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POLITIK
Private - Hochschule: Schon im
Sommer 1986 soll die geplante pri-
vate „Norddeutsche Universität“
in Flensburg den Vorlesungsbe-
trieb aufbehmen. Die Kieler Lan-
desregiemng kündigte fiir die
nächsten Wochen die Anerken-
nungsbescheinigung an.

Beuten: Die Anhebung der Ren-
tenbeitrage um 0,5 Punkte auf
19,2 Prozent vom 1. Juli an be-
schloß der Bundestag im Ham-
melsprung. Außerdem werden die
Beiträge zur Arbeitslosenversi-
cherung um 0,3 auf 4,1 Prozent
verringert. 200 Abgeordnete
stimmten dafür, 99 dagegen.

Reagan-Besuch; Die Diskussio-
nen um das Besuchsprogramm
von Ronald Reagan in der Bun-
desrepublik gehen weiter. Eine
Welle der Kritik löste bei jüdi-
schen Organisationen vor alten in

den USA Reagans Bemerkung
aus, die Soldaten auf dem Fried-
hof in Bitburg seien ebenso Opfer
des Nationalsozialismus gewesen
wie die Juden. (S. 5)

Moskau-Reise: Erich Honecker
wird am 8. Mai nach Moskau flie-

gen, um dort an den Feiern zum
40. Jahrestag der deutschen Kapi-
tulation teilzunehmen. Termin,
kollisionen mit den geplanten Fei-
ern in der „DDR“ gibt es nicht, da
in der UdSSR erst am 9. Mai gefei-

ert wird. Die Kapitulation wurde
nach Moskauer Zeit tun 0.43 Uhr
in Berlin unterzeichnet

Warschauer Pakt: Am 28. April
wird der Vertrag der beteiligten

Staaten in der polnischen Haupt-
stadt um weitere 20 Jahre verlän-
gert. „DDRH

-Staats- und Partei-

chef Erich Honecker erklärte, die
Entscheidung sei einstimmig zu-

standegekommen.

POpielnszfco: Vor dem Obersten
Gerichtshof Polens begann die

Berufungsverhandlung im Mord-
feil Popieluszko. die die vier ver-

urteilten ehemaligen Offiziere des
Sicherheitsdienstes angestrengt
haben. Der Prozeß dauert nach

Schätzungen von Beobachtern
zwei bis drei Tage.

Verhaftung: DerTotalverweigerer
Stefan Philipp, der sich wochen-
lang bei den Grünen aufgehalten
hatte, ist in Bonn verhaftet wor-
den. Er sollte im Januar seinen
Dienst bei der Bundeswehr antre-
ten.

Kleinere Armee: Um eine Million

Mann (etwa ein Viertel) will die

Volksrepublik China ihre Trup-
penstärke verringern, sagte KP-
Generalsekretär Hu Yaobang.Der
Truppenabbau soll bereits in die-

sem Jahr beginnen.

ZITAT DES TAGES

99 Je nnphr Sozialismus, um so

mehr Mission ist nötig 99

Der Ost-Berliner Knnsistorialpräskient
und stellvertretende Vorsitzende des
„DDR“-Kirchenbuches. Manfred Stolpe,

über die Notwendigkeit der christlichen
Botschaft in Mitteldeutschland
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WIRTSCHAFT
Autonaehfrage: Die einzige Stüt-

ze fiir die deutsche Automobilin-

dustrie bleibt der Export, der im
März mit 63 Prozent (Februar: 64)

wieder einen außerordentlich ho-

hen Anteil an der Produktion er-

reichte. Im Inland hält die schwa-

che Pkw-Nachfrage dagegen an.

(S. 9)

Eingriff: Unter Federführung der
Bundesbank haben Anfang des

Jahres mehrere Zentralbanken

10,8 Milliarden Dollar verkauft,

um den Höhenflug dieser Wäh-
rung zu stoppen. (S. 9)

Bankgewinne: Die öffentlichen

Banken in der Bundesrepublik

können beim Ergebnis fiir 1984

nach Steuern mit einem Jahres-

überschuß von etwa 1,3 Milliarden

DM rechnen. Das ist etwa soviel

wie 1983. sagt der Jahresbericht

Börse: Zum Wochenschluß war
der Trend an der Aktienbörse un-

einheitlich. WELT-Aktienindex
178,8 (179,5). Am Rentenmarkt zo-

gen die Kurse weiter an. BHF-
Rentenindex 101,854 (101,735).

Performance-Index 101,204

(101,056). Dollar-Mittelkurs 2,9795

(3,0445) Mark. Goldpreis 327,70

(329,75) Dollar.

KULTUR
Ausstellung: Ein breites Panora-

ma des frühen Kupferstichs bietet

eine Ausstellung von Werken des

„Meisters des Hausbuches” in

Amsterdam. Der Künstler, dessen

Name man nicht kennt, firmierte

in der Kunstgeschichte auch un-

ter dem Titel „Meister des Amster-

damer Kabinetts". (S. 31)

Titelraab: Weil das Handwerk in-

zwischen zu einer Kurzausbil-

dung von JHfendwerksrestaurato-

ren“ übergegangen sei, sieht sich

der Deutsche Restauratoren-Ver-

band in die Ecke gedrängt Auf
seiner Jahrestagung in Berlin ver-

wahrte er sich gegen diesen „Titel-

raub“. (S. 31)

SPORT
Springreiten: Die deutschen

Stars erlebten bei der ersten Prü-

fung des Weltcup-Finales von Ber-

lin ein DebakeL Europameister

Paul Schockemöhle wurde mit

seinem -Pferd Deister unter 45

Teilnehmern nur 44. (S. 7)

Galopp: Die Stute Padang war bei

. ihrem klaren Sieg in einem Düs-
seldorfer Rennen möglicherweise

gedopt Das Pferd wird von

Deutschlands erfolgreichstem

Trainer, Heinz Jentzsch, betreut

(S.7)

AUS ALLER WELT
Rekordpreis: Den höchsten je ge-

zahlten Preis für ein Gemälde hat

das Werk „Anbetung der Könige"

des Italieners Mantegna im Auk-

tionshaus Christie's erzielt Das

Paul Getty Museum in Kalifor-

nien bot 8,1 Millionen Pfund (etwa

31 Millionen Mark). ($- 32)

Ehrung: Dem ehemaligen israeli-

schen Staatspräsidenten Katar

wird heute in Tokio der „Japan-

Preis“ verliehen, der als Konkur-

renz zum Nobelpreis güh (S. 32)

Wetter: Bewölkungszunahme
und regnerisch. 12 bis 20 Grad.
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Abgeordnete verbitten sich

rüden Ton sowjetischer Gäste
Semjanin droht Bonn / Auseinandersetzung im Auswärtigen Ausschuß

HERBERT KREMP, Bonn
Die Sowjetunion verstärkt in den

Fragen der Stationierung amerikani-
scher Nachrüstungs-Waffen und ei-

ner möglichen Beteiligung der Bun-
desrepublik Deutschland am Rake-
ten-Abwehrprogramm der USA im
Sichtfeld des Reagan-Besuchs ihren
Druck auf Bonn. Der Sekretär des
sowjetischen Zentralkomitees Semja-
nin, Leiter einer Besucher-Delegation

des Obersten Sowjets, erklärte am
Freitag vor der Presse, daß die Fragen
der Sicherheit den „entscheidenden
Faktor“ in den deutsch-sowjetischen

Beziehungen darstellten.

Wörtlich sagte Semjanin: „Wir sind
der Meinung, daß die Militarisierung

des Weltraums nicht nur zum Ab-
bruch der Abrüstungsbemühungen
fuhren würde, sondern auch zu einem
neuen Wettrüsten.“

Die Strategische Verteidigungsin-

itiative (SDZ) des amerikanischen

Präsidenten stand im Mittelpunkt der
stets in polemischem Ton vorgetrage-

nen Erklärungen, d ie der sowjetische

ZK-Sekretär, zuständig für Propa-

ganda und Ideologie, in der Presse-

konferenz und tags zuvor im Auswär-

tigen Ausschuß des Deutschen Bun-
destages abgegeben hat. Massiv in die

innenpolitische Diskussion in der
Bundesrepublik Deutschland ein-

greifend, machte Semjanin den Er-
folg der Genfer Konferenz von dem
Verzicht der Vereinigten Staaten auf

die Weltraum-Raketenabwehr abhän-
gig: „Falls die USA ihr Weltraum-Pro-
gramm forcieren, kann dies dazu füh-

ren, daß wir unsere Raketenrüstung

nicht reduzieren. Wenn die USA hin-

gegen auf ihr Weltraum-Programm
verzichten, können wir Langstrec-

ken- und Mittelstrecken-Raketen ab-

bauen.“

Im Auswärtigen Ausschuß, vor
dem die sowjetische Delegation am
Donnerstag auftrat, war es nach einer

langen Rede des Leiters der sowjeti-

schen Delegation zu scharfen Ausein-

andersetzungen gekommen, die mit
gehobenen Stimmen geführt wurden.
Der außenpolitische Sprecher der

Unions-Fraktion, Hans Klein, sprach

gegenüber der WELT von einer

„propagandistischen Aggressivität“

der Gäste. Klein hatte im Ausschuß
gegenüber Semjanin erklärt „Wenn
Sie heute schon so mit uns reden, wie

Semjanin sprang vor dem Auswär-
tigen Ausschuß auch mit Abgeordne-
ten der SPD und der Grünen rüde
um. Im Zusammenhang mit der Men-
schenrechts-Problematik in der So-

wjetunion bezeichnete Semjanin ei-

nen vom Regime verfolgten sowjeti-

schen Dichter als „Pomographen“.
0 Fortsetzung Seite 8

„Libyen steckt hinter Bonner Mord
Im Innenausschuß schwere Vorwürfe gegen Tripolis / Schnoor verteidigt Polizei

DW. Bonn

Hinter der Ermordung des liby-

schen Regimegegneis Gebril El De-
nali am Ostersamstag in der Bonner
Innenstadt - bei der auch zwei Deut-

sche schwer verletzt worden waren -

steckt nach Einschätzung des Bun-
de«nnenm inisternimg die libysche

Staatsführung. Vor dem Innenaus-

schuß des Deutschen Bundestags be-

tonte gestern der Parlamentarische

Staatssekretär im TnTignTrnnistgriiiTTi,

Carl Dietrich Sprenger (CSU), Ta-

tumstände und Vorgeschichte des

Mordanschlages mußten zu dem
Schluß fuhren, daß der Mörder Fatahi
El Tarhoni nicht nur aus eigenem per-

sönlichem Entschluß gehandelt habe.

Alles deutet darauf hin, daß er vom
libyschen Regime unterstützt und ge-

fördert worden sei.

be es noch keine schlüssigen Beweis-

mittel

Der Mordanschlag auf den liby-

schen Regimegegner muß, wie
Spranger am Freitag vor dem Innen-

ausschuß betonte, vor dem Hinter-

grund der jüngsten Äußerungen von
Khadhafi gesehen werden. So habe
der Staatschef erst am 2. März in

Tripolis vordem „Volkskongreß“ den
Willen bekräftigt, Terrorismus in an-

dere Länder zu exportieren. Dabei
hatte er hinzugefügt, sein Volk habe
das Recht, „Gegner im In- und Aus-

land bei hellem Tageslicht zu liqui-

dieren“.

Schon kurz nach dem Attentat hat-

te Staatssekretär Spranger in einem
Interview der WELT von einem un-
geheuerlichen Fall von Staatsterroris-

musgesprochen. Regierungssprecher

Peter Boenisch milderte anschlie-

ßend diese Einschätzung mit dem
Hinweis, für die Bundesregierung ge-

Weiteres Indiz für dievom Bundes-
innenministerium verfolgte These Ist,

daß der Attentäter die beträchtlichen

Kosten seiner Reise und seines Auf-
enthalts in der Bundesrepublik
Deutschland kaum aus eigener Ta-

sche bezahlt haben dürfte. Außerdem
wurde bei der Durchsuchung der

Wohnung des Ermordeten eine nota-

riell beglaubigte Erklärungeinerdrit-
ten Person gefunden. Danach wurde
diese Person Mitte vergangenen Jah-

res vom libyschen Botschafter in

Bonn beauftragt, Denali auhufor-

dern, seine politische Tätigkeit bin-

nen zwei Wochen einzustellen; ande-

renfalls werde seine Zukunft „nicht

mehr lange dauern“.

In der Sitzung des Innenausschus-

ses verteidigte der Düsseldorfer In-

nenminister Herbert Schnoor (SPD)
die Bonner Polizei, die nach seinen

Worten zur Verhinderung des Mordes
nur ungenügende Informationen ge-

habt habe. Allerdings sei der Polizei

seit 1982 bekannt gewesen, daß Dena-
li gefährdet war. Schnoor betonte, er

sei sich mit Spranger einig darüber,

daß aus der Mordtat Konsequenten
gezogen werden müßten. Zu überle-

gen sei, ob das Ausländerzentralregi-

ster beim Bundesverwaltungsamt so-

wie das Ir.pol-System beim Bundes-
krimimtemt mit besseren Infonnatio-

nen versorgt werden können. Dar-

über solle auf der nächsten vertrauli-

chen Innenministerkonferenzgespro-

cben werden. Die CDU-Bundestags-
abgeordneten Karl Miltner und Paul
Laufs erklärten dagegen, derMord an
Denali habe gezeigt, daß die Zusam-
menarbeit zwischen Polizei und Aus-
länderbehörden inNordrhein-Westfa-

len äußerst mangelhaft sei.

Seite Z: Anstandslos

Kanzler beklagt eine doppelte Moral
Auf einer Veranstaltung der CDU und der Kirchen fragt Kohl: Wo bleibt der Protest zu Afghanistan?

HEINZ HECK, Bonn

Bundeskanzler Helmut Kohl hat

unter Hinweis auf die aktuellen Kri-

senländer Afghanistan und Nicara-

gua das moralische Engagement „mit

doppeltem Maßstab“ in der Bundes-
republik bedauert Auf einer Veran-

staltung der CDU und der Evangeli-

schen und Katholischen Kirche zum
Weltwirtschaftsgipfel in Bonn berich-

tete der Kanzler, zu Nicaragua, vor

altem zu einer seit mehr als einem

Jahr gemeldeten, aber nie eingetrete-

nen Invasion „erreichen mich ganze
Fluten von Protestbriefen“. Er wolle

dieses Engagement, das hinter sol-

chen Briefen stecke, keineswegs

übersehen. Aber, so hob Kohl hervor

Zu Afghanistan, wo die Sowjetunion

seit Ende 1979 mit einer Invasionsar-

mee von mehr als 100 000 Soldaten

rücksichtslos einen immer brutaleren

Krieg führe, erreichten ihn nur weni-

ge Schreiben. „Ich bedauere, das fest-

stellen zu müssen.“ In Afghanistan

sei es das Ziel der Sowjetmacht, den

Freiheitswillen eines Volkes zu bre-

chen.

deutung sei Afghanistan habe es

„peinlich vermieden“, auch nur ent-

fernt zu einem Sicherheitsrisiko für

die Sowjetunion zu werden. Dagegen
habe es das sandinistische Nicaragua

offenbar darauf angelegt, sich zu ei-

nem Sicherheitsrisiko vor allem für

seine unmittelbaren und schwäche-

ren Nachbarn zu machen. Die Politik

der Bundesregierung ziele in beiden
Fällen darauf, die Konflikte der Re-

gion nicht mit Waffengewalt, sondern

durch politische Lösungen beizule-

gen, die aus der Region selbst kom-
men.

Der Kanzler appellierte auf der

Veranstaltung an die Industrieländer,

„den Protektionismus entschlossen

zu bekämpfen“. Der Demokratisie-

rungsprozeß in der Dritten Weit sei

eine wichtige Vorbedingung fürjede
dauerhafte wirtschaftliche Aufwärts-

entwicklung. Der Kanzler ist über-

zeugt, daß der Nord-Süd-Konflikt

den Ost-West-Konflikt am Ende die-

ses Jahrhunderts „in seiner Bedeu-
tung überflügeln“ wird.

Beide Länder hatten eine geogra-

phische Position, die für die Sicher-

heit ihrer großen Nachbarn von Be-

Die Ereignisse der vergangenen

Wochen in Südafrika haben nach

Meinung Kohls gezeigt, daß es not-

wendig sei, die berechtigten Forde-

rungen der schwarzen Mehrheit nach

Mitsprache und gerechtem Anteil an

der Gestaltung der Geschicke des

Landes zu beachten. Ansätze zur

schrittweisen Überwindung der

Apartheid müßten verstärkt und be-

schleunigt vorangetrieben werden. Er
begrüßte, daß zwei für die Apartheid
symbolhafte Gesetze, das sogenannte

„Immoralitätsgesetz“ und das Verbot

gemischter Ehen, jetzt aufgehoben

werden sollen.

Zuvor hatten BischofFranz Kamp-
haus (Limburg), Vorsitzender der

Deutschen Kommission Justitia et

Pax, und Präses Heinrich Reiß, Mit-

glied des Rates der EKD, die Forde-

rungen der beiden Kirchen an die

Gipfelteilnehmer formuliert, unter

anderem die zu harten Auflagen des

Internationalen Währungsfonds kriti-

siert, die „Brotrevolten ausgelöst“

hätten. Karl Lamers, Vorsitzender
des Bundesfeebausschusses Ent-

wicklungspolitik der CDU, hatte zu

Beginn die amerikanische Schul-

denpolitik. „unter der auch wir lei-

den“, mit dafür verantwortlich ge-

macht, daß die Schuldnerländer der

Dritten Welt ihre Schuldenprobleme

„nie werden lösen können“.

Vorentscheidung

für „Contra“-Hilfe

NRW-Wahl: Trend
zugunsten derFDP

SPD will Teil ihres

Besitzes verkaufen
DW. Washington

Der Bewilligungsausschuß des

amerikanischen Senats hat die von

Präsident Ronald Reagan geforderte

Hilfe von weiteren 14 Millionen Dol-

lar für die „Contra* in Nicaragua mit

knapper Mehrheit gebilligt. Nach der
Entscheidung des Ausschusses, müs-

sen am kommenden Dienstag beide

Häuser des Kongresses über den An-

trag abstimmen. Sät 1981 haben die

USA den Kampfder „Contras“ gegen

die Regierung in Managua mit insge-

samt 80 Millionen Dollar unterstützt

Die beantragten zusätzlichen Mit-

tel sollen nach Reagans Vorstellun-

gen erst dann für militärische Zwek-

ke verwendet werden, wenn in Nica-

ragua nichtbinnen 60TageneineVer-

handlungslösung zwischen Rebellen

und Sandinisten zustandekommt

hy. Düsseldorf

Ein Kopf-an-Kopf-Rennen progno-

stiziert die Aliensbacher Meinungs-

forschern! Professor Elisabeth Noel*

le-Neumann für den Ausgang der

Nordrhein-Westfalen-Wahl am 12.

Mai. CDU und FDP stehen in der

Gunst der Wähler bei 42 beziehungs-

weise fünf Prozent die regierende

SPD bei 47 Prozent Dabei halte aber

der Trend zugunsten derFDP an. Die

Stimmungslage habe sich „drama-

tisch“ positiv für die FDP geändert

Nach Werten von bis zu acht Pro-

zent noch im Januartendierten dage-

gen die Grünen nun gegen fünf Pro-

zent Es sei nicht ausgeschlossen, daß

ihnen - wie im Saarland - der Sprung

in den Landtag nicht gelänge, meint

Frau Noelie-Neumann

p. p. Bonn

Die Sozialdemokraten wollen sich

von einem Teil ihres Besitzes tren-

nen. Dabei geht es darum, sich „dort

wo uns noch 100 oder 95 Prozent ge-

hören“, auf eine geringere Beteili-

gung zurückzuziehen, wie Schatzmei-

ster Wischnewski gegenüber der

WELT erklärte. Im wesentlichen han-

delt es sich um die Reste des einst-

mals großen Presse-Bereichs, näm-

lich die „Frankenpost" und die übri-

gen sozialdemokratischen Tageszei-

tungen. Ausgenommenbleibt dieWo-

chenzeitung „Vorwärts“, deren stei-

gendes Defizit mit verantwortlich für

einen Nachtragshaushalt der Partei

ist Wischnewski kündigtean,daßda-
mit „der Zuschuß die Grenze des Ver-

tretbaren erreicht“ habe.
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DER KOMMENTAR

Frühlingserwache\
LOTHAR SCHMTOT-MUHLISCH

würden Sie dann mit uns erst um-
springen, wenn die Bundesrepublik
Deutschland nicht mit den USA ver-

bündet wäre.“

Teilnehmer der Diskussion im Aus-
wärtigen Ausschuß bezeichneten die

Unterredung mit den Sowjets als „un-

fruchtbar“. Semjanin sei massiv und
laut aufgetreten, habe den amerikani-
schen Verteidigungsminister Wein-
berger als „Lügner“ bezeichnet und
Bundeskanzler Kohl wegen seiner

Regierungserklärung zum Welt-

raum-Programm Reagans und einer

eventuellen deutschen Beteiligung

daran offen kritisiert Die Auseinan-

dersetzung führte dazu, daß von den
17 deutschen Ausschuß-Mitgliedern
weniger als die Hälfte zu dem vorge-

sehenen Mittagessen mit Semjanin
erschienen

Qchlag nach bei Shakespeare:

J „Nun ward’ der Winter uns-
res Mißvergnügens glorreicher

Sommer durch die Sonne
Yorks!“ Jetzt ist’s zwar noch
nicht gleich Sommer, und die

Sonne Yorks hört bei uns auf
den Namen „Cicero“. Aber die

Sache mit dem Mißvergnügen,
die können wir denn doch aus
vollem Herzen nachempfinden.
Ein paar Strahlen der Früh-
lingssonne - auch wenn ihnen
ein paar Regentropfen folgen
sollten - genügen, um die ganze
schlechte Laune, die uns nicht

nur wegen des ungewöhnlich
hartherzigen Winters plagte,

zum Schnee von gestern zu de-
gradieren.

Man sage nicht das habe
nichts mit Politik zu tun. Wer
immer die Zeitungen aufschlägt
oder den Femsehknopf betä-

tigt sieht sich sofort umzingelt
von einer Welt des schieren

Mißvergnügens. Und wenn man
dazu noch unsere bieremsten
Politikprf-l'pfe sieht aus deren
Mündern gräuliche Sprechbla-

sen quellen - voller Katastro-

phen, voller düsterer Prognosen
—, dann kann einem schon die

Milch im Morgenkaffee gerin-

nen. Es ist doch keine reaktio-

näre Nostalgie, wenn man sich

da zum Beispiel an Adenauer
erinnert der in ernstesten Situa-

tionen das Hohe Haus (und die

Hörer an den Rundfunkgeräten)
mit einer kleinen Zwischenbe-

merkung zu schallendem Ge-
lächter anregte. Oder an Carlo

Schmid und Papa Heuss, deren

Gesichter - ohne daß sie etwas
sagen mußten - Lebensfreude
und Witz ausstrahlten. Waren
das etwa unseriöse Leute? Und
hatten die damals keine Proble-

me?
Eis ist eher umgekehrt: Je bes-

ser es uns ging, ura so schlech-
ter gelaunt wurden wir. Man
muß ja fürwahr nicht in eine

hemmungslose Carpe-diem-
Phüosophie verfallen, wenn
man neben dem, was uns be-

drängt, auch mal ins Kalkül
zieht was wir haben und wie
wir leben. Probleme sind eine
Herausforderung an die schöp-
ferische Phantasie. Und es
macht doch Spaß, sie zu benut-
zen, aus der Not etwas zum Blü-
hen zu bringen. Wie entsetzlich
langweilig, ja tödlich wäre es, in

einer Welt ohne Herausforde-
rungen zu leben. Die Natur
macht es uns doch von In be-

drängtesten Situationen ent-

wickelt sie ihre schönsten For-
men, überiebensiahig und doch
voller Farben.

W ir erleben es ja selbst: Ein
paar Sonnenstrahlen -

und schon erscheint uns man-
che Depression völlig unver-
ständlich. Also noch einmal
Shakespeare: „Die Wolken all',

die unser Haus bedräut. sind in

des Weltmeers tiefem Schoß be-

graben.“

FDJ bleibt auf

der Liste

Zimmermanns
ms.Bonn

In dem Verfassungsschutzbericht,

den Bundesinnenminister Zimmer-
mann im Mai vorstellen wiß, wird

nach wie vor die Jugendorganisation

der „DDR“, die „Freie Deutsche Ju-

gend “ (FEW), aufgeführt Nach vorlie-

genden Informationen wird die FDJ
dort in einem ausführlichen Kapitel

über die „Wertarbeit“ der SED ge-

nannt Der Jahresbericht so hieß es,

sei fertig. Bislang sei niemand an das
Bundesinnenministerium mit Kor-

rekturwünschen herangetreten. Über
die Ergebnisse der Gespräche, die

Bundeskanzler Kohl mit dem SED-
Politbüromitglied Günter Mittag ge-

führt habe, sei das Bundesinnenmini-

sterium bislang nicht unterrichtet

worden. Offensichtlich auf Informan-
ten aus dem Kanzleramt gestützt,

hieß es gestern in Zeitungsberichten,

die FDJ werde aus dem Verfassungs-

schutzbericht gestrichen, nachdem
die „DDR“ interveniert beziehungs-

weise von einer solchen Streichung

die Wiederaufnahme des Jugendaus-

tausches abhängig gemacht habe.

Dieser Jugendaustausch war im April

vergangenen Jahres abgebrochen
worden, nachdem die FDJ in dem
damaligen Verfassungsschutzbericht

als „subversives Element“ aufgeführt

worden war.

Wie verlautet hat es gestern in die-

ser Sache einen Kontakt zwischen

Bundesinnenminister Zimmermann
und Kanzleramtsminister Schäuble
gegeben. Dabei soll Schäuble ent-

sprechende Berichte, die nach einem

Hintergrundgespräch mit ihm ver-

faßt worden waren, als Fehlinterpre-

tationen dargestellt haben.

dos. Hannover

..
Unterschiedliche Auffassungen zu

Überlegungen, auf der Strecke zwi-

schen Hannover und Berlin das Mag-
netschwebebahn-System .Trans-

rapid“ einzusetzen, sind genern wah-
rend der Hannover-Messe deuihch
geworden. Biwdesverkshrsinimster

Wemer Dollinger wall das ..Verkehrs-

system der Zukunft“, das derzeit im

Emsland entwickelt und erpmot

wird, zunächst aufBundesbahn-Tres-
sen betreiben- Nach seinen Wörter.

gebe es zuviik

E
SI verkehrspolisische

m Bedenken gegen

g den Einsatz der

fl Transrapid auf

M dem Gebiet der

Niedersachsens
Wirtschafts- und Verkehrsministerin

Bugit Breuel dagegen verwies auf

Gespräche mit „DDRM
-Vertretem,

die einem solchen Projekt durchaus
aufgeschlossen gegenüber standen.

Sicher gebe es eine Vielzahl von Pro-

blemen, sagte Frau Breuel: dennoch

sollten konkrete Verhandlunger. zu

diesem Thema aufgenommen wer-

den.

Der Inzwischen erarbeitete Vor-

sprung. den die Bundesrepublik mit

der Entwicklung dieses Systems sich

gesichert habe, dürfe mehr verspielt

werden. Durch die Nemormierung

des Transrapid-Konsortiums sei die

Kontinuität nunmehr gewährleistet

Riesenhuber steht der Inbetriebnah-

me einer Berlin-Verbindung positiv

gegenüber, zumal eine Untersuchung

der Verkehrsströme dies auch wirt-

schaftlich absichere.

Seite IO: Firmenberichte

Militärs machen die
r

Südsudans rückgängi

rpn otj

Chef einer zivilen Übergangsregierung ernannt

DW. Khartum

Auch nach der Ernennung des Vor-

sitzenden des Ärzteverbandes, El Ga-
suli DafelLah, zum Ministerpräsiden-

ten einer zivilen Ubergangsregierung

bleibt völlig offen, welche Entwick-

lung die politische Erneuerung in Su-

dan nehmen wird. Dafallah und sein

Kabinett wurden von den Militärs be-

auftragt, unter ihrer Aufsicht die

Rückkehr zur Demokratie „vorzube-

reiten“.

len: die Armee, die alten politischen

Parteien, die wieder aus dem Unter-

grund aufgetaucht sind, in die sieNu-
meiri während seiner Herrschaft ge-

trieben hatte, und die Berufsverbän-

de.

Es waren vor allem Mitglieder der

Berufeverbände der Ärzte, Ingenieu-

re, Rechtsanwälte und Banken, die

den Aufstand gegen Numeiris Re-

gime angeführt und letztlich seinen

Sturz bewirkt haben. Sie hatten da-

mit die Voraussetzungen für den

Wechsel in Sudan geschaffen, den

entscheidenden Schritt aber den Mili-

tärs überlassen. Dafafiahs Name ist

unmittelbar nach dem Putsch mehr-

fach mit dem Amt des Regierungs-

chefs in Verbindung gebracht wor-

den. Inzwischen zeichnet sich ab, daß

es vor allem drei Gruppen sein wer-

den, die Sudan nach dem Sturz Nu-

meiris ein neues Gesicht geben sol-

Ein weiterer Schritt zur Normali-
sierung ist die Aufnahme von Gesprä-
chen der militärischen Führung mit

dem südsudanesischen Rebellenchef

John Garang. Garang, deran der Spit-

ze der rund 15 000 Widerstandskämp-

fer der Sudanesischen Volksbefrei-

ungsarmee fSPLAl steht, traf am
Freitag mit General Suwar al Dahab
zusammen, um Wege und Möglich-

keiten zur Beilegung des seit zwei
Jahren andauernden Konfliktes im
Süden zu erörtern.

Der Konflikt brach aus, als Numei-
ri den Süden in drei Provinzen teilen

ließ. Die neuen Machthaber haben die

Aufteilung Südsudans inzwischen

aufgehoben. Die Region soll jedoch
noch unter militärischer Verwaltung
bleiben, bis Vertreter des Südens und
Nordens ein Modell für die künftige
Verwaltung Südsudans ausgearbeiiet
haben.
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Schwierige Klassen-Arbeit
Von Peter Gillies

W ir sind eine überaus rigorose Gesellschaft: Bei einem der

wichtigsten Güter, der Arbeit, kennen wirnur das Entwe-
der-Oder. Ein bißchen Arbeit, Beschäftigung auf Zeit, einen

Job zu einem etwas niedrigeren Lohn - das wären eigentlich

hervorragende Alternativen zur Null-Arbeit, zur Erwerbslosig-

keit Aber das Beharren der Arbeitsbesitzer auf ihren Besitz-

ständen hat derart tätige Solidarität bisher verhindert

Die Zwei-Klassen-Gesellschaft von Arbeitsbesitzem undAr-
beitslosen, die sich zu verfestigen droht,muß geprengt werden.

Das gestern vom Bundestag verabschiedete Beschäftigungs-

forderungsgesetz ist ein Enthärter dieser Klassenbildung. Die

Frage, warum ein ertragreiches Unternehmen lieber dauernd
Überstunden fährt, als einen Arbeitslosen einzustellen, fordert

Politik wie Gewerkschaften heraus. Beide kennen natürlich

die Antwort: Es ist einfach zu riskant wegen einer guten, aber
nicht überschaubaren Auftragslage einen neuen Mitarbeiter

mit allen finanziellen und sozialen Garantien einzustellen.

Norbert Blüm hat recht mit derFormel, daß befristete Arbeit

besser sei, als unbefristet stempeln zu gehen. Jeder sichere

Arbeitsplatz war irgendwann einmal ein höchst unsicherer

Arbeitsplatz. Indem man also „unsichere“, weü befristete Jobs
schafft, öffnet man den Erwerbslosen den Einstieg in ein -
möglicherweise — sicheres Arbeitsverhältnis. Ein Blick in die

Nürnberger Statistik untermauert dies: rund 240 000 Arbeitslo-

se suchen gar keinen vollen Arbeitsplatz, sondern begehren
nur teilweise Beschäftigung.

Die Lockerungsübungen im Arbeitsrecht enthalten keine

Vollbeschäftigungsgarantie. Sie stellen eine Offerte dar, glei-

chermaßen gerichtet an Unternehmen, Gewerkschaften und
Betriebsräte. Die aus den Fhigen geratene Kritik der Opposi-

tion verkennt, daß augenblicklich die Arbeitslosen größerer

Solidarität bedürfen als die Arbeitsbesitzer. Mit ihrer überzo-

genen Polemik gegen einen vernünftigen Ansatz verweigern

SPD und Grüne ein sinnvolles Experiment Den Schaden
hätten die Arbeitslosen.

Anstandslos
Von Enno v. Loewenstem

W er am Freitagvormittag im Deutschen Bundestag mit der
Lupe suchte, konnte schließlich bei genauem Hinsehen

in einer still vorüberwieselnden Miniatur den eben noch so

großen Innenminister von Nordrhein-Westfalen, Herbert
Schnoor, identifizieren. Im Deutschen Fernsehen hatte

Schnoor alle Schuld an dem Bonner Libyer-Mord vom 6. April

auf die Frankfurter Grenzschutzbeamten geschoben: die hät-

ten die Einreise des mitdem Mordauftragkommenden Tarhoni
nicht gemeldet. Und am Tag vor seinem Auftritt im Innenau-
schuß des Bundestages hatte seine Behörde dem Bundeskri-
minalamt die Schuld gegeben: „Informations-Panne“. Denn
das BKA habe mitgeteilt, daß der vermutliche Attentäter „in

Libyen sei und dort auch zu bleiben beabsichtige“.

Da hatte Schnoor eine Informations-Panne veranstaltet daß
sich die Balken bogen. Das BKA hat am 1. Februar mitgeteilt,

daß ein „Tarhuni“ mit einem Mordauftrag erwartet werde. Es
hat ferner mitgeteüt, daß er nach anderer Quelle noch in

Libyen sei Es hat darauf hingewiesen, daß hier ein noch
unaufgeklärter Widerspruch vorliege. Es hat dann aber noch
mitgeteüt, daß am 22. Januar ein „Tarhoni“ eingereist ist

Und zwar hat es auch dies dem Landeskriminalamt Düssel-

dorf und dem Polizeipräsidium Bonn am selben 1. Februar
mitgeteüt Am 22. Februar bekam Tarhoni seine Visumverlän-
gerung von der Bonner Ausländerbehörde - anstandslos.

Die Verantwortlichen haben also geschlafen. Und deshalb
mußte ein Mensch sterben. Der verantwortliche Behördenchef
ist der Düsseldorfer Innenminister Herbert Schnoor. Von dem
war aber, nachdem Staatssekretär Sprenger dies alles im In-

nenausschuß klargestellt hatte, kaum etwas zu hören - außer
der Klage, daß die Union gemein sei, weü sie das Versagen
seiner Behörden „wahltaktisch“ ausgeschlachtet habe.
Er kann sich freilich mit der Gegenfrage revanchieren, wie

die Bundesregierung dasteht deren Sprecher eben noch beteu-
erte, für „Staatsterrorismus“ (Khadhafi als Auftraggeber) liege

kein Beweis vor. Sprenger belegte klipp und Idar, daß nur
Khadhafi als Auftraggeber in Frage kommt Die Tatsachen, die
er dafür nannte, waren von Anbeginn bekannt Hier warten wir
auch noch auf die Erklärung, wie solche Irreführungen der
Öffentlichkeit Zustandekommen.

Castro und die Religion
Von Günter Friedländer

Kubas unberechenbarer Diktator gibt den vielen wohlwol-
lenden Beobachtern der westlichen Massenmedien weiten

Spielraum für ihre Kommentare. Seine Abwesenheit bei dem
Begräbnis Tschemenkos wurde ohne weitere Anhaltspunkte
als Zeichen eines Konflikts mit seinen Moskauer Befehlsha-

bern gedeutet eine Lesart, die Fidel im Interview mit einem
der großen Femsehnetze der USA verspottete. Dafür gab er
seinen Bewunderern im Westen neue Nahrung: Er hält es jetzt

mit der Religion angeblich ganz anders als bisher.

Wie es bisher war, zeigt eine vom Erzbischof von Havana,
J. L. Ortega, genannte Zahl: Als Folge der „bisherigen institu-

tionalisierten Anfeindung der Gläubigen“ seien nur noch
80 000 der 9,8 Millionen Kubaner praktizierende Katholiken.
Diese Anfeindung bestehe zwar „noch in den persönlichen
Beziehungen, aber nicht mehr als Initiative der organisierten

Politik“. Man erlebe eine „Etappe des Sinnes für die Wirklich-

keit Es ist in den letzten Jahren besser geworden. Das können
wir bezeugen.“

Das mag stimmen: Warum sollte eine Regierung, die in

wenigen Jahren mehr als 99 Prozent der Kubaner ihren Reli-

gionsgemeinschaften entfremdete, Energie auf den unauflös-

baren Rest meist älterer Menschen aufwenden?
Die Erklärung des Erzbischofs kommt nachdem erst katho-

lische und dann protestantische Geistliche Castro Besuche
abstatteten. Dieser Sinn für die Wirklichkeit, in diesem Fall für

die Solidarität der Protestanten, Katholiken und Juden in den
USA, veranlaßte die kubanische Regierung, durch zwei jüdi-

sche Kubaner einejüdische Organisation in denUSA davon zu
verständigen, daß Rabbiner willkommen seien, um Kubas
Juden bei ihren Gottesdiensten zu helfen. All das fand wohl-
wollenden Beifall in den Medien.

Es ist erfreulich, wenn Menschen in einem kommunisti-

schen Land ohne spürbare offizielle Anfeindung ihre Religion

ausüben können, was in zivilisierten Ländern zu den Grund-
rechten zählt Leider ist kein Jubel, sondern das Unbehagen
vor einem Danaergeschenk geboten. Was erwartet Castro wohl

als Gegenleistung fux seine Antwort auf die Gretchenfrage?

„Fang' endlich an, ehe wir noch weniger werden!' KLAUS BÖHLE

Kind sein in Deutschland
Von Joachim Neander

Die Nachricht vom Statistischen

Bundesamt erregte nur wenig
Aufmerksamkeit Auch 1984 ist die

Geburtenziffer in der Bundesrepu-
blik weiter gesunken. Schlimmer
noch, beim Nachrechnen ergibt

sich, daß - berücksichtigt man die

stark gewachsene ZahljungerMen-
schen im zeugungs- und empfang-
nisfahigen Alter - die bereinigte

Geburtenrate den niedrigsten

Stand seit Kriegsende erreicht hat
Zwei Jahre nach der Bonner Wen-
de, wo doch die Signale aufneuen
Optimismus und Aufschwung zu
weisen scheinen . .

.

Über mögliche Ursachen ist so
gut wie alles gesagt und gejammert
worden. Merkwürdig nur Alle die-

se Ursachen, von der Zukunfts-
angst über die Arbeitslosigkeit bis

zur Umweltkatastrophe, gibt es

auch in unseren Nachbarländern.
Und doch ist die Bundesrepublik
bei weitem das Schlußlicht Seit
nunmehr dreizehn Jahren wird die

bestandssichemde Reproduktions-
rate nicht mehr erreicht Als erste

zivilisierte Nation scheinen die

Deutschen in ihrem generativen

Verhalten einer Entwicklung zuzu-

streben, die man in der Geschichte
der Menschheit allenfalls bei ein-

zelnen Indianerstämmen oder Süd-
seevölkem beobachtet hat.

Was ist so anders bei uns als bei

Engländern, Holländern, Franzo-
sen. Amerikanern, aber auch
Tschechen und Polen? Es drängt
sich der Gedanke auf es könne die

Diskussion über das ganze Pro-
blem sein. Sie wird hierzulande wi-
dersprüchlicher und scheinheiliger

geführt als anderswo.

Einerseits fühlen wir uns in ei-

nem wahren Zeitalter des Kindes.
Eitle, wohlsituierte Singles ereifern

sich über die „kmderifeindliche Ge-
sellschaft“. Das „Wohl des Kindes“
ziert bis hin zum Scheidungsrecht
jedermanns Argumente. Wer über
Kinder meckert, verfallt dem ge-

sellschaftlichen Richterspruch.

Doch eben diese Richter sind es
auch, die in der Abtreibungsdis-
kussion Schwangerschaft als lästi-

ge Krankheit gewürdigt, versichert

und bezahlt haben waHen. Man be-
klagt die Jugendarbeitslosigkeit
und brandmarkt gleichwohl als

„ausbeuterische Kinderarbeit“,

wenn Kinderim elterlichen Betrieb

oder Bauernhof helfen.

Um die staatlichen Geburtenprä-
mien (bekannt schon aus dem alten

Rom) wird gefeilscht wie um Ab-
schreibiwgsfreibeträge. Oder sie

dienen als politische Wurfgeschos-
se aufden Gegner.Am seltsamsten
Hag Argument, die «nirpndp deut-

sche Bevölkerung sei ein Beitrag

gegen die Übervölkerung der Erde.
Daß man Hann eines Tages indi-

sche oder südamerikanische Ar-
beitskräfte benötigen würde, um
die Renten der alternden Restdeut-
schen zu erarbeiten - so weit wird
nicht gedacht

Der Bundesgerichtshof hatte

kürzlich als Revisionsinstanz pinpn

Fall zu entscheiden, in dem ein El-

tempaar seiner rund 30}ährigen

Tochter vorwarf, sie habe ach
durch die gezielte „Anschaffung“

zweier unehelicher Kinder der
Pflicht entzogen, für den eigenen
Lebensunterhalt zu sorgen, und
versuche nun, diesen Unterhalt bei

ihren eigenen Eltern emTiiklaggn.

In der Urteilsbegründung findet

skh ein Satz, der - obwohl in der

Sache sicher begründet - einen

schaudern macht als Zeitsymptom,
als Beispiel dafür, welche Geister

welcher Klarstellung bedürfen;

„Ein schrankenloses Recht auf
Selbstverwiiklichung durch Mut-
terschaft auf Kosten Dritter kann
nicht anerkannt werden.“

Widersprüchlich auch das Büd
der Eltern. Einerseits wird Eltern-

schaft hochstilisiert: Etternkurse.

EKemkreise, Elternrecht, Eltera-

wille. An deutschen Urlaubssträn-

den sieht man kaum noch Kinder
verschiedener Familien miteinan-

der im Sand buddeln. Alles Ein-

zelkinder, total von ihren bis in die

Fingerspitzen pädagogisierten El-

tern beschlagnahmt, bewacht und
beobachtet

Direkt daneben aber die Verteu-

felung der Ehern Kein Talort-Kri-

mi, in dem nicht - wenn der Täter
ein Jugendlicher ist - am Schluß

Wo immer Eltern und Gesellschaft
schuld sind: Ambiente der Wohl-
standsrepublik

FOTO: MANFRED VOLLMER

die Eltern als die eigentlich Schul-

digen am Pranger stehen. Fast

scheint es, als versuchten die Auto-
ren in vorauseilenderDemuteinem
geheimen Zensorzuvorzukommen.

In regelrecht bornierterAnhäng-
lichkeit lclammpm sich selbst nam-
hafte Sozialwissenschaftler in der

Bundesrepublikimmernochan die
nirgendwo belegte These, die Flut

der KinripfimiBhandlunggn hänge
damit Tnsarrunpn

,
Ha ß prnp große

Mehrheit der Deutschen nach wie
vor ein nnhpsrhTänktes elterliches

Züchtigungsrecht bis hin zur
Körperverletzung anerkenne. Da-
bei haben Praxis und Einzelfallstu-

dium längst gezeigt, daß die Pro-

blematik ganz woanders liegt

Aber das würde nicht ins Kli-

schee von den bösen Eltern passen,

vor denen es die armen Kinder zu
retten gilt - und sei es notfalls

durch Pädophile, die ihre eigenen
Obsessionen den elterngeschädig-

ten Kleinen scheinheilig als Liebes-

ersatz anzudienen versuchen.

Und schließlich, um die Schi-

zophrenie zu vollenden, findet man
in eben jenen Publikationsorga-

nen, die solch neue Moral verbrei-

ten, auch noch eine Gattung zyni-

scher Obszönität wie sie selbst in

guten alten Herrenwitz-Zeiten
nicht die Regel war. Mit findet sie

in Bekanntschaftsanzeigen mit
Texten, die nicht wiedergegeben
werden können, und die emanzi-
pierte Plebs grinst dazu.

Diese unappetitliche deutsche
Mischung aus Dummheit Heuche-
lei und Rohheit ist auf der Welt
konkurrenzlos, soweit man das
überblicken kann. Erst wenn man
dies durchschaut wird sichan Kin-
derangst Kinderfeindlichkeit oder
Mut zum Kind bei uns vermutlich
etwas ändern. Das sicherste Mittel
dazu wäre die Überzeugungskraft
der Realität etwa ein deutlicher ge-

zeigtes Selbstbewußtsein der vie-

len, die auch in der Bundesrepu-
blik gerne Kinder haben und gerne
Kinder sind.
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IMGESPRÄCH Israel Kessar

Rücken frei fi

Von Rafael Seügmann

T"\er kleine Mannaus Jemen hält

J_ydemgroßenMann auspolenden
Rücken fiel In derTat, ohne dtestfll-

JUULClim mi . .

borenen Gewerkschaftschefs Israel

Koggar wäre die Wirtschaftspolitik

von Premier Shimon Peres, die auf

einer Kooperation der Sozialpartner

beruht unmöglich. Denn die Hlsta-

drut ist mehr als lediglich die Vertre-

terin der Arbeitnehmer,

sie ist .zugfeirft der weitaus größte

Unternehmen ihre Holdinggeteü-

schaft kontrolliert durch ihre Finnen

als vierzig Prozent von Indu-

strie uTid Handel im Lande. Mehr als

nrhtrig Prozent der Israelis sind zu-

dem in der Gewerkschaftskranken-

kasse Kuat Cholmversichert zahllo-

se Sport- und Kulturvereine gehören

der Histadrut an.

Man kann die Hirtadrut mit Fug

und Recht die mächtigste Gewerk-

schaftderWelt nennen. Ohne sie läuft

im jüdischen Staat nichts. Diese Er-

fahrung mußten alle Likud-Regierun-

gen machen. Für Kenner war die Fra-

ge ohnehin nicht ob, sondern wann

die mit der Arbeiterpartei verflochte-

ne Histadrut den Likud .von den

Schalthebeln der Macht drangen

würde.

Seit zwei Jahren steht nun Israel

Kgwgtar an der Spitze der Histadrut

Erstmals übt damit ein orientalischer

Jude die Macht in dervon den Israelis

„Kreml“ genannten Histadrut-Zen-

trale in Tel Aviv aus. Der kleinwüch-

sige, räfte Israel Kessar ist nicht nur

deshalb Vertreter einer neuen Rich-

tung in der Histadrut Ihm geht es

nicht nur um mehr Geld für die Ar-

beiter und höhere Gewinne für die

Gewerkschaftsuntemehmen. Sein

astrangiges Interesse ist eine stabile

Volkswirtschaft. Dafür, das heißt für

die langfristige Wohlfahrt der israeli-

schen Arbeitnehmer, ist er zu

schmerzhaften Lohneinbußen bereit
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Notfalls Löhnverzicht für,

bfl© Wirtschaft:
chef Kessar
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Der Pragmatismus ..

Wurzeln offenbar, in .der 7)

schichte dieses Mannes;7,;

1931 wurde a: in Jemen;
r

^|^^
zwei Jähre später warKlerte seiße fi-

'

m Jerusalem m bittrer Armut*«!«-.-: .

Eitern lind ihre acht! Ender häisteb

jahrelangin einem Zimmer, Mit; Steg-
;^ .

gern Fleißarbeitete sk&’isradKessar .

hoch- Der. junge Lehrer studierte in- -

seiner Freizeit Volkswutschaft':unä

engagierte sich daneten.inder Be-

treuung zumckgebBebenef Jugehdlt •'

.

eher, daneben war er.stets iaderHi- •:

stadnit aktiv. Mit Erferig,- Baldwar <er .

’

' /

Leiter der Sporfabteüung, spater,der .

.

Arbeitnebmerorganisation. ' DieVfrü-
"

here Gewerksdaftssphze hattehach“
Aufdeckung einiger Skandale abtre-.

-

"

ten müssen;' Geroeimrirtschäft

schütztvor gelegentlichem Eigennutz .

nfeht 7 dip~ Erfahrung machten rthari^:

die. auch außerhalb Israels. Israel

Kessar verstdrJrsichiiichtriuraisGaf

rant -einer neuäri^sauböen“ Hürta-

drut, sondern auch der StäbÜitat der
von der Arbeiterpartei geleiteten is- .-*

raelischen Regierung..! * ...
;'
r

I - - >

DIE MEINUNG DER ÄNDEREN
WESTFALEN-BLATT
Die Bielefelder Zeitung analysiert KoU*
Auftritt:

Im Unterschied zu seiner Rede bei

der Wehikundetagungderwestlichen
Verteidigungspolitiker vor zwei Mo-
naten in München hat Helmut Kohl

zwar weder die Zustimmung zurück-

gezogen noch neue Forschungs- oder

militärpolitische Bedingungen ge-

stellt Die Gewichte indes erscheinen

verschoben: Das Ja wird durch die

sehr ausdrückliche Beifügung
Grundsatz“ hörbar geschwächt Es
genschert zwischen den Zeilen. Horst

Ehmke registrierte es mit diebischer

Genugtuung.

Zum Htnterinmd de* earapUaetau Tech-
nolotle-Projekte* Eareka de* tnorial-
seben Begienmg Kfarefirt die Puiier Zei-

tnnr

Die von Weinberger vorgeschlage-

ne Zusammenarbeit ist nicht nur auf

einer bilateralen Grundlage zwischen

Pentagonund dieserundjenerRegie-
rung, sondern auch mit diesem und
jenem europäischen Unternehmen
und Labor vorgesehen, deren For-

schungen die Strategische Verteidi-

gungsinitiative interessieren könn-
ten. Mehrere französische und deut-

sche Unternehmen sind schon direkt

angesprochen worden. Anders ge-

sagt, die Partner der Vereinigten

Staaten werden in dieser Angelegen-
heit als Teillieferanten angesehen.
Das birgt alle Risiken der Zerstücke-

lung, der einseitigen Orientierung

und des Abwerbens von führenden
Köpfen in sich. Genau das aber wol-
len die französische Regierung und

ihre wichtigsten: europäischen Part- ..

ner nicht hinnehmen, und das ist'

zweifellos der andere Grund für die

Ankündigung des Eureka-Program-

mes. ;

BERLINERMORGENPOST
Zorn arae» Beniner Senat heißt csWen

" Eberhard Diepgens Koalitionskut-

sche geriet gestern ziemlich -ins .

Schaukeln. Bausenator Franke kam
im orten Wahlgang nur mit Ach und
Krach über die Runden. Der umstrit- -

tene Umweltschützer Vetter wurde
.

zu einer zweiten Wahlkür gezwungen
-und als angeschlagener Mann in den

,

neuen Senat geschickt. Ob es sich #
dabei, .wieiDP-ChefRasch vermutet,

'

um „Spielereien“ und „Pannchen“
oder um ein Menetekel an der Rat-

hauswand handelt wird die Zukunft
erweisen-

NordwestSZeitung
Zw'SDI-Debatte bemerkt du OMenbär-

’• -

' lerBbtt:

Im Gegensatz zur Opposition^ die •

eine offizielle Beteiligung Bonns am
SDl-Forschungsprogramm ablehnt,

gegen eine Beteiligung der europäi- :
“

sehen Wirtschaft aber keine Einwen-
dungen erhebt steuert Helmut Kohl
mit seinem bedingten Ja zur Teilnah- -

me einen realistischen Kurs. Der
'

Kanzler weiß, daß sich die Vereinig-"
"

ten Staaten, die immerhin 80 Milliar-

den Dollar in die SDI-Forschung-ih- In-
vestieren wollen, auf keinen Fall von : r-
ihrem Vorhaben abbringen lassen . . . > .

Vor diesem Hintergrund erhält Kohls
Votum zu der technologischen- Be-.. .

griindung auch noch eine Kompo-
nente politischer Klugheit Bonn !

würde sich mit einer Beteiligung
auch ein bedingtes Mitspracheredit
sichern. . .

-il I
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Amerikas Wirtschaft: Rotlicht blinkt auf
Nach langem Boom und 7,3 Millionen neuen Jobs / Von Horst-Alexander Siebert

B etroffen blickt die übrige Welt
nach Amerika, wo die konjunk-

turellen Anzeigetafeln unerwartet

Warnsignale aussenden. Es ist wie
in einem teuren computerisierten
Auto: Plötzlich stimmt der Öldruck
nicht mehr, die Batterie ist zu all

Nach dem längsten und kräftigsten

Aufschwung seit den dynamischen
fünfziger Jahren, der im November
1982 begann, dürfte das blinkende
Rotlicht eigentlich nicht überra-

schen. Aber es spielt auch die Be-
sorgnis mit, die USA irfiTmtwn als

Lokomotive ausfallen. Ein Land
mit gleicher Zugkraft gibt es nicht

Es geht um das Bruttosozialpro-

dukt, das die wirtschaftliche Lei-

stung einer Volkswirtschaft aus-

drückt Sein Wachstum hat sich in

den USA erheblich verlangsamt
Im ersten Quartal 1985 machte die

Zunahme, inflationsbereinigt und
aufJahresbasis, nur noch kärgliche

1,3 Prozent aus. Zum erstenmal

mußte das Handelsministerium in

Washington außerdem eine Blitz-

prognose, die im Marz eine immer-
hin um 2,1 Prozent erhöhte Wert-

schöpfung signalisierte, nach un-

ten revidieren. Auch aus der Sicht

des Weißen Hauses hat sich das

Wachstumstempo stärker als er-

wartet abgeschwächt. Dort reagier-

te man enttäuscht
Wer genau hinblickt, findet die

wirtschaftliche Wachstumsrate in

Amerika im Vergleich der ersten

Quartale 1984und 1985 aufrund ein
Achtel geschrumpft Damals er-

reichte sie die seltene Höhe von
10,1 Prozent Im Klartext bedeutet

dies, daß die volkswirtschaftliche
Leistung der USA bis zur Januar-
März-Periode 1986 real um 4,9 Pro-

zent zunehmen muß, um das

Wachstumsziel der Reagan-Admi-
nistration für das Gesamtjahr 1985
- 3,9 Prozent - zu verwirklichen.

Das ist schlicht unmöglich, auch

wenn sich das Tempo in diesem
Frühjahr und Sommer beschleu-

nigt Vermutlich stimmt die Pro-

gnose des Währungsfonds, wonach
die amerikanische Wirtschaft nur
noch so schnell wie die westeuro-

päische wachsen und hinter die

japanische zurückfallen wird.

Diese Entwicklung war voraus-

zusehen, da jeder Konjunkturzy-

klus pinmal ausläuft Die USA nä-
hern sich dem Ende der Auf-
schwungphase, die durch Präsi-

dent Reagans wirtschaftliches Er-
holungsprogramm, das er nach sei-

nem Wahlsieg 1981 durch den Kon-
greß gepaukt hat, beträchtlich ver-

tieft und verlängertworden ist Als
Motor benutzte er nachfrage- und
angebotsorientierte Instrumente
wie Einkommensteuer-Senkun-
gen, die in drei Jahrenmit fünfund-
zwanzig Prozent zu Buche schlu-

gen, verbesserte Abschreibungen
und Steuergutschriften für Investi-

tionen sowie regulative Erleichte-

rungen.

Nicht zu unterschätzen sind je-

doch zwei weitere Antriebsmittet

der gewaltigste Verteidigungsetat

-

insgesamtmehr alstausend Milliar-

den Dollar - in Friedenszeiten und
der riesige Nachholbedarf; der sich

in den zwei aufeinanderfolgenden

Rezessionen seit 1979 aufgestaut

hatte. Nach dem Index der US-In-

dustrieproduktion lag die Rü-
stungs- und Raumfahrtindustrie in

den letzten Jahren immer vom.

Daß die Preise angesichts dieses

„deficit spending“ nicht explodiert
und sogar unter eine Zunahme von
vier Prozent jährlich gerutscht
sind, geht allein auf das Konto der
lange sehr restriktiven Geldpolitik
der US-Notenbank.
Zu greifen begann Reagans Pro-

gramm 1983, als Amerikas Wert-
schöpfung nach einem Vorjahres-
minus von 2,1 Prozentum stolze 3,7
Prozentzunahm. Daswar indes mir
das Entree zu einem Boom, wie ihn
die USA seit dreißig Jahren nicht
mehr erlebt haben; 1984 schoß das
Bruttosozialprodukt um 6,8 Pro-
zent in die Höhe, mit plus 8,6 Pro-
zent konzentrierte sich die unge-
hemmte Expansion auf das erste
Halbjahr. Der Erfolg war überwäl-
tigend: Seit Reagans erstem Amts-
jahr wuchs Amerikas WertschÖp-
fun^ nominalum 24,6 und preisbe-
reinigt um neun Prozent; zu laufen-
den Preisen stiegen die Verbrau-
cherausgaben um 27 und die Inve-
stitionen um 35 Prozent Geschaf-
fen wurden 7,3 Millionen Arbeits-
plätze.

Die Stunde der Wahrheit wurde
im Sommer eingeläutet, als die

Wachstumsrate auf 1,6 Prozent fid.
Der Aufschwung ist ungleichmä--
ßig geblieben; nicht davon profe
tiert haben die Landwirtschaft so-

Aluminium- und.:-.
Metallindustrie. Keinerlei Wachs- "*
tum registrierte das verarbeitende :

Gewrnbe seit Juli, zweifellos das' T

Ergebnis des Importsogs. Die Vef- .

braucher halten sich stärker zu- -

- . : scaunxen. was
jetzt zum Tragen kommt, ist där
Preis des Superaufschwungs: Wä-
sbnjgtons Verschuldung jJit sich -

verdoppelt, nach der Euphorie
wirken die enormen Realzinsen
wieder als Bremse.

ist ein '

.

schneller Abbau der Haushaltsdefi-
ate durch den Kongreß. Die .Zins-
lasten wurden abnehmen, möglich :
^jre eme weiche Landung; W:,

ft T“8* sich det-

d^ nL kaum vermet .

Die Administration steht das -

tSSvS®? 1?
eslölb wünscht sich

Präsident Reagan zum. Ausgleich./
mehr Wachstum in den Partaedan-

.'«S
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/prfer bekommt seine Handschellen,
aber niemand bekommt seinen Prozeß
Seit fünfMonaten protestieren
täglich Amerikaner vor der
südafrikanischen Botschaft in
Washington gegen die
Apartheid. Verhaftung,
Handschellen, eine Nacht
U-Haftund damit Publicity sind
ihnen sicher. Doch die erhofften
Proaesse bleiben ans, weil ein
Richter nicht mitspielt.

Von FRITZ WIRTH

Amy Carter, Tochter aus gut be-
leumdetem Hause, hatte sich
gefäognisfertig gekleidet Je-

ans und graues Sweatshirt, rief die
Eltern an, um ihnen einen Schock zur
Abendstunde bei den Fernsehnach-
richten zu ersparen, und lief dann vor
dem Haus Nr. 3051 in der Massachu-
setts Avenue direkt in die Handschel-
len der Polizei hinein

Das war so beabsichtigt und ist seit
dem 21. November des letzten Jahres
in dieser Washingtoner Allee der Di-
plomaten so Brauch. Man kommt zur
Nr. 3051, um sich verhalten zu lassen.
Am liebsten des Nachmittage zwi-
schen vier und sechs, denn dann ist

Rush-hour in der Massachusetts Ave-
nue und damit ein Höchstmaß an Pu-
blicity sicher. Denn man will hier ge-
sehen werden, wie man mit dem Ge-
setz in Konflikt kommt und von der
Polizei abgeführt wird.

Der Drang zu den Handschellen ist

die aktuellste und bisher wirksamste
Form des Anti-Apartheid-Protestes in
den Vereinigten Staaten. Er begann
vor fünf Monaten, breitete sich
schnell in 22 andere amerikanische
Städte, vor südafrikanische Konsula-
te und in die Universitäten aus. Über
3000 Demonstranten wurden bisher
von der Polizei abgefuhrt, davon al-

lein 1823 in der Massachusetts Ave-
nue in Washington. Amy Carter war
Protest-Häftling Nr. 1811.

Seit den Bürgerrechtsunruhen in

den sechziger Jahren hat es in den
Vereinigten Staaten keinen so dauer-

haften, gut organisierten und femseh-
wirksamen Protest mehr gegeben.
Doch verglichen mit jenen heißen Ta-

gen ist dies ein Protest im Kammer-
ton. Man kommt, man singt, mar-
schiert im Kreise vor der Botschaft

auf und ab und vermeidet jede Ge-
walt gegen Sachen und Personen.

Der Protest hat drei Adressen. Er
richtet sich gegen die südafrikanische
Regierung („Laßt alle politischen Ge-
fangenen bei und verabschiedet eine
neue Verfassung, die den Schwarzen
gleiches Wahlrecht gewährt“), gegen
die Reagan-Administration („Schluß
mit der Politik des konstruktiven En-
gagements und der .stillen Diploma-
tie* gegenüber Südafrika“) und an die

amerikanische Industrie („Laßt die
Finger aus Südafrika, euer Profit
stinkt").

Der Mann hinter diesem Protest ist

ein 43jähriger Rechtsanwalt namens
Randsöl Robinson. Er stöhnt zu Recht
auf, wenn man ihm das Etikett „mili-
tant“ umhangt, denn er ist stolz dar-

auf. daß diese Demonstrationen bis-

her nur eine Sache für die Polizei und
nicht für Krankenwagenbesatzungen
waren. Er versteht sich als der Koor-
dinator dieses Protests.

Seine Standardrede vor jedem Pro-
test-Nachmittag: „Wir werden hier

sein im Schnee, wir werden hier sein
im Regen, tagein, tagaus, Woche für

Woche, Monat für Monat. Wir werden
nicht eher aufhören, bis unsere For-

derungen erfüllt werden.“

Ptotest-Häftfing Nr. 1811: Amy Car-
tor FOTO: DPA

Und weil die Aktionen so dauer-

haft, so gutmütig und inzwischen Teil

der Straßenfolklore in der Massachu-
setts Avenue sind, ließ sich die „Wa-
shington Post“ verleiten, diesen Ma-
rathonprotest auf halbem Wege mit

mildem Spott abzukühlen: „Gott sei

gedankt für Südafrika“, schrieb das
Blatt bereits im Januar, „dem besten
Protestkauf der heute aufdem Markt
ist Der Anlaß ist ehrbar, die Freunde
meiden dich nicht, und niemand
nennt dich einen Trottel Die Bot-
schaft ist leicht erreichbar mit dem
Bus oder dem Taxi, und wer mit dem
eigenen Wagen kommt - es gibt gute
Parkmöglichkeiten.“

Das Risiko eines derartigen Dauer-
protestes: Es entwickelt sich eine ge-

wisse Gleichgültigkeit Die Nadelsti-

che schmerzen nicht mehr, die Slo-

gans werden hohL In den ersten Ta-
gen herrschte in der südafrikanischen
Botschaft eine gewisse Belagerungs-

mentalität Heute hat man mit dem
Protest leben gelernt Botschafter

Bemardus Fourie hat inzwischen aus
dem Fenster des Büros im ersten

Stock nicht mal mehr einen Blick für

die Demonstranten übrig. Nach fünf
Monaten hat er sogar die für ihn posi-

tiven Aspekte dieses Protests ent-

deckt „Wir stehen im Rampenlicht
und das hat mir Gelegenheit gegeben,

in öffentlichen Diskussionen und im
Femsehen die Sache meines Landes
zu vertreten.“

Wie es begann, ist heute fast schon

Legende geworden. Da gab es Ver-

mutungen, daß der hohe Wahlsieg
Reagans das auslösende Moment ge-

wesen sei Die Aussicht einer Fortset-

zung der „stillen Diplomatie“ gegen-

über Südafrika habe die Apartheid-

Gegner auf die Palme gebracht An-
dere glauben, daß die Verleihung des

Friedensnobelpreises an Bischof Tu-

tu der amerikanischen Anti-Apart-

heid-Bewegung den Rücken gestärkt

habe. Tutu hatte Reagans Südafri-

kapolitik des „konstruktiven Engage-

ments“ „unmoralisch, übel und un-

christlich“ genannt

Begonnen hatte es am „Thanksgi-

vrng Day“, dem 21. November, als

drei Bürgerrechtler, unter ihnen Ran-
dall Robinson, in der Botschaft er-

%ff™ Swapo begann den Kampf
Von BERNTCONRAD sten galten und gelten keineswegs Swapt

Aktivisten der Südafrikani-

schen Kommunistischen Par-

tei, der liberalen Partei und
des Afrikanischen Nationalkongres-

ses liehen ihre helfende Hand, als vor

25 Jahren, Mitte Aprü I960, aus dem
von Herman Ya Toivo gelöteten

Volkskongreß von Ovamboland die

Südwestafrikanische Volksorganisa-

tion (Swapo) entstand. Damit zeich-

neten sich die ersten Umrisse eines

Kampfes um die Zukunft der einsti-

gen Kolonie Deutsch-Südwestafrika

(jetzt Namibia) ab, deren Ende heute

noch nicht abzusehen ist

Die Verschärfung der bis dahin ru-

higen Lage ging in Etappen vor sich.

Schon 1961 beschloß die Swapo bei

einem Kongreß in Windhuk, sich auf

den bewaffneten Kampf „zur Befrei-

ung Südwestafrikas von südafrikani-

scher Herrschaft“ vorzubereiten. In

ufrjkpnisrhgn Staaten und im Ost-

block wurden Guerrülakampfer aus-

gebildet Am 26. 8. 1966 war es dann

soweit Im Norden Namibias fiel der

erste Schuß. Viele folgten; die mei-

sten galten und gelten keineswegs
südafrikanischen Soldaten, sondern
als feindlich betrachteten namibi-

schen Politikern oder ganz normalen

schwarzen Mitbürgern, vor allem in

Ovamboland, die politisch erpreßt

oder einfach in Angst und Schrecken
versetzt werden sollen. Seit 1975 ge-

stattete Angola den Swapo-Terrori-

sten, von angolanischem Territorium

aus Namibia ZU infiltrieren.

Dabei gab es Tausende von Toten,

auch unter der Swapo selbst Doch
der politische Erfolg blieb aus - je-

denfalls in Namibia. Die Generalver-

sammlung der Vereinten Nationen

hingegen erkannte die Swapo am
20. 12L 1976 als „einzige und authenti-

sche Vertreterin des namibischen
Volkes“ an. Die Swapo wurde - auch

im Westen - salonfähig, obwohl sie

sich bis heute ohne Scheu zum Mar-

xismus-Leninismus als der „einzig

wirklich befreienden Lehre“ be-

kennt mit Moskau „revolutionäre ka-

meradschaftliche Beziehungen“

pflegt und sich aus osteuropäischen

Rüstungsfabriken die Waffen zum
Untergrundkampf liefern laßt

Swapo-Cbef Sam Nujoma versteht

es, in westlichen Hauptstädten, dar-

unter des öfteren in Bonn, als Bieder-

mann aufzutreten. ohne auch nur ei-

nen Deut von seinen gewalttätigen

Methoden abzurucken, die sich im
Bedarfsfall mit besonderer Scharfe
gegen „Abweichler“ in den eigenen

Reihen richten.

Mit speziellem Haß verfolgt Nujo-

ma die internen Parteien Namibias,

die sich in der Vielparteienkonferenz

(VPK) zusammengeschlossen haben.

Vor einem Jahr allerdings, als sich

Südafrika mit den Linksregieningen
von Angola und Mocambique arran-

giert hatte, erklärte sich die Swapo-

Führung zu einem Treffen mit der

VPK unter Vorsitz Sambias und Süd-
afrikas in T^ianita hgrwit, um gemein-

sam nach Wegen zur Unabhängigkeit
Namibias zu suchen, die bisher auf

der Basis der UNO-Resolution 435

nicht zu realisieren war. Es fing auch
alles gut an, Nujoma hielt eine ver-

söhnliche Einleitungsrede Doch
dann schaltete er wieder auf Harte

um und blockierte die Annahme ei-

ner gemeinsamen Erklärung.

schienen, um mit Fourie über das
Apartheid-Problem zu diskutieren.

Nach einiger Zeit wurde klar, daß sie

nicht zur Diskussion, sondern zu ei-

nem „Sit in“ erschienen waren. Sie

weigert» sich, das Zimmer des Bot-

schafters zu räumen. Fourie wandte
sich ans State Department, das dafür
sorgte, daß sie verhaftet wurden.

Seither ist die Kette der Verhaftun-

gen nicht mehr abgerissen. Die Hand-
schellen wurden zum Protestsymbol,

und Robinson war geschickt genug,
eine ausreichende Zahl von Promi-
nenten zu aktivieren, die das Interes-

se der Medien wach hielten. So er-

schienen Kongreßmitglieder zu Dut-

zenden, angeführt vom republikani-

schen Senator Lowell Weicker, um
sich Handschellen anlegen zu lassen.

Weicker. „Es gibt keinen Unterschied

zwischen der Stille, die die notleiden-

den schwarzen Südafrikaner umgibt,
und der Stille, in der in der Vergan-
genheit Europas Juden ausgelöscht

wurden."

Es folgten Schlagersänger wie der
blinde Stevie Wonder, Schauspieler

wie Harry Belafonte und Sportler wie

der ehemalige Wimbledon-Sieger Ar-

thur Ashe, der beglückt feststellte:

„Es hat verteufelt lange gedauert, bis

Schwarze und Weiße Seite an Seite

gegen ein Übel demonstrieren, das

uns in gleicher Weise bedrückt“

Die Handschellen waren zur Eh-
rensache geworden. Dabei hat sich

zwischen Polizei und Demonstranten
ein routiniertes Verhaftungs- und
Handscbellen-Ritual entwickelt Die
Demonstranten beginnen in der Re-
gel mit Umzügen vordem Botschafts-

gebäude. Nach einer gewissen Zeit

werden jene, die die Verhaftung wol-
len, als „Boten" vor die Botschaftstür

entsandt wo sie Einlaß begehren, um
den Botschafter zu sprechen. Der
Botschafter laßt sich mit gleicher Be-
harrlichkeit verleugnen. Die Demon-
stranten weigern sich, diese Antwort
zu akzeptieren und umzukehren, und
liefern Hamit der Polizei den Verhaf-
tungsgrund, denn es ist untersagt im
Umkreis von 450 Metern vor einer

Botschaft zu demonstrieren.

Bis dahin lauft in der Regel alles

nach Fahrplan. Die Verhafteten wer-
den in Handschellen abgeführt und
mm Untersuchungsgefängnis ge-

bracht wo ihre Personalien und Fin-

gerabdrücke aufgenommen werden.
Danach werden sie nach Hause ge-

schickt und genau das ist nicht in

ihrem Sinne. Sie wollen den langen

Weg durch die Institutionen des

Rechts, sie wollen einen Prozeß und
damit neues öffentliches Interesse.

Staatsanwalt Joseph DiGenova
spielt dieses Spiel nichtmit 1800 Ge-
richtsprozesse in sechs Monaten wür-
den den gesamten juristischen Appa-
rat Washingtons blockieren.

Was die Anti-Apartheid-Demon-

stranten erzürnt: Der gleiche Staats-

anwalt ließ kürzlich eine Frau verhaf-

ten, die vor da* sowjetischen Bot-

schaft demonstrierte, und machte ihr

den Prozeß. Sie fordern DiGenova
nun aut konsequent zu sein, und po-

chen auf ihr gutes Recht auf einen

Prozeß. DiGenovajedoch ist nicht be-

reit, ihnen den Gefallen zu tun.

So bleibt den frustrierten Hand-
schellen-Strategen der Massachusetts

Avenue 3051, die sich um ihr Richter-

urteil betrogen fühlen, nicht viel

mehr übrig als der schnippische Rat
einer Washingtoner Wochenzeitung:

„Wenn ihr so scharfauf einen Prozeß

seid, wechselt doch einfach mal die

Botschaften und demonstriert bei

den Sowjets gegen Afghanistan.“
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Zwei Heilen auf der Hannover-Messe gehören dem .Kollegen" Roboter

Auf dem Glanz der Roboter
zeigen sich matte Stellen

FOTO: NOVUM

Bei der Produktion von
Industrierobotern gibt es Licht

und Schatten. Die deutsche
Industrie exportiert zwar weit
mehr „Robbies" als sie

importiert, aber Gewinn macht
in dieser Branche kaum jemand.

Von JOACHIM WEBER

E
in stählerner Greiferarm setzt

mit Akribie eine komplizierte

Versuchsanordnung verschie-

dener Teile zusammen. Ein anderer

legt eine präzise abgezirkelte (wenn

auch imaginäre) Leimspur auf die

Windschutzscheibe eines Autos, um
das zerbrechliche Stück dann ebenso

behutsam wie paßgenau indie Karos-

serie einzusetzea Und in einer Ecke
führen fünf besonders kleine Kolle-

gen der stählernen Präzisionsarbeiter

gareine ArtcomputergesteuerterBal-

lettschau auf.

Tummelplätze fürdiese und etliche

andere Vertreter der Gattung Indu-
strieroboter sind in diesen Tagen die

hannoverschen Messehallen 22 und
23. Eine ganze Reihe ausländischer

Aussteller aus den USA, Japan und-

sehr stark - Schweden präsentieren

hier ihre mechanischen Geschick-

lichkeitsübungen.

Doch schon ein oberflächlicher

Blick über die Hallen läßt keinen

Zweifel: Auch die deutschen Maschi-

nenbauer haben auf diesem Gebiet

Ihre Hausaufgaben gemacht „ln die-

sen Produktgruppen haben die deut-

schen Hersteller keinen Nachholbe-

darf mehr“, stellt denn auch Walter

Reis, mittelständischer Roboter-Her-

steller richtig zufrieden fest

Das kann die Branche auch mit
Zahlen belegen. Von den 2100 „Rob-

bies“, die 1984 in der Bundesrepublik

gefertigt wurden, gingen 800 ins Aus-

land. Gleichzeitig wurden nur 500

importiert - ein klarer Exportüber-

schuß. Im Vergleich mit anderen

Branchen muten die Stückzahlen ge-

radezu winzig an: Ganze 6600 Maschi-

nen, die die Roboter-Spezifikationen

erfüllen, sind in Deutschland insge-

samt im Einsatz.

Selbst wenn 1985 die geplanten

2050 neuen Maschinen im Inland ab-

gesetzt werden und derExport weiter
um 20 Prozent steigt kommen keine

gewaltigen Volumina zusammen.
Diese Tatsache nutztdie Brancheger-
ne, um auf den relativ geringen nega-

tiven Arbeitsplatzeffekt ihrer Pro-

dukte hinzuweisen - selbst wenn je-

der Roboter etwa drei Arbeitskräfte

ablöst hält die geringe Gesamtzahl
den Schaden in Grenzen. Und bei

einem Mechanik-Anteil von 50 bis 80

Prozent der Gesamtkosten steckt in

jedem Robby ein Stück Arbeit
Doch die Kehrseite des geringen

Bedarfs(derauchweltweitnichteben
astronomische

Größen erreicht)

ist ein zuneh-

mend engerer

Markt Gelockt

von den Verhei-

ßungen einer

„Zukunftsbran-

che“ versuchen sich zunehmend
mehr Betriebe auf diesem Feld. Zu
ihnen stoßen dann auch noch Unter-

nehmen aus mehr oder minder sta-

gnierenden Bereichen des klassi-

schen Maschinenbaus, die sich hier

ein Ventfl für Beschäftigungsproble-

me erhoffen.

All das bleibt nicht ohne Wirkung:

„Roboterherstelle! haben wir welt-

weit mit Sicherheit zur Genüge"
meint Stefan Müller, Vorsitzender der

Fachgemeinschaft Montage, Handha-
bung, Industrieroboter im VDMA.
Und: „In dieser Industrie verdient

heute kaum noch jemand Geld."

Das kann auch sein Kollege Reis

bestätigen: „Die Selektion unter den

circa 130 Anbietern ist in vollem Gan-

ge: Namhafte, ja sogar etablierte Fir-

men ziehen sich zurück.“ Wer als

Neueinsteiger die aufgegebenen Ba-

stionen besetzen will (so da wirklich

etwas zu besetzen ist), muß einen lan-

gen Atem haben.

Runde fünf Jahre gehen für die

Entwicklung eines neuen Roboters

ins Land, darüber sind sich die

Experten einig. Wer es schneller ha-

ben will, muß sich in der Klassenge-
sellschaft der Industrieroboter um ei-

ne oder mehrere Stufen nach unten

begeben. Einfachere Handhabungs-
geräte, die äußerlich manchmal
kaum anders aussehen, aber ein sehr

viel geringeres Bewegungsspektrum
bieten, sind schon in zwei bis drei

Jahren fertigungsreif zu bekommen.
Ohnehin sind die Roboter nur die

prominente Spitze des Montage- und
Handhabungs-Eisbergs. Einschließ-

lich der einfacheren Brüder und einer

Reihe von Zusatzeinrichtungen ka-

men sie 1984 auf einen Umsatzwert
von rund 720 Millionen Mark, die ei-

gentliche Roboter-Produktion ereich-

te einen Wert von 410 Millionen Mark.
Damit blieb sie deutlich unter der

Montagetechnik (meist für spezielle

Zwecke zugeschnittene Maschinen.

beispielsweise für den Zusammen-
bau elektrischer Bohrmaschinen), die

auf ein Umsatzvolumen von 950 Mil-

lionen Mark kam. Schließlich sind

auch die Teile- und Know-how-Zulie-
ferungen nicht zu vergessen, die Ro-

botern wie Montageautomaten errt

die Arbeit ermöglichen.

Solche Greifwerkzeuge, elektroni-

sche Steuerungen, Sensoren und an-

dere mehr brachten zusammen noch
einmal dasselbe Gewicht aufdie Waa-
ge wie die Robbies und ihre Ver-

wandten: 720 Millionen Mark Umsatz.

Kein Wunder also, wenn die Automa-
tisierungs-Nachbarn gelegentlich et-

was eifersüchtig auf die Publicity der

Roboter schauen.

„Das Stichwort Roboter ist zu Un-
recht ein Synonym für die gesamte

neue Produktionstechnik geworden,

da es lediglich einen - wenn auch

wichtigen - Baustein bezeichnet",

kritisiert Helmut Göttgens vom Tei-

le-Lieferanten Rhein-Nadel Automa-

tion GmbH. Das schlechte Image der

Roboter haben nämlich alle gemein-

sam zu tragen.
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Genscher und Dumas drängen auf

ein „Europa der Technologie“
Initiative der beiden Außenminister soll am Montag vor der WEU erörtert werden

BERNT CONRAD, Bonn
Der französische Außenminister

Roland Dumas und Bundesaußenmi-
nisterHans-Dietrich Genscher wollen

ihren Plan einer „Europäischen Tech-

nologe-Gemeinschaft“ mit großem
Tempo in die Wirklichkeit umsetzen.

Schon am Montag soll die „Dumas-
Genscher-Initiative“, über deren
TCnnimatiRipning gestern eine

deutsch-französische Kommission
beriet, am Rande der Ministerratsta-

gung da Westeuropäischen Union
(WEU) in Bonn interessierten euro-

päischen Partnern erläutert werden.

Offiziell steht die angestrebte Zu-

sammenfassung der Iwhnnlnginrhpn

Kapazitäten Europas nicht auf der

Tagesordnung der von Genscher ge-

leiteten WEU-Beratungen. Vielmehr
werden sich die Außen- und Verteidi-

gungsminister Frankreichs, Großbri-

tanniens, Italiens, Belgiens, Hollands,

Luxemburgs und der Bundesrepu-

blik Deutschland primär mit europäi-
schen Verteidigung?^ und Rüstungs-
fragen sowie mit den Ost-West-Berie-

hungen beschäftigen. Da sich die

Teilnehmer aber zweimal zu infor-

mellen Essen ohne Mitarbeiter zu-

sammensetzen werden, bietet sich

rieh dabei die Möglichkeit zu einer

eingehenden Erörterung des in Bonn
als äußerst bedeutsam eingestuften

Technologieprojekts.

Wie sich aus dem derWELT vorlie-

genden Brief des französischen Au-
ßenministers an Genscher vom ver-

gangenen Wochende ergibt, sind Du-
maä Vorstellungen sehr weitgehend.

Einleitend heißt es dort: „Wir stellen

heute p.ine spektakuläre Beschleuni-

gung der Entwicklungsforschung
fest, besonders im Bereich der soge-

nannten Spitzentechnologie. Europa
hat keine Zukunft, falls es diese Ent-

wicklung nicht meistert.“ Darum
müßten sich die europäischen Län-

der Rphr schnell organisieren.

Nach den Worten des französi-

schen Außenministers weisen „die

jüngsten gemeinsamen Erfolge - Air-

bus, Ariane, Esprit, Jet-den Weg, der
beschritten werden muß; sie zeigen

zugleich, daß Europa, wenn es rieh

die Mittel gibt, ebenfalls beispielhaft

spin kann. Europa bat seit dem
Appell Robert Schumans vor 35 Jah-

ren zahlreiche Herausforderungen
bestanden. Beute muß sich Europa
der technötogisevheü Herausforde-

rung stellen.“

Die jüngsten Gespräche mit Gen-
scher-den Dumas als „HerrMinister

und lieber Freund“ anredet-und be-

sonders dessen Saarbrücker Rede
vom 13. April haben den Franzosen,

wie er schreibt, zu dem Schluß ge-

führt, „daß unsere Gedanken in die-

sem Bereich sehr nah beieinander

liegen“.Seine Schlußfolgerung: JEs
güt in der Tat, ohne Verzögerung das
Europa der Technologie zu schaffen,

um airidiesem notwendigenWegeine

gleichberechtigte Partnerschaft mit
unsprgn großen internationalen Part-

nern, vor allem mit den USA und
Japan, in die Wege zu leiten. Ein Eu-
ropa als Subuntemehmer, ein Eu-
ropa, das nur noch unter T.fapnwM

arbeitet, wäre kein Europa mehr.“
Tm einzelnen hat Dumas angeregt,

„eine nicht zu groß angelegteAgentur
für die Koordinierung der europäi-

schen Forschung einzurichteD (in

Erlisch: „European Research Coor-

dination Agency“, abgekürzt: EURE-
CAl Diese Agentur, die mit juristi-

scher und und finanziriW Autono-
mie ausgestattet sein müßte, könnte

damit beauftragt werden, die Aktivi-

tätenda interessierten Länder in der

Entwicklungsforschung zu koordi-

nieren.“

Dumas denkt dabei unter anderem
an folgende Bereiche: Optoelektro-

nik, neue Materaifen, Hochlastungs-
laser, Großcomputer, künstliche In-

telligenz, Hochgeschwindigkeils-und
Mmiatur-Mflmjelektronik, Raum-
fahrt „Fürjeden dieserBereiche wür-

de dann rin T^nknngKauschu8 (Mit-

glieder: die Bpgiwiingpn
, die Unter-

nehmen unddie Forschungsinstitute)
eingerichtet, um ein europäisches

Programm zu koordinieren.“

Die Aktivität da Agentur setzt

nach den Wortendes Außenministers
«Urb pttk» gleichzeitige Beschleuni-

gung der TEigipniwniihiingipn da Ge-
meinschaft zur reziproken Öffnung

da Öffentlichen Märkte, da Bestim-

mung europäischer Normen und da
Ausbildungsaktivitäten voraus.“ Die
aufdem letzten Brüsseler Europagip-

fel hpyrhkwswiAn grundsätzlichen

Orientierungen für eine neue Techno-
logie müßten „schnell durch prakti-

sche Mafinahmpn prgäTirt 'iyffrririi
t die

unmittelbar auf die Unternehmen
einwirken und effizient die For-

schungsprogramme da Regierungen
verbinden.“

Die „Dumas-Genscher-Initiative

mit da sich das Bundeskabinett

schon am letzten Dienstag befaßt bat,

soll von den EG-Partem im Mai auf
pfnpm informellen Außenminister-

treffen in Mailand erörtert werden.

Dumas bat auch die Möglichkeit ei-

ner vorzeitigen „ad-hocTagung“ ins

Angp gefaßt. Bundeskanzla Helmut
Kohl bejaht den Vorstoß ebenso wie

sein Außenminister. Im Bundesfi-
nanymini'rfprhim .oofrpint allprdings

Besorgnis über die damit verbunde-

nen finanTiptlpn Ausgaben zu beste-

hen.

London sieht Beziehung zu Moskau belastet
Trete Ausweisung zweier Sowjetbürger Verbesserung derKontakte gewünscht / Gromyko-Reise im Jnni

REINERGATERMANN, London

Mit Spannung wartet man in Lon-
don auf die Reaktion Moskaus, den
stellvertretenden sowjetischen Mari-

ne-Attachä Oleg Los und den Aero-
flot-Manager Vyacheslaw Grigorov
wegen „unakzeptabler Aktivitäten“

des Landes zu verweisen. Antwortet
da Kreml in gewohnterWeise, dürfte

in Kürze auch einem britischen Di-

plomaten das Agräment entzogen
werden, ein Schritt, derin London als

Indiz gedeutet werden könnte, daß es

die neue sowjetische Führung mit ei-

ner Normalisierung da Beziehungen
zum Westen nicht sehr ernst meint
Ein weiterer Test wäre der für Ende
Juni geplante Besuch des sowjeti-

schen Außenministers Gromyko in

London.

Die Ausweisung da beiden So-
wjets erfolgte nur eine Woche nach
dem Besuch des britischen Außenmi-
nisters Sir Geoffrey Howe in da
Tschechoslowakei, der „DDR“ und
Polen, da in da gesamten osteuro-

päischen Presse äußerst positiv auf-

genommen wurde. Das polnische

Parteiorgan „TiybunaLudu“ schrieb,

Großbritannien sei aufdem Weg, von
Frankreich die Rolle als Vermittler

zwischen Ost und West zu überneh-
men; und das sowjetische Parteior-

gan „Prawda“ berichtete ebenfalls

von den sich verbessernden Bezie-

hungen und dem pvpflndfprpnripn

Handel Auch bediente sich der Ost-

block da teilweise kritischen Argu-
mente des britischen Außenministers

zu den amprilfanisehen Plänen für ei-

ne Weltraumverteidigung (SDD- Ho-
wes Äußerungen konnten nicht im
Sinne Londons sein, dom bei allem

Streben nach einem entspannten Ver-

hältnis zu Osteuropa stimmt die briti-

sche Premierministerin Margaret

Thatcher in ihrer Beurteilungda po-

litischen Situation im Kreml und in

seinen Satellitenstaaten sowie in da
Frage derVefhanriTnngstalrtilc in Ver-

handlungen mit Moskau weitgehend
mit den Auffassungen von US-Präri-

dent Reagan überein. Und die Pre-

mierminlsterin wird alles vermeiden
wollen, was als Kluft im westlichen

Bündnis gedeutet werden könnte.

Nach Ansicht diplomatischer Krei-

se ist es weiterhin das Ziel da sowje-
tischen Politik, Unstimmigkeiten in

da NATO zu schüren und propagan-

distisch zu nutzen. Daß MoskausTak-
tik in London keinen Erfolg haben
dürfte, zeigt nicht nur die Auswei-
sung. Das Außenministerium demen-
tierte auch kategorisch Gerüchte, wo-
nach es versucht habe, den Fall im

Stillen beizulegen, um die Entspan-

nungsbestrebungen nicht zu stören.

In einaErklärung, die nach Hpm Ge-
spräch mit dem sowjetischen Bot-

schafter Victor Popov von Whitehall

veröffentlicht wurde, heißt es: „Die

britische ~Rpgipnin
ff wünscht pfap

Verbesserung und Ausweitung da
bilateralen Beziehungen »mH Kontak-
te zur Sowjetunion. Tür meinen es

ernst mit dieser Politik, verfolgen da-

bei aba auch aufmerksam die Suche
narh größerer gegenseitiger Sicher-

heit ynH Vertrauen. DaWunsch narh
pinpr Verbesserung daBeziehungen
bedeutet nicht einegroßzügigere Ein-

stellung gegenüber solchen Aktivitä-

ten, in die Los und Grigorov ver-

wikkckelt waren.“ Die sowjetische

Regierung müsse wissen, erklärte ein

Sprecher da Regierung, daß London
Jeden Versuch da Vergeltung au-

ßerordentlich ernst nimmt

In da bisher größten Auswei-
sungsaktion wurden 1971 105 Sowjet-

bürger aus Großbritannien ausgewie-
sen. Nach da jüngsten Ausweisung
hat das AllBpmriinigtpriiiTn jetzt die
Zahl da Diplomaten auf 42 und die
da übrigen in Großbritannien für so-

wjetische Organisationen und Gesell-

schaften tätigen sowjetischen Mitar-

beiter auf 104 begrenzt

SPD-Hauskrach um Energiepolitik
Linker Flügel der Hamburger Genossen über Kraftwerk-Konzeption zerstritten

UWE BAHNSEN, Hamburg
Hamburgs Bürgermeister Klaus

von Dohnanyi und seine sozialdemo-

kratischen Rathausregenten wollen
am Dienstag im Senat einen seit Wo-
chen schwelenden Streit in den eige-

nen Reihen schlichten, der dazu ange-
tan ist, den künftigen Chefda Ham-
burgischen Electricitätswerke

(HEW), Roland Famung, mit Skepsis

und Mißmut zu erfüllen. Wenn da
44jährige Finanzmanager, derzeit

noch Vorstandsmitglied des Maschi-

nenbauuntemehmens Schubert und
Salzer AG in Ingolstadt, die ener-

giepolitischen Rahmenbedingungen
für seine neue Aufgabe studiert,

könnte er sich mit Fug und Recht
fragen, ob er sich richtig entschieden

hat als er die Offerte aus da Hanse-
stadt akzeptierte.

Schwieriges Terrain

Natürlich weiß der designiote
HEW-CheC daß er sich auf ein

schwieriges Terrain begibt:aba mitt-

lerweile haben sich Konstellationen

ergeben, die man als zumindest über-

raschend charakterisieren darf. Neu
ist nicht daß innerhalb da Hambur-
ger SPD wieda einmal um die „rich-

tige“ Energiepolitik gestritten wird.

Zu Zeiten des früheren Bürgermei-
sters Hans-Ulrich Klose vertief auf
diesem Feld die „Frontlinie“ zwi-

schen dem Mitte-Rechts-Lager und

dem linken Flügel da Regierungs-

partei Klose, zum Linken geworden,
konnte sich in Sachen Kernkraftwerk
Brokdorfnicht gegen das Partei-Esta-

blishment von Mitte/rechts durchset-

zen und trat zurück.

Mittlerweile ist es aba dahin ge-

kommen. daß nun der linke Flügel

intern um energiepolitische Grund-

satzentscheidungen ringt und dabei

nach Bundesgenossen im Mitte-

Rechts-Lager sucht Für dessen Spit-

zengenossen, etwa den Zweiten Bür-

germeister Alfons Pawelczyk und
Fraktionschef Henning Voscherau,

ist das eine parteiintern überaus gün-
stige Situation und für den Regie-

rungschef Klaus von Dohnanyi auch.

Als Kontrahenten stehen zwei Lin-

ke im Ring: Energiesenator Jörg
Kuhbia und Umweltsenator Wolf-
gang Curflla. Da sozialdemokrati-

sche Hauskrach wurde offenkundig,

als sich am vorletzten Wochenende
die Hambuigischen Electricitätswer-

ke zu eina dürren Erklärung veran-

laßt sahen, in da das Unternehmen
mitteilte, eine mehrstündige Auf-

sichtsratssitzung unter Kuhbiers Lei-

tung habe nicht zu Beschlüssen ge-

führt Am Tag darauf klagte Kuhbia
dem SPD-Landespaiteitag sein Leid:

Er habe nun schon zum zweiten Mal
im HEW-Aulsichtsrat wichtige Ent-

scheidungen vertagen müssen, weil

Senat und SPD-Fraktionsvorstand

ihm kein „grünes Licht“ gaben.

Wäre es nach Kuhbiers Wißen ge-

gangen, so hätten die HEW nach da
Au&cbtsratssitzung bekanntgege-

ben: Erstens wenden die bereits be-

gonnenen Bauarbdten für dasam Ha-
ferweg im Bezirk Eimsbüttel geplan-

te Heizkraftwerk eingestellt, doch
wird das Gelände vorgehalten. Zwei-

tens wird das Kohlekraftwerk Wedel
an da Elbe modernisiert und so um-
gerüstet, daß es 300 Megawatt Fern-

wärme liefern und dazu noch 95 Me-
gawatt elektrischen Strom erzeugen

kann. Drittens wird das völlig veralte-

te Heizkraftwerk „Karoline“ neben
dem Messegelände, wohl Hamburgs
schlimmste „Dreckschleuder“, im
Herbst 1988 außer Betrieb gesetzt

Umweltsenator Wolfgang Curflla

aba will bislang das genaue Gegen-
teil und Spitzengenossen aus dem
Mitte-Rechts-Lager unterstützen ihn

darin: Das sanierungsbedürftige Koh-
lekraftwerk Wedel soll so schnell wie
möglich vom Netz genommen, das
Heizkraftwerk Haferweg einem Par-

teitagsbeschluß entsprechend als ein

Musterprojekt mit modernster Um-
weltschutztechnik ebenfallls so

schnell wie möglich gebaut werden.
Ein Verricht aufdieses Vorhaben, für

das schon zweistellige Millionenbe-

träge ausgegeben worden sind, wäre
nach Auffassung des Fraktionschefs
Voscherau ein schlimmer Verlust an
Glaubwürdigkeit

Da HEW-Newcoma Famung
kann sich nun vor dem Hintergrund
dieser Vorgänge selbst ausrechnen,

welchen Spielraum für untemeb-
menspoHtische Entscheidungen er
künftig haben wird. Da Senat und
da SPD-Parteitag jedenfalls sind da-

für wichtiger als der ÜEW-Aufsichts-

rat, vom HEW-Vorstand ganz zu

schweigen. Zudem verändert sich die
energiepolitische Landschaft rasch:

Schon hat die CDU gefordert, ange-

sichts derStrom-Überkapazitaten auf

die beiden Kraftwerke Wedelund Ha-
ferweg überhaupt zu verrichten.

„Belastungen ersparen“

CDU-Fraktionschef Hartmut Per-

schau; „Das würde Hamburg und sei-

nen Nachbarn unvermeidliche Um-
weltbelastungen ersparen.“ Zudem
plädiert die CDU dafür, die derzeit
wirtschaftlich ramponierten HEW
durch eine 25-Ptozent-Beteiligung

da Nordwestdeutschen Kraftwerke

(NWK) und möglichstauch der städti-

schen Hamburger Gaswake zu stabi-

lisieren.

Den Chef von „Hein Gas“, Ulrich

Hartman, muß Famung ohnehin im
Visier behalten. Da frühere SPD-
Fraktionscheffindet als eineda Säu-
len des Mitte-Rechts-Lagers in da
SPD den Krach bei den Linken inter-

essant Und als Chef da Gaswake
kann er nur profitieren, denn er ist

gut für den Gas-Absatz, und da ist

gut für Hartmann.

Czaja warnt vor

der Aufrechnung

von Verbrechen
DW.'Bonn

Da Präsident des BundesdaVer-
triebenen, der CDU-Bundestagsabge-

ordnete Herbert Czaja, hat sch dage-
gen verwahrt, daß „nunmehr auch
deutsche Politika die Erinnerung an
die Massenvatrdbung und da da-
von betroffenen Opfer verdrängen“.
Unter Hinweis aufdie Diskussionum
die strafrechtlicheAhndungda „Au-
schwitz-Lüge“ und auch auf die Ge-
denkfeiern zum 8l Mai 1945 stellte

Czaja klar, kan verantwortlicher
Sprecher da Vertriebenen habe je-

versucht, Verbrechen gegeneinander
aufauiechnen. Jeder grauenvolle

Mord,jede grausame Schandung per-

sonaler Wurde, die Judeiv Polen,

Russen, Tschechen und auch Deut-
sche wegen ihrer Zugehörigkeit zu
ihrem Volk erduldet hätten, verletzen

zutiefet einen Menschen.“ Es gehe
nicht an, „die Erwähnung da Mas-
senvotreibung »"H die Ehrfurcht vor
dem Leiden auch unschuldiger Deut-

scher“ an den Randda Zeitgeschich-

te zu drängen. Daraus dürfe wigknch

aba auch nicht Vergeltung oder
npupr nationaler Haß abgeleitet wer-

den.

Glotz: Geschichte

nicht verdrängen
p.p. Bonn

Da SPD-Bundesgeschaftsführa
Peter Glotz hat gestern F.m?pThpten

über das von seiner Partei am 7. Mai
veranstaltete „Nürnberger Friedens-

gespräch“ mitgeteilt Im Mittelpunkt

dfojjpr Gedenkveranstalfamg mm 40.

Jahrestag des Kriegsendes, zu dem
auch Vertreter da »rtw „am meisten

zerstörten europäischen Städte“ ein-

geladen sind, steht - so Glotz - da
Gedanke, „daß seine Zukunft ver-

spielt, wer seine Geschichte ver-

drängt“. Er betonte: Es wäre auch
falsch, „wenn die Deutschen an die-

sem &Mai darüber schweigen wur-

den. daß die mpiatpri von ihngn die

späteund fürden alliierten Siegnicht

mehr entscheidende Bombardierung
da mit flüchtenden Frauen und Kin-

dern vollgestopften Stadt Dresden
für eineverabscheuungswürdige Ver-
geltungsmaßnahme halten; und daß
die Vertreibung da Deutschen aus
den Ostgebieten mit schrecklichen

Grausamkeiten verbunden war. Es
darfkeinerlei Aufrechnungda Opfer
geben, aba auch kein opportunisti-

sches Schweigen“.Da SPD-Politiker

erneuerte in diesem Zusammenhang
auch die These: „Nur die vorbehaltlo-
se Anerkennung des Status quo
schafft die Voraussetzung füreine all-

mähliche Änderung des Status quo.

Wer die Teilung Europas in einem
langen historischen Prozeß aufheben
will da muß heute die Talung Eu-
ropas anerkennen, er muß diese Tei-

lung für die Menschen erträglich ma-
chen.“

Reservisten sind

verstärkt gefordert

DW. Hamburg
Um die Verleidigiingsherpfarhftft

da Bundeswehr angesichts rückläu-

figer Geburtenziffern zu sichern,

müssen narh Ansicht des General-

inspekteurs da Bundeswehr, Wolf-

gang Altenburg, schon bald Reservi-

sten in einem bisher nie gekannten
Ausmaß zu Übungen einberufen wer-

den..In eina Rede vor dem Hambur-
ger Ubersee-Club forderte da Gene-
ral zugleich, die Voraussetzungen für
die Musterung junger Manna zu
senken und längerriipnenden Solda-

ten höhere finanzielle Anreize zu bie-

ten. Kritisch äußerte sich Altenburg
über die nach seinerAuffassung man-
gelnde Bereitschaft da USA „Spit-

zenleistungen“ da europäischen
Waffentechnik zu übernehmen.

Kritik an
Medienpolitik

DW. Kassel
Kritik an da nach seiner Auffas-

sung zu engpn Bindung der Kirchen
an dag öffentlich-rechtliche Rund-
ftinksystem hat da Präsident des
Verbandes Deutscher Zeitschriften-

verleger (VDZ), Heiko Hinge, geübt
Bei da Einweihung eines neuen
Druckhauses in Kassel sagte Klinge,

die reservierte Haltung da Kirchen
gegenüber einer größeren Auswahl-
möglichkeit des Bürgers bei den an-
gebotenenRundfunkprogrammen sei

ihm völlig unverständlich. Er nanntp
es „geradezu ärgerlich“, wenn in Kir-

chenkreisen die Behauptung be-

stimmter politischer Gruppierungen
kritiklos übernommen werde, wo-
nach private Verlegerprogramme
„naturgemäß“ seicht und kulturlos

seien. Unta Hinweis auf das auch
von den Kirchen geforderte Verbot
für private Programmanbieter, an
Sonn- und Feiertagen Wabung aus-

zustrahlen, äußerte Klinge die Sorge,

daß damit diesen Programm-Anbie-
tern die finanzielle Grundlage für ihr

Engagement entzogen wurde.
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In Nordrhein-Westfalen

sieh ein Kopf-an- x
Allensbach-Umfrage sieht SPD bei 47, CDU bei 42, FDP und Grate bei farf^ent

daran, daß ö wirtscÜüfch^da

iSlr

WILMHERLYN, Düsseldorf

Venn Abschneiden da Freien De-

mokraten hingt es ab. welches Lager
nach denn 12. Mai ripn nordrhein-

westfahschen Ministerpräsidenten

stellen wird. Diese Überzeugung ver-

tritt Professor Elisabeth Noefle-Neu-
man^ die Läterin des Meinungsfor-

schungsinstitutes AHensbach/Boden-
see, aufgrund der von ihr erhobenen

Daten. In * TjmpriWndie vom
vergangenen Sommer bis Mitte die-

ses Monats ermittelte sie dabei einen

positiven Trend für die FDP, da
durch das Ahschneiden im Saarland
imd in porttn nnrh verstärkt wurde.

Nach Ergebnissen liegen

SPD und CDU/FDP in einem Kopf-

an-Kopf-Rennen. Denn 42 Prozent

da Wahlbürger wollen dieCDUwäh-
len (im Winter 41 Prozent) die FDP
kommt auf 5 (vorher 4) und die regie-

rende SPD auf47 (vorher48) Prozent

Die Grünen, dieim Januar nochWa-
te um 8 Prozent für sich verbuchen
konnten, sackten auf 5 Prozent ab
„mit da Tendenz zu 4$ Prozent“.

Diese „außerordentlich dramatische

Lage“, so Frau Noelle-Neumann, kön-

ne für die CDU nur eines bedeuten:

„Auf keinen Fall unter diesen Um-
ständen massiv gegen die Liberalen

zu kämpfen.“

Grüne verschlechtert

Die Tndikatniwn -nagten für das

bürgerliche Laga in „positive Rich-

tungen“. Und nichts sä schwieriger,

als hpqtAhpnden Trend umzu-
kehren. Aufdie Frage: „Glauben Sie,

daß die FDP wieda den Sprung in

den Landtag schafft“ antworteten im
Winter noch 28 Prozent da 1075 Be-

fragten mit „Ja“, 56 Prozent hielten

dies nicht fnrmöglich- Dagegen kehr-
te ijärh min diffsesMpn'nnng«;gppktr'>m
dramatisch lim 1* - die ErwartUDgS-

haltnng, riaft die FDP es mit ihrem

Kandidaten AchimRohÖP yhaffe, sei

inzwischen auf 53 Prozent geklettert

Diese Giundströmimg sei gerade für

kleinere Parteien immens wichtig.

Denn alle Untersuchungen hätten be-

wiesen, daß die Bevölkerung Par-

teien, die wenig Chancen haben,.die

Fünf-ProzenkHürde zu überwinden,

ganz fallen läßt Elisabeth Noeße-

Neumann naimte dieses -Phänomen'

da Angst des Bürgers, seine StimnM

fröTmp verloren sein, eine „demokrafa-

sche Intensität“.

FürdieGrünenhabe sich die Situa-

tion entscheidend verschlechtert -

nicht nur in Wählerprozenten, son-

dern auch in da Stimmungslage all-

gemein- Diese Verschlechterung des

Klimas sei schon vor Bekanntwerden

des Fäderasten-Papiers eingetreten,

indem die Grünen zeitweise die Straf-

freiheit für gewaltfreie Sexualbezie-

hungen zwischen Erwachsenen und
Kindern gefordert hatten.

Auf die Frage, ob die Wähler ein-

verstanden seien, wenn „ihre“ Partei

mit den Grünen zusammen gingen,

antworteten imSommer noch 41 Pro-

zent mit Ja, im Winter dagegen nur

30, im April nur 27 Prozent SPD-An-
hänger beantworteten die^ Frage^im

Sommer sogar mit 59 Prozent positiv,

im Winter mit 46 und jetzt im April

mit 42 Prozent

In 7.ngaTnmf>Tiharig ver-

weist Elisabeth Noelle-Neumann auf

Ergebnisse eina Frage nach dem
„hessischen Beispiel“. Danach mei-

nen 64 Prozent der SPD-Anhänger,
das Zusammengehen von SFD- und
Grüne schadeten der Handlungsfä-

higkeitda RegierungHolga Borna.
24 Prozentaba behaupten, diesscha-

de nicht AufNRWtimgemürizt, glau-

beninsgesamt 72 Prozent und ^Pro-
zent da aklärten SPD-Änbänger,

„hessische Verhältnisse“ schadeten

Noidihein-Westfalen.

Die Tage vorda Landtagswahl sei

charakterisiert durch einen steigen-

den Optimismus der Bevölkerung bei

den entscheidenden Themen, näm-
lich da -wirtschaftlichen Entwick-

lung und da Arbeitslosigkeit Dabei
ergebe sich auch durch die Kompe-
tenzausweisung eine günstigere Si-

tuation Air das bürgerliche Lager. Im

Nocham—__
se Entvnckliing*

one wirt^haftlichg^^^^i
jteten, während im Soipin£r

dieser Memüng
schlossen.' Doch,

in No —
mistisch eingeschätzt

Kürzungen siiinVoS; '

’-v

^

kamen zu dem- Schluß, das- Bades-^- -

;

Württemberg jungen Leoten’größere

Phanct» böte alsNHW, mirJK^Peaae® ^
<mtgrhipripn «rieh für das Henwathrofl. 3

Sogar bei SPDrAnhangÄ^zcigätt 37J'!
zu 30 Prozent Baden-Württmibei^;;£.;

vor. DieseTatsacheist umso .jösteqtä?

lieber, als dieSPD in ihrem Vdräfehi- _

kämpf schon stark an ein „Wir- und - :

ffoimfltgEffiihl“ appeffiert hatte, r --- V
:

Ein zweites WahJttheroa da;SPDK
da angebliche Abbau soziafer Le-

.

yf:

, > -

'

‘.L

cs-;.-

den Wählern nicht Zwar seien bis za

80 ProzeiÄ da Bevölkerung ;Ürgä-

.

lieh üba Kürzungen in diesem Be:..

räch“, aba offensichtlich^^ harsche

die Mentalität vor, daß die Zurück-

nahme von -Leistungen durch &&V.-
Staat in diesa Zeit sinnvoll und rieh-

tigsei

Frau NoeDe-Neumann warnte. da-'^_

vor, die relativ niedrigen Bekannt- ;

heitswerte des CDU-Spitzenkand«Ja-‘
-

ten Bernhard Wonns gegen . den;,

;

SPD-Regierungschef Johannes-, Rau;

überzubewerten. Im Gegensatz zu •

dem Saar-Siega Oskar Lafontaine, •

da im SPD-Wahlkampf_yon NRY :̂ .A
stak als Vorbild herausgesteUt wird, ;

1

wurden diese. Werte von. Johahhes.'i
”

Rau im wesentlichen nicht erreicht

So beliebtdaSPD-Mann sei so zöge .v;

er auch gleichzeitig seine schwache ^'-;
-

Säte: ä habe keine wirtschaftete v-

;

Kompetenz. ", . _ J

>-
.

.£.*-•

C

. *:-c-

.Kö- •

j^V.
\
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Patienten an Arzneikosten beteiligen
Umfrage unter Ärzten / Mediziner gegen eine Erweiterung der Negativ-Liste

PETER JENTSCH, Bonn

Auf strikte Ablehnung bäden Ärz-
ten stößt dievom Bundesarbätsminir
sterium erwogene Erweiterung da
Negativ-Liste, die die medikamentö-
se Behandlung von geringen Erkran-
kungen wie zum Beispiel Schnupfen
oda Reisekrankheiten aufKassenko-
sten ausschließt Bä «nw repräsen-

tativen Umfrage von „Infralest Ge-
sundheitsforschung“ unta 1269 Ärz-

ten lehnten 78 Prozent eine Erweite-

rung da Negativ-Liste um zusätzli-

che Indikationsgebiete ab. Nur 13
Prozent da Befragten sprachen sich

für eine Erweiterung aus.

Auf nicht viel größere Akzeptanz
stößt die Einführungeina Positiv-Li-

ste, die zum Beispiel von den Orts-

krankenkassen gefordert wird, und in

da nur die Arzneimittel genannt wer-
den, die auf Kosten da Krankenva-
sicbenmg verordnet werden dürfen.

63 Prozent da befragten Mediziner

lehnen diese Liste ab. 30 Prozent
sprechen sich für ihre Einführung
aus, allerdings unterda in da Frage
von Infratest vorgegebenen Prämis-
se, daß die Positiv-Liste wirksam zur

Kostenbegrenzung da Arzneimittel-
ausgaben beitragen könne.

Relativ ausgewogen beurteilen die
Mediziner - befragt wurden Ärzte al-

ter Fachrichtungen- eine prozentuale
Selbstbeteiligung da Versicherten
an den Arzneimittelkosten. Auf die
Frage, ob die Umwandlung da fixen
Rezeptblattgebühr von derzät zwä
Marie in eine prozentuale Selbstbetei-

ligung die Arzneimittelverordnung in

einem volkswirtschaftlich vertretba-

renMaß haltenkönne, antworteten 50
Prozent da Befragten mit „Ja“. 42
Prozent da Mediziner sehen in da
Selbstbeteiligung kein geeignetes In-

strument zur Kostendämpfung. Acht
Prozent machten keine.Angaben. •:

63 Prozentda Ärzte sprachen sich,

auch gegen eine weitere Begrenzung
da kostailosen Abgabe von Arznei-

mrttdmustera durch die Pharma-
industrie aus. Ein Drittel befürwortet
weitere Restriktionen, wie sie etwa
von Krankenkassen und Apothekern

.

gefordert werden.

Anlaß fürdie demoskopische Erhe-
bung war die Frage nach der Akzep-
tanz da vom Aesopus-Veriag, Basel
herausgegebenen und_vom Verband
da niedergelassenen Ärzte (NAV) an
seine Mitglieder versandten wissen-
schaftlichen Buchreihe „Arzneimittel

heute“. In diesa Reihe erscheinen
insgesamt 42 Bände für die Arznä-
mittelthrapie jeweils einzelna Indi-
kationsgebiete. Die Monographien
sind nach einem einheitlichen Sche-
ma aufgebaut und geben dem Arzt
neben den notwendigen Grundlagen
arzneitherapeutischen Handelns Hin-
weise für die einzelnen Stoffgruppen
und ihre besonderen Anwendungsbe-
reiche. Genannt weiden auch Wir-
kungen und Nebenwirkungen, Bio-
verfügbarkeit, Literaktionen, Dosie-
rungsanleitungen usw.

NAV-Vorsitzender Erwin Hirsch-
raann: „Wenn wir verhindern wollen.

daß in Zukunft .ordnuogsrechtlicbe^
Zwangsmaßnahmen Platz greifen,

'

mm Beispiel Einschränkung da
ärztlichen Unabhängigkeit durch
Aiznämittei-Listeil, 'dann müssen
wir zur strikten Annrandung^'wissen- -

.

schaftlicha und sozial verantwbrtli-

,cher Kriterien bei der täglichm Arz-
nämitläv^idnungaxmckkäifat“^

.
Audi Irmgard AdamnSchwaetzer, /

Vorsitzende des Arbeitskreises Sozi-

alpolitik .da FDP-&indestegsfrak^
tion* sieht inda Buchreihe ein „gutes
Kompendium“ für die Ärzte, „nach. ; v‘

dem sie ihre gsnz persönlicheArznek .

mittel-Liste Tusammungtellpn kon- $
nen“. Diesa Mämmg ist auch die V
Mehihät der Ärzte: 95 Prozent da _

Praktika und Internisten halten die

Informationen für „sehr sinnvoll“. ..

Ha

T
Hürschmann betont auch, daB die

^

Ausgaben für die Verordnung von
Arzneimitteln durch niedergelassene '

Arzte die gesetzliche Krankenversi— ,

cherung allem im vergangenen Jahr
rund 15 Milliarden Mark gekostet ha-

.

ben. Niemand dürfe sich also wuÜ- .

dem, „wenn kritisch die Frage ge»
•

stellt wird, ob bä da Arzneimittel- . .

'

Verordnung die Kriterien ärztlicher .

"

Vernunft und soziala Verpflichtung .

"

hmreichend gewahrt sind“. Nach sei-'

naMeinung trägt das „unüberschau- ' -

bare Angebot auf dem Arzneimittel- • ••

markt“ dazu bei die „Effizienz ärztli-- >

cha Verordnungsweise aus den Fu- ' :l

gen geraten zu lasen“. Hier leisteten
die wissenschaftlichen Monogra-
phien einen hilfreichen Beitrag

Koalition mit Schönheitsflecken
HANS-R KAPIIT7 Rorlin .-.i j ,HANS-R. KARUTZ, Berlin

Nach dem strahlenden Wahlerfolg
des 10. März vermochte es eine da
größten Berliner Nachkriegs-Mehr-
heiten - 18 Sitze Vorsprung fürCDU
und FDP - am Donnerstag nicht,

überzeugend ins Rennen zu gehen.
Hatten sich nicht zwä Senatskandi-
datenjeweils selbst gewählt, wäre die

neue Senatsbildung durch Eberhard

Diepgen zunächst an da strengen

Berliner Verfassung gescheitert. Au-
torität und Durchsetzungskraft von
Diepgen und FDP-ChefWalter Rasch
weisen nach diesem Eklat Schön-

heitsflecken auf.

^“ t

!fSLge?enÜ^r
?!I

deutIich der Sitzung Unterzeichneten Koalitt-
zumhclishberatei Spektrum ver- onsabkommen war noch nicht trokschobenen FDP-Fraktion. ken, alr mindesten,ScDuIaS.
3. Große Fraktionen haben ihre Tük- ordnete gegen Geist und Buchstaben'
ken: Sogenannte „U-Boote“, denen der Übereinkunft verstießen: Da
beispielsweise Dietrich Stobbe (SPD) -Grundsatz faira Partnerschaft“ ge-
1981 zum Opfer fiel können im biete es. im Pariamon» «-v» ——

_

Schutz da geheimen Wahl „wegtau-
chen“.

biete es, im Parlament „nicht gegen-
emander zu stimmen“. Da Vetter nur- -

66Ja bei 69 vorhandenen CDU-Abge-i.,
ordneten erhalten hatte, müssen sich
zwangsläufig auch Christdemokraten
gegen ihn ausgesprochen haben oda- -

-

dem Wahigang femgebliebeh sein.

1

Im Rathaus Schöneberg bemühten
sich gestern die Politika, den peinli-

chen und dem Ansehen da Koalition

abträglichen Vorgang zu überspielen.

„Das Bündnis ist mit einem blauen
Auge davongekomznen“, meinte

FDP-Sprecher und Abgeordneter

Dietrich PawlowskL Da zur „Panne“

(Walter Rasch) verniedlichte Vorgang
lehrt folgendes:

1. In derCDU scheint es Strömungen

„
^fopgen blieb gar nichts .anderes.:,

dbng. als getreu da Verabredung mit
den von Diepgen

aus sachlichen Gründen keineswegs
gewünschten Vetter erneut vorzu-

4. Es fehlt an demokratischem Kon-
sens im Abgeordnetenhaus: Ausge-
rechnet die beiden Zielscheiben vor-
heriger massiver Kritik da Alternati-
ven Liste, Franke und Vetter, erhiel-
ten von den eigenen Partäfreunden
politische Nasenstüber verpaßt

5. Das Gewissen des einzelnen Abge-
ordneten meldet sich lauter als frü- vetter erneut voranha, wenn unterdem Druck inneipar- schlagen. Mit 7V7
teilichen Hügel- und Interessent dSä
^^^stettunumstri^
ne Kandidaten aufgestellt werden. er wäre bä einem 72?72^Patt abermals^
Das Debakel kam üba die 144 Par- Das galt auch für dän

lamentarier mitsamt einem fiebeige- Klaus Franke, CDU:'
schwächten und erkälteten Eberhard 7?'70 Stimmen für ihn bedeutetem. =

Diepgen, als die „blaue Stunde“ die- mehr hatte riS v
iki ses ereignisreichen Nachmittags nah- ' . -Patt geführt der NiehtwahT Ein

:

zu geben, die mitDiep^ns Posonal- te: Es war kure vor 16 Uhr, als Dien, ^tes Scheitern vonVettowS-
auswahl nicht zufrieden sind. Die fast gen in seinem Amtszimmer - durch ^ problematische Folcml-"oda wenigstens einmal durchgefalle- Lautsprecher mit dem Plenarsaal ver-

üaht^ da dar Ra-i;

—

. ^ f
nen Kandidaten Klaus Ranke (Bau) bunden - aufschreckte,

und Höret yetter (Umweltschutz) gel- ^ Vetter

SrSäStSTS Sthnmen^eUÄtten aus

und ihrer Kompetenz ü^gen, ais konn^ ^ m Berliner Koalition rotiß sieb
.Schwachpunkte des Senats. mehr, als die Opposition besaß. Die ?ache bewähren. Den a-

2. Inder Union gibt es offensichtlich Tinte unter dem erst kurz vor Beginn eSnmg^ö
'TriL*

ßegienJJ
}
gs‘

rr ; vrooieraansche FolgenSt der BwÜTOr^ äu _ira«£n *“* Kandidate^^ (f

,^
6 Berliner Koalition muß sieh
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n ab kFür Frauen, Whiskey und

'>S eine Handvoll Rupien
Bitburg-Besuch im Kreuzfeuer
Fnfwiching bei aMrikanfecben Joden / Mertes: „Lachender Dritter sind die Sowjets“

Indiens größter Spionageskandal / Hintermänner in Sicherheit

^ r-.

PETERDIENEMANN, Neu-Delhi

Hure diplomatischen Auftraggeber
aus der Sowjetunion, der „DDR“, Po-% len und Frankreich sitzen längst in
der Heimat in Sicherheit Die insge-

;

;•;<* samt neunzehn indischen Informan-
twi aber, die diesen Hintermännern

>?' seit 1978 geheime Informationen aus
T
'-Ott den Bereichen Wirtschaft, Verteidi-

”*i.
ÄUng und Politik lieferten, stehen
jetzt vor dem Kadi. „Für Geld, Frauen
und Alkohol“, so heißt es in der An-

!i klageschrift, „haben sie aus vielen Mi-
nisterien und aus dem Büro der indi-

-

v sehen fifinisterprasidentin Indira
Gandhi Informationen geliefert, die
die Sicherheit des Landes gefähr-

den.“ Hauptangeklagte in dem bald
beginnenden Prozeß sind der Han-
ddsvertreter Coomar Narayan und
sein Arbeitgeber Maneklal

In den größten Spionageskandal
Indiens seit dessen Unabhängigkeit
sind die Angehörigen von drei Ost-

' block Botschaften und der französi-

schen Botschaft in Neu-Delhi ver-

wickelt Die Angehörigen der sowjeti-

. sehen Mission Kiylow, Rudnew, Por-
' tonow und Khelebnikow sowie Se-

melerükow von der sowjetischen
''

f Bandeismission, die Polen Jan Ha-

:
: -

* berka und Andrezj Pawiikowski und
^kler französische stellvertretende Mili-

" tärattachte Alain Bolley - Kon-
taktpersonen des indischen Spiona-

geringes unter Coomar Narayan - wa-

ren bereits Anfang Februar vom indi-

schen Außenministerium aufgefor-

dert worden, das Land zu verfassen,

ohne aber zur persona non grata er-

- "
klärt zu werden.

Die Peinlichkeit der Ausweisung
blieb zwei ebenfalls in den Faß ver-

wickelten Angehörigen der „DDR“-
Botschaft erspart Der Nachrichten-

dienst-Angehörige Dieter Becker war

bereits vor längerer Zeit aus Indien

versetzt worden, sein Nachfolger be-

fand sich gerade in Ost-Berlin, als der

Spiongering aufflog. Die indischen

Behörden verweigerten ihm lediglich
-
v die Wiedereinreise.
r

Der einzige Botschafter, der die

Konsequenzen aus dem Handeln sei-

!; ner Missions-Angehörigen ziehen

mußte, war der Franzose Serge Boi-

' devaix. Es war offenbar der frühere

stellvertretende französische Militär-

attache Alexei Morvan, der den in-

dischen Hauptangeklagten Coomar

Narayan, Angestellter der Handelsfir-

ma Maneklal im Jahre 1979 in Neu-
Delhi angeworben hatte. Der Infor-

mantenring. den Narayan mit Wissen
seines Arbeitgebers dann aufbaute,

lieferte, wie es in der Anklageschrift

heißt, zuerst WirtschaftsInformatio-

nen, dann militärische und politische

Geheimnisse an die Botschaften der

Sowjetunion, der „DDR“, Polensund
Frankreichs. Ganze Lastwagenladun-

gen Beweismaterials wurden in den
Wohnungen und Büros der angeklag-

ten 19 Inder gefunden.

Wahrend sich die Informanten aus

den Regierungsstellen mit magerem
Lohn zufrieden gaben- ein paar hun-

dert Rupien, dazu nächtliche Orgien

mit weiblicher Garnierung, bei denen

importierter Whiskey in Strömen floß

- sahnten die Köpfe des Ringes, unter

ihnen Narayan, Maneklal und Aggar-

wal kräftig ab. Laut Anklageschrift

soll Aggarwal von den Sowjets inner-

halb von fünf Jahren rund 15 Millio-

1

nen Mark erhalten haben. Maneklal,
,

der durch zahlreiche Wirtschaftsauf-

träge, die ihm aufgrund seiner Hilfs-

bereitschaft zugeschanzt worden wa-

ren, Riesenprofite gemacht hatte, soll

mehrere Millionen Mark, laut Nara-

yan, für die Lieferung von geheimen

Nachrichten erhalten haben. Narayan

selber sagt, er habe außer seiner

Kommission für Geschäftsabschlüs-

se nur etwa 40 000 Maris von Auslän-

dern erhalten.

Was wundert ist, daß der amateur-

haft geführte Spionagering so viele

Jahre unentdeckt arbeiten konnte.

Dokumente zum Beispiel, von höch-

ster Geheimhahungsstufe, die der

Mitarbeiter des Gandhi-Beraters

Alexander, T.N. Kher, an Narayan

lieferte, wurden sorglos in einer öf-

fentlichen Fotokopieranstalt kopiert

Büroboten der Firma Maneklals über-

nahmen diesen Job, der bevorstehen-

de Prozeß, so vermuten Beobachter,

soll mögliche Nachahmer abschrek-

ken.

Es gibt Vermutungen, wonach die

Sowjets, die in Neu-Delhi eine ihrer

größten KGB-Residenturen unterhal-

ten, die Affäre auffliegen ließen, um
Frankreich und den Westen insge-

samtin Indien zu diskreditieren. Und

zwar zu einem Zeitpunkt,da das riesi-

ge Land durch den Wechsel in der

Rpgfemngsspitze möglicherweise

auch neue Akzente in der Außenpoli-

tik setzen könnte.

FRITZ wifcTH, Washington

Präsident Reagan hatam Donners-

tag mit einigen öffentlichen Äußerun-

gen über seinen geplanten Besuch

des Soldatenfriedhofs in Bitburg ei-

nen Aufschreider Entrüstung in ame-

rikanischen jüdischen Kreisen ausge-

löst. Der Vorfall hat in den letzten 34

Stunden die Kritik an seinem Besuch

in Bitburg noch weiter verschärft.

Das Weiße Haus beharrt im Hagel

dieser Kritik jedoch unverändert dar-

auf, daß der Besuch des Soldaten-

friedhöfe aufdem Programm bleibt

Reagan hatte den Besuch des Sol-

datenfriedhofs zu verteidigen ver-

sucht, indem er darauf hinwies, daß

die meisten jungen Soldaten, die von

den Nazis in Uniformen gezwungen

worden seien, um deren verbrecheri-

schen Wünsche zu erfüllen, im Grun-

de genommen genau so sehr Opfer

dieses Krieges säen wie die Opfer in

den Konzentrationslagern.

Der Vergleich loste unverzüglich

scharfe und zornige Proteste aus. Der

jüdische „Holocaust-Rat“ sandte ein

Schreiben an Reagan, in dem es

heißt „Wir sind schockiert zu erfha-

ren, daß ein Präsident der Vereinig-

ten Staaten eine solche Verdrehung

über die Massenvemichtung äußern

kann. Wenn Sie dies nicht unverzüg-

lich korrigieren, würde es bedeuten,

daß sie keinen Unterschied sehen

zwischen einem Krieg und einem

Völkermord.

Elie Wiesel, der Vorsitzende des

amerikanischen „Holocaust Memo-

rial Council“, erklärte: „Ich bin ver-

wirrt und schockiert bis zur Ungläu-

bigkeit. Ich hatte stets gedacht, daß

der Präsident Verständnisund Mitge-

fühl für dieses Kapitel der jüdischen

Geschichte hat Diese Opfer mit den

deutschen Soldaten zu vergleichen

heißt, daß er nicht weiß, was es be-

deutet, in jenen Zeiten ein jüdisches

Opfer gewesen zu sein. Glaubt er

wirklich, daß deutsche Soldaten das

Gleiche gefühlt haben wie wir in Tre-

blinka und Buchenwald? Haben sie

gesehen, was wir sahen: Hinrichtung

und Massenmorde?“
Wiesel ist ein ehemaliger Insasse

des Konzentrationslagers Auschwitz

und ein überauserfolgreicher Schrift-

steller, lange bevor diese gegenwärti-

ge Affäreausbrach, war ihm dieGold-

medaille des Kongresses für seine Ar-

beit für die Überlebenden des Holo-

caust verliehen worden. Diese Verlei-

hungszeremonie durch Präsident

Reagan war für Freitag geplant wor-

den. Wenige Stunden vor dieser Feier

im Weißen Haus erwog Wiesel noch,

ob er aus Protest gegen die Äußerun-

gen Reagans dieser Feierstunde fern

bleiben sollte.

reinige Stunden vorher hatteWiesel

in Feierstunde in der Rotunda

des Kapitols zur amerikanischen Be-

freiung der Insassen der deutschen

Todeslager sich in einer emotionalen

Rede direkt an den anwesenden Au-

ßenminister George Shultz gewandt

und ihn gebeten, ihr „Botschafter* zu

sein und den Präsidenten zu überzeu-

gen, welchen Schmerz er ihnen zufü-

ge, wenn er den Soldatenfriedhof in

Bitburg besuche. „Haben unsere poli-

tischen Planer vergessen“, fragte Wie-

sel, „was SS bedeutet?“

Auschwitz sei „von der SS erson-

nen, geplant, organisiert und perfek-

tioniert worden“. Sie waren in erster

Linie die Mörder der Juden, aber

nicht nur der Juden allein. „Sie

schlachteten Polen und Tschechen,

Franzosen und Holländer, Norweger

und Dänen, Jugoslawen, Ukrainer,

Griechen, Zigeuner und Homosexu-

elle. Haben wir vergessen, daß diese

SS-Einheiten Teil der Tnippenver-

bände waren, die die Ardennenoffen-

sive starteten, daß sie wehrlose gefan-

gene amerikanische Soldaten in Mal-

medy töteten? Herr Außenminister“,

erklärte Wiesel schließlich, „wir su-

chen keinen Konflikt mit dem Präsi-

denten der Vereinigten Staaten. Dies

ist ein Konflikt zwischen uns allen

und der SS.“

„Auschwitz war ein Universum

und die SS seine Götter“, sagte Wie-

sel weiter. „Warum also sollte unser

Präsident ihren Friedhof besuchen

und ehren und den Eindruck erwec-

ken, als« seien sie nichts als patrioti-

sche Soldaten gewesen, die für ihr

Vaterland starben?“

Henry Siegman, der Direktor des

amerikanischen jüdischen Kongres-

ses, schloß sich dem Protest Wiesels

an und erklärte: „Der Präsident wäre

sowohl politisch wie moralisch gut

beraten, wenn er dem amerikani-

schen Volk sagen würde, daß ihm

nach einigen Nachdenken ein schwe-

rer Fehler unterlaufen sei“

Billy Graham, ein langjähriger

Freund Reagans, der wenige Tage zu-

vor noch dieses Thema mit dem Prä-

sidenten diskutiert hatte, war in sei-

ner Kritik zurückhaltender. „Chri-

sten wie Juden sollten für den Präsi-

denten beten, denn seine Motive wa-

ren friedvoll Doch ich glaube, daß

weder mir und seine Berater, noch

Kanzler Kohl und dessen Ratgeber,

die Implikationen dieser Sache hin-

reichend durchdacht haben.*

*
DW. Bonn

Die Bundesregierung vertraut nach

den Worten von Regierungssprecher

Boenisch darauf, daß die Diskussion
um den Besuch von Präsident

Reagan bald in ein „ruhigeres Fahr-

wasser“ kommt Vieles sei durch Irr-

tümer oder falsche Annahmen ausge-

löst worden. Bei derAuswahl des Sol-

datenfriedhofa Bitburg sei es der

Bundesregierung nicht um einen be-

stimmten Friedhof gegangen, son-

dern um einen geeigneten Ort für eine

Friedensgeste. Man wäre auch auf ei-

nen amerikanischen Soldatenfried-

hof gegangen, wenn es in der Bundes-

republik einen gäbe Man sei aber

nicht bereit 40 Jahre nach dem Krieg

„Gräber zu politisieren oder zu entna-

zifizieren“.

Der Bürgermeister der Kreisstadt

Bitburg, Theo Hallet gab in einem

Telegramm an US-Botschafter Bunts
|

zu bedenken, daß „seit der Einwei-

hung des Soldatenfriedhofes Bitburg

im Jahre 1959 stets eine Abordnung

des amerikanischen Flugplatzes Bit-

burg und der französischen Garnison

Bitburg einer Gedenkfeier für die

Gefallenen und Kriegsopfer der bei-

den Weltkriege sowie für die Opfer

der Gewaltherrschaft“ teilnähmen.

Dabei würden von den amerikani-

schen und französischen Komman-
deuren Kränze am Ehrenmal des

Friedhofes niedergelegt Hallet er-

klärt: „Ich bin nicht bereit mich an

Nachforschungen und Durchleuch-

tungen von Soldaten zu beteiligen,

die bereits seit 40 Jahren tot sind“.

Immer wieder höre er „von meinen

Landsleuten hier in Bitburg und aus

anderen Teilen der Bundesrepublik:

Laßt doch endlich die Toten ruhen.“

Er schreibe diese Zeilen „aus Besorg-

nis um die deutsch-amerikanische

Freundschaft“, ln änwn Telegramm

an Bürgermeister Hallet erklärt der

CDU-Abgeordnete des Wahlkreises

Bitburg und Staatsminister im Aus-

wärtigen Amt Alois Mertes: „Der la-

chende Dritte bei der Diskussion um
den Besuch des Soldatenfriedhofs in

Bitburg ist die Sowjetunion und ihr

Bestreben, die Bundesrepublik

Deutschland innerhalb des Westens

zu isolieren,um gleichzeitig die Deut-

schen im Atlantischen Bündnis zu

entfremden.“

Sowjets protestieren gegen

Montands Kriegsszenario
Heran: »Wundervolle Ungewißheit atomarer Abschreckung“

A.GRAFKAGENECK, Paris europäischen Partnern, insbesondere

n t , eherheit Europas tum im konventio-
beim französischen Außenminister!- 1

um und beim Direktor des 3. Fern-
]

sehkanals hat die sowjetische Bot-

schaft in Paris auf die Ausstrahlung

eines Fernsehspiels am Donnerstag-

abend reagiert, in dem ein sowjeti-

scher Überfall aufWesteuropa zentra-

les Argument der These der Veran-

stalter war, namiirfv Frankreichs nu-

kleare Abschreckung sei nutzlos ge-

worden. Ein Botschaftssprecher

sprach im Rundfunk von der „deka-

denten Moral der Veranstalter und

dem pathologischen Haß gegen das

sowjetische Volk,“ die sich in dem
Füm manifestiert hätten. Auch die

Kommunistische Partei protestierte

scharf gegen das Gezeigte und sprach

von einer „Beleidigung aller friedlie-

benden Menschen.“

Bei der auch in der französischen

Presse umstrittenen Sendung „Face ä

la Guerre“ handelt es sich um eine

Montage von Reportagen, Dokumen-
tationen und Interviews. Moderiert

von Frankreichs populärstem

Filmschauspieler Yves Montand,

zeigte die Sendung die Gefahren ei-

nes Krieges auf, die um so größer

erschienen, als die Glaubwürdigkeit

des amerikanischen Atomschutzes

für Europa und die Abschreckung

der französischen atomaren Verteidi-

gung durch die technologische Ent-

wicklung geschwunden seien. Zweck

der zweistündigen Veranstaltung war

es offenbar, den Franzosen klarzuma-

chen, daß der Friede nicht mehr ganz

so selbstverständlich wie bisher an-

zunehmen sei und es daher ratsam

erscheint, sich auf einen Krieg vorzu-

bereiten. Und zwar, wie der ehemali-

ge Fliegergeneral Etienne Copel in

der Sendung sagte, „auf einen Krieg,

in dem die nukleare Abschreckung

versagt und man wieder wie 1940 mit

Panzern und Flugzeugen rechnen

müsse.“

Der ungeheuren Überlegenheit der

,
Roten Armee, vor allem an Panzern

Kanonen und chemischen Waffen, so

suggeriert der Film, hätten NATO
und Frankreich nur noch die Atom-

bombe entgegenzusetzen. Das aber

sei die sichere Vernichtung Westeu-

ropas. Um nicht zur Wahl zwischen

Selbstmord und Kapitulation ge-

zwungen zu sein, müsse Frankreich,

wenn möglich, im Verein mit seinen

eherheit Europas tun; im konventio-

nellen, vor allem chemischen Be-

reich, aber auch in der Verteidigung

aus dem Weltraum, Dies sei, so Mon-

tand, um so dringlicher geboten als

die amerikanischen „Grs“ nicht im-

mer in Europa blieben und die deut-

schen Pazifisten (Untermalung durch

Startbahn West-Demonstrationen»

zunehmend die Fundamente derBun-

desrepublik erschütterten. Schiuß-

appell des Schauspielers an seine

Landsleute: „Wer den Frieden will

muß dem Krieg ins Auge schauen.“

Die außerordentlich starke Sugge-

stivwirkung der Vorführung (Film-

ausschnitte aus realen Kriegen seit

Anzeige
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1945, amerikanische Streifen über ei-

nen atomaren Holocaust oder Boat-

People-Aufhahmen zur Illustration

einer Masseninvasion Südfrankreichs

durch halbverhungerte Afrikaner)

veranlaßt« den Verteidigungsmini-

ster Charles Hemu. sofort anschlie-

ßend in einem Interview einige Dinge

richtigzustellen: 1. Die nukleare Ab-

schreckung habe seit 40 Jahren funk-

tioniert und werde dies zumindest bis

zur glaubwürdigen Errichtung eines

Weltraumabwehrsystems weiter tun.

2. Ein Überfall wie im Elim gezeigt,

sei wegen der permanenten Aufklä-

nmgssatelüten-Überwachung des

Feindgebietes ausgeschlossen. 3. Ihm

ginge eine Phase der Krise voraus, die

Zeit für diplomatische Aktivitäten

lasse. 4. Nichts hindere Frankreich

auf einen chemischen Angriff mit

Atombomben zu reagieren. Hemu
wörtlich: „Dies ist die wundervolle

Ungewißheit unserer atomaren Ab-

schreckung.“

Nach Start-Ziel-Sieg ’84;

{- l ** *

Toyota Doppelsieg in de
Safari-Hölle von Kenia ’*

Kenia ’85: Platz 1 und 2 für Toyota-Celica

.bei der 33. Safari-Rallye.
’

Unter Insidern gilt sie als härteste Rallye der Welt. Die Safari-Rallye

von Kenia. 5190 Kilometer in fünf Tagen, über ungesperrte Straßen,

quer durch ausgedörrte Steppen und tropische Regenwalder

stellen härteste Anforderungen an Mensch und Maschine.

Andere fielen wie die Fliegen aus.

Viele Hoffnungen blieben im wahrsten Sinne des Wortes im Sande

'stecken Motorausfälle und Achsbrüche waren an der Tages-

, Während andere wie die Fliegen ausfielen, fuhren Juha

KankkunerVFred Gallagher und Björn Waldegaard/Bo TWehus

auf ihren 240 kW/324 PS starken Toyota Gruppe B Celica einen 3.SSÜT 5,

Sieg der Zuverlässigkeit nach Hause Ohne nennenswerte Storun- .4.450» 6 ,

9
Ai* beiden Toyota Celica Platz 1 und 2 vor 10 ande-

gen erreichten die beid > V ^ der nach dem TOYOTAVen von msg«
emeut beweist, da6 ToyotaTechnik lUTvIM

auch unter härtesten Bedingungen zu den besten der Welt zahlt.

3
Kirkland/ Levitan,

• Nissan 240 RS

4 Aaltonen/ Drews,

• Opel Manta 400

5
Weber/Wanger,

• Opel Manta 400

6
Ambrosino/ le Saux,

• Nissan .240 RS

TOYOTA
AUTOS MADE FOR GERMANY
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Suchen Sie Ruhe
und Entspannung

Am schönen Titisee im Hochschwarzwald liegt das Seehotel Wiesler- die
Biodroga-Schönheitsfarm. Sie lädt zum Relaxen für Körper und Seele ein.

Wo ein voller Terminkalender den
Tagesablauf bestimmt, da herr-

schen Streß und Hektik. Denn unse-

re moderne Industriegesellschaft

fordert den Menschen ganz; sie

läßt ihm nur wenige Möglichkeiten,

dem Alltag zu entfliehen. Dabei ist

es so wichtig, öfter einmal den
Körper zu entschlacken und zu re-

generieren, auch die Gesichts-

und Körperkonturen zu straffen

und dazu noch die Seele verwöh-
nen zu lassen. Hier nun setzt die
Aufgabe ein, .die sich in unserer
Zeit die Schönhehsfarmen gestellt

haben. Diese Institute haben sich

Qbeiwiegend in landschaftlich be-
sonders reizvollen Gegenden an-
gesledett, und sie verfugen selbst-

verständlich über ein hochqualifi-

ziertes Fachpersonal, ihr Service

ist hervorragend und sie sorgen

außerdem in jeder Weise fOr Frei-

zeit und Entspannung. Keine Fra-

ge, daß nur ein lebhaftes Bedürf-

nis für ein solches Angebot ge-

sorgt hat, wie wichtig es also ist,

aus der gewohnten Umgebung
herauszukommen, um sich gründ-
lich pflegen zu lassen. Nun aber
sollte man mit der Zeit, die man
dafür aufbringen will, nicht zu

knauserig sein: Was in langen Mo-
naten oder gar Jahren nicht be-
achtet wurde, läßt sich nicht in

kürzester Frist wieder reparieren.

So sollte der Besuch einer Schön-
heitsfarm mindestens eine Woche
betragen, und man sollte sich dort
auch den optimal ousgetöfteften

Tagesabläufen anschließen, denn
diesen liegt die jahrelange Erfah-

rung des Fachpersonals zugrunde.
Mag auch die obligate Morgen-
gymnastik nicht Jedermanns Sache
sein, die Bürsternnassagen, die di-

versen Bäder und die Spezialmas-
ken gehören einfach dazu. Man
sollte auch nicht vergessen, daß
eine Entschlackungskost nicht für

Vollschlanke, sondern für alle ein-

mal sinnvoll ist, da sie die biologi-

sche Regeneration unterstützt und
sogar schmackhaft sein kann. Bne
1 000-Kak>riervDiät bietet bei-

spielsweise der Terrassenhof in

Bad Wiessee an, und es heißt, daß
man dabei nicht zu hungern
braucht. Einer Vielfalt von

Kosmetik-Kurhotel Chalet de Beaut&, von alten Bäumen umgeben.

grammen zur Heilung, zur Regene-
ration und zur Gesundheitsvorsor-
ge entspricht die Vielzahl der
Schönheitsfarmen mit ihren jewei-
ligen Spezialisierungen. So ist es
wichtig, genau zu wissen, bei wel-
chem Institut man sich einquartiert
und was man besonders behan-
deln oder pflegen will - der vorhe-
rige Rat dies Hausarztes Ist dabei
sicher die beste Hilfe. Denn erst
wenn der Körper wieder einiger-
maßen fit Ist, also nach einer ge-
wissen Regeneration, kann auch
die Schönheitspflege Erfolg ha-
ben, erst dann kann man daran
gehen, durch Kosmetik ein persön-
liches Pflegeprogramm aufzustel-
len. So sagt man zum Beispiel, daß
die Haut die wesentliche Schön-
heit ist: ihr nun die Elastizität und
Geschmeidigkeit zurückzugeben
oder zu erhalten, diese Aufgabe
überläBt man nun beruhigt der

Kosmetik. Noch einer solchen Kur
fühlt man sich nicht nur erholt, fit

und verschönt, man sieht auch so
aus, vor allem aber dann, '.wenn
man an die Mindestwoche noch
einige Tage angehängt hat - ist

doch das äußere Erscheinungsbild
des Menschen so wichtig für das
Wohlbefinden und für den Erfolg.

Nun sagte man sich aber beim
Kursanatorium Wiedemann am
Starnberger See, daß das, was
dem Menschen recht Ist, dem ei-

genen Haus nur billig sein kann. Es
wurde deshalb von einem Mün-
chener Innenarchitekten völlig um-
gestaltet und präsentiert nun Kom-
fort In seiner angenehmsten Form,
es bietet einen exklusiven
Charme, der Wohlbefinden garan-
tiert. ln solcher Umgebung läßt es
sich vortrefflich kuren, genesen
und erholen.

MARGRET SCHEIBEL

Warum eigentlich eine FrischreHentoiapie?
_ r.im ri*« KaiwendeJaeblrges-fe

Diese seltenen gefleckten Tiere,

die sich durch Gesundheit,und au-

ßerordentliche Robustheit aus-

zeichnen, sind ideale Organspen-

der, die sich für die Behandlungs-

methode nach Prof. Ntehans her-

vorragend eignen. Diese Schate

sind in reinem Höhenklima keinen

schädigenden Umwelteinflüssen

ausgeliefert und werden das gan-

ze Jahr hindurch vollWdoglsch er-

nährt, sie werden züchterisch be-

treut und tierärztlich überwacht.

Bei diesen Tieren nun wurde die

Deckperiode und der damit ver-

bundene Abtammungs-Rhythmus
geändert, und man erhielt da-

durch jede Woche einwandfreie

und erstgebärende Mutterschafe,

mit einem kerngesunden Fetus.

Schäfermeister Georg Seitz, der

die Herde im Auftrag des Sanato-

riums Block betreut Ist sich volHg

sicher, daß seine Tiere die gering-

ste Krebsdisposition haben, und

daß sich ihr zellulares Eiweiß im

Kontakt mit dem menschlichen Ge-
webe als besonders vertraglich

erweist; seine Überzeugung: »Un-
sere Frischzeiten sind die besten.

Diese speziell gezüchtete Herde
von Bergschafen auf einer Hoch-

so die Grundlage Iw d» bi-

sche Behcmdlungsmethade>
l
: __

Prof. Niehans entwickelt hat

bei der frische, tdeingesdinittepa,

Organ- -und GewebeteödHSFrirofl
noch nicht'geborenen

wendet werden. Mit dieser JVwf

thode wurden in der Bündesrepu-,

blik bereits rund 5 Miäfonwr, Pa-

tienten behandelt, davorf allein

über 50000 in dem Sanatorium

;

Blöde Diese Therapie rat den
Frischzellenkann angewandtwer-
den zur Regeneration und RevJtaR-

sierung .bei:streß- und bei alters-

bedingten Abbauerscheliiurtgeh,

bei krankhertsberfingten .Ofgqor

Schäden, aber auch beiantogemä-
ßfgen - Schädigungen. . und : bei*,

stungsmindemngen sowie bei Ge-
schwuteterirrankungeh als immun-:

begleittheraple. MH dieser Be-
handlungsmethode hat. das' Sana-,

toriuiri Sock bisher Irr 35 Jahren
äußerst erfolgreich gearbeitet

Deutscher Zewtnwe fih

Frisckzefteetberapie GmbH -
Sanatorien Block .

Für Schönheit,
Erholung und Gesundheit
bieten die iniemarionalen Wiedemann
Gesundheirszenfren etwas Besonde-
res:

Ferien machen
und Gesundheit
pflegen an
vier bevorzugten
Plätzen
in Europa.
1. Wo es am schönstes ist

Geheimtip: Starnberger See, Boden-
see, Südtirol. Kanarische Inseln.

2. Gran Canaria exklusiv
erleben Sie in einer einmalig schönen
Bungalow-Anlage mit Blick auf den
Golfplatz von Matpaloma», Dünen und
Meer.

3. Meran- nicht nurder Trauben wegen
Luft-, Trink-, Trauben-, Wiedeaann-JCur
zum Vorbeugen. Heiken und Regenerie-
ren - seit über 30 Jahren ein internatio-

naler Begriff -jetzt neu im Hotel Adria.

4. Chofart-Therapie, was ist das?
Eine neue Methode aus den USA: hilft

bei funktioneil bedingten Herz- und Ge-
fäßerkrankungen und beugt Herzinfarkt

vor.

5. Schönheit von innen und außen:
von außen durch kosmetische Ganz-
heit sbehänd lung, von innen durch eine
biologische Regeneralionskur.

6. Bne Spartkur macht Spaß!
Heilfasten verjüngt
und dient nicht nur der Gewichtsabnah-
me, die Entschlackung des Gesamtor-
ganismus bewirkt, daß man sich wie neu
geboren fühlt.

Gutschein'
Mächten Sie mehr zu diesem Thema
wissen? Dann nutzen Sie bitte die-

sen Gutschein: Ausschneiden, auf
eine Postkarte kleben. Kennziffern

ankreuzen. Absender bitte nicht

vergessen. Informationen kommen
kostenlos.

1

Absenden an:

Wiedemaes International

8195 Ambach am Starnberger See 3

Den Körper
entschlacken,
regenerieren and
die Seele verwöhnen
Eine Chance, sich wie neu geboren
zu fühlen.

Wo neue Form der Schönheitspflege:
Bioenergetische Behandlungsme-
thoden, Straffungsmassagen,

Entschlackungs-Schlankheitsbe-
handlungen,
AntistreB-Regeneration,
Algen-Kräuter-Aramatherapie.
Diese Spezialkuren erhalten Ihnen
auch nach der Kur Wohlbefinden,
Schönheit und Harmonie im AHtag.
Die Inhaber behandeln nur persön-
lich.

Aufnahme maximal 6 Gäste.
Zum Rundumwohlfühlen stehen komf.
Zimmer, Hallenbad, Sauna und Son-
nenbank zur Verfügung.
Möglich: Kreativkurse Batik, Töpfern,
Glasmalkunst. Reiten - Tennis.
Normalkost - Vollwertkost,
Entschlackungskost - Trennkost,
Energetische Fastenkuren.
Behandelt wird mit rein biologischen
Produkten der Fa. Dr. Hauschka -
Wala-.

5 Tage Schönheits->9«

und Fitnefizeit
Sie stehen unter der Leitung des
Kosmetik-Instituts Beckort. Ein

Komforthotel in einmalig ruhiger
Lage am Titisee Im Hochschworz-
wald.

• 5 Tage Vollpension (alle Mahl-
zeiten als Reduktionskost). • 3 Ge-
sichts-, Hals- und Döcolletöbe-
handlungen mit Hautanalyse und
Beratung. • 3 spezielle Ampullen-
behandlungen Wimpern und Au-
genbrauen färben. • 2 Ganzkör-
perbehandlungen bzw. auf
Wunsch spezielle Behandlungen
von Probtemzonen wie Bauch, Hüf-
ten, Oberschenkel etc mit Body-
Forming. • Imal täglich gezielte

Körpergymnastik zur Straffung der
Oberschenkel- und Bauchmuskula-
tur. • 1 Maniküre. Kostenlose Be-
nutzung des Hallenbades, Sauna
und Whirlpool. Gesamtpreis inklu-

sive Kurtaxe und Bedienung DM
880»-.

Für einen evtl, benötigten An-
oder Abreisetag berechnen wir

mit 1 Mahlzeit 62,- DM. Weitere
Programme mit gezielten Anwen-
dungen und Zeiten auf Anfrage.
Zusätzliche Sport- und Freizeit-

möglichkeiten je nach Jahreszeit:

Tennis, Segeln, Surfen, Skilaufoder
Wandern.

Seehotel Wiesler
7820 Titisee-Neustadl

T«Mok 07851/85 SO

Naturkosmetik
Regenerationszeittnim
- Schönheitspflege -
Ingeborg Knapp
UHMW00 14
2904 Hattan-Saadkrag
b. Oldenburg
Telefon 0 44 81 - 12 11
NorddeutscMood

Aufleben
auf

Hoheleye

Die Möglichkeit, die Gesundheit
„auf Hoheleye aufleben" zu las-

sen, sollte man sich nicht entgehen
lassen. Das Hotei- und Kurzentrum
Hoheleye ist eine gelungene Kom-
bination eines Hotels der Spitzen-

klasse mit einem Sanatorium und
einem Kosmetik-Studio, in der die
biologische Ganzheitskosmetik
nach Gertraud Gruber angeboten
wird. Die Stiftung Warentest stufte

das Kurzentrum Hoheleye als eines

der besten Häuser in der Bundes-
republik ein. Es hat 88 sehr komfor-
table Zimmer, Vortrags- und Ta-

gungseinrichtungen, Hallenbad,
Sauna, Solarien, Kneipp- und Ba-
deabteilung. Röntgen, Labor- und
medizinische Einrichtungen. Zum
Kurprogramm gehören u. a. Sauer-
stoff-Inhalationen, vorrangig für

Gäste, die an der Bewegungsar-
mut unserer Zeit leiden, und die
Wiedemann-Regeneration, eine
jahrhundertealte Maßnahme bei

Alters- und Verschleißerscheinun-
gen.

Kurhotel und Kimaoatorium
„Hochsauerfand"

5788 WinteitMrg-Hohaleye
Am Kurpark

ToL (0 27 58) 5 15

DIE SCHÖNHEITSFARM

4 Badea^J^Baden^

FRiSCHZElLEN
mit Niehans-Zellen

„DIE SCHÖNHEITSFASM PJUIOUMA“
bietet unter der Devise

Gesundheit - Erholung - Entspannung

Damen und Herren ein um-
fangreiches Programm an,

z. B.:

eine

997-Tage-Kur“
inklusive Vollpension
für DM 1255,- oder ein

Wochenendarrangement

„Zum Kennenlernen“

für DM 425,-
Beide Programme bieten
Ganzheitskosmetik auf biolo-

gischer Basis. Unter ärztlicher

Leitung führen wir eine Frisch-

zelltherapie -ßO*
5 nach Niehans

aus. Für diese Behandlung sind
ca. 4-6 Tage vorgesehen, der

Preis liegt bei DM 2500,-

Anfragen richten Sie bitte an:

Panorama-Hotel
Balger HaaptstraB« 101o

7570 Baden-Baden
Telefon: 0 72 21 / 6 28 51

eigene Zellbank

Casino - Thermen - Theater

Schönheitsfarm
Cornelia
Im 21. Jahr umsorgt die „Schön-
heitsfarm Cornelia - Bendestorf"
in der nördlichen Heide als. Oase
der Ruhe und der Selbstbesinnung
ihre Klienten. Hier findet die Frau
von heute die Ganzheitskosmetik
auf der echten Schönheitsfarm, in

welcher sich nicht nur das Inhaber-
Ehepaar, Günter und Anneiis Cor-
nels, im ganz persönlichen Enga-
gement um das Wohl der beruflich
oder privat überstreßten Frau be-
müht, sondern in derauch ein .fach:
Reh bestens ausgebildetes und
dabei harmonisch zusammenar-
beitendes Team zur Verfügung
steht. Es erwartet die beruflich

oder privat .stark engagierte Frau
ein breitgefächertes und dabei
ausgewogenes Behandlungspro-
gramm, dabei eine diätische und
doch schmadcreiche Reduktions-
kost, bei der beste Gewichts- und
Zentimeterreduzierung erreicht
wird. Somit ist Jeder sireßgeplcg-
ten Frau ernsthaft anzuraten, sich

diesem TÜV der Schönheit ein- bis

zweimal Tiri Jahrzu stellen, um. nicht
nur schlanker und schöner die
Farm zu verfassen, sondern gleich-
falls wieder zu erlernen, Seele und
Beine baumeln zu lassen. „Corne-
lia" istwunderschön an einem Süd-
hang gelegen, umgeben von al-

tem Baumbestand, abseits vom
Straßenlärm, am Rande des
1000jährigen Luftkurortes Bendes-
torf, ein Rahmen, der zusätzliche
Erholung bietet

Anaefh Conwis, Am Irmenhof 4-8
2106 Bendestorf» TeL 041 85/8011

Chalet da Beaute
Hain för Schönheit 1

und Gesundheit
Reduktionsdiät oder Normalkost.

Milch- und Sprudelbode r„ Ge-
sjchts-Hate-Dekotetöbehandtung,

HautanaiysemitBeraumg,Körper- .

peeüng, - Ganzkörperpackung.
Ganzkörpermassage, Bürstemnas-

sagen, Maniküre, Fed^üre, -Wim-
pern und Augenbaven färben. Au-
genpackuog, HandPackung, Cet-

• füUtebehondhmg, ParVJaüf. Wos-
sw- und Trockengymnastik. Sauna,

Schwimmbad und Sonnenstudio im
Haus. Sie» können außerdem noch
Golf und Tennis Spielern Reiten,:

-Windsurfing, Radfahrer» und Im
Winter Ldngkiufen.

Bad Salzhausen' liegt ruhig unck\

verträumt
1

am Rande des Vogeisf._

berges. Umgeben von herrlichem
alten Baumbestand. Hier können
Sie Ruhe und Erholung finden. Un-
ser Haus ist ganzjährig geöffnet.

.

Einzelzimmer van DM 980,- bis DM
1090,-- InitL Vollpension und
Behandlung.

Chalet de Beautt
KoretraSe 14
ToL 0.4041/ 40 41
6478 Bad Satxbousen-Nidda

Wo Frischzellen
lindern
und oft heilen

Am Fuß des Pfälzer Waldes liegt
die bekannte Privatklinik von Prof.
Gali, dem vor fast 20 Jahren eine
sensationelle Entdeckung und eine
Revolution auf dem Gebiet der
Frischzellentherapie gelang: die
Gaii'sche Methode für verbrauch-
te Gelenke, Dabei handelt es sich
um die Einspritzung frischer Knor-
pelzellen direkt in die verbrauch-
ten Gelenke wie Schulter, Hüfte,
Knie oder Fuß; eine Behandlung,
die auch ambulant durchgeführt
werden kann. Diese Frischzellen
werden den Organen ungebore-
ner Schafe entnommen. Und dafür
ist jede Rasse geeignet, wichtig ist

nur, daß die Tiere gesund sind.'
Schwerpunkt der Arbeit dieser Kli-
nik sind also Frischzellen- und Re-
generationskuren, weitere Be-
handlungsmöglichkeiten liegen
auf den Gebieten der Krebsnach-
sorge, der Blutwäsche oder der
Entgiftungsfusionen. Verständlich,
daß jeder Behandlung eine gründ-
liche Untersuchung vorausgeht
und das jede Behandlung speziell
auf den einzelnen Patienten abge-
stimmt wird. Das Altem ist ein nor-
maler Verbrauch menschlicher Zel-
len - Beschwerden oder Leiden,
die dadurch entstehen, lassen sich
durch diese Frischzellen lindem
und oft heilen.

PrivatIdiaik Dr. Gali

6732 Edenkoben/Pfalz

Ktosferstr. 179

Messäguö
Kräuter-Natur-Cosmetic

Ferien für die
Gesundheit
Schönheit von innen und außen
verspricht die Mess£guö-
Schönheitsfarm im Titisee-Ho-
tel, denn dort wird mit den
Naturprodukten des berühm-
ten französischen pflanzenkun-
digen Maurice MessöguG be-
handelt. En natürlich gesun-
des Schönheitsprogramm sieht

z. B. so aus: tägliche Wirbel-
säulenmassagen zur Entspan-
nung des Nervensystems, täg-
lich gewebeentschlackende
Kräuter-Hand- und -Fufibäder,
speziell auf den Hauttyp ab-
gestimmte Gesichtsbehand-
lungen, Körperbürstenmassa-
gen und Körperpackungen mit
Spezialprodukten zur Bekämp-
fung der Cellulite. Kräutertee

und viel Bewegung an der ge-
sunden Schwarzwaldiuft unter-

stützen die Behandlung. In un-
serem komfortablen direkt am
Ufer des Titisees gelegenen
Hotels finden Sie die richtige

Atmosphäre für einen sichtba-
ren Erfolg Ihrer Kur. Wochon-
oitdkuren und Schönheitstage
möglich.

KosmetJkstvdio
und Mess6gu6-Farm
Irmgard Kraft

Seestrafte 16, Tel. 0 76 51/81 52
7820 Titisee-Neustadt

Mindestens einmal
jährlich ohneStrefi
und Alltag
das ist die Devise der zahlreichen
Stamm-Kurgäste, die ihren individuel-
len Kurzurlaub Im Haus D6sir£e verbrin-
gen. Diese eigenständige Schönheits-
farm, die keine« Hotel abgeschlossen
ist und unter ärztlicher Leitung steht,
liegt in sonniger, ruhiger Südläge mit
weitem freien Bilde auf das nahe Alpen-
panorama. Wer besteht die sichere Ge-
währ für einen Jfebeeber Aktiv-
UrlcKb* zu jeder Jahreszeit - sogar mit
houselgener Yacht auf dem nahen
Chiemsee. Und die Individualität ge-
währleistet die Aufnahme von maximal
25 Gästen. Angeboten wird eine Kos-
»eilk-Ke«Mnatlees-Panicl>aBrur. die
eine abwechslungsreiche und schmack-
hafte Kosmotik-Rtna&-Diätkur (600-1000
toiQ beinhaltet mit Ganzheftskosmetik,
Aknebehandlung, Teil- und Ganzkör-
permassage und -tymphdrainage, Jazz-
gymnastik und Yoga. Die Behandlung
erfolgt mit Bio-Kosmetik wie Harrfad
Hubbard Ayer, Maria Galland, Jean
d'Aveze, Dr. Eckstein und der eigenen
Bio-Kosmetik des Hauses. Zusätzlich im
Angebot: Maria Gellend Modelagen,
Cefluüie-Spezlal- und Laserflächenbe-
handlung sowie Fußreflexzonenmasso-
ge und Zelttherapie nach Prof. Niehans.
Weiterhin bietet die Faun ein beh. frei-
schwimmbad mit Jet-Stream-Anlage
(ab Winter 85 eigenes Hallenbad), Fit-
neßraum, Tischtennis, Fahrräder, Sola-
rium. Kostenlose Kur-Unterlagen bitte

anfordern bei

dhaua

TeL 08«

rai

19, 8221 InzeH/Obb.
1 74 82 oder 540

Was man in einer
Woche erreichen kann

beweist die Schönheitsfarm am
Bergkurpark in Bad Pyrmont, in schö-
ner ruhiger Umgebung direkt am
Südhang des Bömbergs. Hier kann
man sidi nach Herzenslust verwöh-
nen lassen, wobei eine Kurwoche
nicht nur die pflegerische Behand-
lung der Gesichtshaut umfaßt, son-
dern den ganzen Körper. Für diese
Behandlung stellt die Fachkosmeti-

kerin ein Ganzheitskurprogramm mit

Naturprodukten von Gertraud G ru-

ber zusammen. Und damit hat nun
der Besucher zu rechnen: Hautdia-
gnose und individuelle Beratung, ge-
sichtspflegende Grundbehandiung,
Gesichtslymphdrainage, Hals- und
Dekolletöpflege, Augenbrauen for-

men und Wimpern färben, Maniküre
und Pediküre, Arm- und Handpak-
kungen, Büretenmassage, hautpfle-

gendes Körperbad, Körperpackung,
Wasser- und Bodengymnastik, Sauna
und Sonnenbank sowie eine Make-
up-Beratung. in dem modernen 40-

Betten-Haus findet man ein Hallen-

schwimmbad mir rund 30 Grad Cel-

sius, komfortable Zimmer mit Amtste-
lefon, Bad, Dusche und WC, schöne
Aufentfwltsräume, Kamfnzlmmer so-

wie Sonnen- und Liegeterrassen. Un-
ter ärztlicher Leitung stehend, wer-
den hier aber auch zahlreiche Krank-
heiten behandelt.

Sdiönhetafann
Am Bergkorpaifc
Hildegard Kraef

j* 9280 Bad Pyrmont
•*' Hvbertvsweg 5

Telefon 0 52 81 / 40 85

Die echte Schönheits-
farm in GroBgmain/
Salzburg

Ein offenes Haus für alle -
denen Gesundheit und
Schönheit ein besonderes
Anliegen ist. Reizvolle Land-
schaftslage in Idealklima.
Nächst Salzburg und Bad
Reichenhall. Familiär, wohltu-
end komfortabel. Profis agie-
ren nach neuesten Erkennt-
nissen im Regenerationsbe-
reich und in der Ganzheits-
kosmetik. Kur- und Ferienta-
ge in dieser Schönheitsfarm
sind Tage der Erneuerung,
sind Erfebnisferien für Sie!

Der Rundumservice, die ge-
sundheitsorientierte Küche
(der Chef kocht selbst}» das
wunderschöne Panorama-
Hallenbad sowie ein hohes
Freizeitangebot wird Sie be-
geistern. Darin sind all die

liebenswerten Dinge enthaf-

ten, welche einen Urlaub erst

perfekt machen.
Aus Erfahrung gut . .

.

|
Vbn Unrversitäts- f

I
klmBcen geprüft

j

TOwcriwr
SHAMPOO

TOAKTTWpj

y-

Die echte Schönheftsfarm

A-5084 Grofigmain/Salxburg

Tel, 00 43 / 62 47 / 545 - 74 67

sind Haarprobleme,
die Mann und Frau
gleichermaßen in

der heutigen Zeit
belasten. Dem Wis-
senschaftler Dr.

R. Trensch ist es ge^
lungen, mit dem
TRIAKTIVIN-INTEN-
SiyPFLEGE-SET

(TRIAKTiVlN-HAAR-
KUR plus TR1AKTI-
VIN-SHAMPOO) ein
Produkt zu entwik-
keln, das u. a. hoch-
wertige Thymusdrü-
sen und Pfkanzen-
extrakte sowie Vit-
amin E enthält und
direkt auf der Kopf-
haut anzuwenden
ist So werden noch
vorhandene Haar-
wurzeln aktiviert.

Das TRIAKTIVIN-iN
TENSIVPFLEGE-SET
reicht bei sachge
mäßer Anwendung
mindestens 8 Wö

wahrend dieserZeit erste Erfolge bringen. TRIAKTIVIN

^1^4 l?
S
4

BUr
-
in der APOTHEKE

und kostet im SETDM 98,-^Sis
sollten sich auch Zeit für Ihre

nehmen. Fragen Sk
Apotheker nach TRlAK-

. . . und endlich
können Sie sich
auch Ihrer Haar-
pflege widmen

TIVIN, Oder'todem Ste

K
aü

“ geÄousfSn
Übermä8i

' JtahlSr
lnform£I«o"

- erste gelichtete Stellen TBUl/,
- sz « —«» «SM10*MEn«-

- Schuppen, Kopfhautjucken

;€Cr
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NACHRICHTEN

Sportfest abgesagt
Hänchen (ski)-Das für den 24. Juli

geplante internationale Leichtathle-

tik-Sportfest in München ist abgesagt
worden* Da die Veranstaltung nicht
in die Gruppe der Grand-Prix oder
IAAF-Sportfeste aufgenommen wor-
den .war, fürchteten die Organisato-
ren wohl um den sportlichen und fi-

nanziellen Erfolg.

Pladni dementiert
Paris (dpa) - Michel Flatmi, Kapi-

tän der französischen Fußball-Natio-
nalmannschaft, hat erklärt, er wolle
nicht nach Frankreich zurück. Der
Mittelfeldspieler des italienischen
Erstliga-Klubs Juventus Turin de-
mentierte damit Berichte über einen
angeblichen Wechsel zum französi-

schen Landesmeister Girondins Bor-
deaux.

Langer anf Rang acht
Hilten Head Island (dpa) - Golf-

Masters-Sieger Bernhard Langer (An-
hausen). liegt nach der ersten Runde
des Turniers von HÜton Head Island
mit 68 Schlägen auf dem achten
Rang. An der Spitze liegt der Ameri-
kaner Bobby Wadkins, der drei

Schlage weniger benötigte.

Volleyball-Niederlage

Ober-Ramstadt (sid)-die deutsche
Volleyball-Nationalmannschaft der
Herren verlor in Ober-Ramstadt mit
1:3 das erste von vier Testspielen ge-

gen Ungarn.

Rennfahrer Klammer
Stuttgart (dpa) - Franz Klammer,

Ski-Olympiasieger aus Österreich,

wird am 28. April auf dem Nürburg-
ring am Lauf zur deutschen Produk-
tionswagen-Meisterschaft teilneh-

men. Klammer hatte in diesem Win-
ter seinen Rücktritt vom Ski-Lei-

stungssport erklärt

EISHOCKEY
Weltmeisterschaft in Prag, 2. Spiel-

tag: Bundesrepublik Deutschland -
Kanari« 0:5, Finnland - UdSSR 1:5,

Schweden - USA 3:4, „DDR“ - CSSR
1 :6.

DIE TABELLE

1.

UdSSR
2.Kanada
3-CSSR
•iSchweden
5.USA
6-Deutschland

“.Finnland

ÜJDDR“

16:2

14:1

11:1

6:6

5:14

2:8

1:10

2:15

4:0

4:0

4:0

2:2

2:2

0:4

0:4

0:4
Beute spielen: Schweden - Finnland
(1&30), CSSR - Deutschland
(17.00 / original im Ersten Fernsehpro-
gramm). UdSSR - „DDR?. (17.00), Ka-
nada - USA (20.30).-Morgen: „DDR"
Schweden (13.30), Deutschland -
UdSSR (17.00 /original im Ersten
Fernsehprogramm), Finnland - Kana-
da (17.00). CSSR-USA).

BETTEN
Weltcup-Springenin Berlin, Zersprin-
gen: 1. Whitaker (England), Warren
Point, 55,88 Sek., 2. Simon (Österreich),

The Freak, 56,71, 3. Hansen, Maybe,
5731, 4. Leone. Janker, 58,30, 5. Hom-
feld (alle USA), Abdullah, 58,45, 6.

Skelton, Everest St: James, 5933, 7.

pyrah (beide England), Powerlands

Lienl. Larramy, 60.27. 10. Ebrens (Hol-
land), Oscar Drnrn. 60,76. ... 14. Sche-
we, Wüster, 62,73,... 21. Sloothaak,

Warkant, 67,49, ... 36. Ligges, Ramzes,

73,16, 37. Luther, Lasall, 75,41, -44.

Schockemöble (alle Deutschland), Dei-

ster, 9530.
-

TENNIS
Turnier in Houston, Herren-Einzel,
zweite Runde: Wilander (Schweden) -

Becker (Deutschland) 6:3, 7:6, Jarryd

(Schweden) -Vilas (ArReutinlen)5^.-
Dmmeatumier in Amefia Island/Flon-

da, Einzel, Achtelfinale: Lloyd-Evert
(USA) - Bunge (Deutschland) 6:0, 6:0,

Kobde (Deutschland) - Huber (Öster-

reich) 6^, 6.-0, Horvath (USA) -Hanika
(Deutschland) 6:4, 7:6. Graf (Deutsch-
land) - CasaJe (USA) 6:4, 6:2. - Dop-
pel,. zweite Runde: Bunge/Knhde -

Scheur-Larsen/Vanier (Dänemark/
Frankreich) 6:3, 2:6, 6:L Hanika/
Temesvari (Deutschland/Ungarn) —
Allen/White (USA) 6:7. 6:3, 7:6.

vouetbau
Länderspiel, Herren, in Oberramm-
stadt: Deutschland - Ungarn 13.

SPRINGREITEN / Debakel der deutschen Stars beim Weltcup in Berlin - Nur Rüping. Schewe hielten mit

Bleich und nervös hetzte Schockemöhle seinen

Deister zu Fehlern. Schon der Gruß mißglückte

Schnellste in der eisten Weltcup-Prüfung: Michael WhHafcer aus England
und sein Pferd Warren Point foto ap

dpa/sid,Berlin

Deutschlands Springreiter waren
am ersten Tag des ersten Weltcup-Fi-
nales auf deutschem Boden auf brei-
terJYont Weltmeister- mit ihrenAus-
reden. Doppel-Europameister Paul
Schockemöhle, der im Zeitspringen
des Weltcups in Berlin die hitterste
Niederlage seiner Tanfhahn erlitt:

„Ich bin viel zu riskant geritten. So
schlecht war ich seitJahren nicht. Ich
habe Deister nicht im Griff gehabt“
Gestütsleiter Peter Luther war auch
erst hinterher klüger „Ich hätte
Lucky reiten soDen. Lucky ist für sol-

che schweren Prüfungen viel erfahre-
ner als Lasall.“ Fritz Ligges: „Für
mich war der Parcours zu schwer.
Das war zuviel für Ramzes.“ Und
Franke Sloothaak verbarg sich, um
nicht Rede und Antwort stehen zu
müssen.

Das bittere Resultat aber gipfelte in

I

der Eikenntnis: Bis auf Michael
Rüping konnten die Deutschen, die

vom großen Triumph im Weltcup ge-

träumt hatten, kein Pferd von über-
durchschnittlichem Format präsen-
tieren.

Der Fall Schockemöhle zeigte es
deutlich: Bleich war der Europamei-
ster schon in die Arena gekommen.
Das Kappenziehen als Gruß miß-
glückte, und dann ließ der sonst so

abgebrühte Schockemöhle alle jene
Tugenden vermissen, die ihn aus der
Schar der anderen herausheben. Er
litt wie unter einem Trauma. Wievon
Ftirien gehetzt, trieb er seinen Wal-

lach Deister derart ungewohnt gegen
die Hindernisse, daß der Hannove-
raner nicht anders konnte, als die

Holzer herunterzureißen. Denn Zeit,

die Beine hochzunehmen, hatte Dei-

ster in keiner Phase der wilden Jagd.
Eigentlich hatte er aufhören wollen,

ließ sich Schockemöhle später ver-

nehmen, aberdann hätte eram näch-

sten Abend nicht mehr starten kön-

nen.

Die deutsche Olympia-Equipe von

Los Angeles erlebte in der Deutsch-

landhalle ihre Waterloo: Sloothaak

21., Ligges 36., Luther 37. und Schok-

hemöhle 44. von 45 Reitern. Daß Fa-

voritenwie Olympiasieg» Joe Fargis

(USA), Weltcupsieger Mario Deslau-

riers (Kanada), de" Franzose Frederic

Cottier und Willy MeHiger (Schweiz)

auch in bodenlose Tiefen stürzten,

FUSSBALL

Große Kasse
für den HSV

DW^Bonn
Das schafft nw noch Bayern Mün-

chen. Zum ersten Mal in der laufen-

den Saison ist das Hamburger
Volksparkstadion beim Spiel des

HSV gegen den Tabellenführer der

Fußball-Bundesliga ausverkauft

(61 000 Zuschauer}. Obwohl die Ham-
burger auf einen Top-Zuschlag ver-

zichtet haben, werden sie rund eine

Million Mark Pinnehmen. Eine not-

wendige Auffrischung der Finanzen

des HSV, bisher kamen nämlich im

Durchschnitt nur 21000 statt derkal-

kulierten 29 000 Zuschauer pro Heim-

spiel. Die Stimmung in der Hambur-

ger Mannschaft umschreibt Jürgen

Milewski so: „Wir würden den Bre-

mern den Titel gönnen.“

Heute spielen (15JJ0 Uhr)

Bochum-Bremen (2:2)

Leverkusen-Bielefeld .(1:1)

Karlsruhe -Braunschweig (1:3)

Frankfurt-Stuttgart (2:4)

Schalke-Köln (1:4)

Hamburg-München (1:1)

Wgladbach-Uerdingen (2:3)

KUautem-Dortmund (3:0)

In Klammern die Ergebnisse derHm-

runde.

ändert nichts an der Erkenntnis, daß
die Deutschen erstmals begreifen

mußten, in den vergangenen^Jahren

zu viele gute Pferde nach Übersee

verkauft zu haben und selber so gut

wie keinp überdurchschnittlichen

mehr zu besitzen.

Das gOl auch für Deutschlands

größten privaten Pferdehändler Paul

Schockemöhle, der in den letzten

Jahren re^hr gute Pferde für gutes

Geld über den Atlantik verkauft hat

HARALDSIEMEN, Köhl

Am 30. März 1984 gewann die drei-

jährige Stute Padang auf der Galopp-

rennbahn in Düsseldorf bei ihrem
Rennhahndebüt mit zwölf Längen
Vorsprung. Alle Experten waren sich

einig, ein Klassepferd gesehen zu ha-

ben. Heute nachmittag sollte die Stu-

te aus dem Erfolgsgestüt Fährhof als

klare Favoritin im Kölner Frühjahrs-

Stutenpreis (20 000 Mark, 1600 m) be-

streiten, aber dazu wird es nicht kom-
men. Denn die Doping-Probe, die Pa-

dang nach ihrem Sieg routinemäßig
entnommen wurde, brachte eine

peinliche Entdeckung: Professor

Manfred Donike, Doping-Kapazität

aus Köln, fand Spuren des Schmelz-
mittels Naproxen. Dieses Mittel, so

wird- vom Direktorium für Vollblut-

zucht und Rennen versichert, hat

zwar keine Auswirkung auf die Lei-

stung eines Pferdes („Weder positiv

noch negativ“), es steht aber gleich-

wohl auf der Liste der unerlaubten

MrtteL Peter Brauer, Pressesprecher

des Galopper-Verbandes: „Wir haben
die Probe gleich zu einer Kontra11Un-

tersuchung nach England geschickt

. Das Ergebnis steht aber noch aus.“

als jeder andere Mann der Branche.

Seinem Reiter Franke Sloothaak sind

die besten Pferde buchstäblich unter

dem Sattel weg nach Amerika ver-

kauft worden. Schockemöhle hat

zwar den 14jährigen Hannoveraner
Wallach Deister, aber kein Pferd für

große Hallen-Priifijngen. Deister ist

in Hallen einfach zu nervös.

Schockemöhle bekam zum Auftakt

des Weltcup-Finales die Quittungjah-

relanger Transaktionen präsentiert

TrainerHeinz Jentzsch (65) und Be-
sitzer Walther J. Jacobs mußten sich

daher gestern notgedrungen ent-

schließen, ihr Pferd im Stall zu las-

sen. Sollte das Donike-Ergebnis be-

stätigt werden, stehen unangenehme
Konsequenzen ins Haus.

Padang, eine Tochter des amerika-

nischen Spitzenhengstes De de Bour-
bon (auch Vater des letztjährigen

Derby-Siegers Lagunas) müßte nach-

träglich disqualifiziert werden. Noch
schwerere Auswirkungen hätte die

automatische Sperre von sechs Wo-
chen, da Padang auch als eine der

Favoriten für den klassischen Preis

der Dianaam 26. Mai inMülheim gilt

Die Vorbereitung für dieses Rennen
wäre erheblich beeinträchtigt

Völlig ungeklärt ist, wie das Mittel

in den Körper der Stute gelangen

konnte. Eine Behandlung war unnö-
tig, da Fädang jederzeit kerngesund

war. Möglich ist daher, daß bei der

Anwendung zwei Pferde vertauscht

wurden; unredliche Machenschaften
sind aber wohl auszuschließen. Trotz-

dem droht Championtrainer Heinz

Jentzsch eine Vertragsstrafe.

Die sensationellen Niederlagen

ausländischer Favoriten sind kein

Alibi: Die Olympiasieger Joe Fargis

und Leslie Burr sowie d«1 ehemalige
Weltcupsieger Norman Deflo Joio

wurden vom Podest gestürzt, aber ih-

re amerikanischen Landsleute Hap
Hansen, Armand Leone und Conrad
Homfeld bleiben trotz Michael
Whitaker und Hugo Simon die ersten

Anwärter auf den Sieg, den die Deut-

schen - trotz Michael Rüping - ver-

spielt haben.

Der eigentliche Verliereraberblieb
im Hintergrund: Bundestrainer Her-

mann Schridde. Nachdem schon die

Bronzemedaille bei Olympia in Los
Angeles angesichts der hochgesteck-

ten Erwartungen im deutschen Rei-

teriager zu wenig war, sollte derWelt-

cup das ramponierte Ansehen wieder
aufpolieren. Der Weltcup wurde zum
Maß aller Dinge. Schridde: JTür uns
hat der Weltcup nach Olympia abso-

lute Priorität Alles andere ist dem
untergeordnet“ Dressur-Olympiasie-

ger Reiner Klimke sah sich mit sei-

nem Vorwurf, die deutschen Spring-

reiter wurden zu wenig trainieren, im
nachhinein bestätigt

Die bisherigen Erfolgsreiter wur-
den in Berlinvon einemjungen Mann
düpiert dessen Pferd Wüster noch
drei Tage zuvor von einer Kolik fest

außer Gefecht gesetzt worden war.

Am Ende war der 23jährige Stefan

Schewe 14. - fast ein Dutzend Olym-

piasieger, Weltmeister, Europamei-

ster und Weltcupsieger waren schwä-
cher. Der Student erklärte mit vor-

sichtiger Zurückhaltung: ..Ich bin zu-

frieden, daß Wilster wieder gesund

ist Daß ich 14. bin, ist was ganz

Neues.“ Ganz hat er den großen

sportlichen Wert seiner Leistung

noch nicht erfaßt Vor einem halben

Jahr war Schewe noch eine unbe-

kannte Größe unter Deutschlands

und Europas Springreitem. Jetzt

wird er respektiert

Wenigstens Paul Schockemöhle

zog sofort Konsequenzen: „Jetzt setze

ich den neunjährigen So Long ein.

Ein zweites Debakel dieser Art will

ich mit Deister nicht erleben. Das hat

Deister einfach nicht verdient“ Von
Selbstmitleid ist also keine Rede. Er
krempelt die Ärmel auf und reitet

weiter.

TENNIS

Boris Becker
ausgeschieden

dpa/sid, Houston

Mit unterschiedlichem Erfolg

kämpfte die deutsche Tennis-Elite

bei zwei Turnieren in den USA. Für

den Leimener Boris Becker war der

Weltranglisten-Vierte Mats Wilander

in der zweiten Runde des mit 200 000

Dollar dotierten Turniers von Hou-

ston noch eine Nummer zu groß. Der
17jährige unterlag dem drei Jahre äl-

teren Schweden mit 3:6, 6:7.

Beim mit 250 000 Dollar dotierten

Damen-Tumier in Amelia Island ha-

ben Steffi Graf (Heidelberg) und
Claudia Kohde (Saarbrücken) das

Viertelfinale erreicht Die 15 Jahre al-

te Steffi Graf, Halbfinalistin der Tur-

niere von Delray Beach und Hilton

Head Island, schlug die Amerikane-

rin Pam Casale mit 6:4, 6:2 und trifft

nun auf (he Texanerin Zina Garrison.

Claudia Kohde hatte gegen die Öster-

reicherin Petra Hubs* beim 6:3, 6:0

fcp)ne Mühe und muß nun gegen die

Amerikanerin Kathy Horvath antre-

ten, die gegen Sylvia Hanika (Mün-

chen) mit 6:4, 7:6 gewann. Ebenfalls

ausgeschieden ist Bettina Bunge
(Cuxhaven) nach einem 0:6, 0:6 gegen

Chris Evert-Uoyd (USA).

GALOPP / Stute Padang darf heute nicht starten

War ein von Heinz Jentzsch
trainiertes Pferd gedopt?

EISHOCKEY / Heute in Prag gegen die CSSR

Xaver Unsinn macht
müde Männer munter

sid/dpa,Prag

Am Tag nach der 0:5-Niederlage

gegen Kanada schlüpfte der Bundes-
trainer in die Rolle des Antreibers.
Unsinn macht müde Männer munter,
mit einem 50minütigen Training. Der
Schock der zweiten Niederlage bei

der 50. Eishockey-Weltmeisterschaft
gehört der Vergangenheit an, auch
der Schreck über das überraschende
4:3 des Aufsteigers USA gegen die
Schweden. Denn heute steht die

schwere Auseinandersetzung mit der
CSSR auf dem Spielplan.

Und daß es dabei in Prag heiß her-

gehen wird, weiß Unsinn. Derfrühere
Landshuter Meistercoach Karel Gut,
beute Trainerchef in der CSSR, hat
seinem ehemaligen Schützling Erich
Kühnhackl bereits mitgeteilt „Unse-

re Mannschaft hat mit euch noch eine
Rechnung zu begleichen.“

Seit 1981, dem 62 von Göteborg,
wartet der fünfmalige Weltmeister
auf einen WM-Erfolg gegen das deut-

sche Team. 1982 gab es eine ^Nie-
derlage in Helsinki, 1983 ein mühsa-
mes 3:3 und beim Canada-Cup im
letzten September feierten die Tsche-

choslowakei das 4:4 wie einen Sieg.

Vor diesem Hintergrund richtete Un-
sinn beim gestrigen Training einen

Appell an seine Mannschaft „Wir

müssen von der ersten Sekunde an

konzentriert zur Sache gehen.“

Der Bundestrainer hat sich für die

Begegnung eine Defensivtaktik zu-

recht gelegt Nur der Mittelstürmer

soll in der neutralen Mittelzone auf

Kontermöglichkeiten lauem. Die bei-

den Außenstürmer sollen vor der Ab-
wehr als eine Art Abfangjäger fun-

giera. Unsinn: „Wir dürfen die CSSR
nicht ins Spiel kommen lassen. Dann
haben wir unsere Chance.“

Der neue Rosenheimer Trainer La-

disiaw Olejmk, derBeratervon Xaver
Unsinn, der die Tschechoslowaken
bis ins Kleinste in ihren Stärken und
Schwächen analysierte, hat folgen-

den Up entwickelt: „Wenn die West-

deutschen so technisch sauber und
mit ähnlichem konsequentem Defen-

sivsystem wie die Ostdeutschen spie-

len, ist die Chance gegen die CSSR
da.“

Beim 1:6 mit einem 0:0 im ersten

Drittel und besseren Torchancen
deckten die „DDR“-Spieler die Rau-
me ab, zogen stets einen dritten Stür-

mer zurück und brachten die Gastge-

ber in große Schwierigkeiten.

Olejmk: „Das Publikum kennt sich

aus und hat gleich gemerkt, daß es an
Selbstvertrauen fehlt,wenn es einmal

nicht sofort gut läuft."

Eine unbekannte Große bleibt aber

dennoch das enthusiastische Prager

Publikum. Läuft das Spiel der eige-

nen Mannschaft, dann gleicht die Un-
terstützung einer fast unüberwindli-

chen Schallmauer. Bleiben die Aktio-

nen mit zunehmender Spielzeit aller-

dings erfolglos, gibt es Pfiffe.

CSSR-Trainer Ludek Bukac weiß

um den Erfolgsdruck, der auf seiner

Mannschaft lastet. Die ersten beiden

Spiele gegen Finnland (5:0) und
„DDR" i6:l) wurden deutlich gewon-
nen. Die wirklich schweren Aufgaben
stehen noch bevor - eine davon heu-

te. Bukac: „Gegen uns spielen die

Deutschen immer einhundertfunßdg-
prozentig."

Bukac steht vor seiner letzten und
wohl größten Herausforderung. In

der CSSR wünscht man sich nach
langen mageren Jahren endlich wie-

der einen Titel Der letzte liegt acht

Jahre zurück: 1977 feierte man in

Wien den letzten Triumph. Damals
mußte die UdSSR hinter Schweden
mit Platz drei vorlieb nehmen.

Bukac, der nach siebenjähriger Ar-

beit die Ausreisegenehmigung (Kana-

da oder Schweiz) hat, macht im Som-
mer zwei alten Bekannten Platz. Dr.

Jano Starsi, mit dem SC Rießersee

1981 deutscher Meister, wird neuer

Cheftrainer. Ihm zur Seite wird der
Weltklassespieler Frantisek Pospisil

gestellt, mit dem sich die Blütezeit

des CSSR-Eishockeys verknüpft. An
den WM-Triumphen 1972, 1976 und
1977 war er als Verteidiger beteiligt

Doch zunächst zählt die Gegen-
wart Drei Wochen hat Bukac seine

Mannschaft in einem Trainingslager

kaserniert Die Vorbereitung war
trotz oder gerade wegen einer miser-

ablen Meisterschaftssaison so inten-

siv wie selten. Ob sie aber am Ende
für den Titel reicht ist fraglich. Die

sowjetische Mannschaft gab sich bei

ihren bisherigen Auftritten gegen die

USA ULD und Finnland (5:1) nur

eine Blöße: Beim Spiel gegen dieRu-
nen gah es eine zweiminütige Bank-
strafe, weil ein Spieler zuviel auf dem
Eis war.

stand#punkt / Fecht-Gola

D ie Idee der Organisatoren hatte

geradezu umwerfenden Erfolg:

Als sich der Vorhang des vollbesetz-

ten Terrace Theaters von Long
Beach zum ersten Finale der Fecht-
wettkämpfe bei den Olympischen
Spielen in Los Angeles hob,

herrschte nur wenige Sekunden
lang verblüfftes Schweigen - dann
schlugen sich 3000 Zuschauer auf

die Schenkel vor Lachen. Sie amü-
sierten sich über die ehrwürdigen

Herren des internationalen Fecht-

Verbandes, die dort - mehr oder
weniger elegant in Smokings ge-

kleidet - auf der Bühne hinter der

Fechtplanche aufgereiht saßen und
angesichts des spottenden, som-

merlich leichtgekleideten Publi-

kums schnell ihre würdevolle Mie-

ne einbüßten.

So viel über den letzten, einen

gescheiterten Versuch, den elitären

Anstrich aufzufrischen, von dem
sich die Sportart Fechten allmäh-

lich befreit zu haben schien.

Oder dokumentiert dieser Ver-

such der kalifornischen Olympia-
Organisatoren die Tradition, der

sich die Gründer des olympischen

Fechtclubs Bonn bei der Namens-
gebung des Vereins Vorjahren ver-

pflichteten?

500 „Freunde und Förderer des
Bonner Fechtsports aus Wirtschaft,

Wissenschaft, Politik, Publizistik

und Sport“ fanden dieser Tage eine

Einladung vor, die aufeine in dieser

Art einmalige Fechtveranstaltung

hinweist Gegen eine Spende von
mindestens 50 Mark, die der Nach-

wuchsarbeit des Bonner Fecht-Ver-

eins zugute kommen soll, wird am
3. Mai Einlaß gewährt zu einer

Fecht-Gala mit vier der weitbesten

Florett-Fechter der letzten Jahre -

dunkler Anzug erbeten. Für Cham-
pagner sei gesorgt, auch das Fernse-

hen werde anwesend sein.

Olympiasieger und Weltmeister

wie der Italiener Mauro Numa, der

Sowjetrusse Alexander Romankov,
der Bonner Klaus Reichert und viel-

leicht auch Matthias Behr stehen als

Garanten für exzellentes, ästheti-

sches Fechtern einmal ganz ohne
Wettbewerbsdruck. Das ausgesuch-

te spendenfreudige Publikum wird

dankbar sein.

Es bleibt zu hoffen, daß dem
Fechtsport, dessen Nachwuchs sich

nicht nur in Bonn längst aus allen

Schichten rekrutiert, nicht um der

Finanzierung willen ein Bären-

dienst erwiesen wird.

JÖRG STRATMANN

r/V N

s.

Effektiver Jahreszins für alle neuen Ford Fiesta. Keine Bearbeitungs-

gebühr. Selbstverständlich gilt dieser Zinssatz auch für Finanzierungen

ohne Anzahlung und für alle angebotenen Laufzeiten zwischen

12 und 47 Monaten. Wenn Sie jetzt bei Ihrem Ford-Händler kaufen.
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Abgeordnete

verbitten sich

rüden Ton
tfatwttwigwBMtet
Er behauptete, die Sowjetunion halte

sich an die Gesetze; niemand werde

emgesperrt, der es nichtverdiene. Als

die Grünen-Abgeordnete Frau Kelly
am Ende derVeranstaltung Sexnjanin

Dokumente über Mensdienrechts-

Verletzungen zu übergeben versuch-

te, wich ihr der sowjetische Funktio-

när aus.

In seiner Rede vor dem Auswärti-

gen Ausschuß beschäftigte sich Sem-
janin ausführlich mit Sicherheitspoli-

tik und behauptete in dipsom Zusam-
menhang, die USA stopften Europa
nach wie vor mitKernwaffen vollund
wollten „um jeden Preis einseitige

Vorteile über die Sowjetunion und
die Lander des Warschauer Vertrags
erreichen“. Mit drohenden und wer-
benden Tönen nahm er gegen die

^Militarisierung des Weltraums“ Stel-

lung: „Ich will . . . keinen Hehl dar-

aus maphAn
>
riafl die Eile, mit der in

der Bundesrepublik Erklärungen
über die Bereitschaft, mit den USA
bei der Entwicklung des Programms
der .Stemenkriege* zusammenzuar-
beiten, abgegeben worden sind, Ver-

wunderung und Besorgnis hervor-

ruft “ Die Auffassung „einiger Leute

in der BRD“, man könne durch die

Mitarbeit am SDI-Programm fortge-

schrittener arnArikgnignhorTpoVYnnTn-

gie teilhaftig werden, sei illusorisch.

Dafür sei aberdie Perspektive, ineine
noch größere Abhängigkeit von den
USA zu geraten, für die Bundesrepu-
blik Deutschland „durchaus real“.

Semjanin warnte seine deutschen
Zuhörer auch vor einer Beteiligung

der Bundesrepublik an den SDI-For-

schungsarbeiten. Seinen Ausführun-
gen zufolge stellt die Sowjetunion
zwischen Forschung und Stationie-

rung von Raketen-Abwehrwaffen ei-

nen lmanflnglirhpn Zusammenhang

her. Er forderte die deutschen Politi-

ker auf
,

ihren „nicht geringen V-mfln B

im westlichen Bündnissystem gel-

tend zu machen“, um zueinem Erfolg

der Genfer Verhandlungen und mm
Fortschritt der Abrüstungspolitik „in

all ihren Bereichen“ beizutragen.

Semjanin kam in einer Ansprache
auch aufdie „Nachkriegsordnung“ in

Europa und aufDeutschland zu spre-

chen. Er bezeichnete es als besorgnis-

erregend, daß sich „zugleich mit der
Verschärfung der internationalen

Spannungen“ in einzelnen deutschen

Kreisen die Neigung abzeichne, „er-

neut die Frage überdie Revision über
die Ergebnisse des Krieges, insbeson-

dere der Nachkriegsgrenzen, aufeu-

werfen“. Dies finde seinen Ausdruck
in den „unverhohlen revanchisti-

schen Forderungen nach der Rück-
kehr zu den Grenzen von 1937 oder in
Form von Aufrufen zur Schaffung ei-

nes gewissen zukünftigen Europas
der sogenannten freien Völker, in

dem für die Staaten des sozialisti-

schen Systems, in erster Linie für die

DDR, kein Platz übrigbleiben wür-
de“. Der ZK-Sekretar kritisierte auch
den Begriff der „offenen deutschen
Frage" und das Wort vom „Recht al-

ler Deutschen aufSelbstbestimmung
in Freiheit“.

In die SPD-Kassen fließen

kaum noch Spenden
Für die politische Arbeit bleibt immer weniger Geld übrig

PETERPHILIPPS, Bonn
SPfi-Thmdpssehafaimpifiter Hans.

Jürgen Wischnewski muß einen

Nachtragshaushalt der Partei vom
Vorstand verabschieden lassen. Die
höheren Kosten unter anderem für

die Dortmunder Massenveranstal-

tung „Arbeit und Umwelt“, das mi-

serable Abschneiden in Berlin mit

entsprechend geringer als veran-

schlagt ausfallender Wahlkampfko-
stenerstattung sowie die wieder stei-

genden Zuschüsse für die parteicige-

nen Wochenzeitung „Vorwärts“ ha-

ben den 38,5 Mfllionen-Etat durchein-

andergebracht. Wischnewski wird
nicht müde, gegenüberderWELT im-

mer wieder zu betonen, daß dennoch
die SPD weiterhin „schuldenfrei“

bkdbt, da werde er „den Daumen
draufhatten“, aber er müsse „um-
schichten“, Rücklagen für den 87er

Wahlkampfangreifen.

Mit viel dankbarem Beifall warWi-
schnewskis Vorgänger, der wegen
Krankheit ausgeschiedene Friedrich

iochtemngen erhalten, wenigstens

TijTn Teil als Quasi-Beitragserhöhung

freiwilligan die Parteikasse weiteizu-

geben. Diejenigen, die auf solche

Briefe reagieren, tun dies zu 99 Pro-

zent positiv, aber der Anteil der

Nicht-Antworter ist eben „verhältnis-

mäßig hoch“.

Wenn Hann zu den alten finanziel-

len Partei-Zuschußgebieten in Nie-

derbayem/Oberpfalz nun auch noch
Berlin hinzukommt und zugleich das
Defizit des von Halstenberg saniert

geglaubten „Vorwärts“ wieder an-

steigt, dann wird es eng für Wi-

schnewski „Das bedeutet, daß man
sich manche Ausgabe verkneifen

muß“, auch wenn sich dies perma-

nent zu „Konflikten“ mit dem Bun-
desgeschäftsfiihrer auswachse.

„Besser befristet beschäftigt als

für unbefristete Zeit arbeitslos“
Bundestag verabschiedet Gesetz zur Beschäft^ungs-FördariBg / SPD: Ein schwarzer Freitag

Für Begrenzung
der Wahlkampfkosten

Halstenberg auf dom Essener Partei-

tagim vergangenen Jahrvon den De-
legierten bedacht worden. Denn er

hatte verkündet „Ich habe eine or-

dentliche Kasse, ich übergebe ohne
Schulden.“ Und dies hatte er unter
Hinweis auf das abgesicherte 70-Mü-
lionen-Vermögen der SPD in freund-

lichen Farben ausführlich beschrie-

ben. Knapp ein Jahr spater laßt Wi-
schnewski hierzu Zurückhaltung

deutlich werden: „Unbestritten hat

Fritz Halstenberg eine sehr positive

Darstellung gegeben.“ Zu positiv? Ei-

ne „positive Darstellung“ sei zwar
„absolut gerechtfertigt“ gewesen,

aber „ich würde dies gedämpfter ma-
chen“.

Spenden flipfen Traum noch in die

Kassen der SPD, seitdem sie in der
Opposition ist, erst recht seit dem
Bekanntwerden der Spendenaffäre.
Mphr als 50 Prozent der Einnahmpn

sind THgpnTpigfaingen“, rund 15,3 Mil-

lionen Mark hat der Schatzmeister

dafür eingeplant Aber dieser Posten
ist nur schwer zu vergrößern.

Beitragserhöhungen

nicht durchsetzbar

Auf einer Organisationskonferenz

im vergangenen Jahr hat die Basis

der Führung schmerzlich bewußt ge-

macht Haß reguläre und verordnete

Beitragserhöhungen nicht durchsetz-

bar sind. Da sich jedoch gleichzeitig

in den Bezirken, die zwar den Löwen-
anteil der Beiträge für sich einbehal-

ten - die Zentrale erhält lediglich 15

Prozent plus 50 Pfennig für das Mit-

gliedermagazm „sm“ aber auch im
wesentlichen die Personalkosten tra-

gen müssen, die Relation von Auf-
wendungen für Personalund für poli-

tische Arbeit immer mehr zu einem

Mißverhältnis entwickelt muß etwas

geschehen. Für die politische Arbeit

bleibtimmerweniger Geld übrig, und
so trommelt Wischnewski seit Wo-
chen landauf landab bei den Genos-

sen, die Entlastung, die sie über die

neuen Spenden/Beitrags-Steuerer-

Der SPD-Schatzmeister hat inzwi-

schen an seineKollegen bei denande-
ren Parteien appelliert ein Abkom-
men über die Begrenzung der Wahl-

kampfkosten für 1987 abzuschließen.

Seine Partei sei bereit »eine unab-

hängige Kontiollinstanz zu akzeptie-

ren“. Und bei „2,6 Millionen Arbeits-

losen werden die Parteien auch zu

recht gefragt kann man das alles

nicht mit weniger Geld machen“. In

der ohnehin personell schon stark

nnsgpHiinntgn Parteizentrale, der

Bonner „Baracke“ bedeutet dies, daß
„weiterhin strengste Maßstäbe ange-

legt werden“, auch wenn „dies man-

chem nicht sehr leicht faßt“. Doch, so

die programmatische Ankündigung:

„Mit diesem Schatzmeister geht die

SPD nicht in die Verschuldung, jede

Mark 7.in«»n geht der politischen Ar-

beit verloren.“

Seine „Umschichtungen“ im Etat
unH die Suche nanh höheren Einnah-

men hahpn allprdings nach Wi-

schnewskis Worten nichts mit seinen

Plänen über den Unternehmensbe-
reich der Partei zu tun. Er sagt dies

nicht ausdrücklich, aber offenbar

werden von ihm vor allem im verblie-

benen Rest des einstigen Zeitungs-

imperiums endlich die Konsequen-

zen aus der erlebten Tatsache gezo-

gen, daß «»me Partei, die SPD ebenso-

wenig wie die anderen, nicht der Pro-

totyp eines erfolgreichen Unterneh-

mers ist Bei den noch vorhandenen
lnkalen beziehungsweise regionalen

Tageszeitungen will die Partei sich

auf Beteiligungen beschränken und
im übrigen SPD-Untemehmensbe-
reich auf „vergleichbare Lösungen“.

Dabei befindet sich keiner der Verla-

ge in den roten Zahlen.

Der „Vorwärts“, ein nicht nur we-
gen seines immer weiter wachsenden
Defizits ungeliebtes Kind, bleibt;

den kostenlos perPost an alle Genos-

sen verschickten, vierfarbigen und in

einer Auflage von 930 000 Stück re-

gelmäßig erscheinenden „sm“-Maga-

zin mißt Wischnewski hingegen „für

die politische Arbeit ganz besondere
Bedeutung“ bei

PETERJENTSCH,Bonn
Mit dem gestern vom Bundestag

verabschiedeten Gesetz zur Förde-

rung derBeschäftigung, das unter an-

.

dwpm die Vorschriften über befriste-

te ArbeitsverträgelocketundSo2dal-

planregelungen ändert, sollnachDar-
stellung der Regierung die Beschafti-

girngssitiiation verbessert werden. Es
soll am kommend Freitag im Rim-

desrat beraten werden und mm L
Maim Kraft treten.

Sprecher der Koalition hAkreftigan

in der Debatte ihre Auffassung, daß
das Gesetz, in dessenMittelpunktder
Abschluß von befristeten Arbeitsver-

trägen bis ZU 18 Monaten steht, dpn

Abbau der Arbeitslosigkeit erleichte-

re. DieSPD nannte da« Gesetz hinge-

gen Am uflrhMtnphmwfiwTiiilirhiMi

Machwerk“, dessen Verabschiedung
den „schwarzen Freitag des bundes-

deutschen Sozialstaats“ markiere..

Für die SPD drohte Egon Lutz mit
einer inage vor dom Bundesverfas-

sungsgericht

Bimdesazbeitsmmister Norbert
Blum verteidigte die ’Rpgwmngsrn-

itiative mit den Worten: „Befristet be-

schäftigt ist besser als unbefristet ar-

beitslos. Und nirgends stehtgeschrie-

ben, daß eine befristete Beschäfti-

gung nicht in ww* unbefristete mün-
den kann.“ Er appellierte an die Un-
ternehmer, das ihnen gegebene In-

strument (für eine Übergangszeit bis

1990 ist die erstmalige Befristungvon
Arbertsveträgen bis zu 18 Monaten
zulässig, bei Untemehmensneugrün-
dungen bis zu 20 Beschäftigten soll

„Umweltschutz
nicht nur Sache

des Staates“
HELBomr

Die Kfz-Steuerbefreiung und -er-

mäRignng für schadstoffarme Perso-

nenwagen kann am 1. Juli in Kraft

treten, wenn der Bundesrat - wie er-

wartet-dem Gesetzentwurfam näch-

sten Freitag zustimmt Der Bundes-
tag hat den Entwurf gestern verab-

schiedet Zuvor hatte die SPD Kritik

an der Beratung nim gegenwärtigen
Zeitpunkt geübt da hinsichtlich der
technischen Normen der Begriffe

„schadstoffarm“ und „bedingt schad-

stofifarm“ nur auf noch zu erlassende

Vorschriften verwiesen werde (Stra-

ßenverkehrs-Zulassungsordnung).

In einer von der SPD beantragten
vomngegangenen Geschäftsord-

nungsdebatte bezeichnete der Parla-

mentarische Geschäftsführer der

Unionsfraktion, Setters, ein solches

Vorgehen als „durchaus sinnvoll und
üblich“. Der SPD-Abgeordnete Spöri

kritisierte, daß der Bundesregierung

damit eine „Blanko-Vollmacht“ gege-

ben werde, die sie „zu willkürlichem

Handeln ermächtigte“. Staatssekre-

tär Häfele betonte, nach einem „oft-

mals verwirrenden Hin und Her“ sei

dem Bürger wieder klar geworden,
daß Umweltschutz nicht alWn Sa-

che des Staates ist".

äe bis zu zwei Jahren gehen können)

zu nuiam» „Dem Lehrplatzwunder

muß jetzt «th» Einstellungswelle fol-

gen.“ Er empfahl derSPD, „Entwick-

lungshilfe bei ihren spanischen und
französischen Genossen zu nehmen ;

dort seien befristete Arbeitevertrage

bis zu zwei Jahren zulässig.

Dan Vorwurf des SPD-Abgeord-
neten Rudolf Dreßler, „mit diesem

. Gesetzmachen Sie nicht das Arbeits-

recht gelenkiger, sondern Sie bre-

chen ihm endgültig die Knochen,"

begegnete Blum mit dem Postulat

„Wir brauchen eine Arbeitszeit nach
menschlichem Maß, nicht von der

Stange. Der MaBstah unserer Politik

and die Wünsche der Menschen und
nicht die theoretischen Ansätze der

Ideologen.“ Im „gelobten Land der

SPD“, in Schweifen, sei jeder vierte

Arbeitsplatz ein Teüzritaibeiisplätz,

sagte Blüm, „bei uns nur jeder zehn-
te“. Aber immerhin suchten in der
Bundesrepublik 240.000 Arbeitslose

einen Tfeflzeitarbettsplatz.

Da- CSU-Abgeoidnete Horst See-

hofer betonte, bä hoher Arbeitslo-

sigkeit gebe es «ne „moralische Ver-

pflichtung des Gesetzgebers, für

mehr Beweglichkeit zu sorgen“. Die

Vorwürfe da SPD, das Gesetz baue
Arbextnehmerrechte und den Kündi-
gungsschutz ab, nannte er „falsch“.

Den ArhpTtelosAn kann man den
Kundignngsschirtz nicht nehmen,

weil sie keinen haben“. Er fügte hin-

zu: „Das Sozialstaatspxinzip des

Grundgesetzes verpflichtet den Ge-

setzgeber auch für die zu

Taiwan verurteilt

auch ehemaligen

Geheimdienstchef
dpa/AFP, Taipeh

Im Zusammenhang mit dem Mord
an den taiwanesischen Regimegeg-
ner und «nnruamgrikanisrhen Schrift.

steiler Henry Liu ist da ehemalige

Geheimdienstchef Taiwans, Vize-Ad-

miral Wang Hsi-Ling, von einem Mili-

tärgericht in Taipeh zu lebenslängli-

cher Freiheitsstrafe verurteilt wor-

den. Auch sem ehemaliger Stellver-

treter und ein Abteilungsleiter des
Geheimdienstes wurden zu Haftstra-

fen von jeweils zweieinhalb Jahren

verurteilt Henry Tin da unter ande-

rem eine kritische Biographie über
Taiwans Präsidenten Chiang Cbing-
Kiin geschrieben hatte, war im ver-

gangenen Oktober von eine*» drei-

köpfigen kiUer-Kommando in San
Francisco erschossen worden. Die

drei Täter, darunter da Führer da
größten taiwanesischen Untergrund-

organisatiön, waren bereits zu lebens-
langen Haftstrafen verurteilt worden.

Das Militärgericht warfnun Wang
vor, die drei mit den Bild und da
Adresse von Henry liu ausgestattet

zu haben- Er bestritt, den Auftrag fin-

den Mord gegeben zu haben, räumte

aber ein, a habe befohlen, dem
Schriftsteller „eine Lektion zu ertei-

len“.

sorget, die keinen Arbeitsplatz har

ben.“ Seehofer kündigte an, die Re-

gierung werde noch „sozialrechtlich
fignkiATpnde Vorschriften“ zu diesen

Gesetz einbringen. /.

- In der DiskussionumdieÄnderun-

gen der Sozialplanregdungen riurch

das neue Gesetz erinnerte BKan an

die Praktiken von SPDPresse-Veria-

gen. „Ich gönne es keanemAibeitoehr

mer so ndpft zu werden, wie es

die SPD in ihren Presseorganen ge-

tan hat" Das neue Gesetz verschau-

kele die Arbeitnehmer nicht, sondern

es sehe ausdrücklich, die Erzwing”

barkett von Sozialplänen bei bloßem
Personalabbau durch die Eroigungs--

stelle vor.
J‘

'

.
*.

Blüm nannte das ' eine wichtige

Fortentwicklung des Betriebsverfas-

anuaredrt». Darüberhinaus würden
neugegründete Unternehmen in da
AnftmgsphasA ihrer fbristÄnz künftig

von erzwingbaren Sozialplänen be-

freit Das-solle heuen Unternehmen
Mut machen, möglichst viele Men-
schen emzusteHen. Und Mut brauche
unsere GeseHsehaft, „

denn wir haben
1945 die Trümmer auch nicht

;
znit

Klassenkämpfexn weggeräumt“. Die
MiminlHgt einer Sozialplangesell-

schaft“ verhindere Investition, Inno-

vation, und Initiative..

Ineiner ebenfalls mitdenStimmen
der angenommenen Ent-

schließung forderte das Parlament

Arbeitgeber, Gewerkschaften, Be-
triebs- und Pssonalräte auf, das Ziel

des Gesetzes zu unterstützen, mehr
Arbeitsplätze zu schaffen.

Worms fordert

Minister Zöpel

zum Rücktritt auf
hy. Düsseldorf

Der CDU-Fraktionsvorätzende

Bernhard Worms hat den nordrhem-

westfafischen Bauminister Christoph

Zöpel (SPD) aufgefordert, den Vor-

sitz im Verwaltungsrat da landesei-

genen Baubank W£A mit sofortiger

Wirkung ruhen zu lassen. Worms be-

gründete seine Forderung mit *inAm

Bericht in da jüngsten Ausgabe da
„Wirtschaftswochej wonach Zöpel
entgegen früherer Äußerungen- doch
Kenntnis von Geschäftsbeziehungen

zwischen da Bonner Firma Interbau

und da WfÄ gehabt habe. Sb habe
Zöpel „im Einzelnen gewußt“, daß
da Transfer

,
eines „unter straigen

Auflagen vergebenen zinslosen Dar-

lehens“ in Höhe von 6J> Millionen

Marie „aus steuerlichenGründen“ auf

ein anderesWolmungsbauprcrjekt be-

absichtigt gewesen sei. Die baden
firmen sind nach Angaben von
Worms „wahrscheinlich in einen der
bislang grüßten ' Bauskandale da
deutschen Nachkriegsgeschichte“

verwickelt.

Zöpel bezeichnete die Vorwürfe
des GDU-Fraklionsvor&ttzenden als

„vorsätzliche Ehrabschneidung“ und
kündigte die-.Einleitung zivil- und
strafrechtlicherSchritte an.

Briefe an DIE • WELT
DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200 866, 5300 Bonn 2, Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714

Statistik und Realität
„GtUcadbckt am Vufceknmiktord-
bui|'; WELT vom 25.Un
Sehr geehrte Herren,

in der nnhaltanripn Diskussion um
die Fortaitwicklung da geltenden

Verkehrsmarktordnung kann es
m E. nicht hilfreich sein, anhand da
Statistik festzustellen, däfl nur noch
jeda zehnte Lkw unter die „kontrol-

lierte Wettbewerbsordnung“ fällt Da-

zu muß man wissen, daß der von den
Industrie- und HanÄalUaintgmghmgn

unterhaltene Werkverkehr als Eigen-

verkehr da Wirtschaft noch nie kon-

tigentiert oda einer Tarifregelung

unterworfen war. Das sind weit über
900 000 Lastkraftwagen, wie Sie

selbst geschrieben haben. Dazu kom-
men rund 100 000 Lkw, die im Güter-

nahverkehr eingesetzt sind - und
auch hier gibt es keine Kontingente,
aber eine gewisse Tarifbindung

(GNT), die aber mit einerMargenbrei-

te von 40 Prozent kaum als Regle-

mentierung angesehen werden kann.

Es verbleiben in da Tat „nur“ ca.

31000 Lastkraftwagen, die im ge-

werblichen Güterfernverkehr und im
Umzugsverkehr eingesetzt sind, mit

ebensoviel Konzessionen. Mit diesen

Fahrzeugen sind 1983 Transportlei-

stungen in Höbe von rund 45 Milliar-

den Tonnenkilometern (tkm) er-

bracht worden. Demgegenüber hat

der Werkfemverkehr nur eine Lei-

stung von etwa 19 Milliantentkm auf-

zuweisen. Die beföderte Tonnage
kann «nein kein Maßst&b für die er-

brachte Verkehrsleistung sein.

Schließlich ist festzuhalten, HaR

sich da Wettbewerb auf dem Güter-

verkehrsmarkt eben in dem Bereich
Fernverkehr abspielt und daß genau
dieser Bereich seit knapp 40 Jahren

da sogenannten kontrollierten Wett-

bewerbsordnung unterliegt, wobei
die Bahn - obwohl sie ursprünglich
geschützt werden sollte - bisher im
Wettbewerb unterlegen war.

Nach meiner vorsichtigen Schät-
zung werden auch etwa 50 Prozent
der Einnahmen im gewerblichen Gü-
terkraftverkehr im Fernverkehr er-

wirtschaftet. Die Bedeutung dieses

Verkehrszweiges für Verlader und
Unternehmer kann also mcht nach
da Zahl da Fahrzeuge gemessen
werden. Da das Güterfemverkehisge-
werbe überwiegend mittelständisch
organisiert ist und da goltandp Mar,

gentarif desRKT wenigstens den rui-

nösen Wettbewerb verhindert, ist die
hpftigp Diskussion um die weitere
Lockerung des Ordnungsrahmens
durchaus verständlich. Von einer

„Geisterschlacht“ kann deshalb nicht
die Rede sein.

Mit freundlichen Grüßen
K Prahm,

Herzogenaurach

Sicherheit der Renten
JkBtaukknbctt hat Torus“; WELT
vom 12. April and „Baagwmaim-Twrtofl";
WELT vom 13. April

Aktivitäten können auch besonde-

re taktische Gründe haben. Ich halte

den Rentenvorschlag des Heim Ban-

gemann schlicht für ein Ablenkungs-
manöver, weniger für einen Wahl-

schlager. Solange man nämlich, in

welcher Form auch immer, „die Ren-

ten“ im Gespräch halt, die Medien

sich damit beschäftigen läßt, braucht

man über die Unterschiede da ver-

schiedenen Versorgungssysteme
nicht zu reden!

So soll doch z. B. dergroße Bericht
da Harmonisierungskommsission
schon lange beida Bundesregierung
vorliegen; von einer Stellungnahme

habe ich bis heute noch nichts va-
nommen. In seiner Regierungserklä-

rung sprach BundeskanzlerKohl u.&
auch von mehr Gerechtigkeit Beida
Altersversorgung sieht sie doch so

aus:

• Die durch Beitragszahlungen er-

worbene Rente aus da gesetzlichen

Sozialversicherung liegt um die 60

Prozent des letzten Nettoeinkom-
mens. Es könnte mehr sein, hat je-

doch vasicherungsmathemaiisch si-

cher gATnp Richtigkeit

• Die aus Steuermitteln gezahlte Be-

amtenpension liegt bei 75 Prozent des
letzten Nettoeinkommens. Doch die-

ser Prozentsatz ist noch eine schmei-
chelhafte Täuschung da Öffentlich-

keit Bei gleichem Bruttoeinkommen
als Ausgängsbasis hat da Beamte,
da ja keine Abzüge für die gesetzli-

che Renten- und Arbeitslosenversi-

cherung hat, ein wesentlich höheres
Nettoeinkommen, aufdas dann seine
Pension bezogen wird. Im Vergleich
da absoluten Betrage Hegt dieBeam-
tenpension etwa um 50 Prozent über

dem entsprechenden Niveau der So-
zialversicherungsrente und nähert
sich dem Betrag des ehemals öffent-

lich Bedienstetem

• Die Altersversorgung nicht beam-
teter öffentlich Bediensteter liegt bei
90 Prozent und höher des letztenNet-
toeinkommens. Hier allerdings zu Va

aus der Beitragszahlung (wie beim
Sozialrentner), zu % aus der durch
Steueimittel finanzierten Zusatzver-
sorgungsbasse.

Solche Vergleiche möglichst nicht

anzurühren scheint mir emp Devise

aller Regierungen zu sein. Auch die
SPD war hia aus keinem anderen
Holz geschnitzt; sie kann nur heute

aus der Opposition „so tun, als ob“.

Sigrid Bosse,

Hamburg 90
*

Sehr geehrte Herren,

in dem Gespräch mit Herrn Blüm
lehnte dieser die Rentenvorschäge
Bangemaims u_ a. deshalb ab, weil-
eine „Einheitsrente ein totaler Wider-

spruch zum Prinzip der Leistungsge-

rechtigkeit“ sei Diesem stimme ich

voll und ganz zu, aba wie kann ein
Prinzip der Leistungsgerechtigkeit

funktionieren, wenn überzwei Mflüo-
nen Bürgern unseres Staates keine
Gelegenheit gegeben wird, Leistung
zu erbringen und somit auch entspre-
chende Rentenbeiträge leisten zu
können?

Hia kann doch keine Rede mehr
sein von Gerechtigkeit Die Arbeitslo-
sigkeit ist das Hauptproblem unserer
Zeit, und die Auswirkungen werden
noch lange Zeit die Rentenversiche-
rung beeinflussen. Hier sind die Poli-

tika aufgefordert, über Lösungen
narhTurfpnkAn und Vorschläge ZU »n-

terbreiten. Dieses hat Herr Bange-
mann getan.

Anstatt nach Ansatzpunkt«! bei
Rangwnanng Vorschlägen zu suchen,
werden diese mit reichlich Polemik
kritisiert Durch Kritik altAin aller-

dings konnten Probleme noch nie aus
da Welt geschafft werden.

Mit freundlichen Grüßen
Stephan Brehmer,

Norderstedt

Zum Fall Katyn
»Sowjet«
VELTtr

nna die Titer ra Kstja";
1 1«. April

Sehrgeehrte Damen und Herren,

die Feststellung, die Sowjets und
nicht die Nazis hätten die Ausmor-
dung polnischer Offiziere in Katyn zu
verantworten, muß Verwirrung stif-

ten. Dies jedenfalls bei den Stellen,

Wort des Tages

99 Der Mensch kann sich
nicht einfach so hinneh-
men, wie er sich in ei-

nem beliebigen Augen-
blick vorfindet' unser
ganzes Leben hindurch
haben wir die Aufgabe,

uns zu formen. Sonst

verlieren wir uns selbst

und begegnen nie da
Wirklichkeit 99

Georg Volk, dt Theologe (geb.

1898)

denenda Schutzda Jugend obliegt
Sie erführen aus einem vonda Bun-
desprüfeteflfi für jugendgefährdende

Schriften berausgejj^benen Informa-

tionsblatt durch HÄn Abdruck «nw
Aufsatzes aus da Zeitschrift „Die
Tat“ da „Vereinigungda Verfolgten

des Naziregimes - Bund der Antifa-

schisten“, daß dies eine „Goebbelslü-

ge“ sei

Polnische Offizielle reagieren in

diesem Punkt sehr heftig. Ein polni-

scher Gast bei einer Veranstaltung
da ÖTV im Jahre 1984 verließ prote-
stierend den Saal, als von da Verant-
wortung da Sowjets die Rede war.
Im nachhinein nannte die ÖTV die

Erwähnung „instinktlos“.

Mit freundlichen Grüßen
K Wahls,

Köln 30

Der Besuch
BfgiiMi Btitarr-Bemh nach offem";
WELT tow 15. April

Sehr geehrte Redaktion,
wabarte telefonischen Kontaktzu

Amerika hält und auch dieZeitungen
dieses Landes liest, wundert sich
über unsere Medienlandschaft. Der
„Sturm da Entrüstung“ ist in Ame-
rika von Amerikanern nicht zu spü-
ren, zumindest nicht so stark wie dies
in deutschen Zeitungen geschildert
wird.

Wir Deutschen vermögen dieses

nicht mehr zu begreifen, wenn ein

amerikanischer Präsident den 8. Mai
1985 als einen Gedenktag da Grün-

.

düng einer Freundschaft ansieht und
eben die ehrt, die nichts anderes ge-

tan haben, als ihre Pflicht, nämlich

die Pflicht, die jede Regierung von
ihren Soldaten verfangt

Mit freundlichen Grüßen

CA Weidlich,

Berlin 62

*
JM* MddiiBrit Kritik W Kwmw*;
WELT tob 16. April

Die Diskussion um einen Besuch

Präsident Reagans auf einem Solda-

tenfiiedhofund in «nwn efaeroahgen

KZ ist sehr bedrückend. Präsident

Reagan selbst hat sich füreinen Blick

in die Zukunft ausgesprochen. Sollen

die alten Wunden wieder aufgerissen

weiden? Gibt es nicht heute Proble-
me zu lösen?

Mitten durch Deutschland geht ei-

ne tödliche Grenze,anda noch heute
unbewaffnete Flüchtlinge erschossen
werden. In der „DDR" srfima*»hfffn

ca. 7000 politische Gefangene. Aber
unsere öffentliche Meinung beschäf-
tigt sich mit Dmgen, die mehr als 40
Jahre zurückliegen. Was wollen die
ewig Gestrigen? Vermutlich soü von
dem Leid und der Not heute abge-
Jenkt werden.

Präsident Reagan sollte die Mau»
in Berlin besichtigen und die Zonen-
grenze. Wenn es um Opfer einer Ge-
watthenschaft geht, so sollte das Ge-
spräch mit ehemaligen politischen
Häftlingen von heute gesucht wer-
den.

Dr. W. Rothenbächer,

Diez

Allgemeinärzte
Sehrgeehrte Redaktion,
Ihr Artikel „Logisch“ in derWELT

vom L April ist leider weder logisch
noch richtg. Das Gesundheitswesen
kostete nach Angaben der Bundesre-
gierung 1984 mehr als eine Milliarde
Murt Dar

Im Gegenteil ist die Allgememme-
dizin die kostengünstigste* Versör
gung der Patienten. Ein Allgemein]
Mediziner eihält für seine gesamte
Tätigkeit im Monat ca. 18 Marie pro
Patient In einer Zeit, in derein Hamd-
weriser nur für sein Kommen häufle
sdion 80 Marie berechnet, ist das sL
eher nicht zu viel .......

Auch ist der AUgemeinmediziner
bisher recht gut ausgebildet Er mußAn- fl . .

—-iw

erhalten. Nur der praktische Arzt darf
bisher ohne weitere Qualifikation ei-
ne Praxis eröffnen.

&
iffit freundlichen Grüßen

Dr. Klaus Fettwdss,

Raaburg20

Verjüngung
sowjtsf&hfettj";

Parteiappara|

;

:afp

chef Michail. Gorbatschow

ne Veij^ngurig^ und Stiaffaiig 'd&‘,

Fnhnmgskräfte setztskiwstKÄrt

:

- A'm Freitag berichtete rite Partdagj-
r

.

tung „Prawda“, däA'dfcr 7®^-!

Zenädkäätei
Wassilij Frolow, in den Rnheäaad V

entlassen worden seL Ttäaw :

iftaäd-"

sei Ende 2958 an der Sjätze dö-Ä
iahmg, die auchförmilitämcheBe-r:

reiche zuständig ist Br i^berdfs^-.

zwete ZK-Politiker, der imterGörha-

tschow m aller StiDe aus daiiJSetist i

entfemt wurde. Im März hMte da; _

neue Paiteichef den der&ü-
abteünngimZK,IwanDmitara^'m-

,

setzen lassen. --

Die 23 ZK-Abteflungen;kxmtiiöHie^

reri auf Parteiebene die gesarote so-

Geg

in
1

K.r$

^0:.

dfeideok^iÄiie Entwickhing.^v '^sowie: _ ^
Gorbatschow setzt offenbar die Per-

smifllpolitäk fort, die bereits unterÄ^
'

dropow begonnm hatte, derwähisjd

seiner lärnöhatigen Amtszeit ’Secfe

ZK-AbteßuhgSfeitear ausgewetfesät

hatte. Die L^er dieser Abtefari^ed;
hah*«n häufig mehr Erhfluß 'als

;

Minister der entspntefieDdefr

orfs in der Hegfenuig^ ?; % !

f .

Zu^eich berichtete die ^as^äa^;
das sowjeti^he Politbüro -häbe ^üf;

seiner wöchentlichen Sitznng jzwe
IBnister der MetaTündustae weg^
frieffirienz m ihrem Prodäktinrabe;'

Tdch gerügt „Ernsthaft vgwjaul"
worden, seien der Stmtsminnte^
^seneze,Twan Kasanets, ujta£derfm
tfenselben SÄtor in der Ukiame zu-

ständigeMmsteav Dixnitri G^kin.Ih-
nen wurden verspätete Lieferungen

vorgeworfen.

.

Inzwischen wurde auch bi^Bffint,

daß seit dem Andjaintrilt^fiört«.'
tschows ISErsteSekretärederRego-
i^iausgewechseitwuiderL
te der Ersträ Sefaetare habeneineo^

Parteitag, voraussichtlich baFebnär
1968, emearert wird (WELT y.' 39.

April) •!. .

Deutscher Bankier
bei Gorbatschow ^

BHB’Mosfcas

. Der Sprecht .des Vorstands: der

Deutschen Bank *AG, r F. Wilhelm
Christians, der sich zur Zeitaufeiner
jDehrtägigen Geschaftsrase durch
die UdSSR' be5ndet, 'wiirde'm Mos-
kau ät einem zweistündigen. !Ge-

spräch von dem KP-Chef iffidiaü

Gorbatschow empfangen. ;
;

Im Mittdpunkt der Gespräche
standen die deutsch-sowjetischen''

WHtschaftsbeziehungen. Nadi Äng^.
ben der amtiiehen Nachrichtenagenf-
tur Tass fand das G^irach in. einer
„offenen und konstruktiven“ Atiao-
sphäre statt Bm dem Gespräch war
auch der Vorsitzende der Staatsbank,
der UdSSR, W.S. Alchimow, anwc-
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Personalien;

EHRUNG -•

PapstJohaimes Paul U. hat den.
Regensburger Generalvikar Fritz
Moigensehweis (65) zum Aposto-
lischen Protonotar ernannt Nach

"

Angaben des Regensburger Ordi-
nariates würdigte mit diesem va= -i

titanischen Ehrentitel der Holige^
Vater das Wirken des Regensbur-:

r

ger Würdenträgers.

Der Botschafter der Bundes»-?
publik Deutschland in Norwegen,,
Johannes Baiser, ist nach Mittel i

Jung seines Amtes an semdriSfcH
Geburtstag in einem Kranken--
haus in Oslo gestorben. We die
Botschaft bekanntgab, warderDi-r
plomat seit längerem schwer

"

krank gewesen und hatte sichwie-
derholt im Krankenhaus behäng
dein lassen. Baiser war seit De-
zember 1980 Botschafter in Oslo.

^er der Mitgestalte:
Äarbmger Behringwerke nacK*den Ersten und - Zweiten Welt--

’

krfeg, Prot lk. Bennann E.
Schnitze, ist im.Alter von 85'JaE-^rr
ren nach längerer Krankheft «ü'r
Tenenffa gKtorben, wie erstjetät' s

m Marburg bekannt;wurde. .

J?hrend seiner 4Qjährigea ZiiS'
hat er

: entscheidende5
^pulse für die laute weltÄei.
Bedeutung des zu den bedeutend-:;
steo Hmteltem' von Seren -iS '

Bnpfetoffien gehörenden ;

Betritt
bes gegeben.

.
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H
Jjh 1W9 bis 1952 war erliti": .

derAMeüung fürSenWkugun£- ' ••

‘

und Semmkonzentrien^S
i*

• -

der Produktion

^
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S
S
ne ^^wissei-s^thehen Verdienste hntBe-:

^munol°gie und -ifer; u
Immunchemie, d» ihren
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Gegen eigene

Interessen

WELT DER9WIRTSCHAFT
Mk. - Wenn schon, dam schon.

wirtschaftliche Notwendigkeit für
vier Werke dargefegt worden war,
hat der Vorstand jetzt seinen Antrag

;T.t: ••«<£
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waitungsrat passiert hatte. Aber
Veritehrsminister Werner Dollinger
wollte ihn nicht exekutieren.

Ausschlaggebend war das Votum
des Frakdonsvorsztzenden der
Union, Alfred Dregger, für Fulda
und das Eintreten der bayerischen
Landesregierung für Weiden. Mit
denen wollte es sich Doffiuger nicht
verderben. Daß die Werke heute be-
schäftigt sind, ändert nichts an dem
Umstand, daß der Bahnvorstand
aus politischen Gründen zu etwas
veranlaßt wurde, was er nicht für
richtig gehalten hat, wobei er aber
mitgemachi hat Daß die Bahn eini-

ge ihrer gut herumstehenden 60 000
Waggons selber aufmobelt, um sie

der .DDR“ zu verkaufen
, dies hat-

ten auch andere machen können. Es
wäre rin wirksamer Beitrag zu der
angeblich so hoch im Kurs stehen-
den Privatisierung von Dienstlei-

stungen gewesen.

Die Bahn wird damit fertig, wie
auch mit dem Kaufvon 60 moder-
nen Lokomotiven E 120, die sie

nicht wallte, auf die aber der Ver-
kehrsminister zur Unterstützung
der Industrie setzte. Daß jetzt ein

Gutachten des Vorstands zur Wirt-
schaftlichkeitder Loks vorliegt,um
das Geld im Finanzministerium
locker zu machen, ändert nichts an
der Tatsache, daß die Rahn gegen
ihr Interesse hanrfpln muß. Nur die
Rechnung. Hi» kann sie winht wei-
terschieben. Sie bleibt eben doch
rin politisches Unternehmen.

Alles 12. Mai?
HH - Die SPD-Bundestagsfrak-

tion hat sich in einer von den Grü-
nen initiierten Bundestagsdebatte
die Chance entgehen lassen den
Verzicht auf den Schnellen Brüter
und den Ausstieg aus der Kernener-
gie zu propagieren. Dies überrascht,
handelt es sich dabei doch um zen-
trale Forderungen des innenpoliti-

schen Sprechers der SPD-Bundes-
tagsfraktion, Schäfer (Offenburg),

auf dem Essener Bundesparteitag
im Mai 1984. Derselbe Schäfer hat
nun im Bundestag das Abstim-
mungsverhalten seiner Fraktion be-

gründet Über Beweggründe für

diesen Slalom kann man nur mut-
maßen. Vielleicht spielt hier die
Landtagswahl in Nordrhein-Westfa-
len am 12. Mai eine Rolfe. Die Regie-
rung Rau will sich gerade jetzt nicht

immer wieder sagen lassen, sie habe
den Anschluß in der Spitzentechno-
logie verpaßt Der forschungspoliti-

sche Sprecher der Unionsfraktion,

Lenzer, hat die SPD aufgefordert
zurKernenergie klarStellungzu be-
ziehen. Stattdessen ist wohl weiter

mit einer Doppelstrategie zu rech-

nen: je nach Wahl und Kandidat für

und gegen die Kernenergie.

- '
;

In der Strategie einig
Von CLAUS DERTINGER, Washington

<!)jt {

-- T\as letzte Vorgeplzmkel für den
L-/Bonner Wellwirtschaftsgipfel

Anfang Mai ist beendet das Treffen

der Finanzminifiter dergroßen westli-
“ dien IndustriestaatenimRahmen der

Tagung des Interimsausschusses des

Internationalen Währungsfonds

\ m Washington. Neben vielen
'* anderen keineswegs unwichtigen

, r ~r*~. Problemen stand denn auch die Fra-
'V j v r ;

;

. ge im Vordergrund, wie Europa und
Japan ein Auf&ngnetz für die Wett-

% Wirtschaft spannen können, das die
warhshimshemmenden Effekte einer" —
ifflrfi immer deutlicher «hBehwfighen-

1 -— - den amerikanischen Konjunktur ab-

- fingt—1 Das ist eine Forderung der USA,
- — die von den Europäern und Japanern
~ übrigens auch für berriftrtigt gehalten

-l'~- wird. Und ihre Finanzminister gaben

. .
---• sich, wie Gerhard Stoltenberg erläu-

, terte, auch überzeugt daß rieh das
' Wachstum ohne fiskalische und mo-
- ' netäre Spritzen beschleunigen läßt

'
• - ‘ .Ihre Devise heißt Verbesserung dm*
• - - :

.r
1

Rahmenbedingungen für die private

Wirtschaft, damit sie mehr investiert

- ; . Das ist eine Strategie, die nicht zu-

. ' -*
letzt in unserem riggnen Interesse

;

-- r liegt Der Abbau von Hemmnissen,

- - die das glatte Funktionieren der

Märkte beeinträchtigen - und dazu

gehört nicht zuletzt die Beseitigung

• von Verkrustungenam Aibritsmarkt,

an ilmm administrative Bestimmun-

pAf gen und Tarifvereinbarungai schuld

I Ci amd - ist eine Medizin, mit denen

Europäer und Japaner ihre Volks-

i wirtschaften kräftigen sollen und
: wollen Steuerliche Anreize

,
abervor-

. . sichtiger verabreicht als in denUSA,
-'

*. • rind die zweite.

/.
'

, Das hözt alles sehr vernünftig
'

- an, und TftnvI«»sfinflnzTnfnister Stol-

‘ tenberg könnte in Washington auch

. \
*
überzeugend darfegen, daß die Bun-

' desregierung bereits Schritte in diese
- ~

: Richtung ringriritet hat vor altem

-

1

mit der Steuerreform.

>• TAte große Frage ist nur, ob Wa-

...
-

—

LJ shington diese deutschen Zusi-

;
'

• rhAwmgpw und die weitaus weniger

- :->
. .- konkreten Versprechungen der ande-

. xea größeren Partner bei der Beband-
• hing des Themas Wiitschaffcsbele-

bung auf Bonner Siebenergipfel

. fiirausreichendhält Dieauswrichen-
- ^ : de Antwort Stoltenbergs auf eine ent-

- ' sprechende Frage bei einem Presse-

" gespsach inWariiingtonunterstreicht

:
; • diese Zweifri.

Per»

u-

CHEMIE /Die Unternehmen stellen sich längerfristig aufstärkeres Wachstum ein
j ÖFFENTLICHE BANKEN

Die Investitionen verlagern sich Für gezielte Stimulierung

auf die Erweiterung der Kapazitäten der ßinnen-Konjunktur
O M. TNGEADHAM FVunkftirt Einw*hat7imw norh nirhl

JOACHIMWEBER, Hannover
Die deutsche Chemie scheint sich auch längerfristig wieder auf ein

stärkeres Wachstum einzustellen. Darauf deutet nicht nur das in diesem
Jahr von sieben auf 7,5 Milliarden Marie steigende Investitionsvolumen
der Branche hin. Auch in den Investitionszielen gibt es deutliche Ver-
schiebungen. Die wesentlichste: Der Anteil der Erweiterungsinvestitio-
nen wird von 35 auf41 Prozent noch einmal ausgeweitet

Die mehljährige Phase der schar-
fen Rationalisierung dagegen scheint
zunächst einmal bewältigt zu sein.

Für diesen Zweck werden nur noch
20 Prozent des Gesamtvolumens in-

vestiert. In den beiden Vorjahren wa-
ren es noch 36 und 31 Prozent Der
Ersatzbedarfdagegen ist leicht gestie-

gen und wird 1985 etwa 39 Prozent

der Investitionen erfordern.

Die ArbejtsmBikteSekte der Kapa-
zitätsausweitungen werden, wie bst
immer in der Chemie, nicht beson-

ders ausgeprägt sein, zumal moderne-
re Anlagen in aller Regel auch Ratio-

nalisierungsMürkungeu in rieh ber-

gen. Chemieverbands-Präsidialmit-

glied Rolf Sammet (Hoechst):

„Schwankungen in der Produktion
wirken sich nur sehr begrenzt in den
Mitarbeiterzahlen aus. Auch in wirt-

schaftlich schwierigen Jahren haben
die Chemieuntemehmen ihr Personal

kaum abgebaut“
Der scheidende Vorstandschef

weist aber daraufhin, daß die Chemie
mit ihren Investitionen zum Wohler-

gehen anderer Branchen beiträgt

Vom gesamten Auftragsvolumen ge-

hen etwa 1,5 Milliarden Mark an die

Bauindustrie, weitere 1,5 Milliarden

werden für Betriebs- und Geschäfts-

AUF EIN WORT

ausstattung ausgegeben, und mehr
als vier Milliarden entfallen auf den
Maschinen- und Anlagenbau.
Mit ihrem 7,5-Müliarden-Paket ist

die 550 000-Mitarbeiter-Branche der

zweitgrößte Investor. Sammet: Jffit

einem Anteil von acht Prozent der
Beschäftigten in der Industrie erwirt-

schaftet die deutsche Chemie knapp
zwölf Prozent des gesamten Indu-

strieumsatzes und tätigt rund 15 Pro-
zent der Investitionen“.

Noch „besser“ stritt sie im Berich
der Forschung da. Hier erreicht der

Aufwand 1985 die gleiche Größenord-
nung wie die Investitionen, also run-

de 7,5 Milliarden Mark. Daß 96 Pro-

zent davon aus den eigenen Kassen

und nicht aus staatlichen Förderpro-

grammen finanziert werden, hält

Sammet für den „richtigen Weg“:
„Die Entscheidungen über For-

schungsschwerpunkte und Investi-

tionen treffen diejenigen, die auch die

Verantwortung für die künftigen Er-

träge haben.“

Um die scheint es vorerst recht gut

bestellt zu sein. Nach einem Spitzen-

jahr 1984, das der Branche ein Um-
satzwachstum um elf Pro2»nt auf 141
(127) Milliarden Mark und Ertrags-

Sprünge von 40 Prozent und mehr

AUTOKONJUNKTUR

gebracht hat, sind die Erwartungen
weiterhin positiv. Freilich wird kein

weiteres steiles Wachstum mehr er-

wartet; die Devise lautet eher „Stabi-

lisierung auf hohem Niveau“.

Eine Umsatzsteigerung um runde
vier Prozent im ersten Quartal sieht

Sammet als Bestätigung dafür an.

Der neue Zuwachs stammt allerdings

in erster Linie aus dem Ausland; der
Inlandsumsatz ist nur geringfügig ge-

stiegen. Im Inlandsmarkt sind auch
„bis jetzt keine besonderen Impulse“
zu spüren.

Die Branche meint allerdings, daß
die weltwirtschaftliche Erholung
auch dann anhalten wird, wenn die

Nachfrageimpulse aus den USA
schwächer werden sollten. Es sei aber
praktisch unmöglich, zu gewichten,

in welchem Ausmaß die weltweite

Kojyunküirerholung einerseits und
die Wähmngsverechiebungen ande-
rerseits zu den Exporterfolgen der

deutschen Chemie beitragen.

Der Dollarkurs allein jedenfalls hat

die stattlichen Zuwachsraten nicht

getragen: Auch die Ausfuhren nach
Großbritannien und Italien sind um
26 beziehungsweise 20 Prozent gestie-

gen, obwohl beide 'Währungen gegen-
über der D-Mark verloren hatten. Für
entscheidend hält Sammet es viel-

mehr, daß sich die Wettbewerbsfä-

higkeit gegenüber der US-Konkur-
renz auf Drittmarkten verbessert hat:

„Wir konnten Märkte zurückerobem,
die wir in den leben Jahren an die

Amerikaner verloren hatten.“

Man darf gftnfiarh nicht übersehen,
daß dmi Amerikanern das Wasser bis

gmn Halse steht Nachdem sie für die

ausländische Kritik an ihren Riesen-'

rigfinten im Haushalt und in der Lri-

stungsbflanz lange Zeit nur ein Ach-

selzucken übrig hatten, rind sie sich

dieser Probleme inzwischen sehr be-

wußt geworden. Sie haben erkannt,

wie ftagü eine Wirtschaft ist, die auf

einen gewaltigen Kapitalpump im
Ausland angewiesen ist, weil die hei-

mischen Ersparnisse zur gleichzeiti-

gen Finanzierung von Staat und Wirt-

schaftnicht ausreichen.

ftriüch wäre es wohl eine Hlurirm,
daraus auf die Bereitschaft zu einer

ff*ten bridigen drastischen Reduzie-

rung des Bodgetdefiäts zu schließen.

Im übrigen ist das in schnellem

Tempo wachsende LeästungsbOanz-

defirit das viel größere Problem für

die USA, das inzwischen die interna-

tionalen Finanzmäikte stärke’ zu be-

unruhigen beginnt

Um die miserable außenwirt-

schaftliche Position zu verbes-

sern, drängt Washington zwar auf ei-

ne stärkere IJberalirieiungd»Mark-
te in der übrigen Weh, und das gilt

besonders für Japan, weil die ameri-

kanische Handetobflar7 mit diesem

Land am tiefsten in den roten ZmWct

steckt Doch resultiert die außenwirt-

schaftliche Schieflage der USA ganz
eindeutig aus dem gewaltigen

Importboom.
Kim» Kopjunkturahkühlung in den

USAurri ein stärkererRückgang des
Dollarkurses können sicherlich zu ei-

ner Korrektur dieser Fehlentwick-

lung betragen, aber nicht von heute

auf morgen. Die Situation bleibt also

brisant. Darum sollte man die Gefahr

meh* unterschätzen, daß die USA
schließlich doch noch die Waße ein»

Importsteuer, die im Kongreß so viele

Anhänger hat, in die Schlacht werfen.

wimal da sich auf diese Weise das

Budgetdefizit mit einem Schlage um
,

60 Mütiarden Dollarreduzieren ließe.

Zumindest ist nicht auszuschließen,

die Importsteuer aufdem Bonner
Gipfel als Druckmittel eingesetzt

wird. Darauf muß sich die Bundesre-

gierung aincfoiien, auch wenn der

amerikanische Druck vor allem auf

Japan gerichtet ist Die Bonner Kom-
promißbereitschaft sollte allerdings

da aufhören, wo die Haushaltskonso-

lidierung und die GeldwertstabDitat

gefährdet werden.

Die geringe Nachfrage
aus dem Eiland hält an

99 Neugründungen von
Unternehmen dürfen

nicht gleichsam auch
neue Subventionsfalle

schaffen, wie bei eini-

gen Tfeehnologieparks,

die von verschiedenen
Landerregierungen auf-

gebaut wurden. Man
vermeidet am besten

Subvention, wenn man
erst gar nicht Tatbe-

stände schafft, die sozu-

sagen zu Subventions-

leistungen in die Zu-
kunft hinein zwingen. 99

Otto WoUf von Amerongen, Präsident
des Deutschen Endustne- und Han-
delstages (DIHT), Bonn

FOTO: JUPP DARCHINGER

Wachstum
verlangsamt

dpa/VWD, Frankfurt

Der gesamtwirtschaftliche Wachs-

tumstrend ist nach Angaben der

Deutsche Bank AG, Frankfurt, in den

ersten Monaten 1985 flacher verlau-

fen als in der zweiten Hafte 1984.

Größte Schwachstelle sei nach wie

vor die Bauwirtschaft, die Schatten
aufden Arbeitsmaikt werfe und posi-

tive Beschäftigungstendenzen in an-

deren Bereichen der Wirtschaft ver-

decke. Dieser Trend dürfte sich im
weiteren Jahresveriauf fortsetzen

und erschwert eine Besserung am Ar-

beitsmarkt, heißt es in der Bestands-

aufnahme da Bank.

dpa/VWD, Frankfurt

Die schwache Pkw-Nachfrage hält

im Inland weiter an. Die einzige Stüt-

ze für die Automobilindustrie bleibt

nach wie vor der gute Export, der im
März erneut den „außerordentlich ho-

hen“ Anteil an der Produktion von 63

(Februar 64) Prozent erreichte Dies

geht aus der Produktionsstatistik des
Verbandes der Automobilindustrie

(VDA) fürMärz hervor.

Insgesamt rollten im Marz 385 700
Pkw/Kombis von den Fließbändern,

Die März-Produktion des vergange-

nen Jahres wurde damitum ein Pro-

zent überschritten. Saisonbereinigt

istdie Pkw-Fertigungjedoch seitJah-
resbeginn zurückgefallen, schreibt

der VDA Der Export erreichte dage-

gen im Jahresvergleich einen Zu-

wachs von 13 Prozent auf 242400
Pkw/Kombis.

Einen Produktionseinbruch hat es

BÖRSENWOCHE

in den ersten beiden Monaten bei

Kleinwagen gegeben. In der Klasse

bis 1000 Kubikzentimeter ging die

Fertigung im Januar und Februar -

neuere Zahlen liegen nicht vor -um
fest 40 Prozent zurück. In Branchen-

kreisen wird dieser Einbruch vor al-

tem der Produktionsrücknahme des

Ford-„Ftesta“ (nur im Ausland ge-

baut) zugeschrieben. In der Klasse

über drei Liter stiegdagegen die Pro-

duktion um 25 Prozent an, was in

erster Linie aufdie neue S-Klasse von
Daimler-Benz zurückgeht

Die anhaltend schwache Nachfrage

nachPkw wird mittlerweile nichtnur
auf die Katalysatordiskussion, son-

dern auch auf die nachlassende

Kaufkraft vieler Arbeitnehmer zu-

rückgeführt. Vor altem die unverän-

dert hohe Arbeitslosigkeit trage zu
einem wenig konsumfreudigen Kli-

ma für teure Anschaffungen bei

Dollarschwäche hatte nur
einen begrenzten Einfluß

LEO FISCHER, Bonn
Der deutsche Aktienmarkt stand

zwar unter einem gewissen Einfluß

der starken Kursschwankungen des

Dollar. Bei starkem Dollar zogen die

Aktienkurse an. bei einem Rückgang
schwächte sich die Aktientendenz et-

was ab. Es wäre aber übertrieben, zu

behaupten, dieUS-Wahnmg sei allein

tendenzbestimmend gewesen. Jeden-
falls hielten rieh die vom Dollar aus-

gehenden Kursbewegungen in engen

Grenzen. Per Saldo zogen die Akti-

enkurse sogar leicht an. Der Welt-Ak-

tienindex stieg auf 178,8 nach 177,3 in

der Vorwoche.

Daß die deutsche Börse nicht stär-

ker unter den Dollareinfluß geriet, lag

an den guten bis sehr guten Unter-

nehmens- und Branchenberichten
(Cbemieverband), die von der Hanno-

vennesse kam«*»- Das glänzende Er-

gebnis der NixdorfAG, das in Hanno-

- ; bundesrectnungshofgesetz

# Koalition hat Inittattventwurf

im Bundestag eingebracht

Die Bonner Koalitionsfraktioi^n
oder die absolute (Kanz-

-
*.s-

.vob CDU/CSU und FDP
ter-lMehrbeit erforderlich ist, dürfte

Novelle zumBundesrechnun^hofge-
ßeratangtm noch eine Rolle

setahlmtiattat^-ma^ ^SEung neigt zur er-

.V; fagemgetoacht.^toimlame^

, ÄÄÄÄ die zweite

Präsidenten und Vizepräsident!» Interpretation.

;. durch Bundestag und BundesratJ)a ^ j^jidatenzpekulation ist in

Pr§sid€nt vollsnGange. Als sicher gilt, daß der

* : tember aus Altersgründen aussche ^Bechnungsprüfungs-

7 v StierVerabschiedungdes
Gesetas v

deg Bundestages, Bernhard Friede

r "7> 'der Sommerpause wird ^ann (CDU), die größten Aussichtei

Die Fraktipnsmitiatrveschlieöt
An-

b»»itg parlamentarische Zustim*
deningenamEntwuifunparf“*1®^ niunghatdaihmauchdieSPD-Stim-

,
;V rischen Verfahren aJ^gs SSSrwixm Ob der Kanzler ihn

•*. aus. Wahrend-
nominiert, irt offen. Dero Vernehmen

bisher allein entÄhted, soll ihr tomt-
w21 er seinen Staatssekretär

: ^ Waldemar Schrecienbergervorschla-

haltsausschuß des Bundestages). Die gen.

DOLLAR / Bundesbankpräsident halt US-Wähmng immer noch für hoch bewertet

Kurs fällt wieder unter drei Mark
dpa/VWD, Washington

Der US-Dollar, der am Donnerstag

nach der Bekanntgabe des überra-

schend schwachen US-Wirtschafts-

wachstums von nur 1,3 Prozent im

ersten Quartal 1985 mit Kursverlu-

sten von fünfPfennig innerhalb weni-

ger Minuten reagierte, ist nach An-

sicht von Bundesbankpräsident

Karl-Otto Pöhl auch mit unter drei

D-Mark „immer noch sehr hoch be-

wertet". Diese Einschätzung gab

Pöhlam Rande derTagung des Into-
nationaten Währungsfonds (IWF) und

der Weltbank in Washington.

Pöhl erklärte den deutlichen Kurs-

rückgang des US-Dollar seit etwa

sechs Wochen damit, daß die Rnanz-

martete sich dar Risiken starker be-

wußt geworden seien, die für die US-
Wirtschaft bstünden und daher eine

Neueinschatzung vorgenommen hät-

ten. Er nannte als Risiken die keines-

wegs gesicherte Finanzierung der ho-

hen US-Budgetdefizite und Fehlbe-

träge in der Leistungsbüanz. Pöhlbe-

zrichnete die Entwicklung als „eine

wünschenswerte Normalisierung".

Es bestehe zwar international ein In-

teresse an wnem starken Dollar und
niemand könne Interesse an einem

dramatischen Verfall der US-Wah-
rung haben. „Ein starker Dollar muß
aber nicht über drei Mark kosten“,

sagte Pohl Er wollte sich nicht auf

Prognosen über die weitere Entwick-

lung der amerikanischen Wahrung
festlegen lassen.

Pöhl sah auch in den Interventio-

nen westlicher Noteibanken aufden

Devisenmärkten seit Jahresbeginn

mit rund elf Milliarden Dollar einen

Beitrag für die Abschwächung des

Dollarkurses. Die Bundesbank war

an den Interventionen mit rund 4,6

Milliarden Dollar beteiligt, die US-

Notenbank mit dem Ankauf anderer

Wahrungen, vor altem von D-Mark,

im Gegenwert von 600 Millionen Dol-

lar. Pöhl lobte die US-Notenbank, die

sich sehr kooperativ verhalten habe.

Offenbar in Anspielung auf die US-
Regierung sagte der Notenbankchef

einige begleitende Kommentare hät-

ten den Effekt der Vereinbarung be-

einträchtigt

Schwächer eröffhete der US-Dollar

am Freitag morgen am Frankfurter

,

Devisenmarkt Die US-Wahnmg no-

1

tierte mit 2,9680/9700 DM, nachdem !

sie am Donnerstag in Frankfurt mit

!

2.9800/9900 DM und danach in New
York mit 2^590/9610DM geschlossen

hatte. Auch in Tokio sank der Dollar-

Schlußkurs auf 246,85 (250,50) Yen.

Auch im Fixing fiel derKursderame-

rikanischen Währung erstmals seit

dem 22. Novmber letzten Jahres wie-

der unter die Marke von drei Mark.

Der amtliche Mittelkurs des Dollar

wurde am Freitag in Frankfurt mit

2^)795 DM nach 3,0445 DM am Vortag

festgestellt Die Deutsche Bundes- 1

bank griff offiziell in die Kursbildung
j

nicht ein.

INGE ADHAM. Frankfurt

„Zu eng geschneidert“ rieht Hans
Fahning, Vorstandsvorsitzender des
Verbandes öffentlicher Banken, das
monetäre Gewand für die Wirtschaft
Die Zielvorgabe von einem Gddmen-
genwachstum um drei bis fünf Pro-
zent kann nach Fahnmgs Ansicht

Probleme bringen, falls es bei einer
weiteren Abschwächung des Dollars
in den nächsten Monaten zu Span-
nungen im Europäischen Währungs-
system komme, die bislang durch die

internationalen Umschichtungen von
der Reservewährung D-Mark in die
Reservewährung Dollar kaschiert

wurden.

Devisenzuflüsse in die Bundesre-
publik könnten dann die Bundes-
bank zu einem restriktiven Kurs
zwingen, um ihre Zielvorgabe einzu-

halten, was Fahning angesichts einer

relativ skeptischen Beurteilung der
weiteren Konjunkturentwicklung für

gefährlich hält; Denn dann werden
die Zinsen wieder steigen.

Fahning betonte, daß nach seiner

Einschätzung die Preisstabilität ge-

genwärtig auch dann nicht gefährdet

wäre, wenn „die Bundesbank die

Geldmenge weniger restriktiv steu-

ern, aufaußenwirtschaftliche Einflüs-
se gelassener reagieren nnd eine Zins-

senkung ermutigen würde, statt sie

zu bremsen. Sie könnte damit einen

wesentlichen Beitrag zur Binnenkon-
junktur leisten“.

Zur Belebung der Binnenkonjunk-
tur, deren Aggregate trotz der lebhaf-

ten Exportkonjunktur nach Fahnmgs

Einschätzung noch nicht angesprun-
gen sind, hält der Vorsitzende des

Verbandes öffentlicher Banken auch
eine gezielte Stimulierung der Nach-
fragekräfte für nötig, die gemeinsam
mit Steuersenkungen und einer Fle-

xibilisierung des Arbeitsmarktes eine

Initiative zum Abbau der hohen Ar-

beitslosigkeit bilden könnte.

In diesem Zusammenhang fordert

Fahning von den Kommunen „den
überragenden Investoren des öffentli-

chen Bereichs“ - ein „offensiveres“

Vorgehen in Sachen Investitionen bei

gleichzeitiger Fortsetzung eines aus-

gewogenen Konsolidierungskurses
des Bundes und einiger Bundeslän-
der. Auch die Unternehmen, so Fah-
rung, sollten mehr tun. Die Banken
seien bereit, dabei ihren Fmanzie-
rungspart zu spielen und bedauern,

daß zahlreiche Unternehmen sich

vom Bankensektor abgekoppelt ha-

ben und teilweise sogar als Geldgeber
auftreten.

Erneut eine klare Absage erteilten

die öffentlichen Banken bei der Vor-
lage ihres Jahresberichts den Privati-

sierungsbestrebungen in diesem Be-
reich. Eine Privatisierung öffentli-

cher Banken gefährde deren öffentli-

chen Auftrag. Die Ausgabe von Ge-
nußschemen und die Hereinnahme
stiller Einlagen rieht der Verband je-

doch als gangbaren Weg. Mit der Ge-
schäftsentwicklung im vergangenen
Jahr sind die öffentlichen Banken,
auf die rin Viertel des Finanzvolu-
mens aller deutscher Banken entfällt,

„noch“ zufrieden.

WIRTSCHAFTS$JOURNAL

ver bekanntgegeben wurde, lenkte

die Aufmerksamkeit der Börse wie-

der auf diesen Computerwert.

Aber auch der positive Konjunk-

turausblick, die die Deutsche Bun-
desbank in ihrem Jahresbericht gab,

vor allem die Prognose, daß die Inve-

stitionen neben der Auslandsnachfra-

ge zu einer wichtigen Konjunktur-

Stütze wird, drängte den Einfluß der

Dollarabschwächung zurück. Da ein

schwächerer Dollarkurs gleichzeitig

die Zinsen drückt, zogen die Kurse

am Rentenmarkt an. Zinsreagible

Werte wie Banken und Versicherun-

gen mit hoben Rentenbeständen und
Versorgimgsaktien profitierten zeit-

weise von dieser Entwicklung. Die
Deutsche Bank stieg im Wochenver-

lauf von 462,5 auf 473 DM, die

Dresdner Bank verbesserte sich auf

206,70 (195,5) DM und die Commerz-

1

bank von 166,3 auf 171,70.
I

Währangskonferenz

abgesagt
Washington (cd.) - Die von US-Fi-

nanzminister Baker in der vorigen

Woche ins Spiel gebrachte Idee einer

Wähnmgskonferenz ist in Washing-

ton endgültig begraben worden. In-

ternationale Währungsfragen sollen

weiterhin ausschließlich in den Gre-

mien des Internationalen Währungs-

fonds (IWF) behandelt werden, wo
man sich um eine bessere Abstim-
mung der Wirtschafts- und Finanzpo-

litik bemühen will Davon sind aller-

dings nur kleine Fortschritte in Rich-

tung Beruhigung der Finanzmärkte
zu erwarten. Der Bundesbankpräsi-
dent machte in Washington klar, daß
weder Zielzonen für Wechselkurse

noch andere Vereinbarungen zur Sta-

bilisierung der Wechselkurse beab-

sichtigt seien.

Hoesch ohne Dividende
Dortmund (AP) - Die Hoesch AG,

Dortmund, wird für das Geschäfts-

jahr 1984 erneut keine Dividende aus-

schütten. Der Aufsichtsrat beschloß,

bei der Verwendung des nur als ver-

bessert bezifferten Jahresergebnisses

der Eigenkapitalstärkung Vorrang zu

geben. Der Außenumsatz stieg um 7,6

Prozent auf 7,25 Milliarden Mark.

Erzeugerpreise gestiegen

Wiesbaden (dpa/VWD) - Die indu-

striellen Erzeugerpreise haben im
März um drei Prozent über dem ent-

sprechenden Vorjahresmonat gele-

gen. Im Februar betrug die Jahresver-

änderungsrate noch 3,1 und im Ja-

nuar 2,9 Prozent, berichtete das Stati-

stische Bundesamt

Exportkontrollen
Washington (Sbt) - Das Repräsen-

tantenhaus hat den Export Admini-

stration Act, Amerikas AusfUhrkon-

trollgesetz, verlängert und in wichti-

gen Bereichen modifiziert Exporteu-

re, die strategisch wichtige Erzeug-

nisse illegal an unfreundliche Länder

liefern, werden mit dem Entzug von
Ausfuhrlizenzen für die Dauer von
»hn Jahren bestraft. Aufgehoben

wird der Lizenzzwang für Personal-

computer und andere Produkte von
geringerem technologischem Wert
die für die NATO-Verbündeten und
Japan bestimmt sind. Voraussetzung

sind jedoch gleichwertige Kontrollen

an deren Grenzen. Beschnitten wird

die Vollmacht des Präsidenten, Lie-

ferembargos für Agrarerzeugnisse zu
verhangen. Bestehende Verträge

werden künftig geschützt es sei

denn, der Friede ist in Gefahr. Das
Gesetz muß noch den Senat passie-

Höbere Inflationsrate

London (dpa/VWD) - Die Inflati-

onsrate ist in Großbritannien im März
auf 6,1 nach 5.4 Prozent im Vormonat
(Jahresbasis) gestiegen. Zn London
wurde am Freitag mitgeteilt daß die-

se Rate die höchste seit zweieinhalb

Jahren ist

Liquiditätshilfe

Frankfurt (VWD) - Zum Zinssatz

von 5,6 Prozent hat die Deutsche

Bundesbank am Freitag im Zuge ei-

nes Wertpapierpensionsgeschäfts ei-

ne Liquiditätshilfe in Höhe von 9,7

Mrd. DM zugeteilt Geboten worden
waren 14,1 Mrd. DM Der Zinstender

hat eine Laufzeit von 28 Tagen. Er

wird am kommenden Montag gutge-

schrieben. wenn ein anderer Tender
in Höhe von 9,3 Mit1 DM (Zinssatz:

5,9 Prozent) ausläuft.

Wochenausweis

15.4. 7.4. 25J.

Netto-^Währungs-
reserve (Mrd.DM) 58.6 58.5 58.1

Kredite an Banken 101,5 105, 4 101,2

Wertpapiere 4,1 4.1 4.2

Bargeldumlauf 106,6 110,0106,7

EinL v. Banken
Einlagen v. öffentL

51,3 47,6 48.1

Haushalten 4,6 1,9

—An/

4,3

eige

Gut, Sie haben sich für
Aufo—obÜ Leasing

entschieden»Auchzu besten

Wie überall im Geschaftsle-

ben ist Gleiches nicht immer

gleich. Wir können ihnen

wirklich nur raten, sich zuerst

an uns zu wenden. Und

dann ruhig vergleichen!

Nicht jeder kam 20jährige

Erfahrung aufwetsen. Nicht

jeder kann durch Marken-

unabhängigkeit Ihren per-

sönlichen Wmschvorstellun-

gen gerecht werden. Nicht

jeder ist bundesweit aktiv.

Aber wir!

Mit unseren maßgeschnei-

derten Leasing-Verträgen

haben Sie verläßliche, klare

Kalkuicitionsgmndlagea Und
sollten Sie im Eifer des

Gefechts Ihre Firmenwagen

bereits gekauft haben: Mit

unserem Sale-and-Lease-

Back-Verfahren sind Sie aus

dem Schneider. Auch wenn

Sie einer sind.

Rufen Sie kurz an. Wir schik-

HmsaAutomobl
LeasingGn*H
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WELT-Korrespondenten berichten von der Hannover-Messe

Bauelemente im ZVEI - Entwicklungspolitik - Iveco und MAN - Nokia - Commodore - DeTeWe - Schweizerischer Bankverein

Einen besseren Beweis
für die Richtigkeit der

Entscheidung, die Hanno-
ver-Messe neu zu konzipie-

ren, hätten sich die Mana-
ger der Mammutschau
nicht wünschen können;
Wer in diesen Tagen etwa
um 11 Uhr einen Termin
aufdem Messegelände ver-
einbart hat, sollte sich tun-

lichst vom Stadtzentrum
aus zwei Stunden vorher
auf den Weg machen. Sel-

ten sind die Grenzen der
infrastrukturellen Belast-
barkeit so deutlich gewor-
den. Dem Erfolg der Ver-
anstaltung tut dies keinen
Abbruch. Es sind beileibe
nicht nur die Aussagen der
zu Euphorie neigenden
Messe-Sprecher; nahezu
unisono berichten auch die
Aussteller und die in Han-
nover vertretenen Indu-
strieverbände von Gesprä-
chen und Geschäften, de-
ren Güte kaum Wünsche
offen läßt (dos.)

Führende Position . , • r ‘

.. .
’

. »t:

•
, „ »•

• / • . i

v •*>-
•

"

Die Schweiz wird- auch künftig al- anleiben undifürjhe Pfeztenmgm.
las tun, um die führende Bedeu- Eaiobori* Atohches

tune als einer der wichiigstenFhjanz- internationale Portart^Kamganöit ir

Plätze der Welt zu behaupten.Aufder und das Kredh^schaft. grd^ hagr >
Hannover-Messe gab der Generaldi- bankgeschaft und den Hmsrahah-.

.
. k.

rektor des Schweizerischen Bankver- r deL brau diesenIterejchenhaoe (fas •....-

.

eins, Francis Christa, seiner Überzeu- schweizerische - Bankensystem-sdpe y •

gung Ausdrück, daß die schweizer!- Leistungsfehigkert. und; Attraktivität; -

sehen Behörden für den Falt, daß im durch den Ausbau <Jgr mtenatiaa*

Zusammenhang mit wachsendem len Position unter Bewös
;
gestäfc; -

mrd. entsprechend na-
**

ßieren wer“e
^- __ • ste mir ffadueDe Abweidiuüg&^öa'

Erste Anzeichen für stärkere Kon-
jjgj. (jgr Bundesrepublik. Das Wachs-

kurrenz erkennt Christo infolge der frnn vollziehe sich nahezu im.GfeÄ.
Liberalisrerungstendenzen und Dere- g^ntt TWte Lander hielten-^

.

gulierungsbestrebungen an dei Fi- höchsten Währungsresorvenimd yat

.

nanzplätzen New York, London und • folgten die gleiche Währungspolitik.
Tokio. Auch in der Bundesrepublik jyies bedeute efo** restriktive Geldaü-
beginne sich ein ähnlicher Trend ab- ^ebotspolitik,um der vohderDöIfar-
zuzeichnen; die stärkere1 Ubendise- TTmiw Ipflatioiisgcfehr

:

rung die Steuerentlastuhg zeitigten zu begegnemPandlelepgebeesauch
erste Wirkungen. ba der FhiflnypniTtik, wn Hip Ktrrran

ft:

• •
i ui—— Derzeitsei der Finanzplatz Schweiz dierung der Haushalte im Vbrgnmd

.Riogea aufHöhe Kuli"-dos Istda»Motto<8rdieirtwfddwig derMqgntach—

b

sbata.Tfcyw Howichol zeigtda« Origisal foto-.dpa noch der größte Markt für Auslands- stünde. DOMINIK SCHMIDT

Plädoyer für

Technologieparks

E ine seltene Koalition: Der neue
saarländische Ministerpräsident,

Oskar Lafontaine, und Klaus Luft,

Stellvertretender Vorstandsvorsit-

zender der Nixdorf Computer AG,
verteidigten auf einem Diskussions-

fonun der Wirtschaftswoche gemein-
sam Konzept und Zielrichtung von
Technologieparks.

Lafontaine, der als Saarbrücker

Oberbürgermeister ein Zentrum für

innovative Unteroehmensgründer
eingerichtet hatte, meinte, daß der

Begriff Technologiepark im Grunde
nichts Neues bezeichnet Gemeinden
und Lander Hatten sich immer um
neue Gewerbegebiete bemüht Wenn
es darum gehe, freie Industrieflächen

zu nutzen, liege es aufder Hand, inno-

vative Unternehmen anzusiedeln.

In neuen Technologien tätige Un-
ternehmen brauchen nach Ansicht
von Klaus Luft einen „Sauerteig

1

,

ähnliche Firmen in der Nähe, um sich

entwickeln zu können. Diesen Erfah-

rungsaustausch konnten Technolo-

gieparks ermöglichen. Sie trügen da-

zu bei, den Strukturwandel zu be-

schleunigen. Erfolgreiche High-Tec-

Untemehmen hätten auch positive

Auswirkungen auf niedrigere Tech-
nologien. (Stw.)

Zwang zu einer stärkeren Kapazitätsanpassung Offensiv-

D ie deutschen Nutzfehrzeugher-

steHer hoffen, daß die Verzöge-
rung, mit der die Konjunkturbele-

bung die Nachfrage nach dem Inve-

stionsgut Lkw erfaßt nicht allzu groß
sein wird. Das vergangene Jahr war
für die deutschen Produzenten kein

gutes. Die Lkw-Nachfrage im Inland
ging um 10 Prozent auf 59 131 Fahr-

zeuge über 3 Tonnen Gesamtgewicht
zurück.

Für dieses Jahr gab sich Jürgen

Seidel, Vertriebsvorstand der Iveco

Magirus AG, Ulm, auf der Hannover-
Messe „nicht ganz so pessimistisch“.

Der prognostizierte Anstieg der Aus-
rüstungsinvestitionen um 6,5 Prozent

habe auf die Nachfrage nach Last-

kraftwagen noch nicht durchgeschla-

gen. Für eine Marktbelebung fehle

offensichtlich noch die Entschei-

dungsfreude. Einzige Ausnahme: die

Transporter bis 2,8 Tonnen, deren
Verkäufe in den ersten beiden Mona-
ten 1985 um 7,1 Prozent gesteigert

werden konnten.

Für die Größenklasse von 3,5 bis 5
Tonnen hat Iveconach eigenenAnga-
ben als erster Hersteller der Welt ei-

nen schnell laufenden Turbodiesel-

motor mit Direkteinspritzung und ei-

ner Leistung von 92 PS entwickelt

Bei den Lkw über 3 Tonnen Gesamt-

Mit schnellem Wachstum
Der finnische Misehkonzern No-

kia hat sich auf dem deutschen
Markt viel vorgenommen. Im Jahre
1989 soll der piplctmnilnimsaty mehr
als 50 MiH DM betragen. Derzeit steht

das Unternehmen in Deutschland
noch am Anfang. Das vergangene
Jahr sei zum Aufbau des Handelsver-

triebs genutzt worden, erläuterte Jür-

gen Berger, Marketing-Direktor der

Nokia GmbH Information Systems,
Starnberg. In diesem Jahr wird dem
Direktvertrieb an Graßkunden be-

sonderes Augenmerk gewidmet

In Hannover wird eine neue Termi-
nal-Familie für Mehrplatzsysteme
vorgestellt Eine weitere Premiere
gibt es bei den Ladenkassen. Mit aus-

feUsicheren, relativ „unintelligenten“

Kassen zielt Nokia vor allem auf Tex-
tileinzelhandel-, Lebensmittelketten
und Warenhäuser.

Der Gesamtkonzem habe die

Wandlung zum High-Tech-Unterneh-
men erfolgreich abgeschlossen, er-

klärte Mikko Heikkonen, General

Manager Nokia Information Systems
Deutschland. Den Hochtechnologie-
Anteil einschließlich der Roboter-

Fertigung bezifferte er auf60 Prozent

des Gesamtumsatzes. Über 25 Pro-

zent der Gesamtinvestitionen von 800

Mill. DM flössen 1984 in Forschung
und Entwicklung.

Der Konzern befindet sich in einer

schnellem Wachstumsphase: Der mit
über 27 000 Mitarbeitern in 60 Werken
erwirtschaftete Weltumsatz stieg 1984

um 35 Prozent auf 4,5 Mrd. DM. Da-

von entfielen 56 Prozent aufAktivitä-

ten außerhalb Finnlands .

Die Elektroniksparte konnte ihren

Umsatzanteil in den letzten zehn Jah-

ren von 10 auf 37 Prozent steigern

und damit ^im wichtigsten Unter-

nehmensbereich werden. Nach Helkr

konens Angaben setzt Nokia in der

Konsumelektronik (3500 Beschäftig-

te) 800 MiH. DM um. Auf die profes-

sionelle Elektronik mit 6000 Mitarbei-

tern entfielen fest 950 MÜL DM.
Bei Micro-Computem die Nummer

eins ins Skandinavien wurde Nokia

durch die Übernahme von Salora

(1983) und Luxor (1984) nach eigenen
Angaben zum sechstgrößten Fero-

sehgerate-HersteUer in Europa. Auch
in den anderen Sparten kann sich die

Marktstellung der Gruppe sehen las-

sen: Bei Kabelmaschinen sei man
weltweit führend, als Tissue-Papier-

hersteller auf Rang drei in Europa.

Die breite Produktpalette des Kon-
zerns spiegelt sich auch in seinen

deutschen Dependancen wider. Die
Monette Kabel- und Elektrowerk

GmbH in Marburg setzte im vergan-

genen Jahr mit 350 Mitarbeitern rund
40 Mill. DM um. In der Nokia GmbH
in Starnberg (35 Mitarbeiter, 15 Mill

DM Umsatz) sind mehrere Sparten

vereinigt Hinzu kommt noch die Afo-
ra GmbH, Starnberg (5 Mill. DM Um-
satz), die in der Automation für die

Papierindustrie tätig ist Für die Salo-

ra GmbH, Hamburg, die Fernsehge-

räte vertreibt, wird ein Umsatz von
knapp 40 Mill. DM genannt

HEINZ STÜWE

gewicht erwartet Seidel 1985 eine

Nachfrage, die Jeicht über dem Vor-

jahr“ liegt Im Gegensatz zu anderen
Herstellern wolle Iveco sich nicht an

dem „ruinösen Preiswettbewerb“ be-

teiligen, erklärte Seidel. Die Bestäti-

gung für seine Aussage, daß üb«den
Preis allwn keine Marktanteile zu ge-

winnen figien, lfefem die Zahlen für

das Jahr 1984. Trotz Preiserhöhungen
von durchschnittlich 2,4 Prozent ha-

be Iveco den Marktanteil im Inland

bei Lkw über 3 Tonnen Gesamtge-

wicht von 1 1,9 auf 12,1 Prozent und in

der Klasse über 5 Tonnen von 13 auf

13,6 Prozent steigern können.

Insgesamt hat Iveco Magirus im
letzten Jahr 91 000 Fahrzeuge (86 000

Lastwagen und 5000 Busse und Son-

derfahrzeuge) verkauft 1983 waren es
96000. Auf dem europäischen Markt,

auf dem die Nachfrage 1984 mit

353 000 verkauften Einheiten (
minus

1,3 Prozent) ebenfalls schwach war,

mußte Iveco Einbußen hinnehmen.

Ausschlaggebend dafür war der

Rückgang der gesamten Zulassungen

in Italien, wo Iveco über 60 Prozent

des Marktes bestreitet um 2 Prozent

und in Rankreich um 5,6 Prozent
Ganz bewußt habe Iveco unter Ver-'

zieht auf „Rabattschleuderei“ Maikt-

anteüsverluste in Kaufgenommen.

US-Erfahrungen
nachvollziehen

B ei der Nutzbarmachung und Wei-

terentwicklung der neuen Tech-

nologien steht Europa und damit

auch die Bundesrepublik noch inden
Startlöchem. Diese These vertritt

Helmut Rausch, geschäftsführender

Gesellschafter der BIH - Berliner In-

novations- und Handelsgesellschaft

mbH, der in der derzeitigen Entwick-

lung Parallelen zum Beginn der Indu-
strialisierung im vorigen Jahrhundert
sieht „Damals haben sich Bosch,

Henschel und Borsig in England um-
gesehen und das dort angesammelte
Know-how innovativ aufunseren hei-

mischen Markt umgesetzL Das glei-

che müßten wir heute mit den ameri-

kanischen Erfahrungen nachvollzie-

hen, denn nahezu alle Impulse in der

neuen Technologie kommen von
dort Die Japaner zeigen uns nur zu

deutlich, wie man das macht"

Technologietransfer ist daher eine

der Aufgaben, die sich das von Ex-

Nixdorf-Manager und Vorstandsmit-

glied Rausch gegründete Beratungs-

Unternehmen gestellt hat Es konzen-
triert sich dabei vor allem auf die

Informations- und Umwelttechnolo-

gie sowie auf den Dienstleistungsbe-

reich und nutzt dabei seine Kontakte
in den USA und in Singapur. Gleich-

zeitig unterstützt die BIH jedoch

auch junge Unternehmen mit Ven-
ture-Kapitai, teils in Kooperation mit
anderen Geldgebern.

HEINZ HILDEBRANDT

Die Notwendigkeit, die Kapazitä-

ten der mittel- bis langfristig gedros-

selten Nachfrage anzupassen, wird

auch bei der MAN-Maschinenfabrik
Augsburg-Nürnberg AG, Augsburg,
erkannt Durch die Strukturmaßnah-

men der letzten Jahre, eine konse-

quente Personalanpassung und die

Straffung des Typenprogramms, ha-

beMAN die Rentabffitatsschwelle im
Nutzfehizeugbau senken können, er-

klärte Günther Dietz, Vertriebsleiter

Nutzfahrzeuge. „Nach den beiden

letzten schweren Verlustjahren wer-

den wir 1984/85 den Break even errei-

chen“, kündigte Dietz an. Das vergan-

gene Jahr sei für den Untemehmens-
bereich Nutzfahrzeuge, gemessen an
der Marktentwickhmg, „durchaus zu-

friedenstellend bis gut“ gewesen.

In der Bundesrepublik wurden
8015 MAN-Lastwagen ab 6 Tonnen
Gesamtgewicht zugelassen. Die Ge-

meinschaftsreihe MAN-VW (6 bis 9,5

Tonnen) halft» einen Marktanteil von
9 Prozent Über 9,5 Tonnen sei 1984

jeder vierte neue Lastwagen von
MAN gebaut worden. Die Gesamt-
nachfrage in diespm Segmenterreich-
te 1984 26 500 Einheiten.

Im Ausland gab es nach Dietzeine

beträchtliche Steigerung der Ver-

kaufezahlen um 75,9 Prozent Auch

Deutschland-Ziele

hoch gesteckt

D ie italienische Bürotechnik-

Gruppe Olivetti ist mit dem Ge-
schäftsjahr 1984 rundum zufrieden.

Der Konzemumsatz stieg um 22 Pro-

zent auf umgerechnet 4,7 Mrd. DM,
die Muttergesellschaft allein kam so-

gar auf ein Plus von 38 Prozent Und
mit 250 000 Computern aus eigener

Produktion ordnet sich das Unter-

nehmen auf dem vierten Platz im
weltweiten Branchenfeld ein.

Auch die Deutsche Olivetti GmbH,
Frankfurt, ist nicht gänzlich unzufrie-

den. Zwar ging ihr Umsatz um knapp
3 Prozent auf 382 (392) Mill DM zu-

rück, Folge vor allein einer Umstruk-
turierung der Produktpalette und des

Vertriebs, aber auch der verzögerten
Abrechnung einiger bereits für 1984

geplanter Großaufträge. Doch im-

merhin ging der Deutschland-Able-
ger mit einem um 15 Prozent gewach-
senen Auftragspolster ins neue Jahr.

Die erfreuliche Entwicklung setzte

sich im eisten Quartal 1985 fort Die
Auftragseingänge wuchsen um 40
Prozent, der Umsatz- allerdings auch
wegen der verschobenen Abrechnun-

gen - „noch wesentlich stärker“, so

DeutschJand-Geschäftsführer Otto R
Oechsner. Für das Gesamtjahr erwar-

tet das Unternehmen eine Umsatz-
steigenmg um rund ein Viertel auf

fest pttk» halbe Milliarde Mark. Das
Personal wurde deshalb schon ein-

mal auf 1450 (1427) Mitarbeiter aufee-

stockt JOACHIMWEBER

die Markte im Nahen Osten -und m
Übersee hätten wieder angezogen.

Von der Gemefnschaftaklaase wur-

den 1503 Fahrzeuge (plus 35 Prozent),

in der mittleren Klasse 677 (plus 77

Prozent) und ab 16 Tonnen Gesamt-

gewicht 7083 Einheiten (plus 76 Pro-

zent) ausgeführt Der Exportanteil an

der Gesamtproduktion habe damit

fest 60 Prozent erreicht

Sorgen bereitet MAN die schlep-

pende Nachfrage bei Omnibussen.

Verursacht durch die leeren Kassen

der Gebietskörperschafteo, sinkende

Fahrgastzahlen und eine daraus re-

sultierende Investitionsunlust der

Unternehmer sank die deutsche Bus-

produktion im vergangenen Jahr um
fest 29 Prozent Der Export ging um
21 Prozent zurück. Mit einem ln-

landsabatz von 624 Bussen habe

MAN seinöl Marktanteil (19,5 Pro-

zent) »ngpfahr gehalten. Dietz beton-

te, daß das Unternehmen am Busbau
festhalten werde

Viel für das am 30. 6. 85 zu Ende
gehende Geschäftsjahr sei eine Lkw-
und Busproduktion von über 22 000

Fahrzeugen und eine Umsatzsteige-

rung auf 3,3 (2,9) Mrd. DM. Die Auf-

tragslage im ersten Quartal rannte
Dietz zufriedenstellend.

HEINZSTÜWE

Erfolg mit

Mechatronik

S
eit Mitte der sechziger Jahre be-

zeichnen japanische Produzenten,

vor allem in der Computerbranche,

die Kombination aus mechanischer

und elektronischer Technik als Me-
chatronik.Verwendung finden solche

Bauelemente auch bei Quarzuhren,

elektronischen Kameras und Robo-

tern. Einer der führenden Hersteller

in diesem Bereich ist die japanische

Epson Corporation, erst 1961 als Her-

steller von Uhrenteilen für Seiko ge-

gründet Inzwischen gehören zum
Produktionsprogramm hochwertige
Computer-Drucker, Displays und seit

dem vergangenen Jahr auch komplet-

te Koramunikationssysteme, vor al-

lem in der Verbindung von Personal-

computern mit der Unterhaltungs-

elektronik. Der weltweite Umsatz,

1984 bereits 2,3 Mrd. DM, soll inner-

halb der nächsten zwei Jahre ver-

doppelt und der Exportanteü von 65
auf 70 Prozent erhöht werden.

Wesentliche Impulse werden dabei

von revolutionärer Technologie er-

wartet, wozu neuartige Drucker, eine

berühnmgsempfindlicbe Anzeige,

die die herkömmliche Tastatur erset-

zen kann, und Flachbildschinne ge-

hören. Die Vertriebstochter Epson
Deutschland GmbH, Düsseldorf, die

ihren Umsatz im letzten Geschäfts-

jahr (31.3.) von 91 auf 165 Mül DM
steigern konnte, plant für das laufen-

de Jahr ein weiteres Plus von 50 AGIL
DM HEINZ HILDEBRANDT

Der Hämcomputer-Hersteller
Commodore International hat

die kräftigen Rückgänge im US-
Markt zu spüren bekommen. In der

ersten Hälfte des Geschäftsjahres

1984/85 (30. 6.) lagen die weltweiten

Umsätze mit 583 MHL Dollar um 9

Prozent unter dem Vorjahresniveau.

1983/84 war allerdings auch ein be-

sonders erfolgreiches Geschäftsjahr

fürden Konsumrechner-Produzenten
gewesen. Der Umsatz wurde damals
auf 1267 (681) MÜL Dollar nahem ver-

doppelt Die Gewinne waren dabei

um 57 Prozent auf 144 (92)MDL Dollar

gestiegen. Das Ertragsbild hat riehim
neuen Geschäftsjahr erheblich ver-

schlechtert Nach einem Nettoge-

winn von nur knapp 5 MUL Dollar im
ersten und von knapp 40 AGIL Dollar

im zweiten Quartal wurde mitgut 44
Mill Dollar ein Halbjahresergehnis

erwirtschaftet, das nicht einmal die

Hälfte des Gewinns von 1982/83 er-

reichte.

Wenn Gruppenpräsident Marshai
F. Smith gleichwohl der Ansicht ist,

daß Commodore in den nächsten
zehn Jahren „eine Phase des Wachs-
tums und der Rentabilität ohneglei-

chen“ vor sieh hat, so basiert diese*

Optimismus wbhLauch aufdfemiWate
dä den das Unternehmenüh vergab
genen Jahr durchgemacht hat

MESSESPLITTER
Die Triumph-Adler AG, Nürn-

berg, und die Data General Corp,
USA, haben ein Abkommen über
die Lieferung von Teletex-Produk-

ten an Data-General unterzeichnet

Wie von Triumph-Adler mitgeteilt

wurde, beläuft sich der Auftrag zu-

nächst auf6 MÜL DAL Die Produk-

te sollen in Data Generals Büroau-

tomationssystem CEO (Compre-
hensive Electronic Office) inte-

griert werden. Vereinbart wurde
auch eine enge Kooperation auf

dem Gebiet der Büroautomation.

*
Wenn ans unterirdischen Ver-

sorgungsleitungen flüssige oder
gasförmige Medien entweichen,
dann gestaltet sich die Lecksuche
meist schwierig. Und vor allem
wird sie teuer, denn oft ist ein

mehrmaliges Aufbuddeln oder
Aufreißen notwendig, um die un-
dichte Stelle zu finden. Die Deut-
sche Metravib hat nun ein Leckor-
tungsgerät mit hochempfindlichen
„Ohren“ auf den Markt gebracht,
das die von Leckagen verursachten
und sich nach beiden Seiten in der
Rohrleitung ausbreitenden mini.

malen Schallwellen registriert

*
Die Spracheingabe über Miko-

fon zur Steuerung von Maschine
Computern und sogar von Autos
hat in jüngster Zeit große Fort-
schritte gemacht und läßt nun
auch Fernsehkameras aufs Wort

gehorchen. Die verschiedenen
Steuerfunktionen wie für Brenn-
weite, Scharfe, Neigung, Schwen-
ken oder Ein- und Ausschalter wer-
den dabei nur durch die menschli-
che Sprache ausgelöst Das
Spracheingabesystemder Siemens
AG, mit dem die Kamera gesteuert
wird, ist lernfähig Es merkt sich
nicht nur die eingegebenen Befeh-
le, sondern auch die Stimme sein*»«?

Herrn. -
.

-

*
.

„Ich habe hinten doch keine Au-
gen!“ Diese Behauptung braucht
nach Unfällen künftig nicht mehr:
stichhaltig zu sein, wenn Men- -,

sehen durch zurücksetzende Groß-
geräte und Fahrzeuge verletzt oder •

gar getötet worden sind, oft auf-',
grund der Tatsache, daß der Gerät
teführer oder Fahrer den Rauin
hinter seinem Fahrzeug nicht über-
sehen kann . Hier soll künftig ein
Sensor helfen, der nach dem Ultra-
schallverfahren arbeitet Der
Sensorkopf besteht aus zwölf',
schmalwinklig abstrahlenden tjl-

'

traschaHsensoren. Dieses System,
'

das die Bundesanstalt für Arbeite-'
schütz, Dortmund, vorstellt, erfeßt

’

ungefähr einen Winkel von 16ö
Grad und ist somit für denEmbäu
mitten auf der Rückseite des

'

f^hrzeugs geeignet Der Fahrer
wird nun bei einem Hindernis
durch ein akustisches Signal alar-
miert

Aufbruch in den Export Zuwachs bei Industrie-Elektronik
H orst Girke, Vorstandsvorsitzen-

der der Deutschen Telephon-

werke und Kabelindustrie AG (DeTe-

We), Berlin, sieht sich von der derzei-

tigen Entwicklung in der Branche

darin bestätigt rechtzeitig in die digi-

tale Fernmeldetechnik eingestiegen

zu sein. Gleichzeitig warntGirke aber

auch vor zu hohen Erwartungen, die

vielfach den neuen Formen der Tele-

kommunikation gegenüber gebracht

werden.

Aus wirtschaftlichen wie techni-

schen Gründen könne die Einfüh-

rung- im öffentlichen Netzvon 1988

an geplant- ohnehin nur stufenweise

erfolgen. So könne heute auch im in-

nerbetrieblichen Bereich, für den die

ISDN-Anlagen bereite angeboten

werden, erst ein kleiner Teil der spä-

teren Leistungsmerkmale genutzt

werden. Zudem müsse auch beim An-

wender erst einmal das Bewußtsein

dafür geweckt werden, welche Struk-

turveränderungen in seiner Arbeits-

organisation erforderlich seien, damit
er die neue Technik sinnvoll und um-
fassend nutzen könne.

Für DeTeWe ist das Jahr 1984 „ins-

gesamt zufriedenstellend“ verlaufen.

Die auf den ersten Blick geringe Um-
satzsteigerung um 3 Prozent auf 551

MilL DM sei in einem stagnierenden

Umfeld durchaus ein Erfolg, so Gir-

ke. Dazu habe auch beigetragen, daß
das bislang fest ausschließlich in-

landsörientierte Unternehmen be-

gonnen hat, sich Auslandsmärkte zu
erschließen.

Eine Exportquote von 7 bis 8 Pro-

zent im Pnvatkundengeschäft sei da-

bei ein guter Anfang, erklärte Girke.

Wegen der Struktur der Postaufträge

und der zunehmenden Aufgaben in

der Software-Entwicklung wurde die

Belegschaft bis zur Jahreswende

1984/85 um 200 auf 4900 Mitarbeiter

aufgestockt JOACHIMWEBER

der Probleme ihrer

amerikanischen Branchenkolle-
gen sind die deutschen Bauelemen-
te-Hersteller für 1985 sehr zuversicht-

lich. Nachdem der Inlandsmarkt
schon 1984 um fest 26 Prozent auf 9,9
Mrd. DM gewachsen ist soll er in

diesem Jahr um weitere 10 Prozent

auf 10,8 Mrd. DM zunehmen.

„Die Mikroelektronik hat den
Durchbruch erreicht von dem die

Fachleute schon so lange reden",

freut sich Klaus Wol£ Geschäftsfüh-

rer des Fachverbands Bauelemente
im ZVEL Die Zuwachsraten vor al-

lem der aktiven Bauelemente (zu de-

nen auch die vielzitierten Mikrochips

zählen) zeigen, in welchen Abneh-
merbranchen der Durchbruch beson-
ders ausgeprägt war.

So legte die Büro- und Datentecb-

nik um 72 Prozent zu, gefolgt von der

Kraftfehrzeug-Elektroruk, die - aller-

dings bei kleinem Volumen - um 54

Prozent zunahm. Besonders ausge-

prägt war das Wachstum auch in der
Industrie-Elektronik (plus 46 Pro-

zent) und in der Telekommunikation

(plus 42 Prozent).

Beide Bereiche haben auch in ab-

soluten Größen enorm an Bedeutung

für die Baudemente-Industrie ge-

wonnen. Mit UmsatzanteiTen von 22

und 23 Prozent stehen sie der Unter-

haltungselektronik(25 Prozent) kaum
mehrnach, dtenochvorwenigen Jahr

ren fest die Hälfte der Bauelemente-

Produktion abnahm. 1985 wird die

Industrie-Elektronik mit 24 Prozent

die Unterfaaltuiigselektronik (23 Pro-

zent) aufden zweiten Platz verwiesen

haben.

Daß die deutschen Bauelemente-
produzenten die Probleme ihrer

US-Konkurrenten nicht teilen, er-

klärt FachverbaDdsvorsitzender

Friedrich Ruf mit der anderen Strate-

gie der Amerikaner. In den USA wür-

l-

den in Zeiten sehr starken Wachs-
tums alle Anstrengungen darauf ge-

richtet, zusätzliche Alaiktanteile zu
gewinnen.

Speziell bei Standard-Bauelemen-
ten, bei denen die Mengeneffekte be-

sonders ausgeprägt sind, würden zu

diesem Zweck Kapazitäten aufge-

baut, die von vornherein überdimen-

sioniert seien. Bei Rückgängen oder

auch nur bei einer Abflachung der

Wachstumskurve würden solche

Uberkapazitäten voll auf die Preise

durchschlagen. Das ganze ergibt den
klassischen „Schweinezyklus“.

Die deutschen Hersteller dagegen

sind weniger stark im Bereich der

Massenprodukte vertreten, und sie

verhaken sich auch vorsichtiger bei

den Investitionen. Allerdings: „Auf

die Dauer vertieren wir dabei Markt-
. „Cllt^

anteile“, meint Ruf ohne großes Be- 1111 «fahr insgesamt nur
dauern. JOACHIMWEBER noch 1,39 Milliarden DM nach 2,33

Mehr Aktivitäten gefordert

über geeignete Auslandserfehmngen. _
um sich den Zugang zu Markten der .

“ ^ deshalb an der Zeit, das ln-
Dntten Welt selbständig zu erschlie- der «nttelständiscfaen Wirf-
üen. Informationen über betriebliche

Scha« an der Dritten Welt zu aktivie-
.

Kooperationsmogiichkeiten bietet diene auch die laufende
der von der Bundesregierung gefor-

Verstarku*g der BK-Beraterpro-
derte Beratungsdienst für die Wirt-

g^^dievon der GeseBschaftfür .

schart m den Entwicklungsländern TM“dsche Zusammenarbeit (GTZ)
ffiK-Programm), der zum sechsten Efotwicklongsge-
Malmrt einem Infonnationsstand auf <?*«> ä» Auftrages
der Hannover-Messe vertreten ist

BMFT gemeinsam durchgefuhrt wer-
ter parlamentarische Staatssekre-

äetL

tarbdm Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit, Volk-
mar Köhler, wies darauf hin, daß sich

to »aufgeffihrt^uÄssÄasÄS
«üe

.den sich noch im Vertrag^üm:' / ;

'

SABINE SCHüCHÄHT''

-f~x '

V -

Ä:

So gab es ein umfassendes Beyire-

ment im ämeiäsmischen Manage-

ment, eine ErweHmmg der Produkt--

linie in Richtung auf den professio-

nellen Bereich, demicht nurCommo-
dore auf die paus1 mehr Stabilität zu

versprechen scheint als das Amateur-
geschäft und eine Neuformulierung,

der Strategie. Danach will das Unter-

. nehmen der „Niedrigkosten-Produ-

zent von Mikrocomputer-Produkten
für die weftweiteh Märkte Geschäft,

Schüle uridHeim“ sein,

[Damit sieht Smith sein Unterneh-

men für den anstehenden Kehraus
’

derBranche gut gerüstetUm dieAb-'
-

}
satzbasis auszuweiten, wül das Mixt-

-

terhaüs des. mästverkauften Hehn-
computers (weltweit fast-fünf Mühfo
nen Stück) sich „aggressiv“ neue
Märkte in Lateinamerika, Osteuropa,

Asien und imPazifischen -Becken er-

obern.
'

Die deutsche Gesellschaft Commte y
dore Büromaschinen GmbH, Frankr

fort, hatVorerst nochkeine Probleme
mit sdirümpfenden Markten. Ihr In-

'

laudsumsatz - ohne die Exporte aus

dem Werkm Braunschweig- erreich-

te im ersten Halbjahr 1984/85 (das das

Weä?rutehtsgesdiäftenthielt).mit:3|2

.

HÄÜL DM b^rdfs'7» Prozent des
-

ge-

samten Voijahresvcrfuniens von 367
(100) MüL DM. JOACHIMWEBER
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Wik zu den wichtigsten Handelspart-
nern der Türkei. Das bilaterale
deutsch-türkische Außenhandelsvo-
lumen ist von 1,7 Mrd. DM im Jahr
J580 auf 5,9 Mrd. (1984) gestiegen. Die
konsequente, maiktwirtschaftiich
orientierte Wirtschaftspolitik Anka-
ras,^ so Buiideswirtschaftsminister
Martin Bangemann in einem schriftli-
chen Grußwort zu der gestrigen Er-
öffnung, habe die türkische Volks-
wirtschaft stabilisiert und ihre inter-
nationale Wettbewerbsfähigkeit er-
heblich verbessert Die Türkei als dy-
namisches Schwellenland sei ein in-

...
teressanier Standort für deutsche In-

« vestitionen und Kooperationen.
Bayerns Ministerpräsident Franz

Josef Strauß verwies auf die traditio-
nelle Freundschaft zwischen beiden
Völkern. Es gehe jetrt darum, aufbei-
den Seiten Voraussetzungen zu schaf-
fen für die Kooperation und die Grün-
dung von Joint ventures. Zuvor hat-

ten beide Politiker über den Verkauf
von Airbus-Flugzeugen an die Türkei
und die von Ozal angeregte Bezah-
lung der Masnhtwiaq durch triririerim

Textilprodukte gesprochen.

Das bisher beste Ergebnis erzielt »Aberwitzige“ Vorschläge

tammem und Warenbörsen“ in der
Bjmdeaepublik. Özal würdigte die
™rähtnng als einen weiteren
Schritt, die ohnehin guten Wirt-
sc^aftsverbindungöi zwischen bei-
den Ländern zu verstärken.

Trend in der Wohngebäudeversiche-
rung. Spuren hintpriteß der Münch-
ner Hagelsturm mit «n«n Aufwand
von brutto 16 MDI DM.

Hinsichtlich der Entwicklung des
laufenden Jahres ist Ttfinhnffr „nicht

ohne Zuversicht“. Die Beiträge im
direkten deutschen Geschäftnahmen
im ersten Quartal um 7 Prozent zu.

Verschlechtert habe sich freilich die
Schmtensentwipldimg vor altem

durch die Frostperiode. Die Scha-
densbelastungen aus der Feuerversi-
cherung lagen in dieser Zeitspanne
bei 14 (6) MÜL DM.

SPARKASSE VON 1822 I WÜRT1FEUER / Schadensquote wurde in allen Bereichen deutlich ermäßigt

Wieder kräftige

Wachstumsraten
WERNERNETTZEL, Stuttgart

INGE ADHAM, Frankfurt „Nicht von schlechten Eltern“ sei
Als Jahr kräftigerWachstumsraten der Abschluß für das Geschäftsjahr

kennzeichnet der Vorstand dar 1984 der Wüittembergische Feuerver-
Frankfiirter Sparkasse von 1S22 das Sicherung AG (BörsenkürzeL Württ-
vergangene Jahr. Mit Bilanz- feuer), Stuttgart, eines der großen
summenWachstum von 8*5 Prozent Komporitverricherer, nach Emschät-
auf74 (6,6) Mrd.DMgelang ein weite- amg rfo«; Vojstandsvorsitzenden
rer kräftiger Schritt nach vom. Aus- org Büchner. Tatsächlich wartete das meaerr . uer rtucxgang in der uyna- im ersten Quartal um 7 l
schlaggebend dafiir nannte Vor- Institut mit dem bisher besten Ergeb- mik des Anwachsens entspreche der Verschlechtert habe sinh
standsvorsrtzender Wilhelm Moxter nis aul Trotz einer „exorbitanten“ Entwicklung bei der Teuerungsrate. Schadensentwicklnmr v
„Bekordsteigerungen“ beim Kredit- Zuführung zu derSchwankungsrück- Im Neugeschäft zeige sich, daß der Huwh dip
vohimen (plus 12 Prozent) und eine Stellung (siebe Tabelle) eiz&te die Markt hierzulande immer noch ergie- Hpnshria^in^BHcA»; i

wieder lebhaftere Spartätigkeit, die Wuxttfeuer ein versicherungstechni- big sei Forciert wird das direkte Aus- r^nii^lagp^bi dies»-
bei der privaten Erspamisbfldung bei sches Ergebnis von 12 MilL DM nach landsgeschäft. Demgegenüber fahrt bei i4 fß)Mni dm

j

einer Bevorzugung der höher verzins- einem Minus von 44 Mill. DM im riip Württftuerdas inriirplcta ftecnhaft
___

liehen Anlagefbnnen zu einem Plus Voijahr. aufein niedrigeres Niveau zurück. So WDrUfeuer
von ISO Prozent führte. Generell habe Der Jahresüberschuß verbesserte hat man sich beispielsweise vom ge- PrSmimiwmui^ry»
jedoch, so Moxter, die Sparfahigheit sich um fest ein Fünftel auf244 (20,5) mmton amerikanischen Haftpflicht- (um nw)
der privaten Haushatte längerfristig MÜL DM. Nach Zuführung von 12 geschält getrennt, was mit dem „ent- Hgnbrtalt (%)

betrachtet merklich nachgelassen. (1045) Mill. DM an die Rücklagen, täuschenden Verlauf in «wora sehr Schadenaofwand

Bei einem Rückgang der Zinsspan- Die Aktionäre profitieren davon mit problematischen Markt“ begründet
ne auf durchschnittlich 342 (3,43) einer Dividende von wieder 18 Pro- wird. vSSeSSbtiT
Prozent ermäßigte sich das Betriebs- zeat, angereichert um einen Deutlich ermäßigt hat sich in einer vers. technisch«
ergebnis um 12 Prozent Dankpositi- 2prozentigen Bonus. Am Aktienkapi- sehr großen Breite die Schadensquo- Ergebnis (netto)

ver außerordentlicher Erträge und täl von 61 ,6 Mill DM ist die Schweizer te, wobei die Schwerpunkte der posi- Zot zu Schwank-

ohne größere Forderungsausfälle Rück direkt und indirekt mit etwa 32 tiven Entwicklung in den Sparten
Rüc^^ungen

zeigt die 1822 für das vergangene Jahr Prozent beteiligt Der HV am 23. Mai Feuer, Hausrat Haftpflicht und Un- KaStakr^^e
284 (244) DM Jahren?berschuß wird außerdem die Schaffung eines feil lagen. Am schlechtesten war der
(plus 194 Prozent), der von in die

SAL. OPPENHEIM / Seit Jahresbeginn nur leichte Belebung im Kreditgeschäf
läßt.

~ ' '

Frankfiirter Sparkasse im vergange- Fortsetzung der inneren Stärkung
nen Jahr mit der Eröffhung O C
TphntAw Geschäftsstdle im Umland HARALD POSNY, Köln zehn Prozent bedeutet „Deutlich“ Die Kreditnachfrage hat

ihre regionale Expansion, die mit den Hatte das größte deutsche Privat- stiegen demzufolge die Provisionser- den WortenKuhnens zwar;
hessischen Sparkassen vertraglich bankhaus, SaL Oppenheim jr. & Cie., trage aus Effekten- und Devisenhan- resende 1984 verstärkt, abe

geregelt ist In ihrem derzeit 77 Köln, für 1983 schon eines der besten deL fend“ sei sie auch heute r

Zweigstellen umfassenden Netz wiD Betriebs- und Bilanzergebnisse er- Der Anteil der nicht rinsahhangi. Bei den Einlagen verzeic

die sukzessive fl»Ma»tnmaten kennen lassen, so wird 1984 vielleicht gen Erträge an den Gesamterträgen Haus eine leichte Verschi
aufsteBen (bisher 11), die von der sogar das beste in der Geschichte des wuchs auf 59 (55) Prozent Der Ver- grinsten der Kundenemlaj
Kundschaft gut angenommen wer- 1788 gegründeten Instituts gewesen waltungsaufwand (einschließlich (67) Prozent Nach dem
den. sein. Das wird zwar bei Oppenheim Afe) wurde von Zins- und Provisions- Verlauf des Gescbäftsiahn

DEGUSSA-HV / Wegen Nukem und Alkem beunruhigt

genehmigten Kapitals von 15,4 MUL
DM vorgeschlagen als „Vorbereitung

für die Risiken der Zukunft“. Für ei-

ne Verwendung des genehmigten
Kapitals st»i allerdings— 150 Bfirhww —
„im Moment nichts in der Pipeline“.

hGtdem PrämienWachstum von44
Prozent zeigt sich Büchner „ganz zu-

frieden“. Der Rückgang in der Dyna-
mik des Anwachsens entspreche der
Entwicklung bei der Teuerungsrate.

Im Neugeschäft zeige sich, daß der

Markt hierzulande Immer noch ergie-

big sei Forciert wird das direkteAus-
landsgeschäft Demgegenüber fährt

die Württfeuerdas indirekte Geschäft
aufein niedrigeres Niveau zurück. So
hat man sich beispielsweise vom ge-

samten arnprilranisrTwi Haftpflicht,

geschält getrennt, was mit dem „ent-

täuschenden Verlauf in einem sehr

problematischen Marti“ begründet
wird.

Deutlich ermäßigt hat sich in einer
sehr großen Breite die Schadensquo-
te, wobei die Schwerpunkte der posi-

tiven Entwicklung in den Sparten
Feuer, Hausrat, Haftpflicht und Un-
fall lagen. Am schlechtesten war der

wzuumer

Prirnjenenmahmen
(MDL DU)
Hynhehrtt (%)

Scfaadenquote (%)
Aufwendungen für

Vers.-Betrieb
vers. technisches

Ergebnis (netto)

ZaL zu Sdiwank.-
Bfiriretplhmpn

TCnpftalMtdgp

1137 +4J5
8*J (B3JB)

US + u
7Sfi (TO4)

C8JB)

140 l-*ß)

184 +22U
1815 +8

4

128 +74

INGEADHAM, Frankftirt

Mit wachsender Beunruhigung, so
VorstandsvoTsitzeoder Gert Becker,
verfolgt die Degussa AG, Frankftirt,

die Vorgänge um die Beteiligungsge-
sellschaft Nukem und deren Tochter
Alkern. Zur Erinnerung: die hessi-

schen Grünen wollen die Produktion
der mit Kernenergie befaßten Unter-
nehmen stoppen. Vor der Hauptver-
sammlung der Degussa in Frankfurts
Alter Oper erinnerte Becker daran,
daß die Bundesrepublik nur als mo-
derne Industrienation bestehen kön-
ne. Die deutsche Industrie sei sehr
wohl in der Lage

,
die ökologischen

Probleme TTnhistripgp«*tt<yh^ft

zu losen.

Als „aberwitzig“ kennzeichnete
Becker Versuche, sich der Technik
entledigen zu wollen, die nicht nur

. zur Befriedigung der dementaren.Be-

I

dflrinisse nötig sei sondern auch als
1 einzig möglicher Problemloser im
Umweltschutz gebraucht werde.
Becker erinnerte daran, daß die De-
gussa jährlich 20 Mill DM zur Verrin-
gerung von Umweltbelastungen inve-

stiere, die Betriebskosten für den
Umweltschutz bezifferte er auf 100
MiTl. DM pro Jahr

Die gut besuchte Aktionärsver-
sammhmg quittierte mit Zufrieden-
heit die für das Jahr 1983y84 beschlos-

sene Erhöhung der Dividende auf
940 (9) DM je 50-DM-Aktie und das
Bekenntnis zur flexiblen Dividen-
denpolitik, was für das Geschäftsjahr
1984/85 eine weitere Anhebung der
Dividende bedeuten könnte. Denn
bisher hat sich das Jahr gut entwic-
kelt, in der AG nahm der Umsatz in

den ersten sechs Monaten um 44
(Konzern; 64) Prozent zu, ohne Edel-

metalle sogar um 104 (Konzern: 12)

Prozent zu.

Das Ergebnis hat gegenüber dem
guten Voijahr nochmals zugenom-
men, erläuterte Becker, der für das
gesamte Jahr em Ergebnis erwartet,
„das für Risikovorsorge, Dividende
und Wachstumsinvestitionen ausrei-

chend Spielraum läßt“. Für 1983/84

(30. 9.) hatte dieAG bei gut 9 Mrd. DM
Umsatz ihren Jahresüberschußum 22
Prozent auf 110 Mfll. DM gesteigert.

SAL. OPPENHEIM / Seit Jahresbeginn nur leichte Belebung im Kreditgeschäft UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
Fortsetzung der inneren Stärkung Rosenthal zahlt mehrO ftfntvilHI _ Rina auf

KONKURSE
- Konkms eriflnet: Aaehem Rolf Pe-
ter Belaen, Herzogenrath, Inh d. Rolf
Peter Belsen, Hefzungsbau; Asehaf-
fenbarc Bl EL OberdingGmbH & Co„
SpecBtums KG, Bessenbach; Angl-
berg: Reimund Marheinecke, Tnh d.
Bema Banbedarf, SchwabmUnrften;
nrnwletm.' NachL d. Norbert Jcdsann
jansen, Untemehmensberater, Hep-
penhehn; Bnunachwelff W. ™«ing
Verwattüngsges. mbH; Ihrisbnrg:
Günther Can Reppd, BSckermeisteT;
inirii Wohnungffiräuges. mt>w

u Ober-
hansen; FHtzlar: Ingrid Strasen, Fen-
ster-, TBrezi- u. Fhssademnontage,
Trubnx nnlannMirkfii Tn Tin Ti mm

porte GirttH; Budntp NachL d. Er-
win Karl Max nmnmhnl«; Hof: NachL
d. tgte» Lang, Schwarienbach/Saale;
Koblenz: Adele Wans; Stuttgart 1:
Walrw Blndiirw, WMmntPwiphiBm^
ATMnT-f-Pfnhlhmrm; Wemrigsea: Ban-
u. Möbeltischlerei Siebert GmbH;
WtdfmfateOMn: Johann Martin,
Raumgestalter. Otterfing; NachL d.

Hoiry Weigl, Benedflrtbeuren.
AnseUnß-KsnkanerBffnet: Wlttea:

Hcffrt TeskeGmbH& Co. K(% Unten.
1 Wohmzngs- XL MwUm ipuiwwi.
Vofiddi btaairagf. Iseriolai: WU-

hehn vom Branche GmbH, Hemer-Ih-
merterbach.

HARALD POSNY, Köln
Hatte das größte deutsche Privat-

bankhaus, SaL Oppenheim jr. & Cie.,

Köln, für 1983 schon eines der besten

Betriebs- und Bilanzergebnisse er-

kennen lassen, so wird 1984 vielleicht

sogar das beste in der Geschichte des

1789 gegründeten Instituts gewesen

sein. Das wird zwar bei Oppenheim
nie so deutlich ausgesprochen, doch
zwischen den Zeilen laßt es sich aus

Angaben des nicht zur vollständigen

Publizität verpflichteten Instituts

heraushören.

Der zur Jahresmitte aus der akti-

ven Tätigkeit ausscheidende Se-

niorpartner Harald Kühnen bezeich-

nte das Geschäftsjahr 1984 als jecht
erfreulich“. Und etwas präziser, wenn
aiirh unter Verzichtaufjede konkrete
Zahl- Bei unveränderter Zinsmaxge

habe man das Teilbetriebsergebnis

„etwas", das Betriebsergehnis (ein-

schließlich Handelserträge) ab«
„deutlich“ verbessert, was in der

Sprachregelung des Hauses mehr als

zehn Prozent bedeutet „Deutlich“

stiegen demzufolge die Provisionser-

trage aus Effekten- »nrf Devisenhan-

deL
Der Anteil der nicht rinsahhangi.

gen Erträge an den Gesamterträgen
wuchs auf 59 (55) Prozent Der Ver-

waltungsaufwand (einschließlich

Afe) wurde von Zins- und Provisions-

überschüssen um einiges mehrals 52
Prozent gedeckt Auch 1984 wurde
der Personalaufwand nicht vom Zins-

überschuß gedeckt

Das Ergebnis gestattet auf jeden
Fall eine Fortsetzung der inneren

Stärkung, wm Erhöhung der Eigen-

mittel (um 3,7 Prozent) und eine

„deutlich" höhere Ausschüttung an
die Gesellschafter.

Die Geschäftspolitik, selektive

Kreditengagements und Ausweitung

des DiensBeigtungshpiffpiehs bewahr-

ten gute Bilanz- und I.iquiditätsrela-

tionen. Unverändert ausgewogen ist

auch die Branchenstreuung der Kre-

dite.

Die Kreditnachfrage hat sich nach
den WortenKuhnens zwar gegen Jah-

resende 1984 verstärkt, aber „umwer-
fend“ sä sie auch heute noch nicht

Bei den TSwlagwi verzächnete das
Baus eine leichte Verschiebung zu-

gunsten der Kundeneinlagen mit 69

(67) Prozent Nach dem bisherigen

Verlauf des Geschäftsjahres 1985 er-

wartet Kfihm»n ein dem Voijahr ver-

gleichbares Ergebnis.

hLOnahelB UM ±%

Gelder von Banken
(MÜL DU) 876 -40
Gelder v. Knoden IMS +54
Ander, an Banken 887 +4fi

Förder. an Knoden 1379 +0,6

Kredttvdmnen 2234 +44

3325 +M
Geschäftsvotamen 3848 +34
Knnw»rahlfannuimmp 11443 +44

Hgwifaqwtnl 140 +a,7

in % d. Rü-Somme 44 (44)

in % d. Verblndlk. 4fi (44)
lignide Ifittel 1002 +5.1

in % d. Vezhindlk. 32,7 (31,7)

München (sz.) - Eine auf 740 (7)

DM erhöhte Dividende auf das
Grundkapital von 30MOLDM will die

Rosenthal AG, Selb, für das Ge-
schäftsjahr 1984 ausschütien. Der Ge-
winn pro 50-DM-Aktie verbesserte

sich den Angaben zufolge auf 16,70

(14,70)DM Die HV findetam 10. Juli

statt

Wieder Hüls-Dividende
Düsseldorf (J. G.)- Die Chemische

Wake Hüls AG, Maxi, nimmt nach
drei dividendenlosen Jahren für 1964

die Ausschüttung mit 16 Prozent auf
das der Veba AG gehörende Aktien-

kapital von 480 MiÜ. DM wieder auf
Dar Rrmeimame wird in „Hüls AG"
geändert

12 DM bei Schering

Berlin (dpa/VWD) - Die Schering

AG, Beriin/Bergkamen, schlägt der
HV am 19. Juni für 1984 eine auf 12
(10,50) DM erhöhte Dividende vor.

Daneben soll das genehmigte Kapital

von 25 auf 60 Mill. DM aufjgestockt

werden. Als Bilanzgewinn werden 91

(76) MüL DM ausgewiesen. Davon
werden 30 (23) MiTl. DM in die Rückla-
gen eingestellt In der Gruppe wurde
bei einem Umsatz von 44 ((Vorjahr

44) Mrd. DM ein Gewinn von 138 (80)
Mill, DM erzielt

Kromschröder erhöbt

Osnabrück (VWD) - Auf U (740)
DM erhöht die G. Kromschröder AG,
Osnabrück, ihre Dividende für das
Geschäftsjahr 1984. Der Bilanzge-

winn stieg auf 2455 (1452) MÜL DM.
HV am 3. Juni

30 Prozent bei Meinecfce

Hannover (VWD) - Mit unverän-

dert 30 Prozent bedient die H. Mei-

neckeAG, Hannover, das Grundkapi-

tal von 2416 MilL DM für 1984. Der
HV am 4. Juni werden 24 Prozent

Dividende und wieder 6 Prozent Bo-
nus vorgeschlagen. An der Gesell-

schaft ist die Haibergerhütte GmbH
mit etwa 95 Prozent beteiligt

Von überall zum Ortsgespräch:

GmbH.

es
Wie Sie inzwiscfen sicher wissen,

bekommen Sie bä uns einen Mercedes

190 E für DM 66,- (+ 044/km) oder

DM 175,- find, oller km) «nen 24-Stun-

dert-Tag lang.

Und damit diese preisgünstige

Offerte noch attraktiver für Sie wird,

bieten wir fcnen als wetteren zeit- und

kostensparenden Service unser toü-

free-Teiefon an.

Wällen Sie einfach 01 30-3366

(aus München 7 91 07-2255). Sie errei-

chen unter dieser Rufnummer unsere

Reservienjngszentriale, die Ihnen Ihren

190E gerne an einer der Sbd/Budget-

N Stationen bereitstellen läßt. Se finden

' ? uns übrigens in allen deutschen Wirt-

schaftszentren und an aßen Flughäfen;

weltweit sind wir an über 2Ü00 Statio-

nen präsent. Und das besondere

qm unserem toll-free-Telefon: egal

von wo aus Sie uns artrufen, Ihre

Reservierung kostet Sie immer nur

eine Bnheit. Alle anderen Gebüh-

ren übernehmen wü.

522733drtd. ßtx*33660#

£3 feliJ [fe| Rj* mieten

>2
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IS-ES 793il
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iSbcts
Autovermietung rent a car

rjäiss

An dien deutschen Flughafen und Wwtsdwftaantren.
Weltweit 2400 Stationen.
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Neues aus der Industrie
Haus und Garten

, Margret Scheibe! stellt vor * Kettwig (0 20 54) 10 15 80 Hamburg (0 40) 5 51 20 97-98
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Sie sind wiKerungs- und UV-bettändig,
dadurch pflegeleicht und wartungsfrei.
Licht und Sonne dringen ungehindert
durch. Leichte Montage durch geringe!
Eigengewicht. Aufbau ohne große Vor-
bereitungsarbeit. dabei variabel in der
MaBanpassung. Die vielen Vorteile der,
UCHTWAND-SY5TEME machen sie zum
idealen Problemloser für Neubau, Re-
novierung und Modernisierung. Nähere
Informationen durch.

GRAU GmbH & Co. Kunststoffwerfc
7070 Schwäbisch Gmünd-Undacb
Tel. 0 71 71 / 7 02-1

W*""

Aluminium Hobby*
Gewächshäuser
Dieses große Gewächshaus-Angebot
begeistert Jeden Hobby-Gärtner. Un-
abhängig von Witterung und Jahreszeit
können Sie die Vorbereitungen für die
neue Aussaat treffen, besondere exoti-
sche Blumen züchten oder Kräuter und
Salate für den täglichen Bedarf ernten.

Das Ausstattungsprogramm der Firma
HUNECKE laßt dabei keinen Wunsch of-
fen. Bereite ab DM »8^.- inki. MwSt.
{Bausalz »nkl. Fundement u. Glas) kön-
nen Sie sich diesen Wunsch erfüllen.

Fordern Sie den ausführlichen Katalog
„Angebot 14/1" kostenlos und unver-
bindlich noch heute an bei

Garten- und Gewächshäuser
HUNECKE GMBH
Postfach 11 / 540, 4300 Bielefeld 11
Telefon 0 52 05 / 44 29

jjay

Reinigen wie ein Profi -mH
80 bar Hochdruckreiniger
Modell D 80
Sie reinigen mit dem D 80 schnell und
gründlich: Terrassen. Fassaden. Klinker,

Zement- und Fliesenböden, Gartenge-
räte, Fahrzeug (auch Motor und Unter-
boden). Schwimmbad einfach al-

lesl Mit 80 bar beseitigt sein schmutz-

brechender Hochdruckstrahl mühelas
selbst hartnäckigen Schmutz. Der D 80

wird damit zum unentbehrlichen Helfer!

Seine wartungsfreie Zwei-Kolben-k'eta-
mifcpiungerpumpe sorgt für lange Le-

bensdauer - - - und das zu einem Preis

von 950.- DM inU. MwSt., kompl. mii

Zubehör. Fordern 5ie unverbindlich Pro-

spektmaterial cn<

H. J- Barlhol
Hochdruckreiniger, Luftheizgeräte,

Naß- und Trockensauger

Dohrerstrafle 8S

4050 Mönchengladbach 2

Tel. 0 21 46 MS 52 58

I»
Das Raümwunder
Duschabtrennung mit
maximaler Einstiegsbreite
Neu auf dem deutschen Markt ist diese
Duschabtrennung von Koralle/ die eine

maximale Bnstiegsbreite gewährlei-
stet. Ern getriebegesteuertes Faltsy-

stem sorgt für unerreichte langlebige
Funktion. Ohne zu verkanten lassen sich

die Türelemente sanft bis cum Anschlag
öffnen. Ein raffinierter verschleißfreier

Mechanismus läßt die Tür mühelos auto-
matisch dicht schließen. Das progressi-

ve Design der Tele wird unterstrichen

durch die Farbvielfalt. in der sie liefer-

bar ist. Die Tele gibt es imanspruchsvol-
len Sartitärfcchhcndel.

Koralle Sanhärprodukte GmbH
Industriegefände Hollwiesen
Postf. 17 45, 4973 Vlotho

* i|

1
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Abgasfrei und
umwelSfreundiich
Sie können schon heute eine saubere
und sichere Energieenischeidung für

die Zukunft treffen. Die modernste
Technologie ist gerade gut genug für

Sie. Erdwärme ist die umweltfreundlich-

ste und billigste Energie. Einbau ohne
Verletzung der Garlenanlage. Eigenlei-
stung möglich. Nutzen Sie unsere Erfah-

rung, 1983/1^34 die Nr. 1 im norddeut-
schen Raum. Abgasfrei auch bei Smog-
gefahr! Eine Investition für den Umwelt-
schutz. Durch ERWAETA Rohrverbindung
konkurrenzlos im Preis. Fertige Anlagen
ab 15 000,- (inkl. MwSt.).

ERWAETA, Flintkampsredder 10

2300 Kiel 1, Tel. 04 51 / 5 49 19/41

Geschützt vor Wind und
neugierigen Sticken auf
Terrasse und Balkon
(geeignet auch für 3cikongeländer
und Brüscunqer.) mit LiCKTWAND-
SYSTEMEN:

SÖCHTING OXYDATOREN
aus Spezialkeramik für

Gartenteich und Aquarium
liefern absolut zuverlässig normalen
und aktivierten Sauerstoff- nach einem
bewährten, international patentierten
Verfahren. Die Pflegevorteile für Fisch-

und Pflanzenbestand: Sauerstoffvertel-

furtg auch ohne Strömung Im gesamten
Becken und Bodengrund. Kein Luft-

schnappen der Fische wegen Sauer-
stoffmangel. Sauerstoff auch bei großer
Kälte und geschlossener Eisdecke. Ab-
bau von Fischausscheidungen und Fut-

terresten zu ungiftigen Endprodukten,
einfachste Wartung, keine Kabel- und
Schlauchverbindungen. Fragen Sie Ih-

ren Fachhändler oder Dr. rar. not. K.

SöcMng Biotechnik GmbH, 8195 Atten-

ham. Telefon 0 81 76 / 75 67

Elektromaschinenbau GmbH
Burghcldeweg 1, 4920 Sinsheim
TeL 0 72 61 / 20 76 ©d. 42 74

ms
iS»

Baikone und Terrassen -
jetzt Reparaturen vorbeugen und Wert
erhalten. Schutzlos sind Plattenbeläge
unserem extremen Klima ausgeseizt.
Sanne, Nässe und Frost können auf
Dauer ungeschützte Beläge und deren
Fugen zerstören. Dem wirkt entgegen
Pflegemittel Wetterschutz E 1. Nähere
Auskünfte erteilt PcNZ-CHEMIE, Ade-
nauerstraße 7, 6927 Bad Rappenau 8,

Tel. 0 72 64/12 12.

Gartenpavillons und
Mehrzweckhäuser
Vier Modelle haben Sie zur Auswahl -
wo 2,5 m1 bis 17.5 m 3 Grundfläche, die
aus stabilen, verzinktem Stahlblech
hergestellt sind. Grundlackiert für Ihre

persönliche Farbgestaltung, mit reich-
haltigem Zubehör versehen. Für Gar-
tengeräte. Fahr- und Motorräder ge-
eignet. Eine individuelle Innenausstat-
tung, z. B. eine Holzvertäfelung, ist im
Selbsteinbau leicht möglich. Dann kön-
nen Sie hier zauberhafte Gartenfeste
feiern, aber auch besinnliche Stunden
verleben. Bis auf ein Modell (Nr. 5) sind
Ile Typen genehmigungsfrei. Nähere
Informationen erhalten Sie von
FIAND-FAVORIT GmbH & Co. KG
Industriegebiet, 5441 Eifel
Telefon 0 24 76 l TO 10

- Der nächste Sommer kommt bestimmt! -

“* ruauassm9

FLORAMATIC - ein Gerät
zur vollautomatischen
Gartenbewässerung
FLORAMATIC erledigt die Bewässerung
selbsttätig: Während des Urlaubs - am
Wochenende bei Einladungen - Neu-
pflanzungen - für den Springbrunnen!

FLORAMATIC laß! sich für jede Tages-

und Nachtzeit, individuell, so oft es ge-
wünscht wird, vorprogrammieren und
übernimmt das Ganengießen vollauto-

matisch. Ebenso ist die Bedienung und

Montage äußerst einfach. FLORAMATIC
wird nur zwischen Wasserhahn und Gar-
tenschlauch angeschlassen. Benötigt

wird lediglich ein Netzanschluß 220 Volt.

Die massive, spritzwassergeschützte

Ausführung des Gerätes garantiert

Langlebigkeit. Deutsches Bundespa-

tent angemeldet, TÜV-geprüft, 1 Jahr

Garantie. Preis DM 230,- per Nachnah-

me (unverbindliche Preisempfehlung).

Zu beziehen direkt vom Hersteller.

W. Brost

Ah Wiesenhang 51a, 8000 München 70

Telefon 0 89 / 7 14 58 53

Schluß mit Insekten

im Haus! Der nächste Som-

mer kommt be-

stimmt, mit Mucken
und sonstigen Pla-

gegeistern. Was
tun? „CONTRA-
MOSQUfT" schützt,

einfach, kostengün-
stig, dauerhaft und
wirkungsvoll — ohne
Spray jder ^son Sti-

chen, Vorratskammern; kurz: alles, was
schützenswert ist. Einfache Montage,

keine Wartung, da korrosionsfreie Ma-
terialien. Kompletter Bausatz mit Anlei-

tuna. Beidseitig verschiebbar zum
Durchgreifen. Absoluter Insektenschutz

durch „CONTRA-MOSQUfT" Schiebe-

gitter.

Information durch W. Labudo Ing.

Tagersrodder 24, 2000 Hamburg 45

TeL 040 / 6 0511 09

Benz Garten-Häcksler
Die einzigen mit dem Kegelköpf

-

sefaneidwerk (DBPa), daher konkur-
renzlos. Selbsteinzug durch Kegelkopf-
schneidwerk. Hetzt keine freiliegenden
Messer mehr, daher keine Bnichgefahr.
Keine separate Asteiniührung mehr.
Astholz, auch stark verzweigt, kann bis

zu 80 mm Starke, je nach Geratetyp,
durch das Kegelkopfschneidwerfc mü-
helos zerkleinert werden, ebenso wei-
ches Häckselgut. Als Obstmühle be-
stens geeignet. 2 JAHRE GARANTIE

„Mehr als eine
runde Sache"
sind die neuen Profi-Langform-

Schwimmbecken der Firma UNIPOOL
aus Bargteheide. Die Modelle basieren

auf dem Prinzip des inzwischen vieltau-

sendtach bewährten Rundbeckens und

sind daher besonders preiswert Schon

für wenig mehr als 5000,- DM erhalten

Sie das Schwimmbecken in der Größe

42 m .-• 8,2 m >. 1 .2 m Höhe, einschl. Filter,

Niro-Leiter und Zubehör. Die Stützkon-

struktion aus Belon-Hahlblock-Sleinen

wird mit wenig Aufwand selbst erstellt

(unverbindliche Preisempfehlung). Ge-
naue und technische Unterlagen und
Liefemachweis erhalten Sie gerne von

der Firma UNIPOOL
Postfach 15 50, 2072 Bargteheide

Wintergärten nach Mafi
STARKE Wintergariencnlagen sind

durch Maßanfertigung geeignet zum
nachträglichen Einbau, ideal für Terras-

sen, Baikone und Loggien. Durch ein

spezielles Foiisystem' lassen sich die
Seitenverglasungen fast zu 100% wie-
der öffnen, sc daß man auf Wunsch
einen vollkommen offenen Terrassen-

bereich zurückbekommen kann.

Bezugsquelle:

5760 Arnsberg
L .Qs : TaL 0 29 52 / 2 84 42

w/r . - • -itW-**»'

Bis zu 70% mehr
Wachstum im Soiarheet
Ein besseres Klima bietet das neue,
patentierte „NormstahP’-Solarbeel den
Pflanzen in unseren Breiten. Das zur

Sonne geneigte Beet mit lichtbrechen-

der, wärmespöichemder Solarhaube,
Lüftungsautomat, Wühlmaus- und
Schneckenschutz beschert den Pflanzen

bis zu 70% mehr Wachstum und holt den
Frühling eher in den Garten.
Normstafcl-Werk, Norrastahlstr. 475,
8052 Moosburg, Tel. 0 87 61 i 6 83-42.

WILMS-Hochdruckreiniger
für den vielseitigen Einsatz im Haus, Hof
und Garten 220 Volt und eine Wasser-
leitung - >m Nu entwickelt er seine volle

Leitungskraft mit 60 bar Druck und 600 I

Wosser/h. Zur Reinigung von Hausfas-

saden. Terrassen, Autos. Mofas. Rasen-
mähern, Markisen und Ganenmöbeln.
Swimmingpools, Booten und Camping-
wagen. Im Bruchteil der herkömmlichen
Arbeitszeit - und das zum Jedermanns-

preis.

Hans Wilms GmbH & Co.
Erftstr. 44, 4050 Mäneheagladbach 2

TeL 0 21 44 / 84 76, Tx. 8 52 847

Ein anderer wichtiger Sach-
verhalt für alle in bezug auf
Bequemlichkeit und Wirt-
schaftlichkeit des Innen-
raumkfimas
Viele von uns erkennen die Wichtigkeit

von Temperatur und Feuchtigkeit in be-

zug auf Komfort. Aber erkennen wir

auch wie wichtig negative und positive
Ionen sind? Ohne deren korrektes
Gleichgewicht wird Luftverschmutzung
(einschl. Bakterien) zu einem Problem.

Der Blut- und der Gasdruck im Blut

werden aus dem Gleichgewicht gewor-
fen, so daß Müdigkeit, Angstzusiände
und Gereiztheit zu einem Problem wer-
den und Krankheiten überhandnehmen.
Die ökonomischen Kosten, wie auch die

der Bequemlichkeit sind erschreckend.

Neue Forschungen und neuartige Meß-
geräte ermöglichen es nun, diese Situa-
tion zu beheben, mit sehr großen Er-

sparnissen für die Industrie. Jeder profi-

tiert von reduzierter Umweltverschmut-
zung und weniger schädlichen Bakte-
rien. Etwa 2/3 von uns hoben ihren ge-
sundheitlichen Vorteil durch den richti-

gen Gasdruck und dem Hormongleich-
gewicht im Blut. Beratung und eine gro-

ße Palette an Geräten bietet an:

PANATANN LTD., Loortrafte 74

5000 Köln 5C, Tel. 02 21 / 52 04 54

r1:. -.”3—

—

2»..'

Feiienhcuskauf .

leicht gemacht
Marktuntersuchungen haben ergeben,
daß viele ein Ferien- oder Wochenend-
haus besitzen möchten. Hein & Co. bie-

tet die Möglichkeit, diesen Wunsch in

Deutschland zu realisieren durch
preiswerte solide Freizeithäuser. Urge-
mütlich für Urlaub u. Erholung. Und er-

holsam für den Geldbeutel, denn
kompl. ousgestattete Häuser gibt's

schon cb DM 98 500,- erschl. Grund-
stücke cb 35 000,- DM (unverbindliche
Preisempfehlung). Das erfordert. Egen-
kapital ist gering cnzusetzen, da Sie auf

Wunsch interessante Mieteinnahmen
und Steuererspamis (auch MwSt.-Rück-
erstattung) erhalten. Wenn Sie sich also
einen Traum erfüllen möchten, schrei-

ben Sie uns oder rufen Sie an. Wir
informieren Sie gern. Bei Hein & Ca.
gib: s übrigens nicht nur Musterhäuser
zum Ansehen» sondern auch zum Probe-
wohnen mit der ganzen Familie. Z. Z.

heben wir falle Angebote im Alten

Lar,d.'Unte reibe. Sauerland, Odenwald
und Scnwcrzwald

Hein GmbH & Ce. KG
Gladb3cker Str. 148-170
4255 Bollrop, TeL 0 20 41 / 5 10 61 - 5
(Me.-Sa. e-18JH) Ufu)

Antikes Waschbecken aus
schtverem Grauguß mit

©mamenten
Dieses Modell ist

/ p., nach alter Vorla-

vfoA -V ge aus dem 19. Th.mJF: gebaut und mit

ij- Äbstellhahn als

Waschbecken zu
gebrauchen oder
wahlweise als

i§ä»T- Wand zierbrunnen

mit PumPe - E5 is »

' £^2 mm hoch und
4<0 mm breit. Der

‘T" -• pt6is beträgt DM
Z99.50 inkl. MwSt.

- DM 15.- Ferro - NN). Außerdem antike

Wasserhahne aus Bronze ’ r ” gesondert
lieferbar. Ober des weitere reichhaltige

Pumpen-Programm Jnfa-Material anfor-

dern

Nordsee-Fumpenlabrik GmbH
2112 3estecurg bei Homburg
Tel. C 41 SS / 20 76

r - -7-77-^ T" Ihre Wächtern wer-
den vor Neid er-

blossen, wenn Sie
in einigen Wochen

-i

—

bei Ihnen über den
Zcun sehen: Well

••itC nämlich Ihr Rasen
besonders gnjn ge-
wachsen ist Das
liegt daran, daß Sie

..STRESS ®inen besonderen
Rasensamen ver-

wendet heben: GFG Akliv-HaxoBsoat
mi; dsr Weltneuheit Borciay. Jetzt ist die
beste Zei; für die Aussaat. Bei dem
vielfältiger. Angebot ist so mancher
Gartenland verwirrt. Meistens ent-

scheide: der Preis. Aber auch hier kann
sich de: GFG-Rasenscmen sehen las-

sen. Die Packung für 40 m: Rasenfläche
ist für nur 19.93 DM zu haben (unver-
bindliche Preisempfehlung). Selbstver-

ständlich gib: es eine Keimgarantie, die

durch besonderen Saalschutz gewähr-
leistet ist. Verlangen Sie also noch heu-
te die l:cs:enlose Aussaat- und Pflege-
cnleiiur.g mit einem Nachweis der Ge-
schäfte. die diesen besonderen Rasen-
semen führen. Sie brauchen nur eine
Postkcne schreiben an;

GFG - Gesellschaft für Grün rabH
Woblingswag 6, 4590 Gladbeck
Tel. 0 23 «5 / 4 60 31, Totes 8 579 240 gfg

«1

SritaoH Tüll modernster
Slecdramic
sind die Türen ur.d Tore von SCHWARZ.
Kambu.-g. Neu im Programm ist das
Friesentor in Stahl verzinkt, das nicht

von einem Holnor zu unterscheiden ist.

En UKW-Sender mit Spezial-Verschlüs-
selung in der Größe einer Zigarren-
schacmel mach: das Öffnen und Schlie-

ßen aus dem Auto heraus möglich. Pro-

spe kt material mit anderen schönen Din-

gen für Haus und Garten: Schwarz,
GroBmaarring 17, 21 Honsberg 90. TeL
048/772757

unsichtbar und doch
„Freie Radikale“

»Freie Radikale"

Schadstoffe aus einer über-
lasteten Umwelt schaden
nicht nur der Natur, sondern
auch den Körperzellen. Sie
können Ursache für die Bil-

dung aggressiver
Sauerstoffatome (Sauer-
stoffradikale) sein, die die
empfindlichen Stellen in

den Bausteinen der Zell-

membranen aufbrechen
und damit die Leistungsfä-
higkeit der Zellen und
schließlich die der Organe
vermindern.

Nitrosamine

Diese sind als direkte Ge-
sundheitsschädiger im Ma-
gen bekannt. Durch die Ver-
dauungsvorgänge werden
diese aber auch über den
Körper verteilt.

Nitrosamine sind Stoffe, die
leicht im Körper gebildet
werden. Voraussetzung ist

die gleichzeitige Anwesen-
heit von Nitriten oder Nitra-

ten und Aminen im Magen.
Solche chemischen Verbin-
dungen werden mit der
Nahrung täglich reichlich

aufgenommen. Sie werden
aber nur dann zu harmlosen
Produkten . umgewandelt.

wenn gleichzeitig "genü-

gend reduzierende Kräfte,

wie z. B. Vitamin £ oder Vit-

amin C, zugegen sind. Fehlt

diese .
reduzierende Kran,

dann bilden sich leicht

Nitrosamine.

Aktiver Schutz
für die Körperzelleri

Vitamin E und Vitamin -C

beugen nach neuesten wis-

senschaftlichen Erkenntnis-

sen den vorzeitigen Alter-

ungsprozessen und einem
unkontrollierten Geschehen
innerhalb der Zellen syner-

gistisch, d. h. gemeinsam
und sich gegenseitig ver-

stärkend, vor.

Dabei werden, die von
„Freien Radikalen" leicht

angreifbaren, lebensnot-
wendigen Doppelbindun-
gen in den Körperzellen ge-
schützt, und die Bildung

ebenfalls zellschädigender
Nitrosamine wird unterbun-
den.

Neben der Ergänzung mit

der Nahrung nicht ausrei-

chend zugeführter oder er-

höht verbrauchter Vitamin-

E- und -C-Mengen zur Lei-

stungserhaltung beugt die

Kombination aus dem fett-

20 Kapseln
zum Einnehmen

löslichen Vitamin E'und dem
wasserlöslicher) .Vitamin Q
umfassend gegen nicht er-

kennbare Ursachen für ge-

sundheitliche Beeinträchti-

gung vor und bietet-somit

verstärkten Schutz gegen
.

Gesundheitsrisiken.';

EVINA'E + C

EVJNA E + C enthält natürli-

ches Vitamin E (D-a-Toco-

pherol) und Vitamin .G (As-

corbinsäure) .in einer Kap

-

seL Durch das gleichzeitige,

; gemeinsame Angebot die-

ser Wirkstoffe erhalten jdie

Körperzellen zwei . aktive

Gegenspieler der „freien

Radikalen" und der .Nitro-

samine. Die wichtige Auf-

gabe der beiden Vitamine

besteht darin, diese Schad-
stoffe abzufgngen bzw. ih-

re Bildung zu unterbinden.:

Die Zufuhr von “Vitamin.

und C in einer Kapsel be-

wirkt einen besseren
Schutz, als dies durch Einze-

leinnahme . der Vitaminei*

möglich wäre.

EV1NA E + C schützt damit
vorbeugend gegen Um-
welteinflüsse, denen .; wir
heute in zunehmendem Ma-
ße ausgesetzt sind. .

EC
Erhältlich in Apotheken

Anwendungsgebiete
Vitatron-C -Mangel bei Infektionskrankheiten (Erkaltungen, sogenannten
grippalen Infekten) sowie bei Hyperthyreosen [Schaddruseruiöertunk- •

rion); Skorbut: zur Leistungssteigerung; Vitamin-E-Mangekustände

Hinweis
Leistungsschwache und andere, zunächst auf Vitamin-E-Mangelzusiän-

de nmidegeführte Krankheiten haben häufig andere Ursachen. Bleiben
ernste Beschwerden trotz Einnahme von EVINA bestehen» sollteder Ar«
cufcesucht werden.

MIT FRISC

Schutz
Kapseln

Schützt die Membranstrükturen,
aktiviert die Zellfunktionen.

flNffiBOMM

Nebenwirkungen:
Hohe Dosen von Vitamin C (mehr ofe 2 g/Tag) können Durchfotf vemr-

„ Sachen und die Bildung van Nieremtefen (Oxalat- und Urat-Sieine)
fordern., -

Die Einnahme überhöhter Dosen von VHothtn C Ober länger« Zeit
während der Schwangerschaft kann die Ausscheidung von Vitamin c
beschleunigen und dadurch zu VÜahwn-C-Mangelersdtetnungen beim

v
Neugeborenen führen.

in A Nattermann 4 Ge. GmbH
n Notlermannallfee 1

5000 Köln 30

Anzeige

ZU NEUER VITALITÄT

Ein Landhaus für

gehobene Ansprüche
Das Heima-Haus ist ein gediegenes Do-

mizil für verwöhnte Ansprüche. Für die
persönliche Note sorgt bei der Fasse-
dengestaltung der sanfte Braunton der
Ziegel, bei der Innengestaltung der
überlegt? Grundriß und die betont

großzügige Raumaufteilung. Bei den
verwendeten Materialien wurde Wert
auf warme Farbtöne gelegt. Das Haus
Ist ein Raumwunder - mit einer offenen
Eädi?le van über 24 m: und einem ca. 50

großen Wohnzimmer. Die Schiafräu-

me bilden eine separate Einheit. Zu-

sätzlich ist der Ausbau des Dachge-
schosses möglich. Damit auch der Gar.
ten „mitöewohn:" werden kann, wurde
ein reizender Gartenhor nebst Aufien-

kamin angelegt, der zudem weiterge-

schützt ist. Sine weitere Terrasse ist

überdacht. Das Heima-Haus, Typ 5001.
hat acht Zimmer und 284 m* Wohnfläche.
Enteltor, Vaiäairt and Boratang: Klau
Heins GmbH & Co. KG, Offener Weg 2

2730 Heeslingen. TeL 0 42 81 / 70 28.

iieferrodiuc nur ist Postlartcahlenbe-

rokh 2 und 5.

Vor mehr als 30 Jahren hat Profes-
sor Paul Niehans, der Entdecker
der Frischzellentherapie, festge-

stelit, daß bei den von ihm behan-
delten Patienten die statistisch zu
erwartende Zahl von 20 Prozent
Krebstoten auf 1,2 Prozent gesun-
ken war. Niehans bekämpfte mit
Frischzellen krebsresistenter Tiere

den Krebs bei Mensch und Tier
durch Stärkung der körpereigenen
Immunabwehr.

Niehans wurde als

Außenseiter bespöttelt
Aber er hat recht gehabt

Heute gibt es weltweit kaum noch
einen Wissenschaftler, der die her^
ausragende Rolle des körpereige-
nen Abwehrsystems bei der Pro-
phylaxe chronischer Krankheiten,
vorzeitiger Verschleißerscheinun-
gen und des Krebses leugnet
Herz- und Kreisläuferkrankungen,
Arterienverkalkung, Vergeßlich-
keit, Potenzstörungen, Arthrosen
und Bindegewebsschwäche - al-

les Krankheiten, denen man durch
die Frischzellentherapie wirksam
vorbeugen kann. Also durch ein
Naturfieilmittel, das die verbrauch-
ten körpereigenen Zellen reparie-
ren, die Vitalität anregen und sie so
aktivieren kann, daß die Zellen aus
eigener Kraft mit der Krankheit fer-

tig werden.

Ein Schlüssel
zum Leben

Wie kann man eine solche Revitali-

sierung erreichen? Ungeborenen
Lämmern (Föten) von gefleckten
Bergschafen - die zu den gesünde-
sten und krebsresistentesten Tie-

ren der Welt gehören - werden
etwa 80 Organe und Drüsen ent-

nommen. Die Zellverbände werden
zerkleinert und anschließend durch
ein steriles Sieb gepreßt. Bei dieser

Arbeit spielt derZeitfaktor eine gro-
ße Rolle. Im Deutschen Zentrum für
Frischzellentherapie Sanatorium

Block, Lenggries, vergehen von der
Organentnahme bis zur Injektion

von 30 bis 35 verschiedenen Arten
von Frischzellen in den Gesäßmus-
kel des Patienten nur 40 Minuten.

Eine Zersetzung der Zellen ist so-

mit ausgeschlossen . .

.

Um Woche für Woche mehrere

trächtige Mutterschafe zur Verfü-

gung zu haben, unterhält das Sana-

torium Block eine Herde von 600

Bergschafen, die weitab von schä-

digenden Umwelteinflüssen auf

Bergalmen weiden.

Was geht im Körper des Patienten

nach der Zellinjektion vor sich? Die

eingespritzten Zellen werden von
den Phagozyten (FreBzellen) in ihre
Bestandteile zerlegt und durch die
Blutbahn zu den entsprechenden
Organen und Drüsen transportiert
Hier regen unter den Zellbestand-
teilen vor allem die Enzyme (Ei-

weißstoffe), sowie die RN© (Ribo-
nukleinsäure) und die DNS (Deso-
xyribonukleinsäure) zur Zeller-

neuerung an.

Daß die implantierten Zellen tat-

sächlich organspezifisch wirken,
hat Professor (Jattrö, der inzwi-
schen verstorbene Leiter des Insti-

tuts für experimentelle Krebsfor-
schung in Heidelberg, im Tterexpe-

riment nachgewiesen. Er hat die
mit radioaktivem Phosphat mar-
kierten Zellen Ratten injiziert. Auf
diese Weise konnte der Weg der.

Zellen im Körper der Tiere verfolgt

werden.

Und tatsächlich: Die Hirnzellen
wanderten zum Him, die Herzzeilen
zum Herzen usw.

Ein quietschlebendiger
Beweis

Mittlerweile wird in den Kliniken
vieler Länder die Zelltherapie offen
oder versteckt angewendet. So
nimmt zum Beispiel das
Operations-Forscherteam der Uni-
versität Frankfurt Implantationen
von Milzgewebe vor. Auch der wis-
senschaftlichen Berichterstattung
der Universität Ulm ist zu entneh-
men, daß „frische Transplantate am
günstigsten zu beurteilen sind“. Jm
Tierexperiment konnte das alles
längst nachgewiesan werden. Rat-
ten wurden nach Zellinjektionen
nicht nur gesünder und wider-
standsfähiger, sondern auch vita-
ler. Die Arztezeitschrift „euromed“
schrieb zum Ergebnis dieser Expe-
rimente: „Ein quietschlebendiger
Beweis für die Wirkung einer ver-
jüngenden Zellkur“. Etwa 6000
praktizierende Ante in der Bundes-
republik wenden die Zelltherapie
an und bestätigen das medizini-

sche Vertrauen in diese Behänd- ?
lungsmethpde.

52000 Patienten - keine
Komplikationen

Ernstere Nebenwirkungen kann die
Zeiitherapie nur haben, wenn das
Zölfmaterial nicht einwandfrei ist

oder der Arzt bei zu geringer Erfah-
rung nicht sorgfältig genug gear-
beitet haL Im. Frischzellensanato-
rium Block wurden innerhalb von
35 Jahren mehr als 52 000 Patien-
ten behandelt und 500 000 Injektio-
nen gegeben. Jn keinem einzigen
Fall ist es zu ernsteren Komplikatio-
nen gekommen.

Dio wichtigste Waffe - die
Heilkraft ihres Körpers •

Noch vor 50 Jahren wußte man $
nichts von einem körpereigenen
Immunsystem. Noch vor- zehn Jah-
ren haben Wissenschaftler die kör-
pereigene Abwehr gegen Krebs be-
stritten. Heute wird sie neben
„Stahl, Strahl und Chemotherapie"
als die vierte wirksame Waffe ge-
gen diese Geißel unseres Jahrhun-
derts bezeichnet. - Eine Erkennt-
nis, 30 Jahre nach Niehans, die
endlich die Voraussetzung dafür
schafft, daß Zelltherapie und Schul-
medizin Hand in Hand gehen kön-
nen. Die Zelltherapeuten haben im-
mer nur ein Ziel, nur eine Aufgabe:
die körpereigenen Zellen soweit zu
reparieren und zu revitalisieren,
daß sie in der Lage sind, die Krank-
heiten und VerschleiBerscheinun-
gen zu bekämpfen und zu besie-
gen. Die moderne Medizin muß
sich wieder darauf besinnen, daß
der Arzt hilft — die Natur aber heitt.

Deutsches Zentrum für
Frischzeflentherapfe GmbH
Sanatorium Block
Latschenkopfstr. 2
8172 Lenggries
Tel. 0 BO 42 / 20 11
Tb. 5 26 231
Btx * 2 55 22 4$

Fortsetzung folgt >
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Leute,
die etwas
zusagen
haben.
w«Y Tnsere soziale Marktwirtschaft kann nur gedeihen, wenn die Unter-
Ml . ... xr.L .inflc-

nsere soziale ivibimwii ulhöh — c-

V-/ nehmen die Erfolgsaussichten ihrer Entscheidungen zukun/ts-

orientieri und wirklichkeitsnah abwägen und berechnen können. Dazu

gehören vor allem verläßliche wirlschafts- und finanzpolitische Rahmen-

bedingungen. Welche verheerenden Schäden andauernde Verunsicherung

anrichtet, haben viele - Arbeitnehmer und Arbeitgeber, Hersteller und

Verbraucher. Handwerker und Industrielle - in den vergangenen Jahren

hautnah und leidvoll erfahren. Bekanntlich haben wir nach dem Regierungs-

wechsel die Weichen in die richtige Richtung gestellt und sind auch schon ein

gutes Slück vorangekommen. Berechenbarkeit im Wirtschaftsleben herzustellen,

ist freilich nicht allein eine politische, sondern auch eine bedeutende

publizistische Aufgabe. Zur regelmäßigen Versorgung mit bester Information

leistet mir die ’Wirtschaftswoche’ einen ausgezeichneten Beitrag.

Leute, die etwas zu sagen haben,

lesen das einzige deutsche

Wirtsdiafts-Wochenmagazin.

\ cK“**

•Wirts**aftswoefae’, Leser-Service,

Post&u* 28 46,D-8500 Nfiraberg 1Bestellung
Bitte schicken Sie mir gratis vier aktuelle ’Wirtschaftswoclw

,*Ausg/ben zum

Kennenkmen.Wenn ich nach der dritten Ausgabe mitteile.daß ich keine weitere

Lieferung wünsche, ist für mich alles erledigt. Wenn Sie rnchts von ™rhoren,

möchte ich die 'Wirtsdraftswoche
1 zum Jahresvoizugspre«}Ersparnis25%) von

156,-DM für 52 Ausgaben abonnieren; Auslandspreis: 198,- DM.

Ich abonniere die 'Wirtschaftswocbe' ab sofort bis auf Widerruf wm Jahres-

vorzugspreis von 156,-DM Inland/198,-DM Ausland.

^

Name/Vonamc

SinBe.’Nr
Telefon

Düse Vereinbarung kann schriftlich innerhalb einer Woche nach dem Absenden der

Bestellung widerrufen werden. •

Datum * Umenduift 1159

&

Wir garantieren, Sie das Abonnement der Winschaftswoche jederzeit

kundigen können und dabei an keine Frist gebunden sind. Posikarte genügt.
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Aktienmarkt uneinheitlich
Verunsicherung durch den Dollar, Rückschlag bei Schering

DW. - Auf dom Aktfewnaikt kan es nicht zu mm andern aber wieder die namagßMoa
dem vielfach erwarteten neuen Nachkriegs- Papiere der Banken beflügelte. Die vornehm-

Höchststand. Die Anleger worden durch den Ben in der zweiten BSnenstunde aus dem Aus-

staifc schwankenden Dollar verunsichert, der ksnd eintraffenden Kaulauftrfige sorgten aber

einerseits einen Druck auf Ae Aktien beson» dafür, daB sich die Tagetetabuflen fast Bbeiall

ders exportintensiver Untemehmea ausübte, In engen Grenzen hielten.

Fortlaufende N

Einen deutlichen Rückschlag Frankfurt: Siemens schlossen freundlicher. Schmng sdwfij-
muflten Schering-Aktien hizmeh- mit 547,60 DSC undAEG mit 113,80 ten sich um 13 DU ab. DeTeWe
mpn Sie waren - getrieben durch DM. IWKA erhöhten um 6 DM und verloren 2 DH und DUB-Schul-
Gerüchte über angebliche Gratis- KHD am 2^50 DU. BBC erhöhten theiss 1 DU
aktien- vor einigen Tagen kräftig sich um U20 DM. EfecttP 20^München: Efeetto 2000 stockten

mit dem schwächeren Dollar zu- ben Nino um 5 DM und Keramag
sammen, der sieb negativ auf die um 6DM. AgrippiuaRück venrdn-
Ertragssituation des Untemeb- derten um 10b DH und
mens auswirken dürfte, weil ein stockten um 170 DH auf-

wesentlicher Teil des Beiersdorf- Hamburg: Beiersdorf :

DM undKeramag
mm««* vermin- ^ß^raftfSiken umflDMuodDMtmdVictona SSSSmSS
iersdorf schwäch- Stuttgart; IWKA schlossen mit

wesentlicher Teil des Beiersdorf- Hamburg: Beiersdorf schwäch- Stuttgart: IWKA schlossen mn
Geschäftes im Ausland hegt Bei ten sich um 11 DM ab. HEW bhe- SOI DH Porsche legten 16M»
Kali und Sal2 wird der weitere ben bei 96.10 DH unverändert, tutd Aescolag stockten um 6 DB
Rückgang ebenfalls mit ciTifa»nrf«»n während NWK-Vz mit 173^50 be- auf. Daimler waren um 2JO DM
Exporterlösen begründet.Von den «hit Markt und Kflhlhal- und Mercedes um 3 DM nachge-

Maschlnenbauwerten kam im ve- len verloren 0,90 DU und Phoenix bend. SEL kosteten 4^j0 DMwem-
sentUchen nur noch IWKA voran. Gummi 0,40 DU "Hapag Uoyd ger. Moto Meter holten mit 2pu
Bel den Autowerten bestand le- wurden auf 124 gesetzt DM auf.
diglich Nachfrage nach Porsche Berthe Dt Hjpobank Berlin xo- varfibame: leichter
und VW. Nixdorf-Aktien, die am gen um 13,50 DM und Berliner
Vortag einen neuen Höchstkurs Elektro um 6 DM an. Berliner 1TA * nrqcy
erreicht hatten, gaben ebenso Bank lagen um 0^90 DM und Berii- Wgi-Almenlyoflge 1 t g)
naph wie PK3 »Tnd Siemens. ner Kindl um 0,93 DM geringfügig WRT-Ubwuikmx Zorn»

Inland

19.4.
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Warenpreise — Termine
*><>nner**o9 die Gotdnot!«ningeD

Wl®drf9*rwurden dagegenSllbor und Kupfer bewertet. Während Kaffee kiäftLaüG«wi«H> verbuchen konnte, notier,.
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Getreide und Getreideprodukte
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Westdeutsche MetailBOtierungen
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1HÄ-U4.M 11B.49-118J9
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25453-255.02 271.78-272.17

295.42 2S?ffi

4321-4051 390-tO?

18. 4. 17. 4.

47552-47851 47853-48153
1JB.K-127.75 127.78-128.75

Craofla (cA)
Apr6 r»xJä

SWdi Yak» (TM)
AAA. « bger

Ata

Ctoago (effi)

ttfc.

Juk
»JS ftotatta/M)

68/15 KnUNt.ld
8450 tatatai

M
Teodenz: nÄg

18. 4.
S5J6-68.25
6950-7250
7050-73,00

7150-74.00

17.4.
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Advanced Business
Computerproducts

PC-Software der namhaftesten internationalen Hersteller wird von uns bundesweit an
Händler vertrieben. Die rasante Expansion macht es erforderlich, so schnell wie möglich
einen weiteren untemehmungs- und redefreudigen Mitarbeiter einzustellen für den

l:;»:
1

i

N

l'id; i;l”
Sie werden eine breite, sich ständig erweiternde ProduktoaWte einführen und in Fragen
spezieller Problemlösungen qualifiziert beraten. Das setzt Ihre Bereitschaft und Initiative zur
ständigen Wissenserweiterung voraus. Fundierte Schulungsprogramme stehen Ihnen hier-

für im eigenen Haus zur Verfügung.

Sind Sie der engagierte PC-Fachmann, der diesen Freiraum zur eigenen Entfaltung sucht?
Dann bewerben Sie sich bitte handschriftlich mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugnisho-
pien unter Angabe der Kennziffer 479 über

•MrnfcMvmMm, wo« zu

Urtwtar.nnrtHWw 3, tHPOOta 3.
TM. (02 28) 4« S4 35. ÜMHlUmnqWA

PERSONALANZEIGEN GEEST
Inh. Ingrid Geest, Postfach 65 04 27, 0-2000 Hamburg, Telefon 0 40 / 6 07 00 53

Hn Landhausstil
mwm Dahlhaus

VoitaWl Uuttn «b tabttr. Zmu-HM» iNMn M 1MB (Mg.——— -«" -—
i Tu

—

cttaZubaMr Kur*-*tto gnia

Dahlhaus
HOBBnpnL Htmrtcnar n-7S
T«< Q233XB2 94-96

Graphologisches
Gutachten

m* paychoiostatar Bmtung
PfabnÜcMnltiaMly«»

torUBMCke
foa-Noszi-)

BWinKatan

fouumfoyjW
ttondtamn 45S.QO-45850 45550-45850
VomMiatt 46450-484.50 454.00-48450

’M det Gutttaee d» Mdtofla ter tatfean «3 *b1iv
Jta» KautacsB oiroi 79 Hugtorvefttieiar uafl Kt^itatesieaB

MessingnotienxngenK 98,1. VS- 18.4. 11.4.
artennpsta 438-445 -438-446KäT¥
alttfangsautt 474-477 474-479

«383 478-484 483496

Die Zeitschrift für den

MttJOS«m PSVCHOUMBCNE
DIAGNOSTIK

UpL-Paycb- P- UsBtr
lädantamfia 2, 5000 Köln 60
TaWon 02ZT / 7 60 13 78

FordamSle
InFonnatiawjntertagen an

r7Ä«TiTi[ii

AJcHttt Obne RMko — KuntteTmnmg dkaett

HEMMOOR ZEMENT
AfcCawgeeelechafl

Hemmoor .

Wir laden unsere AkrlonjiB zu der

am Montag, dem 3. Juni 1965, 1IL30 Uhr,

im Sitzungsaal der ALSEN-BREITENBURG Zement-, und Kalkwerice

GmbH, Hamburg 11, Ost-Wösl-Straße 6.9. statlfindenden

103. ordentlichen Hauptversammlung
ein und bitten, Einzelheiten hierzu der Veröffentlichung im Bundesanzei-

ger Nr. 75 vom 20. April 1985 zu entnehmen.

Hemmoor, im April 1985 DERVORSTAND

rotbunt, mangBobraua, ab Werk
228,- DM. je 1000 Stck. auf Palet-

ten in Folie inkL MwSt + Fracht,

TeL *2 «2 /M 59U o.• 2S 53 / 8 «7

direkt vom Gcofitmporteur

BriHont

ct. 3,792 VS 2 Altschliff. DDI Exper-
tiae, ge^en Gebot.

Zuscfar. uqL E 1313 an WELT-Ver-
bg. Postfach 10 OB 64. 4300 Eeaen.

Fernschreiber
Aa- mul Verkauf.

**'•4 von Heyden
2000 Hamborg 00. Wentxetac. 6
Tel 040 / 276396, FS 2 12 288

von KibUffMttflir Vortag zeübewuttes

Buch. Benzatr. 21. 84 RagvisbHg. ISBN 3-

924728-4)0-3. Pieto OM 36-.

Der Akltanopdonahandel erfreut sich zuneh-
mender BeltoWietL Anlager haben dtt Mbg-
HohkaN ihreAktien 100%- lg gegen Kursverlu-

ste zu slchem. In dtaemBuch finden sie auf

Ober 100 Setten atas über Chancen. Risiken.

Tecbnacan una Strmegien zur Kureateherung.

Aber auch spakuttchra und steuersporende
Effetee norden arOriert Ausführliche FoSetu-

derr aus der Praxis bieten Entschödungs-
grundtagen.

Ahban ohne Mstko - arhflWteh in jeder Buch-
nandkmg oder beim Vertag-

Am Baiohof and IGosk I
Das Börse« Jamnal bringtHon ai- I
rttw Kmiiainia. Das sind nnaerc I
BSnesresner der ktttes Monate.
Die Trtfffnwtr aller Empfebtaoi- I

Cta Heft bet Ober 70%. .

«- - Boka +67%, Riedel d. IbCWatC a *65%, Wienerb. .
Ziegel +63%, VöO. Leben +59% Novo I
Iod. +50% Veitsch. Maga +50% Bert 1

Leben *44% Wiener Allianz +44%, I

Hapag Lloyd 438%, Peugeot +37%. I

Goesser +36%, OlivetU +38%, Osten, i

Brau +35%. Reiiungbaus +35%, Flat I
+33%. Stonige +65%. Hongkong Laad
+48%. Ver. Hnmpus +38%, Cbfaw I

Light +38%. Thyssen +20%. Asahl !

Chem+33% VaJQeherxnoso+34%nnd I
viele mehr. 1

RegehnSBIfc heute wieder ata, I

bnadhelBe BfaieaUpa. Analyse« I

Ober deutacta Ahtfen, DBA and la- I
ternatia—1 Damit Sie wieder er- I
folgrricttr anlegen, aktuellstes
Börsen Journal am Bahnhof oder |
Kiaak kaufen. Oder per Poet «der _
Telefon abrafea. Unser Tefeflan- I

dienet steht Ihnen Tag and Nncht '

snr Verfflgnag.
[1

Neue Wktaetaftaprmaa.
PnstZaeb 11 50 1

0-6712 Hohenheim-Roxheim I

TeL 0 62 39 - 17 36

KMcfcner-MSDer, Sietnena. aoeb
Bestposten/gabraucbt, gegen bar zu

häufen gesucht.

TeLSan/4444

onginalverpackt, 10% unter Neu-
preis ru verkaufen.

Zuscfar. unL X 1196 an WKLT-
VerL, FostL 10 08 64, 43 Essen.

= Hotlbronn 1985 = HIB^MII^Bl

GROSSE VERSTEIGERUNG
von den modernen Maschinen und der völlige

Betriebsausstatung aus der Konkursmasse der Firma

EUGEN WEiSSER & C0. K.G.
WERKZEUGMASCHINENFABRIK

Salzstrasse 79-83 und 128-130 HEILBRONN

AMMITTWOCH BISFREITAG,&, 9. UND 10. MA1 1985
versteigere ich im Nahmen und für Rechnung meines Auf-

traggebers jeweils ab 9-30 Uhr in der Fabrik Satzstrasse

79-83 und 128-130, Heitbromf.

2 CMC gesteuerte BEARBEITUNGSZENTREN "Wecsser"

. (1982) und "Cincinnati" (1980); CNC gesteuerte KOORDINA-
TENBOHRMASCHINE "Kolb" (1969): 5 BETTFRÄSMASCHI-
NEN “Weisser" u.3. CNC gesteuert (1980;; 4BOHR- und FRÄS-
MASCHINEN "Scharmann" tischaustührung (1956-1979):

REIHENBOHRMASCHINEN "Webo";

ZAHNRADMASCHINEN u.S- Abwalzfräsmaschtnen, Zahn-

radschleifmaschinen "Reisbauer". "Lorenz", ”Pfauter" und

"Maag" Zahnradmessmaschine; "Wo!perl" Härteprüfgerät;

15 NEUWERTIGE DREHBÄNKE "Weiseer" U.a. CNC gesteuer-

te von 1894 weiter Type Junior, Senior und Hektar (1976-1 984),

Spitzenlänge von 1000 Dis 3000 mm; Zwetspindet-Drehmascht-

ne "Weisser" Typ New Brittain (1981);

PRÄZISIONS-FLACHSCHLEIFMASCHINE "Elb“ (1978); FÜH-

RUNGSBAHNEN- und FLÄCHENSCHLEIFMASCHINE "Wal-

arich" 1971; LANGSCHLEIFMASCHINE "Gockel" (1980);

FLACHSCHLETFMASCHfNE "Sfahm"; 3 RUNDSCHLEIFMA-
SCHINEN "Fortuna" CNC gestauert (l982)."Naxos-Umon" und

"SchauCT; 3 INNENSCHLEIFMASCHINEN "Voumard . "Wo-

tan" (1982) “Jung" und “Krause"; VIELE MODERNE WERK-
ZEUGSCHLEIFMASCHINEN "Elb". "Jung". "Saacke usw.; 15

FRÄSMASCHINEN "Werner". "Mako" und "Strankoimport

(1978-1981); 6 RADIALBOHRMASCHINEN "Webo". "Kolb".

"Wemag" Ausl. 800- 2000 mm; 10 SCHNELLHOBLER;

PROGrtAM GESTEUERTE KALTKREISSÄGEMASCHW4E

"Wagner" (1980); BÜGELSÄGE AUTOMAT TOjnT fl«
BLECHBEARBEITUNGSMASCHfNEN u.a. Ras Schere 2040

* 3 mm" SCHÖNE AUSWUCHTMASCHINE “HoHman* Länge

2500 mm RICHTPRESSE "Eitel“; MODERNEHOLZBEARBEI-
TUNGSMASCHINEN; 2 GABELSTAPLER u.a. “Clark ; 2 Last-

kraftwagen "Man" und Ford“;

VIELE POSITIONEN ACHSENSTAHL, WERKZEUGE;^BOH-

REFT FRÄSER; FLACHTISCH;MESSWERKZEUGE,*SCHUP-
LADENWERKZEUGSCHRÄNKß REGALE; KOMPRESSO-

KOMPLETT BÜRO-EINRICHTUNG mH KOMPUTERS "IBAT

UND^gital“: LICHTPAUSEMASCHINE; raCHENDSCHE;
BÜRO*S; STÜHLE; 3 DREHBANKMODELLE#!; usw.

BESICHTIGUNG

unMTdn k MA1 1985 von 9.00 bis 16.00 Uhr

ff£S?»G 7 P«AI198S vor 9.00 bis 1B.00 Uhr

S^ÄKSeRUNOSTAGE vor 7J0WS 9.00 IW

iN DER FABRIK IN HEILBRONN.

PHOTOPROSPEKT UND KATALOG auf Anfrage

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜk DEUTSCHLAND

Namhafte a”*l5nHiwlip Univer-
sität (im Hochschntf.-Verz.)

sucht

Gastprofessoren
Zuschriften unter M 14 675 an
WELT-Veriag. Postfach 100864.

4300 Essen

_ 06103/63031
ID 08103/68030
|b T*. 4185083
enranen. waltwaltElnzäT- u. Grup

Axel ^rta«ar. itatbtaWaMwt
ZMfnkadtaiBK 53«BöenX Ctedubafer
ADce H. Tri. MW) »41. Tetex IHTH,
WiriHttwrW»WMB

de. Dt Herbert Knap IMQ DarBn «. SbchMSe M. ttndafcthw
Tri. (Btt» 2»IO.Tdrat iMBtt Aarian
TW. «B30)»W »31M, Tete* IM SO

Tri. Ü4W M7t Telex Beda
Uta S IWOM), Aiarixm
StttSBO. Telex t «401 77T

brim. Hamburg <301 Tmxa U. Im Tedbraeh WO. Tri.

Vetaotweitlta BtrSeite L priBbebe Karit- 9»M> »«. Anari^en- Tri. (0»M)
Firinx. Kh^TselntaB M>UM.7Mex«9»tM

^Uj[^^JraMfmleDv.ffirT«ce-riwn); ften*Bp*««r(D»M>«ai»Od18»

3DW Basaoew L Leng® Uobe% TW. |QB 11)

1 79 u.Telex aaaia
Aataartt; Tri. (M 11)8««»
Telex flswiee

^ . 4000 nftflrlBcf. GmC-Adett-FIrix U. Tri.

MU) rr JO-an*. Aatagwc Tri. MW
37 Jost TWex 85ST73«

Wirschäftenae *mn »orn Dach- crinal.

Steher ixte fürviele Jahra. mk unseren

international bewahrten
HYDftEX-FtOSSIOFOUEH.
Ennriddixig, RwcTMng ixid prakMdw Ef-

WmxigMilinri«8ls2QJahren-vonNard-
MonwgenbbSaudhAratten. Bntacne.

rrilonrito Vtirartiriteng: eidstreichen.

total, aptitan - DtaM mH OarerdM
tastoitetaarbeta auch ln Ihrer NAhe.
Fortecn Sie Mormation und
Prottantöaung OreHvom Herenler//V I

HYDRSC-CHHÖEOttBH
FMtoknb 28 D-7980 navensbw$-'
Tetota 07 51/222 19. TWe* 732892

Börsenspiegal
für Kleinanleger

Turnaround-Strategie. limitierte

Auflage. Jahresabo 140,- DM/
Halbj. 80,- DM.

Gratisexemplar per Postkarte
anfordern.

Börsenspiege)
Landeckstr. 14, 6741 lnsheim/Pi

Neuling im

Roulette
sucht Im Baum Bad.-Wärubg. er-
fahrenen Gewinnertyp ala Partner/
in. der/dle wahrend des Spiels Rat-
schläge geben kann. Kein Blsüro.

Biete 30% Gewinnbeteiligung.
Zuflchr. um. V UM an WELT-Ver-

,

lag. Postfach 1008 64. 4300 Essen.

TulalniiTwhniliiitti ob umectana&g ton Ver-

treftwa and Augfetoft wrtorw /aßen. Ms Jnetta

bai: MoJgemönscdafl sebsttnlaer Tefefonbuch-

vartttter Tä. 02 21 i 3641 02

Oer Herr, dar an 17, 4L totetw Loge Z aaf
Sta 8. Mtehahargafl hSrta. rafige sich me+-

deo. Zttdr. ML B 1MZ uare-T-Vertofl,
Postfach 18 08 64, OOB Essen.

Nette US-GmbHs zur Oberaatune bereit.

Aastamft: Frankfurt 0 69 / 23 55 66.
Hänchen 0 89 / 391155. Berlin 030/

8029078

(MW Tt TI II; Triu 4 n «tf
tatatiwrowm*»
ABKta»: TW. oen TT II - a
Tricx 4 185 52S

TM Stariaul, SrieMbfeMx Um. Tri.

(01 U)» IS SO, IWeX 7nM>
AttdMtot«IU)1l(N11

BW MäatttB «k ScheBtn^tixfleae-Ol Tri
(DM1»U 8L Triem5»SU
Ataris» Tri. (»m •»ma / st

TriexSSSSM

trst Mirtprode^

dann Blutprobe?
'

Der wunde Pttnfctj v.\ s

Wer einen Schluck aus der Kluge Btern warnen ihre Kin- \

/ PuOe riirent um Ml der.daRiymÄAIkDhiriaiif \

(voUe Pulle zu fahren,WA Rattern schnelbtens unter die \

fahrt bestenfahsms Räder kommt Wer m unserem }

/ri La"1» «was für Kinder tut tut
Krantennaus. / ;

/ _ das Bete für die Zukunft

SriüaBredaktlon: Amte Beck

Koaeepoodmei Bant Ctx>- Vcrtese* oder tafo

«r Ittataohgtt; AdaBat sss den Verla».

CbetfeonoMDdmt Uahnl); tata
Keaodcr

qaefrepartec Hont aefa tasteteh Kone-
qtaotaU ar Europa. Woher H. Bari»

i-h.-i.Mi.m BcOteat Wflbehn Beriten

lAdne Betoer Caternaoa. Vflhdn Pür-

ier: Jahauwdam. Monta Cmanoh Mss-

han: Uuaa ttirfr BonnMnr.MB Aaguri

Graf JcacMm Schmfhft fass
ntedihto Kririauan WasfabtfM Mb
Wbth. accri-Ataand« Skbert

OB WELT/WELT an SONNTAG Nb UgttdUtttartotota^

Aataritts PaMtaUa— 4er Batte»
Bflna. dar aratetr WuflnapirrlW'a». 6er
BhdülttBtt WaitfWarbm BÄna a Dftwel

dort, (ttrtaamtfaew tanpsitatiBiite for
tatatatt WertjupiertxSne, Baubar»,
der ülfiili rill hritttan Mna ar Banaovtr.
der BajcrtKben Bacxe. Mflocben, sad der

[
Fragen Sie dos - wir heltea weilet. Helfen

aaek S»e mil - durch Ihre Sperrte- PSchAnrt

Möncben. Kjo-Nt. 440 80S. A m
Dänisches Krmleriuäswerk e. V. Aute
Lsngwieder Hsuptstr. 4. *H mfo
8000 München 80.

e znBatt»HL Dar Vota» ftbeeateta hat
te Oorta- fte tariHete KttoBeUmCH.

tat uuaeita« rlwirwndtai Wafn lil hriue

GawAr.

ARNOLD TROOSTWUK GmbHACO^KÄ- • Arnold TfOOstw^k,

Büro WUppatalted«« ^

, tSTiSSbtKRW D

Pa ŴBJ erwkrfrt ideataa vtermal
dar WBUT-BB-
Nr. 4. xUl« ab

aM llurtaug aB.asistt^Wmehn-S

w—h,r, Vtety Zander

üniUjll' naneBaM

Vtrtrtta Card Meter LeOta

VtaafririteR Ste teari-ltettta 4

Dntfo ta 43DB Xaaas Ul ta Tad

aenMnser, BagKJWohnuogeö. BescWtts- und Fateikatiunsraume.

AuBenSI^Swrung (liiinrafions-CouporT

+ BwegunnaMldBmUln»^“-^^1*^ I SfS^nS,nw hB5rtB

tojnnk.ic Sertaa-Nua utuimtaiflBf.» Kaulofler
J
w,'“"na

üMhfl.^BuftdBsntaBBBtaiB^irtlümlensBrviEe am
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. und die Lieder hörten niemals auf“: Ein berühmter New Yorker Stadtteil im Mittelpunkt einer Revue

Streifzüge durch Harlem mit Ella und Duke
E s war einmal ein Stadtteil inNew

York, der funkelte wie ein fal-

scher Edelstein. Er hieß Harlem, und
in den zwanziger Jahren war Harlem

eine Welt, in der die Sänger so lebten,

wie sie es in ihren Liedern sangen,

und die Lieder hörten niemals auf.“

Und die Lieder hörten niemals auf:

was in einem Bericht über den New
Yorker Stadtteil zwischen der 96. und

der 155. Straße auf Manhattan mit

solchen Worten beschworen wird,

versucht eine Revue in Tanz und Tö-

ne umzusetzen, die das Kölner Schau-

spielhaus in Zusammenarbeit mit

dem WDR produziert hat. Vom 29.

November bis zum 3. Dezember ver-

gangenen Jahres lief die „Harlem Sto-

ry“ vor ausverkauftem Haus über die

Bühne am Offenbachplatz; eine

Show, für die zum größten Teil Deut-
sche verantwortlich zeichneten.

WDR-Redakteur Joachim Sonderhoff
hat das Buch geschrieben, Heinz
Lindner führte Regie und Peter Her-
bolzheimer, zweifellos einer der be-

sten „swingmg“ Jazzer, die es hierzu-

lande gibt, arrangierte die Songs und
leitete die ausgezeichnet disponierte

Band.

Mit der „Hartem Story“ schwappte

eine Welle nach Köln, die jenseits des
Atlantiks schon längst wieder passe

ist. Gemeint sind die biographisch an-

gehauchten Revuen, die während der

siebziger Jahre das Publikum in die

Theater lockten, als die Broadway-
Produzenten erkannten, welche
Schätze ihnen die schwarzen Jazzmu-
siker hinterlassen hatten. „Amt Mis-

behavin’“, „Eubie“, „Sophisticated

Ladies“ hießen die Werke, die Kapital

schlugen aus den Lebensgeschichten

von Fats Waller, Eubie Blake und
Duke Ellington.

Diese Shows hatten einen un-
schätzbaren Vorteil gegenüber den
Musicals, die mit großen Kosten und
großem Risiko erst einmal aus der
Taufe gehoben werden und ihre Feu-
erprobe noch bestehen mußten: die

Musik. Die Songs waren nämlich fast

ausnahmslos schon Evergreens ge-

worden und brauchten sich nicht, wie
die zumeist dünnblütigen Liedchen
der Erstaufführungen, den Weg ins

Gedächtnis des Publikums zu er-

kämpfen. Jeder Produzent weiß ja,

daß er die Schlachtum Profite schon

halb gewonnen hat, wenn die Leute
mit den Liedern auf den Lippen das

Theater verlassen. Und damit konnte
man bei einer Partitur voller

Jamtandards natürlich rechnen.

Die „Harlem Story“, speziell für

das deutsche Publikum airechtge-

schneidert, schwimmt fröhlich im
Kielwasser dieser Erfolge. Erzählt

wird die Geschichte der großen Zeit

jener Musiker und Interpreten, die

Harten Story - Scu, ARO, 2235 Uhr

in den „roaring twenties“ ihr Publi-

kum im „Apollo-Theater“, im „Cotton

Club“ und „Savoy Ballroom“ zu Bei-

fallsstürmen himissen. Bin durchaus
passables, wenn auch nicht überwäl-

tigendes, durchweg schwarzes En-

semble bringt die Ohrwürmer von El-

lington, Waller, Count Basie zu Ge-
hör. weckt Erinnerungen an Bessie

Smith und Ella Fitzgerald und macht
deutlich, daß diese Künstlerinnen

über jeglicher Kopie stehen, ge-

schweige denn jemals ersetzt werden
können.

Die tänzerischen Leistungen aller-

dings bleiben weit unter Durch-

schnitt und hätten wohl in Amerika

kaum eine Chance, das Rampenlicht

eines Broadway-Theaters zu erblik-

kea Die kühne Behauptung, die

Astaires hätten den Steptanz in Har-

tem gobian* und ihn H?nn einfach für

sich in Anspruch genommen, ist

reichlich keck angesichts der dürfti-

gen Kostprobe, die an der Rampe her-

untergetrampelt wurde. Wenn das al-

les gewesen sein soll, was Fred samt

Schwester abgekupfert hat, wären

beide wohl sehr rasch wieder in Ver-

gessenheit geraten.

7j isammengehalfen wird die Show
vom „Emcee“, dem „Master of Cere-

monies“. Der Schauspieler, Sänger

und Kabarettist Ron Williams, der

den Fernsehzuschauern schon öfter

begegnet ist (z. B. „Bei Bio"), führt in

dieser Rolle - nicht immer souverän -

durch den knapp zweistündigen

Abend, macht Witze, die nicht so

recht über die Rampe kommen wol-

len und gibt Sonderhoffs zahlreiche

Anspielungen über die unterdrück-

ten Schwarzen Amerikas zum Besten.

An dieser Stelle zeigt die „Harlem

Story“ denn auch ihre Risse. Ein Pro-

blemstück über Harlem ist eine Sa-

che; eine Revue mit der Musik von
den besten Komponisten in der ame-
rikanischen Jazzgeschichte eine total

andere. Die Musik kommt zwar zu
ihrem Recht, die Spitzen gegen „die

Weißen“ jedoch ritzen die (nicht weg-
zuleugnenden) Probleme der schwar-
zen Bevölkerung lediglich an der

Oberfläche und sorgen für dem wohl
offenbar uTmprmririlifhpn sozialen

Touch. Für solch plumpe Anbiederei

(bei wem eigentlich?) sollte sich der
talentierte Williams denn doch zu

schade sein.

Das Kölner Publikum jedenfalls

war total aus dem Häuschen, wieman
es sonst nur bei karnevalistischen

Veranstaltungen kamt Es bejubelte

auch die mediokren Leistungen und
kriegte sich nicht mehr ein über eine
kitscbtriefande Gospelszene sowie

ein überdrehtes Ende, das aus eins1

völlig ausgerasteten Diskotheken-
mimmer bestand.

Nun ja, der Offenbachplatz ist eben

nicht der Times Square. Wenn’s um
Entertainment geht, ist man am
Rhein wohl doch genügsamer als am
Hudson. RAINER NOLDEN

Wecken Erinnerungen an grolle nwsikaJisclie Zeiten: Sanice Holt und Ty Stephens in „Harlem Story"
FOTO' TELEBUNK

Ein Schopenhauer mit Happy-End: Die Theaterstücke des ungarischen Schriftstellers Franz Molnär

Für die Lebenslüge ein Platz im Bühnenalltag
Auch die Komödien von Johann

Nestroy, auch dieKomödien von
Oscar Wilde, auch die Komödien von
Georges Feydeau-ohne die drei mit-

einander vergleichen zu wollen al-

lesamt ursprünglich dem Gebiet der
reinen „Unterhaltung“ zugeordnet,

hat man überraschenderweise in das
Repertoire späterer Zeiten übernom-
men. wahrend ihre unterhaltenden

Zeitgenossen blaß und leblos gewor-
den sind.

Auch Franz Molnär lebt noch, lebt

werter, anders als seine ungarischen,

britischen, französischen Zeitgenos-

sen des sogenannten Boulevard-
Theaters. Es wäre allzu oberflächlich,

wenn man dieses Phänomen darauf

zurückführte, daß in seinen Komö-
dien viel Sozialkritisches geäußert
wird; dies ist nur eine der Farben in

seinem Spektrum. Primär ist Molnär
ein Dramatiker, dem es darauf an-

kommt, Stücke zu schreiben, die Er-

folg haben. Er ist als solcher ein pro-

funder Kenner seines Handwerks, hat

aber daneben auch Prosabände veröf-

fentlicht, hat für die Budapester Zei-

tungen Feuilletons geliefert

Man soll seine Prosa nicht unter-

schätzen, man muß es bedauern, daß
so vieles in deutscher Sprache ver-

griffen oder nie erschienen ist Der
Vorrang aber gebührt dem dramati-

schen Autor Franz Molnär, der ein

sehr bedeutender Komödienschrei-
ber gewesen und als solcher noch lan-

ge nicht gebührend anerkannt ist

Wie seine etwa gleichaltrigen Kol-

legen Arthur Schnitzler und Luigi

PÜrandeUo hat auch Molnär das Pro-

blem von Schein und Realität darge-

stellt das Vorgetäuschte gegen die

Wirklichkeit ausgespielt Nur ist er

dabei stets handfest in der Wirklich-

keit geblieben, und als Motto seiner

Spiele könnte der klassische nestroy-

sche Refrain gelten: „Und ’s is alles

nit wahr!“ Die Lebenslüge, bei Ibsen

noch Objekt der Kritik, wirdvonMol-
när in den Bühnen-Alltag hineinge-

nommen.

Ein Niemand avanciert durch ge-

sellschaftliche Tricks, weil er eine

Reiche heiraten muß, binnen einer

Stunde zum heiratsfähigen Bräuti-

Kei im Schloß - So, ZDF. 20.15

gam („Eins, zwei, drei“). Ein Mensch,

den es gar nicht gibt, wird, weil man
so einen braucht, für seine Umge-
bung konstruiert („Jemand“). Ein

eindeutig erotischer Dialog wird, weil

der Bräutigam der Dame nicht desil-

lusioniert werden darf; in einen ge-

probten Bühnendialog umgefalsc'nt

(„Spiel im Schloß“).

Franz Molnär demaskiert; und die

Desillusionierung geht viel tiefer als

die gängigen Ehebruchsgeschichten

seiner Kollegen. Er ist ein lächelnder

Ibsen, ein Schopenhauer mit Happy-
End. Er kann sichvon derTraurigkeit

über dieMenschen befreien, indem er

die Menschen darstellt, wie sie sind,

und dafür viel Geld einkassiert

Vielleicht hat dieser äußere Erfolg

die literarischen Hohenpriester gegen

ihn eingenommen. Aber dann müß-
ten sie auch gegen Sophokles oder
Schiller sein, welcheja auch die Thea-

terkassen füllen.

Nein, Molnär ist ein großer Komö-
dienschreiber dank seinem Welt- und

Eie dichtender
Kosmopolit mit
graSmHumR
Franz Molnär
(1878-1952)

FOTO: ULLSTEIN

Menschenbild von dunkelgrauer Tö-
nung und dank seiner Gabe, dieses

Bild ungefälscht ohne Kitsch, lä-

chelnd darzubieten. Er ist ein Poet,

und er verfugt über bedeutenden Hu-
mor.

Einige seiner Stücke sprengen den
Rahmen der Komödie: die Vorstadt-

legende „Liliom“, das Märchen „Der

gläserne Pantoffel“. Viele Bühnen-
werke sind noch unentdeckt und wä
ren hochwillkommene Bereicherun-

gen des Repertoires: „Fasching", „Ri-

viera“, „Die Zuckerbäckerin“ . .

.

Es ist ein Armutszeugnis unserer

Zeit, daß selbst seine populären, viel-

gespielten Stücke im deutschen

Sprachgebiet nicht als Bücher veröf-

fentlicht sind. Seine ungarische Hei-

mat, wo er ideologisch gewiß nicht

auf der rechten Linie ist, hat ihm
längst die Ehre einer Gesamtausgabe
erwiesen. Die deutsche Version sei-

nes (Euvres war auf Übersetzer ange-

wiesen, die traditionell ungenannt
sind. Aber man weiß immerhin, riaB

Alfred Polgar da und dort seine Hand
im Spiel hatte.

Sein Leben verlief strahlend und
erfolgreich, er war ein Kosmopolit,

ein Lebenskünstler, Held zahlreicher

Anekdoten, Hervorbringer witziger

Apercus. Dann mußte er emigrieren
und lebte in New York, zwar ohne
materielle Not, doch tragisch redu-

ziert seiner Wurzeln beraubt ein Ein-

samer im luftleeren Raum. Sein letzes

Werk bestand aus erinnernden Auf-

zeichnungen an seine letzte Lebens-

gefährtin, ein Dokument der allmäh-

lichen inneren Verarmung.

Er starb am 1. April 1952. Und
schon damals schien mir das Datum
seines Todestags wie von ihm erfun-

den: ein Aprilscherz des Schicksals.

Denn er konnte nicht sterben, er lebt

weiter durch die Schauspielhäuser
und Tourneetheater deutscher Spra-

che. HANS WEIGEL

KRITIK

Solide Fleißarbeit Nur Kakerlaken bleiben übrig

Fast liest es sich wie ein Auszug

aus dem „Gotha“: Die Liste der

illustren Namen, welche Joachim
Hess und Henric L. Wuermeling bei

der Realisierung ihrer sechsteiligen

Folge Die Deutschen im Zweiten

Weltkrieg(ARD) zur Seite standen.

RudolfMühlfenzl kam zu Wort, Se-

bastian Haffher, Heinz Schöhne, Ja-

usz Piekalkiewic und andere erteil-

ten zeitgeschichtlichen Rat In Wo-
chenschau-Exzerpten und Bilddoku-
menten wurde alles noch einmal le-

bendig: Der Stalin-Hitler-Pakt vom
23. August 1939, der „diöle de guerre“

an der Westgrenze, die Invasion in
Norwegen und Dänemark. Immer
wieder wurden Rückblicke von un-
bekannten Zeitzeugen eingeblendet

Doch hier war wohl die Auswahl

etwas einseitig. Von deutscher Seite

kamen nur Mitmarschierer zu Wort,

die - wie es schien -auch heute noch
keine kritische Distanz zu Hitlers

Krieg gewonnen haben.

Auch hinter manche Textstelle

konnte man ein Fragezeichen setzen.

So hieß es einmal; „Wollte Hitler ei-

gentlich Krieg? Er wollte Lebens-

raum im Osten schaffen. Dafür war
Olm jedes Mittel recht“ Nun, dies

verkennt wohl Hitlers Mentalität Er
mochte doch den Krieg als Selbst-

zweck, als jrassehaftes“ Verhältnis

der Völker zueinander. Und die Sui-

zid- und Kamikaze-Mentalität, wel-

che schließlich zum Untergang fühlte

- sie bestimmte ja von Anfang an

seine Persönlichkeit und seine Poli-

tik. GISELHER SCHMIDT

Lapidar der Sendetitel, gewaltig

die Aussage. Während in tagtägli-

chen Planspielen die Militaria actio

und reactio gegeneinander aufrech-

nen, machte Joachim Bublaths Sen-

dung Das Leben danach (ZDF) im
Zeitrafferstil klar, welche Schublade
unserer Vorstellungskraft zu ziehen

ist wenn man heute von „der Atom-
bombe“ spricht Welchen unglaubli-

chen Preis sind wir eigentlich bereit

für die Erfahrung mitdiesem grauen-
haften Instrumentatrium zu zahlen?

Das Fümmaterial vermittelte den
aktuellen Stand der Dinge mit neuen
interpretierbaren Daten und Erkennt-
nissen. Schockierende Trickfilme

und „The day after“-Sequenzen ga-

ben einen Vorgeschmack von den un-

vorstellbaren Folgen eines atomaren

v •

Rundumschlages. Die Botschaft kam
'rüber, die kompakte Aufbereitung

der emotionsbeladenen Thematik be-
eindruckte: Daten. Zahlen, Fakten,

einst und jetzt

Und das alles interpoliert auf ein

mögliches, bitteres Ende: Sollte das
unvorstellbare Inferno tatsächlich

ausbrechen, wäre der Zerstönmgs-

trieb des menschliche Genius am
Zieh Er hätte sich selbst vernichtet

und in die Steinzeit zurückkatapul-

tiert

„Das Leben danach“ ist für eine

Handvoll Überlebender nicht mehr
lebenswert Ratten und Kakerlaken
sind's, die tief unter der Erde den
tödlichen Hitze- und Druckwellen,

der radioaktiven Strahlung widerste-
hen. DIETERTHIERBACH

*

Samstag

15.15

IMS ZwädnaM und
Die Unt&wassefweft des AI Gid-
dlngs

1430 S—amstraBe
1540 Bn Platzm dar Sonne

Moderator. Max Schautzer
16.10 Der goto Engel

Fernsehserie von und mit Fritz Eck-

hardt
2. Teil: Liebesg'scWehten
Wie Herr Engel bereits In der er-

sten Folge erzählt hat führt er das
Restaurant nach dem Tode der El-

tern des kleinen Peter. Sie waren
die Besitzer, er damals nur Stamm-
gast in dem Lokal.

1 Tag«1655 Togesschae
17.00 Dia Sportschau

dazw. Regtonalpragramme
2030 Togaisdipa
29.15B—r wird gewinnen

Das große internationale Quiz mit

Ham Joachim Kuhlenkampf
Regle: Ekkehard Böhmer

ZUM ZkAwgdsrlottcwHwi
Tagesschau
Das Wort zum Sonntag

22^5 Hartem Story
Musikalische Höhepunkte aus der
großen Zelt des schwarzen New
Yorker Stadtteils, präsentiert von
Ron Williams

0.10 Kennwort 777
Amerikanischer Spielfilm (1945)

Mit James Stewart Richard Cönte
u.a.
Regie: Henry Hathaway
Im Oktober 1944 erscheint in der
„Chicago Times“ eine Meine An-
zeige, aufgegeben von einer

Frau, deren Sohn seit vielen Jah-
ren als angeblicher PoDzistenm&r-
der fm Zuchthaus sitzt. Die Mutter
glaubt jedoch nach wie vor an
seine Unschuld und sucht Bewei-
se. Der junge Reporter McNeaf
nimmt sich des Falles an

230 Togesschau

11JO
1130 Ckseb

Aufbruch in die atomare Dimen-

sion

12J0 Nachbarn in Emopa
1430 Diese Woche
lUOOoHb

Die Befreiung der KbnzenttcmoiiST
Liqai*

1430 Za Oroedi bei Mgeel Beiwort

h

Hirn von 3cma Morkova Ober den
spanischen Bildhauer

Rasenthal
1490 Me rotee Tee« mmMaoma

Amerikanischerspielfilm (1952)

Mit Sterling Hayden, Barbara

Rush u. a.

Regle: Ray Enright
17.19 PmIwicMs

ÄqtafflmaroMäine In der Bun-
desrepublik / Nach dem Tod des.
Althausspekulanten Kau&en / Das
FrauenbiTd In Bremens Schulbü-
chern
Moderation: Klemens Mosmann

1738 Pofizeiaizt Sheee La*
Flugplan mit Fehlem

1930 Imme
1939 Ha. scmkisJ

Musik und Gäste bei Thomas Gotl-

schatk
20.15 Ho Lobe

Amerikanischer Spielfilm (1970)

Mt John Wayne, Jennifer 07—111
u.a
Regie: Howard Hawks

2235 beete -

22.10 Akt—H— Sport-Studio
Moderator Bernd He fternw De ftilini iimm Clematis
AustraßscherSpMffim (1978)

Mit Hugh Keays-Bryne, Ingrid Ma-
son u.a
Regle: Igor Aurins

135 Imate

1530 Solid Gold
1439 Die Wattoes

Liebeskummer
15JOO «obste!

Hier spielt sich was ab
1530 Musicbox
1450 NUdoax, ein Junge an

Ein freundliche Dame
1730 Drei Mädchen und drei

!

Kleiner Mann ganz graft

1730 Welcome back, Kotter
Der Schülerprösident

1830 SoSd GoM Hits

1830 APF bück
Nachrichten und Quiz

1835 Im Boom dar rotee Tigerin
Abenteuerfilm USA (1962)
Mit Robert MHdium, Elsa Martinel-

B u.a.
Regie; Phil Karbon

2030 bi Ae Miller Mood
2130 APF bück
2115 Der Mörder Mater derTOr

Franz.-ital. Spielfilm (1970)
Mit Charles Bronson, Anthony Per-

kins u. a.

Regie: Nicolas Gessner
Bn skrupelloser GehirnSpezialist
bedient sich eines unbekannten
Patienten, der sein Gedächtnis
verloren hat, um den Liebhaber

seiner Frau zu ermorden.

2530 APF blick

Letzte Nachrichten .

030 Frank—steh schuf oh Wsfl)
Englischer Horrorfilm (1966)
Mit Peter CusWng, Susan Denberg
u.a.
Regie: Terence Fisher

3SÄT
1830 Bildes ans Österreich

Ein Lander-Magazin
1930 hooto
1930 Österreich II

Die Geschichte derZweiten Repu-
blik

Teil 6; Das Erbe des Krieges
2130 Aspekte

Kutturmagazm
Moderator. Johannes Wibns

2135 Hera CappeccUB
Künstlerportröt
von und mit Marcel Prawy

2245 Begegnengun
Simon WiesenthalimGespräch mit
Guido Knopp

830 SSAT-Nadukkt—

III.

WEST
:

ir: •

1930 AktMteStade
2030Tagend«

JSSSSffÄ’SCÄ» .
.

£

Weißer Mönch mit weiser Zunge
Rochus Sprecher beim Wort/ge-
nommen ^

2130 »ossTei ie Pesnro
Bericht von IQaus Podak .

«w ui lamtpfl .
- .

n
Französischer Spiemim (1981)

Mt Philippe Noeret, feabefl*

(LS Letzte Nachricht—

NOKD
ttJOChristathek

Christlicher Rocklntematfonai

19.15 Ich trog# ein— groBseMut— . .

2030 Tageesdme
20.11 Rita Uta

Fernsehspiel vcm Rudotf Heriwter.

.

und Dieter Pfaff

t
-

}
•

I

U--
1 •

v-

21.15 Vor vierzig 1
DJeSchtoSit um&erfin

EngRscher
- Mit James
u.a
Regie: Albert Lewin

QJ& Nachricht—

HESSEN
1830 Beet-Club
1846 Ich «er —

Gehirnwäsche und
Wäsche ehemaliger

IMS

Pierre Bormard (1867- 1947).

2845 Diel aktveil

“saessr*
(1964)
Mit Debbie Reynolds u.a

2235 Wirstofl— von Aedn
Klavier

SÜDWEST
1830ebb— -

Streffzüge durch Bad—-Württem-
berg

19.15 Hart —d «reich gab— eie

Von Mühlen und Menschen in Por-
-

tugol
2030 Jazz is Coacert

SiiKfiofconzert und Gespräche mit

Jazz-Prominenz
2045 Paare

Marianne Koch und eine Ehebe-
raterin nehmen zu Eheprobtem—
Stellung •

2145 Schauplatz Europa
2230 Not—scMUssel

Ober Clara und Robert Schumann
23.15 Schwerp—kt Söul—

Fernsehfilm (11
'

810 NochricMee

BAYERN
184SC—rischae -•

1930Natur—d Trefault
19M L—e-Zekh—
2815 Showtime Broadway

.

»3S Rundschau
2L10Z.E.N.
22.15 Der Repetier dleat der tsniaÜBn

IDustrferte Dokumemation des
„rasenden Reporten” Egon Erwin
lOsch

25.15 Dos OdooerTrio spielt he fdrioft

«358—dirhrei

Sonntag

930 Pragrammverschaa

2. T«^^edwriande^^?itoge Ve-
luwe"

1045 Die Bremer Siadtt—sikaBt—
11.15 Kaffee oder Tee?
1230 hstematiooaier Frfihschapp—

Wende bei den Weitwänrungen?
- Schwacher Dollar, starker ECU

1245 Tag-schau
15.15 Das PhnmtentempeKn—et

Neues Instrument der Menschen-
kenntnis?

1545 Magazin der Woche
1430 1 : OfOr die Hader
1445 Die Weh dreht sich verkehrt

Österreichischer Spielfilm (1946)
14.15 Schaufenster der Welt

Die Hannover-Messe 1985
1730 Bilder am dar Ws—escbcrft

1730 ARD-Rataeber Gesundheit
Thema: Zahne

18.15 Wr Ober um
1830 Hshodcey-WM

Deutschland-UdSSR
1930 Weltspiegel

Nicaragua: Im Hauptquartier der
Contras / Südafrika: Der Todes-
zaun zu Simbabwe / 3cpan: Die
bewältigte Vergangenheit /
Frankreich: Die Erinnerung der Ve-
teranen
Moderator Gerd Rüge

2030 Togesschau
20.15 Die Deutsch— ba Zwei— Welt-

krieg
2. Teil: Der Krieg im Westen

2145 Romanische Hieben In KSIn
St. Severin

2135 Tagewchau
r»ne Betrog

Englischer Spielfilm (1982)
Mit 3eremy Irans, Ben Kingsley
u.a.
Regie: David Tones
tonn M2335 Lorin Maazel
dirigiert Serge Profcofieff
Sinfonie Nr. b I

030 Tagesschau
B-Dur op. 100

ich945 Programm—
iaiS Katholischer
1130 40 lahm Befrei—

g

ans dm Kee-
znntradenslegnro

1235 heute
1230 Das Sa—togsko—eit aof Tt

Bn vokstümBdier Mfttog
15.20 freili lilei rief

4. isabetta cfEste: Schönheit ah
pofitisches Argument

1530 toW—rohe
Peter und der PiastHcpaule

1430 FBnf Freunde
. . . helfen ihren Kameraden

1535 Das Geheimnis dos weisen BBf-
Ws(5)

1535 DU Flaggt—
1635 PAG-Femsehprei» 1985
1640 beute
1642 Din
18.15 Tagebuch (ev.)
1830 Die Meppete-Show
1930 beute
19.10 twmmr penpekthren

Vor dem Weltw)nschaftsgtpfe I
-

Was sind die Themen? Wie (st der
Stand der Vorbereitungen? / Zum
& Mal - Die „Endziele“ Hitlers /
Gast bn Studio: Bundeswirt-
schaft»minister Martin Bange-
mann, FDP
Moderator Bodo H. Hauser

1930 Bilder au« Europa
Maas und Memel, Etsch und Belt

20.16 ftp<el im SchleO
Komödie von Franz Molnär
Mit Martin Benrath, Woher Schmi-
dinger, Urseta Monn u. a.
Regie: Otto Schenk

2230 heute / Sport am Tenetag
22.15 Vteteam - Der nie erklärte Krieg

Eine historische Dokumentation
von Ralf Pfechowiak und Manfred
Rohde

25.15 Bstrockey-WM
CSSR-USA

030 Brief aus der Provfnx
Die Zugspitze

035 beute

WSAT1
1230 F. A. Z. IT

Vorbericht zum Weltwirtschaft!-
gipfel In Bonn

1530 Cbarley Chase Festival

Zwei Herren im Dreivierteltakt

1530 Sofld Gold
1430 Die «teltus
1530 Siehst»!

Die Fälle des Herrn Konstantin:
Frau Hütte

1530 Muskbox
1638 Njkloas, ein tage an Ftadeni

Die zwei Bilder von Rubens
1730 Drei MÖdch— uad drei tag—

Gruppenbild zum Hochzeitstag
1730 Welcome back, Kotter

Muskeln und Köpfchen
1830 SeUd Geld Mts
1830 APF bück

Nachrichten und Quiz
1845 Kinerikkbtade

Ein Film und seine Geschichte -
erzählt von prominenten Gästen
im Studio
Mlnsonunemacht
Deutseher Spielfilm (1970)
Regie: Paul May

2030 Sianky 4> Hutcfa

Der Köder
2130 APF Mkfc

Aktuell,

Rundblick,
Sport und Werter

22.11 Was gfbfs Neues, Pussyt
Amerikanischer Spielfilm (1964)
Mit Peter OToofe, Peter Sellen,
Romy Schneider u.a
Regie: CKve Donner

035 APF bOcfc
Letzte Nachrichten

3SAT
1830 nhdglici» «äste ln dw Schweiz

Zum Staatsbesuch des schwedi-
schen Monarchen

1930 beete
19.15 Die Ftuflptrat— vom MinlnlppT

RÄSfJ, ‘itaHenischBf Spieifllm

ilt Hansjörg Fefmy, Sabine Sin-
Horst Frank u.a

jjie; Jürgen Roland
2130 Nev leichte Kampf» in DaN—

g

Dokumentation von Hans Dieter
Grabe und Carl-Franz Hutterer
Acht Tage beim Vietcong
Bericht von Peter SchoU-Latour

2246 SSAT-NadHid«—

IIL

WEST
1930 Aktuelle St—de
2030 Togesschau
20.15 Me Herr— der Welt

Die Entstehung des KotoniaRsmus
. in Europa

'

2130 AKd—ätadBo
n^>l

*

re:

Peru: Bn neuer Mann gegen Hun-
ger und Terror

21.M Her bei— Hemmung—
2230 Bn Hen und eine Seele
25.15 Der Vamphv— Düsseldorf- Peter

KBvt—
030 letzte Nachricht—

NORD
1830 SesamitiuBe
1830 Bei den Otonri-indiaaera in Mexl-

ko

...undam Sonntag
will siiwru,

19.15 Die Eiben UBentbob
2030 Togesschau
2835 Sport Ul
20.15 Maürön

Baten von Kennern MacMilanUKNacMcbm
HESSEN
1830 Rebeurage zw K—*t

England: Cornwall

1930 Der Sporthal—des
20.15 Die mögliche Show des David

Copperfield
2130 Drei aktuell
2135 Ekerasti'immliiLh

„ _ Jntegration behinderter Kinder
2135 I wie Ikaros

„ Französischer Polft-Thrilter (1979)

S0DWEST
1830 Die videemadmr
1030 Di« Tiemprod——de

Die Stadt ohne Hunde - Eine sau- .

.

_ bo« Stadt der Zukunft? Z-V-
1930 Der Doktor und das Hebe VUk
1’30 Vom trogbehee LebM^tai-

hem» voaDfob
2035 Streichquartett

Hne Femsehgroteske von Szäke
Szakall

21.25 Honett— 6 Supurchflzon

ll»*'
2230 tnle-tour

RAYtitH*
Fe8tUn9 Ehronb,Bnst6ln

18451
W30:

194S Der We^ (st dai Ziel

fci'.

Ul'"’'

^SiBs

iger-Nordwond-TragödieDie

w 1936
2130 Durch b—d um|2Ui
»^Rtafachw

******* «ras tta

m

2110 IqfoJWR *•*Womn
MM ffP

nzSri,cfipr Kurzfilm »9

Französischer

(1950)
2240 Betrag— —genOgemJ

HJS JSSrtS“ F""’ <1W51

Dokumentarffim

'
t
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Das Leben oder das
Sterben verlängern?
Medizinisch-ethische Anmerkungen zu einem aktuellen Thema
t T - _

•T'-C-. ;*•- -I ~^Tr. :
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Von GOTTHARD SCHETTLER
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E
s ist ein alter Wunschtraum der
Menschheit, das Leben zu verlän-
gern, aber es ist eine Illusion ge-
blieben, daß ein Gewinn an Jah-
ren mit perfekter Gesundheit und

mit Wohlbefinden bis ans Lebensende ver-
bunden sei. Vom Paradies auf Eiden sind
wir heute auf allen Gebieten weiter denn je
entfernt

Wenn Hesiod in „Werke und Tage“ vom
goldenen Zeitalter schrieb, in dem die Men-
schen, ungehindert durch Leiden, fröhlich
Feste feierten und dann so starben, als wenn
sie einschliefen, so verlegte er diese idealen
Zeiten in fremde Gefilde. Das Leben als

fröhliches Fest kann auch gar nicht unseren
Idealvorstellungen entsprechen. Wir wären

I
seiner bald überdrüssig, und es würden sich
jene Folgen einstellen, die wir heute als Aus-
druck eines Fehlverhaltens in unserer Wohl-
standsgesellschaft kennen.

Der Glaube an den Fortschritt, genährt
durch neue wissenschaftliche Erkenntnisse,
ließ die Hoffnung aufkommen, daß mit der
größeren Lebenserwartung eine Verbesse-
rung des Befindens, der Leistungsfähigkeit
und der biologischen Widerstandskraft ver-
bunden sei Aber wenn es tatsächlich gelun-
gen ist, die mittlere Lebenserwartung des
einzelnen Menschen beträchtlich zu erhö-
hen, so ist es bis heute noch nicht möglich,
die biologische Lebensgrenze überhaupt zu
erweitern.

Das Leben des Menschen wird durch ei-

nen natürlichen Tod begrenzt ilfors certa,

hora incerta. Die ungewisse Todesstunde
kann der Ausklang eines langen, eines geleb-

ten Lebens sein, wo der Tod eine Erlösung
ist und mit Fassung und Ergebenheit erwar-
tet wird. Unsere moderne Medizin kann
durch eine sinnvolle Lebensverlängerung,

diesen Zeitpunkt weit hinausschieben, aber
che mittlere biologische Lebensgrenze liegt -

auch heute noch bei 80 bis 85 Jahren. Wir
haben es heute erreicht, das menschhche
Leben zu verlängern, und wir haben uns die
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Das Thema UbeosvefWegenmg md
Sterfoehllfe wird zw Zeit wieder ehnnaJ
MdeascltaftUch diskutiert. Auf dieser
Sehe äußert sich dazu der latentst nd
Gerootologe Pro«. Gotthard Schettler.

Schettler (feto) Ist Direktor dar MedizM-
schee Univeisitätsklinik HeWelbei&Sei-
ne Veräffontflchunge«, daranter St<m-

dardwerke Ober Innere Medizin md Af-

terskrankheheii, erzielten In mehreren

Sprachen hohe Auflagen. foto-. eheweit

Hufelandsehe Parole, daß dies eine Kunst
o>j

,
nutzbar gemacht. Damit -kann nur eine

sinnvolle Lebensveriängerung gemeint

sein.

Was sinnvoll heißt, was das Leben lebens-

wert macht, das ist eine .Frage der Ethik im
aiigpnirinen Sinne und der Ethik unseres

ärztlichen Berufes schlechthin. Der Arzt

kann seinen Aufgaben hur gerecht werden,

wenn er sich als Helfer, Vorbeuger und Hei-

ler von Krankheiten versteht und nicht als

Produzent von Ixüüviduen mit einer vita mi-

nima. Das böse Wort Huxleys von der mo-

dernen Gesellschaft als Greisenfebrik be-

rührt die Kernpunkte der modernenSoziolo-

gie und der ganzen Heilkunde,

i Die enormen Fortschritte der Wissen-

schaft und der Technik sind der Heilkunde

nicht immw gut bekommen. Die Heilkunde

kann prinzipiell nicht wissenschaftlich ge-

steuert werden, sondern ihre Ziele sind heu-

te mehr denn je sozial und ethisch gesetzt.

Die reine wissenschaftliche Medizin würde

zu einer Weltveriorenhöt fuhren, wie sie

schon Edmund Husserllange vor dertechni-

schen Manipulation der Menschen durch

Computer, Transistoren, durch die Verände-

rung der genetischen Matrix, durch die hor-

monelle Steuerung der Fortpflanzung for-

muliert hatte.

Wenn die Medizin sich heute als eine

E
Technik der Biologie verstünde, welche das

ben verkürzen oder verlängern kann, Ge-

rt und Sterben kontrolliert, so würde ae

sich selbst in Frage stellen. Bei allen Fort-

schritten der Anästhesiologie, der Reanima-

tion und Transplantation, der medizimsdien

Elektronik und Kybernetik muß die Heu-

kunde menschlich -hlaben. Sie sieht sich

heute vor Entscheidungszwange gestern,

-welche ohne ethische Impulse nicht zu be-

wältigen sind;

Es gibt zahlreiche Versuche, die Pflichten

:und Rechte des Aiztes abaigremm SteBr

vertretend mochte ich die Formuherung der

Schweizerischen Akademie der Medizini-

schen Wissenschaften vom 5. November
1976 anführpn;

„Zu den Pflichten des Arztes, welche Hei-
len, Helfen und Lindem von Leiden als ho-
hes Ziel umfassen, gehört auch, dem
Schwerstkranken und dem Todgeweihten
bis zu seinem Tode zu helfen. Diese Hilfe

besteht in Behandlung, Beistand und Pflege,
ln bezug auf die Behandlung ist der Wille
des mteüsfähigen Patienten nach dessen ge-

höriger Aufklärung zu respektieren, auch
wenn er sich nicht mit den medizinischen
Indikationen deckt Beim bewußtlosen oder
sonst urteilsunfahigen Patienten dienen me-
dizinische Indikationen als Beurteilungs-
grundlage für das ärztliche Vorgehen im
Sinne einer Geschäftsführung ohne Auftrag.

Hinweise auf den mutmaßlichen Willen des
Patienten sind dabei zu berücksichtigen.

Dem Patienten nahestehende Personen
müssen angehört werden. Rechtlich aber
liegt die letzte Entscheidung beim Arzt . .

.

Ist der Patient unmündig oder entmün-
digt, so darfdie Behandlung nicht gegen den
Willen der Ehern oder des Vormundes ein-

geschränkt oder abgebrochen werden. Be-
stehen bei einem aufden Tod Kranken oder
Verletzten Aussichten auf eine Besserung,

kehrt der Arzt diejenigen Maßnahmen vor,

welche der möglichen Heilung und Linde-

rung des Leidens dienen .

.

Die Angst des Arztes

vor der Fehldiagnose

„Beim Sterbenden, auf den Tod Kranken
oder lebensgefährlich Verletzten, bei dem
das Grundleiden mit infauster Prognose ei-

nen irreversiblen Verlauf genommen hat

und der kein bewußtes und umweltbezoge-

nes Leben mit eigener Persönlichkeits-

gestaltung wird fuhren können, lindert der

Arzt die Beschwerden. Er ist aber nicht ver-

pflichtet, alle der Lebensverlängerung die-

nenden therapeutischen Möglichkeiten ein-

zusetzen...

DerArzt bemüht sich, seinem aufdenTod
kranken, lebensgefährlich verletzten oder
sterbenden Patienten, mit dem ein Kontakt
möglich ist, menschlich beizustehen. Der

: auf den Tod kranke, lebensgefährlich ver-

letzte und dersterbendePatienthaben einen
Anspruch aufdie ihren Umstanden entspre-

chendeund inder gegebenen Situation mög-
liche Pflege.“

Damit sind die Handhrngsspielräume für

den Arzt abgegrenzt Jeder erfahrene Arzt

weiß aber, wie schwierig die Prognose eines

anscheinend hoffhungslos Kranken sein

kann. Man braucht nicht einmal das Wort
„Wimderheüung" heranzuziehen, umimmer
wieder erstaunliche Besserungen oder gar

völlige Wiederherstellung eines hoffnungs-

los Kranken zu beschreiben.

Ich erinnere mich an einen jungen Lehr«-
mit schwerster mg, der

sechs Monate tief bewußtlos damiederlag

und bei dem ich in völliger Übereinstim-

mung mit der Familie vorschlug, die Inten-

sivbehandlung abzubrechen. Mein damali-
ger Oberarzt bat mich, die Behandlung doch
weiterzuführen, insbesondere mit hohen Do-
sen von Gammaglobulin. Nach weiteren

zwei Monaten erwachte der Patient Er ist

heute in seinem Lehrerberuf aktiv und Mei-

ster seines örtlichen Schachklubs. Solche

Erfahrungen drängen sich bei jeder ver-

gleichbaren Entscheidung auf.

Der Fortschritt der medizinischen Tech-

nik ist mit erheblichen ethischen Problemen

verbunden. Wein die Entwicklung unseres

sittlichen Bewußtseins nicht de Beurtei-

lung de technischen Möglichkeiten überge-

ordnet ist so wird unser ärztlichesTun inhu-

man. Wir müssen uns hüten, in der Beurtei-

lung eines Kranken und de Anordnung the-

rapeutische MaRnahman einzig und allein

nach einem festgeschriebenen Pflichten-

katalog vorzugehen.

Es kommt nicht von ungefähr, daß gleich-

zeitig mit den enormen Fortschritten de
miturwisrensdiaftlkdi-techniscben Medizin

immer mehr Kranke ZU den sogenannten

naturgemäßen Heilverfahren überwechseln,

von denen manche nützlich und bewährt,

andere ausgesprochene Scharlatanerie sind.

Dies ist gewiß kein zufälliger Modetrend,

sondern ist der Ausdruck von Angst und
Mißtrauen gegen eine technische Mediän ,

die sich anmaßt, eigentlich alles zu können,

was zur Aufrec&terhattung einer väa mini-

ma notwendig ist Soll man wirklich ein

Leben gelten lassen, das nur durch hochspe-
yjpiio technische Eingriffe zu erhalten ist?

Greift der daun nicht in Vorgänge

eiikuberdie ereigentlich keine Gewalt mehr

hat?

Ein Amerikaner, P. R. Mulfbrd, ging sogar

so weih das Phänomen des Todes in unserer

heutigen Zeit unsinnig zu nenntSL Er sprach

vom „Unfug des Sterbens**. Es seieine mora-

lische Verschuldung des Arztes, daß es so

etwas noch gebe, eine europäische

Schlamperei des Willens. Man wild damit

versucht, jede Form des Leidens zu verlän-

gern und den Tod so lange hinauszuschie-

ben wie nur irgendmö#ch,ohnedieFolgen
für den Kranken zu bedenken. Welch

schreckliche Vorstellung, nicht mehr ster-

ben zu körnten,wenn unsereZeitabgelaufen

ist!

Die mediänische Wissenschaft ist eine

menschliche Kunst im Dienste der Men-

schen. Die conditio humana muß die Maxi-

me jeden ärztlichen Handelns, besondersm
/ion Grenzsituationen, sein. Dies gilt für alle

Fälle, in de»™ die Kommunikation noch

mögSchist Diese mitmenschUchen Begeg-

nungen müssen das diagnostische und das

prognostische Wissen einschließen. Der Pa-

tient möchte wissen, wie er dran ist, er ver-

langt nach der Wahrheit
Was aber ist Wahrheit? Wie wird die Wahr-

heit aufgenommen? Wir haben uns zu fra-

gen, in welcher Form wem welche Art von
Wahrheit zu vermitteln ist Nach Friedrich

Nietzsche ist Wahrheit die Art von Irrtum,

ohne welche eine bestimmte Art von leben-

digen Wesen nicht leben könnte. Der Wert
für das Leben entscheide zuletzt Wahrheit
ist also das, was dem Leben dient Unwahr-
heit jenes, was es schädigt Das würde be-

deuten, daß man dem Patienten unwahre
Mitteilungen über seine Lage machen darf

unter der Prämisse, daß sie ihn zufrieden-

stelle und damit dem Leben diene.

Zweifellos gehen viele Ärzte so vor, da sie

befürchten, die brutale Wahrheit gefährde

den Patienten. Es kommt die ärztliche Lüge
ins Spiel, und das bedeutet daß die gesamte
Umgebung des Patienten in die Lüge einbe-

zogen werden muß. Auch die barmherzige
Lüge birgt Komplikationen in sich. Nach

^^dSTn^dSe Würfe S^PatiS eigentlich gar nicht Krebs lungsphasen bietet dort eine nicht minder klagte er sich an, daß er vielen seiner Patien-

ten und bringt den Arzt in eine untragbare ,

*““• kom
l

en
J
a
?T
h em

f
teUeiL ^ ™e von schwierigen Problemen. Da ten mit Gastritis unrecht getan habe, indem

Zwangslage. Die absolute Wahrheit dagegen
Krank& Mch <«* Natur des Leidens, sind die Chemotherapie, die Immunthera- er ihr Leiden bagatellisierte. Ich habe den

überfordert das Wissen des Arztes und ver- “f" Ursachen Jeder Kranke hat pn- pie, die Nachsorgephase und schließlich die Zusammenbruch eines hohen Kirchenman-

setzt den Patienten in eine unnötige Span-
Hoffimng, daß es mit einer einzigen Endphase. Gerade das Endstadium des nes erlebt, angesichts einer sich entwickeln-

nung. Man braucht nicht »inmal an die dia-
Maßnahme mofhch sei, den Krebs auszurotr Kranken verlangt unseren höchsten Einsatz, den Krebsgeschwulst. Ich habe den fureht-

gnostischen Intümer in den Frühphasen ^ s
^,

es nun
,

durch Operation, Bestrahlung Die fünf Stadien, die der Sterbende durch- baren Suizid einer jungen Ärztin miterlebt,

von Krebskrankheiten zu denkenT man ?
d
?
r Chemotberapie- &*** ** bleibt selbst macht, nämlich das Leugnen der Krankheit, die nach der Fehldiagnose auf Krebs sich

braucht nicht die überraschenden Verläufe
“* ®elunßenen Therapieverfahren die der Neid auf Gesunde und Gebesserte, das von der Brücke stürzte - dabei handelte es

einer fortgeschrittenen Krankheit zu beach-
^ 65 werterSeht D» physische Re- Feilschen mitdem Schicksal, schließlich der sich um ein harmloses Fremdkörpergranu-

ten. um zu folgern, daß die höchst individu-
SiSienz abzustützen^ m stärken ist em tiefe Gram und die endliche Lösung der lom. Ich habe erlebt, wie drei namhafte Pa-

elle Behandlung des anvertrauten Kranken
wlchüges- 3̂ zuoft schwieriges Unterfangen. Akzeptanz des Schicksals erscheinen beim thologen die Hautgeschwulst bei einem mir

heute das absolute Gebot ist Die Art der
E* besteht die Gefahr, daß mit fortschreiten- einzelnen in ganz unterschiedlichen For- sehr nahestehenden Menschen als aggressi-

Geschwulst, die Stärke der körperlichen
deF ^idea

.

imd
,^ verstärkenden Be- men. ve Geschwulst mit einer wahrscheinlichen

und seelischen Abwehrkräfte, die Wirksam-
scfwerd ,

en verhängnisvollerVertrauens- Man muß davon ausgehen, daß in jedem Lebenserwartung von einigen Monaten dia-

fceit der eingeschlagenen MaRnahmpn und
schwind entsteht Schwerkranken noch ein Funke der Hoff- gnostmerten. Wir ließen den Kranken im

ihrer möglichen Alternativen müssen sehr Nach Artur H. Schmale ist die Strahlen- nung glüht Selbst wenn er über die Natur Ungewissen, die Familie ordnete alle Dinge

sorgfältig bedacht werfen. therapie mit dem größten Geheimnis und des Leidens informiert ist und die unnatürli- und wartete von Monat zu Monat auf die

Ergaben in den sechzigerJahren Rundfra- der größten Phantasie umgeben, da es ja che Verschlechterung des Befindens wahr- Katastrophe. Inzwischen sind 25 Jahre ver-

gen bei amerikanischen Ärzten, daß nnhpu» nichts zu sehen, zu hören und zu fühlen gibt nimmt muß man ihn aufzurichten bemüht gärigen ohne jegliche Verschlimmerung. Die

00 Prozent die Neigung hatten, dem Kran- was das Geschehen während der Behänd- sein. Nur wenige Kranke akzeptieren den Geschwulst war in toto entfernt worden,

ten die Diagnose „Krebs“ zu verschweigen, lunS anzeigt und erklärt langfristige Be- nahenden Tod, und vor allem junge Men- Was 8150 ist Wahrheit?

so stellte sich bei anderen Rundfragen zwan- handlung mit Strahlen verlangt ein Höchst- sehen wehren sich gegen das grausame

zig Jahre später heraus, daß nunmehr fast ™aß an Kontakten des Arztes und des ge- Schicksal Altere Menschen hingegen haben ßonmß . r p. -

alle Ärzte der Meinung waren, der Patient samten Personals zum Kranken. Erwünsch- leichter mit dem Leben abgeschlossen und DCWUDlcS L/aSClu gegen
müsse über Natur und Verlauf seines Lei- teund mögliche Wirkungen sowie auffreten- sind eher zum Sterben bereit. /jen Andrang der Angst
dens aufgeklärt,werden. Etwa zwei Drittel Nebenwirkungen müssen sorgfältig be- ZurWürde des Sterbens gehört unbedingt ^ ^
aller befragten Ante vertraten die Meinung, sprächen werden. Am Ende der Behandlung die abgeschirmte Umgebung. Wie heute je-

daß diese unbedingte Haltung fürjeden Ein- weiß derPatient meist nicht, waserreicht ist der das Recht aufgediegene Diagnostik, auf Der physische Tod ist ein Gesetz der Na-

zelfell ohne Ausnahme gelte. Sie gelte auch und was ihm möglicherweise noch bevor- optimale Therapie und zuverlässige Nachbe- tiir. Nach Seneca verliert der Unterschied

ffjr »Up Krankhejtsstadien steht Auch hier muß eine bestmögliche handlung hat so muß er ein Recht auf wür- zwischen kurzer und langer Lebenszeit an

Die Wechselbeziehungendes Kranken mit Aufklärung versucht werfen. Die persönli- devolles Sterben haben. Das ist die letzte Bedeutung angesichts der unabänderlichen

opiuwi Ärzten beginnen schon in der prä- Kontakte mit dem Pflegepersonal oder und nicht die geringste Aufgabe des behan- und allgemeinen Vergänglichkeit die der

diagnostischen Phase; sie bleiben bestehen aucb .anderen b^trahlten Patienten ver- delnden Arztes, gehöre er nun zum Speziali- Weise anerkennen wirf. Die Kürze des Le-

im Zeitraum der AnfanggbAhnnriiiing der knfi611 die größte ärztliche Fürsorge und stenteam oder sei er der permanente Haus- bens ist kein Problem für stoisches Denken.

Nachbehandlung, der Kontrollphase, Sorgfalt Der tägliche Behandlungsplan, die und Familienarzt Der moderne Mensch, im Dies® Seelenruhe der Stoiker, ihre Tugend,

vermutlich erfolgreicher Therapie und Einbestellung des Kranken und sein Gefühl seiner individuellen und kollektiven sich nicht verwirren zu lassen, ist eine passi-

schließlich im des Hoffimngs- Transport zu Diagnose- und Therapiezen- Unsicherheit ist in den Tagen der Krankheit ve Tugend. Es fehlt ihr die Liebe. Es könnte

losen. Schon in den prädiagnostischen und tren h®1*01 m Großkliniken Schwierigkei- mißtrauisch und hellhörig. Der Arzt muß aher unserem heutigen Leben em Stück die-

den diagnostischen Phasen kann sich ein ten in sich, die man nicht unterschätzen sich sein Vertrauen immer von neuem er- ser passiven Tugend der Stoiker wohl anste-

Kranker bereits in den therapeutischen sollte. werben und erhalten. hen.

Grenzbereichen befinden. C. G. Jung hat von der Geburt des Todes In drei Zeiträume gliedert sieb nach Sene-

Von Kranken und Ärzten wird in jedem r\- Dauor4/4l„„ ftrr,t1nf.an hn Leben eines Menschen gesprochen. So ca das Leben: Vergangenheit Gegenwart

Falle Vertrauen und Zielstrebigkeit eiwar- ulc DcridnUiUngbpndSCn gut der Mensch in der ersten Lebenshälfte und Zukunft. Die Zeit in der wir gerade

tet Schließlich muß der Patient davon über- bei der Krebskrailkheit unwillkürlich auf das Lebenwollen ausge- leben, »st nur kure. Die Zeit in der wir leben

zeugt werfen, daß die nicht selten lästigen, richtet sei, so sollte er in der zweiten auf das werden, ist zweifelhaft Die Zeit in der wir

hoiactpnHpn und auch risikobeladeiieii Maß- Sterbenwollen vorbereitet sein. Die Begeg- gelebt haben, ist sicher. Denn gegen diese

nahmgn notwendig sind Die Konfrontation Wenn durch eine immens aufwendige und nung Arzt-Patient solle dazu führen, daß der hat das Schicksal sein Recht verloren, sie

mit der Diagnose Krebs verlangt ausführü- teure Behandlung nur wenige Monate eines Kranke die jugendlich-optimistische Le- kann in niemandes Machtbereich zumckge-

che Gespräche über die Bedeutung und den erbärmlichen Lebens gewonnen werden, so bensschau ungestörter Gesundheit aufgebe, bracht werfen. Diesen Teil lassen sich die

möglichen Verlaut wenn bei den Patienten ist eine solche therapeutische Maßnahme um der Einsicht Raum zu schaffen, daß der Vielbeschäftigten entgehen, derm sie haben

nicht Kurzschlußhandlungen riskiert wer- verfehlt und unseren Mitbürgern nicht zuzu- Arzt keineswegs der Garant ewiger Gesund- keine Zeit, in die Vergangenheit zurückzu-

den sollen. muten. Freilich soll die Behandlung des Arz- heit sei, daß sein Wissen begrenzt und der schauen. Falls sie aber Zeit haben, so ist

Theodor Storm erfahr von seinem Arzt die tes durch die Kosten-Nutzen-Anaiyse, wie Begriff Gesundheit fragwürdig und relativ doch die Erinnerung an etwas, was man

srhpmmgsing» Wahrheit eines incurablen sie heute immer wieder von sogenannten ist Helmut Thielicke formuliert „Die im bereuen muß, unangenehm. Ungern richten

Krebses. Er verfiel in tiefe Depression und Gesundheitspolitiken! dringlich gestellt Wahrsagen vollzogene Prognose spricht kei- sie daher ihre Gedanken auf Lebensab-

verbrächte sein Leben in völliger Passivität wird, in seinen notwendigen Handlungen ne bereits feststehende Wahrheit als zukünf- schnitte, die sie schlecht verbracht haben.

Als ein gestelltes Konsilium durch Speziali- nicht beeinflußt werden. Der stets individu- tige aus, denn das hätte zur Voraussetzung, und wagen nicht nochmals an die zu rühren,

sten den Kranken wissen ließ die Diagnose eil zu gestaltende Behandlungsplan darfder- daß das Zukünftige selber feststünde, son- deren Fehler, auch wenn sie sich damals

sei unzutreffend, wurde er durch diesen artige Zusammenhänge aber nicht völlig au- dem sie macht die ausgesagten Fakten oft- durch den Reiz einer augenblicklichen Lust

wohlmeinenden Betrug mit frischem Le- ß®r Acht lassen. Der technische Imperativ, mals wahr, sie läßt sie gleichsam wahr wer- der Wahrnehmung entzogen haben, bei er-

bensmut erfüllt Wir verdanken diesen Spät- der von der ersten Idee bis zur Konstruktion den. Mit anderen Worten, die Wahrheitsdar- neutem Durchdenken ans Tageslicht kom-

in Gleichmut und Hoffnung eine sei- eines komplizierten Gerätes geht darf nicht Stellung läßt den Raum frei für unser höchst men. Nur wer alle seine Handlungen der

ner schönsten Novellen, den Schimmelrei- dazu führen, daß Klinik und Praxis Behänd- persönliches Handeln.“ eigenen Prüfung, die sich niemals täuschen

ter“. Hier stellt also die Lüge eine ArtThera- hmgim durchfuhren, zur Verbesserung oder foh habe einen hoffnungslos an Magen- ^ unterzogen hat, wendet sich gern zu

pjg fiar überhaupt zur Ermöglichung der Amortisa- krebs erkrankten Arzt als junger Assistent seiner Vergangenheit zurück—
Die angngtifhi» Reaktion des Kranken tion der Apparate. über lange Monate seines Leidens im Glau- Sehr kurz ist die Gegenwart. So kurz, daß

auf die Diagnose Krebs ist häufig Ungläu- Bleiben wir beim Beispiel Krebskrank- ben halten können, er habe eine chronische sie manchem gar nicht vorhanden zu sein

bigkeit und Verdrängung. Schock und die heit Die Fülle der Therapien und Behänd- Gastritis. Mit fortschreitendem Kräfteverfall scheint Denn immer ist sie im Lauf, fließt

und stürzt dahin. Sie hört auf, bevor sie

gekommen ist und sie duldet ebensowenig
ein Verweilen wie das Weltall oder die Ge-

stirne, die in ihrer stets rastlosen Bewegung
niemals an derselben Stelle bleiben.“

Wieder und wieder stellt Seneca dem ver-

fehlten Leben der Vielgeschäftigen das Bild

des erfüllten Lebens entgegen. Der Kontrast

des Negativen, dessen Schilderung in „De
brevitate vitae“ den größten Raum ein-

nimmt, läßt das der Philosophie gewidmete
Leben um so strahlender erscheinen.

Fausts Erlösung ist die Apotheose der Ar-

beit: „Wer immer strebend sich bemüht, den
können wir erlösen.

11 Es ist gewiß nicht die

kleine niedrige Arbeit für den äußeren Vor-

teil Es ist die freiwillig übernommene
Pflicht und Verpflichtung in der täglichen

Gestaltung des Lebens. „Das wahre Gut ei-

nes erfüllten Lebens, sapientia und virtus,

stirbt nicht, sondern es hat Bestand und
ewige Dauer. Und es istdaseinzige Unsterb-
liche, das Sterblichen zuteil wird.“ Mit die-
ser Sentenz aus den „epistulae morales“ des
Seneca will ich schließen.

Das Leben ist lang genug und reicht aus
zur Vollendung größter Taten, wenn es als
ganzes gut angelegt wird. Wenn es aber
durch Verschwendung und Achtlosigkeit
zerrinnt, wenn es nur für schlechte Zwecke

.
verwendet wird, merken wir erst in der Be-

** * drängung durch äußeres Verhängnis, daß es

Malerische Beschwörung eines alten Menschbehstrauwes: „Der Jungbrunnen11 von Lucas Cranach schon vergangen ist Daß es verging hatten
BiLO; ullstein wir nicht bemerkt

WM

Die Medizin darf nicht btofi Technik der Biologie sein: Auf der Intensivstation
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Annahme, daß es eigentlich gar nicht Krebs
sein kann, können sich einstellen. Der
Kranke fragt nach der Natur des Leidens,

nach den Ursachen. Jeder Kranke hat pri-

mär die Hoffnung, daß es mit einer einzigen
Maßnahme möglich sei, den Krebs auszurotr

ten, sei esnun durch Operation, Bestrahlung

oder Chemotherapie. Aber es bleibt selbst

bei gelungenen Therapieverfahren die

Angst, wie es weitergeht Die physische Re-
sistenz abzustützen und zu stärken ist ein

wichtiges, allzuoft schwieriges Unterfangen.

Es besteht die Gefahr, daß mit fortschreiten-
dem Leiden und sich verstärkenden Be-
schwerden ein verhängnisvoller Vertrauens-
schwund entsteht

Nach Artur H. Schmale ist die Strahlen-

therapie mit dem größten Geheimnis und
der größten Phantasie umgeben, da es ja

nichts zu sehen, zu hören und zu fühlen gibt,

was das Geschehen während der Behand-
lung anzeigt und erklärt Langfristige Be-

handlung mit Strahlen verlangt ein Höchst-
maß an Kontakten des Arztes und des ge-

samten Personals zum Kranken. Erwünsch-
te und mögliche Wirkungen sowie auftreten-

de Nebenwirkungen müssen sorgfältig be-
sprächen werfen. Am Ende der Behandlung
weiß derPatient meist nicht, was erreicht ist

und was ihm möglicherweise noch bevor-

steht Auch hier muß eine bestmögliche
Aufklärung versucht werfen. Die persönli-

chen Kontakte mit dem Pflegepersonal oder

auch mit anderen bestrahlten Patienten ver-

langen die größte ärztliche Fürsorge und
Sorgfalt Der tägliche Behandlungsplan, die

Einbestellung des Kranken und sein

Transport zu Diagnose- und Therapiezen-

tren bergen in Großkliniken Schwierigkei-

ten in sich, die man nicht unterschätzen

sollte.

Die Behandlungsphasen
bei der Krebskrankheit

Wenn durch eine immens aufwendige und
teure Behandlung nur wenige Monate eines

erbärmlichen Lebens gewonnen werden, so

ist eine solche therapeutische Maßnahme
verfehlt und unseren Mitbürgern nicht zuzu-

muten. Freilich soll die Behandlung des Arz-

tes durch die Kosten-Nutzen-Anaiyse, wie

sie heute immer wieder von sogenannten

Gesundheitspolitiken! dringlich gestellt

wird, in seinen notwendigen Handlungen
nicht beeinflußt werden. Der stets individu-

ell zu gestaltende Behandlungsplan darfder-

artige Tngammenhänge aber nicht völlig au-

ßer Acht lassen. Der technische Imperativ,

der von der ersten Idee bis zur Konstruktion
eines komplizierten Gerätes geht, darf nicht

dazu führen, daß Klinik und Praxis Behand-

lungen durchfuhren zur Verbesserung oder

überhaupt zur Ermöglichung der Amortisa-

tion der Apparate.

Bleiben wir beim Beispiel Krebskrank-

heit Die Fülle der Therapien und Behand-

lungsphasen bietet dort eine nicht minder
große Fülle von schwierigen Problemen. Da
sind die Chemotherapie, die Immunthera-
pie, die Nachsorgephase und schließlich die

Endphase. Gerade das Endstadium des
Kranken verlangt unseren höchsten Einsatz.

Die fünf Stadien, die der Sterbende durch-

macht, nämlich das Leugnen der Krankheit,

der Neid auf Gesunde und Gebesserte, das
Feilschen mitdem Schicksal schließlich der
tiefe Gram und die endliche Lösung der
Akzeptanz des Schicksals erscheinen beim
einzelnen in ganz unterschiedlichen For-
men.

Man muß davon ausgehen, daß in jedem
Schwerkranken noch ein Funke der Hoff-

nung glüht Selbst wenn er über die Natur
des Leidens informiert ist und die unnatürli-

che Verschlechterung des Befindens wahr-
nimmt, muß man ihn aufzurichten bemüht
sein. Nur wenige Kranke akzeptieren den
nahenden Tod, und vor allem junge Men-
schen wehren sich gegen das grausame
Schicksal ÄltereMenschen hingegen haben
leichter mit dem Leben abgeschlosr<en und
sind eher zum Sterben bereit.

ZurWürde des Sterbens gehört unbedingt
die abgeschirmte Umgebung. Wie heute je-

der das Recht aufgediegene Diagnostik, auf
optimale Therapie und zuverlässige Nachbe-
handlung hat so muß er ein Recht auf wür-
devolles Sterben haben. Das ist die letzte

und nicht die geringste Aufgabe des behan-

delnden Arztes, gehöre er nun zum Speziali-

stenteam oder sei er der permanente Haus-
und Familienarzt Der moderne Mensch, im
Gefühl seiner individuellen und kollektiven

Unsicherheit ist in den Tagen der Krankheit

mißtrauisch und hellhörig. Der Arzt muß
sich sein Vertrauen immer von neuem er-

werben und erhalten.

C. G. Jung hat von der Geburt des Todes
im Leben eines Menschen gesprochen. So
gut der Mensch in der ersten Lebenshälfte
unwillkürlich auf das LebenwoDen ausge-

richtet sei, so sollte er in der zweiten auf das

Sterbenwollen vorbereitet sein. Die Begeg-
nung Arzt-Patient solle dazu führen, daß der
Kranke die jugendlich-optimistische Le-
bensschau ungestörter Gesundheit aufgebe,

um der Einsicht Raum zu schaffen, daß der

Arzt keineswegs der Garant ewiger Gesund-
heit sei, daß sein Wissen begrenzt und der
Begriff Gesundheit fragwürdig und relativ

ist. Helmut Thielicke formuliert: „Die im
Wahrsagen vollzogene Prognose spricht kei-

ne bereits feststehende Wahrheit als zukünf-
tige aus, denn das hätte zur Voraussetzung,
daß das Zukünftige selber feststünde, son-

dern sie macht die ausgesagten Fakten oft-

mals wahr, sie läßt sie gleichsam wahr wer-
den. Mit anderen Worten, die Wahrheitsdar-
stellung läßt den Raum frei für unser höchst
persönliches Handeln.“

Ich habe einen hoffnungslos an Magen-
krebs erkrankten Arzt als junger Assistent

über lange Monate seines Leidens im Glau-
ben halten können, er habe eine chronische

Gastritis. Mit fortschreitendem Kräfteverfall

•Ti’
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Neuartige

Kristallstruktur

in Metallen

D ie Festigkeit aller heutigen Werk*

Stoffe hängt mit der Ausprägung be-

stimmter kristalliner Strukturen zusam-

men. Gei Metallen oder ihren Legierun-

gen lassen sich verschiedene kristalline

Formen unterscheiden sowie glasartige,

sogenannte amorphe Strukturen. Jetzt

hat der Werkstoff-Wissenschaftler D.

Shechtman vom israelischen „Institute

of Technology** eine völlig neuartige

Struktur zwischen dem glasartigen,

amorphen Zustand und Kristallen gefun-

den- Es handelt sich um eine Alumini-

um-Maugan-Legierung, die ab einem be-

stimmten Mischungsverhältnis eine

deutlich erkennbare Zwitter-Struktur

ausbildet Zwar wiesen frühere, elektro-

nenoptische Strukturanalysen von Peter

J. Steinhardt von der Universität von
Pennsylvania auf derartige quasi-kristal-

line Strukturzustände, aber es ist Shecht-

man als erstem gelungen, sie herzustel-

len und nachzuweisen. Er benutzte dazu
ein PnfttrtrnTtenstrahlgn-VpTfahrpTi, riaa

eine völlig gleichmäßige, geordnete

Struktur der Atome seiner Al-Mn-Legie-

rung aufdeckte. Weiche Eigenschaften

quasi-kristalline Metallegierungen ha-

ben, soll jetzt näher untersucht werden.

Des weiteren wird bei anderen Legierun-

gen untersucht, ob es sich um eine Aus-
nahtneerscheinung oder eine gesetzmä-

ßige Eigenschaft von Metallegierungen

handelt Nö.

MigräneanfäUe
durch Allergie

gegen Lebensmittel

Etwa 2,5 bis 5 Prozent der Bevölke-

rung leiden unter Migräne, Frauen
sind mehr als Männer betroffen. Auslöse-

faktor eines Anfalls ist vor allem psycho-

sozialer Streß. Migränepatienten, bei de-

nen die Anfälle offensichtlich durch die

Nahrungsaufnahme ausgelöst wurden,
hat eine Londoner .Forschergruppe un-

tersucht Der mit Übelkeit und Licht-

empfmdlichkeit einhergehende Migräne-

schmerz ist zwar von seinen Symptomen
her eindeutig definiert die auslosenden

Ursachenjedoch sindallerdings nurvage
bekannt Obwohl bei den untersuchten

Patienten mit den gängigen Allergietests

keine Überempfindlichkeit gegen Nah-

rungsmittel nachgewiesen werden konn-

te, ließen die britischen Ärzte nicht lok-

ker. Sie verabreichten den Migränege-

plagten vor dem Essen Chromoglycin-

saure, einen Stoff, der allergische Reak-

tionen abschwächt Ergebnis; Die Kopf-
schmerz-Anfälle konnten tatsächlich

verhindert werden. Aufwendigere Aller-

gietests belegten in der Folge den Zu-
sammenhang zwischen Nahrungsmittel-

allergie und Migräneauslösung. rri

Leichtere Bauteile
: aus metallisierten

Kunststoffen
etallisierte Kunststoffe ersetzen in

zunehmendem Umfang schwerere
Ganzmetallteile, weil sie leichter und
preiswerter sind. Automobilwerke be-

nutzen sie als Kühlergrills oder für

Schriftzüge. Elin noch billigeres Verfah-
ren haben Werkstoff-Techniker des ame-
rikanischen BatteUe-Inatituts gefunden,

indem sie das bisherige Herstellungsver-

fahren umdrehten. Dabei wird zunächst
auf den Boden einer Form eine Metall-

schiebt aufgebracht und im Anschluß
daran erst der Kunststoff darüberge-

schichtet Die Metallschicht ist zur In-

wenseite des Formwerkzeugs sehr glatt

und wird ähnlich wie in der Elektronik-

industrie „aufgedampft“. Auf der von
der Form abgewandten Seite ist die Me-
tallschicht so rauh, daß aufgebrachtes
Polymer fest und sicher haftet Für das
peue Verfahren können Kupfer, Nickel

oder Zink benutzt werden. Als Kunst-

stoffe können das in der Automobilindu-
strie häufig benutzte ABS (Aoylnitril-

Butadien-Styrol-Polymerisat) aber auch
glasverfüllte Komposite sowie Polymer-

Schaum verwendet werden. trz.

Gelenkspiegelung

verbessert Diagnose
von Verletzungen

Neue Anwendungsbereiche sind für

die Gelenkspiegelung (Arthrosko-

pie) gefunden worden. Bislang wandte
man sie vor allem bei der Untersuchung

des Kniegelenkes an, etwa wenn unklar

war, ob die Menisci verletzt oder die Bän-

der gerissen waren. Wenn sich ein sol-

cher Verdacht bei direkter Betrachtung

der Strukturen bestätigt kann ein bereit-

stehendes Operationsteam sofort den er-

forderlichen Eingriffdurchführen. Auch
die Darstellung des Gelenkraumes mit

Hilfe eines Röntgenkontrastmittels ist

nicht so genau wie dasAuge des geschul-

ten Untersuchers. Deswegen werden
jetzt auch andere Gelenke mit der Ge-

lenkspiegelung untersucht, vorallemdas

Schultergelenk. Es ist so geräumig ange-

legt, daß ein Arthroskop von 5 Millimeter

Durchmesser genügend Spielraum hat

Bei einer durch Gewalteinwirkung ver-

ursachten Schulterverrenkung ist es

sinnvoll, das Ausmaß der Verletzung im

Gelenkinnenraum unter direkter Sicht

festzustellen. Wenn die herkömmliche
Gelenkdiagnostik nicht die erforderli-

chen Resultate bringt, kann die Gelenk-

spiegelung auch am Ellenbogen und am
oberen Sprunggelenk zum Einsatz kom-

rrlmen.

E
ine Sachverständigenkommission hat

jetzt ForschungsministerBiesenhuber

empföhlen, so bald wie möglich über

die Neutronen-Spallatiozis^uelle (SNQ) zu

entscheiden, die aufdem Gelände der Kern*

forschungsanlage (KFA) inJülich entstehen

soll. Die Wissenschaftler sehen in diesem

„Neutronenmikroskop“, dessen Entwick-

lungs- und Baukosten sich aufetwa 1,4 Milli-

arden Mark belaufen werden, ein für die

nächsten Jahrzehnte wegweisendes For-

schungsgerat Auf Grund der breiten Nut-

zungsmögüehkeiten biete es Physikern,

Chemikern, Biologen und Medizinern neue

Einblicke in die Struktur der belebten und

unbelebten Materie.

Forschungen für das Jahr 2000
Fachleute befürworten den Bau einer Neutronenquelle zur Materialforschung

Eine positive Entscheidung über die SNQ
war bisher dadurch erschwert worden, daß

die Forschungspolitiker angesichts der Er-

fahrungen der letzten Jahre ein neues MÜU-
arden-Projekt scheuen. Es war zudem be-

mängelt worden, daß bislang keine interna-

tionalen Beteiligungen für das Projekt ge-

wonnen werden konnten. Uber die Anwen-
dungsmöglichkeiten und den Nutzst der

Neutronenquelle sprach die WELT mit Pro-

fessor WolfHäfele, dem Vorstandsvorsitzen-

den der KFA Jülich.

Nach Ansicht von Häfele steht die Tech-

nik vor einem Umbruch. Für die 90er Jahre

müsse eine neue Marschroute eingeschlagen

werden. Die größte Herausforderung sieht er

dabei im Umgang mit komplizierten Syste-

men, also dem Bereich Information und
Kommunikation, der Entwicklung von

Großrechnern und der Biotechnologie. Dazu
gehörten aber auch die vielfältigen Zusam-
menhänge im Wirtschaftsleben.

Es müssen darüber hinaus Materialien

entwickelt werden, mit denen ein erneuter

Innovationsschub in der Technik eingeleitet

werden könnte. Hafele wies darauf hin, daß
die Physik sich zur Zeit in zwei extreme

Richtungen bewege. Zum eine gehe die Er-

forschung der Elementarteilchen ins immer
kleinere, andererseits versuche man, die

Entstehung des Weltalls zu verstehen und
denke dabei in immer größeren Maßstäben.

Ein dritter wichtiger Bereich sei dagegen

bisher vernachlässigt worden, nämlich die

Erforschung von Systemen, die aus einer

sehr großen Zahl von Teilchen bestehenund
deren Eigenschaften durch das Zusammen-
wirken aller Bestandteile entstehen. Man
kenne zwar die grundlegenden Gesetzmä-
ßigkeiten, die etwa die Wechselwirkungen

der Atome und Moleküle bestimmen, bis

heute sei es jedoch unmöglich, das Verhal-

ten solcher „VielteDchensysteine“ zu be-

rechnen.

auf die Chemie und vor allem aufdie Biolo-

gie. Gerade lebende Organismen können

nicht mehr mit einfachen Formeln oder Ge-

setzmäßigkeiten beschrieben werden.

Eine neue Herausforderung bietet, so Ha-

fele, auch die Entwicklung von Materialien,

mit denen die Informationstechnologie in

den nächsten Jahrzehnten revolutioniert

werden könnten. Dazu gehören magnetische

Speicher für die Computerindustrie, metalli-

sche Gläser, Werkstoffe mit besonderen Ei-

genschaften wie Supraleitung und Korro-

sionsbeständigkeit, oder Legierungen, die

bei hohen Temperaturen beständig sind. In

der weiteren Zukunft sei es vielleicht sogar

möglich, Moleküle, wie sie in biologischen

Systemen Vorkommen (sog. Makromolekü-

le), zu Informationszwecken einzusetzen.

Neuartige Computer seien denkbar, die aus

dreidimensionalen Bausteinen bestehen:

Damit verändere sich die ^Architektur“ der

Großrechner.

Für die Erforschungen der Vielteilchen-

Systeme benötigen die Wissenschaftler ein

adäquates Forschungsgerät. Zwei Wege ste-

hen dafür zur Verfügung. Zum einen die

Röntgenstrahlen, mit denen die Struktur.un-

belebter Materie untersucht werden kann.

die allerdings den Nachteil besitzen, daß sie

dabei recht „unsanft“ mit den Beobach-

tungsobjekten umgehen. Zumanderen ist es

auch mit Neutronen möglich, Substanzen zu
untersuchen. Neutronen sind elektrisch un-

geladenen Teilchen und bilden gewöhnlich

zusammen mit den positiv geladenen Proto-

nen den Atomkern. Neutronenärahlen kön-

nen wegen der fehlenden Ladung leicht in

Materie eindnngen und schädigen diese

beim Durchtritt wenig«: als etwa Röntgen-

strahlung. Zur Freisetzung von Neutronen

diente bislang die Kernspaltung in For-

schungsreaktoren.

Eine wesentlich höhere Ausbeute an Neu-

tronen kann jedoch mit Hilfe der sogenann-

ten Spallation erreicht werden. Dabei han-

delt es sich um eine „Verdampfung" von
Atomkernen. Sie wird hervorgerufen, indem
Material in einem sogenannten „Ziel“ (Tar-

get) mit Protonen beschossen wild. Diese

werden dazu in einem Beschleuniger auf
hohe Geschwindigkeit gebracht Wenn sie

dann aufdas Target-Material auftreffen, wer-

'

den dort zunächst einzelne Neutronen her-

ausgeschlagen. Gleichzeitig werden die Ker-

ne dieses Materials starte aufgeheizt so daß

sie schließlich „verdampfen". Dabei werden;

noch wiynal viele Neutronen abgegeben. Als.

Target-Material dient sogenanntes abgerei-

chertes Uran (Uran-238). Es ist in einem fünf

Tonnen schweren, wassergekühlten Rad alt-

gebracht, das sieb 30 mal in der Minute um
seine Achse dreht Dadurch wird eine best-

mögliche Kühlung erreicht

Die Protonen werden in einem Iinear-Be-

schleuniger, der in der geplanten Anlage 650

Meter lang werden soll aufeine Energie von

1100 Mega Elektronenvolt gebrächt Beson-

ders günstig ist es dabei, wenn nicht ein

gleichbleibender Strom von Neutronen ver-

wendet wird, sondern ein sogenannter

gepulster Neutronenfluß; bei dem in regel-

mäßigen Abständen kleine Mengen dieser

Teilchen erzeugt werden. Dantit wäre es -

möglich, auch bewegte Vorgänge, also etwa
Abläufe in eingm Organismus zu beobach-

ten.

Die Neutronen, die das Target verlassen,

können für zahlreiche verschiedene Unter-

suchungen verwendet werden. Man kann
damit etwa die Struktur von Materialien be-

stimmen, auch wenn nur eine kleine Probe

zur Verfügung steht Darüberhinaus kann
man den Aufbau von Molekülen oder von

stsss'stspi&S

war von einer Kommission /-

ääSä:
solche Neutronen-Quelle gut £
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schädliche Spektrum der J^^ ^“
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schungseinrichtungen hiwmpaßt Sät W77 J

liefen die Planungen und Vorbereitimgn-

Ste sind iror einigen Monat^

ee eines Berichtes an den Bundesfor-

schungsmimster zum Abschluß gekomiMn.

Eine Sachverstähdigenkommision
hatfoj

sen Vorschlag begutachtet und ane Eng- -

fehjimg für, den Iforscbungsmmister Stege-

sprodten.

Gerade in der Bundesrepublik werde im
Bereich der Festkörperphysik seit langem
an diesen Fragen gearbeitet und es sei dar-

über hinaus mit der „Synergetik“ ein neues
Forschungsgebiet entstanden, das sich mit

der „Lehrevom Zusammenwirken“ befasse.

Entscheidend für die Weiterentwicklung

dieser Wissenschaftsgebiete sei nun aber,

daß die „aufregenden Probleme" mehrund
mehr bei den räumlich nur teilweise geord-

neten oder sogar ungeordneten Systemen
liegen. Damit erweitert sich der Bereich die-

ser Forschung gleichzeitig von der Physik

Prot Häfele äußerte ach- erstaunt dar-

über, daß es in dem Gutachtergremium zu

pim>m so übereinstimmenden Votum ge- .

hnpiwHm sei Immerhin sei der. Kreis wät

gestreut und komme aus all den Bereichen

der Naturwissenschaften, die später die Aar

läge nutzen werden. Wie aus dem Schreiben

der Sachverständigen äh den Minister her-

vorgeht, .wird endgültige Entscheidung^

.

in diesem Jahr empfohlen. Nur dann sei

sichergestellt, daß das Gerät zum frühest,

möglichen Zeitpunkt in dem breitenAnwen-

dungsgebiet der Materialforschung genutzt

werden könne.

Die Wissenschaftler sind sich emig, daß - W
die Spallations-Neutronen-Quelle gegen-

über anderen Neutronenquellen (etwa dem
Hochflußreaktor) den Vortal besitzt, daß •

kürzere Meßzeiten und eine höhere Auflö-
•'

sung erzielt werden können. 'Die Kommis-
sion spricht säbh dafür aus, daß Entwickhmg -

und Bau'der Anläge ausschiießlich mit deut-

schen Mitteln erfolge. Dies hatte auch der
;

Vorstand der KFA schon in einem früheren

Schreiben an den Forschungsminister emp-

fohlen, wie Häfele jetzt miteilte. Nur so sei

gewährleistet, daß der deutschen Wirtschaft ..

die Vorteile, die mit dar Entwicklung -und

dem Bau ™wi solchen Großprojektes ver-

bunden sind, zugute kommen. •

. Nach .der Fertigstellung sollte allerdings -

die Anlage von Wissenschaftlern aus ganz .

Europa genutztwerden können. Schon jetzt

sei ein großes internationales Interesse an gf
den wissenschaftlichen Möglichkeiten der

Neuttonen-QueHe festzustellen. Es sei dann
auch ohne weiteres möglich, die Einrichtun- .

gen mit internatiönäler Beteiligung auszu-

bauen. Bei anderst großen Forschungsein-

richttingen, etwa dem Deutschen Elektro-

nen Synchrotron (DESY) in Hamburg, sei

man in ähnlfoher Wdse' vpigegwgäi, beton-

te Häfele:
? T

:
-.

Zur Zeit werden in der Kemforschungsantage Jülich die Neutronen, die zur MateriaMoraehung benötigt weiden» noch in den
Kernreaktoren (im Bild der Reaktor DIDO) erzeugt. Sie fallen dort als Abfallprodukt bei der Kernspaltung an. Ene wesentlich

bessere Ausbeute an Neutronen und erweiterte Forcekungsmöglicfckerten wird die geplante SpaHattens-NeutroneiKiuelle
bieten, überderen Bau jetzt entschieden werden soll .forasvaisimon

Wenn die vorliegenden Planungen m die
WirfriinhkOTt •»mgesefot wurden, besäße die

Bundesrepublik die größte imd leistungsffi-

higste Neutraneriqudleäer Welt.
" -

*
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Gläserne Augen mit Blick fürs Detail
Bei Weltraum-Experimenten kommen bevorzugt deutsche Kameras zum Einsatz

B
ilder von atemberaubender Schönheit
haben US-Astronauten von ihren er-

folgreichen Missionen mitgebracht
Nur die wenigsten wissen, daß fest alle diese

phantastischen Weltraum-Farbbilder mit

Kameras und/oder Objektiven der deut-

schen feinmechanischen und optischen In-

dustrie aufgenommen werden.

Die meisten Aufnahmen wahrend eines

Raumfluges machen die Shuttle-Astronau-

ten mit der Hasselblad, jener schwedischen
Mittelformat-Karnera, die auch schon vor 15
Jahren bei den ^Apollo“-Mondflügen der

Amerikaner dabei war. Die dazugehörigen
Objektive werden von der deutschen Unna
Carl Zeiss hergestellt Die mit einem 250-

mm-Objektiv aus 300 km Bahnhöhe aufge-

nommenen Hasselblad-Fotos der Erde sind

mit ihrer 50-m-Auflösung schon für die kar-

tographische Auswertung geeignet

J. Schneider in Bad Kreuznach gefertigt

werden. Mit dieser „Foto-Kanone" gelangen
den Shuttle-Astronauten phantastische Auf-
nahmen der Erdoberfläche und auch von
der SäteUten-Reparatur in der Ladeluke.

Die Filmkassette faßt 20 m Farbfilm für etwa
150 Aufnahmen, eine Vakuum-Ansaugung
sorgt für absolute Planlage des Films im
Bildfenster während der Belichtung.

Auch eine Filmkamera westdeutscher
Fertigung erlebte an Bord des US-Raum-
transporters ihre All-Premiere. Die amerika-
nische Organisation „Cinema 360“ hatte sich

die Arriflex 35 der Münchener Kamerabauer
Arnold & Richter ausgesucht, um einen
Film von den Shuttle-Einsätzen zu drehen.
Für diesen Zweck wurde die „Am“ mit ei-

nem extremen Weitwinkelobjektiv ausge-

stattet und an verschiedenen Stehen des
Raumtransporters installiert.

henbild-Kamera mit dem enorm großen
Filmformat 23x23 cm und einem perfekt

korrigierten Objektiv von 30 cm Brennweite
erfaßt aus 300 km Bahnhöhe Geiandeab-
schnitte von 190 x 190 km. Das Auflösungs-

vermögen dieser Bilder betragt etwa 20 m,
auf einem von München erhaltenen Bild
sind deutlich die größten Straßen und Plätze
sowie besonders große Gebäude wie der
Bahnhof auszumachen.

F
lugzeuge mit großflächigen Struktu-

ren aus Kohlefaser-Verbundwerk-
stoff (CFK) fliegen auch bei Gewit-

ter absolut sicher. Das bestätigen jetzt

Testreihen, bei denen Blitzschläge von
300 000 Volt auf einen Seitenleitwerkska-

sten des Airbus A3 10 einwirkten, der aus
CFK gefertigt war.

Bei einer der letzten Shuttle-Missionen
kam eine neue deutsche Spezialkamera 711m
Einsatz. Es handelt sich um eine Aero Tech-
nika 45 der Münchener Kamerawerke Lin-
hof, eine vielfach bewahrte Luftbildkamera
mit dem Bildformat 10 x 12,5 cm und weit-

gehend automatisierter Bedienung. Beim er-

sten Test der Linhof kamen Objektive zum
Einsatz, die von den Optischen Werken

Neben diesen .Handkameras“ befinden
sich diverse Fachkameras an Bord des

Shuttle, deren Bilder der wissenschaftlichen

Auswertung Vorbehalten bleiben. Da ist zu-

nächst die große Luftbildkamera RMK 23(30

von Zeiss zu nennen, mit der während der

ersten Spacelab-Mission im Herbst 1933

über 1000 Schwarzweiß- und Farbbüder der
Erdoberfläche gemacht wurden. Diese Rei-

Das vom Haumfahrtkonzern MBB konzi-
pierte elektronisch arbeitende MOMS-Sy-
stem, das die Erde mit vier Objektiven und
nachgeschalteten Bildsensoren streifenwei-

se abtastet, hat bei zwei Weltraum-Einsätzen
an Bord des US-Shuttle ebenfalls farbiges
Bildmaterial von der Erdoberfläche gelie-

fert Aus 250 km Höhe ergeben sich Aus-
schnitte von 90x140 km, das Auflösungs-
vermögen dieser erst auf der Erde mit Com-
putern zusammensetzbaren MOMS-Bilder
beträgt etwa 20 Meter. Voraussetzung für

diese Bildqualität waren vor allem die exakt

aufeinander abgestinunten Rodenstock-Ob-
jektive. Weitere Einsätze der elektronischen
Kamera sind vorerst nicht möglich, weil die
Amerikaner die kommerzielle Nutzung der

Erdbilder nicht zulassen.

WOLFGANGENGELHARDT

Sprachverwirrung beim Pantoffeltierchen
Die Universalität des genetischen Codes gilt nicht mehr generell für alle Lebewesen

Unabhängig voneinander sind zwei

Forscbungsgruppen in den USA und
in Frankreich zu dem Ergebnis ge-

langt, daß die allgemein akzeptierte These

von der „Universalität des genetischen Co-
des“ nicht aufrechterhalten werden kann.

gültig war. Diese Universalität ist für alle

Arbeiten, die unter dem Schlagwort „Gen-

technologie“ zusammengefaßt werden kön-

nen, eine unabdingbare Voraussetzung.

zungsapparat der Befehl: „Hier endet dieses

Gen, brich die Übersetzung ab.“ Genau dies

tat der Apparat im Reagenzglas, wenn er das

Päranieeium-Gen übersetzen sollte.

Sie besagt, daß aufmolekularerEbene alle

Lebewesen dieselbe „Sprache“ sprechen,

wenn sie die im Erbgut enthaltenen Infor-

mationen in Eiweiße „übersetzen“. Träger

dieser genetischen Information ist die Des-

oxyribonukleinsäure (DNA), auf der von

vier möglichen „Buchstaben" jeweils drei

eine Codiereinheit (Basentriplett) bilden, die

für eine ganz bestimmte Aminosäure oder

einm Arbeitsbefehl steht

Die Stelle, an derzum Beispiel die Amino-
säure Leucin in ein Protein eingebaut wer-

den soll, wird voneinem Triplett codiert, das

die Basen Cytosin (Cj Thyxnin (T) und Ade-

ren (A) in der Reihenfolge CTA enthält Der
Übersetzungsapparat in der Blattzelle einer

Erbsenpflanze versteht das Codon CTA
ebenso als Einbaubefehl für Leucin wie eine

menschliche Leberzelle.

2h derselben Weise existiert für alle Ami-
nosäuren ein spezieller Code, der in allen

bisher untersuchten Lebewesen universell

In molekularbiologischen Laboratorien

gehört es zu den Standard-Methoden, aus

den Zellen verschiedener Organismen Teile

des Erbgutes zu entnehmen und seinen In-

formationsgehalt im Reagenzglas - unter

Zugabe aller nötigen Enzyme - in Proteine

zu übersetzen. Was in unzähligen Experi-

menten immer funktioniert batte, klappte

plötzlich bei dem einzelligen Pantoffeltier-

chen Paramecium nicht mehr. DNA-Ab-
schnitte, die im Paramecium selbst in einen

einzigen langen Proteinstrangübersetzt wer-

den. wurden bei Reagenzglas-Versuchen mit

dem Übersetzunesapparat eines anderenLe-

bewesens nur als kurze Peptid-Bruchstücke

produziert.

Als sie den Grund für dies Phänomen

suchten, stießen die Forscher darauf, daß im

NA-Strang des fraglichen Paramecium-
Gens an mehreren Stellen die Tripletts TAA
und TAG fG für Guanin) verkommen, die

bisher in allen Organismen ausschließlich

als „Stopp-Signale“ füngiert hatten. Das

heißt, an dieser Stelle steht für den Überset-

Weitere Untersuchungen ergaben* daß der
Übersetzungsapparat im lebenden Parame-

cium die Triplette TAA und TAG nicht als

Stopp-Signale versteht, sondern an dieser

Stelle in die Protein-Kette die Aminosäure
Glutamin einbaut Damit kann aber der ge-

netische Code nicht mehr als universell gel-

ten.

Da diese Entdeckung einen „Glaubens-

satz“ der Molekulargenetik in Frage stellt,

wird sie von den Forschem mit großer Vor-

sicht interpretiert. Zudem sind erst fünfOr-

ganismen bekannt, deren Codierung nach

dem neuentdeckten Muster abläuft Eines

davon ist ein Bakterium, die vier anderen

gehören zu den Wirapertierehen, drei davon
zu der Gattung Paramecium. Aber die prak-

tischen und theoretischen Folgen dieser

Entdeckung sind für die Biologie weitrei-

chend. Allein auf dem Gebiet der bisher

erfolgreichen GentransplaMation wird eine

Grenze der Möglichkeiten sichtbar.

ROLF H, LATUSSECK

Der Einsatz von Kohlefaserverbund-

werkstoffen im Flugzeugbau wird vom
Bimdesministerruin für Forschung und
Technologie gefördert Voraussetzung für

ihren Einsatz ist jedoch ein bestandener

Test auf Btitzschlag. Die Prüfungen am
Leitwerk des Airbus erstreckten sich da-
bei auf direkte und indirekte Wirkungen.
Unter direkten Effekten versteht man me-
chanische Schäden, wie etwa Löcher im
Material oder Schmelzstellen an Nieten.
Indirekte Effekte sind Einflüsse der elek-
trischen Ströme auf die Flugzeugelektro-

nik.

anlage im Institut für Hasmaphysik der

Universität Hannover bestand daher vor
allem aus Stoß-Stromgena^orea

Nach den bisherigen Auswertungen
der verschiedenen Testreihen kann man
feststellen, daß sowohl die direkten als

auch die indirekten Effekte der Blitz-

schläge nur unbedeutende Auswirkun-
gen auf die etektxonische Ausrüstung im
Inneren des CFK-Bauteiles hatten.

Audi die Struktur des.Werkstoffes wur-
de nur unwesentlich beschädigt, selbst
wenn der Blitz in einem ungünstigen
Winkel auf die Oberfläche trifft Die Mes-
sungen haben auch deutlich gemacht, wie
die elektrischen Bauteile innerhalb des
Leitwerkes angebracht werden müssen,
damit sie nach Blitzschlägen intakt blei-

ben.

Da es nicht möglich ist, die in der Natur
auftretenden stärksten Blitze in einem
Labor zu erzeugen, wunden die Entladun-
gen bei geringerer Voltzahl simuliert. Re-

levant für mögliche Schaden sind nur die
im Flugzeug fließenden Ströme. Die Priif-

Trifft ein Blitz die CFK-Außenhaüt, be-
steht die Möglichkeit, daß an diesem
Punkt eine Beschädigung der Hülle ent-
steht Dies ist auch bei einer metallischen
Oberfläche der Fall. Solche Schäden sind
eine Folge der Hitze und des Druckes, die
der Blitz verursacht Die CFK-Struktur
bleibt davon jedoch unbeeinflußt.
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*$c5j„Wir sind so

müde und leer“
Den letzten Naturvölkern droht der

• Untergang / Von WILLY LÜTZENKIRCHEN

GEISTIGE#WELT

A ls der Hubschrauber auf der
Lichtung im Dschungel landete,
wichen die Tasaday entsetzt zu-
rück Das kreischende Motoren-
gebrüll war ohrenbetäubend

Luftwirbel der Rotorflügel drückten das ho-
he Gras flach, rissen Blätter und Zweige
herab, tauchten die Waldmenschen in eine
Wolke aus Laub und Schmutz. Ende der
Steinzeit in den wolkenverhangenen Bergen
der philippinischen Insel Mindanao: Höh-
lenmenschen, bisher ohne jeden Kontakt zur
Außenwelt erleben die Landung eines Heli-
kopters.

Amerikanische Wissenschaftler betrach-
ten die Tasaday als „die bedeutendste an-
thropologische Entdeckung dieses Jahrhun-
derts. wenn nicht mehrerer Jahrhunderte“.
Die 25 Mitglieder dieser isolierten Stammes-
gruppe besitzen nach ihrer Meinung eine
Kultur und Lebensform, wie sie der Mensch
vor etwa 30000 Jahren entwickelt hatte.

- Heute noch hausen die Tasaday in den Hö-
hen am Steilhang eines von Dschungel und
Schlingpflanzen überwucherten Berges im
Süden von Mindanao. Ihre Nahrung sam-
meln sie im Waid und in den Bächen: Wilde
Yams, Fruchte und Wurzeln, Palmmark,
Frösche, Kaulquappen, Krebse, Würmer
und Insekten. Mil Köderfallen aus Bambus-
holz fangen sie Affen, Ratten, Mäuse und
VögeL Andere Jagdtechniken sind ihnen
fremd.

Sie kannten keine Haustiere, keinen
Pflanzenbau, keine Bauwerke, als Kleidung
nur einen dünnen Lendenschurz aus Blät-

tern, keine Bilder, Fetische oder religiöse

Gegenstände. Die Expedition aus Manila
hatte Menschen entdeckt, denen Salz, Zuk-
ker, Tabak, Reis und Kartoffeln völlig unbe-
kanntwaren.

Über den Dolmetscher eines Nachbar-

stammes fanden die Wissenschaftler heraus:

ln der Tas&day-Sprache gab es keine Wörter

für Krieg, Kamp£ Feind und Töten, keine
Begriffe für Philippinen, Mindanao, Meer,

See oder Ozean, für Ebene, Flachland, Insel

Boot oder Waffen. „Wo das Auge zu weit

blickt" oder „den Ort ohne Auf und Ab“
nannten sie das Land jenseits des Waldes,

das sie beim Sammeln der Nahrung gese-

hen, aber nie betreten hatten.

Die spektakuläre Entdeckung der Tasa-

day bliebjedoch kein Einzelfell. Immer wie-

der stießen Ethnologen und Anthropologen

auf versprengte Gegenkulturen des 20.Jahr-

K/-

isasi

So fing olles an: Die Ankunft des Coium-

tM» in der NeuenWeK foto-.telewinio®

Hunderts, aufJager und Sammler mit Stein-

werkzeugen. Die Erstkontakte mit Restvöl-
kern der Vierten Welt sind zu einer stattli-

chen Liste angewachsen: Erstaunlich viele

Winkel der Erde blieben bis in die Gegen-
wart weiße Flecken auf der ethnographi-
schen Weltkarte. Die abenteuerliche Lan-
dung in der Steinzeit wiederholte sich auf
immer neuen Schauplätzen: auf Borneo und
Neuguinea, in Australien, Namibia, Zimbab-
we, in Brasilien. Peru, Bolivien, Surinam, in

Ost-Sibirien, Indien und China.

Im Norden Namibias, an der Grenze zu
Angola, stießen Wissenschaftler des Muse-
ums in Windhuk auf eine isolierte Stammes-
gruppe: Nomadische, kleinwüchsige Jäger
und Sammler, etwa 1,55 Meter groß, die in

Höhlen und Erdlöchem leben und einfach-

ste Steinwerkzeuge, vor allem Faustkeile,
sowie Pfeil und Bogen benutzen. Die Nach-
barstämme kennen die scheuen Bergmen-
schen unter dem Namen Ovatjimba, Erdfer-

kel-Menschen, weil sie sich in den Sand
eingraben und bei der Nahrungssuche auch
Termitenbauten ausplündern.

Die Entdeckung eines „steinzeitlichen Pa-

radieses“ meldeten die Agenturen 1983 aus
dem Norden Borneos, dem malaysischen
Bundesstaat Sarawak. Auch hier waren im
Gebirgsdschungel Höhlenmenschen auf-

gespürt worden. Zu einem fragwürdigen

Spektakel geriet im Oktober 1984 der erste

Kontakt zu einer isolierten Gruppe von
dunkelhäutigen Ureinwohnern in der gro-

ßenSandwüste Australiens. Als derLandro-

ver mit den Weißen ihren Lagerplatz erreich-

te, drängten sie sich eng einander, weinten

und schrien. Die Eingeborenen durchstreif-

ten wie ihre Ahnen vor 40 000 Jahren die

Wüste im Nordwesten Australiens, unbeklei-

det, ohne Haustiere und Hütten, ohne Metall
zu kennen. Mit Speeren und Keulen jagten

Sie Känguruhs, Emus, Schlangen, Warane

und Vogel, gruben sich zum Schlafen Lö-

cher in den Sand, legten nachts Feuer um
ihre Lager, wenn sie Angst vor Wildhunden
hatten.

Die L50 Meter großen Ureinwohner be-

nutzten Steinwerkzeuge und Beutel aus

Ttarfeflen, fänden auch in der 40 Grad hei-

ßen Wüste immer wieder Wasserstellen. Die

ersten Fotos dieser Steinzeitjager machten

bereits den drohenden Zerfall ihrer Lebens-

form deutlich: Die Australier hatten ihnen

T-Shirts, Hemden und Jeans übergestreift

und ihnen Transistorradios, Messer und Zi-

garetten. geschenkt Die kleinen Wüsten-

menschen kletterten auf dem Geländewa-

gen herum, schalteten Scheinwerfer und
Scheibenwischer an und aus, während aus

dem Radio Popmusik und Werbespots plärr-

ten.

Welche Entwicklung ihnen blüht macht
das Beispiel einer anderen Gruppe deutlich,

die bereits 1957 mit der Zivilisation konfron-

tiert wurde. Die Australier gaben ihnen

Zucker, Tee undTabakund versicherten, sie

hätten nichts zu befurchten. Die Weißen ka-

men dann immer öfter zu ihnen,verteilten

Geschenke und versprachen weitere Gaben,

wenn sie bereit wärm, sich fest anzusiedeln.

Der deutsche Verhaltensforscher Profes-

sor Irenaus Eibl-Eibesfeldt hat die weitere

Entwicklung dieser Gruppe erlebt „So lock-

te man sie mit Tee und Zucker aus ihren

angestammten Wohngebieten und siedelte

sie um in die Emgeborenensiedlungen Pa-

pnnia und Yuendumn, die man von Alice

Springs mit dem Landrover in einigen Stun-

den erreichen kann. Hier leben sie mit einem
anderen Stamm zusammen. Man hat den 400

Ureinwohnern Latrinen und Duschen ge-

baut und winzige Weiöbtechhauschen in die

Wüste gestellt Viele ziehen es vor, unter

Zivflisationsschock in der Wildnis: Landung bei Steinzeitmenschen

Windschirmen draußen zu leben, nur bauen
sie diese jetzt aus Blechabfallen. Jagen und
Sammeln können sie dort nicht mehr, sie

kaufen Konservenfleisch der billigen Sorte.

Und sie leben trotz Hygiene nicht gesünder,

die Kindersterblichkeit hat sich erhöht Die
vorgeschriebenen Rituale ihrer Stammessit-
ten konnten sie nicht mehr befolgen, weü
die heiligen Stätten zu weit entfernt waren.

Sie spielten Karten und schoben Ein-Dol-

lar-Scheine von Hand zu Hand.“
Radikal verändert hat sich auch das stein-

zeitliche Leben der Tasaday auf Mindanao,

obwohl die Regierung die Wälder zum Re-

servat erklärte, um ein Abhüben zu verhin-

dern. Die Höhlenmenschen von Mindanao
sind psychisch und materiell in Abhängig-

keit geraten, vertrauen nicht mehr den Res-

sourcen des Waldes. Ihren Entdecker, den
Unternehmer und PolitikerManuel Elizalde,

Vorsitzender der Stiftung für nationale Min-

derheiten, betrachten sie als wohltätige

Gottfigur. In ihrer Sprache nennen sie ihn

„Morao dakel diwata“, den großen Men-
schengott

Seltener ziehen die Tasaday in den Ur-

wald, um wilden Yams und Palmmark zu

sammeln. Das gemeinschaftliche Essen in

der Höhle ist seltener geworden: Sie teilen

die Nahrung nicht mehr miteinander, blei-

ben tagelang im Wald, essen dort nicht mehr
bei den Hohlen. Durch die Landungen der

Hubschrauber und den Einfall der Fremden
ist das Wild verscheucht worden: Die Fallen

bleiben leer, viele Tiere sind nicht mehr zu

fangen.

Die erste Angst vordem Hubschrauber ist

ins Gegenteil umgeschlagen: Sie verfallen in

eine trübe und ängstliche Stimmung, wenn
der „große Vogel" lange ausbleibt, vor allem

wenn jemand erkrankt ist Messer fehlen

oder die Nahrung knapp wird. Stumm und
wie benommen warten sie häufig an der

Lichtung auf die Landung des -Momo dakel

diwata", dessen Gaben ihr Leben so verän-

dert hat - erste Anfänge eines Cargo-Kultes,

dem ihre vom Wald geprägte Lebens- und
Wirtschaftsform zum Opfer fällt Manchmal
singen sie auch Lieder auf den Hubschrau-

ber und den „großen Menschengott“. Nach
dem Besuch von Wissenschaftlern und Ka-

merateams weiden sie oft auch nachdenk-

lich und verstimmt „Warum fragt ihr uns

soviel, wir sind so müde und leer, erklärten

sie amerikanischen Anthropologen.

Ein dramatisches Beispiel für den Unter-

gang eines Volkes nach seiner Entdeckung

bieten die Mayuruna-lndianer im Dschungel

an der Grenze von Brasilien zu Bolivien. Die

Mayurunu werden in wenigen Jahren ausge-

storben sein, sie haben den Einbruch Zivili-

sation nicht verkraften können. Ihre Angst

vor den Siedlern, die mit Gewehren in den
Wald kamen, die die Bäume verbrannten,
die ALkohol und Zucker, Stahl und Dynamit
aus ihren Booten holten, hat einen tödlichen

Schock ausgelöst

Die Indianer sind am Kontakt mit der
Außenwelt physisch und vor allem psy-

chisch zerbrochen. Sie bereiten sich auf ei-

nen kollektiven Selbstmord vor, sie sterben

auch an Krankheiten, die sie zuvor nicht

kannten. Die Angst vor der Zukunft, die

Bedrohung durch die Fremden hat ihren

Lebenswillen zerstört: Sie töten alle neuge-

borenen Kinder. Schon innerhalb von fünf

Jahren sank die Zahl der Stammesangehöri-
gen um mehr als 80 Prozent Im Regenwald
Westafrikas haben Anthropologen ähnliche

Beobachtungen machen können: Hier dran-

gen Holzfäller in das Waldgebiet einer iso-

lierten Pygmänengruppe vor. Als die Pyg-
mänen begriffen, daß sie den Wald verlieren

würden, fielen sie in Apathie und Resigna-

tion, fegten sich zum Sterben nieder.

Schlimmer als der physische Untergang
ist der soziale Zerfall der Vertust elementa-

rer menschlicher Beziehungen, Grundwerte
und Bindungen. Eine Endzeit-Gesellschaft

ohne sozialen Zusammenhalt die Kultur,

Lebensraum, Lebensinhalt ihre wirtschaft-

lichen Grundlagen, ihre materielle und gei-

stige Ausstattung, ihre Gesetze und Tabus,

Rituale und Magie, Glauben und Tradition

völlig verloren hat Aus Menschen werden
feindselige, mißtrauische Kreaturen, deren

einziger Lebensinhalt es ist, als Individuum
den Tag zu überleben.

Eine solche Gesellschaft hat der britische

Ethnologe und AnthropologeColinTurnbull
im Nordosten Ugandas entdeckt: Das Berg-

volk der Ik, die einmal Jäger und Sammler
waren, knapp 3000 Menschen, die alles verlo-
ren haben. Die De, die früher mitNetzen und
Speeren Großwild jagten und als Nomaden
lebten, mußten dem neugeschaffenen Ki-

depo-Nationalparfe weichen. Die Jagd wurde
ihnen verboten, die Speere mußten sie der

Polizei abliefem. Ugandas Regierung wollte

die „Wilden" zivilisieren, verbot „Hexerei“

und nacktes Heruznlaufen der Stammesan-
gehörigen. Die Jagd, ihr wirklicher Lebens-
inhalt galt plötzlich als Wilderet wurde kri-

minalisiert „Die Tiere der Kidepo-Berge

wurden unter Naturschutz gestellt die Men-
schen einer erbarmungslosen Natur schutz-

los ausgeliefert’. stellt Tumbull bitter fest

Die Gesellschaft zerbrach am Verlust ihrer

Lebensform, ihrer Kultur und Tradition.

Die Ik wurden zu „Un-Menschen ohne

soziale WertvorsteUungen-1

. eine rabiate,

skrupellose Ellenbogen-Gesellschaft, die Al-

ten, Schwachen und Kranken keine Chance

läßt berichtet Tumbull über das „Volk ohne

eMonumeSSJ^,„Aufstiegund Die römische Welt im Visier
ig der römischen Welt“ hin - im

um Das Abenteuer einer deutschen Jahrhundert-Edition / Von DIETRICH WACHSMUTH
Diese Zeitung weist heute zum dritten

Male auf das singuläre enzyklopädi-

sche Monumentalwerk „Aufstieg und

Niedergang der römischen Welt“ hin - im

Kürzel: ANHW. Erstmals geschah es im

Herbst 1972, dann im Frühjahr 1978, um
auch diebreitere deutsche Öffentlichkeit auf

dieses wirklich einmalige editorische Unten-

nehmen aufmerksam zu machen. 1978 hat-

ten fünfzehn Bände Vorgelegen. Inzwischen

sind es, zusammen mit den Tedlbänden,

nicht weniger als achtundvierzig.

Man weiß nicht, was rühmenswerter ist

die bewunderswerte Energie der beiden

Herausgeber vom Tübinger „Althistorischen

Seminar“, Hildegard Temporini und Woit

gang Haase, oder die Initiative und der Mut

des bewährten Verlagshauses Walter de

Gruyter, Berlin/New York, (wobei hier an

erster stelle der Name von Heinz Wenzel zu

nennen ist) oder die imponierende Sctoel-

ligkeit und Regelmäßigkeit, mit der die Ban-

de in Folge erscheinen - jährlich im Durch-

schnitt sechs, was auf die grob geschätzte

Seitenzahl von 3500 binauslauft

Wo gibt es Vergleichbares ^ der derzeiti-

gen deutschen wissenschaftlichen Produk-

tion bei Projekten dieser Größenordnung?

Der fast „normale“ Verlauf ist, wie der Insi-

der weiß, ja eher umgekehrt: Verzögerun-

gen, Stockungen, jahrelange rateelMe

Pausen und die bange Frage des Abonnenr

ten, wann ein Editioosende absehbar ist

oderob nicht gar ein Torso droht, von inzwi-

schen tatsächlich gestrandeten Großunter-

nehmen ganz abgesehen.

Anders bei ANKW- Hier sind die Planziele

üar abgesteckt. Die Edition läuftuberaus

zügig. Die .
Mehrzahl der Manuskripte hegt

bereits vor, und das bei ariem l^roAtiom-

len Autorehkreisvon mehrals
1000 Mitarbei-

tern.

Nach jüngsten Informationen wirf TgD,

betitelt „Principat“, nun doch schon Ende

der 80er Jahre in Gänze abgeschlossen vor-

liegen können - ein Datum, mit dem anfäng-

lich selbst Optimisten nicht haben rechnen

wollen. Die Zahl derBandnummem von Teil

II beträgt 36, was in Addition mit den Teil-

bänden sich dann auf eine Gesamtbuchzahl

von 70 Banden belaufen wird.

Hinzuzurechnen sind ferner an das Werk

neuerdings angereihte einzelne Monogra-

phien. Darunter wurden jüngst publiziert

von L. H. Feldman „Josephus and Modem
Scholarship“ (1055 S, 420 Mark), ein jetzt

unentbehrliches bibliographisches Hand-

buch zu diesem so wichtigen jüdischen Au-

tor des ersten nachchristlichen Jahrhun-

derts, Augenzeuge des „Jüdischen Krieges"

mit der Eroberung Jerusalems durch die

Römer im September 70 nach Christus, fer-

ne- von J. C. H. Aveling/D. M. Loades/EL R.

McAdoo JRome and the Anglicans" (301 S„

138 Mark).
'

Wie bereits im Verlagsprospekt 1972 an-

gefcöndigt, laufen überdies Planungen zu ei-

nem Teü HI, der 20 Bände umfassen wird.

Sein Obertitel: „Spätantike und Nachte*

ben“.

Nach den Zielvorstellungen der Editoren

soll besonders gewichtige, weil das

Werk im eigentlichen Wortsinn erstwirklich

voSendende Reihe, von 1989 bis 1993 publi-

ziert werfen. Teil HI behandelt thematisch

den Zeitraum von ca. 284 bis ca. 600 nach

Christus und geht seinen Überlieferungs-

und wfrfaingsgeschichtlichen
Faktoren bis

hi* zur unmittelbaren Neuzeit nach.

Selbst mit TeilUt-auch hierfür hegt ein

Großteü der Manuskripte schon vor - wäre

folglich der Riesenkomptex von ANRW in

der unverhältnismäßig knappen Zeitspanne

von nur 21 Jahren beendet 11972-1993). Man
vergleiche daneben die 84jährige Laufzeit

derPauly'schen „Realencyclopädie der clas-

sdschen Altertumswissenschaft“ (1B94-1978).

Als „Pilotband" soll HI,10 bereits 1985

vorausgeschickt werden, der u. a. einen Bei-

trag des Nestors deutscher Rechtswissen-

schaft, Ulrich von Lübtows, enthalten wird,

dessen wegweisender Titel JDie Bedeutung

des römischen Rechts für die Gegenwart“

exemplarisch für das Anliegen von ANRW
überhaupt steht - die nochmalige hartnäcki-

ge humanistische Bewahrung des antiken

Er war Roms erster christlicher Kaisen
Konstantin lund die SonnengSttin Sol

Erbes in den krisenhaften und von europäi-

schen Selbstzweifeln heimgesuchten fetzten

Dezennien des 20. Jahrhunderts.

Zu den Mirabilien von ANRW gehört frei-

lich auch die Art des finanziellen „back-

grounds“. Denn wo gibt es heutzutage sonst

noch ein solches Riesenwerk, das ohne je-

den Heller staatlich-öffentlicher Drnckko-
stenzuschüsse auskommt? Es mutet daher

nachgerade wie ein Paradoxon an, daß

ANRW, inzwischen zum offiziellen Staats-

präsent des Bundespräsidenten, der Bun-

desregierung und der Landesregierung von
Baden-Württemberg avanciert, abseits staat-

licher Förderung immer noch allein seinen

Weg geht

Infolgedessen ist die unbürokratische In-

itiative privater Sponsoren auf seiten der

deutschen Industrie, hier vorrangig der Ro-

bert-Boseh-Stiftung, um so höher zu werten.

Es ist jetzt aber eine kritische finanzielle

Phase erreicht und man sollte ausgerechnet

in Europa ein Werk, dessen Thema der euro-

päischen Herkunft gilt, nicht allein amerika-

nischen Stiftungen überlassen, die neuer-

dings ihr lebhaftes Interesse bekundet ha-

ben. Wenn überhaupt sollte es vielmehr zu

einem agonalen Kraftemesseii europäisch-

amerikanischer Förderungsinitiativen kom-

men.

Denn bei ANRW handelt es sich um ein

säkulares Werk abendländischer Kultur-

Lutd Traditionsbewußthat horazisch formu-

liert: um ein gesamteuropäisches „monu-

mentum aere perennius“. Vergleichbare gei-

steswissenschaftlich-editorische Anstren-

gungen durften sich in der Zukunft, die -

Liebe" in den Bergen Ugandas: „Wo früher

ein wagemutiges und wohlhabendes Jäger-

volk wohnte, vegetieren heute feindselige

Menschen. Ständig in Gefahr zu verhun-

gern, haben diese Menschen lernen müssen,

daß sie sich Freundlichkeit, Mitgefühl, Zu-
neigung. Liebe und Anteilnahme nicht lei-

sten können, wenn sie am Leben bleiben

wollen. Kinder rauben ihren Eltern das we-

nig Eßbare vom Mund weg. Eltern stoßen

ihre Kinder von sich. Die Ik überlassen die

Alten, Kranken und Krüppel einem qualvol-

len Hungertod, ohne ihnen auch nur einen

Blick zuzuwerfen. Sie verschanzen sich in

der Angst vor ihren Nachbarn. Ihr Leben ist

ein einziger Kampf ums nackte Dasein.“

Die Gesellschaft der Ik befindet sich nach
Tumbulls Beobachtungen in einem Zustand
völliger Zersetzung und Demontage: Ag-
gression und kalter Egoismus, Gewalt und
rücksichtsloses Vorgehen der Stärkeren und
Schnelleren haben alle anderen zwischen-

menschlichen Beziehungen weitgehend ab-

gelöst Diebstahl, Betrug, Raub und andere
Formen der Kriminalität sind an der Tages-

ordnung, ebenso wie Gewalt gegen Frauen,

Alkoholmißbrauch und Prostitution; Kinder
rotten sich zu Banden zusammen.

Zu einer radikalen Abwehr aller Kontakte
haben sich die kleinwüchsigen Negritos auf

der Andamanen-Insel Norf-Sentinel ent-

schlossen. Auf dem abgelegenen Dschun-
gel-Eiland im Golfvon Bengalen leben etwa
100 bis 150 Ureinwohner, die bisher jede

Landung von Fremden verhindert haben,

mit Gewalt, mit Speeren, Pfeil und Bogen.
Alle Landungsversuche auf der Insel blie-

ben erfolglos, auch die Vorstöße indischer

Regierungsvertreter und eine Expedition

von Heinrich Hauer und Ex-König Leopold
von Belgien. Die Menschen auf Nord-Senti-
nel wollen nichts von den Fremden wissen:

Die Gunst der Natur macht ihre selbstge-

wählte Isolation leicht: Die 40 Quadratkilo-

meter große Insel ist durch Monsumstürme,
Strömungen und haushohen Wellengang
auch für Hochseeboote zehn Monate im Jahr

nicht erreichbar, Riffe, Sandbarren und
Mangroven säumen die Küste.

Im Regenwald von Norf-Sentinel leben

Menschen, die man bishernuraus 50 oder80
Meter Entfernung hat beobachten können.

Sie kennen offenbar nur Waffen und Werk-

zeuge aus Holz, Stein und Knochen, ernäh-

ren sich vom Speerfischen, von Muscheln,

Schildkröten- und Vogeleiem, Nüssen, wil-

dem Honig, jagen einige Waldtiere. Die bis

1,45 Meter großen Negritos kleiden sich in

Streifen aus Baumrinde und leben in sorg-

sam getarnten Hütten am Waldrand, um je-

derzeit die See beobachten zu können.

wie oft genug beklagt -einer geschichtsent-

fremdeten Zivilisationsspezies zuzuneigen

scheint, kaum mehr wiederholen.

Zum gewaltigen Werkinhalt kann man
nur ganz selektiv und mit einigen Akzentset-

zungen referieren. Die thematische Spann-

weite von ANRW ist so immens, daß sie sich

selbst in einem ausführlichen Fachaufsatz
nicht annähernd abdecken ließe. Teil £L von
dem zufetzt vor wenigen Wochen die Bände

IL25.3 (795 S., 440 Mark) und 11,32.1 (650 S.,

360 Mark) publiziert wurden, umgreift den
langen und geschichtsträchtigen Zeitraum
von ca. 44 v. Chr. bis ca. 284 n. Chr. und
behandelt solch komplexe Themenfelder

wie: Sprache und Literatur, Religion, Kunst,

Recht, Geschichte, Philosophie, Wissen-
schaft und Technik, wobei jeweils das Ni-

veau desjüngsten Forschungsstandes vorge-

führt und die gegenwärtig aktuellen wissen-

schaftlichen Problemstellungen diskutiert

werden. Grundlegend sind vor allem zahlrei-

che Artikel zur Religion.

Nicht nur angesichts der Phalanx interna-

tional führender Fachgelehrter, die an der
Jahrhundert-Edition beteiligt sind, auch we-

gen ihrer Bedeutung für unser Kulturver-

ständnis drängt sich geradezu ein Gedanke
auf: wie nach Leopold von RankeRom „eine

universalhistorische Aufgabe von weitestem
Umfang" hatte, so steht ANRW heute mit
seinen hohen Zielsetzungen als editorisches

Meisterwerk in dieser verpflichtenden um-
versalhistorischen Tradition.

Bundespräsident Richard von Weizsäcker

schrieb im vergangenen Monat an die Her-

ausgeber „Sie haben sieb eine Aufgabe ge-

steift, deren bisher vorliegendes Ergebnis

den größten Respekt verdient. Persönlich

freut es mich, daß die Robert-Bosch-Stif-

tung, an der ich immer noch mitzuwirken

bemüht bin, diese Arbeit fördern konnte.

Wir werden uns glücklich schätzen können,

wenn die Vollendung des Gesamtvorhabens

wohl gelingt“

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Mit dem
Laufrad
ins Abseits
Vor 200 Jahren: Geburt
des Freiherrn von Drais

Unter den langen Wagenkolonnen

mit Reisekarossen, Kaleschen

und Gepäckwagen, die im Herbst

1814 nach der Kaiserstadt Wien rollten,

mit Fürstlichkeiten, Ministem und Hof-

schranzen voll beladen, befand sich auch
ein Einzelgänger, der in selbsterfundener

j

Mission zura Mammutkongreß für die

Neuordnung in Europa reiste: der 29jäh-

rige großherzoglich badische Kammer-
junker und Forstmeister Karl Friedrich

Freiherr Drais von Sauerbronn. Er ließ

eine von ihm konstruierte „Laufrnaschi-

ne“ nach Wien transportieren.

Der vor 200 Jahren am 29. April 1785 in

Karlsruhe als Sohn des späteren groß-

herzoglichen Oberhofgerichtspräsiden-

ten Baron Drais geborene junge Freiherr

war ein sonderbarer Kauz. Seine aus

Lothringen stammende Familie war in

die Dienste der damaligen Markgrafen
von Baden getreten, nachdem die alte

Heimat französisch geworden war. Der
Sohn sollte wie der Vater Jurist werden.

Das paßte ihm ebensowenig wie eine

Laufbahn als Offizier in der kleinen badi-

schen Armee. Ein Bruder des Vaters hat-

te indes gerade eine Forstakademie im 1

Großherzogtum von Napoleons Gnaden
I

gegrfmdet, und der junge Baron ent-
1

schied sich für die höhere Forstkarriere,
j

Wo jedoch seine wahren Interessen la-

gen, zeigte die Tatsache, daß er gleichzei-
1

tig an der Universität Heidelberg Mathe-
matik, Physik und Naturwissenschaften
studierte.

Wald, Wild und die Jagd interessierten

den angehenden Forstmeister kaum. Er

sann über Erfindungen nach, vor allem

über eine intensivere Nutzung der

menschlichen Muskelkraft. Dennoch
machte er rasch Karriere dank der guten

Beziehungen der Familie am Karlsruher

Hot Mit 19 wurde er bereits Jagdjunker.

Nach einem brillanten Examen an der

Forstakademie wurde Drais 1810 groß-

herzoglich badischer Forstmeister.

Drais arbeitete an der Konstruktion

einer mit Fußdruck betriebenen, lenkba-

ren „Fahrmaschine“, einem zwei- bis

i viersitzigen offenen Gefährt, das ohne
Bespannung auf gutem Pflaster schnel-

I 1er als jede Kutsche fuhr. Im Dezember
1313 erschien Zar Alexander I. von Ruß-
land, der mit einer badischen Prinzessin

vermählt war, zu einem Verwandtenbe-
such in Karlsruhe. Baron Drais erhielt

Nur der Zar war von seiner Erfindung
begeistert: Karl Friedrich Freiherr
Drais von Sanierbroan foto: ullsteinDran von Sanierbronn foto: uustein

die Gelegenheit, seinen Wagen ohne
Pferde dem für alles Neue stets begei-

sterten Zaren vorzufuhren. Der russische

Kaiser schenkte dem Erfinder einen Dia-

mantring und riet ihm, seine „Laufma-

schine“ auf dem Wiener Kongreß vorzu-

stellen.

Am Sonntag, dem 30. Oktober 1814,

rollte die Draisine über den Burgplatz in

Wien. Die Zuschauer waren verblüfft

Die Leute, auf die es Drais ankam, Für-

sten und Minister, hatten keine Zeit da-

für. Sie waren damit beschäftigt, Europa

neu zu ordnen und sich selbst und den
Frieden zu feiern. Enttäuscht und um
viel Geld ärmer, kehrte Drais nach Ba-

den zurück. Die Draisine hatte eine große

Schwäche. Einsetzbar war sie nur auf

gepflegten Straßen in großen Städten.

Den gleichen Nachteil hatte auch seine

zweite Aufsehen erregende Erfindung,

das mit Fußantrieb zu bewegende, lenk-

bare „Schnell-Laufrad" mit zwei hinter-

einander geordneten Rädern und einem

Fahrgestell mit Sattel und Armstutzen.

Der Fahrer stieß sich abwechselnd mit

dem rechten und dem Unken Fuß vom
Boden ab. Das „Velociped" fand - im
deutschen Bereich nur durch Einzelpa-

tente der Bundesstaaten geschützt - eine

Zeitlang Anklang in Paris und vor allem

in London,

Aber der badische Baron hatte sich auf

die Nutzung der Muskelkraft konzen-

triert Sein Versuch, eine eigene Fabrik

für „Velocipeds“ zu gründen, scheiterte

und ruinierte seine Finanzen. Die Zeit

war nicht reif für seine Erfindungen. Als
Forstmeister hatte ersieh längst beurlau-

ben lassen. Am 10. Dezember 1851 starb

er arm und verbittert in Karlsruhe.
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Neuartige

Kristallstruktur

in Metallen

D ie Festigkeit aller heutigen Werk-

stoffe hängt mit der Ausprägung be-

stimmter kristalliner Strukturen zusam-

men. Bei Metallen oder ihren Legierun-

gen lassen sich verschiedene kristalline

formen unterscheiden sowie glasartige,

sogenannte amorphe Strukturen. Jetzt

hat der Werkstoff-Wissenschaftler D.

Shechtman vom israelischen „Institute

of Technology" eine völlig neuartige

Struktur zwischen dem glasartigen,

amorphen Zustand und Kristallen gefun-

den. Es handelt sich um eine Alumini-

um-Mangan-Legierung, die ab einem be-

stimmten Mischungsverhältnis eine

deutlich erkennbare Zwitter-Struktur

ausbildet Zwar wiesen frühere, elektro-

nenoptische Strukturanalysen von Peter

J. Steinhardt von der Universität von
Pennsylvania auf derartige quasi-kristal

line Strukturzustände, aber es ist Shecht-

man als erstem gelungen, sie herzustel-

len und nachzuweisen. Er benutzte dazu
ein Elektronenstxahlen-Verfahren, das

eine völlig gleichmäßige, geordnete

Struktur der Atome seiner Al-Mn-Legie-

rung aufdeckte. Welche Eigenschaften

quasi-kristalline Metallegierungen ha-

ben, soll jetzt näher untersucht werden.

Des weiteren wird bei anderen Legierun-

gen untersucht, ob es sich um eine Aus-
nahraeerscheinung oder eine gesetzmä-

ßige Eigenschaft von Metallegierungen

handelt Nö.

Migräneanfälie

durch Allergie

gegen Lebensmittel

E twa 2,5 bis 5 Prozent der Bevölke-

rung leiden unter Migräne, Frauen
sind mehr alsMänner betroffen. Auslöse-

faktor eines Anfalls ist vor allem psycho-

sozialer Streß. Migränepatienten, bei de-

nen die Anfälle offensichtlich durch die

Nahrungsaufnahme ausgelöst wurden,
hat eine Londoner Forschergruppe un-

tersucht Der mit Übelkeit und Licht-

empfmdlichkeit einhergehende Migräne-
schmerz ist zwar von seinen Symptomen
her eindeutig definiert, die auslösenden

Ursachenjedoch sind allerdings nurvage

bekannt Obwohl bei den untersuchten

Patienten mit den gängigen Allergietests

keine Überempfindlichkeit gegen Nah-
rungsmittel nachgewiesen werden konn-

te, ließen die britischen Ärzte nicht Iok-

ker. Sie verabreichten den Migränege-

plagten vor dem Essen Chromogjydn-
säure, einen Stoff, der allergische Reak-

tionen abschwächt Ergebnis: Die Kopf-

schmerz-Anfälle konnten tatsächlich

verhindert werden. Aufwendigere Aller-

gietests belegten in der Folge den Zu-

sammenhang zwischen Nahrungsmittel-

ahergie und Migräneauslösung. rrl

Leichtere Bauteile

aus metallisierten

Kunststoffen

M etallisierte Kunststoffe ersetzen in

zunehmendem Umfang schwerere
Ganzmetallteile, weil sie leichter und
preiswerter sind. Automobilwerke be-

nutzen sie als Kühlergrills oder für

Schriftzüge. Ein noch billigeres Verfeh-
len haben Werkstoff-Techniker des ame-
rikanischen Battelle-Instituts gehindert,

indem sie das bisherige Herstellungsver-

fahren umdrehten. Dabei wird zunächst
auf den Boden einer Form eine Metall-

schicht aufgebracht und im Anschluß
daran erst der Kunststoff darüberge-

schichtet. Die Metallschicht ist zur In-

nenseite des Formwerkzeugs sehr glatt

und wird ähnlich wie in der Elektronik-

industrie „aufgedampft“. Auf der von
der Form abgevvandten Seite ist die Me-
tallschicht so rauh, daß aufgebrachtes
Polymer fest und sicher haftet Für das
neue Verfahren können Kupfer, Nickel

oder Zink benutzt werden. Als Kunst-

stoffe können das in der Automobilindu-
strie häufig benutzte ABS (Acrylnitril-

Butadien-Styrol-Polymerisatt aber auch
glasverfüllte Komposite sowie Polymer-

Schaum verwendet werden. trz.

Gelenkspiegelung

verbessert Diagnose
von Verletzungen

N eue Anwendungsbereiche sind für

die Gelenkspiegelung (Arthrosko-

pie) gefunden worden. Bislang wandte
man sie vor allem bei der Untersuchung

des Kniegelenkes an. etwa wenn unklar

war, ob die Menisci verletzt oder die Bän-

der gerissen waren. Wenn sich ein sol-

cher Verdacht bei direkter Betrachtung

der Strukturen bestätigt, kann ein bereit-

stehendes Operationsteam sofort den er-

forderlichen Eingriff durchfuhren. Auch
die Darstellung des Gelenkraumes mit

Hilfe eines Röntgenkontrastmittels ist

liieht so genau wie dasAugedes geschul-

ten Untersuchers. Deswegen werden
jetzt auch andere Gelenke mit der Ge-

lenkspiegelung untersucht, vorallem das

Schultergelenk. Es ist so geräumig ange-

legt, daß ein Arthroskop von 5 Millimeter

Durchmesser genügend Spielraum bat

Bei einer durch Gewalteirrwirkung ver-

ursachten Schulterverrenkung ist es

sinnvoll, das Ausmaß der Verletzung im

Oelenkirmenraum unter direkter Sicht

festzustellen. Wenn die herkömmliche
Gelenkdiagnostik nicht die erforderli-

chen Resultate bringt, kann die Gelenk-

spiegelung auch am Ellenbogen und am
oberen Sprunggelenk zum Einsatz kom-
men. rrl

E
ine Sachverständigenkommission hat

jetzt Forschungsminister Riesenhuber

'empfohlen, so bald wie möglich über

die Neutronefl-Spallation^QueGe (SNQ) zu

entscheiden, die aufdem Gelände der Kern-

forschungsanlage (KFA) in Jülich entstehen

soll Die Wissenschaftler sehen in diesem
„Neutronenmikroskop", dessen Entwick-

lungs- und Baukosten sich aufetwa 1,4 Milli-

arden Mark belaufen werden, ein für die

nächsten Jahrzehnte wegweisendes For-

schungsgerät. Auf Grund der breiten Nut-

zungsmöglichkeiten biete es Physikern,

Chemikern, Biologen und Medizinern neue

Einblicke in die Struktur der belebten und

unbelebten Materie.

Eine positive Entscheidung über die SNQ
war bisher dadurch erschwert worden, daß

die Forschungspolitiker angesichts der Er-

fahrungen der letzten Jahre ein neues MDli-

arden-Projekt scheuen. Es war zudem be-

mängelt worden, daß bislang keine interna-

tionalen Beteiligungen für.das Projekt ge-

wonnen werden konnten. Über die Anwen-
dungsmöglichkeiten und den Nutzen der
NeutronenqueBe sprach die WELT mit Pro-

fessor WolfHäfele, demVorstandsvorsitzen-

deaderKFA Jülich.

Forschungen für das Jahr 2000
Fachleute befürworten den Bau einer Neutronenquelle zur Materialforschung

Zellstruktur untereuehea, ^ P-'

dabei verändert wird, wie das badeten

«äSESÜ

I

in Betrieb genommen werden. Das

^feSr&mm^onvorgÄen
wai vw« bei aer.

Di*

N

Nach Ansicht von Häfele steht die Tech-

nik vor einem Umbruch. Für die 90er Jahre

müsse eine neue Marschroute eingeschlagen

werden. Die größte Herausforderung sieht er

dabei im Umgang mit komplizierten Syste-

men, also den Bereich Information und
Kommunikation, der Entwicklung von

Großrechnern und derBiotechnologie. Dazu

gehörten aber auch die vielfältigen Zusam-
menhänge im Wirtschaftsleben.

Es müssen darüber Hinaus Materialien

entwickelt werden, mit denen ein erneuter

Innovationsschub in der Technik eingeleitet

werden konnte. Häfele wies darauf hin, daß
die Physik sich zur Zeit in zwei extreme
Richtungen bewege. Zum eine gehe die Er-

forschung der Elementarteilchen ins immer
kleinere, andererseits versuche man, die

Entstehung des Weltalls zu verstehen und
denke dabei in immer größeren Maßstäben.

Ein dritter wichtiger Bereich sei dagegen
hi^hor vernachlässigt worden, namlieh die

Erforschung von Systemen, die aus einer

sehr großen Zahlvon Teilchenbestehenund
deren Eigenschaften durch das Zusammen-
wirken aller Bestandteile entstehen. Man
kenne zwar die grundlegenden Gesetzmä-
ßigkeiten, die etwa die Wechselwirkungen
der Atome und Moleküle bestimmen, bis

heute sei es jedoch unmöglich, das Verhal-

ten solcher „Vielteilchensysteme" zu be-

rechnen.

auf die Chemie und vor allem auf die Biolo-

gie. Gerade lebende Organismen können

nicht mehr mit einfachen Formeln oder Ge-

setzmäßigkeiten beschrieben werden.

Einp neue Herausforderung bietet, so Hä-

fele, auch die Entwicklung von Materialien,

mit denen die Infonnationstechnologie in

den nächsten Jahrzehnten revolutioniert

werden könnten.Dazu gehören magnetische
Speicher für die Computerindustrie, metalli-

sche Gläser, Werkstoffe mit besonderen Ei-

genschaften wie Supraleitung und Korro-

sionsbeständigkeit, oder Legierungen, die

bei hohen Temperaturen beständig sind. In

der weiteren Zukunft sei es vielleicht sogar

möglich, Moleküle, wie sie in biologischen

Systemen Vorkommen (sog. Makromolekü-

le), zu friformationszwecken einzusetzen.

Neuartige Computer seien denkbar, die aus

dreidimensionalen Bausteinen bestehen:

Damit verändere sich die „Architektur“ der

Großrechner.

Für die Erforschungen der Vielteilchen-

Systeme benötigen die Wissenschaftler ein

adäquates ForschungsgeräL Zwei Wege ste-

hen dafür zur Verfügung. Zum einen die

RÖntgmistrahlen, mit denen die Strukturun-
belebter Materie untersucht werden kann.

die allerdings den Nachteil bestaea, daß sie

dabei recht „unsanft“, mit den Beobach-

tungsobjekten umgehen. Zum anderen ist es

auch mit Neutronen möglich, Substanzen zu

untersuchen. Neutronen sind elektrisch un-

geladenen Teilchen und bilden gewöhnlich

zusammen mit den positiv geladenen Proto-

nen den Atomkern. Neutronenstrahlen kön-

nen wegen der fehlenden Ladung leicht in

Materie emdringea und schädigen diese

beim Durchtritt weniger als etwa Röntgen-

strahlung. Zur Freisetzung von Neutronen

(Rente bislang die Kernspaltung in For-

schungsreaktoren.

Eine wesentlich höhere Ausbeute an Neu-
tronen kann jedoch mit Hilfe der sogenann-
ten Spallation erreicht werden. Dabei han-

delt es sich um eine „Verdampfung" von
Atomkernen. Sie wird hervorgerufen, indem
Material in einem sogenannten „Ziel" (Tar-

get) mit Protonen beschossen wird. Diese

werden, dazu in einem Beschleuniger auf

hohe Geschwindigkeit gebracht Wehn sie

dann aufdas Target-Material auftreffen, wer-

'

den dort zunächst einzelne Neutronen her-

ausgeschlagen. Gleichzeitig werden die Ker-

ne dieses Materials stark anfgphgiTi, so daß

stp schließlich „verdampfen“;- D*ibei werden,,

nyvh pinmal vieleNeutron®Abgegeben.Ae
Target-Material dient sogenanntes abgerd-

chertes Uran (Uran-238). Es ist in einem fünf

Tonnen schweren, wassergekühlten Rad an-

gebracht das ach 30 mal in de: Minute um
seine Achse dreht. Dadurch wird eine best-

mögliche Kühlung erreicht.

Die Protonen weiden in einem Linear-Be-

schleuniger, der in der geplanten Anlage 650

Meter lang werden soll, aufeine Energievon

1 100 Mega Elektronenvolt gebracht Beson-

ders günstig ist es dabei, warn nicht ein

gleichbleibender Strom von Neutronen ver-

wendet wird, sondern ein sogenannter

gepulster Neutronerifluß, bei dem in regel-

maßigen Abständen Meine Mengen dieser

Teilchen erzeugt werden. Damit wäre es

möglich, auch bewegte Vorgänge, also etwa
Abläufe in einem Organismus zu beobach-

ten.

Die Neutronen, die das Target verfassen,

können für zahlreiche verschiedene Unter-

suchungen verwendet weiden. Man kann
damit etwa die Struktur von Materialien be-

stimmen, auch wenn mir eine kleine Probe
zur Verfügung steht Daiüberhinaus kann
rn?n den Aufbau von Molekülen oder von

•9
“ f-
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Gerade in der Bundesrepublik werde im
Bereich der Festkörperphysik seit langem
an diesen Fragen gearbeitet und es sei dar-

über hinaus mit der „Synergetik" ein neues
Forschungsgebiet entstanden, das sich mit

der „Lehre vom Zusammenwirken“ befasse.

Entscheidend für die Weiterentwicklung

dieser Wissenschaftsgebiete sei nun aber,

daß die „aufregenden Probleme“ mehr und
mehr bei den räumlich nur teilweise geord-

neten oder sogar ungeordneten Systemen
liegen. Damit erweitert sich der Bereich die-

ser Forschung gleichzeitig von der Physik

ihrem Vorsitzeimen ais

bezeichnet wird Der Vorschlag
-

;

von der KFAaufgegriffen worden, da eine

solche Neutronen-Quellegut mdaswjss^.

Uef^SSungen uud

Sie sind vor einigen Monaten

ge eines Berichtes an den Bundestor-

schungsministerzum Abschluß gekomnten.

Eine Sa<±versteaidigenkomimss»n
:

'•

sen Vorschlag-begutachtet und eme Emp-

fehlung für denTforschungsmimster au^e-

sprochen.
. .

Prof Häfele äußerte sich erstaunt dar-

über, daß es in dem Gutachtergremium zu

so übereinstimmenden Votum-, ge- • -

kommen sei. Immerhin sei der Kreis weit ..

gestreut und komme aus all den Bereichen

der Naturwissenschaften, die spater die Afr

läge nutzen weiden. Wie aus dem Schreiben

der Sachverständigen an. den Minister her:.. _

vorgeht, wird eine endgültige Entscheidung

in dfespm Jahr empfohlen. Nur dann sei

sichergestellt, daß das Gerat zum frühest

möglichen Zeitpunkt in dem breitenAnwen-t .

dungsgebiet der Materialforschung genutzt

werden könne.

fr ’ rC<

Die Wissenschaftler sind sich einig, daß

die Spallations-Neutronen-Quelle gegtra-

Qber anderen Neutronenquellen (etwa dem
Hochßüßreaktotf den Vortel besitzt, daß

kürzere MoBmiten und eine höhere Auflö-

sung erzielt werden können. Die Kommis-
sion spricht rieh dafüraus, daß Entwicklung

und Bau der Anlage ausschließlich mitdeut-

schen Mitteln erfolge. Dies hatte auch dar

Vorstand derKFA schon in einem früheren

Schreiben an den Forschungsminister emp-
fohlen, wie Häfele jetzt mitteilte. Nur so sei

gewährleistet, daß der deutschen Wirtschaft

die Vorteile, dfe mft der Entwicklung und
dem Bau eines solchen Großprojektes ver-

bunden sind; zugute kommen.

Nach der Fertigstellung sollte allerdings,

die Anlage von Wissenschaftlern aus ganz

Europa genutztwerden können. Schon jetzt

sei ein großes ixitiniiatmnales Interesse an ij

<fen wissenschaftlichen MÖglichkeiten der
Neutronen-Quelle festzustellen. Es sei dann
auch ohne weiteres möglich, die Einrichtun-

gen iiiit. internationaler Beteiligung auszu-

bauen. Bei änderen großen Forschungsein-

richtungen, etwa dem Deutschen Elektro-

nen Synchrotron (DESY) in Hamburg, sei

man in ähnlicherWeisevojgegangen, beton-
te Häfele. .

“

Zur Zeit werden in der Kemforadiungscmlage Jülich die Neutronen, Ae zur MateriaHorsdumg benötigt werden, noch in den
Kernreaktoren (im Bild der Reaktor DlDO) erzeugt. Sie fallen dort als Abfallprodukt bei der Kernspaltung an. fine wesentlich

bessere Ausbeute an Neutronen und erweiterte Forecfatwgsmöglichkeiten wird die geplante SpaHatioss-NbetroneuqoeHe
bieten, überderen Bau jetzt entschieden weiden soll .

• FOTO:Sven simon

.Wenn die vorliegenden Planungen in die

Wirklichkeit umgesetowurden, besäße die

Bundesrepublik die größte und leistimgsfa-

WgrieNeutronenqu^dff Welt

\i
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Gläserne Augen mit Blick fürs Detail
Bei Weltraum-Experimenten kommen bevorzugt deutsche Kameras zum Einsatz

B
ilder von atemberaubender Schönheit
haben US-Astronauten von ihren er-

folgreichen Missionen mitgebracht
Nur die wenigsten wissen, daß fest alle diese

phantastischen Weltraum-Farbbilder mit

Kameras und/oder Objektiven der deut-

schen feinmechanischen und optischen In-

dustrie ausgenommen werden.

Die meisten Aufnahmen während eines

Raumfhiges machen die Shuttle-Astronau-

ten mit der Hasselblad, jener schwedischen
Mittelformat-Kamera, die auch schon vor 15
Jahren bei den

7
Apoßo"-Mondflügen der

Amerikaner dabei war. Die dazugehörigen

Objektive werden von der deutschen Finna
Carl Zeiss bergestellt. Die mit einem 250-

mm-Objektiv aus 300 km Bahnhöhe aufge-

nommenen Hasselblad-Fotos der Erde sind

mit ihrer 50-m-Auflösung schon für die kar-

tographische Auswertung geeignet

J. Schneider in Bad Kreuznach gefertigt

werden. Mit dieser „Foto-Kanone“ gelangen
den Shuttle-Astronauten phantastische Auf-
nahmen der Erdoberfläche und auch von
der Satelliten-Reparatur in der Ladeluke.

Die Filmkassette faßt 20m Farbfilm für etwa
150 Aufnahmen, eine Vakuum-Ansaugung
sorgt für absolute Planlage des Films im
Bildfenster während der Belichtung.

Auch eine Filmkamera westdeutscher
Fertigung erlebte an Bord des US-Raum-
transporters ihre All-Premiere. Die amerika-
nische Organisation „Cinema 350“ hattesich

die Arriflex 35 der Münchener Kamerabauer
Arnold & Richter ausgesucht um einen
Film von den Shuttle-Einsätzen zu drehen.
Für diesen Zweck wurde die „Am“ mit ei-

nem extremen Weitwinkelobjektiv ausge-

stattet und an verschiedenen Stellen des
Raumtransporter? installiert.

henbild-Kamera mit dem enorm großen
Filmformat 23x23 cm und einem perfekt

korrigierten Objektiv von 30 cm Brennweite
erfaßt aus 300 km Bahnhöhe Geländeab-
schnitte von 190 x 190 km. Das Auflösungs-

vermögen dieser Bilder beträgt etwa 20 m,
auf einem von München erhaltenen Bild
sind deutlich die größten Straßen und Plätze
sowie besonders große Gebäude wie der
Bahnhofauszumachen.

Bei einer der letzten Shuttle-Missionen

kam eine neue deutsche Spezialkamera zum
Einsatz. Es handelt sich um eine Aero Tech-
nika 45 der Münchener Kamerawerke Lin-
hot eine vielfach bewährte Luftbildkamera
mit dem Bildformat 10 x 12ß cm und weit-

gehend automatisierter Bedienung: Beim er-

sten Test der Linhof kamen Objektive zum
Einsatz, die von den Optischen Werken

Neben diesen „Handkameras“ befinden
sich diverse Fachkameras an Bord des

Shuttle, deren Bilder der wissenschaftlichen

Auswertung Vorbehalten bleiben. Da ist zu-

nächst die große Luftbildkamera RACK 23/30

von Zeiss zu nennen, mit der während der

ersten Spacelab-Mission im Herbst 1983

über 1000 Schwanweiß- und Farbbilder der
Erdoberfläche gemacht wurden. Diese Rei-

Das vom Raumfahrtkonzem MBB konzi-
pierte elektronisch arbeitende MOMS-Sy-
stem, das die Erde mit vier Objektiven und
nachgeschalteten Bildsensoren streifenwei-

se abtastet, hat bei zwei Weltraum-Einsätzen
an Bord des US-Shuttle ebenfalls farbiges
Bildmaterial von der Erdoberfläche gelie-

fert Aus 250 km Höhe ergeben sich Aus-
schnitte von 90 x 140 km, das Auflösungs-

vermögen dieser erst auf der Erde mit Com-
putern zusammensetzbaren MOMS-Bilder
beträgt etwa 20 Meter. Voraussetzung für
diese Bildqualität waren vor allem die exakt

aufeinander abgestimmten Rodenstock-Ob-
jektive. Weitere Einsätze der elektronischen
Kamera sind vorerst nicht möglich, weil die

Amerikaner die kommerzielle Nutzung der
Erdbilder nicht zulassen.

"1 Uugzeuge mitgroßflächigen Strubtu-

|Hren aus Kohlefeser-Verbundwerk-
JL stoff (CFK) fliegen auch bei Gewit-
ter absolut sicher. Das bestätigen jetzt

Testreihen, bei denen Blitzschläge von
300 000 Volt auf einen Seitenleitwerkska-

sten des Airbus A310 einwirkten, der aus
CFK gefertigt war.

WOLFGANG ENGELHARDT

Sprachverwirrung beim Pantoffeltierchen
Die Universalität des genetischen Codes gilt nicht mehr generell für alle Lebewesen

Der Einsatz von Kohlefeserverburid-

werkstoffen im Flugzeugbau wird vom
Bundesministerium für Forschung und
Technologie gefördert. Voraussetzung für

ihren Einsatz ist jedoch ein bestandener

Test auf Blitzschlag. Die Prüflingen am
Leitwerk des Airbus erstreckten sich da-
bei aufdirekte und indirekte Wirkungen.
Unter direkten Effekten versteht man me-
chanische Schaden, wie etwa Locher im
Material oder Schmelzstellen an Nieten.
Indirekte Effekte sind Einflüsse der elek-

trischen Ströme auf die Flugzeugelektro-
nik.

flnlagp im Institut für Plasnaphysik der

Universität Hannover bestand daher vor
allem aus Stoß-Stromfleneratorea

Nach den bisherigen Auswertungen:
der verschiedenen Testreihen kannman
feststellen, daß sowohl die direkten als

auch die indirekten Effekte, der Blitz-

schläge nur unbedeutende Auswirkun-
gen auf die elektronische Ausrüstung im
Innerendes CFK-Baiiteüeshatten.

Auch die StrukturdesWerkstoffes wur-
de nur unwesentlich beschädigt, selbst
wenn der Blitz in einem ungünstigen
Winkel aufdie Oberfläche trifft Die Mes-
sungen haben auch deutlich gemacht, wfe
die elektrischen Bauteile innerhalb des
Leitwerkes angebracht werden müssen,
damit sie nach Blitzschlägen intakt blei-

ben.

Da es nicht möglich ist, die in der Natur
auftretenden stärksten Blitze in einem
Labor zu erzeugen, wurden die Entladun-
gen bei geringerer VoltzahJ simuliert. Re-
levant für mögliche Schäden sind nur die
im Flugzeug fließenden Ströme. Die Priif-

Trifft ein Blitz die CFK-Außenhaut, be-
steht die Möglichkeit, daß an diesem
Punkt eine Beschädigung der Hülle ent-
steht. Dies ist auch bei einer metallischen
Oberfläche der Fall Solche Schäden and
eine Folge der Hitze und des Druckes, die
der Blitz verursacht Die CFK-Struktur
bleibt davon jedoch unbeeinflußt

KLULMEN

Unabhängig voneinander sind zwei

Forschungsgruppen in den USA und
in Frankreich zu dem Ergebnis ge-

langt, daß die allgemein akzeptierte These
von der „Universalität des genetischen Co-
des“ nicht aufrechterhalten werden kann.

gültig war. Diese Universalität ist für alle

Arbeiten, die unter dem Schlagwort ..Gen-

technologie“ zusaramengefaßt werden kön-

nen, eine unabdingbare Voraussetzung.

zungsapparat der Befehl: „Hier endet dieses

Gen, brich die Übersetzung ab.“ Genau dies

tat der Apparat im Reagenzglas, wenn erdas

Paramecium-Gen übersetzen sollte.

Sie besagt, daß aufmolekularerEbene alle

Lebewesen dieselbe „Sprache" sprechen,

wenn sie die im Erbgut enthaltenen Infor-

mationen in Eiweiße „übersetzen“. Träger

dieser genetischen Information ist die Des-

oxyribonukleinsäure (DNA), auf de* von

vier möglichen „Buchstaben“ jeweils drei

eine Codiereinheit (Basentriplett) bilden, die

für eine ganz bestimmte Aminosäure oder

einen Arbeitsbefehl steht.

Die Stelle, an derzum Beispiel die Amino-
säure Leucin in ein Protein eingebaut wer-

den soll, wird von einem Triplett codiert,das

die Basen Cytosin (€} Thymin (T) und Ade-

nin (A) in der Reihenfolge CTA enthält Der
Übersetzungsapparat in der Blattzelle einer

Erbsenpflanze versteht das Codon CTA
ebenso als Einbaubefehl für Leucin wie eine

menschliche Leberzelle.

In molekularbiologischen Laboratorien

gehört es zu den Standard-Methoden, aus

den Zellen verschiedener Organismen Teile

des Erbgutes zu entnehmen und seinen In-

formationsgehalt im Reagenzglas - unter

Zugabe aller nötigen Enzyme - in Proteine

zu übersetzen. Was in unzähligen Experi-

menten immer funktioniert hatte, klappte

plötzlich bei dem einzelligen Pantoffeltier-

chen Parameeium nicht mehr. DNA-Ab-
schnitte, die im Parameeium selbst Ln einen

einzigen langen Proteinstrang übersetzt wer-

den. wurden bei Reagenzglas-Versuchen mit

dem Übersetzungsapparat eines anderen Le-

bewesens nur als kurze Peptid-Bruchstücke

produziert.

„ Weitere Untersuchungen ergaben, daß der
Übersetzungsapparat im lebenden Paraxne-

cium die Tripletts TAA und TAG nicht als

Stopp-Signale versteht, sondern an dieser

Stelle in die Protein-Kette die Aminosäure
Glutamin einbaut Damit kann aber der ge-

netische Code nicht mehr als universell gel-

ten.

In derselben Weise existiert für alle Ami-
nosäuren ein spezieller Code, der in allen

bisher untersuchten Lebewesen universell

Als sie den Gmnd für dies Phänomen

suchten, stießen die Forscher darauf, daß im

DNA-Strang des fraglichen Parameeium-
Gens an mehreren Stellen die Tripletts TAA
und TAG fG für Guanin) Vorkommen, die

bisher in allen Organismen ausschließlich

als „Stopp-Signale" fingiert hatten. Das

heißt, an dieser Stelle steht Jürden Überset-

Da diese Entdeckung einen „Glaubens-

satz“ der Molekulargenetik in Frage stellt,

wird sie von den Forschen mit großer Vor-

sicht interpretiert Zudem sind erst fünfOr-

ganismen bekannt deren Codierung nach

dem neuentdeckten Muster abläuft Eines

davon ist ein Bakterium, die vier anderen
gehören zu den Wimpertierchen, drei davon
zu der Gattung Parameeium. Aber die prak-

tischen und theoretischen Folgen dieser

Entdeckung sind für die Biologie weitrei-

chend. Allein auf dem Gebiet der bisher

erfolgreichen Gentransplantation wird eine

Grenze der Möglichkeiten sichtbar.

BOLFH. LATUSSECK

Hm Verbundwerkstoffe sorgen In Gewitterfront.
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Die Sorgen der Fürstin Gallitzin
Summe des Lebens - Der zweite Band von Karl Otto Conradys Goethe-Biographie

Nder erste Band wonfSrioSrn^I? Verhaltensweise wichtig sind, fin- gelegentlich der Erörterung des Epos „Her-

dvs DArstdiin^o „—ui
nra'

“v II
^
an in diesem Buch ebenso beschrieben mann und Dorothea" nicht nur auf die zeit-

Wie die Wirt*U'haftlii>fi» ntirl nviKtlinka c:,..-. u^! - j
Nachdem noch im GoetheJahr 1982

dSSSrn
- V°"^ 000 Conra'^dys Darsteüung erschienen war. er-
ht gerinSer Spannungden zweiten Band dieser Kombination von

Werk Goethes: Hatte Conradyden ersten, bis zu Goethes Rückkehr a»*

}

t^i17
Si

r?i?enden TeU *** "Häule
tÄbens" bezeichnet, so charakterisiert er&i™ÄL^nmitderaUn-

tteser Untertitel steht nicht nur. weil der
zweite Bänd zusammen mit dem ersten ein

9“®£U- tf
r
J
betr^ auch Conradys

DareteUunganethode: Biographische und
werkinterpretierende Kapitel wechseln mit-

ICarl Otto Conrady:
Goethe - leben und Werk
gwift»f gn,|d: Summ, des Lebens. Athe-
nöum Vertag, Komgstem/Ts. 614 S
48 Mark.

einander und bauen so auf immer stärker
werdendem Fundament stufenweise fort

Das geschieht nicht in teleologischer Ab-
sicht Dem widerspricht schon Conradys kri-
tisches Bewußtsein. Aber dieses kritische
Bewußtsein läßt auch nicht außer acht daß
Goethe ein Empiriker war. daß er seine Er-
fahrungen in seinen Werken verarbeitete
und daß sich seine Erfahrungen in „wieder-
holten Spiegelungen- schließlich als jSum-
me des Lebens“ niederschlugen. So weist
Conrady in seinem „Wilhelm Meisters Lehr-
jahren“ gewidmeten Kapitel nachdrücklich
auf die „nächste Nähe zum aktuellen Zeitge-
schehen“ hin, „was sich der heutige Leser
des .Klassikers* Goethe erst in Erinnerung
rufen muß“.

Wie schon im ersten Band seiner Mono-
graphie istConrady auch hierder zweifelhaf-
te Stand historischer Kenntnisse eines gro-
ßen Teils heutiger Leser gegenwärtig. Des-
halb eröffnet er den mit dem Jahr 1789 be-
ginnenden zweiten Teil mit einem Voraus-
kapitel, das der Entstehung und dem Ver-
lauf der Französischen Revolution gewid-
met ist Auf zehn Seiten bietet Conrady über
die damaligen französischen Ereignisse ei-

nen Überblick, der eines Handbuchs der
Geschichte würdig wäre. Darauf aufbauend
kann er in einem Folgekapitel die „Deut
sehen Reflexe“ aufdieFranzösischeRevolu-
tion verständlich machen und schließlich in

weiteren Kapiteln erläutern, warum der
„Geheime Rat kein Freund der Revolution“
war, warum er sich wiederholt mühte - wie
Goethe bemerkte - „dieses schrecklichste

aller Ereignisse in seinen Ursachen undFdt
gen dichterisch zu bewältigen“ •

Conradys Methode, nichts vorauszuset-

zen, samten das zum Verständnis Nötige
entweder in separaten Einleitungen abzu- •

handeln öderes gleichsam im Nebenbei zu
erläutern, macht sein Werk auch für den
Nichtfachmann zur anregenden Lektüre.

Die Lebensgeschichten und -Verhältnisse

von Menschen, die nur noch der Goethe-
Spezialist kennt, die aberzum Begreifenvon

VMM! SMWIIOU uvatill
wie die wirtschaftliche und rechtliche Situa-
tion des damaligen Schriftstellers.

Wer war beispielsweise die Fürstin Gallit-
zin, die sich um Goethes Seelenheil sorgte,
und welcher der Dichter mitteilen ließ: „Sie
könne versichert seyn, daß ich mir’s in der
Welt sauer werden lasse“? Oder was weiß
der heutige Leser vom damaligen üblen
Brauch des „Raubdrucks“, der nicht nur
Autor und rechtmäßigen Verleger um ihren
Lohn brachte, sondern obendrein auch oft

genug den Text entstellte? In einem Kapital

«Von Editionen und Verlegern“ berichtet
Conrady nicht nur über diesen Mißstand,
sondern erzählt auch von der abenteuerli-
chen Überlieferung des Textes von „Wil-
helm Meisters theatralischer Sendung", des
Ur-Meisters, dessen Erhaltung wir gleich
dem des Ur-Fausts der heimlichen Abschrift
von Frauenhand zu danken haben.

Auch beantwortet Conrady in diesem
Kapitel die immer wieder gestellte Frage
nach Goethes Honoraren: Um beachtliche
Beträge handelt es sich, deren in Talem
angegebener Wert heutzutage kaum einen
Begriff vermittelten, wenn nicht Conrady -
auch in diesem Falle der historischen Di-
stanz eingedenk - eine Erläuterung des Ver-
hältnisses zu gegenwärtiger Währung und
Kaufkraft eingefugt hätte.

Des Verfassers Methode, nichts vorauszu-
setzen, erstreckt sich konsequenterweise
auch auf das Verhältnis vom Besonderen
zum Allgemeinen. Denn wie kann das Be-
sondere verstanden werden ohne die Rela-

tion zum Allgemeinen? Darum verweist er

Goethe über die Französische Revolu-
tion: „Dieses scftreckBchste aHer Ereig-
nisse" (Bobespierres Verhaftung)

GQ4.V. STURTEVANT/FOTO; HUSTEW

geschichtlichen Motive, sondern diskutiert

das Werk ebenfalls im Zusammenhang mit
der Rezeption des antiken Epos und der

Versfonn des Hexameters. Auf diese Weise
wird das literarische Kunstwerk verständ-

lich gemacht, und der Leser begreift, warum
Goethe seine Idylle in Hexametern und
nicht in Prosa geschrieben hat

Ebenso berichtet Conrady nicht über die
im Gedankenaustausch mit Schiller entstan-

denen Balladen, ohne sich in dieTheorie der
Ballade einzulassen; denn man muß wissen,

was eine Ballade ist, um zu begreifen, was
Goethe und Schiller bei ihren „Experimen-
ten mit dem erzählenden Gedicht“ geleistet

haben, ln entsprechender Funktion ist auch
Conradys gescheite Diskussion der Bezeich-
nungen „Klassik“ und „klassisch“ zu verste-

hen, der er ein Vorauskapitel gewidmet hat,

bevor er über Goethes „klassizistisches Cre-

do“ handelt

Mit diesem Verfahren begegnet der Autor
Goethes Prinzip, von dem er sagt: „Im ob-
jektiv Erfaßten sollte nie nur das Besondere
anschaulich werden, sondern im einzelnen

Allgemeineres aufscheinen.“ Aber wie Con-
rady im Kapitel über die Farbenlehre sagt
Goethe sei ein Mensch gewesen, „der die
beobachteten Phänomene im Lebenszusam-
menhang erfassen und aus ihm nicht heraus-
lösen möchte“, so vertiert auch er sich nicht
in der Theorie, sondern hält jeweils engen
Kontakt mit den biographischen Begeben-
heiten. Diese Methode halt Conrady durch
bis zum Schluß, bis zu Goethes Tod.

ln einem der letzten Kapitel seines zwei-
bändigen Buches über Goethes Leben und
Werk kommt der Verfasser auf Goethes Re-
zensionsprinzipien zu sprechen und zitiert:

„Es gibt eine zerstörende Kritik und eine
produktive. Jene ist sehr leicht denn man
darf sich nur irgendeinen Maßstab, irgend-

ein Musterbild, so borniert sie auch seien, in

Gedanken aufsteilen, sodann aber kühnlich
versichern: vorliegendes Kunstwerk passe
nicht dazu, tauge deswegen nicht die Sache
sei abgetan, und man dürfe ohne weiteres

seine Forderung als unbefriedigt erklä-

ren... Die produktive Kritik ist um ein

gutes Teil schwerer, sie fragt Was hat sich

der Autor vorgesetzt? Ist dieser Vorsatz ver-

nünftigund verständig? Und inwiefern ist es
gelungen, ihn auszuführen?“

Bedenkt man
, daßjede kritische Beschäf-

tigung mit Leben und Werk eines Autors
auch einer Rezension entspricht, so ist Con-
radys Auseinandersetzung mit Goethes Le-
ben und Werk uneingeschränkt der „pro-

duktiven Kritik“ zuzurechnen: Conrady be-

richtet die Lebensbegebenheiten Goethes,
deckt dessen Erfahrungen und Folgerungen
daraus aufund diskutiert ihre Gestaltung in

Goethes literarischem Werk. Das auf diese

Weise entstandene Buch zeichnet sich durch
ein hohes Maß kritischen Bewußtseins aus,
dem es darum geht, zu verstehen und objek-
tiv zu sein. JÖRNGÖRES

Flucht in die Arme des Omnibusschaffners
Von Oberösterreich nach Boston- Der Roman „Die Züchtigung“ von W. A. Mitgutsch

r — — o -

JL^/ins Gesteht Sie schreit weiter, reißt

das Geschirrvom Tisch, wirft das wimmern-

de Kind ins Bett Sie kreischt und schmeißt

an die Wand, was ihr in die Hand kommt
Anschließend ist sie über sich entsetzt Sie

erkennt, daß sie sich genauso verhalt wie

ihre Mutter rieh einst verhielt „Das Schick-

sal da Mütter setzt sich in den Töchtern

fort“, resümiert die Frau. Das ist gewiß nicht

zu verallgemeinern, bildet aber den Schlüs-

selsatz des vorliegenden Buches. Die quä-

lende Geschichte einer Erinnerung beginnt

Die Mutter der Frau ist seit vielen Jahren

tot E& war eine grausame Mutier, die ihre

psrmgp Töchter Vera brutal prügelte. Waren

Mattere Kindheit und Jugend, ihr soziales

Umfeld, Ursache der späteren Bestialität ge-

wesen?

Die Autorinführt den Leser in ein Dorfan

der österreichisch-tschechischen Grenze,wo
Veras Mufter Marie als Älteste von sieben

Kindern aufwuchs. MR achtzehn Jahren

ten alten Frau.'Von allen Geschwistern hatte

sie am härtesten schuften müssen, war von

den RtiwnmRSchlägen zur ArbeRangetrie-

ben und bä geringfügigem Versagen ge-

züchtigt worden. Auch Brüder und Schwe-

stern hatten Marie heimtückisch gequält

Sie floh in die Ehe mR einem Häusler,

einem Mann, den sie nicht liebte, ja, den sie

als Schwächling verachtete. JenerMann, be-

scheiden und schweigsam, brachte es nicht

weiter als zum Onmftmsschaffhfir. Marie

aber schaffte es durch Sparsamkeit, daß ein

Haus erworben werdenkonnte. Ihre Tochter

Waltraut Anna Mitgutsch:

Die Zfidrtfguag ^ J
Roman. Claassen Vertag, Düsseldorf.

247 S., 28 Mark.

Vera prügelte sie nun zum Musteikmd, zur

Klassenbesten. Studieren sollte die Töchter,

gesellschaftlich aufeteigea Dasalles, radikal

gesehen, bewirkten die Prügel tatsächlich.

Bei dieser Feststellung könnte man es be-

wenden lassen und das Buch zuklappen.

Trotzdem fragt man sich, was die Autorin,

die 3948 in Oberösterreich geboren wurde, in

Salzburg studierte und seit 1979 deutsche

Sprache und Literatur in Boston unterrich-

tet, mR der Niederschrift dem Leser vermit-

teln wollte. Das ist nicht ohne weheres her-

auszubekommen.

Zwei Möglichkeiten seien genannt Zum
kann die Niederschrift einen späten

Befreiungsakt von der monströsen Mutter-

gestalt darstellen. Zum anderen ist die Ver-

mutung statthaft, daß hier mit quälerischer

Lust zwei gegensätzliche und sich notwen-

digdoch anziehende Wesensanlagen geschil-

dert werden sollten: die sadistische Anlage

des-Mutterunddie masochistischederToch-
ter.

„Danke, liebe Mama, mußte ich sagen,

wenn sie vom Schlagen erschöpft war und

sich schwer atmend niedersetzte. Manchmal

ließ sie sich der Lange nach auf den Boden
fallAn

L
und ich bekam Angst um sie, hoffte,

sie sei nicht ohnmächtig geworden von der

schwerei Arbeit der Züchtigung, ich fühlte

mich schuldig
, ihr soviel Kummer zu berei-

ten. Nachher hatte ich rote Wülste auf Bei-

nen und Hüften, die wurden blutunterlau-

fen .

.

Und so weiter. Im Fortlauf des Gesche-

hens erregen derartige Grausamkeiten wie

auch die menschlichen Verstrickungen we-

niger innere Betroffenheit als - Übelkeit.

ESTHER KNORR-ANDERS

Isadora Wing aufdem Wasserbett
T-Ver Münchner VerlagDroemerKnaur
I pst'zu loben: Zielsicher hat er nacb-

empfunden, was die Kundschaft

braucht, nämlich eine handfeste Ge-

brauchsanweisung. Auf der Rückseite des

neuenRomans von Frau Erica Jong:»Fall-

sehfrmrund Küsse“ (aus dem Amerikani-

schen von. Eva Bornemann und Christa

. Seabicke, 544 &, 42 Mark) steht eine. Sie

entspricht naa ihrer scnopie»«ww* »

! bis in alle Adjektive hinein dem Geist von

.Fbu.Jongs ausgedehnter schriftlicher Ar-

käfc

Jsadora Wmg, seit »Angst.vonnegf*
Erica Jangs berühmt-berüchtigtes Mer

egöi .sfehf kmz vbr ihrem wenigsteni Gfr

buitstag. Sie hängt abgöttisch an ihrer

»p mtrtA «MR-cnoht die Beschadi-

winpwi aiis lnrKi uiutcu : —

vielen Liebhabern zu vergessen.

der die ungehemmte Sexualität derNeun-

unddretßigjährigen noch

mamlfeher Trost,

nafes Wasserbett in Connarticut smd dazu

angetan, Isadora Wings Sehnsucht nach

Endgültigkeit in einer aus denFugen.5^
teoenwitai stiDen. Da tritt Bean in ihr

Leben: blauäugig, blond und ganze fünf-

undzwanzig Jahre alt .

.

... und Schauspieler ist derBengrf auch

noch. Da man also Isadora stehen(vor

dem Geburtstag), da sieht man sie hangen

(abgöttisch) und vieles andere mehr, vrobei

vielleicht angemerkt werden darf, daßEnd-

gültigkeit allein der Tod bongt, und auf

den ist die liebe Isadora nicWunmittelbar

grhqrf- Scharfist sie sonst aufbemahe alles

und zeigt sich wiederum als nettes Mim-

yft
]oritAhPn

r das zwecks
Zitatenschatzmeh-

rere gebüdete Bücher gelesen hat und so

dies und das verhackstückt aus dem Da-

sein einer „weltberähmten“ (Jong über

Wing bzw. Jong über Jong) Frau.

Etwa, daß der ebenerwähnte Bean „Blut

auf dem Laken* hiflteriassen habe (nanu?)

und sich unauslöschlich in ihrHerzange-

brannt“. Isadora hat die Wäsche bereitem
die Maef,>Tine geschoben. Hoffentlich war

wenigstens ein biolgisches Waschmittel zur

Hand.

Nun ja, und so water. Große Welt, Ka-

viar, gewaltiges Blabla und dannundwann

die Erwähnung von Kulturgegenständen.

Mit alledem lockt man nicht einmal den

Staub hinter der Zentralheizung hervor.

Das einzige, was Frau Jong wirklich be-

kannt gemacht hat, ist die Zutat von Schil-

deningen des Geschlechtsverkehrs - und
hier dämmert denn doch nach der Lektüre

des jüngsten Werks ein schrecklicher Ver-

dacht.

Dieser Frau Jong verstehtvon der Sache
persönlich überhaupt nichts und hat alles

aus Büchern. Man kann sich ja heutzutage

an jeder Straßenecke eine Handbibliothek

aller denkbaren sexuellen Betätigungen

zulegen. Was sich da machen läßt, darüber

gibt es seit mehreren tausend Jahren eine

Strichlistezum Abhaken; niekommt etwas

Neies hinzu.

Frau Jong weiß das natürlich - weiß aber
auch, daß ohne einen saftigen Batzen ent-

fesselten Geschlechts ihre netten kleinen

Erzeugnisse keinen Absatz finden. So langt

sie denn in die vorliegendeFüße Was dabei

herauskommt, das ist dermaßen papieren,

daß die ganze Gymnastik unglaubwürdig

bleibt Nun, Näheres möchte ja eigentlich

auch kaumjemand wissen.

CHRISTIANFERBER

David Lovine: Italo Calvino

Vom sturen Ritter Agilulf
Zwei Hauptwerke von Italo Calvino in einem Band

Der experinentierrreudigsle iialieni- die ins Leblose übersteigerte Funktio
sehe Autor unserer Zeit, balancierend auch die Idee des Rittertums, wie
zwischen Politik und Elfenbeinturm. Hohlraum. nicht dessen UmkleidurDer experimeRtieriTeudigste italieni-

sche Autor unserer Zeit, balancierend

zwischen Politik und Elfenbeinturm.

Märchen und Mathematik, heißt Italo CaJvi-

no. Er hat in seinen lernen Büchern ein

Stadium erreicht wo Kunst zu Künstelei

wurde, des Erzählers nachlassende Lust

(oder Kraft) in Gedankenspielerei auswich,

und der Roman, wenn auch aufimponieren-

de Weise, in die Parodie aller möglichen
Romane zersplitterte (s. die WELT v.

28. 1. 84). Jetzt ist nach langer Zeit wieder

ein Hauptwerk erhältlich, das ihn auf der

Hohe seines im doppelten Sinn phantasti-

schen Könnens zeigt.

„Der geteilte Visconte“ und „Der Ritter,

den es nicht gab“ erschienen soeben in ei-

nem Band; bereits in der dritten Auflage der

neuen Ausgabe liegt „Der Baron auf den
Bäumen“ vor, somit die komplette Trilogie

von „Unseren Vorfahren“. Staad der Baron

Cosimo als Anhänger der rousseauschen

Aufklärung in seinem Baumdomizil der

Wirklichkeit noch relativ nah. so gelingt dem
Visconte Medardo der Sprung ins Sunreale
und dem Ritter Agilulfvollends ein Saito ins

Irreale.

Den Visconte spaltet eine Kanonenkugel
in zwei Hälften, die unabhängig voneinan-

der weiterleben als „der Gute“ und „der

Böse“. Und der eine versucht nun, ohne viel

Erfolg, gutzumachen. was der andere anrich-

tet Aber am Schluß werden diese unglei-

chen Zwillinge wieder vereint zu einer nor-

mal menschlichen Person, die hier bleibt,

„auf dieser unserer Welt der Verantwort-

lichkeit und der Irrlichter“. Man spürt die

ethische Zielrichtung: Calvino hat den
Kämpfen seiner Zeh nicht den Rücken ge-

kehrt, nur die Kämpfer in Kostüme derMär-

chengroteske gesteckt

Das wird am deutlichsten im dritten Band
der Trilogie, dem „Ritter, den es nicht gab“.

Da verspottet er, neben manchem anderen,

die zum Selbstzweck erstarrte Maschinerie

des Militärs: mR einer Dolmetscherkompa-
nie für die beliebten SchimpfijueUe. mit

feindlichen Patrouillen, die einander nachts

begegnen, nurum rasch mnzukehren und zu

melden, sie hätten nichts gesehen. OderCal-
vino, vielmehr eine Nonne Theodora, wie

das Buch erzählt, steüt dem Leser die krie-

gerische Bradamante in dem Augenblick

vor, da diese aus bestimmten Gründen zwar
noch mit geschlossenem Visier, Panzer und
Armschienen, aber nackten Beinen und
blankem Hinterteil erscheint

Der nicht vorhandene Ritter Agilulf in

seiner realen weißen Rüstung „verkörpert“

die ins Leblose übersteigerte Funktion, aber
auch die Idee des Rittertums, wie ja der
Hohlraum, nicht dessen Umkleidung, das

Wesen des Gefäßes ist Und es ist nurkonse-
quent daß der sture Agilulf, der an nichts

glaubt als an die Dienstvorschrift, die Teile

seiner Rüstung zurückläßt wie die Seele den
entseelten Körper, da sein Dienstgrad infra-

ge gestellt wird. Er habe, heißt es, einst nur
eine Frau, nicht eine Jungfrau voreinerVer-
gewaltigung gerettet, folglich kamen seine

damalige erste Beförderung und alle wehe-

ren bis zum Paladin unter falscher Voraus-

setzung zustande.

Und wie steht es nun gar mR der Liebes-

raöglichkeit eines solchen Ritters? Die Ant-

wort kann nur niederschmetternd ausfallen,

und Agilulfs Nacht mit der Dame Priscilla

Italo Calvino:
Der geteilte Visconte
Der Ritter, dm es nicht gab
Aus dem Italienischen von Oswalt von
Nostitz, Hanser Verlag, München. 232 S.,

29,60 Mark.

hat denn auch an abgründiger Komik kaum
ihresgleichen. Doch er kommt noch zu ei-

nem irrealen Liebesrecht, denn die amazo-
nenhafte Bradamante will nur den lieben,

der ihr absolut überlegen-unerreichbar ist,

und so lauft sie trotz anderweitiger amou-
röser Eskapaden immer wieder hinter ihm
her.

Viele genau gesehene, konkret-phantasti-

sche Kinaplheiten fügen sich mR Spiegelun-

gen, Entsprechungen, Verstrebungen zu ei-

ner Komposition von bewundernswerter
Geschlossenheit Unter dem flatternden
Mantel der Ritterromanze spürt man den

strengsten literarischen Panzer die Form
der großen europäischen Novelle. Von ei-

nem thematischen Einfall aus wird alles ent-

wickelt Der Augenblick, in dem Agilulf sei-

ne „Existenzberechtigung* zu verlieren

scheint, bringt den entscheidenden Wen-
depunkt; von da an verfassen alle Hauptper-

sonen das Heer, ziehen davon über die Ebe-

ne des Landes und der Erzählung bis zur

mehrfach gebrochenen Schlußpointe.

Die enthüllt unter anderem, daß Agilulf

doch rechtens befördert worden ist,_em Irr-

tum hatte alles verwirrt Und die erzählende

Nonne entpuppt sieb als die liebeshungrige
und tatendurstige Bradamanteund reitetam
Ende in das Buch hinein, wie der chinesi-

sche Maler der Legende in sein Büd steigt

Kein Zweifel dieses Buch ist Calvinos voll-

kommenstes Kunstwerk. NINOERNÄ

Keine Zeit fiir Ökologie
Erzählungen. Gedichte. Gebete von Josef Reding

J
osefRedings literarische Domäne ist die

Kurzgeschichte, die oft nahtlos in einen

zeitkritischen Essay übergeht Der viel-

gereiste, immer leidenschaftlich engagierte

Autor, Kenner fest aller Krisenherde und
Elendsquartiere der Kontinente, ist atemlos

mit der kritischen Aufarbeitung des Erleb-

ten und Erlittenen beschäftigt Jeder Leser

wird die humanistische Grundeinstellung

dieses vielseitigen Erzählers, Essayisten und

Journalisten erkennen.

Redings kleine Sammelbar.de sind jeweils

aus einer anderen Motivation entstanden,

die stets den genau recherchierenden Erzäh-

ler als unmittelbar Beteiligten an den Vor-

gängen zeigt Er ist einen ganz eigenen Weg
zu den arbeitenden Menschen gegangen, zu

den Unterdrückten und Ausgebeuteten, den

ausgebluteten Kulturen der Indios, den von

chronischer Not gequälten Völkern des afri-

kanischenund asiatischen Kontinents sowie

des lateinamerikanischen Subkontinents.

Das Engagement für die Verzweifelten

scheint in allen seinen meisterhaften Kurz-

geschichten auf.

Redings Entwicklung vollzog sich in ei-

nem Klima der sozialen Erschütterung, der

Krisen und Kriege; er wurde 1929 im Kohle-

revier von Castrop-Rauxel geboren. Schon

1958 fand sein erster Erzählband „Nennt

mich nicht Nigger“ größte Aufmerksamkeit

Der Autor hatte sich früh für das schwarze

Amerika entschieden und der Bürgerrechts-

bewegung Martin Luther Kings angeschlos-

sen. Er war jahrelang mit einem Fernseh-

team zu den Zentren des Elends unterwegs.

Ich will hier nur auf eine der eindrucks-

vollsten Geschichten aus dem Hochland an

der Grenze von San Salvador und Honduras

Hinweisen, Bürgerkriegsgebiet heute. Es ist

eine Erzählung, die in ihrer Authentizität

und Griffigkeit an Miguel Angel Asturias,

den großen Chronisten der Indiokultur Gua-

temalas, erinnert. Sie steht unter dem Titel

„Sie nannten ihn Padrechico“ in demjüngst

erschienenen Band „Und die Taube jagt den

Greif“.

Diese Geschichte zeichnet rieh durch
Klarheit, sparsame Bildfuhrung und stets

religiös bestimmte Symbolik aus. Das gilt

überhaupt für Redings Position; er ist so

ausschließlich auf das existentielle Problem
des einzelnen fixiert, daß ihm etwa für die

Ökologische Problematik keine Zeit mehr
bleibt. Der Autor hat diesen wichtigenKom-
plex aus seinem Werfe ausgeklammert -

nicht aus Nachlässigkeit, nicht aus Ignoranz
oder gar Interesselosigkeit, sondern weil er

sich ganzdem Hier und Jetzt, dem gepeinig-

ten Zeitgenossen stellt

Einen Nachtrag, mehr ein Dakapo auf ei-

nem Nebenspielfeld, bilden Redings Ge-

dichte, die auch ungeübte, nicht elitäre Le-

3osef Reding:
Nennt sfebnl Nomen (126 S.), Friedwnto-
ga sind oez&hlt (126 S.), Erfindungen fttt

dl« Regierung (Satiren. 128 S.}, jeweils

6,90 Mark Manschen im MW (160 S.),

Papierschiffa gegen den Strem (160 S.),

Und dia Taub« jagt dan Greif (128 S-).

jeweils 7,90 Mark. Alle Bönde In der Her-
derbücherei, Freiburg.

ser berühren; ebenso seine satirischen Ver-

suche, die nichtimmer Schritt haltenmR der

Intensität seiner Geschichten von „Men-

schen im Müll“. Seine ins Schwarze treffen-

den Kommentare zu Tagesereignissen, Übel-

standen und Unterlassungen, die der ge-

schickte Titelfinder in .Papierschiffe gegen

den Strom“ aufspießt, alarmieren und ma-

chen betroffen. Der Autor besitzt ein siche-

res Gespür, wie er sein Publikum erreicht,

und dieses besteht keinesfalls aus Snobs

oder konfusen Außenseitern. In RedingsGe-

schichten hat die Arbeitswelt ihren zustän-

digen Chronisten gefunden.

PETERJOKOSTRA

Biblische Ratschläge

Ein ungewöhnliches und dabei außer-
ordentlich preiswertes Vademecum legt

'

die Deutsche Bibelgesellschaft Stuttgart

mR „Guter Bat“ (48 S., 2,50 Mark) vor
250 treffsichere Ratschläge und Erkennt-
nisse aus der Bibel, geordnet nach The-
men wie „Armut und Reichtum“, „Ge-

sundheit und Krankheit“, „Zuverlässig-

keit“ und „Vorsicht beim Umgang mR
Menschen“, um mir einige zu nennen.
Mögen die Erkenntnisse und Ratschläge
aus der Bibel auch aus einer Zeit stam-

men, die uns femgerückt zu sein scheint,

so rind sie immer noch verblüffend aktu-

efl. Unsere doch nicht so einfältigen Vor-
fahren wußten wohl, was sie taten, wenn
sie die Ratschläge der Bibel beherzigten,

spricht daraus doch zeitlose Lebenser-

fahrung, abgesehen davon, daß viele die-

ser Worte, im Gegensatz zu modernen
Lebensanleitungen, oft Weisheit mit Witz
und Humor verbinden. ohn

Zahlenspiele für Kinder

„Wenn du einen Bleistift hast, kannst
du zwei Katzen zeichnen.“ Damit gehfs
los, mR der Zahlenzählerei, und, wie es

sich gehört, mit den Zahlen 1 und 2 und
gleich noch dazu mR einer Büdgeschich-

te. So schon und spannend bann ein Bil-

derbuch seine kleinen Leser zum ersten

Zahlen anregen: „Das schöne Doch der
Zahlen“ von Fuhdo Testa (aus dem Eng-
lischen von Uta Schmid-Burgk, Carlsen

Vertag, Reinbek. 27 14,80 Märk). Die
folgenden Zahlen werden, bis 12 anstei-

gend, in immer neue Geschichten ver-

packt Der Reiz des jeweils nächsten Sei-

tenpaares liegt in der Magie der wech-

selnden Gegenstände, deren Anzahl
prompt auf ein weiteres Exemplar ange-

wachsen ist Nach diesen zwölf Ge-

schichten und Bildern können - das

dürfte feststehen - die Kiemen spielend

bis zwölfzählen. emi

Unglückliche Herrscherin

Sie fasziniert seit zwei Jahrunderten
Romanschriftsteller, Drehbuchautoren
und Historiker „Marie Antoinette“, die

Tochter der Kaiserin Maria Theresia und
Gemahlin des französischen Königs Lud-
wig XVL, von derjetzt eine neue Biogra-

phie von Desmond Seward auf Deutsch
erschienen ist (Knaur Verlaß. München.
283 12$) Mark). Der Autor stützt sich

auf umfangreiches QueHenmaterial und
Auftejehmmgan enger Freundinnen der
Monarchin, die teilweise zum eisten Mal
ausgewertet wurden. Immer deutlicher

wird dabei die entscheidende Rolfe, die

Marie Antoinette während der Französi-

schen Revolution gespielt hat Nicht ihr

kSnigHrhprGemahl hatte das Sagen (ihn

interessierte die Tagespolitik nicht er

war viel lieber in der speziell für ihn

eingerichteten Schmiede und werkelte

vor sich hin), sondern die Tochter Maria

Theresias hatte das Heft fest in der Hand.

Dabei wurden ihr freilich ihre Unbeliebt-

heit beim Volk und ihr zuweilen sehr

ungeschicktes "Diktieren agim Verhäng-
nis. Das Schicksal des königlichen Paä-

’

res ist bekannt Beide endeten auf dem
Schafott Bo.

Ein gewöhnliches Königskind

Die Engländerin M.M. Kaye ist in

Deutschland durch ihren phantasievol-

len Indien-Roman „Palast der Winde“
bekannt geworden. Sie wurde in Simla

(Vorderhhnalaja) geboren; ihr Fühlen
und Denken ist englisch und asiatisch

zugleich. Ihr Buch „Die Gewöhnliche
Prinzessin“ (Wölfgang Krüger Verlag,

Frankfurt 125 SL, 19,80 Mark) ist ein Pro-

testmärchen. Mrs. Kaye ärgerte sich, daß
in Mamhon KBiiigskiüder immer „blond,
blauäugig und schön“ sind. Warum kön-
ne eine Prinzessin nicht einfaltig, stups-

nagjg
, sommersprossig und grauhaarig

sein? In ihrem Buch ist sie eine selbstbe-

wußte, witzige, charmante junge Dame,
verdingt sich als 13. HSlfakfichenmäd-

chen bei einem König und findet hier

selbstverständlich „ihren Prinzen“. Ein
anspruchsloses Stück ProsamR einer lie-

benswerten humanistischen Tendenz.

Die Dichterin selbst bat den Band illu-

striert Sie ist eine konventionelle und
vielleicht Hahwr überzeugende Zeichne-
rin. Mrs. Kayes „Gewöhnliche Prinzes-

sin“ kann Hütejungenund alten Märchen-

freunde nurbeglücken. ItaL

Vom Totengräber Jfcenven

Es ist eine Legende, die schon oft er-

zählt wurde. Dieänal verrat unsEhe Wie-

sel „Das Geheimnis des Golem“ (Herder
Vertag, Freiburg. 96 S-,mR Illustrationen

von Mark Podwal, 18,60 Mark). Er wählt

die Rgur des Totengräbers Reuven, der
seinerzeit den Hohen Rabbi Low ge-

kannt und das Jahrzehnt von 1580 bis

1590, als der Golem die Prager Judenge-
meiode schützte, als Kind erlebt haben
wüL Trotzdem bleibt die Geschichte ei-

genartig fremd. Die Stadt und die Zeit

gewinnen keine rechten Konturen. Und
da alles aus dan Blickwinkel des Gettos

beichtet wird, erscheint die christliche

Seite nur als eine böswillige, ignorante
Masse, die den Juden wider besseres
Wissen Übles nachsagt und sie ins Un-
glück zu stürzen trachtet Das könnte
man auch anders, differenzierter erzäh-
len. P.Jo.

S'WV '
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Eine junge Dame, 28/182 gr.

aus Bretfd. füiuemehrrttr-lFani.. ledig.

;! Damanten-Gutachtenn, eine naiüri..

1 geradlinige und spontane jg. Frau mit
•j Herz u Humor, sporn (Wandern) und

]
newrvero.. iredieb. rnuoig. vermögen.

• wü-sicn ernen bis 15 J. älteren, ver-

!
laßl-. reifen und Kultnr. Mann. Telefon

i 0 © '2343 26 Ffm. •/. 15-19 Uhr so
fort Kontakt über alle unsere Ge-

1 schaftaiellen möglich'

r
27H71, Sprachtherapeutin

i
ernö- feinfühlige, musische, emfühlsa-
ire jg. Dome - naiüri. Wesen, sehr lieb

‘ u voller Mitgefühl eine zärtliche.

< kltige junge Frau, die sich einen liebe-

j
vollen, temiühiigen Partner wü.. oeme

i Uetirer, Tierarzt od. Psvchologe. d«
{
gemeinsam mit einem zärtl. treuen

j

Mann .helfend“ tätig sein mochte'

'! Böte rufen Sie an. oder kämmen Sie
1

•, einfach vorbei.

TgL 15 Ws IS Uhr.
such So.So., sind
wir für Sie da!

ui
KostenL Info.
pereönL Beratung,
dlrokL peraonL
Kenncnlemen
sofort möglich.

Claudia Püschel-Knies
Unserer Große und Erfahrung können
- Sie vertrauen!

"Tel. 0 40/ 34 21 47 HH
. jungfsmstieg 30. i. Hbg.-Hof

- Tel. 0 69/ 28 53 58 Ffm.
..Kaisers! r lj. Nahe Hauptwache

* Tel. 05 11 / 32 58 05, Hannover
'^jKtnstiaOo 4. am r.repchd. auch t

n

1 wl«ta*jr Tt>| D 51 TI 'J? « 84
‘ * » [*uni Tal 0 dl 31

. 23 <0 II
Jxftralf' tVirmj Tel ö 62 er 27450

I 3*vUwm Toi 06S51 6 33®«
Mjnrihavn Tal CO 21 40 »3 84

S-MronjOcm Tni 06 Bl ' 19 7643 ,

. KinHrutie Tel p7 Ji 2 4fi 56 J
fertnjm Toi 0?tl '30T4J M

CtuKfla heiße ich, bin 19
j. alt. schlank, zärtlich.

Häuslich und ich kann

prima kochen. Weil ich

von Discos nichts halte,

bin ich ganz allein. Dabei

suche ich doch nureinen
einfachen, totalen Mann,

der auch allein ist

Schreitet Du mir gleich

einen kurzen Brief? Mt
Nr. 19716 an Institut Mo-
nika. Postfach 160263.

6000 Frankfurt 18.

Ctiarm. Akademiker, 70 JM profil.

Persönlichkeit m. jugendlichem

Charme, Format, Herz, viel Niveau u.

breitgespannten Interessen, sucht ei-

ne frauliche Partnerin! Partnenrer-

mW. Ricarda Frede, Schacftteretr. 7,

3527 Calden, TeL 0 5S 74 /79 10

O. Nette Damen •
su .-Herren f. Taj;esfreizeit/Bekan ritsch.

«schnell - diskret -o. fin. Int. •
t’ruM'hlneslist. mh ca. 350 Fotos sec.
DlvT;:,- Bnefm. Sofortkontakte nur von:
EATi-6flS0 Offenbach 3. Postfach 965/8

Hübsche Philippininnen
suchen deutsche Partner zw. baldi-

ger Heirat. Vermittlung ohne Vor-
kosten! Schreiben Sie mit Foto und
Personalangaben (Luftpost) an:

ATS INTERNATIONAL P. O. Box
228» V, Manila, phllippines

1
,
62. srhifc

,
jünger ausgehend, sehr na-

türlich und offen. sportL, gesellig,

möchte wfeh Hwn Herzenswunsch er-

füllen, um über diese Anzeige einen
iveauvo. warmherzigen. nebensw.
Partner passenden Atters zu rinnen

,

mit dem sie gemeinsam ein neues
rtHfiii aufbauen den Herbat des

Lebens verbringen möchte.
Zuschriften, tnfigl mit BÜd (znrfjck),

unter N 1494® an WELT-Verlag. Post-
fach 100894.4800 Essen

* Inst. GRAF DANTES *
Internationale Partnervermittlong GmbH präsentiert:

ATTRAKTIVE NORDDEUTSCHE UNTERNBWSMIIWE. 4fl, eine selbstbewiiDte,-
ggrtüehe. romantische Frau, Mond, eine Lady von Format, whlrakg elegante
Erscheinung, sucht den Partner Ihres Herzet» zweefcf Heirat. Bevorzugt wird
eatssr. Herr bis 60 atu Unternehmerkreisen,
IMMER BHES SCHWEIZER PtUUUWHflPMCTBBMS, Br.. 51. channanie blen-
dende Erscheinung, sportL, herzlich. lieberall, eigene Yacht Der Herr möchte
nüt einer adäquaten Dame eine neue Zukunft aufbaura. Alleinentscfaeidciiti sind

liebe. Spopaihle and TnnfrfgMftg Heirat
BEKANNTE FABUBOUmN. Wenn, rtrammnt, elegant, großzügig. verw., beste
Vermflgensverh. sacht „Dm“,da profilierten Partner, zwecks Heirat Bevorzugt
wird em Herr aus önternehmer- oder Afeademikertreisen.
CHARMANTER VERLEGER, 52, Inhaber eines Verlagshanses, ein sympathischer
liebevoller Herr, dynamisch, humorvoll gesellig, sucht die liebevolle „EVA* mit
Heiz zwecks Heirat Immobilien weltweit
Dfe-iNG« SCHWBZER UHTERHBMERPB&tfllUCHKBT, 53/1K, Zürich. sport-

lich. treu, gradL, dynamisch, beste Vcnnögeimerh., u. a. eigenes SdikiS. rocht
die charmante gebildete Dame zwecks Heirat
BEZAUBERNDE BLONDE URTSNBflffRi i 37. gesch. finanziell nnnbhflngfg.
eine Dame mit Charme und Humor, Intelligent undfeminin. sportL. Golf, sucht

„richtigen* Partner znm Verheben und Heiraten! Bevorzugt wird der sportL Harr
von Format der eine attraktive „Eva" mit Herz sacht.

Ha rtwicusstraßo 2 • Postfach 76 04 27

-T' ;D-200Ö Hambuni 76 • S 0 40 / 2 29 50 00

r ln groue
•^Schweizer Familie
wird Bnheirat getioeen. Die junge Dame
(Mitte 20). elegant, apart, InMflgmrt. e

w

.starta PftM^crikoitSucmttonmW/M-
MANN. Er soBtogfOB, schlank.

35. sportlich, absolut zuwriteig. kW-

rata, humorvoll und von Beruf evtL JU-

RIST oder ÖKONOM seht. Bit» Weh w-
-

- trauansvolt zu wenden an

EHE-ANBAHNUNG FÜR .

anspruchsvolle
FiaaH.Th.IQiy

CH-3801 Bern. Kwmww 45

Tel 0841-31-22 ZI Vt

\ (Suatben emeoUtaien WH 19S81 §

.JK INSTTIVT MLOBRAHDT
f H J eostbeb 31 73, BflDB IradUart 1

tt AMn 0G9/284698MB Joann - SpMMl 1h ErMg md «WtrM

Sehr dringend

Qm BmnBgHchboit fast wie im
dien! Baron u. Facharzt, Dr. ewtL,
183. aua uraltem AdetegeschlecM
Gutsbesitz. Wald. FischerelzewSsi

u. angenehmer sympathischer Aus-
strahlung, wh. Heirat durch: 6256 PA-
TBIVTCR ALPENLAND GmbH, St Pf.

U 19. 8230 Bad Reichenhall, Td. Nnr-

Dflsneldorf 02101/24411

WEG-GEMEINSCHAFT
Seif IMS Deutschlands groSie evange-

lische Eheanbahnung. QroBer gepflagter

Parfnerkreis aller Berufs- u. Altersgruppen.'
Nachweisbar lOOOfache Ertolae.

Mitglieds/ un ganzen Bundesge-^ biex. Qratls-Schrtftan verschlos-

sen ohne Ahsenderangabe.

WEG-QEMEINSCHAFT Postfach 224/W«
4830 DatmoM - lUafen (05231) 24808

sucht liebes, gescheites 7jäbr. MSdchen kleine Schwester, mfigl 5 J, mit Papi
und ggf. Hund. Goldhamster und liebevolle Mami (Dr. med. dt-nL

, 40 110 cm,
schianK. gepflegt, natürlich, verständnisvoB. vielseitige Interessen. Nichtr.)

vorhanden.

Nur emstgem. ausführliche Zuschriften erbeten unter L 14 838 an WELT-
VerlafL Postfach 10 08 84. 1300 Essen.

Apart« Kauffrau, JSrtTO. lad. blond,

sch0c, sportL, naturvorb., aus Unterneh-

mertamilie. mit eigenem Millkmenverniö-
gan. wtt. Kontakt m. adäquatem ni-

veauvollem Herrn bis 35. ab 1 SO m. ledig.

Chs/mante Kauffrau in fettender Posi-

tion, 46/165, aufgeschlossen, naturver-

bunden. wü. heizt, humor- und ni-

veauvollen Lebenspartner zw. Zwertehe.

Attraktiv« DipL-Inganleiirin, 30/175, led

sportlich, unkompliziert misefreudig,

herzliche charmante Optimistin, su. m-
veauvoRan Ehepartner.

JugwadL gutaussehende WHw«. 58/170.
Bportl., naturverbunden, tierlieb, rane-
freudig. rucW ortsgebunden, su. humor-

mtt Niveau

E Hotfmann. Wildste:« 37. 560C Wuppertal L Tel ;0202) 72SJ3
Erfolgreiche Eheana;ir:iung sert <S6S - Mitglied -m GDE

PARAGUAY
Suche Teilhaberin oder Partnerin bis 55 Jahre, für Ausbau einer
LebensmitteUabrifcatioa Heirat bei Ubereinstünmung der Interes-

sen mflgHch
Diskrete Behandlung Ihrer Zuschrift unter C. 2583 Asuncion/
Paraguay oder unter G 14935 an WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Philippininnen
hübsch, zärtL, treu, häuslich, se-

riös, möchten heiraten. Kosten

nur bei Erfolg. Diskrete Info, m.
Originalfotos anfordera:

KKSX, Pf. 51», 5160 Düren,

Beruf u. Alter angeben.

Pttr nn*k* attraktive Freundin,

One Doggea Wschllngsbund,
ich netten, kultivierter

Bertteben

PARTNER
TjmiHiHiuu.'zt od- Landarzt

Zuschr- u. G 1139 an WELT-Ver-

Arzt
29/180. le<L, Jiath, schfl^vieisettig ta-

teresriert, reisebegeistert, sucht ad-

äquate. natürL, schlk,

(2ß-28L evtl aus med. Bereich, für ein

rirw.m7-hre ^itar»iand«n- im Raum
Mainz bis Kartanxhe.

«Lijdzuschr. erbeten (zurück) unter
H 14 938 an WELT-Verlag. Fostfadb

100884,4300 Essen.

Architektonische Kostbarkeiten

ans vier Jahrhunderten
Unwiederbringliche Erzeugnisse vergangener

ji r,' :
' Baukulturen, für die individuelle Gestaltung u.

ws:v : Restaurierung von Haus und Garten.

.. Ausstellung innen 3500 m*. außen 6500 m*. Eine
•» Auswahl von 100 verschiedenen Kaminen, 2000

yfcfgtj m2 Fußböden. 700 Türen u. Portalen, 40 aufgebau-
te Treppen, [Decken u. Wandverkleidungen. Säu-

len, Zierschmiedearbeit, Bleiverglasungen, Fassa-

-^ri= den, Wandkacheln, Möbel.

Für die Gartengestaltung: Ober 1000 l/m schmiedeeiserne Tore u. Gitter,

• Brunnen. Eingangsportale, Skulpturen. Säulen. Terrassenbelag.

’ Lieferung (evtL elnbau fertig) frei Haus.
*i-- *0031/46/ 22 3333

J Gtiöffnet: Di -Sa. von 10~1730UhroderTarmmabsptache.rJ'1SL VT1 — Auch am 1. Mai von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

-I Pa. i^iVPlA De Kounwn 58 6433 KD Hoensbroek (NL)
j. aa o -H-r T LZ Autobahn Aachen-Antwerpen. Atof. hoensbroek rechts

’
.

*1 ' geradeausbis Ampel, Imks. 1. rechts Ws Ende

Tis. Evers

Aus 18karätigem Gold

oJunvlenoJ^pien
unglaublich repräsentativ mit drvri~ syntft

Schmuckstem «yimnt, dar aussieht wie lu-

penreine Brillanten, wie de» geechtiffen ist.

aber nur einen Bruchteil davon kostet, z. B.

Bnkarätw in TSO-WeiBgold-Fassung ab DM
688.-, mit Trage-Garantiel Auch mit synth.

Rubin, synth. Saphir und smaragdgrünen Du-
blatten vererbeheL Von Tausenden getragen,

von Millionen unerkannt - ITO-Seten-Fut»-
katalog mit rd. 4500 Wahlmög8chkeMen un-
verbindlich -auch telefonisch. Tag und Nacht

(06201)54141.

Schfttsr-Schmuck. Posttech 1 7207
6840 Wetoheim

•^igendstil-Bleiglasfenster-Ausstelluiig

vom 21 4. bis 19. 5. 1985
In
-
Zusammenarbeit mit dem Hamaiand-Museum (Kreismuseum Bor-

ken). 4426 Vreden, Butenwoll 4, Tel. 0 25 64 / 10 36, geöffnet Dienstag

]

bis Sonntag, 9.00-12JO Uhr und 14.30-18.00 Uhr.

;

Galerie Glass, Lindenallee 84, 4300 Essen 1

Kunsthaus

ROSTECK
Alte Hansestadt

MOHRMANN, Hamburg
versteigert seit H5 Jahren zu

Höchstpreisen

Briefmarken
Vorschüsse kein Problem. Selbstver-

ständlich auch Ankauf gegen bar.

TeL04o;38 4l 51.

’

7riesiscte
.
Majolika-Kachelöfen

rii-A-c-rk. HiEmaim. Am Kamp l.

Eridc b Husum. TcL ü 43 33 / 6 43

UM^afwm-üppn aa

Antiken

Möbeln
Gemälden

l>qm-M\ini«nurfcriihn

Für Sie au ibereitet die

aktuelle
Weltbanknöten-Liste

Kaulen auch deutsches Inllatkmsgelä.

Bitte einfach Listen anfordem.
S. Reichenberger. Banknoten

Domröschanstr. 18. 8000 München 83,
Telefon 0 89/6 01 82 02

»DerAKTES85«

•432 Seiten in brisanten Farben
•über600 Kunstwerke von
114BTtemationalen Künstlern

•Grafä<en.GenTälde,Sktjh3hjre^
vml95.-bts19SOOO.-DM

•50000 Sammler vertrauen
ARIES seit vielen Jahren

KatakDg-Schjtzgebühr20.-DM
Fordern Sietin an!

GALERIEN-

BAD KISSINCEN
Bla Mitte Mal ... - -

SALVATORE DAU - Irühe Grafik

Galerie Modema "

MaxstraBe 24, 8730 Bad Kb&ingan
Telefon 09 71 ,'996 56
MI.+ Do. 14.00-1800
Fr

. 5a. So. 10.fXM2.00 u. 1400-18.00 Uhr

BERLIN
BrSbaihMuaeum
Schlofistr.la am SchloÜ Chariottenburg
RomkOmI - Hundwl Jobre PDczoMn
100 Jahre Porzeilan-Geschlchta. dokumen-
tiert am Beispiel Rooetuhal. vom Jugendstil

bis zur Moderne
19. April bis Z Juni 1965
täglich 10.00-18.00 Uhr. Mo. geschlossen

DÜSSELDORF
vom 20. 4. bis 19. 5. 1985

Gerhard Schechinger
Objekte und Gefäße aus Glas

Galerte Neukirchen
Hohe Sri. 28. 4000 Düsseldorf t

Tel. 02 11/32 63 84
Di.-Fr. 1000-1800. Sa 10-14 Uhr

ERLANGEN
REUTH ER
QemOlde - Zeichnungen - Lithografien -
Gravuren

18.4. bis 12. 5. 1985

Galerie in der Friedrichstraße 26
Tetoton 051 31/23964

Sonderausstellung GlasObjekte
von WHIi Pistor

vom 21 April bis 25 Mai 1985

ESSENER GLASGALERIE
Arm-istraße 74. 4300 Essen-Rüttenscheid
Tel. 02 01 .77 3612

Celsenkirchen
ERNST LEU
Malerei und Zeichnungen
18.4.-1.6.1985

GALERIE KHE1IER-TENGELJHANN
Loekhofstrafie 3. Tel. 0209/42005
Mo.-Fr. 15.00 - 18 .00

. Sa 9.00 - 12-00

“EICHENM©BEL
Erlesene Objekte ilw 18. Jahrhunderts

Fotos auf Anfrage- 04791/5 7507
Besuche n. Vereint).: Ncuenfclder*tnfie4

D-2860 OsterhoUrnSdiarmbeck
'

EichenAntiquitäten’Viebahn
Je höher die Anspnidie.
um so weniger Alternativen

Seltene

2 ysüiTH«, ca. 105
1 Pagode, 85cm

1 Schachspiel (König 12 cm)
au ”v*ünf*" Preis VB.
TeL 96816/7SSM,

nach 19 Ute 06825/27«

[m
i L * r

w w

> • i a JBBMrTiriB/RIx yy*-: .IpTjRl

Katalog und Plakat

HAMM-RHYNERN
StOnflg Sptammnto Om 10. und hühtn
20. Johrtniodotts. Exhknhrsneabot Hmr
Meini fct4w traaeon—nnmaemr

Be—nWneaciief HWw»L

GALERUE MENSING
das SpuHieua Mr Olgemtlde
Onendorf 3-4. 4700 Hamm-Rhynern
MO -Fr aJO-lfli» Uhr. Sa. 10-14 UOr. So 14-17
Uhr (EkRLcmtgunQ _ hem« Beratung. Lern VerKauf)

KEVELAER
GALERIE KOCKEN
Ausstotlung. Chagall. Daß. Mm}
Sonoerausstelliing vom 34. 3 ho t S 1B85:

Prat.Zofla Wolska (Polen) - Bmrae-aiulphirBn

PreL Jan Szancenbach iPonnj - Ogamufe
CMlnungSBUn taglieh. ouOi somapa Ms IS Uhr
41 TB Kevetasr. Hoipivlr 23. Tel 028 33.78136

ZÜRICH
GALERIE MAEGHT LELONG
Zürich. Predigerplatz 10T12.
Tel. 01«S1 11 20

Louise Bourgeois - sculptures

April - Mai
Di.-fr. 920-1220 Uhr, 1420-1820 Uhr
Sa 9.30-/8.00 Uhr

Nutzen auch Sie die Möglichkeit
einer werbewirksamen Anzeige im

GALERtEN-SPIEGEL
übersichtlich, informativ

und erfolgreich.

TeL (0 40) 3 47 42 64

f: TM iTgiWj
1 II

I

- Fr. 19.4. bis

So. 28.4.1985
Eriig—iij. Freitag ab U Ih

CcMHiaBta(im4uare(
vo« 11 - 21 Ufo

woebeatan raa 14 - 21 Ufo

Aachen-Lanrensbery
im tSiodhhndicii*1

r *
alte CHiBa-Teosicbe
Cnent-Teppiche Golshan

A»r. cer Älsier S1. 3000 HH 1. Tel 24 58 09

H8.TES
Das internationaleKunsthaus

SeinerStr.52 -lei.05242A4O34
4Ö40 Rheda/VViedenbrDckAbt61

Seltene Stadtansichten,
Landkarten,Varia

Burtdetrepu&liK, CsIgtbivlB und

Aus-lind rr.i; über 5000 Positionen

Katalog Nr. 8 soeben erschi.nen

auf Antrag* kostenlos

Kurpfaiz-Kupfersfrchhandfung
Inhaber Hans Rübei

Dochnahlstr. 1^

6730 Neuatadt/ Weins'.raDe

/ Die schwere Silbermünze^
1 des letzten deutschen Kaisers

1 1 Die über~tijahre ulte s,
i ; echfe Silbemitinzc JK<-

i { de> Deutschen Rei- /$;
i I dieswurdenur l.luhr

\
‘ tni Wert des Tulen*

: iteprud. Durchmes-
. csvt 35mm. isg Fein-

;
. Silber! Wen 10S0 0^

I

;

niKh 20.- DM. 1934 •?$>$

I
' bereits 59.- DM.

1
1
Die Machfrage nach al-

]
tem echten deutschen

' i Geld steigt ständig. Be-
’

‘ stellen Sie jetzt zuro Vor-

! j zugspreis! Inkl. Münzpjß
I-Jals Echtheits-Zertifikat und

i F.tui kumpl. für nur

Maritime
Antiquitäten:

BUder u. Bücher, Modelle und
Dokumente von anspruchsvol-

lem Sammler gesucht-

Angebote unter Z 4204 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

Essen

J3- bitte

34,80 d.\

: Nur relatn wenige Stucke

\
\ crfiigbar. Lieferungsolange

! \ üiraL

aurPtMkjnc I Q
Liehen und

einsenden jn
|

Rrfhard Bnruk
. ^

Mun7hanticN-
]

HO. mbH.
, 3Dm lM.bc Münze. I a

Thcndnr Hcu^ W
SirJBc“. I f T

4.4IIII ’w'
Urjunv.'hvv «g .|

.

Ja. bitte >l-ihIui Sie mir gegen Kcvhnung 1

die 5 •Msirk-Silhcrmuive iihdm II - inkl
|

MuivpaK und Mim in Tage zur An>ivhi .

/um Vnr/ugspret> vuu mir 54.SU 1)\J. I

cl

Österreich: StfflrarhrlSfen, origmal

Barock bis Jugendstil, privat, auch
einzeln günstig abzu^ben.

TcL 00432734/7020.

'WERNER BAUMER'
TEPP1C3IANTIQUITÄTEN GMBH

WIR KAUFEN
ANTIKE ORIENTTEPPICHE

Bashenstr. 27. 400 DuGSOdOtl. T 02 1 1 -13 3363

über SOO.ochte

CHWA'ti.flßßTER-
Teppiche. handgcknüpR. Alias, was
lemosikeha Knüpfkunst her/wbnngt.

zeigen wir ihnen m ungewohriben grö-

ßer VieBsR u. Auswahl. Ständig über

900 Teppiche, Brücken u. WandtMld-

Teopicha aller Grofien am Lager -

,

auch Üöermeße. Sondoranfertigungen
möglich SeMeateppicM u. Brücken
sowie alta Stück« u. «riesetn Koot-

barkattan.- Fordern Sn unverbindlich

FarSpraspairt und Lagertelo. Nach Fo-

tovoneahl Tepp»chvortage hei ihnen

unverbindlich. - Kein Vertratartwuch
RhoinK.nl KG, Teppfa hlliyBH PoMUk
301 C3, 8968 OsttftmiKeftNoittbMMin.

Tri.-Sa.-Nr. (062 91) 8048, Tag + NacM

Orig. engl.
Telefonhauschen

alt. signalrot, toller Blickfang 1
innen und außen, DM 2950,- +
MwSt. Außerdem gr. Auswahl an
alten Bleigjasfenstem. Holztei-
len etc. aus Kirchen u. Theatern.

TeL »23 32/8 «5 22

Von Privat an Privat
Schöne Gemälde v. W. Gedanltz,
Karl u. Meta Plückebaum, Willi

Franz Wirth, J. Glückert, Hans Mat-
bis, Prof. Huber-Audorf u. Alfred

7.<iwwwmann_

Zuschriften unter Z 1 132 an WELT-
Verlag, Post! 10 08 64, 4300 Essen.

ENGLISCHE
Stil- und LoaarmObal
* iiandfinished

*
4

Chesteti leid. Ohrenoeasel, Afc.

BQcherochranke. CSÜL
Schreibtische.

BristeBmobri ^aP
bmuchoi ^yWyWYWsy^
wZ, Ij LlliLl

TEMO/W BREMERSTR. 7G
4000 Düsseidörl Tettiton: 0211/397091

Fordern Ski Farbkataloge an!

Steinway-Plano
neu. NuBbaum madien. wegen Tode»*
fall zu verlL. DM 14 000.- VHB. Johan-

nes-Orgel Op. 80. Preis VHB.
Angeb. erb. u. £ 1247 an WELT-Verlag.

Postfach 1008 64, 4300 Essen

gamtßcneSBap|xn
roraooi 5*d mwne icniiltl ürwo-lnta an

M-imcnk.
.
N«M»T*10ii«lr. 14a. 4 OiflMMorf 1

Tni 02« -‘4S19B1

Kunstwerke aus Holz
BUder in IntantenarbciL TeL 02045/

49 32

ARCHÄOLOGIE
Ausgrabungsstücke aus ver
schiedensten Epochen der Anti

ke mit Echtheitsgarantie.
Katalag-Schutzgebühr DM 10.—.
Galerie Günther Puhze, Stadtstr. 28,

7800 Prdburg, TcL(07 61) 2 54 78

ca. 450 Stück, zum Teil unersetzliche
Kinzelctiicke aus limitierter Auflage.
Interessant für Gastronomie zur Deko-
ration der Superlative. Bekannt durch
Pemsehen und Presse. Verhandhmgs-

basls DM 87 000,-.

Anftegee mer TeL 04 21 / 8848 29

Privotverkouf
einer Blbiliothok ;

ca. 3000 Bände
Geschichte - Militaria und
Krie^geschichte -3. Reich -In-
dustrie-und Flrmengescbichte.

Bitte spezifizierte Kattfgesuche
an Postt 628, 5800 Hagen.

Ryan’s Antiques
Erlesene Antiquitäten

Eppcodorfcr Weg 231 - 2 Hamburg 20
Tel.: 040/460 23 23

Gutachten - Schatzungen - Beratung

Repräsentativer Schmock

ISILBERAflSI

vüSwur lAogebetanfonferii

7
'
I+Wfobicteu

Japanische Teekordmllc
und Aquarelle von Metaterhanrtv-

:

Info anfordem:
Art TOmfer GmbH •

Martin-Lather-Str. 15. lOOOBertinao

Der neue

MICHEl-Deutscbiand-

1 1 1 1 r

»

Ständer-BohrmascbJne
mit Riemenantrieb, Bj. 1912. Kallsäge

mit fticmmnntrieb, zu vertu

TeL 0 89 / 7fi 25 74 n. 76 32 59

RUSSISCHE IKONEN
Qualitativ Sammusretücuo. iG-10. Jahrri

/reu ZomiiUt;. zu günstigen Preisen, -
SikttngstxHo kosränk».

Edith G ruber. GüWenpfonmgwog 2
4790 Paderborn. Tel. 0H 51 1 ö 41 96

Erstklassiges Schiffsnodell
Schweix: Kreuzer Prinz Eugen. Hipper,
Blücher (Lbnge ca. 90 cm) oder Narvtlc-

Zerstärer Z 27-Z 31 gesucht.

Angeb. erb. u.H 1052 an WELT-Verlag
PoatL 10 08 84, 4300 Essen.

§
Komplizierte Taschenuhren
repariert and r«at«urlert.
Qeh<UMrep«r«iaran - Unrtthw«ll«n

UhfliUMhannriatar BUSE- 8500MAINZ
HaktaaetgartaftgoaM 8 • Tri.08131/234015
Spezialgebiet: 0 la ahOttar Taachanuhran

CHARLESTON
MANOR

Messe für bäuerliche

Antiquitäten aus Eiche
nabe Alfriston. Sussex,

EiiglanH.

3.-5. Mel. 11-18 Uhr

Penman, TcL 04447/ZS 14

msen
D’C ij8v:.r»ridf r#; Äu^.w^hf

J\_HUTTfl

aTrivm
440C Munütcr. Tc* 0251 Ü02-9

I’m.' HollUvitfij-LudgcfipasMgt C --PI
r.*r . 51TS’S': : 1 Bren,-c<*£.-a.-j.-3.*a-'

'

Xeppicb^eratikm Peraer und kau-
kasische Brücken aua PrivaCberitz

günstig Abzugeben.

'"ÄSsSsSMiSä««

JahreslSfffel
neuwertig, preisgünstig.

Jensen 1972-1981,
Robbe + Berking 1989.

1974-1978.

TeL 0 61 31/ 52 95 73
£-10 Uhr

erscheinen zweimal:
am Samstag.in der ;

WELX am Sonntag
inWELTam
SONNTAG. /
Anzeigenschluß isty
•mittwochs um
12.00 Uhr

Telefonische y
Anzeigenannahme:-
TeL (02054) 101-518,
-524, -1 ”

. «j

Auskünfte iind J;

Tel.: (040)34742 64^-1

jviiisowiur

drßsw



AUKTIONEN
2.-4. Mai- Bassenge, Beriin - Büher,
Graphik uja.

4. Mai: Wolf, Bad. Oeynhausen —
Kunst, Antiquitäten

Boltz, Bayreuth - Graphik, Bücher
Fomara, Düren - Pfeifen

Dahmann, Hilden - Ostasiatische und
europäische Kunst
Löffel, Karlsruhe - Kunst und Anti-
quitäten .

Karrenbauer, Konstanz - Bücher
Galerie Unter den Linden, Reutlin-
gen-Uhren

AUSSTELLUNGEN
Zeichnungen und Gemälde des 18»

and 19. Jh. - Galerie AmoJdi-Uvie,
München (bis 30. April)

Helmut Pfenffer - Galerie Hermeyer,
München (bis 4. Mai)

Fred Thteter - Galerie Hmwma^
Bonn (bis 4. Mai)

Peter Mell - Galerie Zimmer, Düs-
seldorf (bis 4. Mai)

Jack Ink - Galerie Heine Haus, Ham-
burg (bis 4. Mai)

Günther Förg - CCD Galerie, Düs-
seldorf (bis 4. Mai)

Andrt Massen: Bilder und Zeich-

nungen - Galerie Brusberg, Berlin

(bis 4. Mai) •

Albert Odilen - Galerie Friedrich,

München (bis 17. Mai)

KeHh Häring - Galerie Edition

ScheDmann, München (bis 20. Mai)

Das gute, alte

Schifferklavier
dpa, Paris

Nostalgie verbreitete eine Verstei-

gerung im Pariser „Drouot“, wo über

200 alte Akkordeons angeboten wur-

den. Sie brachten allerdings nur
277 300 Francs - rund 90 000 Mark.

Einen einsamen Spitzenpreis von

13000 Francs erzielte ein kurioses

Akkordeon-Bandoneon von Maugem
aus Tulles in Mittelfrankreich. Glück-

liche Amateurekonnten „Schifferkla-

vier“ zum Aufrufpreis von 300 Francs

an erstehen.

Wassily Kandinsky gehört von
seiner kunsthistoxischen Be-

deutung her sicher zu den allerersten
Namen. Aber hier, wie so oft, lclaffpn

die Bewertung des Werkes in der WIs-

I

senschaft und auf dem Kunstmarkt
weit auseinander. Unter den zwanzig
teuersten Bildern um! Zeichnungen
taucht kein Werk von ihm auf Gäbe
es ein paar reizvolle Mädchenakte
mehr von des Meisters Hand dann
sähe das wohl anders aus. Aber ab-
strakte Malerei ist nicht nur ein sinn-
liches, sondern vor allem auch ein
geistiges Erlebnis, und dies pflegt der
Markt weniger zu honorieren.

Billig zu haben sind Kandinsky-
Werke dennoch nicht. Der Meister
war zwar fleißig, aber in Bündeln
werden die Früchte seines Ringens
nun auch nicht gerade in den Auk-
tionsraum geschleppt 1984 verzeich-
net das „Kunstpreisjahrbuch“ nur
sieben Gemälde-Angebote und acht

Grafiken. Von den Gemälden, die in

der letzten Saison zum Aufrufgelang-
ten, waren drei immerhin so kapital,

daß sie sich im oberen Drittel der

bisher erzielten Kandinsky-Preise
etablierten: Am 28. Marz 1964 schlu-

gen Sotheb/s in London die „Zei-

chen“ (58,3 x 48,6 cm) für gut 145 000

Pfund und die „Komposition“

(47(5x88 cm) für 165 000 Pfund los.

Die Filiale in New York konnte gut

zwei Monate später für die „Stabüfö
animöe“ (116x 89 cm) 330 000 Dollar

erzielen. Für Spitzenstücke liegen die

Preise also zwischen 560000 und
860 000 Maris. Wohl dem, der einen

Kandinsky hat!

Der teuerste Kandinsky schlug im.

November 1982 bei Sotheby, Parke,

Bemet mit einer Million Dollar zu
Buche - ungerechnet damals 2£4
Millionen Mark. Motiv des Bildes von
1911: „Russischer Akt“. Die im Mai
desselben Jahres bei Christie’s New
York versteigerte „Skizze zur Kom-
position II“ erreichte sogar 1,1 Millio-

nen Dollar, was ungerechnet damals
aber nur 2J> Millionen Mark ent-

sprach. Heimlicher „Sieger“ ist dieses

Bild aber wohl deshalb, weil es nur
ein Fragment ist

Vor der schon teuren „Stabüitö ani-

mäe“ rangiert nur noch die „Sintflut

II“, mit 95 x 108 cm schon recht be-

achtlich in der Große, die 1980 bei

Christie’s New York 950 000 Dollar

(etwa 1,75 Millionen Mark) einbrach-

te. Zwischen den ersten drei und der
Nummer vier klafft jedoch eine uner-

klärliche Lucke im Preis.

In den letzten Jahren bewegten
sich die Kandinsky -Preise, von den

forgtekfcbam Stück» ofzfoleii I

fiMfcy* Jtwol Reiter mit lang«»
hob: Kan*
FOTO: RUMP

Rennern einmal abgesehen, in eher

gemächlichem Tempo über die

Plüschbahn des Auktionsmaiktes: In

der Regel wurden Zuschläge in der

Gegend von 100 000 bis 200 000 Dol-

lar bei Gemälden erzielt, also zwi-

schen 200 000 und 600 000 Mark.

Man kann natürlich auch Glück ha-

ben. Im November £983 blieb bei

Christie’s New York eine „Kompositi-

on" (16 x 21 cm) bei 4000 Dollar (gut

10 000 Mark) „hängen“ - der billigste

Kandinsky, der verzeichnet ist Nur
unwesentlich teurer war ein unbeti-

teltes Blatt (Tinte auf Papier, 32 x 25

cm), das im Jahr zuvor in Rom aufge-
rufen wurde, ebenso eine 35 x 22 cm
große „Russische Komposition“ von
1930, die 1981 bei Sotheby*s um
12 000 Mark brachte.

Grafik-Preise für Kandinsky müs-
sen angesichts des allgemeinen Preis-

niveaus als eher günstig eingestuft

werden, auch wenn so manchem
KunstliebhaberWerke wie die „Darae

mit Fächer“, ein Farbholzschnitt von
1903, der bei Karl und Faber in Mün-
chen im Sommer letzten Jahres

43 000 Mark brachte, noch immer un-

erschwinglich sind. 45 000 Mark
brachte auf der gleichen Auktion ein

anderer Farbholzschnitt („Trompe-

te“, 2907). Wer es mit der Nahe zur

künstlerischen Hand nicht so ernst

nimmt, kann viel Geld sparen: Eine

Folge von sieben Heliogravüren
(Lichtdrucke) nach Holzschnitten,

Jahrgang 1909, in 1000 Exemplaren

aufgelegt, wurden bei Sotheby, Parke

Bemet in New York 1983 liir ganze

935 Dollar, also knappe 2500 Mark,

zugeschlagen - Stückpreis also 357

Mark.

Kandinskys wohl beliebteste Gra-

fik-Serie, die „Kleinen Welten“, in 230

Exemplaren aufgelegt, bringen mitt-

lerweile aber fast 20 000 Mark pro

Blatt (Sotheby, Parke Bemet, Mai
1984). Sonst bewegen sich die Preise

eher im Bereich von 10 000 bis 15 000

Mark.

Wenn auch im Bereich der Gemäl-

de große und wichtige Stücke nicht

unbedingt häufig angeboten werden,

so ist ein Versiegen des Marktes den-

noch nicht zu fürchten. Die große
Kandinsky- Ausstellung, die bis Ende
Januar in Paris zu sehen war, und die

Schau „Kandinsky in Paris“, die in-

zwischen in New York begann und

noch nach Houston und Wien wan-

dert, könntenhelfen, den großen Rus-
sen demnächst in die Walhalla der

zwanzig Teuersten zu expedieren.

GERHARD CHARLES RUMP

Geschenk Napoleons an seine Geliebte: Goldeerall-Dose von Fabergö
aus d*rAacb«fier Versteigerung. fotoi ahne gold

25, Auktion bei Crott und Schmelzer in Aachen

Uhren mit Geschichte
U hren messen nicht nur die Zeit,

sie sind jn den letzten Jahren
auch ein Beispiel für die Schnelle-
bigkeit des 20. Jahrhunderts gewor-
den. Schon sind auch die Vorläufer

der Quarz- oder Digitaluhren vom
Trödel zu Antiquitäten avanciert Ein
Beweis ist das Angebot der 25. Auk-
tion von Crott & Schmelzer, die am
27. April im Spielkasino in Aachen
stattfindet

Als „Antike Uhren und Schmuck“
werden hier ausgefallene Form-
armbanduhren aus den 40er, 50erund
sogar 60er Jahren angeboten, so bei-

spielsweise ein „Armband-Chrono-
graph mit Kalendarium1* von Tour-
neau /Minerva (etwa I960), der mit

650 Mark in Auktion geht Das breite

Angebot von Crott & Schmelzer an
Nostalgie-Armbanduhren bestätigt

die Vorreiterfünktion des Hauses auf
diesem Gebiet

Und wirklich finden sich auch un-

ter diesen Jung-Antiquitäten schon
besondere Raritäten. So die berühm-
te Movado Polyplan mit zweifach ab-
gewinkeltem Werk aus der Zeit um
1920, die für 8000 Mark aufgerufen

wird. Eine der frühen Mickymaus-
Uhren aus dem Jahr 1984 mit Origi-

nal-Lederband, das wie das Ziffer-

blatt nochmals zwei Abbildungen der
fröhlichen kleinen Comic-Figur zeigt

wird für 600 Mark angeboten. Natür-

lich dürfen die Blondphasenuhren

nicht fehlen. Crott & Schmelzer bie-

ten eine goldene mit ewigem Kalen-

der, Mondphase, Chronograph und
Zähler von Patek Philippe für 46 000

Mark an.

Denn das Angebot des Hauses be-

schrankt sich nicht darauf, sondern

umfaßt auch Taschen- und Großuh-
ren von handwerklicher Präzision,

mit originellen Motiven oder eigener,

spannender Geschichte. Sie zeigen

Musiker vor bunt emailliertem Hin-
tergrund. eine Küchenszene mit sich

drehendem Bratenspieß oder eine

Szene im Garten mit Kindern auf ei-

ner Schaukel. Kaum jemals im Han-
del angeboten wurde ein Automat mit
zwei Figuren, die durch das Heben
ihrer Arme die Zeit anzeigen - Aufruf

13 000 Mark. Der wohl bedeutendste

Automat mit Uhr ist eine Goldemail-

Schnupftabakdose mit verschiede-

nen Fächern, die der Uhr, den Au-
tomaten und dem Schnupftabak die-

nen. Für dieses Unikat wird eine

sechsstellige Summe erwartet

Ergänzt wird das Angebot durch

Schmuck von Fhbergä. Darunter eine

feine, rechteckige Quatre-Couleur-
Goldemaü-Dose, die ein geflügelter

Putto mit Pfeil sowie ein Blumenbu-
kett ziert Sie hat innen die Widmung
„A ma plus belle Marie Don de Napo-
leon le 15. Mai 1806“- war folglich ein

Geschenk Napoleons an seine Gelieb-

te, vermutlich die Gräfin Welewska
(Aufruf 40000 Mark). Apart ist der

Jugendstil- und Artdäco-Schmuck,
der vom Weißgold-Brülant-Collier für

3200 Mark über den Brillant-Ring,

aufgerufen mit 6000 Mark, bis zur mit

Diamanten und Rubinen besetzten

Anstecknadel in Form einer Libelle

(2400 Mark) ausgesuchte Objekte bie- I

tet CATRINWILKENING I

Sammlung FTorence Gould

New York - (bür) Als eine der be-

deutendsten Gemälde-Auktionen der

letzten Jahre kündigt Sotheby's die

Versteigerung aus dem Besitz von
Floren» Gould an. Über 200 Bilder

und Zeichnungen vorwiegend aus

impressionistischer und post-impres-

sionistischer Zeit werden in New
York am 24. und 25. April aufgerufen.

Im Mittelpunkt der Abendauktion am
24. April steht van Goghs „Land-

schaft mit aufgehender Sonne in

Saint Remy“. In November 1889 hat

dg Künstler diesen Blick aus seinem
Anstaltsfenster in Saint Remy ge-

malt Zu erwarten ist, daß es den bis-

herigen Rekord von 5,7 Millionen

Dollar brechen und zum teuersten

Büd der Moderne avancieren wird.

Auf 2J> Millionen Dollar wird Tou-

louse-Lautrecs „Clownesse Cha-U-
Kao“ geschätzt eines seiner letzten

Bilder vom Pariser Jioulin Rouge“.

Ein frühes Ballett-Pastell von Degas

soll 1,25 bis 1,75 Millionen Dollar er-

zielen, eine Monet-Ansicht von Anti-

bes bis zu einer Mülion Dollar.

Florence Gould, die 1983 mit 87

Jahren starb, war mit dem amerikani-

schen Eisenbahntycoon Frank Gould
verheiratet. Neben Hochkarätigem
hat sie viel rein Dokoratives gesam-

melt. Auch die Frage, ob diese zweit-

rangigen Arbeiten aus der Hand erst-

klassiger Meister wie Renoir oder
Bonnard vom Sammlernamen Gould
geadelt werden, wird der Auktion in

New York Würze verleiben. Wir kom-
men auf die Versteigerung ausführ-

lich zurück.

Anatomische Wachsfiguren

Paris - (AFP) Das anatomische
Wachsfigurenkabinett eines Scharla-

tans aus dem 19. Jahrhundert wird

am 10. Juni im Pariser Auktionshaus

Drouot versteigert Angeboten wer-

den rund 300 Stücke aus dem „Anato-

mischen ural ethnologischen Muse-

um des 19. Jahrhunderts“, das der

vorgebliche Arzt Pierre Spitzner 1856

in Paris eröffnet hatte. Darin ausge-

stellt waren Wachsnachbildungen

von körperlichen Mißbildungen und
Kranken, die an Tumoren und Ge-

schwüren aller Art litten. Die zuwei-

len nur schwer erträglichen, extrem
realistischen Figuren stammen teil-

weise von namhaften Künstlern. Die

Wachsmonster wurden Anfang des

Jahrhunderts auf Jahrmärkten in

Belgien gezeigt, verschwanden dann
und wurden zufällig wiederentdeckt.

Nationaleund internationaleAuktionshäuser
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Auktion
Sonnabend, den 4. Mal 1985

GMBlttft: Alexander von Bensa, Victor BruaalroBes, Ph. L Couturier,

üjdwta DiH (Aqu.), H. C. Deipy, Höre am Hufe, E&rad Euler, Ed. v.

Gebhardt, German Grobe, Louis Gurt», E GatovLntaje Har«

Hermann (Aqu.). Franz Hörten, Max Hänger, Ed. HWebrantf (Aqu.),

J. L Jansen, Carl Jufc, Franz Hedondorf, Walter LaistftDw (2x).

Hovtey Lever, Ludwig Müller-Comstius (2x), Anton Metoye, Fritz

Overbeck Otto PfppoL ComeRs von Poetenbuttfi CtK&JantflcNBi

Ruytefi Jacques Schenker, Cari Satemam, Conrad Schreiber, 00o

Scheuerer (2x), Herrn. Schnee (Aqu.). Frans von Ssvwttonclc

Andreas Sctwlthouf, Part Weber.

ffrnftMr von Hans Tfioma (Sammlung), Georges Broque, Hanri-

Et&nond Cross, Max Uebermana M. C. Eschw usw.

Parztfn* U. Ju Umfangreiches Meißen-Sortiment des frühen 18.

Jahrhunderts u. a. mit folgenden Detaren: Jtefcfwr gelber Uwe

,

j^bcrttiOTXKBtBi' in der Alt des Adam Friedrich von Ifrwgrönck

(lauster und Täler). .Watteausax^
und mseKtenmalerer, .vogelmuster,

und Landächaffisszenerien vor Goto-, Lto- oder Twwsmod.

OfvBrse ZterporzeDane der MänutaMur Meißen

sowie fieurensoritmBrt u. a. mir PuttoenWPoniffmi^gajOTtenHgiw^

des 2. Rokoko, Sammlung von Btedermeter-AgriigaKOT. Stfj

Interessante Meißen-Jugendstüflguren u. a. von Paul Scheuten und

Konrad Hentschei sowie Paul Watfter.

rwiiiroir Fayance-PkÄfln-DelftiBid FranWurt ll^JhjjKriÄTrairto-

gen utf SQdXitechtanrt, 78. Jh., AparhekergeffiSe, Ballen 19. Jh.

Bnkrijgeund Teuer, 18. und 19. Jh. _
Bfof- Großes Sortiment von Gläsern, 17.-20. Jh., öasbflder.

Clovsonrt*.

DUirmt MWdluren aus döm 18. und 19. Tabaösran und

Bronzen.

Bbsslv Köchen- und Hausgerät, z. 8. antike FrienknsseBa, 18. Jh.

Sinne Deutsches und englisches SBber.lß. und 19. Jh., ztB-

Kanhen, Leuchter, Schoten, Ernpire-Silbar-SejviM, Sammtong Zucter-

dosen, interessanter Htstortsmus^raußefwpokal.

vonuÄf ^sonnabends von 10-13 Uhr

taSMMtm 27. AWfl1»m 11-1»«* ...

i

ScbeckKonto 1483 66-209 (BIZ 200 100 20).

Kunst- u. Auktionshaus

offelm

7500 Karlsruhe

Wilhelmstr. 23

(07 2t ) 66 " 36

* GemfiWo. Graphik. Skulpturen bedautencto KönsU« des 17. bta

*MMa Keramik namhaft* Künäte, und M^iaBumn

*ÄtSS« Angabot an Silber, *Muck«il VM.

Mehr als 1000 Positionen toromen zum Aufruf,

vtoMganinsi 4. MallSBä. «on lOb^a » UM

illustrierter Katalog:' 10^ DM fUrtrastenbetr«).

Katatooversund n,,r pimen Vorkasee (Schawt).

ALTE KUNST
Auktion 606 Bedeutende Gemälde alter Meister
20. bis und des 19. Jhs., u.a. Sammlung
22. Mai Brendd-Cotta, Düsseldorf

Kunstgewerbe - Ausgrabungen
Möbel • Teppiche

Vorbesichtigung: 11. bis 18. Mai außer 12. und 16. Mai

LEMPERTZ-KATALOG 606
mit 40 Färb- u. 172 Schwarzweiß-Tafeln DM 30,- fnkl. Porto

KÖLN 1 • TELEFON 0221/21 02 51

25. AUKTION
Taschenuhren - Armbanduhren
Groftuhren - Dosen - Schmuck
Ssl, 27. April 1985 um 14.00 Uhr
na intern. Spwfc*anf Aachen
Vofheu 20.4. bis 26.4. (emschL So.)

v. 14.00-22.00 Uhr

Betkntoide EnuBohren, EmuhuKsmaicii. MuuVauio-
ni3>«n. Eraatkknen. itttcae Wäfnbeqyf Sadiohrcti cic.

kompL tedm. Uhren Gtatöne. Bregud. Part PtuBpp
Ffebetgf und Cartier Objrtte. Reifte-. Tisch- n. Wand-
uhren: »diene Armbanduhren d. Exctnsivniarfcen.

Bebildencn Katalog (DM 30,-) anfordern.

Aulcfümeu
DR. Ef. CROTT & K. SCHMELZER
Ponistr. 21 - D-5100 Aachen
Tel. 0241-36900
Das Arfaiwuhwi für badhrettige itaa and Sdhaodi

Lemge A Sfilmr

1/4 Rep. + Chroa.

GEMÄLDE - ORIGINALGRAPHIK • SKULPTUREN vom

IMPRESSIONISMUS c:s zur GEGENWART
u.a. Arbeiten von' Barlach, Connth

:

H. a. Ende, Grieshaber. Heckei. Mackensen,

Otto Modersohn, Paula Modersohn-Becker.

Neide, Pechstein, Vogefer etc.

suchen wir für unsere internationalen

Auktionen auf

Aukt<onshaus

3008 Hannover^Garösan 5 Telefon (05031) 71066 Telex 0923 651

Autobahn Hannover - Dortmund. Abtahn Raststatte Garbsen,

nur 15 Minuten vom Flughafen Hannover-Langenhagen entfernt

Bitte wenden Sie sich an unseren
Auktionator Herrn Reiner M. v. Raesfeld.

AUKTIONSHALIS

r IN HAMBURG

Dr. HEUSER&GRETHE
HolzOamm61,2000Hamburg 1

für unsere nächste

Kunstauktion

Gemälde, Grafite,

Silben Porzellan,
Skulpturen, Uhren m

guter Qualität

Finanzierung möglich!

Angebote bitte schriftlich

oder telefonisch an uns.

9040/24 5126

Briefmarkenverateigerung
am 3. und 4. Mai 1985 bi Hamburg, 3600 Einzellose und herrliche
Sammlungen gelangen preiswert zum Ausruf. Luxus-Katalog bitte

Befördern!

Hanseat, Mefnarirenaaktioeen OHG
Pumpen 17, 2000 Hamburg 1, Tel 0 40 / 33 03 Bl

AnnbandehrenspeziaiaiiktioB

8. Jmri im Spiefcasfoo Aachen
Betnhbrrten Kilahif DM 15.- aafordrrn.

Einlieferungen v. Nostalgie- u.

modernen Armbanduhren wie

Rolex, Cartier, Patek an
Aakfitmen

Dr. H. Crott & K. Schmelzer
FM«. 21. 51 Aickn. Tri. I&1I/M90O
Führend in aufciallcncn AimhandubiTn

Deutschlands führendes Auktiorr*-

haus fflr Schmuck IM ebi zu der

13. internationale

Schmuck-Auktion
am 26. und 27, April 1985

Vorbes. vom 22. bis 25. April 85

GroB-Angebot: Antiker und
moderner Schmuck, Original

Jugendstil- und Art Oefco Bril-

lant-Schmuck, Juwelen, antike

Taschenuhren, Armbanduhren
von Rolex, Cartier und anderen
weltbekannten HersteJJern.

Ausruf zum Materialwert. (Be-
rechnung v. d. IHK best. u. ver-

eidigter Sachverständiger. 30-

Tage-Garantie. PerPoster-

stetgern möglich. Kostenloser
Farb-Katalog sofort anfordem.

HENRY's Auktionshaus
Föhlenwekle 30, imGewerbegebiet

B7MMuttmtadt,«06234/S0l 10

KUNSTAUKTION
in Düsseldorf am 22. Mai 1985 ab 15 Uhr

Gemälde 19./20. Jahrfaondert, Antiquitäten, SBber,

'^cT' ***$?• Orientteppiche, PorzeBaoe
? Gemälde und Graphik u. a. v,: O. Achenbach, C.

Barth, A. G. Bell, H. Böhmer, H. Böttger, A.
Bonheur, H.-W. Burger-Willing, M. Clarenbach.

S. Dali, A. Deusser, A. Doll, E. Doublet, E.

Dücker, E. Erter, M. Emst, H. Flockeahaus, C.
Gufllcminet, A. Henrich, H. Herrmann. W. Hei-

mig, J. B. Hundt, S. Jacobsen, J. P. Junghanns, E.

Kampf, L. Knaus, L. Küppers, C. F. Lessing, M.
Liebermanu, W. Lucas, M. Merker, S. Petersen.

O. Piloy, O. PippeJ, A. Rasfflussen, A. Roosen-

boom, G. Se'itz, H. Sdieiber, C. Scheuren, Chr. G.
Schütz, A. Verboeseo. A. Verween, A, v. Wille, F.

v. Wille und viele andere.

GemMdekatriogauf Anforderung (10,-DM Schutzgebühr)

Chr. G. Schütz, fflgemaide. „Rheinlandschaft“ VwbedchtigMg: ab 18. Mai ilgl. von 11-18 Uhr (auch

ÖJ/Lditwand. Expertise Dr. Berat Sonntag)

AUKTIONSGALERIE KARBSTEIN & SCHULTZE DÜSSELDORF
Hofa£fZ2oflermär. 36, Tel» 02 H / 3 61 32 32 and 35 43 38



24

B0imifaz
Helmut Kohl, sechzehn Pfund minder

Aus Bad Hofgastein entlassen.

Mußte gleich zwei böse Kinder

Seiner Crew am Kragen fassen.

Bangemann und auch der Wörner
Setzten ihm politisch Homer,
Als er fern zur Kur verweilte -

Drob er stracks zum Rheine eilte.

Um mit seinem starken Wesen
Und dem scharfen Kanzlerbesen

Die Verstimmung auszukehren
Und die Dungs Mores zu lehren.

Bonni fragt sich nur beklommen:

Wird der Chef bald so weit kommen.
Daß er selbst reißt an den Zügeln,

Statt bloß Pannen auszubügeln?

JOHANN

DIEWELT - Nr. 92- Samstag, 20- Apiü19a£v

ZBOttJUNG: KLAUS BÖHI£
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n ... gewisse Abkürzungen gehören verboten!"

Komik aus kleinen Widersprüchen

N

V
iele Leute beschäftigen

sich nur mit zwei Fragen.

Erstens:'„Wie werde ich

berühmt?" Zweitei»: „Was
.machenwirmit unserem Wann-

.

itandsmöU??; -

Die.Lösung ist einfach; „Be-

rühmt durch Müili" Also: Ge-
wiefte Zeitgenossen bringen

Ihr durchgeröstetesAuto recht

zum Schratt, sondern signie-

ren und vettoufen es an die

Grünen als Symbol spätkap*
taüstlscher Dekadenz.

Was tun mit Doseh, Essens- •

retten und anderem Kram?
Sortieren und dann zur M09-
abführ bringen? Keinesfallsl

Nicht sortieren und zu Kunst-

ausstellungen bringen, j--- >.

Doch bedarf es dazu einer

gewissen persönlich-künstle-

rischen Aufmachung. Der •

Trick, ständig mft einem Hut

auf dem Kopf herumzulaufen,
ist uralt und bei Epigonen un-

. wirksam. fijeriso tragen Deans
nur noch Künstler, die sich

sendbel auf ihre MidRfe-crisis
vorbereiten.

Wk» wäre es also mit langen
Unterhosen als . Dauerzu-
stand? Oder einem Rhabap ;

berblatt Im Knopfloch? Für
besondere Pfiffige Ist eine
fünf Meter lange Schnur ge- >

eignet, die sie ständig hinter

sich herziehen. . Im Zeitalter
professioneller Alternativer

kann dies allerdings schon
ziemlich spießig wirken.

Bn richtiger Künstler - und
nur der wird berühmt —achtet

aber nicht bloß auf Äußerlich-

keifen wie sren^Auswhen ,

.

oder.eeirie Produkt«.

&

jwß •

auch dierichtige
:

beherrschen, damit ^
temBcWwH auf da* ^ ^

Bewußtsein schUe^ k«^ ^: g
" *

• Man soltte daher rächrzüv
: * '!

^Kui^twantwortilcfaen .
SWÖ»;

und sägen: „Wer Wo |*fc. *r* .> >' £-

kippe jetzt Omas Küd^nab-
fälle ab« wird spitzenmaßig.

DerwahreKOnstJef .brtohtvp,^:“^

zunächst seihe;
.

Denkfaltehf •
.
..£•? •«

Ohne Hut

streicht "sich den Rauschebart
und ririgt ndcfr Worten wie:

JÜ» Reflexion antizipiert-Be-
wußtseinsprozesse. . . eruiert

mein •' Opus.,. . tendenziell
metakonunurdkativer Art"

usw. Wer wül.'da schon wider-
sprechen?

Mein Großonkel Emst-Hugo
besann stch-künflch beim An-
blick «dchelnes Kunstwerks
auf dds Gätz-Ztat Oer gute

' Mann merieieTelder nicht, daß.
er dairdt .elneri. henneneuti-
scher? Verstehensprozeß initi-

iert hatte, : efer potentiell
emanzipatorisch Ist. Egentßch
schade. V ' GEORG REFFGEN

TTHEfh* fl//-“ -—
.Ich will Wärme. Essen, Liebe!"

'ormal zu sein ist nicht nor-

mal, Wut unsSempü aufeine
recht tückische Weise. Des-

halb fragen die hilfreichen Polizi-

sten im Streifenwagen auchein Ehe-
paar, riay als ginrigPK geruhsam spa-

zierengeht, während der Wald sonst

nur von Joggera durchtrabt wird:

^Stimmt was nicht?".

Bei Sempü stimmt immer etwas
nicht- Das kann man derzeit ausgie-

big im WflhpIm-RiTg^h-Mnwim in

Hannover nachprüfen, denn dort

sind gut 250 Originalxptehniingpn
des bekannten französischen Kari-

katuristen zu besichtigen.

Es ist ein Panoptikum stets or-

dentlicher Leute. Sie sinri abgeklärt,

haben die Kämpfe des Tabens hin-

ter sich und halten nun mit großen

Worten Rückschau auf eine kleine
Vergangenheit Oder sie bewegen
sich im allgemeinen Trend. Sie jog-

gen, wenn allejoggen, huldigendem
MnHpmiymi is auch wenn ihr HetZ
am Plüsch hangt, und geben steh

noch immer jugendlich revolutio-

när, obwohl ihr Habitus längst vom
Altern geprägt ist

Sie lieben die Dialoge, bei denen
das Gegenüber ihre Monologe nicht

stört, und sie geben sich als Altruis-

ten, obwohl fest jeder Satz mit ei-

nem großen „Ich" beginnt

Nur den Musikern gehört die

Sympathie des Zeichners, oft ver-

schmitzten älteren Herren mit der
Zigarette im Mundwinkel, die da of-

fenbar einen Swing-Evergreen oder
ein Mozartmenuett klimpern

Aber auch die Radfahrer dürfen

mit Sempös komischem Zuspruch
rechnen. Nur mit den Kindern, die

man bei ihm früher als recht eigen-

willige kleine Biester kennenlernte,

hat er neuerdings nichts mehr im
Sinn.

An Zulaufmangelt es derAusstel-

lung nicht. Da harscht oft drangvol-

le Enge - und gelöste Heiterkeit

Aber auchwer nicht nach Hannover
oder München kommt (wohin die

Bilder anschließend wandern), muß
auf dieses Vergnügen nicht, verzich-

ten. Der Katalog mit seinem Über-
blick über Sempös Werk (und einer

lesenswerten Autobiographie) kann

bescheidenen Ersatz bieten.

Denn der Zeichner versteht es,

aus den kleinen Widersprüchen zwi-

schen Büd und Text einp Komik zu
gewinnen, die auf den ersten Blick

nur die anderen zu meinen scheint
Aber nur aufden ersten Blick,

P.D.

Hannover: Bis 5. m»<‘ A»ruu»h stafltmosewn
Manchen; gstsfcg 24 Mark, im Wh<»Mm»tvT„i

Geratenberg-Verlag. 34 Mark.

• V* v *
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„Donk dir nichts dabei, sie tun nur so. als hätten sie Die Wirkung dar Stimm der Exekutive auf den
kleinen Verkehrsteilnehmer

„Was wir wirklich brauchen, Ist eine De-mo-kra-ti-sie-rung der
Demokratie!"

Linke Schriftsteller, von rechten
Verlegern gedruckt und propagiert,

haben die Diskussion um Ausbeutung
und Gewinnmaximierung um einen

interessanten Aspekt bereichert

äl’l T.

(Marcel Mart)

%. .im

„Ich sag1

! Ihnen nicht noch einmal, Bicchof! Lassen Sie Ihre Politik und Ihre
Kraftausdrücke in der Kirche,wo sie hingehören!~

™ „Manchmal sehne ich mich richtig noch einem Ffschrestevraat!
-

(Barne)

„Entschuldigen Sie, wir sind neu In dieser Gegend. Können Sie uns sagen, wo der
Kriegspfad ist?" (Camevam
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^ch könnte nie In der Stadt leben -lieber flieg* Ich jedenTag hin ondwrüdc" (Pvnch)

„Istdort die Polizei? Ich w,rd*“»S« ougennibt . . . [
(Piy)
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Der Diesel lebt vom Wirbel Das# Testat

Dw formschöne Hochleistung«-Uno FOTO: DIEWELT

Fiats elegante Varianten
für den Bestseller Uno

P.HANNEMANN, Rio de Janeiro
Vittorio Ghidella, Fiat-General der

Auto-Division, geriet ins Schwärmen.
Im fernen Brasilien, wo Fiat neben
VW und GM der dritte Große unter
den Autoproduzenten ist, verkündete
er stolz, daß just in diesem Moment,
das millionste Auto vom Bestseller-

Typ Uno vom Band laufe.

ln der Tat ist dies in nur zwei Pro-
duktion?]ahnen ein spektakuläres Er-

gebnis. Damit ist der Uno das meist
verkaufte Auto in Europa und der
Importschlager in den meisten euro-

päischen Landern.

Er widerlegt überdies die bei vielen

Automobüherstellem gefestigte The-
se, daß mit Kleinwagen kein Geld zu
verdienen sei Flat jedenfalls profi-

tierte vom Uno und fuhr äußerst an-

sehnliche Gewinne ein.

Und so ging die durch den Erfolg

motivierte Uno-Crew daran, zunächst

ein Sportmodell des gefragten

Kompaktwagens auf die Räder zu
stellen, bei dem all jene Technikzum
Einsatz kommt, die in der Tat sonst

nur bei wesentlich teureren Fahrzeu-

gen der gehobenen Klasse selbstver-

ständlich ist
’

Der Uno turbo Le. bietet ab Juni

für 19 250 Mari: elektronische Benzin-

einspritzung, elektronische Kenn-
feldzündung, Turbolader mit Was-
serkühlung, Ladeluftkühler sowie ei-

nen zusätzlichen Ölkühler. Das neu

entwickelte 1,3 Liter Triebwerk

bringt stattliche 105 PS, die den
leichtgewichtigen Uno-Flitzer in

höchste Geschwmdigfeeitsbereiche

katapultiert

Was der Uno turbo bei ersten Test-

fahrten spürbarwerden ließ, stempelt

ihn zum Kompakt-Sportler schlecht-

hin. Nach 6,3 Sekunden zeigt die Ta-
chonadel bereits 100 km/h an. Die
Höchstgeschwindigkeit liegt bei 200

km/h. Seinen Fortschritt dokumen-
tiert der Hochlei5tungs-Uno aber auf
ganz andere Weise. Neben seinen
praktischen und raumökonomischen
Vorzügen geht er auch besonders kul-

tiviert zur Sache. Man hat nicht den
Eindruck in einem hochfrisierten

„KrawaUauto“ zu sitzen, sondern in

einer außen wie innen gediegenen

Sportlimousine. Dezente Spoiler an
Front und Heck aus einem Guß:
Schöne Alufelgen auf Breitreifen und
eine sportlich-elegante Innenraum-
gestaltung mit Lederlenkrad und
Sportsitzen. Die Leistungsentfaltung

trägt maßgeblich zum positiven Ge-

samtemdruck bei Ein besonders klei-

ner Turbolader, der schon bei 2000

Upm spürbar einsetzt, läßt so gut wie

kein Turboloch mehr entstehen. Ein-

zig das mitunter störrisch zu Werke
gehende Fünfjganggetriebe trübt et-

was den Fahrspaß des gut liegenden

Uno turbo.

Daß das geniale Grundkonzept so

wie die optischen Qualitäten des klei-

nen Italieners Stoff zu weiteren Vari-

anten liefern, erführ dieWELTm Bra-
|

silien, wo bereits ein äußerst gelunge- ;

nes Uno Cabrio und eine Stufen-

heck-Versbn gesichtet wurden. Auch

eine Kombi-Ausführung ist in Arbeit

Besonders aber die Cabrio-Version

dürfte, wenn sie zum übernächsten

Sommerauch bei uns für circa 16 000

D-Mark angeboten wird, die Uno-Fa-

lette um eine interessante Variante

bereichern.

In Rio entdeckt: Prototyp des Uno Cabrios
FOTO: PETERHANNEMANN

HOR/Ha, Bonn
Im allgemeinen Katalysator-,

Schadstoff-, Steuer- und Fristen-

durcheinander bekommt der ratsu-

chende Neuwagenkäufer häufig den
Tip: Nehmen Sie doch einfach einen
DieseL Wie noch nie zuvor sind die

Selbstzünder-Modelle auf dem Vor-
marsch. Sie allein profitieren von der
Verunsicherung und die Marktanteile
kletterten von 12,9 Prozent im Fe-
bruar ‘84 auf 22,3 Prozent im Ver-

gleichsmonat dieses Jahres.

Zu allen technischen Vorzügen der
Sparsamen ist es zusätzlich ein gra-

vierender Grund für die Käufer, daß
dieser Motor mit geringem techni-

schen Aufwand (Rußfilter) schon al-

len geforderten Emissionsweiten ge-

recht wird. Sokommt der Diesel-Pkw
in den Genuß der Steuererleichte-

rung. Allerdings: Der Befreiungszeit-

raum ist für Selbstzünder um die

Hälfte kürzer als für vergleichbare
Benziner (die WELT berichtete).

Ein weiterer Vorteil, überden sich

die 1,8 Millionen Besitzer in der Bun-
desrepublik freuen: Die jährliche Ab-
gas-Sonderkon-

trolle entfällt für

diese Antriebsart

Zwar ist geplant,

sogenannte
Rauchtests einzu-

führen, die einen

übermäßig hohen
Ausstoß an ge-

sundheitsgefahr-

dendem Dieselruß

abhauen sollen,

doch dafür müs-
sen erst einmal
spezielle Prüfgerä-

te geschaffen wer-

den. Das kann
dauern. Mereedei

Die meistge-

kauften Fahrzeuge
mit dieser Triebwerkskonstruktion

sind der VW Golf und der Mercedes
290. Der Anteil der Dieselbesteilun-

gen machte beim Golf zeitweise 50

Prozent aus und liegt auch heute im
Schnitt bei einem Drittel. Auch beim
190 steigt die Zahl ständig. Das Daim-
ler Benz-Produkt ist der erste Wagen
dieser Bauart, der serienmäßig mit

einer vollständigen Triebwerkskap-

selung geliefert wird. Die Kapsel aus
glasfaserverstärkten und mit schall-

absorbierendem Material belegten

Kunststoffen reduziert das störende

Außengeräusch deutlich. In dieser

Woche hat Mercedes die 190 D-Palet-

te mit dem 2.5 (90 PS) erweitert.

In der Kleinwagenklasse tun sich

deutsche Hersteller schwer. Einzig

und allem Ford bietet dem Interes-

senten den Fiesta Diesel mit dem 1,6-

Liter-Motor und 54 PS Leistung zum
Preis ab 14 715 Mark an. Die Kunden*
anfragen häufen sich: Wann kommen
endlich VW Polo und Opel Corsa mit
Dieselmotor auf den Markt? Da erge-

ben sich beim ausländischen Kon-
kurrenten viel bessere Möglichkeiten

für den bundesdeutschen Diesel-Fah-

rer. Citroen bietet den Visa ab 14 300
Mark ohne das notwendige 5-Gang-
Getriebe (530 Mark Aufpreis) mitdem
kräftigen 60 PS starken 1,8-Liter-Mo-

tor an. Das gleiche Triebwerk leistet

seine Dienste auch im Peugeot-Er-
folgsmodell 205, drei Varianten ste-

hen zur Wahl, der 3-türige 205 XLD
für 14 750 Mark bis hin zum 16 195

Mark teuren 205 GRD
Citroen präsentiert einen Kleinlie-

ferwagen aufBasis des Visa. Der neue
C15 verfugt über eine reine Nutzlast

von 510 kg und kostet mit dem 60 PS
starken Diesel-Motor 15 500 Mark.
Beim französischen Hersteller Re-
nault wartet man noch auf einen Re-

nault 5 Diesel, hier ist der Renault 9

190 D

Mercedes 190 D: Mit dem Golf der Heist verkaufte Diesel
FOTO: B.CKOULMANN

Fraktion GTD (16190 Mark) und 11 GTD BMW-Sprecher
Äercedes (15590 Mark) beide mit dem 1,6- der Mercedes 2
esteUun- Liter/55 PS-Motor und 5-Gang-Getrie- dernster Techc
weise 50 be ausgerüstet der dieselangetriebene teure Selbstzün
aeute im Renault-Einstieg. Lauf bekam du
ich beim Aus Italien kommt der Fiat Uno iung wie der D
asDaim- Diesel Super mit lß-Liter/45 PS- Daimler Benz
e Wagen MMotor zum Preis von 15 500 Mark. mer-Verbrennu
ißig mit Der spanische Hersteller Seat stellt auch nach dem
srkskap- den 14 goo Mark teuren Ibiza mit ei- die üblichen I

pselaus nem 1,7-Liter-Motor und der 55 PS Vibrationen uni

t schall- vor. Aus dem Norden Schwedens torgerausch.

belegten rollt der neue Volvo340 Diesel an, der Der Konkurs
störende 5-türige 54 PS starke Volvo 340 kostet Audi 100CC Die

rJpffT
18^90 Mark. Vorzüge gegen c

L
\
Palet' Auch die Japaner, diejedes Markt- Bischer Pluspu^ segment abdecken möchten, können Raumangebot :

un sich mit Diesel-Modellen aufwarten. Mercedes, der 1

Einzig Kleinster im Selbstzünder-Bunde ist niedriger.

der Daihatsu Charade, als 2- oder 4-

Türer lieferbar, angetrieben von ei-
enxn Dreizylinder der aus 1000 ccm
Hubraum 37 PS Leistung bereithält

Serienmäßig ist der 13 190 Mark teure
Charade mit 5-Gang-Getriebe ausge-
rüstet. Im Mai kommt der japanische
Anbieter gar mit einer Turbo-Diesel-
Variante des Charade auf den deut-
schen Markt Bei Mitsubishi wird der
Colt/Lancer von einen l,8-Liter/58
PS-Dieseimotor angetrieben. Für
japanische Verhältnisse ein teurer
Diesel, dom der 5-türige Colt kostet
17 090 Mark und der 4-türige Lancer
(Stufenheck) 17 490 Mark.

Nissan Deutschland bietet ab April
in der Sunny-Baureihe die viertürige

Limousine und den funftürigen Tra-
veller mit einem 54 PS starken 1,7-U-
ter-Diesel-Motor an. Die Limousine
kostet 15495 Mark, das Kombi-Mo-
dell 16 495 Mark.

Eine Klasse höher dominieren die
Deutschen auf dem Diesel-Sektor.
Die Bayerischen Motoren Werke sind
hier besonders aktiv. Das Dreier Mo-
deUprogramm wird um eine Variante

erweitert. Der
324d mit 85 PS soll

Diesel-Fans er-

freuen. Die sport-

lich orientierten

t
Bayerischen Moto-
ren Weike können
über den Absatz

des BMW 524 Tur-

bo-Diesel nicht

klagen: „Das Fahr-

zeug ist auf dem
gesamten europäi-

schen Markt be-

stens eingeschla-

gen, der Anteil des

Turbo-Diesel liegt

le Diesel bei 20 Prozent in

to: b.ckoulmann der ftinfer Modell-

reihe“, versichert

BMW-Sprecher Klaus BandowJVuch
der Mercedes 200 D besticht mit mo-
dernster Technik. Der 33 385 Mark
teure Selbstzünder mit dem weichen
Lauf bekam die gleiche Motorkapse-

lung wie der 190 D. Durch das von
Daimler Benz praktizierte Vorkam-
mer-Verbrennungsverfahren gibt es
auch nach dem Kaltstart nicht mehr
die üblichen Dieselunarten: Starke

Vibrationen und unangenehmes Mo-
torgeräusch.

Der Konkurrent aus Ingolstadt, der
Audi 100 CC Diesel, hat nur noch zwei

Vorzüge gegen die breite Palette tech-

nischer Pluspunkte zu setzen. Das
Raumangebot ist größer als beim
Mercedes, der Preis rund 3000 Mark
niedriger.

Magnete helfen nicht bei Nachtblindheit
DW. München

Nächtliche Unfälle durch schlech-

tes Sehen und die Untersuchung der

Ursachen belegen einen Autofahrer-

Aberglauben. «Grotesker Unsinn“ ist

für den Münchner Arbeitsphysiolo-

gen Professor WolfMufier-Limmroth

die Behauptung, mit Magnetismus

könne die Sehkraft bei Dämmerung
erhöht werden. MSIler-IJmmroth.
Mitglied des ADAC-Ärztekollegiums,
wendet sich mit seiner Kritik gegen

sogennannte Magnetfolien, die

Prospekten und Anzeigen zufolge so

ziemlich alle typischen Autofahrer-

Leiden heilen sollen. So werden ih-

nen nicht nur heilende Kräfte gegen

Durchblutungsstörungen, Blutergüs-

se, Ischias und Gelenkbeschwerden
nachgesagt Die magnetisierten Fo-

lien sollen auch, was für Autofahrer

besonders wichtig ist zu besserer

Sehkraft in der Dämmerung verhel-

fen. Bei München war ein nachtblin-

der Autofahrer, der fest an die Heil-

kraft geglaubt hafte, von der Straße

abgekommen. Er wurde erheblich

verletzt.

So erklären die Hersteller der ei-

senhaltigen und magnetisierten

Gummi-Folien deren „Heilkraft“: die

direkt auf die Haut einwirkenden
Magnetfelder würden in Verbindung

mit dem Blutkreislauf elektrischen

Strom und damit auch Wärme erzeu-

gen. An den bestrahlten Stellen wür-

de die Körper-Temperatur bis zu drei

Grad steigen, was sich günstigaufdie

Nerven auswirke, gestörte Zellen wie-

der funktionsfähig mache und die

Durchblutung verbessere.

MuUer-Lunmroth warnt „Alles nur

Einbildung. Die Magnetfolie wirkt

nichtauf den Körper, sondern aufdie
Seele des Menschen, so daß der

Schmerz in vielen fällen tatsächlich

verschwindet Um einen Nerv zu rei-

zen oder die Durchblutung zu verbes-

sern, müßte man extrem starke Mag-
netfelder haben. Die lassen sich mit

diesen Folien nicht erreichen."

Audi Quattro 90
Mit deutscher Gründlichkeit wurde das von Entwicklungschef Ferdinand

Piech vorgegebene Konzept termingerecht umgesetzt: In allen Audi-Bau-

reihen gibt es ein Quattro-ModelL Als einer der letzten Allrad-Typen kam
der Audi 90 Quattro ins Programm. Für diesen Wagen mit der 80er Karosse-

rie steht allein das 136 PS-Aggregat zur Verfügung. Das 1200 kg schwere

Fahrzeug ist 200 km/h schnell und kostet rund 7000 Mark mehr als der sonst

identische Fronttriebler. Ohne Extras beträgt der Preis: 37 495 Mark.

Kattuati«

Imenravm:

Motor

Die funktionelle aber nicht aufregende befriedigend

Audi 80-Karosserie wurde mit kräftige-

ren Kunststoff-Stoßstangen, durchge-

henden Leucbtbändem und einem in der

Wagenfarbe lackierten Spoiler aufgewer-

tet Mehrere „90 Quattro“ Schriftzüge

sollen eine Eigenständigkeit des Modells

signalisieren.

Fahrerposition und die Form der Sitze befriedigend

sind lobenswert, das Armaturenbrett

und die groben Tweed-Bezüge wirken

hausbacken Viel Platz im Fond.

Der vorne eingebaute 2^ Liter-Fünfzy- gut

linder mit mechanischer Einspritzung;

Bosch KJetronic leistet bei 5700 U/min

136 PS und ist angenehm laufruhig. Er
sprintet in 9 sec von 0 auf 100. Ein guter

Wert. Der Verbrauch lag mit 13 Litern im
Schnitt gut eineinhalb Liter über dem
Wert des 90 Fronttrieblers.

bofriocHgond

Fohrfcottfort:

Bodlemntg:

sehr gut

Strafioolages Das Fahrwerk des 90 mit Einzelradauf-

hängung an Federbeinen vorne und hin-

ten wurde für den Allrad nicht geändert,

nur die Stoßdämpfer neu abgestimmt
Die Mischung aus Sportlichkeit und
Komfort gelang vorzüglich. Der Quattro

ist dem Frontantrieb auf nasser und
trockener Straße weitgehend überlegen.

Im Grenzbereich wird das Fahrzeug

überraschend giftig und unkontrollier-

bar. Hier ist der Fronttriebler deutlich

überlegen. Im winterlichen Betrieb muß
der Quattro mit Winterreifen ausgerüstet

werden, sonst geht der Vorteil verloren.

Fahrfcourioft: Durch excellente Gerauschdämmung
und die erwähnte gelungene Abstim-

mung ist der Wagen ein ideales Dienst-

fahrzeug für lange Strecken.

Bedlommg: Das Handling ist angenehm wiein einem

straffen Sportwagen. Die Bedienungsele-
mente, zum Teil aus dem Quattro-Coup4

übernommen, sind übersichtlich ange-

ordnet.Das 5-Gang-Getriebe istgut abge-

stuft und leicht schaltbar. Tankinhalt: 70

Liter.

Vorarbehung: Frühere Audi-Probleme, kleine Schlud-

rigkeiten im Detail wurden total abge-

stellt DerWagen ist erstklassig verarbei-

tet Das gilt auch für die Lackqualität

GESAMTL HTKIL
Der Audi 90 Quattro, die betont sportliche Mittelklasse-Limousine garantiert

bei jedem Wetter hohe Sicherheit, wenn sich der Fahrer nicht in Grenzberei-

che vorwagt Die Fahrieistungen sind überzeugend. Dennoch muß bezwei-

felt werden, ob dieses Modell tatsächlich 7000 Mark Aufpreis gegenüber dem
Fronttriebler wert ist Mit dem empfehlenswerten ABS-System und anderen

Extras kostet das Auto mehr als 40 000 Mark. Das ist eindeutig zuvieL HÖR

sehr gut

Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler
Bielefeld
Porsche 911 Turbo
Flachbau, Leistungssteigerung
und andere Exklusiv^Ausstat-

tungen, 600 km, UDverbfcodliche

Preisempfehlung XTÜ 220000f~,
unfaübesctu, für DM170 OOO,-

mkL MwSt. zu verkaufen.

tmgt Wehmeler & Cantrup
Porxche-Direkthfiadler

ya%] 48M Bielefeld 1

Tg/' TeL05 ZI /58 6S-«
am a t &5. ab IP Uhr, Her»
podlacha _

Bochum 6
Wattenscheid
Poncho 944JI
EZ 1/85, met, LM 7+8'VherBns-

nehmb. Dach, Heckwischer, eh.

Fenster*-, ServoL usw., DM
53 7^-SkL MwSt. -

ftmtgm Autohaus
1^3 Friedr. Sehol*

Heideatr. 99

^5/ 4636 Bochum 6

TÜ. *28 27 / 8 90 17-19

Bremen
MH Katalysator:

Porsche 944 Vorfittuwg.

eraphitmet, EZ-4/85, 500 to.

schütz, Cass.-Behalter, H«k"
wische NebelL Dlebstehtoch. f.

Räder, XEmsanl, eL Hubdach,

el FenBteriL, ServoL,

Hamburg, Heckschürze, DM
60 800,- inkL MwSt.

Porsche 928 S •

Bi. 3/83, rijatlnmeU L Hfl*.

MwSt

Poncho 911
Carrara Targa
EZ 3/B4. 29 000 ton, ztanmet*
Extr., DM 66 500.- InkL MwSt.

f
Porsche-Zentrum
Bremen
Schmidt + Koch GmbH
Stresemannstr. 1-7

'

zbm Bremen
Tel M 21/ 4 49 52 54

Dortmund
Poncho 944 VorflJhrwg.
schwatz, EZ 2/85, 3000 km,
Habdach, ServoL, NebelL, 215

Helfen, Cblor. DU 47 OOOr- tokL

MwSt.

f
Ponebe-Zentrum
HÄlpert
Schürufenrtr. 65

4690 Dortmund 39

Tel. 02 31/43 79 71

Düsseldorf
SCHULTZRUPPE!
tuTMtnrng

durch Leismnß

Essen

ViirM>naiE

durch l-nunne

Gröftto Porsche-
Gebrauchtwagen-
Ausstellung
im Ruhvgebiet:
8x824 ab 14 000-DM
3x924 Turbo ab 20 500,-DM
10x944 ab 29 000,-DM
6H911SC ab 39 500^DM
lx 914/6 (916-Umbau)Mn Gottfried Schnitz
IRQ bpeitmienzeitam

In der Hkgenbeck 36

43M£Menm 02 01/ 62 90 81

71 Alu, Radio, el Fensterh, Zu-
satzheiz. u. v. m.,DU 19 250,- Im
Kundenauftrag.

f
Solieller
Fatfehe-UnHSUidler
6300 Gießen
TeL 06 41/27 01 / 6 19 33

Limburg

Gießen

Poncho 944
EZ 2/83, 24 000 km, indischrot L
Ffand

,
Hubdach, Hecfcwiscber.

215 Bereifung. Sportlenkrad,

BadiovMbereitung, rtte-se-

pCegtes Fahrzeug DM 42 500^-

Porsche 924
EZ 3/84, 000 km, rubinrotme-
tniKc, elektrisches Dach, Guft-

speichenräder, Badkv elektti-

««Ko Fensterheber, DM 29 85ö„—

InkL MwSt

f
Antohaos Nordrhein
Poreche-DixekthSndler
BSherWegSS
4000 Düsseldorf 1

TeL 0Z U/770 42 68-262

Poncho 944
25 000 km, t HtL, 215/60, Stabis,

Plankensch., Color, eL I>ach,

RV, LederlenkE., eL Spieg., Ne-
beiL SdnreUei, DM
39 530^- inkL MwSt
Porsche 944
weift Bi. 1/83, 83 000 Jcm, 215/80,

Stahls, Flankensch-, Leder-
lenkr^ Cass.-Box, RV, eL

Spiegrr Color, DM 36 500,- inkL

MwSt
More. 250 TE
Bi. fi/83, 9000 km, blaumet,
5-Gtmg, SSD, LM-Felfc Color.

e. FensterlL, geteilte Rftck-

sltzb- ZV,BV u. v. m, unver-
biadnehe Preisempfehlung DM
45300.-, jetzt DM 38795,- im
Kundenauftrag.

AKa GTV ZB
191 PS, paumet, Bj. 9/82, tie-

’fexgelegt. Kotflügelverbreit,

Occasionl
Porsche Turbo 924
177 PS, 4/81, 78 700 km,
schwai zinet. Schmiedefeig. +'

205/55-16, DM 29000,- inkL

MwSt.
Porsche 911 SC Coup6
6/8 1. 110 000 km, blaumeL, SSD.
7+B Zoll x 15, Sportsitze, Radio,

Heckwisch., DM 37 500,- im
Kundenauftrag.

Poncho 928 S
5/83, 60000 km, nuchquarz,
Autom., SSD, Sperre, gesehen.

Felgen, EEFi-Klangpak. urwM
DM 63 000y“ inkL MwSt

g
Auto-Bach
Powcht-PirektMadlef
Dieser Str. 230
6250 Limburs

TeL 0 64 31/ 29 98-41
Hg Bamiaim)

Lübeck
Poncho Correra Coup.
moosgrünmet, 12/83, 38 000 km,
Beifahrer-Außensp^ Color m.
Grünkeil, LM + P 7, große Bat-
terie, Alarm, Led-Sitee, sebw.
Dachhimmel, 57 000,- DM inkl

Edgar Klttner
Sportwngenzentrnm
MoUUncer Allee 54
2400 Lübeck

TeL 04 51/ 8 80 10

Lindau
Liobhaberfahrzeug
Morgan 4/4
Bj. 71, 16-Vent, Mot 81/82

kompL Überhalt, TÜV 6/86,

Speichenräder Sfach. nur im
Sommer gefahren, DM 24 500
im Kundenauftrag.

Volvo 760 Turbo
Bj. 83, 40000 km, Klima, SSD.
Badio-Cass., ServoL, unver-
bindliche Preisempfehlung DU
44 000,—, für DM 23900,- inkl
MwSt.MB Autohaus l.imag

Porsehe-HtodlM-
^

TeL • / 600l"

Moers
Poncho 928 Autom.
Die&£tw&, 8000 km, sübermet,
Ganzleder schwarz, ABS, Ha-
dlo-KSln, noch viele weit Ex-
tras, DM 96 900,- inkL MwSt
Poncho 911 SC Coupö
Bj. 81, 76 000 km, weiß, eL Dach,
versch. F.xtr., Bestzust-, mit
Garantiekarte, DM 37 500,- im
Kundenauftrag.

Audi Quattro
200 FS, Bj. 4/84. 20000 km,
braumßßt, versch. Extr., m.
AntoteL, Bestzust. DM 58 900,-

®
Avtobam Hinrath
Foreche-Pirelthündler
Bheinhetfer Str. 48/61

4130 Moers
Tel. 0 28 41/ 2 39 2S

München
Poncho 928 S Autom.
Bj. 3/84, 24 000 km, platinmet,
ABS, Rrhmledpfelg,, Bft-Tonb^
DM 82 000,-.

Poncho 928 S 5-Gong
Bj. 4/84, 9900 km, moosgrün,

KntDügeiverbreitemngen
hint, 8" + 10" BBS-Felfc tief-
ergelegt, großer Frontspofler,
HeckJGügeL Türschw., DM
103 600,-.

f
Mahag-Sportwagen-
Zentnnu
SdacBdnger Str. 8
8000 München 80

Tel 089 / 41 50-4 45

Mönchen-
gladbach
Lancia Gamma Coup6
EZ 8/82, 56 000 km, sübermet,
DM 17 500r- takL MwSt.

f
Waldhansen A BOrfcel
Poreche-IttrekthSndler
Hohenzollenutr. 238
4858 MBnchengiadbach

TeL 021 61/21077

Paderborn
Poncho Correra
Coupö
EZ 9/83, 31 000 km, indlschrot,
Fuchs 748 ZoiL SSD, Spoiler,

DM 59 500,- lm Kundenauftrag,
keine MwSt
Poncho 944
EZ 9/83, 29000 km, rubinrot-

met, ServoL. Sportätze, eL
Fensterbn Stabis etc, DM
38 500,- inkL MwSt.

Poncho 944
Bj. 88. 60000 ten. anthrazitgrau,

Dach, 748 Zoll Wurzelhok-Ar-
maturenbrett, Stabis, Heck-
schürze, Color etc* DM 36 900,-

inkLMwSL

f
POBSCHEZBNTRPM
THIB.
Detmolder Str. 73
4790 Paderborn

TeL 052 51/ 50 40

St. Augustin/
Siegburg
Porsche 944/1
Dienstwagen'
Bj. 3/85, 3200 km, indlschrot,

Hubdach, ServoL, DM 44 000,-
inkL MwSt.
Poncho 944
Bj. 7/84, 18 000 km, platinmet,

Hubdach, ServoL, DM 43 000,-

inkL MwSt.
Porsche 944
Bj. 83, SChwarzmeL, 29 000 km,
Hubdach, DM 37 500,- im Kun-
denauftrag.

Poncho 944
Bj. 5/84, schwarzmeL, 10200
wn, DM 39 200,- im Kundeoauf-
trag.

Poncho 924
Bj. 8/84, weift Hubdach, 42 000
km, 205er Reifen, DM 28950,-
im Kundenauftrag.

More. 250 CE
Bj. 80, petrolmet, ServoL, SSD,
Alirfplg

,
Color, 130 000 km, DM

18 500,- im Kundenauftrag.

BMW 528i
Bj. B/84. 12 000 km, graphitgrau-

met, Color, SSD, ABS, Alufelgn
DM 35 OOOr- inkl. MwSt

S
Autohaus Hoff
POrsche-DiiektbdL
Hangefar, B56
5205 St Angmtln 2
2241/33 28 91

Uelzen
Merc. 280 SE
EZ 3/82, 94 000 km, silbermet,
Velour, eL SSD, ABS, AutoiXL,

eL Ant, Stereo-Cass., eL Sitz-

verst, 4 KöpfstH Ausstiegs-
leuchten, UmbausatzD+W, LM-

Fel&. 225er~Reifen, DM 42 950,
inkl MwSt.

®
Autohaus Bock
Porsche-Händler
Oldenst&dter Str. 54
21U Uelzen

TeL 05 81/20 01

Wuppertal

DIE
BCKLK.TZ
GRUPPE

dweh IxWlunc

Zeisler-Angebot:
Porsche 924
7/80, 1. HtL, unfallfr.. 44 900 km,
Extras, DM 19 750.- im Kun-
denauftrag.

Merc. 500 SE
3/82, l. HtL. unfallfr., ABS, Kli-

ma, Radio-Cass.. el Fensterh^
Velour. Tempomat blaumet.
lechn. 4 opt. hervorr., DM
53 950,- inkl MwSt. Eint mög-
lich.

Merc. 190 E
3/84, 33 900 km. Autom., ServoL.
SD, ZV, gepfL, DM 29 950,- InkL

MwSt

Nissan Datsun Patrol

Diesel
Geländewagen
8/83, 17000 km, 1. HtL, Radio-
Caai. Extras, gepfL. DM
20 250,- inkL MwSt
Alle Fahrzeuge mit VAG-Jah-
resgarantiefcarte.

f
Antohans Zeialer
Porsche-Direkthlödler
Kaiserstr. 108-112
5600 Wuppertal 11

TeL 0202/7817 81



STARS DER BRITISCHENWOCHE 15.-24.4. AUTO BECKER + igedo spezial

Einmalige Auswahl

RR Camargue, weifi

RR Silver Spur. Limousine. „Strach-
ted\ Ausstellungswagen. ebony

RR Comiche Cabriolet

van Dyke braun + Acrilfc weifl

RR Sitver Spur, Acrilic weiB

Die neue noble Marke
sportfich- dezent -exclusiv

Premiere Benfley Bqht
Dark ovaler, parchmarrt

inld. MwSt. DM16&B46,- -

Benttey MusanneTurbo
schwarz. Leder tot.

Sonderzubehör, sofort lieferbar!

Die Legende lebt

-

der einzige originale Cobra

JAGUAR ®“Cobra“MK4

TELEX 216 5454
CARLO

TEL (040]
SS 82 84

yf SOFORT \
Hohe Überpreise

%
Anzahlung

auch für Vertrage.

MERCEDES / PORSCHE
280 SL 380 $L 500 SL, SEL, SEC

i

\ Abwicklung v
schnell /

zuverlässig /
TEL (040)
33 82 84

TELEX 216 S4S4
CARLO

Jagnr istJetztwMarJAfiBAR
Deutschlands erfahrenster

und größter Händler bietet

GroBauswahl im Selon Exclusiv
Unsere Spezialität: attraktive,

gepflegte Gebrauchtangabote

t # -

nur bei uns in verschiedenen

Farben sofort lieferbar.

Sonderangebot:
Aussteilungswagen schwarz.

Innenausstattung schwarz, Leder

DM148000,-

500 SL, 500 SEL. 500 SEC
280 SL. 380 SL

Ferrari u. Porsche
Neuwafdi mit Leder - Vertrüge

;m Höchstpreisen gebucht.

Tel. 0 85) i 85 32 93

X"280 SL - »10 SLX
Aoo SEL / Porsdie-iwiiX

f neu. neuwertig und Verträge
'

bei solortiger Lieferung bis zu

DM 16 OOO,- Aufpreis
500 SL ca. IS 000,- Porache Twtooea. 8 000,-

S&l S:5SSt w. »•*/•«

n

. 3*o sl c*. eooo.- TX. 8 227 605 /\ Absolut seriöse und /\ korrekte Abwicklung. /\ Ankauf von Verträgen für /
spätere Lieferung

möglich.

Aufpreis!!!

ir;
O/rttbf

sucht dringend
500 SEL 260 SEL 280 S

Kaufverträge
Tel. 0 61 21 / 30 60 81
Tx. 4 186 771 amt

Mercedes, Porsche, Ferrari

T. 0201 /742H22, Tx. 8571 491

Wir suchen dringend:
eu + gebr., Mere. 280 S-5M SB,

288 SL — 500 SL + Verträge.

Autohaus Haydn, HOIbeha
TeL 02 08 / 5 51 01.Tx.SM1 157

Ferrari GT0 110800,- DM
Testaressa Ms 25000,- DH
308 BIS! Ms 12 000,- DM
500 SL Ms 17 000,- DM
500SEL bis 9 000,- DH
500 SEC bis 7 000,- DH
280 + 300 SL Ms 8 000,- DH

Porsche, BW, Japar
neu. gebraucht u. Verträge

Telefon 0 21 81/ 64 24 40
und 64 33 14

Wir suchen alle

Daimler-Benz-Modelle
ab Bl. 78

sat, korrekte Barabwicklung.
Autohaus Hamburg
8t Georg GmbH

TeL: 0 48 / 24 32 12, FS 2 165 783

Wir suchen:
DB 280 S, 280 SE, 280 SEL
280 SL S80 SL 500 SL

500 SEL 500 SEC
Neu- u. Gebraudttvagen sowie

Vertrage gegen Barzahlung.

AUTOHAUS PRALLE
Telefon 8 47 47 / 7 47 + 16 38

Telex 2 38 583

Sueben Merc.-Neuwagen

500 SEL/ SEC /SL
* 82 81 / 71 13 46, FS 8 571 228

gegen Barzahlung
280, 350. 380. 450, 500 SL, SUC

500 SEL, SEC, SE
380 SEL. SEC SE
280SE ab Bl 1980

SSO Turbo Carrara. Ferrari
Alle 124-Modelle

TtoL 88 41 / 6 18 74,Tx 4 82 875

sofortige Barahwickhmg garantiert

Finna Knemer,
TeL «1 11 /U 2117,Telex 1 252 299

USA-Fa. kauft:
500 SL, SEL + Verträge, Dl
18 000.- Über Liste, auch Po.
Turbo, Cabrio, Ferr. 308 GTSi

Testa^GTO.
TfeL 82 81/ 32 42 66,
Telex 8 579 827

Verkaufen Sio keinen
Mercedes

bevor Sie nicht mit SEUCTIOH
gesprochen haben.

Wir bauten mit hohen Aufpreisen
„neue 5-Uas*«-Fatn*ogeJ und

übernehmen DS-Vertröge.

SELECTION
Iwport-Export-OmbH

2808 Syfce, Mex-Ptenefc-Stn^e IS
TeL 0 42 42 / 4M S8-9, Annifbiwt

Worte«: 0 42 42 /4MH
Telex 24 182

Gesucht
Merc.-Cabrio, od. -Coupö, Lieb-
haberfahrzeuge, Jaguar, For-

sche. Ferrari.

Exklusive Automobile
X. 0 40 / 45 87 89, Tx. 2 165 154 mir

An- o. Verkauf "k

Daimler-Benz

500 SEL / SEC / SE / SL *
neu und gebraucht *

380 SEL / SEC / SE + J
280 SE gebr. *

230 E / 260 E / 300 E *
W 124 *

sowie alte BMW-Typeo £
Forsche 911 Turbo + ftrrari ^

TeL 8 40 / 23 19 14/15
Telex: 2 165 231

"

Telefax: 2 33 526 *

Gesucht: 30BTDT
alle T-Mod. m. erhöhter Zula-

dung f. Exp.. Bj. 80-84.

TeL 0 48 / 5 40 16 16

Sprechen Sie
mit uns, wenn Sie Ihren

Neuwagen. Gebrauchtwagen
oder Kauhrertrag für

DB 280 SL 380 SL, 500 SL
DB 280 SE, 360 SEL 500 SEL

DB 380 SEC - 500 SEC
Alle Typen der BaureiheW 124

PORSCHE oder FERRARI
JAGUAR oder LAMBORGHINI

verkanten woBea Absolut seriöse, zuver-
lässige und diskrete BarabwicWung.

Ankaul von Vertragen auch
für spatere Liefertermine
und von Privatpersonen.

Rufen Sie uns an -
es lohnt sich l

ÄNDER ALTOMOßll-E G.MBH
Nieder Kirchwvy 117 . 6000 FranWurt/Majn 80
Tel .:

0

69 /39304*5 Teletex- (T 7) 6 SS 7?

U

Barankauf Mercedes
.280-500 Modelle bis 85, SE, SL.
SEL, SLC, SEC, auch Neuwagen.

TeL 82 34 / 5 27 27
Telex: 8 SS 448 nnxd

Barzahler sucht dringend

Mercedes, Porsche
BMW und Ferrari

TeL 0 89 / 76 54 57. Fa. Haaich

Baiankauf - Spitzenpreise
DB 500 SEL, SL. SEC 280 + 380

SL, Ferrari alle Modelle.
Neuwagen und Verträge

Fa. 87 01 / 5 26 22. Tx. 7 52 938

Höchstpreise
für Neuwagen und

Vertrag
500 SEC, SEL, SL, Porsche 911,
928 u. Turbo. Schnelle, seriöse

Abwicklung

TeL 0 70 31/ 22 33 86
Telex 7 031 125

Höchstpreise
für Neuwagen und Verträge. 280
- 380, 500 SEL, SEC, SL. Ferrari,

Porsche usw. Barzahlung.

Telefon 0 83 21/ 34 40

Zähle Höchstpreise
für Porsche -f Merc.

Xnmmg sofort.

Telefon 088 / 8 58 74 22

Wir suchen Ud.

Merc., Porsche, Ferrari
neu und gebraucht

T4LM 71 /7 20 13. Tx. 2 28 519

Zahle Aufpreis
DB500SL
DB 500SEC
DB 500SEL
Porsche Turbo
Ferrari GTSi

DM 17
ab DM 7
abDM 8008r-
ab DM 6 808
ab DH 7

nur Neuwagen sofort lieferbar.

Telefon «5 61/ 31 46 12

Wir suchen ständig

Merc. 190 — 500
Porsche, BMW

neu und gebraucht diskrete
RarahwiHriimg

Antohaas Trabert, Frankfurt
TeL 869 / 732882 4- 7 38 28 48

Telex 4 185 298

Kaufe alle Pkw
Unfall + Totalschaden, konnnp

sofort and »w*» bar.
Ma-Sa. TeL 02 11 / 72 11 19,

So. 02 11/ 67 67 68

500 SL bis DU 18 000,-

500 Sa bis DM 12 000,-

über Uste für VertrJNeuwagen,
Velour/Leder.

Außerdem suchen wir:
280 SL- 929/275

580 SE- 355/275 od. 278
580 SR- 929/272

Sa^ So. TeL 0 40 / 6 93 52 27
ab Mo. 8 48 / 48 11 24

Wir kaufen
neue - neuwertige - gebrauchte

Porsche. DB, Ferrari.

TeL 8 62 21 / 4 60 44, Tx. 4 61 626
Ohlsen& Löck

Sucht
Neuwagen u. Verträge

500 SEL
280 — 500 SL

Ferrari
BKIhüET RmbH

4330 Mülheim a. d. Ruhr. Gsitlmgstr. 100
Tel. (02 00) 43 40 99. Tx 8 5S1 183

Wir suchen dringend
gebrauchte Mercedes

von 190 bis 500 SL
ab Bauj. 76, sowie Neuwagen

und Verträge.
Antohaas FUiij

TeL 82 88 / 5 75 57. FS 8 56 386

Wir suchen ständig

DB 190 E, 5gang, 190 D
500 SL, SEI« SEC

sowie Verträge.

Telefon 0 40 / 5 27 30 43 - 45
Telex 2 164 871

Kaufe:

280 SL — 500 SL
Ferrari 508 GTS I, Tester.

TeL 0 60 24 / 77 71, Telex 4 188 343

Kaufe Neuwagen
500 SL bis DM 16000.-
508 SEL bis DM 10000,-
500 SEC ab DM 5000,-
280 SL ab DM 5000,-

Forsche Turbo ab DM 5000,-

Nur Neuwagen sofort oder
kurzfr. lieferbar, andere Modelle!
sowie für späteren Liefertermin

auf Anfrage.

AUTOHAUS BECK
Telefon 0 62 06/ 5 64 91

Telex 4 65 718

Merc., Porsche, BMW
oeuvectie. Besen bar gesucht.

Fo. Hätzlog. Hamburg
T«L 6 40 / 6 05 88 58. Tx. 2 174 95«

Mercedes-RecMslfiBfcer gesucht.
Auch Unfall u. neu, ab BJ. 83

IW. • 41/» 32 45.1U« t US ZU, kam d

Merc.-Vertrag •

für sofort oder später
gesucht

TeL 8 22 33 / 6 62 22 + 7 89 89

Wir suchen

Merc., Porsche, Ferrari
Neufahrzeuge u. Verträge

Merc. 200, 250 D, 300 D/E

Merc. 280 SL, 500 SL,Sa,
SEC

Telefon 0 6071/4 10 34 - 36
Telex 4 199 317

Wir suchen ständig
280, 380 + 500 SE, SEL + SC

Neu- und Gebrauchtwagen,
Porsche

4 I MmWinW. ul
1

1

Wir suchen laufend:

Merc, Porsche, Ferrari
Neuwagen + Verträge

Auto Gorbach
TeL 075 28 / 72 93 + 74 17

Mercedes; Porsche, BMW,
280 SL- 500 SL, SLC, SR, $3.
neue, neuwertige u. gebraucht

Firma Waack. Hamburg
TeL 0 48 / 2 28 21 92, TX. 2 174 858

Mercedes gesucht
Typ 126, Bj. ab 80 -85

TeL Q 48 / 24 44 01-02 u. 58 75 95

Pkw-Barankauf
Schnelle, diskrete Abwicklung.

TeL 02 28 / 32 59 73

Wir kaufen ständig r

DB 280, 500, SL, SEL d. SEC
Porsche, Ferrari,

lamborgbui d. Jaguar
Absolut seriöse und diskrete

Abwicklung, sofortige Barzahlung.
Höchstpreise

Maiitt» landstr 357

6000 Frankfun i Henniop
TW. 0 69 7 38 00 68
Telex 17 - 6997123 Automobile—- Frankfurt

Wir kaufen

500 SEL, Porsche Carrera
Coupe + Cabrio

+ Ferrari Testarossa
Neuwagen

Thomas Hepp GmbH
Offakamp 3 - 2 Hamburg 54
Telefon 040 .‘5 53 2003
Telex 2 165 101 hepp d

Wir sind Agentur eines großen
US-Konzerns mit über 200000
Mitarbeiten. Für die Manager
and deren Freunde sowie Ge-
schäftspartner suchen wir DqIb-
fer-BMz 288/380/500 SL u. Ja
4-7. Soy. Wir bevorzugen A»g
te von Privatleuten, die ihre lau
fenden Verträge (Auslieferung
1-4 Monate] verkaufen möchten.
Wir überbieten jeden Mitkäufer

mit bis zu 2000.- DM.
Bitte richten Sie Ihre Angebote

an unser Kontaktbüro:

FEHAG Corpn Worringer Str. 87.
D-400Q Düsseldorf 1. oder TeL
0 21 61 / 67 02 71 od. Tx. 8 529 239

Audi 5000/84
US-Aust, Catalist. Leder, äße Ex-
tras, 40 000 km. VB DM 32500,- »

MwSt. TeL 08 41 / 5 52 40

Höher Weg S5
Telefon (02 11) 77 04-2

'Ä«
die RebeIHoo gegendie

Langeweile
Klassischer ßngl. Roadster

mit modernster Großserien

-

technäs in verschiedenen

Farben und Ausstattungen
Beferbar ab DM 39.850,-

UND - T- jr.
,

- SQ’flO

Range Roverder IGeiaikerund
UrvaterderABrad-Komfort-

.

Umouainen.
RovBfVitasse - FahrspaS für •.

Kenner undKönnw
Sonderangebot: die teilten 4
Jubiläums MINI-Cabrios

Audi 200 Tufbo Autom.
1/84, ESSD, HC, Scheinwerfer^-
rehnguncsanl, zobelbrannmeL,
25000 km, DM 35000.- einsdiL

MwSt. .

V. A. G. Autobus Kock
2985 Edewedri, TeL 0 44 85 /50 28

Audi 200 Turbo -

Bj.

H004-DM.lftr3240Q,-

Cttj-Oan, TeL «3 01 / 23 40&

Audi 200 Turbo
182 PS, Bj. 84, viele Extras, DM

42 900,-%

VJLGBQnrath
. Bbetn-Pieußen-Str. 73

41 Dntaburg 17 T. 0 21 36/3 08 83

752 JA
Bj. 1/82, älben&eL, 88 000 km, eL
SSD. TRX, ABS, BordcomtL, Ba-

dlo, von Privat, DM 24 OfiO,-.

TeL: werfctxcx ab 15 Uhr
8 25 97/1881

M 655, Neuwagen
weiß, SD, wiimar Led. nsw^ m.

Nachlaß 96 720,- InkL
TeL 948/4456 56 Händler

.

blau, SSD, WlWa, KHma. NebeH,
Leder, fiecaro, Stereo, Alarm&nL,
Alpinafw^ Hartge-Tumng, 240
PS, bildschönes Leibhaherfahrz-

unffr^ 34 900^- inkL MwSt.

TeL 05 61 / 48 39 31 od. 58 38 31

IMPORTANTTO llSAfQI$rgiMP
" UMd cm: Mercedes-Benz, Model 124 '

; .

ö>A cürtveraton uof necMsci’y;^,

;

Mercedes 280 SE ; f' :
•

I

Ist owiiar. meL-bfua. 1980. foother uphö/stery grey, electr. wiixk»». tdr panrätion, atidhig roof.

aF N.Y. 17 4M US-S - _ r’;:-:. ;
? :c0Ci».aFN.r.174MUM..

Mercedes-Benz 500 SE
Ist ownor. met.-daricblue, 1980,velour,fufl equipped/nawengfoe. - .

'

C1FK.Y. 19 200 US>$
.

-
t u - p Wj AffmmMercedei-BGnz2805U^^

Ist owner. silvararey. 1980, textile uphotstery, sfiding roof.aircorxÄio^eil

5201
Bj. 10/83, Top-Zustand, öelpbm-
met, ISO PS. viele Extras, NP
47 000,-, za verk. für 33 000,—DM.X 87 31/3 35 32 ab 14 Uhr

BMW65SCST
11/82, 75 000 km, KHma, SSD,Ba^
dio, ABS, 41500,-lnkL Mwa.-
nim,TeL 8 «ra /4884t ÄexbpaketJ

j
-Stcreo/w •;/

weinrot, Met.'-Laekl,;Vcai-
M00

Gebrauchtwagen
Essen

i

Alpina B 6, B 7 T,im.
j

u. B 7 Coup^
j

Ausstellungswagen, sofort
lieferbar

M635CSI
1/85, Vorführwg., schwarz,
Klima. Büffelled., 330 PS,
110 000.- dm:
M 1 Turbo
Weltrekordfahrzeug,
370 000.- DM.
635 CSi
3/84, KlimaanL, Vollstereo,
Color, met, 114 000 km, DM
33460,-.

745 i A
Mod. 84, EZ 12. 12. 83, Kli-
maautom., EH-Getriebe,
SSD, Vollstereo etc., 49 900,-
DM
Saab 900 Turbo
unzugelassea DM 38 000,-.

Audi 200 Turbo
unzugelassen, alle Extras,
DM 42 000,-.

Tresser 1 Audi 200 Turbo
Hagelschaden, DM 37 000,-.

Ford Granada Ghia Turbo
Einzelanfertigung, Klima,
SSD etc., DM 28 000,-.

Cadillac Seville Diesel
,

Leder, Klima, Autom., Voll- i

.
Stereo, 31000 km, DM '

34 000,-.

Jag. XJ 12,5J
foei injection, dunkelblau,
DM 15 000,-.

Volvo 760 GLE
10/82, islbergrünmet., Leder,
Klima, Autom., 100000 km,
DM 21 900,-.

Ing. Rüdiger Faltz GmbH
BMW- + AlpLna-
Vertragshändler
In der Hagenbeck 37
4300 Essen
TeL 02 01/ 62 30 31

Bonn
BMW Alpina B 9
EZ 3/84, 11 900 km. Radio-
Becker-Mexico Cass., el.

SSD, Klimaanl., Scheinw.-
Waschanl., Tempomat, 2 el.

Außensp.. DM 67 900,- inkL
MwSt.
BMW-Niederlassung Bonn
Vorgebirgsstr. 95-96
5300 Bonn
TeL 02 28 / 6 07-231 0.2 32

Bremen
BMW 745 iA
EZ 1/84, 17 000 km, Color,
Klimaautom., eL SSD, eL
Fensteih., Front- u. Heck-
spoiler, ZV, Köpfst h., DM
76 600,- inkL MwSt
BMW 735 iA
Bj. 8/83, ZV, ABS, Köpfst
TRX, SSD, Radio, WSG,
met u. div. Extras, DM
‘48950.-.

Königswinter

Essen
Porsche 944
EZ 2/85, 3000 km, Autom.,
Klima, Heckschürze, Stereo-
Radio, met., div. Extras,
55 000,- inkL MwSt.
BMW M 635 CSi
EZ 5/84, 19 000 km. Klima,
Leder, TRX, eL SD, Dieb-
stahlwamanL, Stereo-Radio,
silbermet. DM 80 900,- inkL
MwSt
BMW 735 i

EZ 12/83. 38 000 km, EH-Au-
tom., ABS, Sperre, Ni-
veaureg.. el. Fh., eL Siu-
verst, Sitzhzg., KUnaaau-
tom., Stereo-Radio etc.,
51 900,- inkL MwSt,
BMW-Niederlassong Essen
Herkulesstraße
4300 Essen
Tel. 02 01 / 3 10 32 13

^ Müller-Nielsen ;

28 BrHW»n.Bf«l»«ihaiWMi
Borgwardstraße 4-6
TeL 04 21/ 8 30 31 10

Essen
BMWM 635 CSi Coup*
diamantschwaizmet, Leder
perlbeige. TRV-240/45-Rei-
fen, Klimaanlage, m. grü-
nem Glas. eL SD, wegen
Kundenausfall sofort liefer-

bar, DM 103 700,-.

Autohaus Dieterle
BMW-Vertragshändler
4300 Essen
TeL 02 01/22 17 71

Filderstadt

BMW 732 L A.
EZ 8/84, met, ABS, Aluf., el.

Fe., Sitzhzg., Bordcomputer,
aut At. WL-Wa.. DM 49 000,-
Autohans Briem
Gutenbergstraße 9
7024 Filderstadt 4
TeL 07 11/77 4051/52

Hamburg/
am Rughafen
BMW 524 Turbo Diesel
115 PS, „zum Schnupper-
preis“, 7. 2. 84, 11000 km,
arktisblaumet, 195/70, ZV, 2.

Sp.. WGL, SHD, Nebelia.,
Radio-CR, Velour-Ma. fun-
verbindliche Preisempfeh-
lung 39 573,-). DM 29 900,-.

BMW 728 i A
alle Extras, „ein Schnäpp-
chen“. 26. 4. 84. 8000 km,
saphirblaumet.. Klima. ABS
TRX, 220/55. ZV, 2. Sp..
WGL, eL SD, 4x eL Fh.,
Sitzhzg., Köpfst, Nebella.,
Stereo-CR. el Ant. Velour-
Ma. (unverbindliche
Preisempfehlung 64 634.-).
DM47 500,-.

BMW 735 i A
Bj. 84, 12 000km, met; SSD,
ABS, Radio-Stereo, LM-F^
WSG, eL FH, DM 50 000,-.

Volvo 244 D
Bj. 84, 39 000 km, AHK; DM
18 000,- im Auftrag o.MwSt
Chevrolet Citation
2,8 L 115 PS, -35 000 km, Bj.

81, DM 8500,-. . , .....

Autohaus Hans Wagner
BMW-Vertngshändler
5330 Königswiuter
Niederdollendorf
TeL 0 22 23/ 2 20 65

Neuss
BMW 635 CSI '

Mod. 84, polaris, ABS, Le-
der, Recarö, KUroa, Sperre,
Alpina-B-7-Fährwerk, SWS,-
22 000 tan, DM 58 000,-/

?

BMW 745 iA _

EZ 1/84,. arktisblau, : Kit.
maautorru, eL Fensterfa. vo.

.

u. hi^ Recaro, ABS, Alu» Le-
seL, Stereo, DM 49800,-. -
Alfons Russin
BMW-Vertragshändler
4040 Neuss-Erfttal
Bedbuzger Str. 57-61
TeL 0 21 01/ 15 00 50/ 59

Oberhausen
BMW 528 i

OelleveL Stereo-Vorber.,
DM38000,-
BMW5281
alpinweiß, F^on^ u. Heck-
spoiler. Sportsitze, SSD,
7x15 Aluf, 205er Reifen, DM
37 000,-

Tziumph TR 7 Cabrio
3/82, 1. Hd., sehr guter Zust,
DM 14 950,-

Autohaus Möhra GmbH
BMW-Vertragshändler

'

Baschhauser Str. 190
4200 Oberhansen 11
TeL: 02 08 / 6 58 48

Erkelenz

Porsche 924TuHbo
Mod. 80, ;

’ aflberanthmzit,
neuerMot 0 km, mit Vollgar
rantie, DM 25700r-. :

..

HAMMER + Co.
. AhfwerpenerStr. 6. ••

514 Brkelenx
TeL 0 2431 /2073 .

Köln
:

BMW AIpina B 6
EZ 11/84, ;700 kin, l.-HdL,
unfallfr., achaigriin, Stereo
eL SSD, ABS; 59900,- inkL
MwSt . L,j

BMW fl635 CSi
Chefwagen, -EZ 1/85, 60
kni, alle Extras, 92 000,-.

HAMMER + Cot
Badertludgüztel 1 a
5006 Köln 51
TeL 0221/37 69 80

Mere. 380 SE
Autonr, Bj. 84, 28 000 km,
anthrazitmetr Klimaautorru,

eL Sitzverat, eL Fh., SD,
Aluf m. Ber. 225/50 VR 16
Velours etc., DM 7150C
inkL MwSt
HAMMER + Co.
deviseher Ring 129
5 Köln 80
TeL 02 21/ 62 10 03

Mönchengladbach
SaobSOOTurbo
EZ 4/83, 34000 km, Heu
schmid Timing, 180 PS,
Heuschmid-Au^uff, Fahr
werk, LM-Felgen, el SD, Ra
dioCr., Lederäusstg., Kli
maanLi eL Fh^ 2. eL Außen.
spiegeL DM 28 950,- im Auf-
trag ohne MwSt
Theodor-Heuss-Str. 89-91
4050 Mönchengladhüch
TeL 02161/81060

ssfflr.:-

Ratzeburg
!
HAMMER

040 / 50 71 71 TU

Offenbach

BMW 732 i

delphinmet, EZ 11/84
10 700 km, ABS, Aluf., ZV. 2.
Spiegel Color. SSD, Radio-
CR., DM 45 000,-.

BMW-Niederlassung
Offenbach
Spessartring 9
6050 Ofienbach
Telefon 0 69 / 8 50 00 10

Vorführwg., BMW 728 i

arktisblaumet., ZV, Color,
SD, TRX. Radio-Cass-, aut.
Ant. AK etc., DM 38 500,-.

Merc. 280 E
EZ 7/79, Autom., 1. Hd.,'
griinmet, SD, AK, Aluf, Co-
lor, - Radio-Cass., Velours.
DM13900,-.

Lancia Gamma 2500
beigeraet., Color, ZV, Aluf.,
Radio-Cass., 36 000 km, DM
11950,-.-

Autohans Scfaoor
BMW-Vcrtragshandler
Bahnhofsallee 34
2418 Ratzeburg

.

TeL 0 4541/33 22 u. SS^l

Witttich

Chevrolet Caprice 5,7 Ltr.
1. Hd., Klima, EZ 3/80, 33 000
km, DM U 800,-.

Lancia HPE Coap8 2000
80. gepfL, DM 9600,-. •

BMW 528 i

D^Ä 35 000 ^
Juli

BMW-Vertragshändler •

5560 Wittlich^^
TeL 0 65 717 70 25

geprüft-gepflegt-iuverlqssHi

Spaichingen
Audi Quattro
9/81, met, Leder, eLFh., RD,
50 000 km, DM 38 700;-.

Merc. 350 SE
Bj. 77, ZV, Rä., 95000 km,
DM12650,-.

Porsche 9U SC Targa
Wtod. 79, 69000 km, Color,
BBS. Rd., DM 32 800,-.

Citroen V Break Diesel
(Refltt)

’

90 000 km,RA, DM 12 800,-

Lancla Beta Conpe

?^JS°
000^^ Rd*»

17 900,-.

Opel Senator 3,8 E CD
Bj. 79, 130000 tan, Voll-
ausstg^ DM 9800,-.

Flat 132 iE'
SD. Sd. 37 000 km,

BMWM 535 i

1W80, met, Color, SD, BBS
R*L, 95 000 tan, DM 19 600,-

AirtohansFande :

BMW-Vertragshändler
Bismarckstraße 90
7209 Spaichingen *

- -

TeL 0 74 247 20 23

jKur-3«
ST* J!

icsL/if!
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$%%ä6M
SafeiifiV«-

BMW 635 CH
79, 2. Hd, ESP, Leder. Color,
5gang, ZV, met, TÜV 1/87, genfL

i. A. DU 18 950*-.

Auto P. Book
TeL »68 31/4 6681 *682«

UnfflH-BMW 538 i

v. Zub., Bj. 82.
Fk.MoP.BBnk

TpL »6831 /I9681 o. 68266

Prebvorten
dwch N—wogiulmporta

Autohaus Kasten
StemensrlagtS, 4156 wmjcb i
TeL 6 21 54/22 62 o. 4 18 30

TAB B Mod. 82, blauroet., Ve-
f *K> I tour, blau, TRX, CR.
Color, AK, KEttaautoxa. DM
28 500,- inkL MwSt

Heutige AatoMoMlo
TeL 0 69 / 7 38 00 GB

Bitburg

BMW M 6£5 CSi
EZ 27. 2. 85, weiß. Led. schwarz,
Khma, BBS, SSD usw, 5000 km,
91 000,- DM (Exportpreis DM

79 825,-).

Aatohms Klatera
TeL 0a 54/2292 o. 4 18 36

835 csi
L Hd, unfallfrei. EZ 7/83, 60 000 km,
Recaro. Klima. TRX-R&L, RC-Ste-

reo usw.
Tel. 021S2/$15007ab Mn.

BG3SM
Fwrari Moflßat (4 Itet)

EZ 9/82, 22042 km, scheckh.-
gepfL, 73 500,- DM inkL MwSL

Bremer + Ca
Ferrari-Vertnuphfiodter

5880 Iserlohn
Saiffebenste. 28

TeL 9 23 71 /» 23/ 24

FERRARI
Ferrari-Ankauf

Zeader-Exktartv-Aafo
Florinxtraße/Indtutriegebiei

5463 Mülheim-Kärlich
TeL #2 61 / 2 30 29

Ferrari
Ferrari-Vertragshandel, Verkauf

und Service
Trnflrir GnhH

Florlnstraße/IndnstriegeUet
5403 MfiJheim-KSriich
Telefon 02 61/2 30 20 |

Ferrari Testarassa
Neufahrzeug, rot/Led. schwarz,

sofort lieferbar.

TeL ••252-73343
Telex las 1333 bww hi

Ferrari GTSi
Bj. 85. Farbe rot, gesucht

TeL 04 41/ 50 S3 45

PKW!
Gebrauchte I

!

Personenwagen !

i

vieler Fabrikate.

|

Hier ein Teil

j

unseres Angebotes:

Aachen
Mercedes 280 SL
EZ 7/80, zypressengrün, Au-
toro, Radio, Atai. 225er Reifen,
klndersL, weit. Extrn DM
54 700,- inkL MwSt.

Daimler-Benz AG NL
/T\ Gnebenamtr.
UAJ 51« Aachen
s—

'

TeL: 92 41 / G 19 52 35
H. Fanlwetter

Alfeld
BMW 728 i

EZ 12/84, 1300km, SD. ABS, LM
usw., v. Extr., unverbindliche
Preisempfehhing 53 900,-, Jetzt
im Auftrag DM 41 900,-

W. Dreyer
/T\ Vertreter der
LAJ Daimler-Beta AG
v—' Ummerimrgstr. 28
322« Alfeld
TeL 9 51 81 / 10 88

Elmshorn
Merc. 190 E
EZ 4/83, Klima. Color, met.
ServoL usw., DM 28500.- inkL
MwSL
Merc. SSO SE
EZ 7/81, 1. HcL, 91000 km, DM
35 340.-

Merc. 280 SE
EZ 7/81. 98 000 km. DM 34 000,-

Mftrc. 250 E
EZ 10/84, met, SD. ServoL. Co-
lor, AK u. w. Zubehör. DM
28 900,-

Kdfor Cabriolet
noch nicht zugeL, Orig.-Brief,
brasübraunmeL. Verdeck hell-
sand, Zubehör. DM 28 500.-. im
Auftrag

Grflnlng St Sohn
/TN Vertr. der
U'V/ Daimler-Benz AG^—

'

Hamburger 8tr. 130
2299 Ebnahoni
TeLft41 21/79«
Sa, + Sa 941 21 /T 2805

Essen

More. 500 GD
Station, lang.EZ 12/84, DifL-Sp.
VA -< HA, 5gang, Radio u, sonst,

reichh. Zubehör, agavengrün,
DM 57 000,- InkL MwSl .

0
Gebr. Conrmdy
Vertr. d.

Daimler-BeszAG
Saarstr. 52

5520 Bttbnrgflöfel ...
TeL 965 61/5991

Celle
Merc 280 S
EZ 80, silberdlstel, Vetoum,
Autom, SD eL, AhrL, weit
Extr., 88000 km, DM28 900f- Im
Auftrag

BMW 5201
EZ 11/82, 84000 km, heiiblau-
met., 5gang, wd., Hecklautspr.,

weit. Exto, DM 15 900,- im Auf-
trag

Albert MftrdterGmbH

® Vertreter der
Daimler-Benz AG
Am Ohlhontberge 5

3190 Celle
TeL 051 41/810 11

Duisburg
Audi Quattro 90
EZ 1/85. 1000 km, rauchsilber-

met, LM, Radio m. Cass, Ser-
voL, SD. ZV, DM 33 900,-

VW Passat Syncro
EZ 12/84, 3800 km, grünmet,

Velourp-, KUm», LM, Allrad-

antr. ZV, AH-Vorr., SportsL,
im Auftrag DM 29 500

-

BMW 5281
EZ 10/82, 62000 km, grünmet.,

Radio, ServoL, SD, LM, ZV, DM
22800,-

Mevc. 280 S
EZ 1/83, 33 000 km, zypressen-

grünmet, Polster Velour cre-

me. ABS, Autoro, KUma, Radio.

SD, Fensterh. 2fach, Scheinw.-
WascbanL. DM 47 900,-

Daimler-Beus AG NL

Merc. 280 SE
Geachäftsfahrz-, EZ 3/BS. 7000
km, astralsUbermeL, Stoff blau,

Autom.. ABS. SD, Color, Alnr..

Casa.-Stereo-Radin etö, DM
56 400,-, unser NP 63 796,-

Merc. 230 CE
Geschiftsfahrz^ EZ 11/84. 2000

km. diamantblaumet., Stoff

blau, AntosL, eL SD, ZV, Spie-
gel re. eL, Color, Radio-Cass.-
Stereo, DM 29 500.-, unser NP
DM45933,-

Merc 280 GE
Station, kurz. EZ 1/84, 94500
km agavengrün. Diff.-Sperre
VA + HA, AHK, Color. 2teiL

Hecktür, DM 29 500,-

Flüuieog-Wertce

® LtJEG GmbH
Gioflrertr. d.
Daimler-Bens AG

Pterdebahnrtr. 50a
42« Esse«
ThL 92 »1/296 5271

Frankfurt
BMW 5281
EZ 8/88, 14 000 km, saphirmet,
Radio, ServoL, wd. Glas, An-
fcnsp. re-, im Auftrag DM

Daimler-BensAG NL
/T\ Frankenallee 124-128
lAJMM Frankfurt mm Main
v
‘— TeL 069 /7S 91 95

Garbsen
Merc. 190 E 2,5/16
blauschwarzmeL, Led.
schwarz, EZ 9/84. 10 100 km, SD
eL, ABS, Fenrterfa. TL, atzte,
VorderßL. Radio Blaup.-Köln
SQR 23. weit Extr.: MO -430 -

466 - 504 - 532 - 543 - 591 - 600 -

812 - 876, DM 58750,- inkL
MwSL
Merc. 500 SEC
EZ 4/84. 12000 km, dunkelblau,

VeL blaugrau, SD, Tempomat,
ABS, Kfimaautonx, weit Extfj
240 - 256 - 430 - 452 - 480 - 504-
543 - 550 - 551 - 561 - 580 - 600 -

611 - 835. UmbauAMG + Lorin-

ser, z. AMG-Tacho, DM
117 420,- inkL MwSL

Aatomobil-Handelsces.
/TfN Erirf» Hsrtunelster

Yertrafiwertatatt
<L DB AG

Bremer Str. 6-8
TeL 07971/79 66,
außerhalb derGanahlffaaelt:
• 79 77 /84«

Grafing

®Wintgenstr. 95a
41« Duisburg
TeL 02 «9/ 39 84 SS + 34

Düsseldorf
Jaguar Coupö XJ S
EZ 11/18, dunkelgrün, Leder
creme, Klima, Sadio-Cass.,

75 000 km. im Auftrag, DM
24 950,-

Daimler-Benz AG

® NlederL Dtoddart
Vetkanfdmuau
Haadwetoer

40« Nenn LeuBChatr- 1«

TeL »2 21 / 5 OS 72 93

Emden
Gescfaäfttwogen
Merc. 250 E
yo,u4iriiher- schwarz. Maialysn

tor, EZ 1/85, 2800 taa, SD eL,

Autom-, ZV. Radio-Grand-

Prix-Caaa, div. DM 37 278,—

inkLMwSt.

Geschäftswagen
Merc. 190 E
petrol, grau, Katalj^mter. K
2/85, S30O km. SD ÄjJeiyoL,

ZV. LM U. div^ DM38138,- UÜeL

MwSL
Merc. 280 SE
anthrazit, Leder schwarz, EZ
4/84, 6000 km. 'Autom*. Tempo-

mat, ABS, Klima. LM Wurzel'

nuß, Fensterh. eL 4t, div-, DM
63 500,- im Auftrag ohne MwSt.

Z^inUer-Benz AG NL .

/TVAntfcher Str. 159

V}2870 Emden
-S TCL 94921/4 2661

Merc. 280 $L
EZ 4/84. 13 000 km, laplsbtau-

met^ Leder grau, Verdeck dun-
kelblau, Autom-, BS, 2. Sp-, LM,
Sttzhz. etCL, DM87 000,-im Auf-
trag

Merc. 280 SL
EZ 4/84, ABS, Antonx, Ant,
Sitzhzg. Lo.r, Cass-, lapisblau-

meL, fooe» Stoff creme,
644«,- DM, im Auftrag ohne
MwSt.
Merc. 2W GE
EZ 25. 10. 84, 10 0«km. Sondexi
champ. m. Dekor. LM, 7x15,

KotDügelverbr^ DttL-Sperren,SÄÄS
DM 67 000,- inkL MwSt

Auto Lenteer KG

® Verbeter der
Daimler-Bern AG
Gxaflnz: •W« /««1

Wasserburg: • 80 TI / 86 II

nach GeseÜUkssehlnB:
98071/4871

Hannover
Audi 200 Turbo
EZ 2/84, 17700 km, goldmet.,

ABS, Stowdhz-, SD, Badio etc,

DM34 950,-

BMW 735 1
•

2SZ 6/81, 13*000 km, grihunet,

AutOHL, Color, LM, SDetc. DM
22950.-

Opel Ascona Luxus
EZ 2Ä4, 24900 km, »t. Glas-

dach, AK etc, im Auftrag DM
13 5°0r -lh
Opel Rekord E Beriina

EZ 3/88. 22 0» kxn, goidmeL. im

Auftrag DM 15 950r-

Talbet Samba Cabrio
EZ 5/83, 39000 km. rot, 5gang.

LM, Color, Fenaterh-, Radio,
DM12950,-

Merc. 280 SE
EZ 11/84, anthrazit, 48« km.
ABS. Leder, Khmaautonk, Au-
tonL, Color, Fensterh. etc., DM
74 3«.-

Merc. 380 SEL
EZ 10/84, zypresfieagrünmet..
16« km. ABS. Klima. Color.
Fensterh., Velourp. etc, DM
82900,-

Dtdader-BcuzAG NL

® PodblelshJstr. 293
Hannover 1
TeL «11/ 64 65 831

Hamburg
2x380 SEC/ 500 SEC
10X580/500SE/SEI
17 x 280 SE/SEL
6 x 250 CE/280 CE

20 x T-ModeJIe
25 x 190 / 190 E / 190 D
1 x Jaguar 5,3 HE $ov.
4 x Gofäitdowaaen

insgesamt ca. 1« verschiedene
gebrauchte Merc-Benz.

®
Gebrüder Behrmaan
Automobile
Vertragswerkstatt der
Daimler-Benz AG

Begebener Chaasaee 35-63
2 Norderstedt bei Hamburg
Teilen 940/ 5 27 38 64
Mc-Fr. 8-18 Uhr. Sa. 19-13 Uhr

Hameln
Audi 200 Turbo
EZ 3/84, 35 «0 km, 40 (WO.- inkL
MwSt
Merc 500 SE
EZ 5/84. 35 OTO km. DM 74 000,-

inkLMwSt
Merc 280 TE
EZ 1/84. 60« km, DM 550«.-
inkL MwSt.
2x280 GE
Station. lang, schwarz, Autom,
je DM 680«,—inkL MwSt.
Merc 300 GD
Station, lang, süber.DM 57 OM.-
inkL MwSt

®Ricard Schmidt
TeL 951 51/21021

Heilbronn
Merc 280 SE
manganbraunmet^ EZ 3/80, SD,
Rarf)n-Tag5i Hecklautanr_ ZV,
AuBenxp., Drehzahlm., Color,
Bchaltptr. Lorinsez Umbau.
Aluf. m Bereifg. 225/50 VR 16.

Spoiler + Seitenschweller,
Fahrw. tief. geL 1««0 km.
AT-MOL 700« km, L Hd., DM
320«,- inkL MwSt.

Merc 190 E
schwarz, EZ 5/83, SD eL, Ser-
voL, Köpfst Fa. Drehzahlm-,
ZV, ABS. Außensp., Radlo-
Cass. mit Aut. ArmL von Color,
Scheinw.-WaachanL, AMG-ge-
tunt, AMG-Lederienkr., Front-

|

u. Hecksp^ Fahrw. tiefer geL.
Bereifg. vo. 205/55 VR 26, hin-
tem 2Ä/50 VR 10. L H<L, 65 0«
km, DM »0M.- inkL MwSt
Merc 500 TD Turbo
pastellgrau. EZ 6/82, SD. Color,
DoppeVr, ZV, Lastenverk, Ra-
dio, Köpfst im Fo„ Heckblen-
de, L Hd-, Geschäfts™., nur
540« kxn. DM 350«,- inkL

MwSt

®Daimler-Bens AG
Stuttgarter Strafle 2

71M SeObroa
TeL 1 71 31/ B 21 43 22

Leverkusen
Merc 380 SE
EZ 81, 1200« km, anthrazit
Leder, LM, e. Fensterh. 2t. Wi-
wa. SD. DM 38 5«,- inkL MwSt
Merc. 280 SIC
EZ 3/77, 760« km, sdJbermet,

SD. Radio. LM. ZV, LHd, DM
31 900,- im Auftrag

nafmler-BenzAG NL

® Overfeldweg 87-71

5M0 Leverkusen
TeL 62 14 /28 12 35 + 2 47

Ludwigsburg
Merc 450 SIC 5.0, 79
SD, Radio-Casa^ sübermet. mit
schwarzem Leder, ZV, Color,

A2u£, 81 000 km, DM 59 600.-
-Ankauf, -Vermittlung,

-Tausch
Ständig ca. 80 gepflegte Merc.-
Gebraucht-Pkw im Angebot

®
AHG
Kobert-Bosch-Strafie

71« Ladwigsbarg
TeL 9n 41 /4 2t 81

Lindau
BMW *55 CSi
EZ 5/84, 490« km, viel Zube-
hör. DM 5Ö 500,- inkL MwSt

Autohana Schneider

®GmbH A Co. KG
Vertreter
der Daimler-Benz AG

Kemntener Str- 114
SÜÖLfndan
TeL 9 83 83 / 50 92

Ferrari 512 BBi
EZ 12/83, 200« km, L Hd., azzu-

roblaQxnet, Leder blau, Voll-

ausst, Blaup.-Bamberg. absoL
fabrikn. Zustand, DM 175 000,-

inkLMwSt.

ZBaderEifcfcBiy-Mo
Ferrari-Vertragxpartner

5493 Kobtenx-Mülbeim
FlorinstrmSe

TeL «261/230»

2 Range Raver
2türig, Schaltgen*., Bj. 8/8D u. B/B4,

Mini-Mamü. TeL • 22M / 5 JB 91

Wen tann rfnllrfetlVOtlOVl

dwch H—mog—loport#
Aatohana KSrtera

Siemenaring 49. 4156 Wlllich 1

TeL • 21 54/22 «2 o. 4 18 36

Lübeck
Merc 190 E
mit Katalysator
ostraLsilber, Stoff schwarz, eL
SD, ServoL, Köpfst. hL, ZV, Ra-
dio, el Fensterh. usw., Gesamt

-

preis DM 39 720,- inkL MwSt.
Daimler-Benz AG

/TNNIedefL Lübeck
\A<) TfcL «4 51 / 4 50 02«

Marburg
GescbÖftswagen
Merc 300 GD
Station, kurz, grünbeige, EZ
1/85, 40« km, Dltf.-Sp. VA +
HA. 20 weit Eztr., DM 47 B00.-
tnkLMwSt.
Getchäftswagen
Merc 230 CE
EZ 1/85, 7000 km, blauschwarz-
met., Stoff creme, Radio-Cass.,
SSD eL, Autom., ZV, Außensp.
re., ArtnL. Fensterh. eL Sfach,
wtL, t.M

,
Hecklautspr., Kokos-

matten. DM 43 0«.- inkL MwSt.

BMW 3201
EZ 5/83. anthrazitmet.. ver-
stärktes Fw„ Aluf., Breitr., lei-

stungsverst Auspuff, Radio-
Cass.. 4 Lautspr., ZV, Aiarm-
anl

. 4 Winterreifen m. Felg.,

DM 23 9«,-. im Auftrag

0
Autohaus Nord
EL Schweiz KG
Vertr. der
Daimler-Benz AG

Neukmueier Str. 56-52
3550 Marburg
TeL »64 21/ 60 21 35
od. nach 18 Uhr 0 64 62 / 15 61

Rendsburg
Merc 500 SEL
EZ 7/84, 17 «0 km. Vollausstg^
DM «0«.- inkL MwSt.

Ing. Kart Ährend KG

® Vertr. d.

Daimler-Bens AG
Zzmdener Str. 4-6

2376 Rendsburg
TeL 8 43 31/ 49 21

Siegen
BMW 524 Turbo Diesel
noch nicht zugeL, platanen-
grünmet, Stoff piniengrün,

ABS, sporti Fahrw.. Näeder-
querschnittr^ ZV, wd. Glas,
met, AHK mit abnehmb. Ku-
gelkopf. Sperrdiff-, unverbind-
liche Preisempfehlung 44 000,-

DM. VP 38 9«.- DMiäkl MwSt.
Heiiirtch Bald

®Fahnengfabr. GmbH &
Co. Vertr. d.

Daimler-BensAG
Lelmbachstr. 1«
58« Siegen
TeL «2 71/337«

Vechta
Merc 280 SE
Geschäftsw., EZ 1/85, anthra-
zitmet-, 89« km. VeL, e. SD,
Autom-, Temp., ABS, Aiuf., Ra-
dlo-Cass^ Köpfst Fo., Spie, re..

ArmL vo, e. Fh. vo, Heck-
lautspr, e. Ant, DM 62 106,99
inkL MwSt
Merc 230 TE
Geschäftsw, EZ 1/85, diamant-
blaumet, 48« km, SD, Autom,
Köpfst im Fo, Drehzahlm, ZV.

i Doppelr, CoJ, Aluf, Heck-
lautspr, Radio-Cass, . DM

I

43 430.- InkL MwSt
Mete. 240 TD
Geschäftsw, EZ 2/85, classicw,
6850 km, SD, Köpfst im Fo, ZV,
ArmL, CoL, Radio m. Cass., DM
36 380,- inkL MwSt
Merc 190 E
Geschäftsw, EZ 2/85, mangan-
braunmet, VeL, Autom, e. SD.
ServoL, Drehzahlm.. ZV, Spieg.
re, ArmL vo, CoL. Radio-Cass,
Hecklautspr. Stereo, DM
38 7«,- inkL MwSt
Merc 280 SE
EZ 10/83. classicweiß, 51744
km. Schitg, e. SD. Spie, re,
CoL, Köpfst Fo, ArmL vo, DM

I

45 600,- inkL MwSt.

,

Merc 380 SE
EZ 7/84, anthrazitmet. 27 756

I km. VeL, e. SD, ABS, e. Th. 4L,

e. Außensp, e. Ant, AusstiegsL
usw, DM 63 5«,- inkL MwSt
Merc 300 SEL 4,3
EZ 4180, grünmet, Led. datteL
KU e. SD. Ahif, 4x Köpfst, e.

Fh, CoL usw, total restaur,

wie neu, im AuftragDM 36 5W,-

Merc 190 E 23/16
blauschwarzmet, Led.
sdiwara, K1L, e. verstellb. So,
SD el. e. Fensterh. 4L, usw,
Knmpi-Ausstg. DM 74 4«,- im
Auftrag InkL MwSt

GeUadewogen
Merc 280 GE Airtom.

Nur 28 000 km. 1- Hd, Dift-Sper-
re, AHK. Halogen-Lampen,
Komfortausstattung, beizb.
Heckscheibe, Scheinw.-Wasch-
azd, Gewehrständer usw, echt
neuw, 38 5«.- im Auftrag ohne

MwSt
Aatozentrum Witten

Bernhard Ernst
Am Crengeldanz

5818 Wittes
TeL • 23 82/57975

Bbw* hm, 4S6ffc/ss, Scfaakgetr,
BASE u_ Voufic E&rädg abzngeben.
Mhrf-Manni. TeL 0 22 34 / 5 27 01

Range-Rover-
Neuwagen

gtnutlg. sofort ab Lager Ueierbar
Tti "asi/tasw

Merc 280 $E
EZ 3/81, hansablau, 135 203 km.
Autom, e. SD. ZV, Radio-Cass,
Color, e. Fh, TL, Spieg. re,
Hecklautspr, DM 33 630.- inkL
MwSt.
Merc 280 SLC
EZ 5/79. manganbraunmet,
129 488 km. Led, Autom, AJuf,
CoL, DM 36 5«.- inkL MwSt.
Poncho 944
EZ 2/85. 46« km, alplaaweiß,

Außensp. re, Color, Heckwi,
Radio-Cass, 44 000,- inkL
MwSt.
Opel Senator 3.0 E
EZ 2/83, goldmet, 40 680 km,
VeL, Autom, Mi. AJuf. 235/55

Bereifg, e. Fh. 4L. Radio-Cass,
Tempomat usw. DM 27 900.-
inkL MwSt.
sowie div. BMW 728 - 728 i, Bj.

80-82, Merc. 190 D - 190 E. 200

-

280 E W 226 und weitere
Fremdfabrikate Bj. 78-85 im
Angebot.

Astohsos Anden GmbH
/''T\ Karl-Friedrlch-Beas-Str. 7

U02848Vecktt
/

v—/ TeL 644 41 / 122 57
64243/UMHWUkeaa

Wuppertal
BMW 7351 Executive
Sept. 84, 13 5« km. broncitmet,
Buffalo-Leder, 5gang, ABS, SD,
Scheinw.-WascbänL, Color, ZV.
Köpfst. + Lesei im Fond, el
Fensterh, AJuL, eL Si. vo, Ra-
dio-Becker-Mex.-Elec, ei
Ant, SD. DM 558«,- inkL
MwSt.

Merc 380 SEC
EZ Jan. 84, 214« km. Leder
schwarz, sübermet. orthop.
Fahrer- u. Beifahrerlehne, SD
eL, Tempomat Fanfare. ABS.
Spiegel re, Radio-Mexico-
Cass, el Ant, ArmL vorn. Son-
nenblende. KÜmaautDm, Color.
Scheinw -WaschanL, Aus-
stiegsL, Aluf, Sitzhzg. vo, DM
89 8«,- inkL MwSt.

Merc 500 SEL
EZ 5/81, manganbraunmet, Ve-
lour creme, 65 0« km, Kli-
maaulom, Zuaatzhzg , ABS. or-
thop. Fahrer- u. Beifahrerleh-
ne, Köpfst. Im Fo, Außensp. re,
ArmL vo, Scheinw.-WaschanL,
Einbruch-Diebstahl-WarnanL.
Aluf, AusstiegsL. DM 64752,-
inkL MwSt.

Merc. 280 SE
lan. 85, rauchsübermet, Stoff
frau, 37« km, Klima, Autom.,
Köpfst im Fo, Tempomat
ABS, Radio, Avus-Cass, Color,
Sitzhzg, Hecklautspr, DM
62 5«.- InkL MwSt
Mete 190 E
blauschwarzmet, Stoff
schwarz, EZ 10/84. 42« km. Au-
ßenthermom-, SD eL, Autom,
ServoL, Klima, Köpfst im Fo,
Drehzahlm, ZV, Außensp. re,
Radio-Mex.-Cass., ArmL, Fen-
sterh. eL, Color, Breitr. mit
Ahif, DM 54 720,- inkL MwSt

®
Daimler-BenzAG
Nlederlassvngea
56« Wuppertal
TeL 92 02 / 7 19 1439-32

LKWl
Gebrauchte
Lastkraftwagen

!

vieler Fabrikate.
1 Hier ein Teil

unseres Angebotes:!

Emden
Geschäfttwogen
Merc 1628 LS/38
EZ 11/84, 400« km
Merc 2222 K/32 6x4
EZ 8/84. 12 0« km
Merc. LK 608 D/35
EZ 3/83. 70« km .

Preise und Ausstattung auf
Anfrage
Geschäftswagen
Wohnmobile;
Merc 307 D
James Cook, ez 4^3.
25« km
Merc. 207 D
Marco Polo, ezi/m,
25« km
Preise und Ausstattung auf
Anfrage

Daimler-BenzAG NL

® Auricher Str. ISO

2970 Emden
TeL 6 49 21/4» 61

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagon
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Daimler-Benz AG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (07 11) 17-9 11 65

Range Rover

gtürig. Baujahr Dez. 80. oeubereift
TÜV 12/88. km-Stand 53 000, ab so-
fort umständehalber abzngeben.
Sondeiausstattimg: Meiallie-Lak-
tderung bordeauxrot, Overdrtve,

Stereo-Radio. Das Fahrzeug ist g»-
ragcngcpflegt und unfaüfm. Preis:

DM 17 0M.-.

Angebote c. X 1438 an WELT-Ver-
lag. Postf. 10« 64, 43« Essen, oder
TeL 00 61/4 4071 + 00681/650.

GeBnderaink

wutmp&n
Turbo Diesel. EZ 2/85. donkel-
blaumet, 50« km, Color, Radio
usw, DM 268«,- od. Leasing-

Vertrag DM 824,-.
TeL > 21 05 / 1 051

GENÖfcMMQTORS

Jaguar XIS
EZ 7/84, L Hd, 11400 kxn. Sage.
Lederp-. Radio, Ahrmani, Top-
Zust, DM 63 0«,-, weg. Famüienzn-

wachs zu verkaufen.

TeL 62 41 /« 12 75 od. «41/ 6 17 88

Jaguar-Neuwagen
günstig sofort ab Lager beferbar.

Haseher-lHpex. T. •a 61 /6 95 44

Jag. 4^ Sovereign
1/85, 30« km, regentgreen, Led.
schwarz, alle Extras. DM 63 840,-

InkL

Firma, TeL 0 89 / 8 57 «68

Jaguar XJ 12
EZ 11/80, 720« km, anthrazit,
Led, Extras. gepfL Fahrzeug.

27 000.- DM.
TeL 065 63/20 82

Jaguar 5,5 HE-VDP
Bj. 84, 68 0«.- DM
Jaguar XJS-HE
Bj. 83, 59 0«,- DM
Jaguar 4.2

Bj. 83. 35 000,- DM
Jaguar 4,2

Bj. 75, Liebhaberstück, L Hd,
95«,- DM

JagnBr-Vertracshändler
Norbert Kuntx

Kieler Chaasaee 17
2303 Geitort. TeL 0 43 48 / 50 55

Privat sucht XI

6

neuwertig, bis DM 42 000,-.

Mo. ab 9 Uhr. tt 0 23 81 / 2 90 11

Jaguar XJ 12 HE
EZ 4/84. SD. Klima, Sovereign-
Ausst, Arden-Auspuff, Spez.-
Lenkrad + Stereoanl .

neuw.
Zust, DM 58 0«,- inkL MwSt

Cabriolet kann Inzahhmg ge-
nommen werden.

TeL 061 21/5 14«

Jaguar MK 2
an Liebhaber abzugeb, 3,4 L Bj.
60, OD. d*blau. Orig-Zust. VB

DM150«,-.
TeL049 41/716 88

Jaguar XJS
Bj. 79/BO, Lenkrad links.

TeL 9441 /59P 45

4,2 Sovereign
Exportaussttg.

Fa. A. RiBteDmber
TeL fl 40/6 02«91

Jaguar XJS
EZ 3/BL, VHS.

TeL: 02 11/ 29 91 47

Biturbo Executive
1Ä5, 30« km. Klima, P 7, Leder,
von Privat 56000,- inkL MwSt

Tel,- 0 63 22 / 650 26
oder «21/ 2 47 39

Autohcnis

Saturski
Uatttm

HBK.5Q0SEL BSD
a. E, Auswahl abl05 000.-

MmlüOBSLbm
Answahl. ab iw 000-

Mess. 500 SB - AMG
54-l-Motor, gr. Verhreiternng. weifr-

met, a. E, 8000 km, 160000-

Marc. 280 SEL, du
Manachw.-wet, a. E. 78000,-

MbtcSOOE
Typ 124, neu, weiß, v. E, 52 000,- 1

FenariTerti Ihm
fahrikneu, sofort lieferbar

LaobwgbM Contach 4-V
Fkbrikn, rot, schwa«. Flügel

Porsche Tobo, bk
rot, schwarz, blauniet, a. E, 120 000.-

Porsehe 928 S
#-Krtimga platinwt. Antom,

105000«-

Preke ohne MwSt.

Molnzar LandstraBe 272
9000 Frankfurt

T«L 0 69 / 73 30 08 «. 71W 91

Totex 4 11 189 AH tat

H«. 218 SE. SEL, 30 SE. SB, 500 SE, SEI, 280 SL. 580 SU
388 SEC, 580 SB

W 281: IM 0,110, 188 E, 190 EW1MW8II«
V 121; 290 0 + 380 0/200 + 230 E + 388 E

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar.

i^-airiqg - problemlos - unbürokratisch - günstig.

Antehus-S&d GmbH. Bochamer Str. 183-165

4351 Kecklittgteasen-SÜd
TeL • 23 61 / 7® 04. Telex 8 29 957

Sonntag Bertehrtgugra 11-14 Ohr (keine Beratnng. kein Verbann

EPA and DOT in the USA
Importing your car to the USA?

Piace your car in ths care of the targest importer.’conversion facility on Uv»

esst coast; New York. We pick up your car at the port, clear through
customs. place the bond. and do a guaranteed EPA and DOT cortvereion
tested in our own iaboretory. Don't talce chances! Deal wtth one ol the most
respected and experienced tacilitles m the business. Call our Frankfurt

Office for prlces and Kiformation:

Tel. 0 69/ 73 60 92
Herny’s Foreign Auto Center 451 Route 9 North

Woodbridge, N. J. 07095

2x 190 E 2,5—1 6 V
Fb. 199/271, 74 «0^ inkL

TeL 92 11/ 44 39 82/ 42 73 99

Händler

500 SE
10/84, 80« km. anthrazit, Komplett-

aussL, DM 72 000,- 4 MwSt
Tel 0 52 22 / 5 94 23

Privat 0 52 22 / 1 26 29

Top-Leasingaagebot

DB 190 E/A
weiß, Stoff creme. eSSD. Servo,
Spiegel Color. Essen-Stereo,
usw- 760,- mtL Leasingraten 43

Monate / 30% Restwert.

Fiebig-Automobile
TeL 6 69 / 38 » 89

Top-Leasingaiigebot

DB 500 TD
Turbo Diesel astralsilber. Stoff
schwarz. SSD. Zentral Color, geL
Sitze, DB rg.-Preis DM 52 793,- inkL

Leasingrate DM 994£0 mtL, 43 Mo-
nate. 30% Rest, oder gegen DM

48 5«.- InkL bar.

Flehtg-AntomobUe
TeL 9 69/ 38 60 89

Mercedes 280 SL, neu
Lief. Auf. Mai 85. Farbe 355. Polster
272. Ansstatt.: 240, 420. 440. 504, 532.
551. 570. 581. 583. 5«. 744. 873. 254.

Angeb. erbeten unter T 1439 an WELT-
Veriag, Postfach 10 08 64, 43 Essen.

DB 250 CE
Jahresw., garagengepfL, 11 0«
km, champagzaermeL, viele Extr.,
NP 450«,- DM, für 328«,- DM

zu verk.

TeL 06 21 / 79 68 96 nach 16 Uhr

500 SEC, Lieferung 2. Quartal 85,
Farbe u. Ausstg. noch wählbar,

DM 10 0«,- über Liste.
TeL 0 40 / 48 72 66

500 SEL
neu, anthrazitmet, Leder
schwarz, Vollauastg, DM

114 0«.- inkL MwSt
500 SEL

neu, weiß, Leder schwarz, Voll-
ausstg, 112 000,- inkL MwSL

280 SEL
neu. dunkelblau. Leder grau,
Vollausstg.. 87 000.- inkL MwSL.

Finna. TeL: 96 4] / 8 35 13
FS 4 82 635

DB 450 SEI 6.9
Bj. 77, alle Extras, 85 0« km.

TeL 97882/3949

190 E 2,5-16
702/071, DM 64 980,- inkL MwSt

Firma, TeL: 0251 /31 1505
FS 891 516

280 SEL
199/27 L, neu, Vollausstg, 84360.-

inkL MwSt.
Firma, TeL: 0251/31 1505

FS 8 91 516

500 SL
neu, 172/271, 440, 504, 532, 565, 570,

58L «0, DM 1050«,- netto.

TeL: 02 51 / 66 42 20

DB 500 SEL
Bj. 7/81, VoBausstg^ im Auftrag

DM 500«,- VB.

TeL 9 23 81/ 44 22 97

500 SE
Bj. 82, laptehL/Vel. Voüansst. 460»
km. Znstand: neuwertig, Export-

preis 44 000,- DM.

TeL 0 65 63 / 20 82 ed, 0 65 67 / 6«
Händler

280 SL
81+82, Autom., 62 0« km, Extr.

TtL 02 03 / 44 56 40, Händler

580 SEL
Neufahrzeug. LT: Ajxil 85, 199/275,

mit Voliausst, DM 89 0«,- netto.

TeL 02 11 / 57 GS M. T*. 8 586 44«

190 E2J5-

V

Neufahrzeug, 190/271 mit VoQansst
(inkL Knma), DM 68 0»,-.

TeL «2 U / 57 65 24. Tx. 8 586 446

Merc. 500 SL
L HcL, 4/83, 34 0« km, Topzust,
m. a. Extras, wegen Krankheit
gegen Höchstgebot von Privat

TeL 42a / 53 40 61 Mo. ab 9 Uhr

280 SL
neuwertig, 51 0«,- DM.

TeL 0 67 64/552

580 SEC
EZ 1/82, 21 0« km, manganbraua

Voliausst, 76 500,- von Priv.

TeL 05165 / 42 12

280 SE (W 116)
EZ 6/79, s’met. Autont, KUma,
scIl-wL, Tempomat, Radio, aut
Ant, gepfL Langstreckenfahr-
zeug. von Priv. zu verk. VB

20600,«.

TeL 92 28 / 28 43 08 od. 63 58 59

500 SEL
7/83, 71 0« km. orientrot ABS,
Airbag, Klimaautom.. Alarm,
RacL/Cass., Wurzelholz u. v. m.,

65 0«,- inkL
TeL 0 50 69 / 25 79 od. 05121/

6 4116

4 580 SEC
neu, schwarz/Leder, ABS,

I SD, Klima. Sitzheizg.
TeL 02233/66222 + 7B989

500 SEL, neu weiß/Leder, DM
117 ooo.-

500 SEL, Bj. 81*83, petrolmet./|
Velour, aße Extra DM 83 000.-

HM-Aoiomobile
Tel. «41/ 6 18 74. Tx 4 82 975

DB 500 SE
199/271, neu, Vollausstattung.

TeL 0 89 / 59 39 70

450 SL
9/77, 120 0« km

.
unfallfr

., Au-
tonu, braunmet. Leder creme.
Ahi-Felgen. eL FIl, Tempora.,
Radio, eL Sitzhzg^ DM 49 9«,-.
TeL 0 41 53 / 533 75 4 3197

DB 240 D
km-Stand 60«, Baujahr 83, viele

Extras, Preis DM 22 0«,- zuzugL
14 % MwSt., DM 3080.-. Gesamt-

preis: DM 25 0«,-.

DB 200
Jan-Stand 65«, Baujahr 1983,

viele Extras, Preis: DM 22000,-
zuzügL 14% MwSt 30«.-. Ge-

samtpreis: DM 25 0«.-.

DB 250
km-Stand 80«, Baujahr 1983,

viele Extras. Preis: DM 28 000,-
zuzügL 14% MwSt 3640,-, Ge-

samtpreis: DM 29 640,-.

DB 500 SL
neu. Baujahr 1985, astralsilber

metaüic, Leder schwarz, Aus-
stattung: 440, 470, 504, 532, 565.

570, S8L 590. 873. Preis: DM
106 000,- zuzügL 14 % MwSt. DM
14 840,-, Gesamtpreis: DM

120 840,-.

DB 190 E
km-Stand 50«, Baujahr 1984, SD,
Servolenkung. Automatik. Color-
verglasung. ZV. Ahi-Räder, Ra-
dio, rechter Außenspiegel, Preis:
DM 32 0«,- znzugi 14 % MwSt
DM 4480,-, Gesamtpreis: DM

384«,-.

DB 500 SEL
km-Stand 480«, Baujahr 1962.

viele Extras, Preis: DM 59000,-
zuzügl 14 % MwSt 82«.-. Ge-

samtpreis: DM 67 280,-.

DB 500 SEL, neu
viele Extras, Preis: DM 98 000,-,

zuzügL 14 % MwSt DM 13720,-,

Gesamtpreis: DM 111 720,-.

Fa. G. Ruff-Haas GmbH o. Co.
KG, 7399 Kmlfagrai a. N.,

TeL 07 11/311009

190 E 2.5 - 16 V
neu. schwarzblau, Led. schwarz,

Voliausst

TeL 0 26 30 / « 71. Mo.-Fr.

ca. 80 Mercedes-Gebrauchtwa-
gen vorrätig.

Autohaus Winter. 6740 Landau
Neustädte* Strafte 23

Triefen Ö 53 41/ 8 62 211

Besfchöourg: Uontag - Samstag
von 9 -18 Uhr, So. von 12-1flUhr

mürmm
Reowagen für den Export

280 S, 040/971 DM 66 500,
280 SEL, 757/775 DM 76 750,-

«0 SEI, 199/975 DM 99 500,~|

5« SEL, 040/975 DM1D55M,-
5« SEI. 757/972
(Mod. 84) DM81 5«,

Harce&u JtriuoMMijBfl
V. WeriBangehdrigea fGroßausw.) ifd.

günstig abatgeben.

Fft. Gäbet 8843 BfbUs, T. 0 62 45 /M 56

Alle Fn. mh VolUurastattungon
TdL 0 61 21/50 60 81. Tx. 4 196 771

Sx 280 SU 580 SL
vear 70-84-85. div. colors + inte-

nor. fulb loaded. from DU 30 000
net.

3x 500 SEC
vear 85. brandnew. div. color *

imerior, fully loaded, DM i« 000
net. export-price

Ix 580 SEL
year 9/84. sQver-meL. with velonrs

blue, fully loaded. looks llke as
new. DH 85 0« net export-price

5x 190 E, 23 16 Valves
year 85. brandnew. periblack wiü»
Wacher black, fully loaded. from

DU 63 000 oet export-price

Ix 65S CSI, model 83
white with velonrs anthracite. alpi-

na Look, fully loaded. DH 48 0«
net export-price

5x Porsche 944, 911 SC,
Carrara Cabrio, 928 S

year 62-85. div. color + interior.

fully loaded, from DM 34000 tuet

export-price

Ix Rolls-Royce Silver

Shadow 2
model 79 and

Ix Rolls Royce Comiche
Convertlble

model 79. red with cream + rvory
with dark brown leather, excelient

condition, from DH 995« net
export-price 1

Sonntag Besichtigung - kein Verkauf
und keine Beratung.

Telex 8 571 401
TeL 02 01 /25 55 53



MB 580 SE Autom.
fabrikneu, champ.-meL, VeL dattel,

ABS, Tempomat, ei FH, wärmed
Glas, KümaautonL, gegen Gebot.

AvsaasL

190 E Autom.
7-WM, 14 000-16 000 Im, meL, 466/

411/254/422/591, DM 28000^ exklu-
siv.

T. 04 21/445876 ab Ho.: 75082
Hüffler

500 SE
7/83, 63 000 km, anthrazit, grau
Leder, Extr, kein Klima, DM

53 000,—

TeL 6 21 01/ 68 28 34

280 SL
neu, viele Extras, DM 80 000,- +

14% MwSL
Firma. Tel 09 91/ 30812,1*. 69 787

500 SBC, champagner, Brasüle-
der, Oktober 84, Vollausstattung,

105 000,- DM inkL

500 SE, Direktionswagen, 1982,

dunkelblau, Topaus
49 500,- DMmkL

280 SE, Automatik, 10/83, Top-
ausstattg., 47 900,- DM inkL

280 SE, Automatik, ABS, Velour,
Klima, 38 500,- DM.

230 TE, Jahreswagen, unverbind
liehe Preisempfehliing 48

DM, jetzt 34 900,- DM inkL

Cat-Automobile
TeL 02 21/ 48 21 13

Teletex 2 214 176-cat

190 E 2,3- 16
rauchschwarz, beheizte Leder-
sitze, ABS. elektrischer Anßen-
spiegel Becker Stereo mit auto-
matischer Antenne

,
Bosch-Alar-

manlage U. V. nmgtgndehather

DB 190 E
Bj. 3/83, neuwertig, 21 000 km,
weiß, Extras. DM 28 000,-, von

Privat.

Telefon 040 / 41 78 66

EZ 5/83, 70 000 km, meL, KK-
maautom^ABS, Airbag etCL, DM5, Airbag et

inkL MwSt
Autohaus Goerke

T. 0 72 31/320 08, Ts.: 783311
agpd

Neufahrzeug
sofort lieferbar

500 SEI
040 schwarz/255 Leder creme,
mit 221, 222, 410, 430, 440, 452, 506.

510, 531, 543, 551, 570, 580, 590, 611,
731, 873, DM90 000,- + MwSt.

TeL 05 U / 1 41 72
Tx. 9 23 258

Merc 450 SEI. 6.9
Bi. 77, 1. Hü, alle Extras, 27 500,-

VB.
TeL «2 01/ 30 71 72

500 E (W 124)-Vertrag
Auslieferung L Hälfte Juli 85,
Ausstattung noch wählbar, alter

Preis!!! Gegen Gebot.

TeL 0 24 61/ 26 20

NEUFAHRZEUGE

199/278, 121410,-takL

199/274, 76 380 inkL

904/278, 75 810,- inkL
Alle Fahrzeuge mit Vollausst

und sofort lieferbar.

TeL 0 89 /8 57 60 68. Finna

7/84, 1. HÜ, 28 000 km, sUbermet,
Autom, ABS, Velour, SSD, Alu,
Niveaureg, SperrdüL eL FH,

ZV, RC. 55 900,- inkL MwSL
Autohaus Schmitz, 0 69 / 86 12 08

Ü5T5BJ
Mod. 82, L Hd, Klimata ABS,
SSD, Velour, 4x eL FH, eL Sitz-
verst. vo. + hi, Sitzhzg,
mat, BBS. P7-Beit, 4
Hydrofed, Airbag, RC,
Radlaufchrom, meL usw, 59 800

Antohans Schmitz, 0 69 / 86 12 08

Bj. 83, L Hd.. 17 000 km, Autom,
ABS. Tempom, eL FH, ZV. Alu,
Color, Becker ei, Spiegel re.

usw, 69 800,“.

Antohans Scbmltz, 0 69 / 86 12 98

500 SEC, 500 SEL, 500 SE
280 $, 280 SE, 280 Sa
280 SL, 380 SL 500 SL
W 124, neue Modelle

«m 93n c «m c onn n

190 E, 190 E 2,3-16
Autohaus Stemfeld. IP«»«

TeL 02 91 / 77 99 43, Tx. 8 571 339

Mercedes 280 SE
EZ 25. 2. 85, 3000 km. dunkelblau.
Velour, Autom, ABS, Klima, DB~
Preis 87 aoo.lL letzt nur DM 62 500,-

inkL MwSL
Telefon 6 25 63 / 2 20

LH

USA-AUTOEXPORT
Umrüstung eigene Niederlassung m USA

DOT + EPA-FuRservIce kostenlose

Exponmodslls wnflflg HomMttonsbmsctiQrB

M + P AUTOMOBILE GMBH
MERCEDES + PORSCHE Homstr. 22*26, 4390 GJadbeck

FÜR USA Tel. 02043/4884. Tx 8579255

LH
500 SE

4/82, süberdistel, Klima, Al
eL FH, Hadio/Cas&, Velour,

e. Sitze, Bestzust, 46 500,-.

. TeL «2 21/ 42 82 50

5x 280SL
Bj. 80 Ws 84, ab 49500,- DH.

Anto Also
TeL 01 121/121 09

280 SEL, neu
blauschwarz. VeL grau. VollaussL,

DM 78 500,

Antohans Haydn, HMhelm
TeL 02 08 / 5 SlOLTelex 8 561 157

DB 280 SE, Autom.
Bj. 12/82, 28 00Q km, ABS, Klima,
Color, Velours, eL FH. eL Sitz,

Stereo, sUbermet, neuwertig,
DM 41 500-

L

Kundenauftrag oh-
ne MwSL

V.A.G Mlnrath Automobile
Prinzenstr. 67

4132 Kamp-Lintfort
TeL 0 28 42 / 18 93 •

Car Moving System
WorM-wlde Car Shipping.

Version Info + Empt Äbbolo _
gan?- Europa. Bester, schnellster

Service.

CMS, *069/73 «71 + 2

580 SEC
Bj. 83, 30 000 km, 73 000, inkL

Ante Ldtecke
TeL 02 «3 / 49 07 39 +9 21 34 / 5 45 65

500 SE 7/84
45 000 km, lapisUaumeL, Velour,
Ausgleichsgetr^ Niveaureg,
ABS, LM-Felgen, Airbag u. viele
andere Extras, neu bereift, Ra-
dio-Blaupunkt-Beriin, ab sofort

DM 80 000,-%

TeL 9 69 20 / 84 94

Marc. 380 SL
904/278, DM93 500,- inkL MwSL

Mete. 500 SEL
199/271. DM 99 500,- inkL MwSL
TeL 9 ZI 22/ 29 29 02, Händler

DB 190E-23-16V
9/64, DM 52 900,- exkL

DB 450 SEL -6,9
Bj. 76, DM 37 500,- exkL

TeL 041 94 / 37 61

oder 049/ 3 98 32 15

500 SE
Bj. 4/83, 21 000km, L Hü,dunkel-
blau, Velours, ABS, Airbag, Kli-

ma, wiMBr, 65 000,- DM.
TeL 083 88 / 27 67

für alle Länder, keine Montage
erforderlich.

Prospekte anfordem bei:
KI.KRTRQNIK-

SPEZKALVERSAND
Stephan Grenz, Postfach 17 74

3559 Marburg 1

TeL (0 64 21) 3 31 88
Anschluß in der BRD und Berlin

verboten.

500 SL
blauschwarzmeL, Lieferung En-
de April, Vollausstg^ gegen

Höchstgeb.
TeL 0 75 51 / 49 52 U. 20 25

US Autoexport
die tatsflebnehea Fakten

Eine Infannationsschrift, Ihr Au-
to gewinnbringend in USA zu
verkaufen. Themen: US-Garan-
tie, Merc.-Verkaufoverbote, Ge-
winnbeteiligung. Ausstattungs-
Wünsche, US-ModeHe, Preis,
Merc.-Zollkaution, US-Anschrift,
Sozialversicherungsnummer, Fi-

nanzierung und Leasing.

Schutzgebühr DM 35^- gegen
Scheck oder Nachnahme.

Beverly Snnsbine Production
WUheim-Lenschner-Str. 7

6 Frankfurt 1, T. 0 69 / 28 65 45

500 SEC
EZ 7/83, 65000 km, classic-weiß.
Leder creme, alle Extras, Lorin-
ser-Umbau, Prs. VHB 90000.-

DM.
TeL 65528/8250

280 SE
7/83, 45 000 km, L HÜ, sUbermet,
Autom, eL FH, eL SD, Velour,
tiefer, 7 + 8" BBS, mit 225/50, DM

42 000,- + MwSL
TeL 078 21/ 17 75

190 E 23 — V 16
blauschwarzmeL,
schwarz, Bj. 11/84, 9000 1

RH
,
unfällfr

. korrtpl

Privat, VHS (MwSt.).
Porsche.

TeL 040/ 77 26 42

308 GTS
BJ. 78. L H4, 62000,- DM
512 BB Cabrio

Bj. 80. 2. Hü, 180 000,- DM.
Modena-Motorsport, Langenfeld,

TeL 8 ZI 78/22184

Merc. 500 SE
1/83, AiTwfepIhlnM Klima

,
ABS,

Ahrf., L Hü, scheckh.-gepfl_
57 000,- DM, inkL MwSL

Fünas, TeL: 0 62 ZI /4 60 44

4x 280 SL
84, 7000-10000 km, 61000,- bis
67 SOOr- im Auftrag ohne MwSL

580 SL
84, 7500 km, AMG, VoDausstg,
79 000,- im Auftrag ohne MwSL

550 SL
72, s. gut ZusL, 27 000,- im Auf-

trag ohne MwSL
280 SE

8L 35000 km, DM 38 000«- inkL
MwSL

Porsche Targa
77, Tuzbo-Look, 32000«- im Auf

trag ohne MwSL
AutomnMlvertrieb Lsageswalter

I k I :> f WM : r-WT- W. ! rf4 \

289 SL. Erstell 0/83, Farbe: Sä-
ber/MB-Tex. schwarz, 5-G
22 000 km, Preis: DM62 000r-

MwSt
289 SL, blau/Leder blau, EcstzuL
5/84, 10000 km, 5-Gang, VoU-
anasL, DM 71 000,- inkL MwSt
280 SEL, 199/271 - Neuwagen.

TtoL 0 69 / 68 63 76
Tx.413750 trebnd

190 E 2.3 / 16 V
v. Priv. an Priv. zu verk-, 5500km,
dlv. Extr., Händler nicht er-

wünscht, DM 61 000,-.

TeL 0 92 61/ 2 08 76

500 SEC 172/278
neu — sofort lieferbar

TeL 0 61 98/ 18 85. Tx. 4 10857

250 CE
Jahreswg.. 9000 km, astralsilber
meL, eL SD, ZV, Alu, Color, Ra

dio/Cass^ 32 500y- DM.
TeL 9 72 46/ 73 16

450 SL, Mod 79, ü-blau, L. creme,
47 900,- DM, Exp.

380 SL, 10/80, blaumet, L. creme,
a. Extras, 57500,- DM, Exp.

380 SL. 10/81, lapighlaii
J L.mmw

a. Extras, 58 700,- DM, Exp.

TeL 0 40 /5 40 16 16 Händler

Eflfl CI 040-schwaiz, 274-datteL
Neuw., Voüausstg.

TeL 041 05/5 37 31

280 SL
Bj. 80. meL, Leü, Autom-, KUm
etc., 41 000 km, von Priv.. 49 500

DM.
TeL 0 2122/6 29 44

Bj. 82, Zweitw., garagiert, blau-
meL, getönte Scheiben, Khmaan-
lage, Stereo, Velour, mech.
Schaltung, nur 16000 km, VHB

45 000,- DM.
TeL 0 56,36 /4 77 od. 647

Merc 280 SL, Topzust.
EZ 6/80, 57000 km. AutonL, si-
gnalroL alle Extr^ DM49 500,-.

T0L 9651/72245

500 SLC
4/8L 1- HÜ, 139 000 km. jede In-

spektion, meL, ABS, Velour,
SSD, 4x eL FensteriL, Becker-
Elec., Color. ZV, Ahü, Wiwa, sehr

gepfL. DM 49 500,-.

TeL 0 61 02/ 16 88

500 SEL 929/278
500 SEL 040/278
500 SEC 199/275
Ferrari GTo

rot, Leder schwarz
TeL 0 60 71/4 10 34

FS 4 199 317, ab Montag

280ESS^HbTkiSeExtr“>

Firma,TeL 089/1804 32
ab Me. 090 81/ 52 74

DB 190 E — 25 — 16 V
neu, KompL-Ausstg^ ohne KB
ma, v. Priv. Mo.-Fr. 8-17 Uhr.

TeL 051 21/ 74 11 28

Neuer Mercedes-Vertrag, 260
,,

Liefertermin Juli 85, gegen 1

Höchstgebot abzugeben.
Telefon 024 21/8 58 94

280 SL
Roadster, Bj. 3/77, 87 000 km. Za

Zustand, weiß, VHB.
TeL 0 78 06 / 5 81 od. 10 12

Merc 500 SEC
Bj. 2/84, 39000 km, 1. HÜ, un-
faDfr^ dunkelblau, Leü blau, Kli-
ma, ESSD, Airbag, eL Nacken-
stützen, 100 WKenwooü BBS. P7
etc^ Exportpreis 89 000,-, Auto-

teL in Armlehne eingebaut.

Antoham Südring
Bochum-Mitte

TeL 02 34/ 6 07 90

580 SEL
11/80, schwarz, Velour, KUma,
ABS, Autom. usw„ DM 44 900,-.

TeL 03 09 / 39 71 07

9/82, 45 000 km, süberblau, Leder
blau. ABS. eL P.

580 SEC SW 4/84
7700 km, astralsilber, Leder grau,
fast alle Extras, NP 105 000,- DU,

VB 85 000,- DU.
TeL 070 54 / 75 34

4M) M 1970 (Pagode), orig. 16 000
ABU wl, unfallfrpi Iripn.n«n.nitao, unfallfrei, Laden*nen-

werti*, VB DH 65 000.-.

Merc 250 E
Bj. 85, Silber, Polster weinrot,
Gang 4/5, SD, KümaanL amerika-

nisch.

TeL 04 41 /SO 83 45

Merc 500 SEC
172/271. 286, 410, 430, 440, 470, £06,
532, 543, 580. 61L 640, 073. 812. DM

98 500,- Exportpreis

500 SEC
199/278, 240, 24L 242, 256. 280, 288,
410, 430, 440, 442, 452, 506. 510, 531,
543, 581, S90, 600, 611, 640, 673, 682,
873, 107 OOO,- DM Exportpreis.

TeL 02 02 /59 57 92 od. 59 57 62

Merc 500 SEC
EZ 3/85, KompL-AuÄSt, blau-
schwarz, Leder creme, VB DM

120000,-.

TeL 9 74 31/ 33 86

500 SEL
11/84, 7000 km. 172/278, VoB-
auB3t&, NP 96355,31 inkL MwSL,

geg. Gebot sofort.

10/84, 10 000 km.
TeL 02 08 / 44 39 39

190 E 2,5 16-VeBtiler
blauschwarzmeL. Lede
schwarz, ohne Zulassung, Neu
wagen, alle Extras, sofort liefer-

bar zum LP.

Merc. 380 SE
80, silbermeL, SSD, org. 66000

km. 39 000,- DM inkL MwSt.

Firma, TeL: 9 62 21/ 4 60 44

280 SL
Bj. 4/84, 10 000 km. anthraritmeL,
innen MB-Tex, Polster creme,
Autom., Color, eL FH, Alu Sfach,
Becker eL CR, Preis 66 900.-, im

Kundenauftrag.
Antohans Mfibrcn + Hoven

TeL 0 24 31 /« 42
Teletex 24 31 39

500 SEL. SEC. SL.

Porsche Turbo
All Cars in Stock.

Stern Auto GmbH
Lilienthnlstr. 10
7030 Böblingen
Telex 7 253 175

TeL 07931/223080/
0711/8220 59

Wir suchen auch 500 SEL, SEC,
SL, Porsche Turbo

Merc 280 SL
Bj. 69, Topzust, original neue
Leü-Polster sowie Cabriodach,

Preis VHS.
TeL 05254/21 19

Merc 280 GE. 85
weiß/sefawarz, VoüaussL, unter

Li^enpreis.

580 SL
85, 904/275. VollaussL, 93 000,-,!

Export
Telex 2 12 713

TeL 0 40 / 48 87 77

280 SEL
fabrikneu, blauschwarzmeL, Le-
der grau, 221, 222, 223, 410, 420,

430, 440, 470. 504, 532, 543. 570, 581,
584, 590, 600, 640, 73L 873, zum

Listenpreis zu verkaufen.

TeL 0 6196 / 285 72

450 SEL 6,9
Bj. 78, anthrazit, Ktimatidmmg,

SSD. 48 000,- InkL
Anto Lösecke

02134/54565+0203/490739

1 J. alt, 18000 km, NP 120000^
sofort gegen Höchstgebot abzu-

TeL 02 31/ 48 45 37

Merc. 500 SEC
Bj. UMM, 1000 km, cbssicwelS, Kli-

ma, SD, ABS, geg.GeboL
Angebote unter D 1444 an WELT-
Veriag, Postfach 100864, 4300 Es-i

Mod. 84, anthraritmeL, Leü are-
me, Aitfoaü'eL Sitze, Klima, ABS.
Color, VollaussL, Top-Steeo-
Ani J tiefer gelegt, BiniLmiPn

nur DM60 900,-.

580 SE
Bj- 83, meL, Velours, ABS, SSD,

etc, DU 46 500,- inkL MwSL
Finna y—*» .

TeL 95 51 / 7 69 78 md. BIT 82

580 SL
Bj. 82, L Hand, meL, ATM., 32000

km, eL Fü, Zubehör.

TeL 088 / 98 01 68

500 SEC
Bj. 4/84, alle Extras, ca. 45000 km, ge-
gen Höchstangebot im Mai abzngeben.

Ted. 0 22 34 / 1 20 26 oder 27

Neuwag^ sofort lieferbar

500 SEL
blauschwarz, Leder schwarz,
viele Extras, 110 580,- inkL MwSL

500 SEC
nautLcblau, Leder beige, u. a. Ex-

tras, 120000,- inkL MwSL
190 E 16 V

schwarzmeL, Leder schwarz, v.
a. Extras, 69 900,- inkL MwSL

Ddta-lbion
ThL: 06 81 / 3 40 84 o. 81 22 11

FS 4 421 282 demo d

Neuwagen
sofort lieferbar

500 SEC. 500 SEL. 380 SL, 380 SK.
280 SL. 280 SEL. 280 SE. Typ 134

900D,2000,230B.200B. 190823/16V.
Fcl Vfatz, T«L 0 71 27 / 72 Mod. SS

Tetax7 2Mllll

Bj. 83. antbrariL Led. schwe” m
ma, ABS. ESSD, eL Sitze,

VoltBUSSte, DM 09 000,-.

TeL 0221/4080 23 od. 0ä02/
64858

500 SL
Bj. manganbraunmeL, S
brasü, alle Extr. 105000,- DM.

TWL 02 11 / 21 56 97 Od. 7 33 74 00

Merc 190/2f5-16
neu, LetL, Klima, SSD usw^ DM
70 800,- inkL TeL 071 41 /7 1547

230 E 124er ModeH
199 mit 278 Leder, KompL-
Ausstfr, DM 68 700,- inkL MwSL

190 E 2.3/16

EZ fl/84, 702 mit 271 Leder, DM
61 000,- inkL MwSL

TeL 4 60 24/ 77 71, Telex 4 188 341

MB 250 E - 124
TeL 021 34/21 ZI

dunkelblau. Bi. 3/82

TeL 9 ZI 34 /7 97 99

580 SL
6000 km. manganbraunmeL, alle
Extras, lOlina^BPnnigcantiim.,
88 000,- DM,im Kundenauftrag.

Automarkt pfitxchen
53 Bonn-Beuel

TeL 0328/48 07 77

500 SL
Bj. 85. alle Extras, DautfoMaumeL. 929.

eremebdge, Leder 275, DM 115 000r-

mkLUwSL
Msatog RS 4 52 221, T. 9 *3 31 / 7M 06

600
Bj. 70, l. Hd, schwarz, VeL bl,

unfallfrei, orig. 80000 km.

Bl BoSa-Anto
TeL 08 n / 2 1031 Od. 7 34 42

Merc 190 E 2,5/16
BZ 11/84, 3000 km, raucbsilber,

Leü schw^ Zub, DU 59 500,-

Feeker KG, 4018 Langenfeld
T. 0 21 73/2 28 86, Tx. 8 515 <23

500 sa
925/274, DM 97 000,-.

TeL 92 01/ 32 42 68
Telex 8 579 827

500 SEL
9/83, 30 000 km, anthrax, Vi

authrax, 410, 430, 470. 487, 504,
532, 570, 580, 600, 611, 673, 256, 221,
222. 223, 260, 731.812,877, 590, 840;
RadknCass^ Dk 74 50<V-mkl]

MwSL

Merc. 280 SE
11/81, 90 000 km, lapisblan, Velour
creme, kh_

.
Aluf. usw^ im Auf-

trag. DM 35 500,-

Gedaeh Kfs, T. 05 11/2 10 96 99

Porsche Turbo
schwarz/schwarz, sämtl. Exbv,
DM 118000,- Export. DM

134 500r- Inland

Merc. 190 E 2,3 16 V
199 blauschwarzmeL, 27 L, Leder
achwarz, sämtL Extr., DM
65 500,- Export DM 74670,-

Tnlanri

Merc. 280 SEL
904 dunkelblau, 278 Leder grau,
KompL-Ausstc DM 74 50ü- Ex-

port,DM 84 930,- Inland

Merc. 200 W 124
702 ranchsilbermeL, 275 Leder
creme, KompL-Ausstg, DM;
48500,- Export, DM 56

Inland

Merc 500 SL
568 signalroL 271 Leder schwarz,
VollausstC DM 108 000,- Export,

DM123 100,- Inland

Merc. 280 SL
929 nauticblaumeL, mit 274 Leoerj
dattel Vollausst DM 76000r-

Export, DM 86640,- Inland
Gerken Cars GmbH
TeL 8 42 05/ 4 84-4 87

450 SLC 5,0

Fk. K. SL K. Automobil GmbH
TeL 0 40 / 6 52 79 82, Tx. 3 UH3«

Bj. 81 + 83, ab DM 59000.-.

T. 02 31 / 10 44 44 Fa. Aaisi

Mercedes-Nevwagea
500 SEL, 290 SE. 190 E/2>-H 300 E, 286

E 200. 200 D..

TeL • ft 66/528 6«.Xx 85» 145

ThL 921 60/526 H. TX. 8521145

580 SE
welß/Velour Wau, ej. Sttze m. Memory,
eL SSD. KUma, Alu, PH 4k n. dlv. Ex-
tra* Abgabe bdd. MwSL wt Listen-

preis,
WL«4i/7XIMSi

ms,
'anthrazitinet, Leü
SSD, 26CQQ’-fam,- • wW;Taeuj,

69 000,- +MWSL vün Priv:
;v TeL 04 217009 01'19.

500 SE Auteteleffon
weiß, VekniE. Bj- 84, VnBausaL, DM

59 000,- + MwSL
A,

T. 9 46 21 /3 75 51 od. FS 2 ZI 846

weiß, Led. creme, 2500 km,
aussL, DM 98 000.-+ 14% MwSt

.

Wunsch m. Breitreifen n. 8 + 9 x 16
Remotee.

500 SEC, 85
»ii*>ir«wif Led. enu. 12000 km.
VdKlL, DMÄWt),-+ MwSL

FaSekDer
TW. • 46 Ä» /2 75 51 ed. FS 2 21 346

DB 230 TE
Bj. 82, sübermeL, SonderaussL,

60000 km, zu werk.
TeL <£28/31 26 Mn. 122 25/88 12 12 ab

6/82, brasü, ToB-
anssL, Exportpreis 69 500 ,-

TfLIHM/t« .

DB 380 SEL
Lieferung Juni 85, AussL u. Farbe

noch wählbar.

»] tT l

9/84, ranchsflber, Led. schwarz,
VoüaussL, Exportpreis 62 500,-

TeL088«S/649

280 Sl
1970 (Pagode), orig. 16 000 km. un-

fallfrei. Laden-neuwertig,
VBDE85 000.-. TeL •M /1MM36

280 SE
süberdisteL EZ 9/83, ABS, KIL,
ArmL, Ahrr., 5gang, 54 000 km, B 2
AutoteL, VB 39 000,- zzg. AutoteL

TeL 0 27 62 / 8« 51

500 SEL
172/271, 98 000,- + 14% = DM

111 720,-

Mondkil Cabriolet
rot/schwarz, geg. Gebot
TeL «2 51/ 29 58 79

Hennige Automobile

Wir bieten an:

501 SEL neu, duunp., nantflshiau,

VoBaussfo. abDH 108 000,-

500 sa. neu, blau, schwarz, anthra-
zit, blan/schwaiz, alte Fahrzea-
gesdtVollraistg. ÜMM 000,-

500 SEC neu, blau, scfawuz.
schwarr/blaumet, nutebsüber.
alle Fahrzeuge Ko pt Ausatg.

,

abDM108 000,-

588 SEI neu, pajettrot, dlamantblan.
weiß, alle Pahrzg. KompL-
Ausstg. ab DH 84 000,-

281 SEL neu, weiß, bkuschwarz.
VoUansstg. abDM 74 000,-

280 SE neu, pajettrot. mnrhsflbw,
rot, schwarz, chainp.

u DH74 000,-

500 SE weiß, KompL-Anastg.
DH 85 000.-

5M SE neu, weiß, Katalysator
DM78 000,-

238 E neu, schwarzblaumeL, Leder
grau DM61 000,-

190EU-1«
scbwarzblaumeL, Leder
schwarz DM65 000,-

OetuuiKfatwogsn
588 SEC pehohneL, Leder grau,

AHG-Umbau, 286 PS, Fahrwerk-
Umbau
Mofozn Lendstr. 35V475

6 Frankfurt 1
Tel. 0 69/7 30 00 M, FS 6 997 123

US-Models
Mi'hna hm. 50 naw aräd. used.MacedM

Parsek» and BMW In stock. -
All vrttlGleoan toatM and oampfy

DOT and EPA raeufaßons tot ewmpto:

Porsche Carrera
all options

ABS. sun roof, leather.-air coodtuon etc

Pries:' US-S 2B 000.^, .

‘

M+PAlfTOM(fflJlFCMBH
MERCEDES + PORSCHE
FÜR USA
Homss. 22-ffi, (SBlSadBeck

M 0 3043/46 84. T» 8573256

?28S,5-G.
Bj. 3/80, sObermetjTeffled. blaiJ, L
Hü, 69000 km, KHma-Autom, kein

SD, Zustand: neuwertig, Export-
preis 49 000,-.

TeL 0 05-61 / 20 82 od. 8 65 67 / 600
- BBadler

911 SC Cöup6
7/82, orig. 28 000 km, Klima, SSD,

P7, DM52000,-.

nrmA. TeüL 9 62 a /4 80 44

Pnscto Ml Caniva Taifa
fabrikneu, kurzfristig Beferbar.

911 Cärrera Cc
VB 64 500,— inkL M

Carrera Cabvto
9/84, 4000 km. Radio, Leder, Kli-

ma, getontes Glas. Exportpreis
DM 72 000,-.

TeL 021 66/20011 od.21110

-924 JW v. WA
12000 km, sübermeL, Extras.

TeL 9711/ 80 32 89

911 SC Targa
EZ 3/82. platin, L Hld; Radto-Casx,
DM 43900L-. TeL 85 a /4 55 22

Porsche 911 SL .

Farbe Weiß, Bj. 8/82, 45000 km.
Pirelli P 7, neu bereift. .Fochs-
felfr, getönte Scheiben, Stereo-
CaasTBadio. eL

.
Außemm. u.

Scheibenheber. VB 41 000,-
tfwSL - *

TeL 0 21 71 / 18 23

/•j . BlldschOzier ^ ..

Porsche 928 S
Bj. 7/83, weiß* Temprawt, KBiää»
Antonu,“ Leder, .Schmiedefelsen:

42000 km, DU 69 000,- InkL MwSL
TeL* 68 21/7 16 S6

...
Manfred Dahmen. Solingen

Porscl»e 92S S
~

10 Monate, rubinrotmetaDic, a

Extras, DM 89 000,- inkL

... TeL 021 22 /5 00 88-89

-—neuwertige AuhMnobfle-

. Porsche 92S S
Bj. 80,'braunmetaüic, Automatic,
sämtliche - Extras, zu verfc. VB

55000,-.

TeL 0 44 21 / 20 1434 'od. 301194

Vertrt |fw944TBrtw
Lieferung direkt nach Prgsenta

. tion ab 7/85

oder Ml fori»
Lieferung 5/86 abzngeben.

Znschr. unt. E 1145 an WELT
Verlag, Postfach 1008 84, 4301

Porsche Carrera Cabrio
Bj. Febr. 84, dunkelgrün, 31 000

km, m. vielen Extras, DM 75 000,-
- inkL MwSL ;

TeL 041 83/ 24 78

911 Carrera, neu
Vollausstattung.

TeL • 89 71 / 8 26 SS. So. v. 10-14 Uhr

Porsche 928 S
10/81, platinmeL, Leder, eL FH,
Autonu, Tempomat, 47000,- +

MwSL
TeL 02 21 / 31 27 71 ab Mo.

911 SC Coup6
weiß, 5/83, 34 000 kzn, P7 u. weite-

re Extras, VB 53900,-.

TeL 0 2937/69 69 od. 15 22

911 Turbo
neu, schwarz/schwarz. sofort

TeL 089/ 58 39 70

300 D
6/80, weiß, SSD, Color uswH Dl

14 900,- im Auftrag.
Autobontlqoe Essen
TeL 02 91/ 74 28 22

280 SE
2/82, 97 000 km. süberdistel, ABS,
Klima, Vollausstattung,

DM 40 800,-.

TeL 074 73 / 33 46

450 SE
7/78, meL, Color, SSD, LM usw^

DM 13 800,-.

Ortmaim KFZ
TeL 0 57 31 /2 02 68 + 8 2660

280 S
neu, weiß/VeL, eL Sitze, Klima.
TeL 0 22 33 / 6 62 22 + 7 89 89

280 SL
neu, blamnet. 5pm& Sitzheizg.

TeL 922 33/662 2! + 7 89 89

Neuwagen'

»Aürsattwg
eineZukunft

B5BBSEL 904/275,

SM SEC 567/274,

KB2»S&
RB28QSL
M«E2>16T
W39QE
pmefemmta
PoßcbeniewN
Poneto 828

S

fovari 3886181

MV 835 II

199/Z70. 040/271

702/271,040/271

199/271,040/274

199/275

199/271

702/271

flrapW/sdiwn

sBw/jjiai

sctwan/sdnoR

rotftcftwrz

045/760

L

Porsche Turbo 944
rot od. schwarz, Leder schwarz u.

a. Extras, 50t lieferbar.

TeL 04 41/ 50 »45

Porsche Gamm Tvp
riunfcplgriih; 20000 tan, Jah-
reswg., Leder, P -7, VB 64000,-

’.;dm,-'
TeL 4 23 24/3 05 22, 0 23« /7M #7

. Porsche 911

Bj. 83, 32000 km, paztfikblaumeL,
kumpL Leder, SSD, 7 + 8" Felgen,
Tempomat, Color, von Privat an

Privat, VB 53 000,- DM.

TfeL 05 61 fl 81 75 odL 3 91 26

Hennige Automobile

Turbo 3,3, schwarz/schwarz. weiß

/

schwarz, rot/schwarz

Coima Cabrio, weiß/schwarz, rot/

schwarz, granacrot/scbwarz

928 5 totem., schwarz/schwarz
, DM

99000,-

Moihizor Lrnidstr. 351
4M0 Frankfurt 1

ToL 0 W/7 38 00 68. FS 6 997 123

Waltere Fahrzeug« ul Anfrage
lieferbar

MM2 Tel- 0 8} / 39 30 44MMMMWW Tetoc411757

Millionen von Kindern m öer Drmen well
teben ohne Aus&cta auf etne Zukunft
Sie habemveder ein Zuhause, noch aus-
reichendes Essen, weder arzfficfw Be-
keuung, noch AusWdimgsmmfchkei-
len.

C neues Mod., noch nicht zu-
mHI E gri. geg- Aufpreis ifozn-

gefa.. sof. lieferbar. Angeb. erb. unter T
1,92 flÄt“

DB 190 E 16
VollaussL u. eL verstellbare Sit-

ze, zum DB-Hechnungspreis DM
69 65V inkL MwSt

TeL 02 31 / 14 27 92 Händler

280 SE Autom,
Bj. 2/82, meLATelour, Klima, eSD,
ABS, eLFiL, Color, Alu u*w. DM

43000,-.

500 SEC
Bj. 2/82, süberblaumeL/Leder,
Klima, Airbag, Tempom. Color,

Ahi usw. DM 78 000.-.

HM-Antomobile
TeL 06 41 /6 1B 74. TX. 4 82 975

2 BMri—

t

fpMsrhhwi

1828 S 38
m. Kunststoff-Isoherwand, Ka-
stenaufbau, Auflieger m. Lade-
bordwänden. geeignet für 30 Eu-
ro- od 24 Industriepaletten. Bj.
1976. betriebsbereit, zu verkau
len. Zuschr. unter A 1199 u_
WELT-Verlag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Merced« 170 DA
Bj. 1952, in bestem Zustand, aus 2.

Hü, zu verkaufen. TeL 0 61 23 /

717.11

190 E Neuwagen
KpL-AussL, 49 500,- inkL MwSL
TeL 0 44 89 / 53 03 Hindlcr

Isetta, BJ, 58
TOV 88, guter Zust.DM 5000.- VB.

TeL 042 42/604 58 / 9/0

nen Sie ein Kind n einer Kindertages-
statte o 4. ein Jahr lang ausrödwnd mi!
Nahrung versorgen, Mk einer Heim-
Platzpatenschaft zu 4M,- DM inTb^
können Sie ein Kmd m emem Waisen-
hauso^ä. ntitNiirung. KteKJung, änüy
eher Betreuung uiri AuSiiithingsmöQ'
IfctÄenen versorgen.

ZurO-Baspiei das Ju/wenham in

Mi! H«e desFönierüngsorogramms für
«nder und Jugendliche wurden schon
über 600 verwaiste Jungen in diesem
Heim unterslbta. Sie fanden dort nicht
nur ein Zuhause, sondern konnten in
hennagenen Werkstätten auch einen
Beruf ertönen...

-sie haben eine ?irinmq

DEUTSCHE WElTHüNGEflHUH Wij
Ätoaneraltes t34. 5300 Bobs i

Spemtaikimta:

^nmntKöhi

in Vofkshank Bom
ConunvRteflkBonn

Porsche 911 SC Coup*
2/81, 88 000 km, moosgrünmeL, 7 +

8" Fuchs, DM 36 500,-.
-

TeL 0 78 21/ 17 75

924 Turbo Targa
52 000 km, EZ 5/80, unfallfrei,
Zweitwagen, 2-Schicbt-Lack,
dunkelblau/silbe r, eL FH, 2 eL
Außensp., Ledertenkrad, Stereo-
RC, LBfl. Heckwischer, Scheck?

•) • *4 --4 v~u r ij AVi'iJ I II I 1Jl I

neu, VB DM 23 400,-.

TeL 02 28 / 36 26 37 ab 17.00 Uhr

Porsche 911 Coup6
Targa« Cabrio« Turbo

SteruteM, Eraen
T. 02 01 / 77 99 43, Tx. 8 571 339

Porsche Carrera Coup6
Cabriolet

sowie 911 Turbo Neu- u.- Vorfübr-wagen sofort Ürfertar. Leasing -
unbürokratisch - gnnnHg

.

Autohaus-Süd GmbH ‘

“«dnmier Str, 183-105

(SomtoP&JJuS4' Telcx 8 29057(Sw^ag Be^t^ung v .
ü_14 uhr

(keine Beratung, kein Verkauf)

pIett®usrta|ttnn£ ab^M^^OOO,-.
Autobam Söd GmbH

/ 70 04,Tefex 8 29 ist

Carrera Targa!
Modell 84, 58900,- inkL

T-i L&secke
j^L 02 03 /49 0739+0 81 M/SCB

Carrera Cabrio
3/W

’ geg.
Höchstgebot.

TeL 0 57 74 / 6 18



Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb

HANS W. TEMMING
• 7. Mai 1913 t 13. April 1985

In Liebe und Dankbarkeit

Christa Temming geb. Noske

Edgar G. Temming
Wolfgang A. Temming
Dr. Gunter Schemmel und Frau Helga

geb. Temming

Hamburg, im April 1985

Wir bitten um Verständnis, daß die Beisetzung im engsten Familienkreis stattfindet.

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzuseben.

Tief betroffen zeigen wir an, daß Herr

HANS W. TEMMING
am 13. April 1985 im Alter von 71 Jahren verstorben ist.

Als ehemaliges Vorstandsmitglied hat er in 26jähriger Tätigkeit seine unermüdliche Schaffenskraft

für die Interessen unserer Gesellschaft eingesetzt.

Zusammen mit allen, die ihn kannten, werden wir Herrn Temming in dankbarer Erinnerung

behalten.

Aufsichtsrat, Vorstand, Betriebsrat

und alle Mitarbeiter der

PETER TEMMING AKTIENGESELLSCHAFT
2208 Glückstadt

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nach langem schweren, mit großer Geduld ertragenem

Leiden, wurde unser lieber und gütiger Vater, Groß-
" vater, Urgroßvater und Bruder durch den Tod erlöst.

Wolfram Humperdinck
Intendant i. R.

* 29. 4. 1893 + 16.4.1985

Brigitte Witte geb. Humperdinck

Helmut Witte

Dr. Eva Humperdinck

gen. Schwester Evamaris

Angelika Haufe geb. Witte

Claus Haufe

J3r. Lothar Witte

Bärbel Witte geb. Bachmann
Holger Witte

Barbara Witte geb. Koch

Stephan und Catrin

Verena und Mathias

Edith Hötzendorfer geb. Humperdinck

Dr. Irmgart Ohnesorge geb. Humperdinck

Senta Josten geb. Humperdinck

S483 Bad Neuenahr, iWohnStift Augustinum

Die Beeidigung findet am Montag, dem 22. April 1985, um 11.00 Uhr,

von der FriedhoEskapelle aus state; anschließend ist das Stetbeamt in

St Willibrord]

Wissenschaft und
Forschung blühen

inmitten der Wüste!
An der Ben-Gurion-Universi'

Läi des Negev in Beer Sheva,

Israels jüngster Universität,

studieren heute mehr als 5000

Studenten; die Fächer Medi-

zin, Naturwissenschaften, So-

zialwissenschaften, Ingenieur-

Wissenschaften und vor allem

Wüstenfbrsdning in einer Viel-

falt einzelner Disziplinen bil-

den die Schwerpunkte in Lehre

. und Forschung.

Bei dieser Arbeit bedürfen die

Studenten tatkräftiger Unter-

stützung. Seit nunmehr zehn

Jahren helfen die „Förderer

der Ben-Gurion-Unrversität

des Negev e.V.“ als Vertreter

der Universität in Berlin und

im übrigen Bundesgebiet den

Studenten bei der Lösung ihrer

finanziellen Probleme am Stu-

dienplatz wie zu Hause. Helfen

Sie uns helfen!

ausirwp
FÖRDERER

DER BEN-GURION-
UNIVERSITÄT
DES NEGEV e.V.

Postf. 41 09 47, 1000 Berlin 41

Telefon (030) 711 41 05

Ernst

Versand von
Schach-Computern

Postbich 70 Eichonweg 4
07031 Ehningen
Telefon (D 70 M) 57 58
Prospekte kostenlos

POTENZ SA»
Hilfe ohne Pillen. Neu in Eurepal

Verblüffende Erfolge. Prosp. -.80.

Perm*. S München 82, Askaripf») 7/5

ßTTTWi JMTTVla

Kataloge aut Anfrage nur von echten Inter-

essenten. Neuanfertigung in Echt-Sflber

von alten fehlenden Besteckteilen bei Mu-
stwvortage möglich.

A_ kraus. Postf. 2912. 4000 Düsseldorf.
Tel. 0211 /3S 31 52

39,45 DM

(ntoinuMK anfcrflcro'

l^WIBI-TEXTll
^ Abt WS, Postfach 170350

5300 Bonn 1. TeL 0220 /Bi 2037

70tefilig
90er Sübe(besteck geg. Angebot zu

verkaufen.

Zuschriften unter E tf37 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Porsche 911 SC
Bj. 6/82, L EhL, viel Zubehör, D
41 800 - mkL TeL 6 2789 /6498

Neu, Porsche 928 S
schwarz/schwazz, alle Extras, so-'

tort lieferbar, zum Forsche LP +1

14 % MwSt.
ARG 9 69 / 39 39 44

Carrara Coupd, Mod. 84
zinnmet, SD, F 7, SpoCL, H/C
Color, asw„ 64000 km, sebeckh.

gepfL, 51 500/- + MwSt.
TeL 04Sl/2W«yrfv. + 6

Porsche 911 SC
83, 1. HL, weiß, SSD, CoL, Front-
HeckspL, SL Spie- 45000 km. DU

, 57000^-fekLMwSt
Am«hcatl«|MeSMeB.T. 021/74 2>a

Porsche 944
,* 4/84, met, Breitr., intfäUfr., DM

37 BOIV-v

Oitanum KCk
1 TOL 957 31/80868 +8«»

911 Turbo, rw
DM 114 000,- + MwSt.

-

Carwa 0015^«««
nreufifechhi, alle wichtigen Ex-

* tras, DM 78 000,-+ MwSt.

7, 911 Carrara
2200 km, L JL, 89950,- DM.

% TtiLti&MfSZtoBSBU**- -

'

CoHiaiaCoupÄri»»
Fa. K.D.K. Automobil GmbH

; TeL 0 40 / 6 5270 82, T3L 2 164348

£ Porsche 811 Canwaeoapii

l' ori*. Turbo-Look, Mod. 85, «00

km welßgoMmet,^ Gmsdeder

schwarz, weitere Extras, DM
103000,—lnkLMwSL . .

Autobus KfiUer

TeL O 21 06/S 28 64, Tx- 8 529145
•A -———^

^

944 Airtom.
7/81, 26 000 km, <Hv. Kxtr., SSD,1

ServoL eto, NP 52000,- DM, VK
35000,- DM.

TeL Sa. 98 U/ 55 56 48
Mow-Fr. 02 11 / 68 90 84

Poncho 944
izKL-rot. Mod. 83, 88 000 km, 7 U. 6 ZoU.m« Brettretfen. wett. Zus&txe, VB

33 000*-

TeL • 7* 31 / 27 B353

928 S
Bi. Bl, 49 000 km, Autonz, SD.

Tempomat, iri*™, Preis VHS.

TeL 04 51/73136

928 S
9/82, 64 000 km, scMeftattowngt.

. Extras, Top-Zast, za veric. DM
57 000,- xxgL MWSt.

TeL« 40/8529640 ab Mo.

Carrera Coup6
85. 14000 km. Kfima, SSD, P 7,

Color. DJ£ 66000,^

Firma. TeL §621/4 89,44

Porsche 928 S
Autont, 6/84, schwant, Gl_wein-

rot, SSD, ABS, aüeExtra>:v

89 500,- fnkL MwSt.
Firma. TeL 0 62 81 / 4 69 44

RR SILVER Shadow I

RR SHver Staadow II

RR Silver Wrafth II

in verach. Farben + Auratg. Alle
Fahrzeuge unfallfrei, ln neaw.

Zustand.

981 / 49 75 M. BhaAdbMceBtar
TX. 857 397 gkh

RR Coraiche Cabrio
72, cTbL, 68000 km, allerbest.

ZtuL, 2. Hand, von Pch/^ DM
123 000,-.

TeL 9 49 7 54 85 -192, ab Mb.

Beatffey Baichetta

«VA-SHBoeftisis 34
2x K0 PS, Benziner, wie neu, aße
Extras InkL Seetunk, RIVA-werft-
gepflegt. Gesamtfgufnrit ca. 370
StSTVB sfr 200 000,- mkL Liege-

platz Ascona.

Augebote unter Z 1440 an WELT-
Verlag, Postfach 100964, 4300

185 PS, mahagoni, mit Trailer,

Schfitzpreis DM 68000,-, t DM
34 000,- zu verk.

TeL 99 38 7 87 / 65 78 76

Eine Million
mit dem eigenen Verein

Wir wigen wie 1 Grutrsmto VE M anferaem.

Vertag P. KiichiiwIefflingBtr. 3-7504 Weingarten

ErfolgraJcb» Routettefround®
proQtfercn durch die Kenntnis der le-

gendären 4-ZahJcn-Stralegie des *511-

lionen-Gewuwers van den Brink. Gra-
tisinto d. LFG-Service, Postf. 15 32 R

2000 Pinneberg.

US-Wohnmobil Delta
7 m, Cbev_18S PS, ServoL, Antom
KZ 7/90, TuV-uen, Lax.-An53tg^ V

42D00r-inkL MwSt
- TeL 97 81/838 82

Bedfort Wohnmobil
Bi. 8L 40000 km, VoIteussL, Dl

17 800,-im Auftrag. -

TeL 0M 81 / 4 29 95

Roadster, 2sitzer, handgeferug
tes Einzelstück. DM 102 000.-.

TeL 02 98 /TZ 24 94

RR SIfv&r SlMdow I

Bj. 76, nur 8000 km, linfallfr^

Erstbes., ladermeu, met-grau,
Dach sebw., beige Leder, DM

130 00D,-.

Mo. FS 4 52 221
TeL 0 61 31 / 7 68 96

MbHnnCmicteeiM
Bi 83. afibennet.. LedL schwarz, Preis

23S 000,-inkL
TeL 9 09 99/ 649

Chevrolet Corvette
EZ 4/84, kpL Ausst, unfallfr., 6ö

km. DM 75 800,- InkL

TeL« «1/44 75 96,

.

Hallberg Rassy 55
«L50 z3/D0x L30, sehr guter 2ust_
modezn ausgerüstet, z. B. UKW-1

TeL, RettungsfoseL liegt klar zum
Sttppen in HH-WedeL an kurz-

entschloss. Käufer abzugeb.
TeL 9 40/ 82 18U

MBMvfactt Fahtfn
36 Fuß, Bj. 5/84, 2* 235 Turbo-
Diesel Volvo mit Flybridge und
vielen Extras, mit 40 Betr.-Stun-
«Lwr» absolut neuwertig, nur Süß-
wasser, NF. ttSOOOrv. VB
310000,-% Nehme für den Betrag
DB, BMW, Porsche, neu und

gebr., in Zahlung.
TeL 9 75 74 / 37 98

Motorkutter Anni 2
1^20 m, voll aUB^rüstet, für DM

75 000,- zu verkaufen.

TeL (NI*) 0931 -8334-72275

Motoryaclit
SEA-Ray 500

Sedanbridge, 2x 260 PS, flbeziult

L Besülist, im Aufträge

BMW Falte, Essen
TOL 9291/62 39 31

tan Berels- hob PrivaHeM
Wir berechnen Ihren Biorhythmns.
Ihre positiven und kritischen Tage.

Bei Erechöplung. Nervosität, geistiger

und körperlicher Überanstrengung. AH-

tagsstreB usw. usw. WIR emptehlen

innen

GELEE-ROYAL
- 100% rein -

Mi voibg bnMqachaa Wirksuttnoroatttrai eus
aam SjenamcllL OHNE «dg BeunecrtKnc “>

SPTTZENOUAUTAT GEL££4tOVAL SU»flen As
gM&ga uns kerpetiacng WMMratBmnkndt. iwoita-

loai Maiui dM Narvan und schaff! «m anoenetv
rmfi befühl das WDftttMftiÜwa. Donas LEBENS-
ELIXIER enthalt: 12 Atnmsawen. de Vitmtte
B 1. B 2. B 3. B S. 3 5. B 0. B 9. E 11 A-C-0£
mm« die SpunmMflwnw EISEN. KUPFER.
PHOSPHOR. KAL1UU. CALZAJU. SUZIUM etc..

ALLES rotüdieha WffhsroHe. d* für den Men-
schen »Cm größter Bedeutung sind

KURPACKUNG 4 BQ _
lül 100 Tage 100 ml NUR DM I90|
KENNBlLERNPACXUNG *0
UrXTac» 20 ml NUR DM

BeocMen S*e MK
1D0 ml 10DÖ00 mg

REINES GELEE-ROYAL
Venend gegnn Schack rnd Auftrag FREI HAUS
oder Nachnahme * 750 Du Qeüühren.

EFQE-BO-VERSAM) - Ira SnaBe 4H
D-7900 KARLSRUHE S1

Der Ideenmarkt!
zeigt Markilücken auf: Neuheiten. Er-
findungen und neue Ideen. Gratispro-
spekte WS I unbedingt anfordern: E. S.

Kneer. Der Ideentnarkt, Postf. 706.

ENDLICH die richtigen

Socken!
Beste SchunmllGualitai und trotzdem

enorm naltnsr und wesrhmaschinenfesi

.

Riesenauswahl 12B0 Unr-Mogiichkeitem

In12 verach. Gröflenvon Schuhgr.35-53).

Auch ohne Gummi! Günstige Preise, weil

vom Hersteller direkt zum Verbraucher.

Nutzen auch Sta diesen modernen und
vernünftigen Vertriebsweg!

JL Freiprospekt antordem bar

M WEISSBACH
Sirumphabrik QmbH 5B0bHagen-HMpe
Postfach 74 43 22 Telex B 23 585

oder Tot (Q 23 31) 4 67 63 von tt-®4 tlftr

WMBSHB!! Dass Mosüwenmenschen.

Dos ROBOTCR-ZBüftr ö angebrochen. Oe
neue RQBOTER-Genßfaim bet ins für 8.80

DU bis 685.- 0U zu haben.

Forüwn S« -GhEk-Wö RO 3- oti

KARO-Veraend, PI 750635. 2820 Bremen 75

l IhrHemd no<h tkrrn Malin
1 f und Wün ihi ji i'in Snnri.

\
A / Abend. Frwen. AhDM/t*.

' Aiur,-n/iiirn Mi'Jelt- unJ
SlolimuarrXulat.-K enh<rdern.

R £ Uu’iri ICo. tf«,/JA,"iii./r*,- Miinii’iiitur

r..ut.ijijyii. SATu //,./. Tn!.: ihv.'x/i tv ’a

müller
maßhemdenm

Bettwäsche
und Hauswasche aus eigener Herstellung so-

wie Fabrikate renommierter und leistungsfä-

higer Markennersleiler in nervorrapenden
Qualitäten und zu günstigen Preisen. Fordern
Sie unverbindlich SpezialKatalog Kein Ver-

treterbesucn Wksciwvereand Reinhard KG,
Poattach 50303, 6080 Osterburken. TtL-Ba.-

Nr. (0 62 91) 0040, Tag + Nacht

Natürliche v

Darmpflegemltteli
FUCHS- Weizenkletegratxifet . Molke -

«n Kzrmg-inichtigej, wohlschmecKend*;.
ranuiat-Mic. Sorgi 1 santien.ifoeimaEiaen Stuhl-

gang ohne Neuprwflente. öestens geeigne; iw üne
GewKMsredJkKons-OiaL l mtf* Dose - 400 g -

DM10,50. LEINSAMEN 500 Q DM2,05
Qactim 2,2 5. VlteizenkJeie-Leinsamen-
Gronulat ideale Komtwiabnasorgi lui naiurtcre

geregelte Verdauung t Pachmg 250 g DM 4.95
MBder Abführtee 70 0 Püjj DM 4.75 ots 4uf

guflOeutö mrtSBff 135. WÖRJSHOFENER
Abführtabletten reut plönzlicti -LUmerauDmg
dOarmfunUHVlvertiülfl Oanniragti < Versioplung

1 Pckg.240 Tbl DM 12^0.WÖ«SHOFENER
Magenpflege-Kräutex-TablettensrarKen u 1

pflegen d Magen, imdem aul natürliche Wbse die i

Venbuimg-auchlener Speisen. iPd>g.i?0iw
jDM 7^0. Proben und Angebot an toidem von

W.S. DIÄT - FUCHSE
"

5968 Walldurn-Gottersdorf > ^m

StikoUs ZuoehortwJa

für den offenen Kamm
Prospekt gratis von Veller-Vanand. Am Woücen-
bira 20. 2D71 AmnBOt«* 00400054151

Drucksacrien-Katalog gratis!

Visitenkarten u. Privat-

Briefpapier mit Druck
Etiketten, Postkarten. Stempel B-v.m.

sagend jmsw RcaMi Scwifi-u PaprennM

R&BNHI - Postf. V3 50 - 5t» stottern 7

TU. (S 2482)2 97 tS. feg und Macht Q
Heute noch anfordem !

FOTOMODELL
bfetet lukrative Zusammenarbeit,
20seltige BUdbroscbüre für mir DM
10,- von HLW, Postfach 1113, 2900

Westerholi L

J 1982
Bordeaux

der

Jahrhundertwein
Fordern Sie umgehend den Son-
derprespekt sowie den großen

Weinkatalog gratis an.

Bestellen Sie frei Haus. inkl. MwSt..
ein Paket zum Vorzugspreis-

Das Angebot gilt bis zum
31. 5. 1985 freibleibend.

1 Probierpaket

Frankreich“
mit folgenden Weinen

1962 Chäteau Batailley

5. Grand Cru Classe. Pauillac

1962 Chfiteau Carönne SL Gemme
Cru Exceptionnel. Haut-

Mödoc
1982 Chäteau Amauld

Cru Bourgeois. Haut-Mädoc
1982 Chäteauneuf du Pape

Domaine Chante-Cigal

1963 Sancerre „Clos du Chane
Marchand"
Domaine Bailiy-Reverdy

1984 Chablis
Domaine Geoftroy

Das Probierpaket erhallen Sie zum
einmaligen Vorzugspreis frei Haus,
inkl. MwSt. und Rückgaberecht in-

nerhalb eines Monats.

DM 99,50

3LÄ heilerfia#

BrauriborstraBe $ (lndapark)
4600 Dortmund 76 (Oespel) —

Tel. (023116 53 88 <Tx. 622 832 (

700Werte-Ideen, die IhrenUmsatz
sofort in Schwung bringen
Um wnwtiHs Vww-Haidbucfa. Gnudnlo: Der 'fk<-

baDvm. TK-Hauss-Sir. 4AWE51G. £300 Bonn 2

BRAUN! BRAUN! BRAUN! i

Blaß in die Ferien? Jetzt nicht mehr.|
mit den C-Bräummss-KapselXL Kom-j
pfece verschwinden. Vielfach erprobt.

1

absolut gefahrlos. Jetzt bestellen -{
braun in die Ferien! i

Schneilserv. Geld in Briet fcein NN.f
46 St. DKL 3K-/Kurp. 120 SL DM 90.-.

HBV-SERVICE
Hotenackentr. lä/B 18
CH-sesr Bern (Schwetzl

erscheinen zweimal:

am Samstag in der
WELT, am Sonntag
in WELTam
SONNTAG.
Anzeigenschluß ist

mittwochs um
12.00 Uhr
Telefonische
Anzeigenannahme:
Tel.: (02054) 101-518,

-524,-1

Auskünfte und
Beratung:

Tel.:(040)34743 70,-1

DIE ffWELT
IVELT-.SOWTrVG

Es ist die Formel für Ma-
gnetit, ein magnetisches

Mineral mit dem höchsten

Eisengehalt aller Erze

(72,4 <9b). Pulverisiert und auf

Kunsistoffbändern bewahrt es

die guten wie die schlechten

Töne der Menschheit, hält es

die flüchtigen Bilder eines

Augenblicks magnetisch für

alle Zeiten fest.

Magnetbänder, Magnet-

platten und Mikropro-

zessoren steuern Weltraum-

fähren und Satelliten, Monta-

Diese Formel macht aus großen
Augenblicken
kleine Ewigkeiten 'S=sr
ge$fraßen und Roboter,

Forschungsabläufe und Heil-

prozesse, Großrechner und
Heimcomputer. Sie werden

das Gesicht der Welt verän-

dern.

Ein Industrieland wie unse-

res, in dem fast jeder

dritte Arbeitsplatz vom Welt-

markt abhängL muß in Wis-

senschaft und Technik vorn

bleiben.

S
iege haben auch in der

Forschung viele Väter.

Die Liste wissenschaftlicher

Erfolge, die mit dem Namen
von Bürgern für immer ver-

bunden sind, weil sie als Stif-

ter ihr Vermögen zum Wohle
aller eingesetzt haben, ist

lang.

Auch heute stiften viele

xm Mitbürger große und

kleine Vermögen, um mit

einer Stiftung die Wissen-

schaft zu fördern. Nicht im-

mer sind es allein die Natur-

wissenschaften, die sie för-

dern wollen. Oft setzen sie^
W nv wfe neu, ^

Stras. NP 280 OOOn VK 96900^

TeL9809/693952

911 SC Targa f~- James Cook
EZ 3/S&.33 OW Jan, 207 D, Bj. 82. 36000 ton,

Fucbsfelg» 7+8*Vöeu bereift, Eaäio- ys pji 38 800,-, evtL
Goss. Tpgahhinfpittfrmft v. Pkw mflgL

- - - - « — «—«-ajt ...
. _ __ __
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TeL 9211 / 858918*45 6768. TeL 98 28/ 85 3918
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BJ. 7/78, DM 18 0Ö0,- VB.

T«L98tt/a87<3

Wir fc^ien/wiiiaiitai
unter anderem Pkw, neu + ge-
braudit, der gehobenen Klasse.

Hna WfthwhmMmm
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T. 94 21/3 49 96 18, Telex 2 46 986

Kaufe Rattpoctea

allerArt, 1& jed. Größenordnung.
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mit einer Stiftung ein Lebens-

werk fort, oder ihr persön-

liches Interesse für ein Wis-

senschaftsgebiet wird zum
Anlaß, eine Stiftung zu er-

richten. Nicht selten ist es

auch nur der Wunsch, Sinn-

volles zum Wohle aller zu

tun.

D er Srifterverband für die

Deutsche Wissenschaft

verwaltet zur Zeit 90 gemein-

nützige, private Stiftungen.

Fragen Sie uns, wenn Sie

über die Errichtung einer

Stiftung nachdenken. Schrei-

ben Sie, rufen Sie uns ein-

fach an oder lassen Sie sich

mit dem Coupon zunächst

einmal mehr Informationen

schicken.

S
ie werden sehen: als Stifter

müssen Sie kein Millionär

. sein. Auch mit relativ kleiner.

Stiftungsbe!rügen könne-.

. Großes bewegen, ln ihrer..

Namen oder im Namen eines

geliebten Menschen. Für

unser Land.
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3teiligKt ein Stichwort für

Ensemble-Mode, die noch mehr Spielranm zum Kombinieren

gibt DieBlaz^-Bhiseinfimtnstischleiditer QA
Leinen-Optik ist ein idealer Sommerbegieiter. yv”

Der weiße Banmwoll-Top paßt zn allen yjr
sommerlichen Temperaturen. tJ,"

Der weite passende Rock dazu - spricht QA
für sich. ZrxßZT

Ein wunderschönes Qty-, Promenaden-,

Party-Set Ein Yessica-ModeJL

Gr. 36-44
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Wenn die

Kühe reden

Eine außergewöhnlich schöne Ausstellung im Amsterdamer Rijksmuseum: Zeichnungen und Stiche des ..Hausbuchmeisters-

126

MvS - Jetzt weißt man endlich,
woher die Manc-Brothers ihren Hu-
mor haben. Der ist unverkennbar
ostfriesisch. Denn aus just
Teil Deutschlands stammen die Ah-
nen der drei Brüder, die mit beißen-
der Komik und mitreißenden Gags
in 13 Filmen alberten, was das Zeug
hielt

Sieben Planeten braucht der Büchsenmacher

•s

- .

Der Forscher, der herausfand,
daß die Wiege der Vorfahren von
Groucho (alias Julius Henry), Chico
(in Wahrheit Leonard) und Harpo
(Adolf genannt) in Ostfriesland

stand, ist der Journalist Ulrich
Hoppe. Er schrieb eine Biografie
des Komiker-Trios (Heyne Taschen-
buch-Verlag) und entdeckte dabei,
daß ihr- Großvater, Levi Schoen-
berg, aus dem Ort Dornum stamm-
te.

I*
• -l > 5

.
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Groucho selbst schreibt zwar in

seiner Autobiografie „Groucho and
Me“ etwas ungenau: seine Großel-
tern kämen aus Donum, doch sein
Sohn Arthur wußte es besser. An*
Dornum, Deutschland, sei einst

Minnie Mars gekommen, die Mut-
ter der Brüder. Sie war gerade 15
Jahre alt, als Vater Schoenberg 1880
zu Schiff und mit Familie nach
Ammika aufbrach. Dort ehelichte
sie Herrn Sam Marx, der im Laufe
der Jahre die fünf Söhne versorgte,
während Minnie zum Variete ging.

Ihre Söhne brachte sie dort auch
unter, obgleich diese wenig Talent
zum Singen bewiesen. Aber Faxen-
machen konnten die drei und dum-
me Witze reißen. Und so wurden sie

berühmt, erst auf der Bühne, dann
in Fümen wie „Die Marx-Brothers
im Krieg“ oder „Das große Ren-
nen“.

Hänft

Ostfriesland alleine reicht natür-

lich noch nicht als Grund für die

Begabung der Bruder aus. Aber
Großvater Schoenberg war nicht

nur Friese, sondern auch Bauchred-
ner. Als ereinesTages eine Bäuerin
sah, die just eine Kuh melkte, da
ließ er aus seinem Bauch das Vieh
wie folgt reden: „Gäv ihm doch een
Schleg Milch.“ Die Baumin hatte

einen Schock -weg, Großvater Levi
bekam seine Milch - und noch heu-
te geistert diese Legende durch
Dornum, das Dorfder sprechenden
Kuh.

Ein Jüngling, modisch gekleidet,
steht einem ernsten Tod gegen-

über. Dramatisch treten den drei Le-
benden die drei Toten entgegen und
mahnen: „Was ihr seid, waren wir,
was wir sind, werdet ihr sein!“ Die
Ausstellung im Amsterdamer Rijks-

prentenkabinet beschränkt sich je-

doch nicht aufdasMemento mori. Sie
beginnt mit Genreszenen, mit spie-
lenden Kindern, Bauern und Bett-
lern, die Wappenschilder halten, wil-

den Männern und Frauen auf Einhör-
nern oder den moralischen Geschich-
ten um Aristoteles und Phyllis oder
Salomons Abgötterei Das alles wur-
de vor gut 500 Jahren mit zeichneri-
scher Leichtigkeit in Kupfer (viel-

leicht aber auch in Zinn) graviert und
gedruckt

Es sind Werke eines Mannes, der
unter zwei Namen bekannt ist und
dessen Namen man nicht kennt Der
Künstler firmiert in der Kunstge-
schichte als „Meister des Hausbu-
ches“ oder als „Meister des Amster-
damer Kabinetts“. Die Graphische
Sammlung des R^jksmuseums besitzt
nämlich 80 der 89 bekannten Druck-
graphiken dieses Meisters. Viele da-

von sind Unikate, denn insgesamt
kennt man nicht mehr als 123 Abzüge
in den verschiedenen Museen Diesen
Besitz nahmen die Amsterdamerjetzt

als Anlaß für eine großartige Ausstel-

lung, die den Laien fasziniert, weil sie

ein breites Panorama des frühen
Kupferstichs - mit Abstechern in Ma-
lerei, Zeichnung, Buchillumination
und Glasmalerei entfaltet, und die

den Wissenschaftlern erstmals die

Möglichkeit bietet, fast alle Werke,
die dem „Hausbuchmeister zuge-

schrieben werden, am selben Ort ver-

sammelt zu finden.

Andern „fest“ haben die Museen in

der „DDR“ wesentlichen Anteil. Es
fehlen nämlich das Gemälde des
„Liebespaares“ aus dem Schloßmu-

seum Gotha, die „Dame mit dem
Rettichwappen“, das Unikat eines

Druckes, das das Dresdner Kupfer-

stichkabinett besitzt, und - aus der-

selben Sammlung - die „Prinzessin

Cleodehnde“, die fragmentarische

Zeichnung eines Scheibenrisses, bei

der die Zuschreibung «nprriings um-
stritten ist

Dafür kann die Ausstellung als be-

sonderen Höhepunkt das berühmte

rl j iTl-,*J— &
(fr -?5.
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So recht im leben des ausgehenden Mittelalters gegriffen: „Hirschjagd" (Kupferstich von 1485-90) vom
Meisterdm Hausbuchs, aus der Amsterdamer Aussteifung foto: Katalog

mittelalterliche „Hausbuch“ aus dem
Besitz der Fürsten zu Waldburg-Wolf-

egg, von dem sich der zweite Notna-

me des Künstlers herleitet zeigen.

Die Bezeichnung „Hausbuch“ ist al-

lerdings irreführend, denn bei diesem
handgeschriebenen und mit ganz-

und doppelseitigen Zeichnungen ge-

schmudden Band handelt es sich

nicht um einen theologischen Trak-

tat sondern um ein Kompendium der

zeitgenössischen Waffen- und Rüst-

techniken.

Dazu kommen noch sieben „Plane-

tenbilder“, die die Eigenschaften ins

BQd übersetzen, die einem Men-
schen, der unter einem der damals
bekannten sieben Planeten geboren
wurde, zugeschrieben wurden. Das
Werk pntRtanri wahrscheinlich zwi-

schen 1475 und 1485 für einen Büch-

senmeister. Es umfaßt 65 Seiten mit

40 Zeichnungen und wurde - in zwei

verschiedenen Handschriften - hoch-

deutsch mit eingeflochtenen lateini-

schen Zitaten geschrieben. Da der

Band nach wie vor gebunden ist
kann allerdings immer nur aine

Doppelseite gezeigt werden.

Das Besondere dieser Federzeich-

nungen, die gelegentlich leicht mit

Wasserfarben koloriert wurden, wie
auch vieler Drucke des „Bausbuch-
meisters“ sind die Alltagsszenen. Das
war damals noch ungewöhnlich,

denn fast alle frühen Kupferstiche

und Holzschnitte bilden nur Heilige

oder die Geschichte Christi ab- die es

beim „Hausbuchmeister“ natürlich

auch gibt So sieht man auf den „Pla-

netenbildero“ zum Beispiel oben am
Himmel stets die Personifikation des
Planeten als Reiter. Darunter aber

entfettet sich des Volkes wahrer Him-
mel Da streiten sich Spieler, steigen

Mann und Frau in den Badebottich,

wird Gericht gehalten, geackert ge-

jagt musiziert getanzt und gemalt
Dabei fehlen nicht die anekdotischen
Züge, gleichgültig ob es sich (im

„Hausbuch“) um Turniere, Jagden
oder einFeldlager handelt Die Zeich-

nungen vermitteln somit - unabhän-
gig von ihrem künstlerischen Wert -
einen guten Eindruck vom Leben im
ausgehenden Mittelalter.

nossen zu finden ist. Ein Vergleich

mit den Vorgängern (und gelegent-

lich auch Vorbildern), mit Martin

Schongauer und dem Meister ES,

macht das in der Ausstellung deut-
lich. Bei Schongauer herrscht eine

distanzierende Statuarik vor. Sein Mi-

chael tötet den Teufel wie in einem
Ritual, dessen Ablauf feststeht wäh-
rend der Erzengel beim „Hausbuch-
meister“ wirklich kämpfen muß, weil

der Böse ihn schon an einem Flügel

gepackt hat Und derhL Georg hat als

Ritter zu Fuß mit der Linken den
Drachen an den Ohren gepackt um
ihm mit der Rechten das Schwert in

die Kehle zu stoßen. Unterdessen hält

Cleodeünde sein Pferd, und im Hin-

tergrund läßt sich ein Ruderboot auf
pjw«»m See neben *»ingm hochaufra-

genden Felsenschloß von dem Ge-

schehen nicht beeindrucken.

Charakteristisch ist für den „Haus-

buchmeister“ eine ungewöhnlich

lockere Strichführung. Das gibt den
Figuren - auch denHeiligenund den
Passionsszenen - eine Natürlichkeit

die sonst nur selten bei den Zeitge-

Aber es ist nicht nur der Vergleich

mit den Vorgängern, den die Ausstel-

lung nahelegt Sie dokumentiert aus-

führlich auch die Nachwirkungen
und Nachfolger bis hin zum jungen
Dürer. Da sieht man die Blatter mit

den Kinderszenen, die Meister b x g
nach Motiven des „Hausbuchmei-

sters“ stach und von dem sie dann

Film aus der Mülltonne: „Hollywood Out-Takes“ I Restauratoren fordern einheitliche Ausbildung I Eine nicht-öffentliche Tagung des VS in Stuttgart

Mickey unterm Busen Gegen zwei Klassen Krach im Hinterhaus
Hollywood wühlt jetzt mit liistim

eigenen AbfeD. TWn na-JL JL eigenen Ab&IL Ein na-

mens Ron BJackman hat einfach die

Mülltonnen der KLmgesellschaften

ausgekippt und, was da indendreißi-
ger, vierzigerund fünfzigerJahren als

Ausschuß reingeworfen worden ist,

zu einem neuen Fflm zusammengeba-

'<jstelt „Hollywood Out-Takes“, eine

84-Miimten-Collage der absolut

schlechtesten, mißlungensten, hane-

büchensten Szenen. Ein Pannen-

Potpoum, wie es in keinem Dreh-

buch steht Und wirkt auch nicht al-

les gleich zum Schreien komisch, was
da an Versprechern und tückischem

Verheddern aufgetischt wird - amü-
sante und aufschlußreiche Margina-

lien zur EÜxngeschichte sind diese

Schnipsel allemal

m: v

Da kann man Humphrey Bogart

bei einem köstlichen Blackout erle-

ben, vor dem ihn auch die schöne

Lauren Bacall nicht rettet Profi Bo-

gie entschuldigt sich höfliehst, feixt,

die Bacall setzt ihr unergründliches
Türhrfn auf, als wolle sie noch einmal

zur Eroberung dieses seltsamen Ein-

‘j zelgängers ansetzen. Es waren Probe-

aufoahmen für einen letzten Film, der

nie gedreht werden sollte, weil Bogart

darüber starb.

Weniger gepflegt gehfs zu beim

Komiker-As W. C. Relds in einem
Kurzfilm, der „The Dentist“ hieß und
seinerzeit der Zensur zum Opfer fiel,

weil das Tfete-ä-tete beim Zähnezie-

hen denn doch »ihm frivol ausfiel Ein

satter Sketch dennoch, bei dem sieb

manche Szenen zu rasendem Non-
sens steigern.

Doch Szenen aus richtigen Fümen
sind gar nicht einmal das Komischste
an diesem "Wegwerfsalat Den "Vogel

schießen vielmehr uralte Werbespots
ab, für die sich die Lemwandidole
einspannen ließen, Bette Davis z. B.

für eine Geschirrspüler-Show derGe-

neral Electric. Umwerfend auch di-

verse WohJrätigfceite- und Propagan-

dafilme und Preisverleihungs-Para-

den wie die Oscar-Vergabedes Jahres

1938 mit Spencer Tracy als Verkündi-
gungsengel oder die Gala-Premiere

von Judy Garlands Comeback „A
Star is bom“, bei der die Crfeme der

damaligen HoBjnvood-Heroen, von
Alan Ladd bis Liz Taylor, vorbeidefi-

liert.

Die absolute Spitze allerdings ist

ein Preisverleihungszerenioniell, bei

dem unter Vorsitz des heiter plau-

dernden Ronald Reagan die scharf

korsettierte Sexbombe Jayne Mans-

feld auf den ihr just bis arm tiefet

dekolletierten Busen reichenden

Winzling MickeyRooney stößt Allein

dieses „Dokument“ versöhnt mit

manch matter, überflüssiger Passage

und mit der Tatsache, daß man hier

nach tieferem Sinn, nach einem roten

Faden oder gar nach einem Hauch

von Dramaturgie vergeblich sucht

Aber was ist schon ein roter Faden
gegen diese leuchtend komischen
Auf- und Abtritte der Unsterblichen,

seien es nun Mae West, James Dean,

Joan Crawford oder Lovely Marilyn*

KLÄREWARNECKE

Gegen einen „Titelrauh“ hat sich

der Deutsche Restauratoren-

Verband während seiner Berliner

Jahrestagung verwahrt. Nach den

Worten des neuen DRV-Vorritaenden
Helmut Reichwald (er ist Leiter der

Restaurierungsweikstatt am Landes-

denkmalamt Stuttgart) sehen rieh die

Restauratoren „in die Ecke ge-

drängt“, weil inzwischen das Hand-
werk aktiv geworden ist und soge-

nannte „Handwerksrestauratoren “

ausbildet

die Jahrhundertwende füreinen Mei-

st» selbstverständlich waren.

Schließlich würden, heißt es, ja auch

keine Ärzte an Schulen niedrigeren

Standards unterrichtet

Auf einer nicht-öffentlichen au-

ßerordentlichen Bundesdele-

Der DRV wendet sich entschieden

gegen diese Form der „Kuzzausbü-

dung“, die mit 400 bis 600 Stunden

auskommen will, während die gefor-

derte, hochqualifizierte und an der

Praxis orientierte Ausbildung sechs

Jahre in Anspruch nimmt Der DRV
sieht die Gefahr eines „Zweiklassen-

Restaurators“, wenn es nicht endlich

zu einer Institutionalisierung der

Ausbildung aufFachhochschulebene

komme. Bisher genügt nur das Stutt-

garter Institut für Technologie der

Malerei mit einem speziellen Studien-

gang solchen Ansprüchen. Diese

Form der Ausbildung ist nach An-

sicht des Verbandes allem geeignet

endlich auch international aufhohem
Niveau Anschluß zu finden.

Mit der Kurzausbildung des Hand-

werks, so Reichwald, werde jeder

Malermeister auf Kulturgut losgelas-

sen“. Dies sei um so bedenklicher, als

das Handwerk in vielen Zweigen

längst „seine Identität“ verloren habe

und heutige Maler keineswegs mehr

jene Qualifikationen besäßen, die um

Die im DRV organisierten Mitglie-

der fordern jetzt eine einheitliche Re-

gelung der Ausbildung zum Restau-

rator und einen gesetzlichen Schutz

der Berufebezeichnung. Daß hinter

diesen Forderungen auch finanzielle

Interessen stehen könnten, wird aus-

drücklich zurückgewiesen; tariflich

seien die Restauratoren „gut angesie-

delt“ und hätten daher „keine Steige-

rungsambitionen“.

Bemerkenswert ist allerdings, daß
die Restauratoren erst so spat aus
ihrem Dornröschenschlaf erwachen -

womöglich zu spät angesichts unver-
hältnismäßig stärkerer Lobbys des

Handwerks. Denn angesichts eines

neuen Bewußtseins zur Erhaltung
und Wiederherstellung unverzichtba-

rer Kulturgüter und permanent wach-

sender Schädigungen, kommt die-

sem Berufsstand eine wachsende Be-

deutung 291.

Insbesondere aber gewinnt ja die

Forderung gesteigerte Aufmerksam-

keit, beispielsweise auch volkskund-

lichen Kunstwerken unbedingt die-

selbe Sorgfalt zu widmen wie etwa
pinem Rembrandt-Gemälde oder ei-

ner Schloßausstattung. Bi»- sind den
Restauratoren längst Aufgaben zuge-

wachsen, die zukünftigen Generatio-

nen zugute kommen sollen.

PETERHANS GÖPFERT

zVßerordentlichen Bundesdele-
giertenkonferenz des Verbandes
deutscher Schriftsteller (VS) in der

IG Druck und Papier in Stuttgart ist

es zu heftigen Auseinandersetzungen
gekommen. Diese wurden dann auf
einer Pressekonferenz des Bundes-
vorstandes zum Teil fortgesetzt Drei

Punkte waren Hauptgegenstand der

Kontroversen: Die Arbeit des seit ei-

nem Jahr amtierenden Führungsgre-

miums unter Vorsitz von Hans-Peter

Bleuel; die Zensur einer Rede von
Erich Loest (der selber Vorstandsmit-

glied des VS ist); der Ausschluß der

Medien von der Delegiertenkonfe-

renz.

Vor allem zwischen dem Landes-
verband Berlin und dem VS-Vor-
stand gibt es offensichtlich weiterhin

grundsätzliche Differenzen. Unter-

stützt vom hessischen Landesver-

band, hatte Berlin die Zulassung der
Presse zur Delegiertenkonferenz be-

antragt Dies wurde jedoch abge-

lehnt

Der Berliner VS-Landesvorsitzen-

de Hans-Christoph Buch erklärte auf

der Pressekonferenz, daß sein Ver-

band die „hausgemachten, sinnlosen

Skandale“ ablehne, die in letzter Zeit

geschehen seien. Dazu zählte Buch
den „Zensurfell Erich Loest“ sowie

die „Vorgänge um Frau Brackmann“,

die wegen Differenzen mit dem Vor-

stand als VS-Geschäftsführerin ge-

kündigt hatte.

Der aus der „DDR“ stammende

Loest hatte für einen Sammelband

(Herausgeber waren der VS und die

Deutsche Journalistenunion in der
IG Druck und Papier) als einziger

einen kritischen Beitrag gegenüber

dem Osten verfaßt Diesererschien in

dem Buch jedoch nicht (vgl DIE
WELT vom 19. März).

VS-Chef Bleuel „Ich habe ge-

schlampt“ Er habe die Endredaktion .

nicht ausreichend kontrolliert, räum-
te Bleuel ein. Er habe sich aber dafür 1

bei Erich Loest entschuldigt

Die Öffentlichkeit, so erfuhr man
auf der Pressekonferenz, wurde we-

gen des Falles Brackmaim ausge-

schlossen. Nach zehnjähriger Tätig-

keit für den Verband hatte Frau

Brackmann gekündigt Bleuel „Kei-

ne politischen Gründe, sondern Ver-

fahrensfragen“ hätten zu der Kündi-

gung geführt Unter drei Bewerbern
entschied die Konferenz sich für die

bisherige Referatsleiterm beim
DGB-Bundesvorstand, Ursula Pol-

zer-Eberhard, als neue Geschäftsfüh-

rerin.

VS-Vorstandsmitglied Gerd von

.

Paczensky sorgte für heftigen Wider-
spruch, als er die kritische Haltung
der Berliner als „abstrus“ bezeichne-

te. Die Berliner Delegierte Anna Jo-

nas: „Abstrus und bedenklich ist es,

daß so viele Delegierte die Öffent-

lichkeit ablehnen.“

Bleuel teilte mit daß die „erste Stu-

fe“ einer Mediengewerkschaft ge-

schaffen worden sei Die Gewerk-
schaft Kunst werde sich demnächst
mit der IG Druck und Papier zusam-

menschließen. XING HU KUO
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Das T ghHpcmnRpnm inMainz erinnert an den vergessenen Impressionisten Friedrich Karl Ströher

...

- ... Als hätte Manet ihm über die Schulter geschaut

eher" (1»11 )

imMM d«
[1911) von Friedrich Karl Ströher, ouacwi«™

fotoImtalog

E in kleines Angebot zum Kennen-
lernen - und es lohnt sich. Das

Mittelrheinische Landesmuseum in

Mainz erinnert mit einer Ausstellung

von rund zwanzig Gemälden und ei-

nem guten Dutzend Zeichnungen

und Aquarellen an den vergessenen
Post-Impressionisten Friedrich Karl

Ströher.

Man muß dteapn Ströher nicht un-

bedingt kennen — er schwimmt mit

minww ganagn Werk CftwÄS unglück-

lich hinter langst vorhandenen oder

bereits verflossenen Kunstströmun*

genha1 und scheint stets anderen den

Vertritt gelassen zu haben, wenn es

darum ging, sich auf ein Wagnis ein-

zulassen. Aber er ist das, was man

einen soliden Künstler nennt, und

zwar in e*n<>m durchaus positiven

Sinne Er gestaltet sehr schön aus der

Farbe heraus, und er erweist sich im

Sujet der Landschaftsmalerei als

ebenso zuverlässigund sicherwie bei

gpiwn Personenstudien und Por-

träts.

Zu seinen Lebzeiten hat Ströher

sich eher schlecht als recht mit dem

Verkauf Bilder durchschlagen

können. Nach seinem Tod im Jahre
1925 hielt seine Frau dann das maleri-

sche Werk weitgehend unter Ver-

schluß - wohl um es nicht in alle

Himmelsrichtungen verstreut sehen
zu müssen. Das hatte freilich den Ef-

fekt, daß Ströher auf diese Weise

selbst Fachleuten ein Unbekannter

blieb.

Erst in den letzten Jahren bat sich

einiges Erfreuliche getan. So stellten

Koblenz und Trier respektable Ein-

zelausstellungen auf die Beine, und

die Mamaer Schau, Hie einen eigenen

Querschnitt durch Ströhens Schaffen

präsentiert, folgt ihren Vorgängern

aufdem Fuße.

des Jugendstils - der beherzte

Sprung in den Impressionismus, und
zwar mit einem Gemälde, das in

Mainz ein Blickfang ist

„Olga auf grünem Rasen“ heißt das

BikL In leuchtendem Weiß hebt rieh

da Haa weich feilende Gewand einer

sitzenden Frau vom zart gefleckten

Grün des Rasens ab. Es ist, als habe

Edouard Manet dem jungen Maler

ausdem Hunsrück den Pinsel geführt

- doch Manet ist bereits seit 25 Jahren

tot

Friedrich Kail Ströher wurde 1876

alsSohneinerBauemfemihe ausdem
Hunsrück geboren. An eine Anstrei-

eherlehre an der Mosel schließt sich

eine Zeit rastloser Reisen an, die ihn

um die Jahrhundertwende auch erst-

mals nach Paris führen. Erst 1908

aber folgt - nach einigen Gehversu-

chen ä la mode, das heißt im Sinne

Ströher indes arbeitet unbeirrt in

der gleichen Richtung weiter und be-

reichert in den Folgejahren seinen

Impressionismus um das gepunktete

Huren des Pointillismus, ohne dabei

allerdingsdieKünstlichkeitderKom-

positionen etwa eines Seurat mit zu

übernehmen. Her, so scheint es, ist

Ströher ganz bei sich selber, hier hat

er den ihm eigenen Ausdruck gefun-

den. Das Licht feilt da manchmal wie

durch ein halbverklebtes Netz und

haucht allem, was von seinen Strah-

len gestreift wird, Atmosphäre und

Leben rin.

Und doch wird hier zugleich das

Dilemma des Künstlers Ströher deut-

lich: begabt mit einem ganz außerge-

wöhnlichen Talent, fehlt ihm doch

der Zugang zu den Themen, die die

Zeit bewegen. Dampf, Technik und
Großstadt bleiben aus seiner Bildwelt

ausgespart, und auch von den Tranm-
entwürfen der Surrealisten und den

reinen Konstrukten aus Farbe und
Fläche, denen die Abstrakten huldi-

gen, ist er meilenweit entfernt Und
die Kraft und Eigenrinnigkeit so

machtvoller Zuspätkommer wie Lie-

bermann, Corinth und Slevogt hat er

auch nicht

Dennoch bleibt zu wünschen - es

wäre sogar gerechtfertigt nach ei-

ner umfassenderen Sichtung seines

Werkes Friedrich Karl Ströher von
dem Hatz unten in der Fußnote der

Kunstgeschichte, der ihm bislang

Vorbehalten schien, hinaufzuhieven

in ein ordentliches Kapitel Der An-

fangdamwäre gemacht. (Bis 27. Mai,

Katalog 15 Mark)

JENS FREDERIKSEN

JOURNAL

wieder Israel von Meckenem über-

nahm, oder man kann die Wandlun-
gen des „Liebespaares“ auf der Ra-
senbank vom Meister ES bis zu der

seitenverkehrten Kopie des Wenzel
von Olmütz verfolgen- So summiert
die Ausstellung praktisch das gegen-

wärtige Wissen über den „Meister des
Amsterdamer Kabinetts“.

Der Katalog ist zugleich ein kriti-

scher Katalog, der alle (nicht nur die

ausgestellten) Werke verzeichnet, ein-

ordnet und den Forschungsstand re-

feriert. Zur Person ergibt sich dabei

nichts grundlegend Neues. Man weiß
nur, daß der Künstler zwischen 1470

und 1500 tätig war, längere Zeit wahr-

scheinlich in Heidelberg am Hofe
Philipps des Gerechtes; darauf deu-

ten Miniaturen in einem Codex hin,

die dem „Hausbuchmeister“ zuge-

schrieben werden. Insgesamt sind

mehr als ein Dutzend Künstler mit

ihm in Verbindung gebracht worden.
Dabei spielte eine Zeitlang auch die
Frage eine Rolle, ob der Meister aus
den Niederlanden komme oder ob er

aus dem Süddeutschen, aus Schwa-
ben stamme und deshalb als Kron-
zeuge für das „Deutsche“ seiner

Kunst in Anspruch genommen wer-

den könne. Aber keine dieser Beweis-

führungen vermochte zu überzeugen.

Deutscher Beitrag auf dem

1. japanischen Filmfestival

AFP. Tokio
Der Film „Mitten ins Herz“ der

deutschen Regisseurin Doris Dörrte

ist in die Auswahl für die 1- Interna-

tionalen Filmfestspiele in Tokio (31.

Mai bis 9. Juni) aufgenommen wor-

den. Insgesamt bewerben sich 16

junge Filmschaffende aus 16 Län-

dern um den mit lß Millionen Dol-

lar dotierten Preis von Tokio. Vor-

aussetzung für die Teilnahme war,

daß die Filmer nicht älter als 40

Jahre sind und bisher bei keinem
großen internationalen Festival ei-

ne Auszeichnung erhalten haben.

„Rheingold‘*-KünstIer

in Italien zu sehen

Auch der wiederholt vertretenen

Anschauung, daß er mit Erhard Reu-

wich, der durch die Holzschnittillu-

strationen zu den „Peregrinationes in

Teiram Sanctam“ des Bemard von
Breydenbach bekannt wurde, iden-

tisch sei, neigen die Amsterdamer
nicht zu. Sie vermuten eher eine ge-

genseitige Beeinflussung bei einem
gemeinsamen Aufenthalt in Mainz,

wo der „Hausbuchmeister“ das Fron-

tispiz für Reuwich entworfen haben

könnte.

DW. Turin
„Rbeingold“ heißt eine Ausstel-

lung in der italienischen Stadt Tu-

rin, die erstmals 40 zeitgenössische

Künstler aus Köln und Düsseldorf

vereint. Sie wird am 24. Mai im Pa-

lazzo Promotrice deUe Belle Arti er-

öffnet und läuft bis zum.30 Juni
„Rheingold“ gibt einen Überblick

über die vergangenen 30 Jahre der
rheinischen Kunstszene, spannt so-

mit einen Bogen von der „Genera- <

tion der Akademie-Professoren“
j

wie Beuys, Klapheck, Kricke und
Uecker bis zur „wilden“ Malerei.

Es bleiben - gerade angesichts der

Materialfülle der Ausstellung - noch
immer viele Fragen offen. Aber der

Besucher muß sich dadurch nicht

einschüchtern lassen. Er kann rieh

ganr dem faszinierenden Bild des

mittelalterlichen Lebens, das diese

Graphiken und Zeichnungen entste-

hen lassen, hingeben und - das ist

noch wichtiger - Meisterwerke der

graphischen Kunst des 15. Jahrhun-

derts genießen. (Bis 9. Juni; Katalog

45 hfl) PETER D1TTMAR

Wagners „Ring‘
fc

|

unter Ruth Berghaus
DW. Frankfurt

Der Beginn von Ruth Berghaus'

„Ring“ -Inszenierung steht im Mit-

telpunkt der kommenden Frankfur-

ter Opernspielzrit, die die Premie-
ren von „Das Rheingold“ und „Die
Walküre" sehen soll Eröffnet wird

die Saison 1985/86 mit Purceiis „Di-

do und Aeneas“, weiterhin stehen

Neuinszenierungen der „Verkauf-

ten Braut“ und von Offenbachs „Or-

pheus in der Unterwelt“ an.ImJuni
1986 findet die Uraufführung von

Hans Zenders Oper „Stephen Cli-

max“ statt. Uraufgeführt werden
soll auch eine Kammeroper von
Hans-Joachim Hespos mit dem Ar-

beitstitel „Die Reise zum Mit-

telpunkt der Erde“.

Künstlerische Talente

fordern und fördern
AP, Berlin

In der „DDR“ haben 1984 insge-

samt 15 Millionen Menschen über

26 000 kulturelle Veranstaltungen

besucht Dies geht aus einem jetzt

im „Neuen Deutschland“ veröffent-

lichten Briefder Direktoren staatli-

cher und gewerkschaftlicher Kul-

tureinrichtungen an das Zentralko-

mitee der SED hervor. Als „beson-

ders vielfältig“ werden die Kultur-

vorhaben zum „40. Jahrestag des

Sieges über den Hitlerfeschismus“

hervorgehoben. Arbeitskollektive

und Jugendbrigaden sollten in ih-

rem Kultur- und Bildungsstreben

besonders unterstützt werden. Um
„künstlerische Talente“ zu „fordern

und zu fördern“, würden Tage der

Volkskunst, Treffen der Arbeiter-

chöre und Talentcafes Anregungen
bieten.

Tourraine-Musikfestival

mit Boulez und Richter
AFP, Paris

Pierre Boulez, der in diesem Jahr

60 Jahre alt wird, ist ein Teü des

Programms beim diesjährigen Mu-

sikfest in der Tourraine gewidmet,

das der sowjetische Pianist Swjato-

slaw Richter ins Leben gerufen hat

Das Festival findet vom 28. Juni bis

7. Juli in Meslay, nördlich von

Tours, statt und steht im Zeichen

der Musik des 20. Jahrhunderts.

Webern, Schostakowitsch, Bartök,

Britten und Strawinsky werden ge-

spielt. Am ersten Festivalwochen-

ende treten Boulez und Richter in

einem Strawinsky-Konzert gemein-

sam auf, begleitet vom Ensemble

Intercontemporain und vom En-

semble Orchestrale de Paris.

Anthony Quinn 70
Der Name Anthony Quinn steht

immer noch als Synonym für Alexis

Sorbas, den grauhaarigen, rauhbei-

nigen, lebensfrohen Griechen aus

dem gleichnamigen Film. Den ame-

rikanischen Schauspieler scheint

die dauerhafte Identifizierung nicht

zu stören, denn noch an seinem 70.

Geburtstag, den er am Sonntag fei-

ert, 21 Jahre nach Entstehung des

Films, tanzt er in dieser Rolle auf

der Bühne Syrtaki. Quinn hat im
Film oft starke oder berühmte Män-

ner gemimt, aber immer mit Herz.

So machte er 1978 von sich Reden,

als er in „The Greek Tycoon“ Ari-

stoteles Onassis darstellte, oder

1979 als der Prophet in dem bri-

tisch-amerikanischen Spielfilm

„Mohamed, Gesandter Gottes“. Die

Höhepunkte seiner Laufbahn als

Füznschauspieler bedeuteten, ne-

ben „Alexis Sorbas“, jedoch eher

die Hauptrollen in Minis „La Stra-

da“, 1958, und „Die Faust im Ge-

sicht“; 1962. Der in Mexiko gebore-

ne Quinn hattejahrelang kleineRol-

len in Hollywood übernommen, bis

er, nach einem Abstecher an den
Broadway, 1952 einen Oscar für ei-

ne Nebenrolle in „Viva Zapata“ be-

kam. Damit begann seine Karriere.

Heute widmet sich der siebenfache

Vater, von seinem Schauspielerbe-

ruf abgesehen, der Malerei. C. W.

Seite 1
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Etagen-Tiger

haben Hunde
überrundet
GISELAKRANEFUSS, Hamburg
Die kleinen Samtpfötchen haben

mit ihrem zärtlichen „Miau“ ihren

bellenden Mitstreitern um die Gunst

der Menschen den Rang strittig ge-

macht Die Tierschutzvereine schät-

zen, daß rund vier Millionen Katzen,

die ja nicht registriert werden, gege-

gen etwa drei Millionen Hunde antre-

ten. In jedem 9. Haushaltder Bundes-
republik gibt es bereits einen kleinen

Etagen-Tiger, der pflegeleicht sau-

ber, steuerfrei und ruhig, auch mit

dem EinrZimmer-Azpartement seines

Menschen vorliebnimmt Gerichtsur-

teile bekräftigen, daß die Schnurren-

den Wohnrecht haben und keinKun-
digungsgrund sein dürfen.

Heute und morgen von 9 bis 13

Uhr, präsentiert der „Erste Deutsche
EdelrKatzen-Ziichterverband von
1922“, mit Sitz in Wiesbaden, inHam-
burgs Messehalle seine 100. Ausstel-

lung mit 650 gemeldeten Katzen aller

37 Rassen. Allein bei den langhaari-

gen Persern sind 60 verschiedene Far-
ben vertreten. Schirmherrin dieser

Veranstaltung an der Elbe, ist die

Katzenmalerin Kathie Bergen, enga-

giertes Mitglied im Verein „Bürger

gegen Tierversuche“, deren lßjäh-

riger blauer Perserkater „Kaiser Bo-
de“, in öl verewigt, Ruhm über die

Grenzen hinaus genießt

Amtlichsten würden sie Reagan einen Mantel verpassen
EVI K.KH ^ Bonn

Wenn US-Präsident Ronald
Reagan am 1. Mai zum Staatsbesuch

und zum Weltwirtschaftsgipfel nach

Bonn kommt, gehört er wie Frank'
reichs Präsident Mitterrand und

Großbritanniens Regieiungschefm

Thatcher zu den Personen mit „Ge-
Shrdungsstufe I“, das bedeutet: „Mit

einem Anschlag muß gerechnet wer-

den.“

10 000 bis 15 000 Polizisten werden
ab 1- Mai in undum Bonn aijawimww
gezogen. Ein ausgeklügeltes Bewa-
chungssystem schütztReagan, derim
Gästehaus auf Schloß Gymnich
wohnt, dem „sichersten Gästehaus“,
wie ein Gutachten des Bundeskrmu-
nalamtes feststellte Der Schloßbe-
reich ist fest im Griff des Bundes-

grenzschutzes (BGS). Dort sind Poli-

zejhauptkonnnisnr Elmar Lipsky,
der schon aufLeonid Breschnew ein

waches Auge hatte, und Polizeiober-

rat Han« Joachim Franke mit ihr*»»

Mannwi im ffiTtgafa
,

Doch man verlaßt sich nicht nur
aufBGS-Bewacherund ihre scharfen

Hunde Hinter den Parkzoauem gibt

es weitere Sicherungssysteme: so ei-

nen dichten Ring von NATO-Rollen,

Starhelriraht mit rasferlriingenschar-

fen Spitzen, die sich automatisch bei

Berührung zusammenziehen. Der
Wassergraben direkt um das Schloß
ist mit einem automatischen Hut-

lichtsystem gekoppelt

Das Schloß selbst hat sich gegen
Sabotageakte gerüstet: Kommt es zu

einem Rohrbruch öder zu einer Ver-

giftung des Trinkwassers, treten ge-

heime Brunnen inAktion. Ebenso ge-

heim sind Installationen für pinp Auf-
hwrwtimgginlagA Das gleiche gflt für

die Stromversorgung. Fällt das öf-

fentliche Stromnetz aus, erhält Gym-
nich immer noch Licht. Das Schloß

verfügt über eigene Dieselgenerato-

ren. Und fallen die aus, wird Not-

Strom aus großen schloßeigenen Bat-

terieanlagen bezogen.

Der gesamte Luftraum über Gym-
nich und Bonn ist vom L bis 6. Mai
gespart. Das 1-»"^ inm das

Schloß erweist sich als besonders
günstig* Das Radar auf dPTn nahen
Bundeswehr-Flugplatz Nörvenich,
aufdem das Jagdbombergeschwader
Nr. 31 „Boelcke“ stationiert ist, ent-

deckt jedes fremde Objekt Hier sol-

len auch Luitabwehrraketen statio-

niert werden, heißt es. Die relativ

handlichen Raketen „passen in den

Kasten einer Baßgeige“.

Auf den sechs Landeplätzen in

Gymnich steht Reagans persönlicher

Hubschrauber, eine Sikozshy Num-
ber One, die die Amerikaner samt

Ersatzmaschine mitbringen. Geflo-

gen wird der Präsidenten-Hub-

schrauber von US-Marines, den be-

rühmten „Ledemacken“.

Mit Hubschraubern des Bundes-

grenzschutzes Hangelar, Typ Puma,

fliegen die anderen GipfetteÜoehmer.

Mitterrand wohnt in der Botschafter-

residenz auf Schloß Emichüber den
Höhen von Remagen, Rau Thatcher
hphn britischen Botschafter in Bad
Godesberg am Rhein. „Der Luft-

transport der hochgefahrdeten Gäste
erspart Streckenschutz“, so die Poli-

zei Der Einsatz der Grenzschutzhub-

schrauber ist Aufgabe des Leitenden
Polizeidirektors Hans-Joachim Munt-
menbrauer.

FÜT Bonns Poliawprägiripnt Hans.

Wilhelm Fritsch, seit vielen Jahren in
fi—*en Staatsbesuch erfahren, wird
es dennoch Stunden geben, in denen
sein mit Computern ausgerüstetes

neues Lagezentrum bis zu 37 Eskor-
ten gleichzeitig über Bonns Straßen

lotsen muß. Deshalb herrscht jetzt,

auch schon viel WirbelumBonnsKar
naldeckeL Sie wurden mit Gitter-

rosten zugeschweißt- Die Polizei soll

die Bonner Unterwelt streckenweise

besetzen: Die riesige
.
Kanalisation

reicht gchifcßlich bis msKanzleramt,
das Bonner Gipfelzentmm.

Die Bonner Bürger werden nicht

an Verirehreeinschiänkiingen. : vor-

baknmmgn: Brennpunkte and das

Hotel Steigenbergo, indemdie briti-

sche Delegationwohnt, dasBristol, in

dem Italiens Ministerpräsident Cnuä
und seine Begleitung residieren, das

Dreesen in Bad Godesberg für die

französische Delegation, der Königs-

hof; der für die Kanadier reserviert

ist, und das Tulpenfeäd-Hotel, das die

Amerikaner buchten.

Das Kanzleramt in der Bonne
Bannmeile wird zur Festung Das
gnmmanrifl hahcn hier wie in Gym-
nich ftinripsgrenflyhut^omirmn-

deur Ulrich K Wegener, sein Stell-

vertreter Günther Thonfdd und der
ChefdesBGS-Lagezentrums, Polizei-

oberrat Rainer Ohlsen.

Doch vor allem das Ende des Be-
suchsprogramms am 6. Mai treibt den
Sicherheitsexperten schon jetzt den

halten Schweiß auf die Sri»: Vor

ffarehachgr Schloß in der Süd-

pfalz wülHeagm vor 7000 Jügendli-

gruppen sind außerdem' Shfikehands

und TBngeldhfaiMnhengeplant Ehre

Begegnungmif denkbar vielenRisi-

ken. ' 7
y''.-':-

Hanns Schreiner, Sprecher der

- Lanclesregie-'

jung,, gibt. ach. optimistisch: ' *Wir

wprrfpn dm Jugendlichen wievor et-

npm Fußballspiel in die Aktenta-

schen schauen, ihnen Messer und
'

notfalls Biprfläschwi abnehmend Je-

der anroHende Bus und. Wägen jnift

Jugendlichen soll schonvor Ham-
bach, auf der Strecke gestopptund

kontrolliert werden. „Vielleicht müs-
sen wir aBe durch eme Raatgea-

schlarse sdiickm wje auf den Fk^r
halfen“, sagen Experten.

Die Sicfaerungsgruppe des Bun-
deahrimmalamter wünscht' sich für
diesenTag Regen. „Dann könnteman
Reagan einen Mantel verpassen» wie

ihn seinerzeitCharlesWiektrugChef
der US Information Agency. Als wir'

ihm den Mantel abnahmen, fiel das

Klehhmgsstück zu Boden.Es wannit
Blei gefuttert“ •

.
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Der

Schweinefleisch tabu

Damit das Fell dicht und glanzend

wird und die Augen klar blicken, be-

nötigen junge Katzenkinder hoch-

wertiges Eiweiß, Fett als Energielie-

ferant und Kohlenhydrate, sowie be-

sonders die Vitamine A und D und
reichlich Kalmim. Auf keinen Fkll

soll an Katzen frisches Schweine-
fleisch verfüttert weiden, weil even-

tuell enthaltene Viren tödlich für sie

sein können.

Die kleinen Individualisten, die ihr

Eigenleben akzeptiert wissen wollen,

müssen gegen Katzenseuche, Katzen-
schnupfen und Tollwut geimpft wer-

den.

Daß die Schmusetiere, die als Kat-

zenkinder in ihrer Possiertlichkeit

auch die Herzen derer, die nicht ihre

Besitzer sind, Tum Schmelzen brin-

gen, aber zum Problemfall werden
können, weiß der Hamburger Tier-

schutzverein von 1841 zu berichten.

„Unsere Katzenhauser laufen über,

schon über 200 Gäste haben wir, von
denen einige in den nächsten Tagen
werfen werden. Jetzt steht der Haus,
und mit ihm werden viele kleine

Mai-Kätzchen folgen. Es ist unfair

Katzen auszusetzen, denn die Katap

liebt ihren Menschen und läuft oft

hunderte von Kilometern bis zu ih-

rem Zuhause zurück. Wer die Verantr
wortung abgeben wiH, soll die Katze

ins Heim bringen. Wer aber eine bei

uns holen möchte, muß seine Woh-
nungsverhältnisse klarlegen, eventu-
ell auch ein Nein in Kauf nphiran,

denn wer alkoholisiert zu unskommt,
dem können wir kein Tier anver-

trauen.“

Nur in gute Hände
Eine Katze aus dem Tferschutz-

heim kostet zehn Mark, dazu kom-
men 20 Marie für Impfungen und 30
Mark für einen Kastrationsgutschein
der beim Tierarzt spaterzum geeigne-

ten Zeitpunkt angerechnet wird.
Wenn das Spgndgnanfkommen
reicht, verschenkt der Hamburger
Tierschutzverein - wie bereits in den
vergangenen Jahren - solche Gut-
scheine im Frühjahr an Katzenbesit-
zer, weil die Menschen den Tieren
helfen müssen, ihre Nachkom-
menschaft zu steuern und um Elend
zu verhindern.

Bis jetzt hat man in der Hansestadt
die Flut der schnurrenden Vierbeiner
noch bewältigen können. „Katzen

VonWOLFGANG MINATY
J^er Bonner Hauptbahnhof ist ein

sehr demokratischer Bahnhof
Er ist überschaubar. Man steigt die

paar Stufen nach oben, stoßt die Flü-

geltür auf- und ist schon drin. Noch
ein paar Schritte weiter, und man ist

schon wieder draußen: auf dem
Bahnsteig.

Man kann sich nicht verlieren im
Bonner Bahnhof. Weder ist er ein

Die Stadt Bonn feiert zwei Tage lang den 100. Geburtstag ihres Hauptbahnhofs

Durchgangsstation mit dem herben
Charme eines Mädchenpensionats

bürg, ein Rathaus, eine Fabrik, ein

Kurhotel oder (wie in Bonn) wie ern

klassizistisches RchloR im Pavillon-

Stil yr ’

.

Rummelplatz mit aufdringlichen Ab-
lenkungen, noch ist er eine Kathedra-
le mit aufreizender Mystik. Schon
eher hat er etwas von der Sterilität

eines M5d<»heppen«rinnatg mit Boh-
nerwachsgeruch, nur ohne Flure und
Fluchten.

Man kann es auch anders ausdrük-
kem Das Innenleben des Bonner
Bahnhofs ist von derAttraktivität ei-

nes kleinstädtischen Finanzamtes
,

Dort ein Schalter, da ein Schalter,

dazwischen ein paar Verkaufestände.
Nötige Bedürfnisse lassen sich im
Keller regeln.

So ähnlich geht es vermutlich auch
im Bahnhof von Dnnanpsehmgen zu.

Der Unterschied ist lediglich der, daß
dort im vergangenen Jahr rund
70 000 Fahrkarten verkauft wurden,
während es in Bonn 1,7 Millionen wa-
ren. Der Bonner Bahnhof Ilat dem
von Donaueschingen offenbar etwas
voraus, er ist begünstigt

Erstens ist Bonn die Bundeshaupt-
stadt Zweitens ist sie dies seit 36
Jahren. Drittens weiß niemand, wie
lange dieser Zustand andauert Mit
anderen Worten: SeiteinigenWochen
ist man dabei, aufdem Bahnsteig für

Gleis 2 und 3 eine Überdachung zu
errichten, dort nämlich, wo die Rahn.

hofshalle nicht mehr hinreicht Das
ist die Stelle, wo die Reisenden mit
dem Billett für die L KTassp ein- und
aussteigen. Bei Sonnenschein freuten

sie sich, bei Regengüssen murrten
sie. Fortan werden sie, im demokrati-

Und in der Tat Der Bonner Bahn-
hof; der an diesem Wochenende mit
Trompeten und Würstchen, mitTon^
bola und Weinkönigin semen hun-

dertsten Gdfertstag feiert, isteiner

dernichtmehrallzuhäufigenZeugen
einer Vergangenheit, die ihr Fort-

sebrittsempfinden noch an der Kilo-

meteriänge des Streckennetzes mes-
knnntp ,

•

1883 wurde der Grundstem gelegt
Das „IfinnphmFTgebäude“, wie das
alte Empfangsgebäude von 1843 —
knmmprzteii sicDcriicfa zutreffender -r

genannt wurde, konnte abgerissen

weiden. 1884 stand er dann da, der
rima Bahnhof ritefr. und pi-

cobello, ohne Fehl und Tadel. 1885
nahm er seinen Dienst auf.

sehen Gleichklang mit den Fahrgä-
sten der niederen Klasse, ein nur bei-

läufiges Interesse für dieWetterwech-
sel zeigen.

Sehr vielmehr als diebesagten drei

Gleise übrigens kennt der Haupt
bahnhof Bonn nicht Er ist das, was
man einen Durchgangsbahnhof
nennt Man besucht ihn nicht um sei-

ner selbst willen. Wer würde schon
aus purer Lust bei seinem Finanzamt
hereinschauen? Man betritt ihn von
vorne,um ihn hinten als Paketwieder
zu verfassen.

Diese Auflassung wird sich in den
Beförderungsrichtlinien der Deut-

schen Bundesbahn nicht nachweisen
lassen. Dem 19. Jahrhundert war sie

gleich ganz fremd. Da galt der Bahn-
hof noch was. Die Bürger waren stolz

aufihn. Ersymbolisierte ihrwachsen-
des SelbstwertgefühL Sie gingen hin-

ein und fühlten sieb verwandelt Die-

jenigen, die eine Reise antraten (Rei-

sen waren damals noch wirklich wel-

che: der Aufbruch kam einem Ab-
bruch der häuslichen Beziehungen
gleich), aber auch diejenigen waren

Man hatte an alles gedacht An ei-

nen Einlaß so groß wie ein Tri-

umphtor (die Glasmalereien im halb-

rundenFensterexistierenleidernicht
mehr), an die-Raume für die königli-

che Eiggnhahnmgpplftinn (an Preu-

ßen erinnert nur noch das Wappen),
an pinm „Salon für hohe Herrächaf-

ten“ (die Emgangslnfyten *md heute
zugemauert), an einen Wartesaal für

die L und 2. Klasse zmt separatem
Damenzimmer und Toilettenzimmer

nicht mehr dieselben, die gar nicht

ankommen oder abfahren wollten,

die nur eintraten,um im Bahnhofver-
wehen zu dürfen.

Der Bahnhof repräsentierte nach
außen, wonachman innerlich strebte:

nach Größe, Prunk, Pracht, Feier-

lichkeit aber auch nach Abenteuer,
Sensation, Transzendenz, eben nach
Verwandlung. Dabei war es weniger
von Belang, ob der Bahnhof aussah

wie eine Glyptothek, eine Gemüse-
halle, ein Gymnasium, ein Staatsge-

fangnis, ein Opernhaus, eine Ritter-

und natürlichan (etwas schlich-

teren) Wartessai für die 3.und 4. Sas-
se (deshalb auch kan Abort). .

Die Zeilen, als Kaiser, Königinnen,
Zaren und PäpstemitFähnchen,Pro-
tokoll und rotem Teppich ankamen,
scheinen vorbei zu sein. Der „große
Bahnhof“ fmHp* draußen auf dem
Flughafen statt. So bleibt dem Bon-
ner Bahnhofnurmehrdas,was schon
immer seinesAmteswar errepräsen-

tiert so vor sich hin. Er tut dies aber
auf eine liebenswürdige und demo-
kratische Weise.

> -v bfüriLewton ;
- Den neuen
an Gemälde «zielte,sm ABttwoch- •

abend bei Christies mr London
,Än

ärea Mantegnas wKe Aifeehrog'der

wurdet kletterte, auf-ß.F Mäfionen:
Pflmd (etwa ßfl Mill initen

: .

kauft wurde da& Bild von[dem Paut
Getty^Mnseura in . Mahbu,-iKafifiw-

feen, dem .
höchstdotierten hfeiseüm

dör WdL Öwartungsgenmß.wird die •;

RegierUug dieses bedeuteiKie Werk
„von nationalem Interesse“ init eiiKr

Ausfuhrsperre vonsechsMohren be-

legen. In dieser Spmlne haben engli-

sche Bewerber Gelegenhefe;mit dem
'Rnffrimis gteir>i7ii7ip'hwi

A.Union Carbide wiD zahlen .

•>.L. dpa,NewTork
Der amerikanischeCheKiiekonzerii

Union Carbide Hat angpVvttert, fünf

Mmphm -rwjTar alg Whtffefe -fÜT.diA
rund 200000 Inder zur-VerfÜgung zu

steüefe dieim Dezember'bd der Gifb-

pc'lBitari.nfyhf jpi ^Tnrh^nrnterneh-

meh des Konzans in ;der indischen

Stadt Bhopal verietzt worden waren.

-3 -V

J5-

:nts"

RicSter'Jöbn ^enan ,enthalten, vor

dem die gegen Union Carbide ange-

streogten Schadafersatzklagen ver-

handelt werden.
J V ‘

Lady Di m Ü^ien ' y--'

- ; dpfeOIbia

Ds britisch . Khu^nini.: Charles

und -seine Ffeu Diana haben emen
17tägigen nfflzidtei Italienbesuch

begonnen. Sie kamen gestern mittag

aufdem Flughafen von Olbia aufSar-

dimenanundwurden vom Pr&iden^^
teades italienischftn Senfes, Frances-

epCossiga, begrüßt

werden täglich neu gebracht aber
auch von tierlieben Menschen geholt
Eingeschläfert werden nur Tiere, die
vom Tierarzt als unheilbar krank be-
zeichnet werden.“ Entschieden ver-

wahrt sich der Verein gegen den un-
begründeten Verdacht Katzen zu La-
borzwecken abzugeben.

LEUTE HEUTE
Ganz zwangbs
Mit seinem feudalen Anwesen in

Windsor Nachbar derköniglichen Fa-
milieund in diesen Kreisen schon seit

langem wohlgelitten, ist derRockbar-
de Elton John wieder qi»! aufs
Schloß gebeten worden - erstmals
nicht allein. Anlaß da Dinner-Kinin.
düng: Königinmutter Elizabeth und
Prinzessin Margaret wollten „ganz
zwanglos“ Eltons deutsche Frau Re-
nata Blauel kennerüemen. In den
vergangenen Jahren hatte derSänger
seine königlichen Fans mehrmals mit
PrivatvorstelluQgen ergötzt

WETTER: Heute noch sonnig
Wetterlage: Während im Süden an-
fangs noch Hochdruckeinfluß
herrscht, werden die übrigen Gebiete
am Samstag von der Kaltfront eines
Tiefs über der r
überquert.

1 Nordsee und Dänemark

Vorhersage tar Samstag

:

Am Samstag im Süden «mnte mit
Höchsttemperaturen zwischen 15 und
20 Grad. In den anderen Gebieten Be-
wöttamgszanahme und nachfolgend
gelegentlich etwas Regen. Höchst-
temperaturen zwischen 12 und 16
Grad. Am Sonntag in der Nordhälfte
wechselnd bewölkt mit Schauem, im
Süden bewölkt und „zeitweise Kegen .

Tageshöchstwerte 8 bis 12 Grad.

Wertere Ansslehten:
Wechselnd wolkig
Schauem, kfihi

mit einzelnen

Temperaturen am Freitag , 13Hhn
Berlin
HftBB
Dresden

Sbbbim Ci CZhgMiWbiSBM&St. »Mctaa*
MW. «Spohqn »ftp». VUMft

ran** E9$*Mt ESMMmRmzok
IMfcik T'Tartatptee. 4u

Frankfurt
Hamburg

.

List/Sylt
München
Stuttgart
Algier
Amsterdam
Athen
Barcelona
Brüssel
Budapest
Bukarest
Helsinki
Istanbul
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13-
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ir
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Madrid
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Nizza
Oslo
Paris
Prag
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Stockholm
Tel Aviv
Tunis
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Zürich
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“
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19“
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IT
V
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13-
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25°
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13“
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Japanischer Forschungspreis für Israels ehemaligen Staatspräsidenten Katzir

Matsushitas
„Nobelpreis

Ein Leben zwischen Politik

und hoher Wissenschaft
FRED deLATROBE, Tokio

Wahrend einer Feierstunde im Na-
tionaltheater von Tokio erhalten heu-
te der ehemalige israelische Staats-

präsident Ephraim Katzir und der
amerikanische Forscher John Robin-
son Pierce den „Japan-Preis“. Mini,

sterpräsident Nakasone und zahlrei-

che Prominenz aus akademischen.
Unternehmer- und Regierungskrei-
sen werden anwesend sein. Die erst-

mals verliehene Auszeichnung in Hö-
he von jeweils 630 000 Mark, eine Alt
japanischer Nobelpreis, wird von der
Stiftung für Wissenschaft und Tech-
nflt an verdiente Wissenschaftler aller
Lander vergeben, soll aber vor allem
der heimischen Forschung auf die
Sprüngehöfen.
Die Stiftung wurde vorkurzem von

derFirma Matsushita Electricund de-
ren Gründer und jetzigem Berater

Konosuke Matsushita mit einem
Kapital von 38 Millionen Mark einge-
richtet. Das Leitbild des 90jährigen
Matsushita, das auch den Belegschaf-
ten seiner Unternehmens-Gruppe als

Ziel nabegelegt wird, lautet: „Frieden
und Glück für die Menschheit durch
Prosperität, die durch die Verbin-
dung von Geist und Materie erzielt

wird.“ Bei der Vergabe des „Japan-
Preises

1* werden neben den Leistun-
gen für den wissenschaftlich-techni-
schen Fortschritt daher auch die Be-
mühungen um Frieden und Wohl-
stand in derWeh berücksichtigt

_
Der „Japan-Preis“ soll auch künf-

Von RAFAEL SELIGMANN

E s gibt wohl keinen israelischen

Politiker, der so wenig persönli-

chen Ehrgeiz besitzt wie Ephraim
Katzir. Dennoch bekleidete der 1916
in Kiew geborene, stets ein wenig ab-
wesend wirkende Mann mit den hell-

blauen Augen zwischen 1973 und
1978 Israels höchstes politischesAmt
Katzir war Staatspräsident, ein unge-
mein populärer. Doch sein „wirkli-

cher Beruf* war und ist die Biophy-
sik. Forschung und Lehre auf diesem
Gebiet haben dem stets freundlich

SÜ2P°“
ao»9*zekhwrt: Ephraim

Katzir FOTO:AP

auftretenden
_
Ephraim Katschalski,

Soimeniafranx«
Uhr, Ulfe 20.28 Uhr;

>$224)2 Uhr
ntzr: 6.13 Uhr

In MEZ, zentraler Ort Kassel

tig für hervorragende Leistungen in wte Katzir früher hieß, genügt Den-
zwei wissenschaftlich-technischen hat Katzir nie abgelehnt wenn
Bereichen vergeben werden. In die- der Staat Israel, die Armee oder die
sem Jahrsindes Biotechnologie (Kat. Arbeiterpartei ihn aufforderten, poli-
zir) und Nachrichtentechnik (Pierce). tische oder militärische Verantwor-
Das Preisgericht besteht aus 24 japa- hing zu übernehmen.
mseten Wissenschaftlern. Die beiden Familie Katschalski wandert* 1922
Preisträger wurden unter 423 Kandi-
daten aus 25 Ländern ausgewählt.
Unter den Anwärtern waren 85 Ja-
paner.

von der Sowjetunion in das damalig»
Palästina ein. Nach einem Biophysik-
studhun an der Hebräischen Univer-
sität in Jerusalem und einem For-

schungsaufenthalt an der New Yor-
ker Columbia-Universität kehrte er
am Vorabend des israelischen Unab-
hängigkeitskrieges 1948 nach Jerusa-

lem zurück. Im Krieg kommandierte
er eine Studenteneinheit Nach Been-
digung der Kampfhandlungen er-

suchte der damalige Generalstabs-

cbef und spätere Vizepremier Yadin
ihn, die wissenschaftliche Abteilung
der Armee zu leiten. Zwei Jahre spä-
ter verließ Katzir, dem jede militäri-

sche Attitüde fehlt, als Oberst die Ar-
mee, um am renommierten Weiz-
man-Institut in Rehovot die Abtei-
lung Geophysik zu leiten. Daneben
hatte er eine Professur in Jerusalem
inne. weilte wiederholt als Gastpro-
fessor an amerikanischen Universitä-
ten und war zwischen 1966 und 1968
Chefwissenschaftler der Armee.
Doch die Politik holte ihn wieder

ein. Der damalige Auflenmim^Ay
Eban konnte Katzir zur Kandidatur
für das höchste Staatsamt überreden.
Eban meinte, die Wahl eipeg For-
schers würde die Israelis an die zen-
trale Bedeutung der Wissenschaft
nachdrücklich erinnern. Katar übte
das höchste Amt mit Würde und Ge-
lassenheit aus. Er hatte die Ehre, das
erste arabische Staatsoberhaupt, An-
war el-Sadat, in Israel begrüßen zu
können

Nach 1978 wurde es still um Katzir.

Lediglich im Vorjahr kam er kurz in
die Schlagzeilen, als sowjetischeMiliz
ihn in Leningrad vorübergehend fest-

nahm, weü er einen jüdischen Be-
kannten besuchte. Wissenschaftlich
dagegen war Katzir höchst aktiv. Er
hat ach vor allem bei der Erfor-
schung unbeweglicher Enzyme und
Zellen für die Verwendung in Biore-
aktoren und Bioanalysatoren hervor-
getan, Damit schuf er die Grundlage
für die Anwendung der unbewegli-
chen Enzyme in der Biochemie, bei
klinischen Tests und in der Industrie. I

Schlag gegen

Rocker-Club:
Verhaftungen

dpa, Frankflirt

Bei einer überregional angelegten
Razzia mit Schwerpunkt in Frankfurt
and zwölf führende Mitglieder eines

Frankfurter Motorradklubs verhaftet

worden. Wie der Frankfurter Ober-
staatsanwalt Karlheinz Zahl gestern
berichtete, ermittelt die Anklagebe-
hörde gegen Führung und Mitglieder

des Vereins unter dem Verdacht, sie
hätten sich als eine kriminelle Verei-
nigung organisiert, um gewerbsmä-
ßig Zuhalterei und Förderung der
Prostitution, zu betreiben. Außerdem
werden einzelnen BeschuldigtenVer-
gewaltigung, räuberische Erpressung
und Mädchenhandel vorgeworfen.
Der Verein war nachden System der
berüchtigten „HelTs Angels“ organi-
siert und hatte Verbindung zu dem
Hamburger Club.

Die Führung des Clubs mit einem
Präsidenten (35\ einem Vize-Präsi-

denten (24), einem Schatzmeister(24X
einem Schriftführer (23) und einem
„Roadkapten“ (25), der offenbar für
die Organisation von Ausflügen ver-
antwortlich war, sitzt nach Auskunft
des Oberstaatsanwalts vollzählig in
Haft Wahrend der PräsidentBesitzer
eines Bordells in Aschafienburg ge-
wesen sein soll, waren die anderen
Verhafteten nach den bisherigen Er-
mittlungen überwiegend als Ge-
schäftsführer oder Aufpasser in

Frankfurter Bordellen tätig. Von'
zahlreichen jungen Frauen im Alter
ab 17 Jahren hegen der Staatsanwalt
schalt inzwischen belastende Aussa-
gen vor. Siewurden zum größtenTeil
bereits in richterlichen Vernehmun-
gen bestätigt Damit sind diese Aus-
sagen auchdann vorGerichtverwert-
bar,wenn die Zeuginnen wieder „Um-
fallen“ sollten.

Die Untersuchungen in Frankfurt
waren unter anderem im Zuge des
Hamburger „HelTs Angels-Prozes-
ses“ ausgelöst worden.

Erdbeben in China >

AP, Kunming
Bei einem starken Erdbebenin der

südwestchinesischen Provinz yühan
sind am Doruierstag mindestens drei

Menschen oins Leben gekommen
und zehn verletzt worden. Die amtli-

che Zeitung „China5“ berichtete'ge-

stern, das Beben habe dteStärke 6,3

auf der Richterskala gehabt Einige

Häuser seien zerstört, mehrere Fent
mekteverbmdungen- seien unterbro-

chen worden. .X >

SBlsisi!

te-.s

*>« -.5*

„PbDen-Ttlefon“
. _ . . .

dpa,Hamburg^
Über die Nummer 02161/44546. desfr

:

Allergiker- und Asthmatiker-Bundes
können jetzt rund um die Uhr Infbrr

mationen zum Follenflug abgerufen
werden. Pollen-Allergiker werden da-

durch rechtzeitig vor Blutenstaub

und Pbllenfhig gewarnt'

KälteräckfhD kommt v
AP, Offenbach

Hobbygärtner sollten sich durch
das sonnige Wetter der vergangenen
Tage nicht zur Aussaat vaiöCfcen las-

sen. AmSonntag undvöraussichtlich
bis Mitte irachster Wpdfe wfrd es für

die Jahreszeit wieder kalt In der

Nacht zum Monfag. inüsse sogar er-

neut mit Bodenfrost gerechnet -wer-

den, heißt es bdmpeutschen Wetter-

dienst in Oflfenbach. Den Blumen-
freunden wurde alterdings geraten,
die DahlienknoIlen raus dem Wmter-A;
quartier zu boten und einige Tage zu
wässern,-um scbneleres Blühen zu

test Geranien und Fuchsien sofl-

ten jetzfaufdas Frühjahr vorbereitet

werden.

-Aiizatg«'

w
ROLEX
von JuwIUt

D e i t e r
Kikluw in fr üfi

und Mülheim.

ZU GUTER
JEberiGfls Geburtstag bat . Bbxs-

Musiker Alexis -KornernBar titele

Alt-Jazzer wird 57a stand gestern im
Kölner wExpiess^ m- leseii. (Alexis

Korner ist am L Januar 1984 gestor-

ben).
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«Anzeigei

Neues aus der Industrie
iSH Frankfurt 1985

Margret Scheibei stellt vor - Kettwig (0 20 54) 101-580 • Hamburg 0 40 / 5 51 20 97 + 98

NEU Kroy-80

“TiS—

Buchstäblich besser. .

.

Mix diesen von KROY USA entwickelten
Schriftsatzsystemen können jetzt Firmen
alle Kopiep und Drackvortagen selber
schnell und preiswert erstellen. Perfekt
für Anzeige*. Preislisten, Broschüren,
Ovariwad Folien, Presse-Urios, Berich*
ta. Formulare u.v.m. Die Hauptvorteile
dieser Systeme Degen in der Bedie-
nung, die denkbar einfach ist und kei-

nerlei Fochkenntnisse voraussetzt. in
wenigen Sekunden werden im Trocken-
druckverfahren aus selbstldebenden
Folien für nur Ptenniqbetrdge profes-
sionelle Sätze ersteift.'Die Firma ALPHA*
PRINT informiert Sie gerne und schickt
kostenlose Muster.

KROY ALPHAPRIKT
Suhkrakampl 7,2359Heustedt-UtdMffg4
Telafoe 0 4t 93 /65 29. Telex 2 180 141

SM32^^Öäl^;iU^v^ , vi
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Stiebei Eltron gibt Ges
Gas ist sauber, sicher und preiswert.

Stiebei Eltron stellt jetzt ein neues Pro-

gramm vor für alle, die Gasgerätc für

warmes Wohnen und warmes Wasser
wollen: Die Palette reicht vom Gas-
Durchlaufwasserheizer GBW für die
Warmwasserbereitung, Über die llm-

Jovf-Gaswasserheizer GBH für die voll-

automatische mikroprozessorgesteuer-
te Warmwasserzentralheizung bis hin

zum mikroprozessorgesteuerten Com-
bf-Gaswasserhelzer GB für Zentralhei-

zung und Warmwasserversorgung. Stie-

bei Eltron verfügt somit über ein kom-
plettes Programm von technisch perfek-

ten Gasgeräten für: kleine oder große
Räume, Küchen, Dielen, Hobbyräume.
Die neuen Stiebei-Eilron-Heiz- und
-Warmwassergeräte sparen nicht nur

eine Menge Geld ein, sie trogen auch
aktiv zum Umweltschutz bei.

Stiebet Ettron GmbH & Co. KG
Dr.-Stfebel-Str^ 5450 Holzmfedee
ToL: 055 51/ 7 02-4 84

Sensationelle Neuheit:
Elektronischer Portoprinter

Die »leichte Sonderklasse**
von PROGRESS
Handlich, leicht und beweglich - aber
stark in der Leistung! Das sind die mar-
kanten Eigenschaften des Bodeo-
xtawbtcugen „Sopor 1040 electronic**.

Das Gerät besticht durch seine leichte

Handhabung und seine umfangreiche
technische Grundausstattung. Der ro-

buste 800-Watt-Motor sorgt für eine ho-
he Saugleistung, läuft aber angenehm
ruhig. (Xe stufenlose elektronische
Saugkraftregulierung ist einstellbar,

vom schwierigen Teppichboden bis zum
zarten Gewebe. Die Vacumatic-Düse
macht den Rand gründlich sauber und
Ist umschahbar von harten auf weiche
Böden. Sein 6 m langes AnschJuBkabei
mit automatischer Kabeleufwiddung er-

möglicht einen großen Aktionsradius.
Das geringe Gewicht (kaum 6 Kilo) er-

möglicht, das Gerät leicht und schnell

auf kleinstem Raum zu verstauen sowie
zu transportieren. (Es braucht nur 0,12

m! Platz.) DM 289.- (unverbindliche
ipfeti

zum Briefmarkenselberdrucken, elek-
tronisch sicher und preisgünstig. Zum
Anschaffen der ewigen Geduldsspiel-
eben mH den gezackten Schnippeln:

kaufen, sortieren, abreißen, naßma-
chen, aufkleben, hüten, buchführen -

kaufen, sortieren, ab . .

.

Dieses Klein-

Postamt im eigenen Hause läßt das al-

les vergessen. Stoppt zugleich Uber-
frankierungen. Erspart Absenderdnrdc-
kosten. Wirbt kostenlos auf jedem Um-
schlag und ist bei rund 2- DM Tages-
miete sinnvoll schon für wenige Briefe.

Bitte Prospekt anfordem von:

STIELOW FM-65
Postfach 20 20, 2000 Norderstedt
Teü 0 40 / 6 25 01 - 557 (Proip.-Vef*.)

Die DosenöffnermHdem
besonders leichten Dreh
Bei dem abgebildeten Modell handelt
es sich um den Zangendosenäftner Mo-
sopol-SUPa, der aHe Konservendosen
sauber, ohne Zacken, schnell und von
leichter Hand Öffnet (Schneidrolle und
Rädchen sind obertlöchenveredeJi und
dauerhaft stabil). Mit Aufhängeoge
stets griffbereit. Im Fernsehen getestet
- MonopoI-SUPER - einer der besten
Zangendosenöffner. Von der Frauen-
zeitschrift „Für Sie" mit dem Prüfsiegel
ausgezeichnet. Dieser Dosenöffner ist

jen irauch in einer rostfreien Ausführung er-

hältlich (Monopol-EXQUISIT). immer hy-
gienisch sauber, weil spül- und spülma-
sdnnengeeigneL Darüber hinaus gibt
es eine ganze Reihe weiterer Dosenöff-
ner von Monopol - millionenfach be-
währt - und viele nützliche Küchenhel-
fer, die die Arbeit im Haushalt erleich-

tern.

Preisempfehtung).
Progress - Voricaof
Postfach 1889. 7488 NSrtiagea 10

-WJ; > »v fiy

Efhfiltfich im Fachhandel und in den
KaoÄfiesem.

äÄssisassssessHssaE^^ Olympia mH der neuen, leicht

transportables efekftonischea Koffer-

tcmboncUM Caneva auf der
nover-Mense 85.

OWIL stellt einen Elektvo-

Brieföffner vor,
der die gefährlichen Büroklammem ab-

weist und die Radialmesser selbsttätig

nachschärft und alle Briefformate Öff-

ner. OWIL 121 mir Elektroschnltt DM
577- + MwSt. (unverbindliche Preis-

empfehlung).

OWIL BÜRO-APPARATE GmbH
Düsseldorf, Postfach 8* 20

TeL 82 11 / 15 «5 45. Tx. 8 584 585

Sie ist von privaten Anwendern wegen
ihres hohen Bedienungskomforts und
Ihrer Leistungsfähigkeit auf Reisen und
zu Hause sehr geschätzt, da sie leicht

transportierbar Ist. Der Papiereinzug er-

folgt automatisch. Ke einzelnen Posi-

tionen werden über Papierbewegungs-
tasten angesteuert AÜe Tasten haben
Dauerfunktion. Der Konekturepelcher
beinhaltet 24 Zeichen. Weitere Ausstat-

tungsmerkmale sind Relocate-Taste,

variable Schriftteilung 10/12 Zeichen/

Zoll, Fettdruck und Sperrschrift zur krea-

tiven Textgestaltung. AbsatzeinrOk-
ktmg, senkrechte Strfchoutomattk. Eine

große Auswahl austauschbarer Schrift-

arten und Farbbandkassetten stehen

zur Verfügung. Eine Universalschnitt-

stelle ist für den Anschluß als Drucker

vorgesehen. Schnittstellenbox für V-24-,

Centronics- und lEC-Schnittstellen Ist als

Option erhältlich. Die Maschine wiegt

nur 6,5 kg.

Olympia Vertrit

Die Frage: Wohin mitdem
Handtuch fOrden Gast
beantwortet die Giese KG trat Ihren
messingverchromten, bronzierten oder
farbig lackierten Gästehandtuchkör-
ben. Die Art.-Nr. 1507B und 15079, die
sich durch praxisgerechte Form und
platzsparende Ecklösung auszeichnen,
wurden von der IHK Hagen für über-
durchschnittliches Design gewürdigt.
Zu beziehen sind diese Accessoires
über den Fachhandel; Preisempfehlung
inld. MwSt. ab 85,- DM.
F. W. Giese KG
Postfach 4 55, 5860 Iserlohn

Sicht im richtigen Moment
durch die neue automatische Außen-
leuchte RADARLUX. Nach Bnbruch der

Dämmerung schaltet sich die Lampe bei

Annäherung einer Person ein. Die

Leuchte Ist einfach zu montieren und
(eicht austauschbar gegen die alte

Lampe. An Hauseingängen, Terrassen,

Baikonen, Flur usw. usw. Komplett preis

InkL Mehrwertsteuer 598,50 DM. For-

dern Sie unsere ausführliche lnfonna-

tions-Broschüre „Licht im richtigen Mo-
ment“ an.

BASTRA DtpL-Ing- Otteo GmbH * Co.

SJgaaHechflfk, Abt: WS 16

faachhestrafl* 72. 4300 Essen 15

Telefon 02 01 /SS 59 69

Für alle» die telefonieren
Derneue Telefoarecorder
Aufträge, Termine, Mitteilungen brau-

in nieeben nicht mehr umständlich notiert zu

werden - der neue Telefonrecorder
TREBOY 1000 (z. Z. nur 24S- inld. MwSt.)
zeichnet auf Knopfdruck auf Normal-

Cassetten bis zu 120 Minuten auf. Mit-

hören Im ganzen Raum durch Lautsgre-

eher möglich. Genehmigt von der

(FTZ 18.1 Ql 760.00). Benutzung ^rechtRch

veVtaplan-die komplette
Fußbodenheizung aus
einer Hand
Es handelt sich dabei um ein umfassen-

zulässig tt. Bundesgertchtst—

Zr29/81), Das deutsche Qualitätsgerät

ist leicht an Jedes Telefon anzuschlie-

ßen. Prospekt oder unverbindlich Test-

gerät anfordem für kostenlosen 14-

Tage-Test.
Schalte Bektroeik oHG,

des System für Naßvertegung, dos zum
erntenmal auf dem Markt anjangeboten
wird und glefchzeitfg dem Mn und Her
zwischen Helzungsbauer und Estrlchle-

lafe-

Otsberg 5,

-Kennziffer 476

CALTROniC*

WASSER-
AUF-
BEREITER
IÖST
DAS KA1K'
PROBLEM

zwischen Helzungsbauer und Estrichle-

gerein Ende macht Dafürhat der Bran-

chenführer Liedeft mit der Groppe Rea-

dymix/Sibo einen Heiz-Estrich entwic-

kelt, der der Fußbodenheizung neue
Dimensionen bringt: zuerst die mini-

mierte Estrichcfidce von nur 55_mm, dann

eine garantierte Estrichauaßtät von be-

sonderer Güte, also dient und fest, so-

wie eine Gesamthaftung für den kom-

pletten Syitem-Aufbau. Die Rezeptur

dieses neuen Heiz-Estrfchs Ist dank mo-

zzzgzzzzzzz:
IjO

demer "lÄsdrtechnlk von garantiert
— ndwi

Bn In der Industrie bewährtes Verfah-

ren zur Verhinderung vonJC^teW^
bfldung gibt es jetzt auch für Pr^athäu-

$er und Wohnanlagen.
sehe Wasseraufbereitung kommt völlig

ohne Salze und OMoMm aas. EM

gleichbleibender QuaBtät und wrird ste-

tig überwache Selbstverständlich

bleibt es beim bewährten velta-System

mit Wärme- und Trittschallschutz aus Po-

lystyrotschaum und Polyumthan-Wär-

medämmplane sowie Randdämmstrei-

fen aus Mineralfaser. Die 0.2 mm fKCke

AbdeckfoBe besteht aus Polyäthylen,

die Heizrohre mit Diffusion«sperre aus

igaii w.
Jahr.BneWortung entfäHtvölüg^Gute

Argumente aus Medizir

hi^rudevernemem^^W^J^fgi

Argumente aus «vwjtiidn, Umwelt und

WWschaft sprechen «r db—.Vgfaj»-

ren. In der Schweiz hat die elektranl-

sche Wosseiatifbereitung

beachtlichen Marttantell eracht ^
verfügt über fangjährige Erfahrungen.

OUTROfliC
Auskunft erteil»: ^
CcritronSc - Wasseraufberettung

Herr von ÖeWwm
Am Slodlwefcef 1*.

Tel- 0 2104/4 811?

dann der Heizongsbauer i

-

----

gung öfdnungsgemöß durchgeführt, er-

folgt die Anfoferong des Hefa-ötrid«

„frei Enbausteile" - gleich ob Im Keller

oder Im 4. Obergeschoß, und die Arbeit

für den Estrichleger beginnt. Sei dieser

kompletten Fußbodenheizung tagt

nunmehr die Verantwortung in etoer

Hand: Sie btetet'Sicherhelt für den Bau»

herm, sie sorgt für geordnete Verhaft-

nbse am Bau, sie unterstreicht <£e Zu-

sammenarbeit verschiedener Hand-

!S&Um
Postfach 52 89

2080 Heidantmdl bei Hamborg

BANTAM-SanHUizellen.
vorgefertigt, elemeatiert
für die AHhaus-SaBiening
ideal efmetzbar für Alt- und Neubau,

Grundriß entsprechend Örtficher Gege-
benheiten. selbsttragende Bodenkon-
struktion, absolute Sicherheit

Feuchtigkeftsscfiädea,

Brandt und Schallschutzeigenschaften,

gteit, Anpas-Schraub- und Dübelfestigi.. .

sung an Fenster und Dachschrägen, Bo-

den und Wände keramisch verffiest,

handelsübliche Einrichtung, Porz.-

Wand-WC, Port-Wasdnlsch, Stahlwon-

ne emalll., außen roumhoch verkleidet,

fcompl. Montage einsdiL Anschluß an
Stränge, Festpreis und Festtermin, be-

ste Referenzen für Hotel, Krankenhaus.

Wohnheim. Gewährleistung nach VOB
bzw. BGB, Lieferung kurzfristig über
SanltärhandeL

BANTAM GMBH, Bastelns*. 2
4730 Unna. TeL: 023 CS/8571

l

r i f i
Auch beim Energiesparen
gilt: »Kleine Ursache

—

große Wirkung**
Laut „test" geht es mit Bürsten am be-
sten bei der Abdichtung von Tilr-Ba-
den-Fugen. Eine echte Neuigkeit auf
der ISH war das SUPERSEAL-Allround-
Fugendicht-System. Damit kann im Prin-
zip jede wie auch immer geschaffene
Fuge abgedichtet werden. Ob an einer
Tür oben, unten oder seitlich, ob im
Eigenheim oder am Gewerbeobjekt bis
hin zu großflächigen Flugzeughallen,
mit SUPERSEAL wird alles „dicht". Türen,
Tore, Rolftore, Jalousien. Was bringt ei-
ne effektive Fugenabdichtung? Sehr
viel - nach einem neutralen Testbericht
des Labors für Türentechnik vermindert
eine hochwertige Bürsiendichlung wie
SUPERSEAL den Lüftungswärmevertust
um bis zu 98%. Das bedeutet eine Amor-
tlsierung der Kesten in weniger als ei-

ner Heizperiadel Vertrieb: THERMO-
SEAL GmbH, Sietsoasstr. 4, 4040 Neuss
21. Eine Postkarte genügt, und Sie be-
kommen ausführliche Infos, egal ob Sie
nur die Fuge an ihrer Haustür, oderaber
die ganze Breitseite eines 2S0-m -

Hallentors dichtbekommen wollen. Es
lohnt sich!

Eia altes Problem in jedem
Haushalt:
Teppiche und Brücken verschieben sich

und werfen häßliche Folien. Solche Stol-

perfalten sind eine permanente Gefahr.

Hinzu kommt der Wertvertust durch Brü-

che Im Gewebe. Die Lösung des Pro-

blems bietet allstop Pies, „die Teppich-
bremse" aus Polyestervlies mit beidsei-
tiger Hoftbeschichtung, die hygienisch
einwandfrei und für Mensch und Tier

unschädlich ist (Zertifikat der EM:PA
Schweiz). Mit „allstop Plus" haften Tep-
piche und Brücken sicher auf Jedem
l/nterboden. Erhäftdch im Fachhandel
und In den Tepplchabtlg. der Kaufhäu-
ser.

Bezugsqualleeeackwels:

Roberts
Deutschland GmbH
Partner lür FuEbOOtfileChn*

Rokemreg 15, 6251 Sufzboch a. Ts.

Brandneu kommt jetzt das
Büro-Bindegerät
UN1BIND 11 auf den Markt
Mit nur zwei Mappengrößen lassen sich

einfach und schnell bisjls zu 100 Blätter

binden. Das Preis-Leistungs-Verhälmis

spricht für sich. Be UNIBIND 11 eiu-

KhÜaBüdi 180 UNlCOVa-
peo mH Kfarskhtdecketo als K<

PLETTPAKET = DM 49W» + 14% MwSt.
GES-PREfS DM 567^2. Mustermappe

> erholten Siemit allen Informationen erholten
postwendend vom Importeur

REICHELT & CO„ NehilugsSiaBe 12
6588 Bad Hembrng v. d. HL

TeL: 0<1 72 / 2 46 76

dB£MnsMtejmwsz&->
~rriM

Die stabile Magnetleiste
die die Firma Peter Weiter entwickelt

hat, schafft Ordnung in Werkstatt, Hob-

byraum und Garage. Denn an ihr kann

Werkzeug übersichtlich, aber auch si-

cher aufbewahrt werden. Hämmer,
Zangen und Schraubenschlüssel mit ei-

nem Gesamtgewicht bis zu 50 kg haben
an dieser Leiste Platz und bieten sich

handlich dem Benutzer an. Sie istpro-
blemlos anzubringen, und für ihre

kraft wird eine Garantie von 10 Jahren'

geboten. Magnete verwirklichen hier

neue Ideen: Diese stabile Magnetleiste

Ist dem Praktiker eine gute und unent-

behrliche Hilfe.

Peter «fetter GabH & Co. KG
Baener RIag49
5042 Erftstadt-teeberidi

„Typ CASABLANCA de
Luxe", die dekorative
Klima-Anlage, jetzt auch
für Ihr Zuhause...
... Ihr Büro, für Praxis und Gastrono-

miel Der tausendfach bewährte Sflüge-

lige DeckenVentilator von AIRPSOP -
geprüfte MarkenquaStät mH 2 lehren

Garantie - schafft durch umschaltbare
Drehrichtung Warme im Winter und Küh-

lung im Sommer. Ötatislnfo: Ten» Huhn,

Original Deckemnuitilatnron. Oster-

strafte 24, 221! MOnsterdorf. TeL
0 48 21 / S 60 49 (auch SaJSoJ)

Anzeige

Endlich schmerzfr
ohne Tabletten durch NOVAFON

Die fetraschaUtberapta alt natBritebe HeHowtlioda empfohlen be! Mirakefveixpanauogeii, Kopfscftmaczea,
Migräne, Krehlovfsloniegen, Sportverletzungen, Teanltam, Arthrosen.

Ganz gleich, ob es sieh um kurzlebige
Zahnschmerzen oder lang -anhaftende
Gelenkschmerzen handelt: Wer leiden
mußte, griff bisher zum Tabletten-Röhr-
chen. Das soll nun anders werden. Töne
statt Tabletten heißt die neue Therapie,
was bedeutet, daß man dem Schmerz
jetzt mit Hörschallwellen zu Leibe rük-
ten kann. Und daß der Schmerz wirklich
Nachlassen kann, wird von Medizinern
und Patienten gleichermaßen beschei-
nigt. Das neue elektromedizinische Ge-
rät sieht aus wie eine Handduscbe. und
ebenso komfortabel ist es auch in der
Anwendung. Die ausströmenden Schall-
wellen können bereits nach verblüffend
kurzer Zeit von quälenden Schmerzen
befreien. Es war eis eambafter deut-
sch*» Professor, derah enter die Idee
zur therapeutischen Nutzung der
Schallwellen hatte. Mit diesen Ideen,
die mit ihren Schwingungen innerhalb
des menschlichen Hörbereiche liegen -
im Bereich von 100 bis 10 000 Hertz
war der Weg bis zur Entwicklung des
Intraschall-Tneropiegeräts nicht mehr
weit. Und so funktioniert die Therapie
der kurzen Wellen; Mit den Schwingun-
gen wird das gesamte Körpergewebe

timiert. Diezum Mitschwingen animiert. Die Fre-
quenzen passen sich aut normale Weise
der Beschaffenheit des Gewebes an,
denn die unterschiedlichen Eigen-
schwingungs-Frequenzen der KÖrper-
zeUen liegen alle im Hörbereich. Hierin

das absolut Ungefährliche dieser
tutenden Tiefe»- und Breitenwir-

kung des KSrscbalis. Doch die Erfin-

dung ging noch weiter. Es gelang eine
so glückliche Bündelung der Schallwel-

len. daß dadurch auch die kleinsten

Zellen der Nervenbahnen und folglich

sämtliche Zeilen des Körpers cktiviert

werden. Das Ergebnis: Wo Intraschati-

«rellen regen alle jene Zellen and Ner-
venbahnen <n> die he KBipefbaushalt
ihre Pflicht nicht mehr voll erfüllen -
eine ganz andere Wirkung also als die
der herkömmlichen Vibration«mana-
ge. Dos muß genauer erklärt werden:
Setzt man eine Stimmgabel gleichmö-

Nichts ist so schön, wie wenn der
Schmerz nachläßL Non stellt sich die
Frage, ob man denn wirklich ahne To-
Motten and aedoio Medikamente
schmerzfrei werden kann. Man kenn.

Keiner wird behaupten, daß Infraschall

immer und in allen Fällen rasche Hilfe

bringt - das verspricht nicht einmal der
Hersteller des etekiromedizinischen
Geräts. Aber bei sehr vielen Leiden
helfen die Hörschallwellen. Logrscher-
weise wird man nicht immer sofort Lin-

derung erwarten können. Oft werden
nebenher noch Medikamente benötigt.
Aber die konsequente Anwendung des
Intraschall-TheraplegeFäies wird hel-

fen, nach und nach den „Tabletten-

berg” abzuräumen, eben weil der Be-
nutzer schmerzfrei wird. Die Infraschall-

Btatboda Ist ein natumähet Verfahren
von fuaktionsfßfderader, gasandheits-
untorstPtxewder Wirkung. Die Wellen
erreichen auch kranke Knorpel- und
Knochenbereiche, sie aktivieren den
Steuermechanismus der Zellkerne und
vervielfachen die Selbstheilungskräfte
gegen Entzündungen. Die

.
Intraschall-

Therapie geht der Natur sozusagen hilf-

reich zur Hand. Bereits eine „Beschal-
lung" täglich kann helfen bei: Arthro-
sen, Amputatioatschmerzen, Bronchitis,
Entzündungen (akute, oberflächliche]
Eplcondofytfs (TeanitarroJ, Gffederont-
rÜadang, Ischias, Kopfschmerzen (ge-
wöhnliche, nicht organisch bedingte),
Krebiaufstärkung, Lumbago (Hexen-
schuß), Migiöoe, Muskelvefspconen-

ne echte „SporthJHo". Jeder Sportler

weiß, daß nur erwärmte und entspannte
Muskeln ihre volle Kraft und Elastizität

entfalten können. Kleinere oder größe-
re Sportverletzungen sind unvermeid-
lich und bedeuten meist eine Trainings-

unterbrechung. Mit Infraschall kann
sieb jeder Sportler selb« 1b Form halten
©dar bei Verletzungen sofort behan-
deln. Doch gerade wer bewegungsonn
lebt, kann seinen Kreislauf 15 Minuten
täglich mit Intraschall stärken. So wird
wieder eine normale Funktion der er-
schlafften oder erkrankten Gewebezel-
len erreicht. Dieses elektromedizinlsche
Gerät wird übereil in der Welt als „hel-
fende Hand" verwendet. Zur Technik
des Apparats: Die Schwingungen, die
erzeugt werden und die als leises Sum-
men, ähnlich dem eines elektrischen
Weckers, zu hören sind, dringen bis zu
sechs Zentimeter tiof in den Körper ein.

Mit einem Spezia Ivorsatz können die
Wellen gezielt auf die schmerzende
Stelle gelenkt werden. Das handliche
Gerät wiegt nur 250 Gramm. Es treten
durch die Anwendung keinerlei Neben-
wirkungen auf. Ausführliche Behand-
lungsanleitung mit Indikationsliste liegt

jeder Sendung bei. 2 Jahre Garantie.
Deutsches Erzeugnis. Das Gerät kostet
DM 298.50 inki. MwSt. und kann - auch
zur 14tägigen Erprobung (ahne Voraus-
zahlung) auf Rechnung - bezogen wer-
den bei:

9«n und ^vorkfirtuagoB, Mnkefkiämp-
Muskutschmeaea, Parodontose,

Proütmgea, Rheumatismus, Verrenkun-
gen, Verstopfungen, Wunden, Zahn-
schmerzen. Die Hörschallwellen sind ei-

NOVAFON
- Vorkaofsburo für Deutschland —
NiedenschsesisbaSe 23
4460 Nordborn
Tel. 059 21/ 51 36 + 29 S€
(Tag -h Nacht)

ßig und in rascher Folge in Bewegung,
nif undfängt die erzeugten Wellen ouf

überträgt sie auf lebende Gewebe, so
ergibt sich folgende physikalisch und
biologisch nachviwelsbare Erscheinung:

Die Membranen, die die einzelnen Zel-

len des Gewebes umschließen, werden
durch die Schallwellen lm Bereich von
100 bis 10 000 Hertz gestrafft. Gleichzei-
tig wird dadurch der Stoffwechsel der
Zelle - und damit der ganze Zustand
des Zellinhalts - grundlegend und gün-
stig beeinflußt. Aber nicht nur die Zell-

membranen werden gestrafft, sondern
einer Kettenreaktion vergleichbar er-

faßt diese Straffung das gesamte Ge-
webe. Was bewirkt, daß eine geste/-

S
erte Durchblutung und folglich eine
nreguna des Blutkreislaufs insgesamt

eintrift, wem das alles zu „technisch"
Ist, dem sei folgendes versichert: Die
Behandlung mit „Hörschcll" erweist sich

als ungewöhnliches, aber inzwischen
weltverbreitetes Ncturheitverfahren.

Die Tiefenwirkung von IntraschaH kann
jedoch nicht nur rein körperlich heilen,

sie tut auch etwas für die Seele. Denn
neben der möglichen Heilwirkung kann
in kurzer Zeit auch totale Schmerzfrei-
heit erreicht werden - man weiß ja:

.Anzeige

Weltneuheit. Beseitigt trockene

Zigarettenqualm, Staub, Bakterien,

Gediehe, Pollen

Die Revolution

In der Luftreinigung und LuflbeMsti
Der neuartige Veatax-Luftwäscber
Ist da« erste und einzige Gerät,
das reit reinen Wasser nad not&rli-

chen Substanzen die Atemhrft
gleichzeitig wascht und befeuch-
tet
Wohlbefinden, Konzentrationsfähigkeit

und Leistungskraft werden durch reine,

saubere Atemiuft nachweislich wesent-
lich verbessert. Deshalb ist es wichtig,

daß der Luftwäscher kann, was Luftbe-

feuchter it Stiftung Warentest (test

Unser Kapital sied über 10000 zufriedene Kunden, die den Veatax-

Luftwäsdter weiterempfehlen. Folgende State stammen aus Briefen,

die die Firma Ventax-Geifltebau laufend erttäft:

9/801 nicht kBatsK Er befeuchtet unge-
sunde. trockene Herzungsluft. und er
reinigt schlechte, verbrauchte Atemluft
von Zigarettenqualm, Staub. Bakterien.

Gerüchen, Pollen. Industrie- und Auto-
abgasen. Wartungsfrei. Auf unhygteni-

sche Hitermatten wird verzichtet.
'

„Ich bin starker Raucher. Meine Erwar-
tungen bezüglich des Ventax-Luftwä-
schers sind voll erfüllt worden. Seil

mehr als zwei fahren arbeitet er tadel-

los und hält meinen ca. 35 m* großen
Wohnraum frei von Zigarettenqualm,
Gerüchen, Staub und trockner Hei-

zungsluft. Ferner schützt er nach meiner
Erfahrung durch den Zusatz von KrÖu-

terkonzemrat auch vor Erkältungskran-

heiten."
Dr. jur. H.-G. Schneider. 4AS0 Bochum I

ders Nachts auftraten, fast völlig aus-
blieben-"
£ Bubeck, 7457 Westerhelm

AKD-Ratgeber Technik Ober den
Veatax-Luftwäscber am 4. 3. 1984:
„Der Luftwäscher kommt völlig ohne
Httermatten aus. Statt dessen wird die

angesougte Luft in eine rotierende La-

meilenwotze geführt. Bn sog. Bio-Ab-
sorber erhöht noch die Wirkung, indem

abtöt

„Um Ihr Gerät nicht in der ersten Eupho-
rie zu loben, ließ ich noch einige Wo-
chen verstreichen - um somit die Probe-
zeit z» verlängern - bevor ich Ihnen
mfrteifen kann, daß das Gerät Ventax-
Luftwäscher zu meiner größten Zufrie-

denheit arbeitet. Allen staubempfindli-
chen Menschen kann man Ihr Gerät mit
bestem Gewissen empfehlen."
S. Max-Richter. 4200 Oberhausen 1

„Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen,

daß ich schon nach 2 Tagen von der

Leistung des Gerätes so begeistert bin,

daß Ich es nicht mehr missen möchte. Fm
großes Kompliment, ebenso für die

schöne Form des IW 30, sowie für die

wirklich geringe Geräuschentwicklung.

Ich litt sehr “unter trockener Nasen-
schleimhaut und hotte ständig gerötete

Augen, bedingt durch einen kleinen

Raum, in dem ^igerettenrauch und trok-

kene Luft durch Speicherheizung die

LuftVerhältnisse vor allem an langen
Femsehabenden nicht gerade ange-
nehm waren. Meine Beschwerden ha-

ben sich schon nach 2 Tagen völlig

gebessert."
Walter Fenne/. 4900 Herford

er Keime im Wasser gleich abtötet.

Das Gerät arbeitet oxtieai leise." Es

wird ausschließlich reines Wasser ver-

dunstet. Selbst alierfeinste Partikel von
1/1000 Millimeter hält das Wosser fest.

Pro Miaute werden 5880 Liter

Atemhrft gereinigt
Das bedeutet, daß ln ca. 20 Minuten ein
25 nti großer Raum frei ist von Zigoret-
tenquaim. Staub und Gerüchen.

Ideale Anwendung in Räumen bis

75 m3
.

Der Ventax-Luftwöscher hat sich be-
stens bewährt In Besprechung*zim-
mern, Wahrt-, Schlaf- und Kinderzim-

mem, in Büros, Arztpraxen. Wartezim-
mern, In Computerräumen, in Frlseuriä-

den. Musikgeschäften und Antiquitä-

tenläden, in Blumengeschäften, in La-
bors, bei der Haustierfiaitung.

•„Zuerst möchte Ich ihnen mitteilen, daß
Ihr Kundendienst aufgrund meiner tel.

Anfrage Ende März intceinem Fall über-
trieben hat. Ich setze den LW 40 in

meinem Einfamilienhaus ein. Er steht Im
Erdgeschoß und, siehe da, keine Ge-
ruchsbelästigung mehr. Küchengeruch,
Zigarettenrauch usw. sind ohne Duft-

stoffzusatz verschwunden. Und noch et-

was: Meine Ehefrau, die etwas skep-
tisch war, stellte nach drei Tagen fest,

daß kaum noch Staub auf den Möbeln
zu entdecken war. Auch der Papagei
fühlt sich ougenschelnSdt wohler. Alles

In allem, es ist jetzt saubere Luft vorhan-
den. Von Besuchern, die Nichtraucher
sind, war die erste Frage „Na, habt ihr

endlich mit dem Rauchen aufgehört?"
Herbert Möller, 6000 Frankfurt

„Seit dem 22. 11. 1982 besitze Ich Ihren

Luftwäscher LW 50, d. h. jetzt beinahe
zwei Winter. Er hat sich sehr gut be-

währt, denn nicht nur Luftwäsche führt

er tadellos durch, sondern er befeuch-
tet die Luft gleichzeitig ausreichend.
Nachts habe “ich mH einer sehr hellen

Taschenlampe (Hclogenstrohler) ver-

sucht, im Lichtkegel Staubflocken sicht-

bar zu machen. Sie sind, seitdem der
Luftwäscher läuft, sehr sehr selten zu

beobachten, ihre Zusätze „Kräuterkon-
zentrat" und „Silvaflores" haben sich, je

nach Ziel ihres Einsatzes, bestens be-

währt. Ich möchte mich hiermit für diese

Erfindung herzlich bedanken."
Dr. K. H. Schramm. 7000 Berlin 4$

Wo telatvng Um UHMbden wurde dareb
Gatodrtan be*UI«*gt:

• Die technisch einwandfreie Leistung durch
die Landesgewerbeonstalt ir. Nürnberg.

db«

Bei Bedarf kann Kräuteriuft er-

zeugt werden, Inden de« Wasser
ein Kräuterfconzentrat zugegeben
wird.
So kann z. B. bei Erkältungsgefahr auto-

matisch und problemlos Kräuterluft in-

haliert werden. Wichtig als Schutzmaß-
nahme in Büros und Besprechungszim-
mern.

„Seit das von Ihnen bezogene Gerät ln

dem Zimmer meines Sohnes aufgestellt
wurde, konnten wir feststellen, daß die
Atembeschwerden. die bei Ihm beson-

Die Wirksamkeit der Schwefeldlovldbeseiti-

gung durch Prof. Dr. Schtpkoter vom medizfm-
schen Institut für Umuretthygiena an der Um-
verUtat Düsseldorf
• Dis Abtötung von Bakterien und Pilzen durch
Dr. Heeg, den Hygienebeaultragien des Uni-

venilätskfinikums Tübingen.

Vertax-GerBtebau Ist von der Lei-

stung des Luftwäschers so sehr

Bberxeagt. wir räumen 14 Tage
Rückgaberecht ein, daB wir das
Gerdt auf Wunsch von Pakot-

dleast wieder bei Ihnen za Hause
abholen.
Sie gehen also kein Risiko ein. Nutzen

Sie den vorteilhaften Bezug direkt vom
Hersteller. LW 30 für Räume bis 50 m2 -

685,> DM, LW 40 für Räume bis 80 m*

sowie LW 20 bis 50 m2 mit Zusatzschal-

rung für Schfafröume = jeweils 785,- DM
fink!, it

....

.....
. ;:.,y 'Ij-vj-O .:«
:

..V

finW. jeweils 14% MwSt.). Die Stromko-

sten betragen pro Tag ca. 10 Pfennig.

Prospekt und Bestellung bei:

Ventax-Gerätebau, Postfach 60 71

7987 Weingarten
Tel. 07 51 / 4 50 11, Telex 7 32 778. Handliche Maftet 56 x 27 X 55 cw
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Suchen auch Sie eine gute Schule

für Ihr Kind?
Eine Schule, in der Lernen wieder mehr Spaß macht und
Schüler,den gewünschten schulischen Abschluß errei-

chen Können.

Gute InternatebietenallegewünschtenVoraussetzungen
dafür:

• kleinere Klassen

• Motivation durch nette Lehrer

• täglich intensive Hausaufgabenüberwachung

• gezielte Förderkurse in alten Fächern

• Erfolg in der Schule

• vielseitige Angebote in Handwerk, Musik und Sport.

Das neue Fachbuch 85 informiert umfassend und detail-

liert über viele ausgewählte und empfehlenswerte deut-

sche und Schweizer Internate mit alten staatlichen

Abschlüssen.

Sie erhalten dieses Fachbuch gegen Voreinsendung der

Schutzgebühr von OM 20,- von allen Sekretariaten der

EURO-INTERNATSBERATUNG
Ihr Berater in allen Schulfragen

Sprathreisen

für Erwachsene

und Schüler
o Sprachen - .0 Lancier

Temiino von Jan. Pis Oe:

Ab 1 Woche. 15 Lrs 50
Korss tunaan prc W0che.

Ein Beweis für unsere

Qualität: zum zweitenmal

Gesamtnote TEST - GUT«.

EUROPA-
SPRACHCLUB

Stutijjrjer Strafe '61 /J eUrni.'skJt.'üüe d°'2-

TOM Kem-.v?si'.ei.‘n 4600 DOswidcirl

Tel. 1071 54) W?S Tel. 102 II
j
364.273

Ichhabe Heine Angst
vorder Zukunft. ..

denn ich bin eine der vielen EHngerfeider,, die dasl AMturflMgwHt
u.k.. Il.w4 mH aTnam araHr auiAM NotendUfCnSChnltl uUU

—

Ml icn Din ome an ~
heben. Und mit einem erstklassigen Notendurehs^inltt dazu„

Jetct kenn Ich Medizin studieren. Zuhause hatte Ich mich

rote so intensiv vorbereiten Können.

Im staatlich anerkannten Internat Schloß Eringerfeld finden alle

Prüfungen und staatlichen Abschlüsse durch eigene Uhrerim

Hause statt. Die Schüler und Schülerinnen wohnsn In modern

gestalteten Häusern.

T w Internat

Schloß Eringerfeld
4787 Geseke-Eringerfeld TeL^-r 0 29 54^8 lt-817

Grundschule - Hauptschule Real- u- Aufbaurealschule Gymnasium mit differ. Oberstufe - Berofe-

ndSchuljahr (Hauptschulabschluß nach 1 Jahr) Handelsschule u. Höhere Handelsschüler^

lerbestim-

»t.uhdOru:
Tempdund-Ausbildungs
Programm

8000 München 80, Max-Watar-Platz 3. TeL 089/448 7282 (Zentrale)

g
® 6000 FfartdurVM-I.KaiWr. 16. Td. 0681 2335 99 .

4000 Düsseldorf, Blumenstr.B. Tel. 02 11/ 13 15 72 I
1000 Berlin 15, Kurtünstendamm 180, TeL 030/88261 10fj
2000 Hamburg 36. Getholstr. 10-12, Tel 0 40 / 35 31 18 M-
3000 Hannover. Ostarstr. 26. Tal. 05 11/32 60 79 —

1

Sprachreisen
M für Erwachsene i

Banzjamig /

|
jSf für Schüler r 1

England Frank/eich /
Malta • Halten Spanten'“

—

Bsp. ousd. EmetMMnpmgfmn
3 Wo. Tortay/Sftdonoland, 4Äti/T»g

DM 1850^
2 Wo. n«msaah»/England. 4/hrTag

DM1195,-
4 Wo. Malta (Englmehl.

Auch1985

Alte Bsp. mH Unlenflup. FamUtenun-
terkunft, Verpfteguno. HaupHom. Vsr-

dcheningen etc.

Bitte koateiilose Programme anfotdern:

LA 'sprachreisen.

d. Oberstufe (Gymnasium. Höh. Handelssch.) u. zur Qualiflzlening für gehobene Lehrberufe - Höhere

Handelsschule für Abiturienten (1 -jährig) Fremdsprachenkorrespomtont • Europa-Sekretärin

' oc#

Sommer-Ferienkurse
ENGLISCH - FRANZÖSISCH • DEUTSCH

Spanisch Italienisch - Mathematik • Privat-Umerricht

alle Sportarten

insbesondere Tennis - Wasserski - Surfen * Reiten

Auskünfte: 0. Ga deinen n/Frau Schmid. Höhenweg GQ. CH-9000 St. Gallen

Tel. 004171-27 92 91

Instituti
Jfosenbem
V* «eil 1889

Med.-tech. Assi

Unser waltbekarmtea lOC-Zbiimar-Hawf am Meer (London 1 00 km) und unsere ebenso
bekannte Englische Sprachschule sind im selben Geb&ude. vom British Council aner-

kannt und seit 1957 etabliert.

£ 17 pro Tagemschl. Unterricht, alle Mahlzeiten und Unterkunft in unserem Hotel oder in

Pnvattamilian.

25% ERMASSIGUNG^ hflr AufnnfhnHnriniiAr wnn OO Tttnon Arfnr Ifinrutr finlrl Qruiriarlnirebei Aufenthaltsdauer von90 Tagen oder länger (ink). Sonderkuree
für Cambridge-Prüfungen)

Schreiben Sw an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH
Ramsgate-on-Sea. Kent, England, Tel. B 43 59 12 12. Tx. 9 6 454

KEINE ALTERSGRENZEN KEIN MINIMUM-AUFENTHALT • DAS GÄNZE JAHR GEÖFFNET
SONDERWEIHNACHTS- UND -OSTERKURSE

Lernen Sie Französisch in dar neuen Regency School In Monte Carlo, PalaisDe Le Scala.Lernen sie französisch in der neuen Regency School ln Monte Carlo, Palais De Le Scala.
Monte Carlo. Tal (93) 504900. Telex 4 89870118. Nur FF 300.-/Tag. Hotelzimmer.

Frühstück und Unterricht (max. a Schuter/Klaose).

30% Nachlaß für 90 Tage oder mehr In Monte Carlo =* FF 21tWTag.

Englisch
in England

Vom British Council anerkannte Sprachschulen

Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.

Anglo-Conrinental

Dep. 44, 33 tVimbome Rd., Bournemouth BH2 6NA England.

Tel, 0044202 '29 2128

oder beim Sekretariat für da; deutsche Sprachgebiet:

Anglo-Continentai

Seefeldstrasse 17/44
CH-8008 Zürich

Tel. 00411-47 7911

Anglo j^^ontinentai

ALFA
SPRACHREISEN
Sprachkurse !.jr Scrülc.

Erwachsene. Eitern mp K:nce"
Fach- und FührLngskrsfte.

Fordern Sie bitte den
neuen Prospekt an!

3e: uns ccar in jaderri

. ReistoJrc.

7020 Slurtgad S Cnnstopnsfr 3

To.'.: C7"' 24 77 75

VERSETZUNG GEFÄHRDET?
Reagieren Sie rechtzeitig! Es ist sinn-

los. eine Klasse zu wiederholen, wenn
seit Jahren die Grundlagen fehlen.

Wir schließen in kl. Leistungsgruppen

alte Kenntnislücken und unterrichten

weiter: Man verbessert die Leistungen
und verliert - bei zeitigem Wechsel -
kam Jahr!

•2-7 Schüler/innen pro Klasse!

• Realschul- u. Gymnasialzweig

• Abiturvorbereitung (BW u. Hessen)

Kurpfab-fntemat, Oiereteinstr. 4
6901 Bammental bet Heidelberg

HtmlomnatraBm 17/1.18 - MSI Bflctetarg - TmL (0073*1 3790

euro

Erwachsene
England * Frankreich
Malte Maod - Sparten USA

«pidaHma tte «drOter

Kateteg tenmrb.nfatdfn

Eurovae Stuttgart Neekarstr. 22«

282053

SANCTA VETERIS ROMANA CATHOUCA ECCLESIA

ALT RUM. KATH. HOCHSCHULE
HOCHSCHULAMT ESSEN RECTOR VICAR1US

Fordern Sie an:

Hochschulordnung
unserer konfessionsungebundenen und
unabhängigen Wissenschaftseinrichtung
auf staatskirchenrechtlicher Grundlage

mit kirchlichem Promotionsrecht

(adressierter Freiumschlag A 4 mH DM 3,00 Porto)

ARKK-AUSSENSTELLE
Postfach 100430

(Paracetousstr. 18) 5620 Velbert 1, TeL 0 2061 / 6 99 66

Private Schulen KRÜGER aneri

©euro
sprachreisen

Handel
hulbesuche

in USA u. Frankreich
itkurse mit

n/1
Besonders gute Sprachenkenntnisse

LrlM£f Hotel- und Touristikausbildung

• Sprachen-Aus- und
Weiterbildung an über
25 auro-Sprachschuten
in Deutschland

Die ideale SMen-Kombinatton im Einstieg ins Berufsleben

ln unserem Internat bereiten wir ca 50 Schülerinnen I15-Z?ienngl sei!

Jahuehnien mit sehr gutem Erfolg m einjährigen Kursen auf die
internationalen Sprachdiplome IFiE TJI vor Gleichzeitig fuhren wir eine
von ausgiT^iesenen Fachleuten erteilte berufsvorbei eilende Hotelfach-

Ausbildung bis zur Direktions-AMifltfni in durch Die Iniernaisspracfie
ist Hochdeutsch, doch die iniemaiionale Zusammensetzung unserer
Schülerschaft (ca. J0 Nationen i vermittelt alio Vorteile eines Ausfand-
atifeninans. Ferienkurse im juh
Institut Sunny Oale
3812 Interlaken -Wilde rswil. Berner Oberland
Tel. 036 221718 Ausland: 0041 / 36 22 17 18
Auf 14.4 65 ITrimosierbeginn) wendan 3 Plätze frei.

fei

Mitglied Im FtactMftnnd
Deutscher Spraebreteenvonuatefter

kostenlose Fwtiproipekte

8751 Stockstadt Aschaffenburg

Hauptstr. 25. Tel. 0 60 27 12 51

anerkannt Alt ^.4M
mit INTERNAT für Jungen und Mädchen

Hauptschulabschluß, Mittlere Raffe, Fachhochschu Ireife (Wirt-

schaft), Abitur (uneingeschränkte Hochschulreife), Grund-, Haupt-
und Realschule: Besuch der Örtlichen Schulen uMcmsrwwHPiniiiMte.

Achtung Ehemalige: 7. September 1985 - 40)ähriges SchuljubHäum. s

4 531 Wersen NRW (9Aa A&fah.-t Os-.abfuch Hafcnj Tel (054 04; 20 ?4

WELCHE ENGUSCHE SPRACHSCHULE
• ist vom British Council anerkannt und Mitglied von AUELS?

Siitflcaniig

Wallten Sie nicht schon Immer mit I

Sprachen tarnen?

FTjd; Ul;
Sn Beispiel aus unserem

Gesamtangebot:
Ksnnenlsmangebot:

Sprachtam RamMseh
3Cassettaa 1 Buch DM Wr

Fonlern Sie aratlslnfonrwioneii an:

panzheft jcfcoi L«swfl
Basler Str. 25/W, 7800 FreÄJ.

Telefon 07 61/ 7 51 07

Französisch In Paris
für Erwachsene In den Ferien, auch

Schülerkurse- Günstige Prelaef

Zentrale Lage, deutschspr. MtartJeter

Paris - Ungues International

8, nie Stdnt-Mac, 75002 Paris

® (1) 5060320 Telex 211 832 (afln PU)

Unterbringung mit Halbpension?
Ueterricht und

FERIENKURSUS
23. Jul bta 1«. Anaest 1986

Intensiver Ktemgruppenunterricht (3-8

Schüler/Innen) durch Lehrer unserer

H ‘TjTiHT! * 1 T.VkTFTVi

Hauptkurse (2-40 Wochen), Examens kurse, Crash-Kurse, Business-Kur-
se, Ferienkurse. Für alte Aftersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in Deutsch).

Schute nach dt Lehrplänen bewirkt
gründliche Letstungastekienjnfl in ei-

nem ProMemtadi nach Wahl; DEU-
ENGMWNZ-LAT-MATHE & Schwim-
men, Rehen. Tennis, Sport, Freizart

Kunjfato-tntemat, 6901 Bammental b. HD
Dtoretataatr. 4, (fl 62 23) 51 21

40-42 Spencer Square, Rana
TeL Durchwahl 00

te-on-Soa, Kern, Engtowd
/8 43 /5t 48 33

Irene Gaugier
(InhA eit. I

•U’MI Ln
• intensiv- und Feriersprachkurse •für Schüler

und Erwachsene • m 11 Ländern • Terminewn
Januar bis Dezember • ab 1 Woche

Kataloge und Beratung kostenlos

EUROPÄISCHER Stuttgarter Strafe tfil/3EUROPÄISCHER Stuttgarter Strafe 161/3

PRIVAT5CHULD1ENST 70te Komwcsttieim W. (071 54) GO03

SpeziaFServrce; Vermittiung von Privatscliulen und Internaten

Feriensprachkurse

für 8—16jährige

ENGUSCH DEUTSCH • FRANZÖSISCH

mit Spie! und Spart (Tennis - Eisläufen Surfen Wandern etc.)

Auskünfte:

O.Gademann/Fiau Schmid, Hohenweg 60. CH-9000 Sl Gallen

Tel. 004171-27 92 91

ENGLISCH IN ENGLAND
Bio Schote
mit dm

kMMD Klamm!

ErwiChStnenkurse

empfehlenswert

Matinal Panama
pro Daterricbtsoreppt

Dar ImemaUluitalog
mtt eSnitl. deutsefaen und Schweizer
Privatschulen erij&ltüch gegen Schutz-

geb. von DM 40,- bei
Pro Internate e. Postf. 67 05 15
X Bamboir 81, TeL 0 4« / 6«M «3

FRANZÖSISCH AN DER CÖTE D‘AZUR
Verbind«] Sie praktische Sprachstudien im M&llllf ISMDB BWrtai

mit ErteolUD« im Badeort Antibcs/Juan-Ies-Plns.
4 Std. UnLerricbt täjl Volteeas. aDes hdd.

2-Wo.-Kurse DM 865.-. 28. 4. - ia 5712. 5. - 34. 5729. 9. - 11. 10.
3-Wo.-Kurse DM 1360.- - 26. 5. - 14. 6. (Pfinssten), 16. 6. - 5. 777. 7. - 26. 7. /

28. 7.— 16. 8-

Prospekte und Auskunft: DR. EJSENR1TH TOURS, Abt. WL
Amafienburtstr. 18. 8000 IHbocben 60. TeL (0 89) 8 11 37 73W3

in K.istel-VV7 '.‘ictm'itiohe

halbjähriger Sonderiehrgang
a/s

\\ W: 1)11

in Hauswirtschaft

FÜR
II 1 J:J U II ,

Ausbilduns in derSchweiz
i Französisch für Ausländer (Diplöme de rAlliance franpaise)
» Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene
> Diplömes: commerce, secretariat, seerätaires de directlon
i Maturitö (Eidgenössisches Abitur)
• Baccalaureat ffanpais
i Ferienkurse August-Sept

Intwrnat-Extemat EcoteLemania
Tel 0041/21/20 15 01 3. cherrm de PrdvtHe

Töex 25600 CH-1001 Lausanne

CO|^

temania

und Sondertetinehmerinnen

PNi cteaMafcteehter fmeben
Ernährungslehre u. prakL

Übungen i. Nahrungs-
Zubereitung, Hausw.

Betriebslehre, Arbeits-

technofogie. Kunst-
geschichte. Textile Waren-
kunde mit Verarbeitungs- u.

PRegeiechniken. Politik,

Maschinenschreiben.

WWUfächer:

Künstlerische Gmnd/ehte,
Kosmetik. Buchhaltung.

Kamals Soz/a/praktörum
angerechnetwerden
moderne* Internat mH
HtHemchtrimmbed

SemtaterbeybuK 26. ft /9S5
betaffJrrfo und Anmeldung:
Mathade-Zhnmer-Stiftungt V.

SaycrscZe Srr. 3!b
tOOOSyt- ,5 CSC :S9S793?

Englisch, FranzöslssK, Spanisch, Italieolscb
lernen Sie warm + wo Sie wollen.

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassetten nach Prof. Dr. Losanov
tarnen Sie leicht, gut und schnell, Graßalnformationen direkt vom

Vertag für moderne Lernmethoden
Postfach 6 28 12. 8261 TOSling, Tal. 0 86 33 / 14 50

Sommer-Ferienkurse
* Juni, Juli, August

Mjr • Privatunterricht

F Afle Sportarten
insbesondere: Tennis - Wasserski - Surfen - Reiten

Monte Rosa Internat seit 1874
57, avenue de Chillon, CH -1820 Montreux

W.00021/63 53 41
Geringe Kbssentrcqueozcn
htuierffcn* Stipendien.

Mg
Dipl -Klm. R. Hartl -HtäprdOikertn Ch Hantt

English In England
Anerfc. v. British CouucU. an & Küste, L
d. bUdscbbnea Grafschaft Dorsel ee-
teg. - Wessex Academy. ExeL u. sehr
preisw. engl Kurse jd. Dauer m. Ver-

Rissener Str.
IBS, 2000 Wedel, TeL 041 03/13540.

tfigLab 11 Uhr

Fir alte Freunde des Lateins
erscheint die Zeitschrift VOX
LATINA. Verlangen Sie ein Gra-
tisheft vom Sekretariat VT-, Uni-
versität FB 6, 6600 Saarbrücken

Geben Sie bitte

die Vorwahl-Nummer mit an.
wenn Sie in ihrer Anzeige

eine Telefon-Nummer nennen

Kamen fördern...
Englisch an ausgewählten Schulen
in England oder in den USA.
• Kursdauer 1-50 Wochen

• Kursbeginn: wöchentlich

• Knspreis-ßeispiel:

Cambridge/GB. 2 Wochen zu
je 24 Lektionen DM l'34ü.-

einschi. Unterkunft

Cf LANGUAGE COLLEGES
Sofiens*. 7, 6900 HttfeftHg. Tel. (0622*1)29086

\

In allen Sprachen ,jn‘

Spracnschulo
iiiiJi« itluoll iri(>.'iisi' init rnnlii.iri;»!

iulinmn«

informiiiiviiscJicnsf

Markt Hl- 12

r.'4l) liurin !

lei.: T2 2.S.-6.U2 55

Ausbildung/^
in
H^r/Schwelzn

INSTITUT An^o-Sufssa -

iE MANOIR LA NEUVEV1LLE
Bn sanftses iwematlonglaoTflchtartröWut
am Blotereee

GründNch» Ausbildung ln FreflzSsisch, Engltech und anderen. Sprachan /ofQztefe
AhadWuBpriMunganl. AudKwtguSfe Lahrmnthoda. Spracfttebor. Safawtirginan-Ötploiw. 1
HsusfuMstoftblldungslairs, Allgainainüldung. Dtolom der Aflkneo Francaisa> EDV- |

NeucMteL 2520 LaNauvmltla. Tel. 004138751 3886

die neue, faszinierende, sanfte
Schnen-T^mmethode für Spra-

chen imH andere Fächer.

Fordern Sie nmrfflhrHrhg Gratis-
infonnation an!

PL£-P*yekologisefae Lemjstene
Ted*gK.(A Eünkelmaira

OUtslocrSr. 6, 2000 Bremen
Telefon «4ZI/38 83 38

rnlleaA - ‘ Schwoiz .

,

Internat für Knaben- .cnamplttet Extemat für. Knaben und Mädchen
latine, wissenschafttiehe.moderneu
sozk>-wirtschattHche Abschnftte

EidgenöBatoche Matura - Aufnahme ab 3. Frimarechule. .

Französische Kurse für Ausländer
Telefon (00 41 21) 28 66 44 oder 28 00 88

C *6 Intern. Schule für junge Mädchen
jto'WM' CH-1815 CLARENS-MONTREUX
Moderne Sprachen, audiovisuelle Lehrmethode, Sprachlabor, bitertaiv-

Sprachkurse iiLFrenzOstacti und Englisch, Kunstgeweito-HaimhaltsJcurs,
Sprachdfptome. -

Exkursionen, Sport 3 Wochen SklaufenthatttFruhjahrseintritt möglich).

Dir. Hr. & Fr. R. SWier-Andreae, Tel. t0041 21)642673, Telex4 53 162 surv ch
Ferienkurs: Französisch -Endfoch (Juli und^AugustV •• -

EINEODER MEHREREWOCHEN IN DEN ARDENNEN
tennNvfcüo« (8-8 Steinten pro Tag) - auBanten? lautend« KofwamMn dal Aiwrownholt «ter

LateMfM vonB-SUir. ateaeeStendan FrandMscri pro Woctw-
Untartomfl CERAN Bnatahmmr kn ScWofl mit Ouacho/Bad-WC Prhmstundan und

GnippanunterricM (3-4 TaHnehmer, max. 8 pro Gnippa) M SpmcWabof und 15 Kteaun mit

.Video- VoftaraRung auf Examen: Abitur, EB5 Französische LttendurMWlrtgchaMraroö-
atoch ln ZussmnwwitMM mH dar Induaifte-' und Handatahanuiwr wn. Paris.

Gruppenunterricht (3-4 T
.Video- VorbaraKung a
atoch In ZusammenartteM i

Auch lOr Um RMar kt dan Faxten inftwMmrea (30 Stunden pro WocfaeL Urnen
Reterenaan. Garantte Onae ErtUge: Stemena. Boehrmger, Lufthansa, Bayer. ITT. Procter & .

Gambia. EHL EumpHacbaa Partemenr 81 OpkimatandnAuBwtrtMan Ambe Bonn in 1994 ln

Spa (Ardannen). nur 40 km von Aachen entfernt CBUN. 148MVEZE B-4880 SPA (BajQIEN)-

•

0Ö32 87 77 39 18 - Tatar 49 BSD - bi Deutschland Q 21 K 1 5 92 62 (nadimmags).

In unserem landschaftlich reizvollen Geschäftsgebiet zwischen
Odenwald, Pfalz und Bodensee gehören wir. zu den bedeuten-
den gemeinnützigen Wohnungsuntemehmen.

Unsere Gesellschaft bearbeitet derzeit ein Bauvolumen von DM ’

100 Mio., verwaltet über 5000 Eigentumswohnungen und betreut
insbesondere Sparkassen, Banken und Kommunen.
Wir suchen einen unternehmerisch denkenden, ^upackenden- -

Abteilungsleiter
der Wohnungswirtschaft

der sich in der täglichen Praxis als qualifizierte Fachkraft be-
wahrt hat und dem es Freude macht,' in Eigeninitiative zu
arbeiten, zu organisieren, Vorhandenes zu verbessern, neue
Ideen zu entwickeln und auch durchzusetzen.

Das Aufgabengebiet setzt profunde Kenntnisse in EDV. interne-
Verwaltung, Organisation, Kostenrechnung sowie Bilanzsicfter-v
heit voraus.

Die Position ist der Geschäftsführung direkt unterstellt' Die"
Vergütung erfolgt nach Vereinbarung.

Geben Sie Ihrer Zukunft ein neues Zuhause. -

Erfolg ist auch eine Frage des richtigen Arbeitsplatzes. Wir
freuen uns auf Ihre Zuschrift und bitten zur Vorbereitung eines
persönlichen Gespräches um Ihre sich vom Durchschnitt abhe-banden Bewerbungsunterlagen.

SpartasseB-wolmtau Baden-Pfalz -

gfimbti, Statelstr. 2 :

7509 XarlsndH 1,teL 87 217 2 19n

erf0,9reiche VertriebsgesflllBdiaftffie
sich mit dar Vermarktung vongewarbOchait ImmoWJtenfonds bes'ch4^*:

Für dieses Aufgabengebiet suchen wir akquisitions- und kontakteteri» T

Vertriebspartner

H™3 Durchsotzungsvennflgen ihre Stärken sind,dann richten Sie bitte Ihre Kurst»Werbung unter N 1364 an WELT-Vertaq;
Postfach 1008 54. 4300 Essen.

Renommierte internationale
Möbelspedition im Rauni Bonn

Wir suchen einen

gestandenen Verkäufer
^SSSSSSSS. sind«Ä
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Fachbereich Flüssigkeitsförderung

Für unseren bundesweiten Montaoe-
Wartungs- und Reparatur-Service für
FLYGT Tauchmotorpumpen und -rühr-
werke suchen wireinen erfahrenen

Service-Leiter

Aufgaben:

Zentrale Steuerung und Disposition
des Service-Bereiches.
Anpassung des Ausbildungsstandes an
den Ausbau unseres Ueterprogramrns.
Marktbeeinflussende Gestaltung der
Sarvicequalitit.
Direkte Unterstellung zum Verkaufslei-
ter.

Anforderungen:

Erfahrung Im Maschinenbau und in der
Schalt- und Steuerungstechnik,
"tehrjahrige erfolgreiche vergleichbare

Qualifizierte Mitarberterfuhrung.
Englischkenn Ln isse.

und -behandlung
Für die Projektbearbeitung und den
Verkauf von FLYGTTauchmotor-Rühr-
werken für die Landwirtschaft suchen
wir aus der Landmaschinenbranche
den

Produktleiter
Güllewirtschaft
Aufgaben:

Verkaufsunterstützung und technische
Beratung der Fachhändler und Verkäu-
fer.

Herstellen von Kontakten mit Erstaus-

rüstern.

Betreuung wichtiger Kunden.

Anforderungen:

Landtechnische Ausbildung.
Varfcaufeerfahrung.
Organisationstalent.
Persönliches Engagement

Für die Steuerung des Bereichs indu-

strieller Anwendungen unserer Tauch-
motorpumpen und -rührwerke suchen
wir einen vertriebsorientierten

Verfahrens-
ingenieur
Aufgaben:

Erschließung neuerAnwendungsmög-
IJchke/len.

Technische Beratung von GroBkunden.
Angebotsreife Projektbearbeitung,
Fachliche Unterstützung unseres
Außendienstes.
Koordination der Auftragsabwicklung.

Anforderungen:

Erfahrung im Industrie-Anlagenbau.
Kenntnisse in der Flüssigkeitsförde-
rung.
Obeizeugungskraft und selbständiges
Handeln.
Leistungsorientierte, belastbare Per-

sönlichkeit.

Englischkenntnisse.

Alle Positionen sind den Anforderun-
gen entsprechend ausgestattet und
bieten hervorragende Entwickiungs-
möQllchkeiten. Ihre Bewertung erbit-

ten wir schriftlich mit Auskunft über
Werdegang, derzeitiges Einkommen
und den möglichen Eintrittstermin an
unsere Personalleitung.

FLYGT PUMPEN GMBH
Bayemstraße 1 1 • Postfach 13 20
3012 Langenhagen
Telefon 05 11 / 78 00-0

IÜutIi

SQUIBB-VON HEYDEN

Eine der besten Anschriften
für Pharmareferenten

Jn der Spitzengruppe dar wichtigsten Pharmaunternehmen Deutschlands haben wir unseren festen
Platz. Die Ergebnisse unserer intensiven eigenen Forschung haben außerordentliche Akzeptanz
gefunden. Kurz gesagt; Wir sind auf Erfolgskurs und wollen ihn halten — in allen Bereichen.

Auf dem Gebiet der

Wundbehandlung und -Versorgung
bauen wir weiter aus. Bereits zum 1. Juli 1985 suchen wir für die nachstehenden Gebiete Pharmarefe-
renten, die als Mitarbeiter der „ersten Stunde“ ihr Können unter Beweis stellen und damit auch die
persönlichen Chancen nutzen wollen.

Wir starten im

Niedergelassenen Bereich
in den Gebieten • Berlin # Hamburg # Stuttgart - Karlsruhe • Ruhrgebiet/
Nord • Ruhrgebiet/Süd

Gruppenleiter Cash-Management
Verantwortung in einem kleinen Team

Zur Verstärkung unserer Abteilung Finanzwirt-

schaft suchen wir einenjüngeren Mitarbeiter im
Cash-Management mit folgenden Aufgabenbe-
reichen:

• Disposition verschiedener Währungen.

• Überwachung der Zahlungsströme

• Verantwortung für den administrativen Bereich

des Cash-Management

• Mitwirkung bei der Betreuung umfangreicher
Wertpapiervermögen.

• Erfassung der relevanten Informationen, deren
Analyse und die Verarbeitung in den einzel-

nen Finanzplanen.

Voraussetzung für die Bewältigung dieses breit

angelegten Aufgabengebietes ist eine erstklassige

Ausbildung in Theorie und Praxis.

An eine Banklehre und gg£ eine betriebswirt-

schaftliche Ausbildung soute sich eine mehrjäh-
rige Erfahrung in einer Bank anschließen.

Schwerpunkt der praktischen Erfahrungen sollte

der Devisen-und Weitpapierbereich sein.

Wenn Sie darüber hinaus über analytisches

Denkvermögen, praxisorientierte Urteilsfähigkeit,

Bereitschaft zu selbständigen Entscheidungen,

kooperativen Arbeitsstil und gute Englischkennt-

nisse verfügen, passen Sie gut in das kleine Team.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre

Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer

Gehaltsvorstellung.

Als engagierter) Pharmaberaterfin) suchen Sie eine interessante und vielseitige berufliche Herausfor-
derung auf hohem Niveau, in die Sie Ihre Kontaktfähigkeit und Persönlichkeit einbringen können.
Einem „Newcomer“ mit abgeschlossener Pharmareferenten-Ausbildung bzw. Naturwissenschaftler
oder Absolventen der Ausbildungsrichtung technischer Assistenzberufe geben wir dabei die qieiche
Chance wie einem gestandenen Pharmareferenten.

Unser Angebot an Sie kann sich sehen lassen, denn Ihren Erfolg werden wir gut honorieren. Großzügige
Sozialleistungen, die Ihnen ein hohes Maß an persönlicher Sicherheit bieten, können Sie voraussetzen.
Ein Firmenwagen wird auf Wunsch gestellt.

Für eine erste vertrauliche und neutrale Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an die von uns
beauftragte Agentur. Rufen Sie einfach Theo Rodemerk an, oder schicken Sie ihm Ihre aussagefähige
Bewerbung.

FACHAGENTUR FÜR PHARMAREFERENTEN
Marienbader Platz 18, 6380 Bad Homburg ud.H., Telefon 06172129089

TCHBO frisch-Rost-Kaffee AG - Ferconafabteäüng • Oberseering 16 • 2000 Hamburg 60

— frischer Kaffee und mehr ..

.

Marktorienttort» Immobilien auf Slauertxaä sichern uns den Erfolg. Sind Sie fritararatert

an einem hotten Einkommen, heben Verkauf»rtahrung, bewerben Sie sich bei une eie

Wir bieten Ihnen gut voibereitetBTennine bei solventen Kunden und eine intensive

fachliche Unterstützung durch ein aufgeschlossenes Team.

Schreiben Sie uns an:

Heborger-Martoftig. Laucttenbergring 3«, 8000 München 80
oder sprechen Sie mH

Dr. Prager.TeMtet 0 88 /470 SB 28

SCHEIDT&BACHMANN tü

Wir sind führend aufdem Gebiet technisch hochwertiger mikroprozessorgestauer-

ter Systeme für Signaltechnik, Tankstellensteuerung, Fahrausweiserstellung und
KorrtrolF/Steuerungsanlagen für Parkhaus und Schwimmbad. Wir suchen einen

DIPLOM-INGENIEUR
der bei der Neuorganisation unserer Fertigungsplanung und -Steuerung ein-

schließlich Materialdteposttion Im Rahmen einer integrierten rechnergesteuerten

Informationsverarbeitung (Datenbanklösung) maßgeblich mitwirkt Unser neuer

Mitarbeiter sollte ein Hochschulstudium der Fachrichtung Maschinenbau oder

Elektrotechnik absolviert haben, über Kenntnisse der Informatik verfugen und als

ca. 35jähriger schon einschlägige Berufserfahrung haben.

Interessierte Bewerber richten bitte ihre schriftliche Bewerbung an die Personal-

abteilung der Scheidt & Bachmann GmbH, Breite Straße 132, 4050 Mönchenglad-

bach 2.

Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Fßr die nmfangreicbe Textdokmnen*atk>n unseres Hamburger

VyrJagAomm«, 20 MHHooen Aasschnitteand 70 000-Bäude-Bibtiothek

-

suchen wir baldmöglichst einen

EDV-Dokumentar

Uber 2000- DM
Nebenverdienst
Auch Sie können mit leichter

Beratertatigkeit sehr viel ne-

benher verdienen!

Kostenlose Infos:

FINANZ GMBH KAISER,
79 ULM

Zu jeder Anschrift

gehört die

Postleitzahl

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Metallindu-
strie, unser Produktionsprogramm umfaßt u. a. den Anlagen-
bau.

Hier sind wir führend in der Branche und wehweit tätig.

Wir suchen den

Leitenden Ingenieur
aus der Fachrichtung Apparate- und Rohrleitungsbau, der in

der Lage ist, komplizierte techn. Probleme zu lösen.

Sein Aufgabengebiet umfaßt im einzelnen:

Leitung der VerfcauftabtoÜiN»
Beratung und Betreuung von Kunden, Aostegungsbe-
redmongen. Angebotsousarbeftung. Kalkulation,
perfekte engL SpracMteaatnisse sind unbedingt
erforderlich.

Es handelt sich um eine leitende Position, die mehrjährige
Berufserfahrung voraussetzt.

Die Stelle ist dementsprechend dotiert.

Interessenten bewerben sich bitte mit vollständigen Unter-
lagen unter M 1255 on WELT-Verlag. Postf. 10 0ß 64, 43 Essen.

Wir sind ein Import-Großhandelsunternehmen in der Geschenk-
artikelbranche. Infolge der Erweiterung unserer Geschäftsaktivi-
täten in Wittingen wollen wir folgende Positionen besetzen:

Buchhalter/in
Ein abschlußsicherer Finanzbuchhaiter kann nach gründlicher
Einarbeitung zum Leiter der Buchhaltung aufsteigen.

Sachbearbeiter/in für
Bnkauf/Materialwirtschaft

Voraussetzung: Korrespondenzsicheres Englisch und kaufmän-
nische Praxis

Lagermeister

Er soll an der Umstellung auf ein EDV-

gestütztes Archrvsystem mitaibeften und

den viei&ltigen Anforderungen unserer

Redaktionen entsprechen. Wir erwarten

einen Bewerber im Alter bis zn 35 Jahren

mit abgeschlossener akademischerund do-

kumentarischer Ausbildung. Wir setzen

ausreichende archivarische Erfahrungen,

gute Fnemdsprachenkenntnisse und EDV-
Wissen voraus.

Richten Sie bitte Ihre handschriftliche Be-

werbung unter Angäbe der Kennziffer 320

an unsere Personalabteilung.

Axel SpringerVerlag
ynf^WHhehB-Strafle 6, 2000 Hamburg 36

Wir sind ein expandierendes, erfolgreiches Unternehmen mH 600 Mitarbeitern in 13 europäischen

und überseeischen Ländern und Hauptsitz in Hamburg-

Unser Programm; Erfinden, Entwickeln und Beschaffen von Werbeartikeln hoher Qualität und

ihr Direktvertrieb Ober eine eigene Internationale Vertriebsorganisation.

Wir expandieren stark. Daher verstärken wir auch unseren Verwaltungsbereich.

Erstmalig werden folgende Positionen besetzt:

CONTROLLER
Ihr Verantwortungsbereich umfaßt die Weiterentwicklung des vorhandenen Informationssystems

und die Interpretation unserer Finanzdaten, ln anderen Worten: Sie erstellen die Zahlen, Sie

machen den SolMst-Vergleich und Sie machen uns auf Fehlentwicklungen rechtzeitig aufmerksam.

Wir erwarten, daß Sie schon einige Jahre eine gleichartige Tätigkeit hatten. Sie sollten auch

schon als Anwender selbständig mit einem PC umgegangen sein.

Schicken Sie bitte Ihre Unterlagen z. H. Herrn Berger (Tel. 040 / 81 98 154), der ihnen auch

Vorablnformatlonen gibt.

FOr die Erweiterung unserer Innenrevision suchen wir einen

JUNIORPRQFER
der ca. zwei bis drei Jahre Erfahrung in der Revision haben sollte. Nach eingehender

Einarbeitung wird eine selbständige, verantwortungsbewußte Tätigkeit, die sich auch auf das

europäische Ausland erstreckt, geboten.

Wir erwarten neben guten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen auch organisatorische

Fähigkeiten für das Erkennen von Betriebsabläufen und der Gestaltung von Verbesserungs-

vorschlägen.
Schicken Sie bitte Ihre Unterlagen z. H. Herrn Reiß (Tel- WO 1 81 98 191), der Ihnen auch

Vbrabinformatfonen gibt.

Junge DlpJomkaufleute ais

TRAINEES
Wir geben Ihnen die Möglichkeit, durch ein ca. 24-monatlges Traineeprogramm in unserem

Finanz- und Rechnungswesen Ihr theoretisches Wissen durch praktische Detailarbeft zu

ergänzen.

Falls Sie hochgesteckte berufliche Ziele haben, ist dies ein optimaler Einstieg ln das

Berufsleben.

Schicken Sie bitte Ihre Unterlagen z. H. Herrn Dobrowolski (Tel- 040 / Bt 98 1 14) oder

Herrn Peters (Tel. 040 1 81 98 192), die Ihnen auch Vorabinformationen geben.

För diese ausgeschriebenen Positionen sind gute englische Sprachkenntnisse sowie

Grundkenntnlsse ln französisch und/oder Italienisch wichtige Voraussetzungen, da Auslands-

einsätze erforderlich sind.

0
i Berendsohn AG
I Internationaler Partner fOr Werbeartlkel

I und Verkaufsförderung

I Rissener Landstr. 252

_ '
Telefon 040/ 81984

als Leiter einer eingearberteten Abteilung von 6 Mitarbeitern.

Aufgabengebiet: Das gesamte Lagerwesen vom Wareneingang
über die Kommissionierung bis zur Vesanddisposition.

The Digger’s Garden
Bahnhofstr. 24. 3120 Wittingen, Tel. 0 58 31 / 10 48

Goskr&
Hahnenklee /yy

Wann Sie als Fachmann oder Fachfrau im Tagungsgeschaft über mehrjährige Erfahrun-

gen verfügen, können «vir Ihnen emo hochintBrassania Dauerstellung Dielen als

Leiter/in der Tagungs-
und Congreßabteilung

Im Januar 1982 eröffnetan wir unser .Tagung^Centrum Goslar am Acbtermamr
Kapozrtäi: bis 800 Parsonen. komplette Technik: viele kleinere Raume Sie sollen die

gesamte Organisation umsichtig koordinieren und die Veranstalter vom Emkomakt bis

zum Follow-up betreuen.

Wir bieten Ihnen alle Chancen für eine selbständige Tätigkeit und Vergütungsgruppe

IV MV a BAT.

Wir brauchen Sie zum nächstmöglichen Termin. Ihre schriftliche Bewerbung mit

Lebenslauf. Lichtbild. Zeugnissen und Beschreibung Inrer bisherigen Tätigkeiten

richten SJe bitte an Herrn Richen# Gladow. Direktor der Kur- und F/wnderverkehi»ee-
selbchah Qoslar-Hahnenklea mbH. Markt 7. 3380 Goslar 1

The owner of a proposed (arge hospital in Saudi Arabia seeks a
very qua/ffied

Architect/Engineer
to represent him during the construction period of 2 to 2V4 years.

Long experienca in hospital construction management and
supervision necessary.

Applications wirb photo and certificate® to:

The Owner, P.O. Box 6033, Jeddah 21461

Coples to:

Dr. K., Bredeneyef Str. 26, 4300 Essen 1

Wir sind ein junges, dynamisches Un-
ternehmen im Bereich der funkenero-
siven Bearbeitungstechniken und su-

chen zum nächstmöglichen Termin
einen erfahrenen

Betriebsleiter/

Kundenberater
(möglichst Dipl.-Ing.)

für unser stark expandierendes Unter-

nehmen, das über 10 Senk- sowie
Schneid-Erodieranlagen verfügt.

Voraussetzung für diese Tätigkeit ist

eine gute technische Ausbildung,

mehrjährige Betriebserfahrung, Ei-

geninitiative und Durchsetzungsver-
mögen. Die Position ist ausbaufähig
und mit einem attraktiven Einkommen
ausgestattet.

Bitte senden Sie uns Ihre kompletten
Bewerbungsunterlagen mit Angaben
zu Einkommensvorstellung und ter-

minlicher Verfügbarkeit unter T 1456
an WELT-Verlag, Postfach 1008 64,
4300 Essen.
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AEG-TELEFUNKEN

Herausforderung an Fach-

leute, ihr Können einzu-

setzen

Systemprogrammierer/in
Ihre Aufgabe
- Eigenverantwortliche

Implementierung, Pflege

und Tuning des MVS/XA
sowie des JES2

- Mitwirkung bei VTAM-
und NCP-Generierurv

gen.

- Unterstützung dedizier-

ter Rechner (/36)

Unsere Hard-/5oftware
- IBM CPU 32 MB
- MVS/XA mitTSO-ISPPv
- VTAM und NCP N
- CICS und IMS/DB
- SNA-Netz mit Cross-

Domain
- NCCFmitNPDAund
NLDM

Interessiert?

Dann senden Sie bitte ihre

aussagefähige Bewerbung

unter Kennziffer00 162 an:

AEG-TELEFUNKEN
Geschäftsbereich

Industrieanlagen,

Sondertechnik und
Schiffbau

Personal- und
Sozialdienste

Steinhöft 9
2000 Hamburg 11

Ihre Qualifikation
- Dipl.-lnformatiker/-in

- mindestens 2 Jahre

Berufserfahrung
- Assembler
- gute Engiisch-Kennt-

nisse

- Engagement und Lei-

stungsberertschaft

Schuh+Co
Sind Sie Dipi.-Ing. (TH oder HTL) der
Verfahrenstechnik des Maschinen-
baus, der Kraftwerkstechnik und ha-
ben Erfahrung in der Beratung und
Betreuung von Kunden sowie in der
Abwicklung von Projekten, dann
können wir ihnen die Position eines
stellvertretenden

ABTEILUNGSLEITERS

Schuh+Co
Geschäftsleitung
Postfach 13 04 40
4300 Essen 13

mitAufstiegsmöglichkeiten in

unsererAbteilung Dämmtechnik
(Wärme-, Kälte-,Schallschutz) in

unsererNiederlassungHamburg
anbieten.

Falls Sie Interesse haben,senden Sie
uns Ihre ausführlichen

Bewerbungsunterlagen. Für
telefonische Vorabauskunftsteht
Ihnen unserNiederlassungsleiter,
Herr Lüder(0 40 / 73 34 31 12),zur
Verfügung.

WirsindeinzukunftsorientiertesUnter-

nehmendesWärme-, Kälte-, Schal I-

und Brandschutzes mit über70 Mio.
Jahresumsatz in4 Niederlassungen.

Ihnen stehendurch unsereBindungenan
eine Konzerngruppevielesoziale

LeistungenzurVerfügung.

Stielow-Svsteme für die Postbearbeitun
und Druckweiterverarbeitun
begeistern Käufer und Verkäufer gleichermaßen

5ehr geehrte Damen und Herren,

wir sind ein unabhängiges, wirtschaftlich gesundes Unternehmen und
beschäftigen im In- und Ausland über 400 Mitarbeiter. Auf dem Sektor
POSTBEARBEITUNG und DRUCKWEITERVERARBEITUNG gelten wir als

erstklassige Adresse durch hohen technischen Standard und überzeugende
Qualität unserer Produkte. Das begründet zugleich unsere kontinuierliche
Expansion und die Erweiterung unserer bundesweiten Verkaufsorganisation
mit Leuten, die auch gern Erfolg haben.

Eine ideale 'Prüfstelle' oder die Gelegenheit zum ’Nur-mal-Schnuppern'
hinsichtlich Produkt und Unternehmen bietet unser Stand (CeBIT 7201/7202)
auf der Hannover-Messe. Hier läßt sich frei und 'unbehelligt' mehr als nur
eine Prise von Flair und Qualität der Systeme und vom Geist der Mann-
schaft in sich aufnehmen. Wenn Sie sich 'angesteckt* fühlen, fragen Sie
nach Herrn Müller und führen unverbindlich ein erstes Kontaktgespräch über
eine mögliche Mitarbeit als

Verkaufsberater im Außendienst

in geschützten Stielow-Distrikten der Bundesrepublik, insbesondere zur Zeit
in Nordrhein-Viestfalen.

Leute, die sich mit unseren Produkten identifizieren sowie weitestgehend
selbständig und unbürokratisch tätig sein wollen, sind uns stets willkommen,
sei es mit kurz-, mittel- oder längerfristigen Wechselabsichten. Dabei dürfen
Sie absolute Vertraulichkeit selbstverständlich voraussetzen.

Da Sie lern- und begeisterungsfähig sind, brauchen Sie nicht ungedingt schon
in der Büro- bzw. PapierVerarbeitungsbranche zuhause zu sein- Das besorgen
Schulungen. Und zahlreiche Interessentenanfragen aus zentralen Werbe-
aktionen machen Eigeninitiative nicht überflüssig, sorgen aber sicher für
einen glatten Einstieg, für die Fortsetzung des Erfolges und für ein inter-
essantes Einkommen praktisch von Anfang an.

Also 'schnuppern' Sie mal, und sprechen 5ie mit Herrn Müller. Sollten Sie
verhindert sein, werden wir uns über Ihre schriftliche Interessenbekundung
ebenso freuen.

STIELOf-WERK ...

Kösliner Weg 5, 2000 Norderstedt,

oder: Hannover-Messe, CeBIT, Stand 7201/7202

bewerben!
Oft tindBB urSnmflte OwwrhjnpsfeWar.
de tten Kafrtew-CrMo btocWeren oder

verzögern.

AhlüjlWjifPwmfBfloftor emtwito

fcfimtt Inn wie Sh ridi qunHhtort

prtaanBeron und nrtalyelch

gegen Iro MttavwitMr ttwfaattaa
UnwrUndfche hfanraflonen-

BeNAerber-Beatung

Schade OMnDMKWSoafe

AlteingesessenesUnternehmen fürdto

Planung, Projektierung und Vermark-

tung äbeidurohsohnfttiicher Immobi-
lien im Wohn- und Gewerbaberwch
sucht Zusammenarbeit mit soliden

Immobilie»1

fachberatem
Provtsionstah unerwünscht!

Wir btetan AnteuMÜntarstOtzurigdurch
Fixum hzw, Spesenzuschuß. Marktge-

rechtes Konzäpt Ist selbstverständlich.

Webgang Richter

Treuhand^nternehmensberitung
DrygatsMailBC 33, 6000 München 71

TeL 089/78 40 71

Dem Wettbewerbmehr als
einen Schrittvoraus

Wirsind ein mittelständisches Unternehmen mit

Sitz in Essen, spezialisiert auf die Entwicklung -

.

und Herstellung von Fahrzeugkältemaschinen.
Unsere führende Marktstellung haben wir durch
überlegene Technik erreicht Zum weiteren

Ausbau unseres Auslandsgeschäftes (EG und
EFTA) suchen wir Sie als

Vertriebsingenieur

H
r"' Hj

t

Neben einer fundierten Ausbildung in den
Bereichen Maschinenbau oder Elektrotechnik

erwarten wir Erfahrung in der Kundenbe-
treuung und zumindest gute Englisch- oder
Französischkenntnisse. Der Ausbau unseres
Händler- und Service-Netzes verlangt eigenver-

antwortliches und zielstrebiges Arbeiten sowie
Verhandlungsgeschick auf allen Ebenen.

Ihre Bewerbung für diese ausbaufähige Posi-

tion richten Sie bitte an die von uns beauftragte

SELECTEAM Personalberatung GmbH, Post-

fach 830, 4040 Neuss 13. Telefonische Vorab-

informationen erhalten Sie dort von Heim
Gundlach unter 021 01-102424/25 (am
morgigen Sonntag auch von 17 bis 20 Uhr
unter 021 01-63627).

igmbh

Wir, eine namhafte Bauuntemehmung, sind seit Jahren mit Erfolg

in den Bereichen Tiefbau, Verkehrsbau und Ingenieurbau tätig.

Moderne Arbeitsmethoden. Leistungsfähigkeit und Know-how un-

terstützen diesen Erfolg.

Zur Ergänzung unserer Führungsmannschaft suchen wir Sie als

Baustellenleiter
- Ingenieurbau -

Sie sollten über fundierte Kenntnisse in der Bauleitung und
Kalkulation verfügen. Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit

besitzen, gesetzte Ziele auch zu erreichen.

Die finanzielle Ausstattung der Position und die sonstigen Rah-
menbedingungen sind der Aufgabenstellung entsprechend gestal-

tet und werden Sie überzeugen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen

an

Fr. Wittfeld KG - Baugesellschaft

z. Hd. Herrn Dr. Thomas

Wilhelmstr. 34, 4500 Osnabrück
Telefon 05 41/4 60 54

Kunstverlag in Dänemark sucht

dynamischen Verkäufer/Verlag/Agentur
der die Originalgraphiken. Reproduktionen sowie Post- und Briefkarten

mit nordeuropäischer Charakteristik verkaufen und verteilen kann. Die

Größe des geographischen Gebietes ist von akzeptablen Verkaufsergeb-
nteaen abhängig. Antwort auf dänisch oder englisch.

Original Graphic Studio, Box 48, DK-3520 Famm, Dänemark

Verkaufsleiter
für unsere technische Großhandlung in Westfalen

gesucht.

Das Unternehmen hat einen hohen Bekanntheitsgrad und

eine solide Kapitalausstattung.

Einem versierten und zielstrebigen Fachmann bieten wir

vielseitige, herausfordernde Aufgaben. Unsere Zielset-

zung lautet, das technische Geschäft (industrielles Vofl-

sortiment) engagiert und effektiv zu betreiben.

Bringen Sie Branchen- und AuBendrensferfahrung sowie

Entschluß- und Durchsetzungsvermögen mit? Wir erwar-

ten von Ihnen, daß Sie sich mit Initiative. Ideen und
Können in dieser aus- und aufbaubaren Position erfolg-

reich bewähren.

Wenn Sie interessiert sind, richten Sie bitte Ihr Bewer-

bungsschreiben mit handschriftlichem Lebenslauf, Licht-

bild, Zeugniskopien sowie Angaben über Eintrittstermin

und Einkommenserwartungen an unseren für absolute

Diskretion bürgenden

PERSONALBERATER EWALD MEIER
(JERHART-HAUPTMANN-RINO 66 - 6000 FRANKFURT 50

TELEFON (069) 5728 04

Bewerber auf

Chiffre-Anzeigen . .

.

„ . . bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deutlich

sichtbar außen aufdem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe

der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu
Mißverständnissen fuhren.

Also daran denken: Niehl nur innen im Anschreiben,

sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben!

Herzlichen Dank.

DIE#WELT
T.CltJim««, ft* Din»*l«'l> ^

Anzeigenabteilung 5

Unsere MednussmeB un

deutsches Außenhandelsunternehmen in Japan mit eigenenSÄmSh Ländern Asiens, der USA und Afnka

sucht Fachkräfte für seinen-
. . .

: ;V > \

Export von Maschinell

und neuen Technolosii

‘
1

. . r
* r

-r‘

insbesondere für die Abteilungen: „Koriatstoff-und Guhinri-fndu-;

stHe* sowie „Angewandte Technoiogie® IEtoktrohl)c, Neue Materia-

lien, Neue Verfahren). ..'V .’/-••V\
;

.. J*;

Wenn Sie: *
*

''

.

.“

- unter 32 Jahre alt sind -l - 'w. v

- neben einem In der Praxis erworbenen, soliden -kaufmännischen

Grundwissen über gute Kennteissejn ein^^r oWfl^i^ßhbwBf-

_^ gute^infühlüngsverinögen in die

Kunden mitbringen .
-

'

; ; >• •

_ gute Englischkenntnisse vorweisen können
- bereit sind, verantwortungsvolle Aufgaben, zu; überhehffierv und

dabei die notwendigen Entscheidungen arUenen-;r-

_ vielleicht eine RoutinesachbearbeÄung iri der,Industrie mit einem

mehrjährigen Ausländsaufenthalt in Asien nach Einarbeitung irrt.

Stammhaus - in verantwortungsvoller Position-tauschen woljen

,

dann sind Sie genau der Mann, den wir'Suchen. ;

' j '
;/;• •>

;
i

Wir bieten Ihnen: • -

- eine gut dotierte Position : ” ’•

- im Ausland loyale einheimische Mitarbeiter mit Fachkemttnfssen

- bei Bewährung Ausländsaufenthalt in verantwortungsvoller Posi-

tion und gute Aufstiegsmöglichkeiten in der Firmengruppe bis hin

zur Führungsebene.im Stammhaus In Deutschland. .

Bitte senden Sie uns ihre Bewerbungsunterlagen^ mit Leberisfcirf,

Lichtbild, Gehaltsvorstellungerv und alten Unterlagen; -die Ste für

wesentlich halten. v.f-:
.*• \ -

.

' '-5-

C. ILLIES & CO
Gänsemarkt 45, 2000 Hamburg 36

Personalabteilung

entwickelt und installiert. • - -

Gute EDV-Kenntnisse und Führungserfahrang werden vorausgesetzt.

Wir bieten ein selbständiges Arbeitsfeld und leiStungsgerechte Bezahlung.

Finnensitz ist München.

Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto,

Handschreiben, Darstellung der beruflichen Erfahrungen, .Gehalts-

vorstellung und frühester Eintrittstermin) bitte an.

TT«*YMW n lü', M y 10531313HJ 0

Kaiserstraße 39, 8000 München 40, z. H: Herrn Leicht, TeL 089/386090

Wir sind ein modernes, auf Zukunftstechn*k ausgerich-
tetes Unternehmen für System-Anatyse, Studien und
Versuche mit rund 1700 Mitarbeitern.

ln unserem Datenzentrum wird zur Zeit der

Vektor-Rechner VP 200
als europäische Erstinstaiiation in Betrieb genommen.

Für damit zusammenhängende innovative und herausfordernde Aufga-
ben auf dem Gebiet der Rechnerkopplung suchen wir erfahrene

Systemprogrammierer
Wir wünschen uns:

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium,
• mehrjährige Erfahrung in der Systemprogrammierung (MVS oder

• gute ASSEMBLER- und Betriebssystemkenntnisse.

Wir bieten:

• interessante Aufgaben,
• gute Arbeitsbedingungen und modernste Hard- und Software-Ai

stattung,
nu5"

• gute Entfaltungsmöglichkeiten.

Wenn Sie sich von der Thematik angesprochen fühlen, richten Sie bitte
Ihre- aussagefahigen Bewerbungsunterlagen mit dem KenmSwS
122/85 an unsere Personalabteilung. Erster telefonischer^Kontakteumer 0 89 / 60 08 - 22 06 möglich.

intakt ist

Industrieanlagen-Betriebsgeseflschaft mbH
EmsteinstraBe 20, 8012 Ottobninn bei München, TeL (089) 60081
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fW*«A* einen DV-Projektteiter für die
Realisierung und Betreuung von DV-Anwendun-
genaufden Gebieten der Logistik und Fertigungs-
tiiotli£uifhn

(eher
; Prozessdatenvörabertung
(Siemens System?* 30)

Arfsobm
Verantwortliche Betreuung und Weiterentwick-
lung der DV-gesteuerten Montagesteuerung
einschließlich Betriebsdatenerlassung und
.-ausgaben.
Ausbau des bestehenden Systems zur DV-
gestütztenFertigungssteuerung fürVormontagen
und Einzelaufträge.

Bgenverantworöiche Erstellung von
Organisationsuntersuchungen und System-
planungen sowie Programmierung und Einfüh-
rung der DV-Systeme für die Fachbereiche.

Existenzgründung

Wir vergeben die Franchise =

Lizenz für ein stationäres

Dienstleistungs-System an

Damen/

auch als Teilzeit-Arbeit

Zuschriften unter L 1054 an
WELT-Verlag. Postf- 100864,

4300 Essen.

Dipi.-tng. (FH) mit entsprechender Berufs-
erfahrung und ca. 2-3 Jahre Programmierpraxis
auf R 30-Rechner in vergleichbarer Tätigkeit.

DV-Kenntnisse:
Programmiersprache R 30-Assemblen SJDADIS,
ORG, DATORG oder Erfahrungen auf vergleich-

baren DV-AnJagen.

^'J0L»=r«r7\
-SiVi

Bewerber oder Bewerberinnen senden bitte ihre

aussagefah/gen Unterlagen an
BMWAG Sparte Motorrad, Werk Berlin

Personalabteilung

Am Juliusturm 14-38, 1000 Berlin 20 (Spandau)
Telefon (030) 33 96 211

.

Geben Sie als Kennwort die Position dieser

Anzeige an. •

»»-ivgmnaftB. a&ai

EHEANBAHNUNG
mit gr. Kllentonatnnim sucht noch für

«tugo PLZ-Gaetooi mtMh fWnrtwfMr.
Es tomrmn für uns nur absolut sonose
Oftmen u. Harren in Frage, die sich auf
»löst Basis, bet hocrumeraswmer Tb-
ligkait, eine eigene sichere Existenz auf-
hauen mochten. Etwas Bgenkapftol

erforderlich.

Bitte nur emstnsfte Bewert]ungen unter
Z 1242 an WELT-Vertag. Postfach

10 08 94. 4300 Essen

Houptber.

Handelsvertreter

für lukrative Gebietsvertretung tm
Bereich Gesundheitswesen für die
Postleitgebiete 2/417/8 gesucht.
Verkaufserfahrung erwünscht, gu-

te Verdienstmoglichkeiten.

Bewerbungsunterlagen mit Licht-
bild bitte bis zum 30. 4. 85 an

Institut für Organisation«beratung
und Uttarbettertraining, Postfach

22 32 26, 5900 Stegen

""""i

Sparte Motorrad

\Aferk Berlin

- - i . :

*-• <-»
• ir?

Für unsere Einfamilienhäuser und
Eigentumswohnungen Im Bauher-
renmodell an verschiedenen Stei-

fen in der Bundesrepublik suchen
wir

VertriebsgnippM
and Aatageberater

Nehmen SM Kontakt mit uns auf unter H
1250 an WELT-Verlag. Postfach 10 06 64.

4300 Essen

Bis zu DM 9500-
monatiich als Finanzmakler.

Kostenlose Information:

Heckmann, Abt. 222
Postfach 73 00 41

3000 Hannover 71

MaarenMlter
mit engl. Kenntnissen für ca. 6-7

Monate als Bauleitung für Hotelbau

in Kamerun gesucht. Netto 5000,-

DM/mtl. einschließlich Kost und
Logie.

Auskunft: 02 21 / 89 20 13

die «b; teT:

w — ‘ i'»y. i

:
—«W

. / 4*5

libui iS*

SIEMENS
Als führendes Unternehmen der Kommunikations- und

Datentechnik suchen wir für den weiteren Ausbau unserer

Vertriebsorganisation im Siemenshaus Bonn

% .in •
<t \*^

. > r\ rf

^ v '3‘ ‘

yv /'C

Vertriebsbeauftragte
Ihre Aufgabe: Projektierung und Betreuung von

Datenverarbeitungssystemen im Verteidigungsbereich,

angefangen von der Aufgabenanalyse biszum Operationellen

Einsatz.

Ihre Voraussetzungen: einschlägiges abgeschlossenes

Studium oder in früheren Tätigkeiten erworbene Qualifikation,

wie z. B. Erfahrung im Umgang mit Bundesbehörden, sicheres

Auftreten und Verhandlungsgeschick, Bereitschaft zur

Verpflichtung.

Interesse? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an

unsere Personalabteilung, Franz-Geuer-Straße 10, 5000 Köln 30.

Siemens AG

Systemprogrammierer
.::iÜÜ TCHIBO ist ein großes Handelsunternehmen mit

Jjijijä z.6 Mrd DM Umsatz und 3.600 engagierten Mit-

„üFm arbeitem. Die ständige Entwicklung neuer Marke-

jV
’* wi tindstrategien sowie der konsequente Ausbau^ . -mt bestehender Vertriebswege sichern unsere föh-

.. * ' rende Marktposition. Die Flexibilität und Einsatz-

Irr.-.Z*

' r
'

freude unserer Mitarbeiter garantieren unseren

Erfolg. «

Für die Betreuung unseres DV-Systems suchen

wir einen engagierten, fachlich kompetenten Mit-

arbeiter. Wir arbeiten mit modernster Hard- und

•>.H •fragen IBM 4341/4381 mit umfengrdcher

K • Betriebssysteme DOS/V5E und CMS unter

S
I Datenbankverwaltung DL/1. DATACOM DB

—.-I.V/1Ü VSAM-Dalenorgartisation

5* fl # TP-Monftor CIC5
J > ^ m

» Sprachen COBOL, IDEAL

Sie verfügen über mehrjährige Berufserfahrung

als Systemprogramrnierer oder Anwendungsent-
-wieftier -für DB/DC-Systeme und fühlen sich in

unserer Systemwelt zu Hause.

Ihre Aufgaben sind die Pflege der Betriebssy-

steme VM/V5E sowie Implementierung, Über-
I r J T>D /nr

* rr m 9 ^pracnen ^ AG personolobtettung, Oberseering 78, 2000 Hamburg 60

sich intensiv befassen mit der Beratung und
Betreuung sowohl des Rechenzentrums als auch

der Anwendungsentwicklung.
Wir bieten Ihnen ein gutes Gehalt vorbildliche

Sozialleistungen und die Sicherheit eines

zukunftsorientierten und erfolgreichen Unterneh-

mens. Sind Sie interessiert? Dann bewerben Sie

sich bitte mit Lebenslauf, Zeugnissen und Licht-

bild unter Angabe Ihres Gehaltswunsches. Wenn
Sie darüber hinaus noch Informationen wün-

schen, rufen Sie bitte Herrn Voigt unter der Tele-

fon-Nr 63808-510 an.

- frischer Kaffee und mehr

Bauindustrie
Wir sind eine bekannte Unternehmensgruppe der Bauindustrie, in welcher wir uns als Generalüber- und
Generaluntemehmer sowie auch als Anbieter von Rohbauleistungen im allgemeinen Hochbau, Wohnungs-
bau und Industriebau mit einer hundertjährigen Tradition und großem Erfolg betätigen. Der Sitz unseres
Unternehmens liegt in Nordrhein-Westfalen.

Für unsere Bauunternehmung suchen wir einen unternehmerisch denkenden und engagierten Diplom-
ingenieur (TH oder FH), der als

Technischer Leiter
die Gesamtyerantwortung von der Akquisition bis zur vollendeten Bauausführung übernehmen soll. Wir
stellen uns in dieser Führungsposition einen in der ausführenden Bauindustrie erfahrenen Fachmann vor,
mit fundiertem technischen Wissen und nachweislicher Führungserfahrung. Ferner erwarten wir Kontalct-

freude, überdurchschnittliche Aktivkräfte, gute Belastbarkeit sowie ein auf Fortschritt ausgerichtetes
Denken und Handeln.

Die Position ist entsprechend ihrer hohen Bedeutung ausgezeichnet dotiert wie auch die übrige Vertrags-
ausstattung (Vollmachten, Pkw etc.) der Verantwortung in dieser Position gerecht wird.

Wenn Sie an einer vielseitigen, unternehmerisch geprägten Aufgabenstellung in einem finanziell gut
fundierten Unternehmen interessiert sind und sich langfristig engagieren wollen, so senden Sie bitte Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens/auf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) an
die von uns beauftragte Beratung, die für strikte Vertraulichkeit bürgt und in der Ihnen Herr Dr. Witthaus
bereits am Wochenende (Sonntag von 18 bis 20 Uhr) zu ersten Informationen unter der Rufnummer 02 08 /

7 69 65 zur Verfügung steht.

Unternehmensberatung Dr. WitthauS GmbH
Personalberatung • Managementberatung Training Forschung

Postfach 22 13 - 4330 Mülheim a. d. Ruhr Telefon (02 08) 7 69 63-65

Rohrleitungsbau

Wir sind die Tochtergesellschaft einer leistungsstarken deutschen Unternehmensgruppe und betätigen uns
auf allen Gebieten des erdverlegten und industriellen Rohrleitungsbaues. Unser Firmensitz liegt in einer
norddeutschen Großstadt, wir führen jedoch auch Arbeiten im überregionalen Rahmen aus.

Für den in Kürze ausscheidenden StellenInhaber suchen wir eine im Rohrleitungsbaumetier erfahrene
Persönlichkeit (Dipl.-Ing. TH oder FH), die als

Geschäftsführer
dem bisher gut im Markt operierenden Unternehmen neue Impulse verleiht, mit den vorhandenen
Mitarbeitern neue Arbeitsgebiete erschließt, aber auch die erreichte Marktposition im inner- und außerstädti-
schen Rohrleitungsbau festigt.

Zu den Hauptaufgaben gehören natürlich die versierte technische Akquisition, die Verhandlungsgeschick.
Kontaktfreude und Einfühlungsvermögen in Problemstellungen unserer Kunden erfordert, die Überwachung
der Geräteeinsatz- und Personalpianung sowie nicht zuletzt eine intensive Kostenverfolgung.

Wir erwarten also Bewerbungen von Rohrleitungsbaufachleuten mit langjähriger Erfahrung in einem
ausführenden Unternehmen.

Die Position ist gut dotiert und entspricht auch in der sonstigen Vertragsausstattung der Bedeutung der
Aufgabe (Erfolgsbeteiligung. Dienstwagen etc.).

Bitte senden Sie ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose
Zeugniskopien) unter Nennung Ihres Einkommenswunsches und des frühestmöglichen Eintrittstermins an
die von uns mit der Auswahl beauftragten Beratung, in welcher Ihnen Herr Dr. Witthaus bereits am
Wochenende unter der Rufnummer 02 08 / 7 69 65 (Sonntag von 18-20 Uhr) zu einem ersten Informations-

austausch zur Verfügung steht Er bürgt auch für die vertrauliche Behandlung Ihrer Kontaktaufnahme.

Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH
Personalberatung • Managementberatung - Training - Forschung

Postfach 22 13 - 4330 Mülheim a. d. Ruhr • Telefon (02 08) 7 69 63-65

Bauindustrie

Unser Klient gehört zu den alteingesessenen, in seinem Einzugsbereich gut eingeführten Bauuntemehmen
mit einem gesunden finanziellen Fundament. Das Leistungsprogramm umfaßt im wesentlichen den Tief- und
Straßenbau und soll in den nächsten Jahren auf weitere Fachgebiete ausgedehnt werden. Der Sitz des
Unternehmens befindet sich im Rheinland.

Für die Nachfolge des im Herbst ausscheidenden Stelleninhabers wird ein versierter Baukaufmann mit

Ausbildungsabschiuß als Diplomkaufmann oder Diplom-Betriebswirt und langjährigen Erfahrungen im

Finanz- und Rechnungswesen eines Bauunternehmer gesucht, der die

kaufm. Leitung
übernehmen soll.

Gut geeignet wäre eine kollegial-kooperativ ausgerichtete, kontaktfreudige Persönlichkeit, die in der Lage
ist, sich reibungslos in die Unternehmensleitung zu integrieren. Neben fundierten fachlichen Erfahrungen

müssen für eine erfolgreiche Bewältigung dieser Führungsposition auch Leistungsbereitschaft, analytisches

Denkvermögen sowie die Fähigkeit zur geschickten Mitarbeiterführung vorausgesetzt werden. Fremdspra-

chenkenntnisse sind wegen des Auslandsengagements des Unternehmens sehr erwünscht.

Die Position ist ihren Anforderungen entsprechend gut dotiert und nach der Einarbeitung mit den

erforderlichen Vollmachten ausgestattet. Zu den Vertragsbedingungen gehört auch ein Dienstwagen mit

privatem Nutzungsrecht.

Wenn Sie an einer vielseitigen Führungsaufgabe mit unternehmerischer Verantwortung interessiert sind, so

senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose

Zeugniskopien), in welchen Sie auch den frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihre Einkommenswünsche

vermerken sollten. Selbstverständlich können Sie auch erst einmal telefonischen Kontakt zu Herrn Dr.

Witthaus aufnehmen, der Ihnen bereits am Wochenende (Sonntag von 1B-20 Uhr) unter der Rufnummer

02 08 / 7 69 65 zur Verfügung steht.

Unternehmensberatung Dr. Witthaus GmbH
Personalberatung • Managementberatung • Training • Forschung

Postfach 22 13 4330 Mülheim a. d. Ruhr Telefon (02 08) 7 69 63-65
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ZUFÜHR-SYSTEME

Wir sind ein Unternehmen des Spezialmaschinenbaues mit Schwerpunkt auf Handhabung®-,

Montage- und Zufuhrtechnik. Unsere Produkte genießen bei den Kunden einen sehr guten

Ruf. Wir wollen die Marktchancen nutzen und suchen den

Vertriebsleiter
Er ist zuständig für die technische Beratung unserer Kunden, Erschließung neuer Anwen-
dungsbereiche, Ausarbeitung kundenspezifischer Lösungen und der entsprechenden Ange-
bote. Verkaufsverhandlungen bis zum AbsctiluB.

Diese interessante Aufgabe bieten wir einem verkaufsorientierten Ingenieur mit fundierten

Kenntnissen in der Handhabungs-ZZuführtechnik oder einem verwandten Arbeitsgebiet Der
richtige Bewerber verfügt über ein starkes Oberzeugungsvermögen, besitzt Dynamik und
Energie, um alle Marktmöglichkeiten auszuschöpfen. Fremdöprachenkenntnisse, vorzugs-
weise Englisch, sind Bedingung, auch die Bereitschaft zu Teamwork mit Konstruktfon und
Fertigung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Handschreiben, tabeil. Lebenslauf, Lichtbild, Zaugnis-
kopien sowie Angabe von Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin an
unseren Personalchef, Herrn H.-W. Steinmeier, der auch für tel. Vorabauskünfte zur
Verfügung steht

WINKHAUS ZUFÜHR-SYSTEME GMBH
Personalabt. • Tel. 0 25 04-1 22 02 • von-Siemens-Str. 10a • 4404 Telgte

V jF
*'•*•»,*

Für die werbliche Betreuung \\ \/ \\ ffl

der in der Gemeinschaft mit der Deutschen Postreklame GmbH -

herausgegebenen Fernsprechbücher:

TelefonbucheGelbe SeiteneDas Örtliche Femsprechbuch
(Bearbeitet nach den amtlichen Unterlagen der Deutschen Bundespost)

suchen wir

AUSSENDIENST-MITARBEITER
(Freie Handelsvertreter)

für die IHK-Bezirke: Köln, Aachen, Bonn, Koblenz.

Der Kundenkreis: Fernsprechteilnehmer aus Industrie, Handel,

Gewerbe, Handwerk und freien Berufen
- ein erstklassiges Kundenpotential!

Ihr Einkommen : leistungsorientiert + überdurchschnittlich

• Das Unternehmen •
GreverTs Adreßbuch-Verlag Köln GmbH gegr. 1828
Neue Weyerstr. 1 - 3 • 5000 Köln 1 • ® (02 21) 23 33 33, H. Zimmer

Außenprüfung
Qualitäts-
sicherung

m
Qualitätssicherung - die Basis für unseren inter-

nationalen Erfolg.

Zur Sicherstellung unseres Erfolges ist eine
*»schlagkräftige* Außenprüfung als Teil unserer Quali-
tätssicherung unerläßlich. Für den Raum Hamburg-
Köln suchen wir einen versierten Fachmann. der über
gute Wurvnkenntnisse aufden Gebieten DOB. HAKA
und Schwerkonfektion verfügt und Erfahrungen in

der Schnitrechnik besitzt.

Die Freude an einer Reisetätigkeit ist ebenso
\’t>ruu'isetzung wie Überzeugungskraft. Standfestigkeit

und Engagement.

Bitte bewerben Sie sich mit vollständigen und
aussagefähigen Unterlagen.

OTTO VERSAND. Personalabteilung

3

Wandsbeker Straße 3- 7. JfJfJf/ Hamburg 71

einen

Repräsentanten
Sm Gebiet Großraum Hamburg mit Berlin

(Wohnsitz Hamburg) zur kontinuierlichen Betreuung
der 3 (Marken in unseren Depots.

Wir erwarten

• mehrjährige Verkaufsertahrung im gehobenen
Markenartikelbereich (nach Möglichkeit Depotkosmetik)

• Einsatzbereitschaft und Kontakttreude
• kaufmännische Ausbildung

• gepflegte Erscheinung

Wir bieten

• Mitarbeit in einem aufstrebenden Unternehmen
• überdurchschnittliches Einkommen
• angenehmes Betriebsklima

• Sozialleistungen eines internationalen Unternehmens
• Firmenwagen BMW525e, auch zur privaten Nutzung

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte an

GERMAINE MONTEIL COSMETIQUES GMBH
Personalabteilung • Neumarkter Straße 17
8000 München 80 • Tel. 0 89 4 31 81-0

' ::
v
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Für einen Betrieb der Blechverarbetomg In Mbhammedfe^
rokko) mit zukünftig 700 Beschäftigten unter deutscher Utomq
werden für die Dauer von mindestens 10 Jahren gesucht:

Diplomingenieure
Chef der Arbeitsvorbereitung etc.

Chef der Energieversorgung etc.

Chef des Werkzeug-

und Vorrichtungsbaus etc.

Die Bewerber müssen über die erforderlichen Fachkenntnisse
verfügen und bereits in ähnlichen Positionen gearbeitet haben.
Französische Sprachkenntnisse sind erwünscht Die sehr gut
dotierten Positionen können nur an Kandidaten vergeben wer-
den, welche in die Trägeraktiengesellschaft als Aktionär miteiner
Einlage von 60 200,- DM eintreten.

Ihre Offerte, die weitergeleitet wird, richten Sie bitte an:

Lucien Groeber, Service Comptable
40, Rue Glesener - L-1630 Luxembourg

Wir bauen unser Dienstleistungsgeschäft weiter aus
und suchen für den Einsatz im norddeutschen Raum

EDV-Fachleute für

ffiM-Großsysteme

Systemanalytiker
Organisations-
Programmierer

Wenn Sie mindestens 5 Jahre praktische Erfahrung
haben, rufen Sie bitte Heim Werner Nagel an, oder
senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

computer-partner
Beratungsgesellschaft mbH
Eilenau 29
2000 Hamburg 76
Telefon 0 40 /25 11 27

DIEWELT - NnS2 - Samstag;

•- -'Tss

- :

Leistung ist meßbar am Erfolg.

14 Jahre Erfahrung mit 1 MrtJ. DM Bauvolumen; WP-testierte

Sicherheit der Steuervorteile: Was unsere Prospekte aus-

sagen, wird auch erreicht; Angebote mit MwSt-Option (1296

Erstattung} stehen an optimalen Standorten zur Verfügung.
1984 stieg unser Umsatzum 12,64% gegenüberdem Vorjahr.

Wbllen Sie auch teilnehmen am Erfolg eines expandieren-
den Unternehmens? Rufen Sie bitte an:

DW
Untemehmensberatung GmbH
Kreuzstr. 34 - 4000 Düsseldorf 1

Tel. 0211/8799-212

System
Erfolgreiche, unabhängige Fmanzberatungs-

gesellschaft sucht Kontakt zu Beratern und
Gruppen aus dem Bereich der Finanz- and
Vexmogensberatung.

Verkaufs- und Führungspersönlichkeiten

bieten wir eine einmalige Chance.

• ein großer Markt wartet auf Sie

• absolute Seriosität/Bankangebote

• staatliche Förderung
• ausgereifte und in 7 Jahren erprobte

Vertriebskonzep tion

• die besten Positionen smd noch frei

Der von Ihnen erwarteten Mindestleistung

entspricht ein JAHRESHONORAR von

DM 100.000,- bis DM 150.000,-

Kurzbewerbung an:

RWS GmbH, Wegsfeld 42. 3000 Hannover. (05 11} 49 39 11

Cermaine Monteil zählt zu den großen und erfolg-

reichen Kosmetik- und Parfümhäusern im .Markt der
exclusiven Depotkosmetik. Neben den Marken
Monteil und Trussardi Parfüms vertreiben wir seit

kurzem auch die international führende Duftmarke
Parfüms Paco Rabanne.

Wir erweitern daher unseren Außendienst und suchen

Wir suchen einen versierten Ingenieur für

Anlagenbau
(uis Maschinenbau, Verfahrenstechnik, SchHfstMtriebetechnflc)

fQr vielseitige Aufgaben. Englisch- und EDV-Kenntnisse wwünsctrt.
IMPSC OFFSHORE ENGINEERING, Hohe Bleichen 5. 2000 Hamburg 36

Für unseren neuen Bereich INFOPOINT suchen wir zum
frühestmöglichen Zeitpunkt einen

kaufmännischen Leiter

der die kaufmännischen Aufgaben bewältigt, die im Zu-
sammenhang mit unseren Aktivitäten im Bereich des
Einsatzes neuer Medien bei der Kundeninformation auf-

treten.

Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, gute Auffassungs-
gabe und ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft sind
unerläßlich.

Voraussetzung sind eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung und Berufserfahrung, möglichst in der Wer-
be- oder Filmwirtschaft.

Geboten wird verantwortungsvolles, eigenständiges Ar-

beiten in einem aufstrebenden Untemehmenszweig bei

guter Dotierung.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen an

[bauh Ausl
AbL INFOPOINT, z. Hd. Herrn Jung, Am Schäferstock 1.

6800 Mannheim 25

äehen ftr C^arzuhren der S^nTtesse. Uns** ..

bjhn'

letzten Jahren waren bemerkenswert. Wir erwarten wertere Steige-

rungen in der Zukunft :v

Wir suchen daher zum nächstmöglichen Termin .

Verkaufs-Repräsentanten
für die Bezirke _ ..
Bremen, Oldenburg, WHheimshaven, Emden.

Da unsere Repräsentanten das Image unseres

besonderem Maße mitprägen und unsere^^hswIl^ Fachha^

delskunden erfolgreich betreuen sollen, erfordert d,
|. ^

gute Allgemeinbildung und fachliche Qualifikation. -Siesol

sehen 27 und 35 Jahre alt sein. Erfahrung im Autend re^vorzugs-

weise in der Uhren- und Schmuckbranche, ist wünschenswert

Wir bieten interessante Konditionen und einen neutralen

gen der gehobenen Mittelklasse, der auch privat genutzt weiden,

kann.

Ihre ausführliche Bewerbung mit frühestmöglichem Ej^ttste^^

und Gehaltsvorstellungen bitten wir an unsere Personalabteilung

richten.

HATTORI DEUTSCHLAND GMBH
Zülpicher Straße 5, 4000 Düsseldorf 11

Tel. 02 11/50 73-2 15

Wir sind ein erfolgreiches Vertriebsuntenwhmen hn toreich Naturhejii-

produkte.

Mit unseren qualitativ hervorragenden Produkten »rechen wir den
oreisbewuSten Verbraucher an. Unsere Kunden sind die.GroSvertriebs-

Unsere überdurchschnittliche Entwicklung fördert den konsequenten

Ausbau unserer Verkaufeorganisation. Deshalb suchen wir den

Verkaufsleiter Süd
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland,

Baden-Württemberg, Bayern

Wir erwarten einen Verkaufsprofi, der überdurchschnittliche Erfolge

nachweisert kann, möglichst, mit einigen Jahren Erfahrung in einer
"

vergleichbaren Position.. Ideal wäre es, wenn schon seine bisheri

Gesprächspartner Einkäufer für Dragerfewaren gewesen sind.- Au
.

.dem soll er die ihm. unterstellte ReBenden-OrganisaUon führen und:;

weiter ausbauen. ...... : . ... .

Wenn es Sie reizt, beim Kunden Konzeptionen niwritaufen. ^ind wenn
Sie in einem dynamtechen und expansiven Unternehmen mitwachsen
wollen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle, selbständige Tätigkeit,

fordern aber auch Ihren vollen persönlichen Einsatz.

En interessantes Einkommen und ekt Dienstwagen. def auch privat

genutzt werden kann, sind selbstverständiichV v
Bitte senden Sie ihre äussageföhigen Bewerbungsunterlagen mit Anga-
be Ihres Gehaltswunsches an:

ABTE PHARMA VERTRIEBS GmbH
z. Hd. Herrn Mattem
Postfach 343, 4800 Bielefeld 1, Tel. 05 21 / 8 20.46.

Wir sind ein gut eingeführtes und fundiertes mittetetändischesUnternehmen im Bereich BBO mit
Schwerpunkten

Büromöbel, Objekt- u. Bankeinrichtungen
und Büromaschinen.

Gesucht wird der

Juniorpartner
sind Sie der dynamische Unternehmertyp mR qualifizierter praktischer Erfahrung? Dann wird
Ihnen bei uns eine gute Chance geboten, zunächst als leitender Angestellter, dann aber in tätiger
Teilhaberschaft bis hin zur Übernahme des Unternehmens ihrqn Wunsch nach Selbständig kait zu
verwirklichen.

Kapital sollte vorhanden sein, ist aber in vorliegendem Falle nicht entscheidend.
Unser Unternehmen liegt in einer Großstadt in Niedersachsen, hat eine Umsatzbasis von DM 35
Mio. und eine Geschäftsfläche von ca. 1000 m2

, erweiterungsfähig. Bewerber, die sich für diese
gute Chance interessieren, sollten ihre Bewerbungen mit kurzem Hinweis auf Berufsausbildung
und Werdegang - strenge Diskretion wird zugesichert - richten an:

BBE-Untemehmensberatung Koblenz GS 1/578/1
Abteilung GeschäftsvermlttJungs-Servlce, Postfach 226, 5400 Koblenz

Wir sind eine Tochtergesellschaft der Brown, Boveri & Cie AG *:
in Mannheim und zahlenzu den führenden Herstellern

’ - r
-’: ;

von Starkstromkabeln und Lackdrähten. Für unseren Vertrieb : «

Anlagentechnik Starkstromkabel suchen wir einen -vs

Diplom-Ingenieur
Fachrichtung Etektrotechnik/Starkstrom

aiy
e
j!l

iebS
J 1

Und Pre^ektierun9sin9enleur umfaßt Ihr neu«*
Aufgabengebiet die technische und kaufmännische Beart _
tung von Anfragen für Höchstspannungskabel im In- und-

: '•

Ausland, die technische und kaufmännische Akquisition V < ;

beim Kunden sowie die interne Zusammenarbeit mit den
' :

technischen Abteilungen.
;' ^

Vie
i?
e

i!

i9en ^keitSberelch sind Kontaktfreudig-:

'

£JSST“ Und veramwortungsb^u«.^-

^re Berufserfahrung wären wünschenswert. Wir -•

rh
6m AbS0lventen ®iner Hochschule-

dieChance
'
nach einer systematischenSST ,nlerBSSan,e Und anspruch-°'te Aufgabe ,

S“Chnen 9em ,ele,0niSCh Un,Sr06^^07.2^

Kabel- und Lackdrahtfabriken GmbH
Postfach 1265 6800 Mannheim 1
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Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen

Bonn
Telefon 0228/2603-0

professionellen Haideismanager
Wir haben im expansiven Markt der Produktefür den Fteizßitbereich eine schlagkräftige, hochmoderne Filialkeite etabliert, die aufgrund der Ressourcen
des beteiligten Konzerns auf schnelles Wachstum angelegt ist. Unser an den Bedürfnissen der Kunden orientiertes Marketingkonzept ist die Grundlage
unserer gezielten Untemehmenspolitik. Für die Mitleitung - und damit zur Steuerung und zum weiteren Ausbau unserer Gruppe suchen wtr Sie als

we'w S,e folgenden Voraus

-

• Und abge*chene Kenntnisse der Absatz- Jh Beschaffungsmarkte

* -
FSS^ko^S^’ dynamische und k™iv* Persönlichkeit mir hoher

SSSSE Ceschqfaführerkoltegen
, daß er sich in unsere Markte

Geschäftsführer FUkükette
oder naheliegenden Märkten mitbringen, wäre diesfür uns natürlich eine ideale
Voraussetzung, Wesentlich für die Erfüllung dieserAufgabe istjedoch, daß Sie in
der Lage sind, unsere Filialket/en unternehmerisch auszubauen und wirtschaftlich zu
steuern. Dabei sollen Sie die Bereiche Werbung, Verkaufsförderung, Wettbewerbs-
und Marktanalyse sowie die Sortiments- und Preispolitik als Ihre Schwerpunkte
sehen. Sie werden sich aber auch mit der Standortplanung und damit zusammen-
hängenden strategischen Fragen auseinandersetzen.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Sie würden am besten zu uns passen, wenn Sie nicht wesentlich älter als 40 Jahre
sind. Der Dienstsitz unseres Unternehmens liegt in einer wirtschaftlich und kulturell

attraktiven Region Nordrhein- Westfalens.
Wir wissen, daß der in Frage kommende Führungskräftekreis ausgesprochen eng ist

und bieten Ihnen daher im Vorfeld Ihrer Entscheidungsfindung an, Ihre Möglich-
keiten in unserem Unternehmen mit unserem Berater, Herrn Friederichs. zu disku-
tieren. Er ist unter der Rufnummer 0228/2603-i 12 zu erreichen. Abends nach
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale

0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf

,

Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühester Eintrinstermin) senden Sie bitte

unterAngabe der Kennziffer 1/32408 an die Personal & Management Beratung
Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Absolute Vertrau-

lichkeit und die strikte Einhaltung von Sperrvermerken werden Ihnen zugesichert.

Ihr Gesprächspartner

SRI

n

Als Arzt mit der notwendigen Managementquaäfikation werden Sie unser erfolgreiches Konzept unternehmerisch durchsetzen
In mehreren renommierten internationalen Kursanatorien und Gesundheitszcntren bieten wir unseren Patienten die Möglichkeit, durch die verschiedensten medizinischen Indika-

tionen und anerkannte therapeutische Anwendungen in Vorbeugungs- und Genesungskuren Leistungsfähigkeit und Widerstandsfähigkeit zu verbessern sowie Genesung bei

chronischen Leiden und nach Erkrankungen und Operationen zufordern. Unser bisheriger Erfolg beruht auf,Jahrzehntelanger Erfahrung und Heilerfolgen durch Regeneration.
Die Leitung der PrivathNiukfür innere Medizin und Naturheüverfakrtn mit Ober einhundert Zimmern in landschaftlich bevorzugter Region Süddeuischlands wollen wir einer

absoluten Persönlichkeit als

Chefarzt -Kursanatorium-
•jhertf^en. Um diese anspruchsvolle Aufgabe erfolgreich bewältigen zu können, müssen Sie in
gleicher Weise Managemeniquatifikarionen und medizinische Kompetenz optimal vereinigen.
Außerdem erwarten wir. daß Sie nachstehenden Ansprüchen gerecht werden:

• Ausbildung als Facharztfür innere Medizin mit klinischer Erfahrung
• Befähigung zur Leitung einer Privaikfinik mit moderner medizinisch-technischer Ausstattung

undfachlich qualifizierten Mitarbeitern
• Konzeptionelle Weiterentwicklung der Klinik im Bereich der HeHindikationen und des

Kurangebots
% Deutlich ausgeprägte Bereitschaft zur wissenschaftlichen Reputation

Die Aufgabe erfordert eine unternehmerisch denkende und handelnde Persönlichkeit, die Mehr
nur von einem großen interdisziplinär ausgerichteten Mitarbeitentab voll akzeptiert wird,

sondern die auch befähigt at, den hohen Standard medizinischer Kur- und Heilverfahren in den

verschiedensten Gremien sowie in Medien und Vorträgen erfolgreich zu repräsentieren. Demnach
sattien Sie in der Lage sein, die Standards der Medizin mir den Standards der Unternehmens-
führung in einen optimalen Einklang zu bringen. Die finanzielle Ausstauung der Position
entspricht natürlich dem hohen Stellenwert der Aufgabe.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wir wissen, daß der Kreis der in Frage kommenden Mediziner außerordentlich eng ist und bieten

Ihnen daher die Gelegenheit, sieh risikolos über die sonstigen Bedingungen dieser Aufgabe in

einem persönlichen Telefongespräch mit unserem Berater. Herrn Steinmetz, unterder Ruf-

nummer 0228/2603-1 16 vorab zu informieren. Sollten Sie ihn unter dieser Rufnummer nicht

erreichen können, wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 022812603-0. Ihre aussage-

fähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter der Kennziffer (<50789 an die von um
beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer

Allee 45. 5300 Bonn I. Wir sichern Ihnen absolute Vertraulichkeit und die Berücksichtigung von

Sperrvermerken ZU.

Du Gesprächspanne, T5\^"Bonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

Wir suchen den technisch kreativen Ingenieur mit Bäckfür das Ganze
Ab Maschinenbauuntemehmen in einer erfolgreichen privaten Finnengruppe sind wir spezialisiert auf die Bereiche Primärenergiegewinnung und Energietechnik. Unser innova-

tives Programm bietet insbesondere Spezialfahrzeugefür den Einsatz unter erschwerten Bedingungen, Hebe-Einrichtungen, Antriebsaggngate sowie einen umfangreichen techni-

schen Servicefür unsereAbnehmer. Aufgrund unseres hohen Know-hows werden wirauch beauftragt, Systemlösungenfür unsere Kunden ZM entwickeln. Die Neu- und Weiter-

entwicklung unserer Bereiche Maschinenbau und Energietechnik möchten wir einem ideenreichen, technisch kreativen

Top-Techniker - SchwerpunktKonstruktion, Entwicklung und Anwendungstechnik -

anvertrauen, um die Nachfolge in diesem wichtigen Untemehmensberach qualifiziert abzu-

sichern. Aufgrund Ihrer Erfahrung und Kenntnisse wissen Sk. daß folgende Aufgaben aufSk
warten:

Aufmerksame Marktbeobachtung tm.Kontakt mit unseren Abnehmern. Zulieferern und
anderen Know-how-Trägem aus dem technisch-wissenschaftlichen Bereich

Konsequente Verfolgung von produktkken und Projekten vom ersten Ansatz Ober die

Projektierung und Erprobung bis hin zurfertigunguefen Konstruktion, einschßgßtich der

kalkulatorischen Durcharbeitung

Präsentation unserer Erzeugnisse und Projekte im Markt. Verhandlung mit Kunden und
Behörden

QuMifekrie technische Betreuung und Überwachung der Kundenaufträge in derPhase der

Fertigung und darüber hinaus dk anwendungstechnische Unterstützung beim Einsatz unserer

Erzeugnisse vor Ort.

Sicher erkennen Sie auch aus dieser knappen Schilderung Ihres künftigen Aufgabenbereiches

bereits, daßrieh Ihre Tätigkeit über das Ressort der Forschung und Entwicklung hinaus aufden

gesamten technischen Bereich beziehen wird. Sk sollten daher außer einer ausgeprägten Befähi-

gungfür konstruktiveFragen auch über Managementpotemialund ergebnisorientierte, unter-

nehmerische Einstellung verfügen. Ihre Qualifikation solltesowohl ein Ingenkurstudium mit

Schwerpunkt Maschinenbau • im Ideaffali Bergwerks- und Hüttenmaschinenkunde - umfassen

Wie auch die einschlägige Erfahrung aus Maschinenbauuntemehmen ähnlichen Zuschnitts.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

IhrAlter stellen wir uns zwischen etwa 35 und 40 Jahren vor
Da Ihnen diese Aufgabe eine attraktive Chance zur Verwirklichung Ihrer beruflichen Zielset-

zungen bietet, sollten Sie skh möglichst umgehend mit unserem Berater, Herrn Pfersich, in

Verbindung setzen. Ersieht Ihnenfür erste Informationen unter der Rufnummer 0228/2603-122
zur Verfügung. Sollten Sie ihn unter dieser Rufnummer nicht erreichen können, wählen Sie bitte

die Zentrale 0228/3603-0. Ihre aussagefähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. Gehaltsangabe) senden Sie bitte

unter der Kennziffer 1/20779 an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH.
PoppelsdorferAlke 45, 5300 Bonn I. Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute Vertraulich-

keit und dk konsequente Berücksichtung von Sperrvermerken zu.

Ihr GesprächspartnerBMfür Führungspositionen

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Reizvolle Fühnmgsaufgabe im Informationsmanagement
Die Bewältigung der zukünftigen Untemehmensaufgaben ak auch dk Nutzung neuerer technologischer Entwicklungen stellt speziell an minektändische Betriebe hohe Anforde-
rungen. Deshalb haben wir als Dknsikätungsuntemekmen es uns zurAufgabe gesetzt, die vorgenannte Industrie bei der Entwicklung und Einführung zukunftsweisender Inno-

vationen und Technologien zu beraten. Dabei halten wir engen Kontakt zu Hochschulen und internationalen Forschungseinrichtungen. um die einzelnen Unternehme, in dk
Lage zu versetzen, am rechnoiogacben Fonxhrin mehr ab bisher cu partizipieren. Zur Sicherstellung eines optimalen tnformationsstandesfür unseren Mandanten, aber auchfür
unsere eigene Arbeit, suchen wir Sie ab

Bereichsleiter - Information und Traräng -

Da diese Position sowohl als interne Dienstleistung ab auch ds externe Beratungsleaiung anzu-

sehenist, müssen wir von Ihnen die Erfüllung folgender Airfgobenschwerpunkte erwarten

:

• Aurirau und Skhersteltung eines Grundbestandesan innovatkmsnievanten Informationen

sowie deren Einbindung in komplexe Informationsnetze

• Befähigung zur Aufbereitung der gewonnenen wissenschaftlichen Erkenntnisse und zur

praxisnahen Umsetzung für unsere Klienten
, ,

• Konzipierung und Durchführung von Seminaren. Trainings. Konferenzen und Veranstattun-

r • u IlM/f _ JL Wlh/klfttF

Induurieverband bereits wahrgenommen haben. Dazu gehören dk Beschaffung, Aufbereitung
und Vermittlung relevanter Informationen ebenso wie die Organisation von Veranstaltungen.

Auch sollten Sie eigene Trainingserfafinwgen aufweisen können, um Tagungen zu leiten und
Seminare zielorientiert durchzuführen. Kenntnisse moderner Moderations- und Kreativitäts-

techniken würden ihre Chance deutlich verbessern. Da wir Ihnen auch die von uns herausgege-
benen Publikationen anvenrauen wollen, sollten Sie sicherformulieren können und keine
Berührungsängste gegenüber Medien und Öffentlichkeit haben.

IhrAlter steikn wir uns bis Ende 30 Jahre vor.

Wahrnehmung umfass
vitaien unseres Hauses

Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit zur Präsentation der Akti-

Sk haben sicherden vorgenannten Schwerpunktaufgaben minor-imen dqßunsrre Ansprüche

äSrfSS Wir gehen deshalb davon aus, daß Sk selbst ein akademaches Studium rrf^sreich

SSS wS <m Anschluß daran vergleichbare Funktionen m einem Unternehmen oder einem

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Sollten wir Ihr Interesse an dieser außerordentlich gestaltungsfähigen Aufgabe geweckt haben, so
bitten wir Sie, ihre aussagrftdugen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild,

Zeugniskopien, frühester Einlrittstermin. Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1,60759
an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfmm Hatesaul GmbH.
Poppelsdorfer AUee 45. 5300 Bonn I zu senden.
Sk können sich aber auch gerne im Vorfeld Ihrer Überlegungen mit unserem Berater. Herrn
Wegner, unter der Rufnummer 0028/2603-/31 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende muhten Sie
bitte die Zentrale 0228/2603-0 - in Verbindung setzen, um nähere Einzelheiten über unser Unter-
nehmen und die vorgesehene Aufgabe zu erfahren.

Selbstverständlich ist sichergestellt, daß wir Ihre Sperrvermerke strikt berücksichtigen und Ihre
Bewerbung vertraulich behandeln. I

Ihr GesprächspartnerEMfür Führungspositionen

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Sie programmieren unser Unternehmenpräzise aufErfolg: Verkaufen Sie junseren Kunden wirtschaftliche Problemlösungen
* ö

lm merh wachsenden Dienstleistuncsmarkt haben wir erfolgreich ein Leisturtgsaneebot plaziert, das voll aufdie heutigen und zukünftigen Ansprüche unse-Im rasch wachsenden Dienstleisnmgsnutrkt haben wir erfolgreich ein Leistungsangebot plaziert. das voll auf die heutigen und zukünftigen Ansprüche unse-

res Klientenkreises zugeschnitien ist. Europaweit buten wir unseren Kunden ein umfassendes, lösungsorientiertes Datenverarbeitungsangebot, bet dem ein

sehr hoher Qualitätsstandard. wirtschqftliche Effizienz sowie die kontinuierliche Beratung und Betreuung in allen Fragen der Informationsverarbeitung

unsere Aktivitäten bestimmen. Mit einer attraktiven Palette von Standardleistungen sowiedem Know-how aus zahlreichen Individuallösungen bauen wir

systematisch unsere erfolgreiche Marktstellung aus. Dabei sollen Sie uns ab

uL Erfolg, V'rwbtualifizi'r,«

• mk der Wmiunl zvr »»am,Uischt«

• PvsBnliMal. am ab G^ürhspmnermf
• GachäfulQhniit&tben, ckzep'iviw »m*»

.

SalesManager - Dienstleistungen -

Leistungen zu überzeugen. Wirsuchen daher nicht den EDV-Spezialisten, sondern

den erfolgreichen Vertriebsmanager mit anwendungstechnischem Interesse. Für die

technisch-fachliche Beratung stehen Ihnen qualifizierte und erfahrene Fachleute

unseres Hauses zur Seite. Für diese Aufgäbe stellen wir uns einen 30- bis 35-jährigen

Vertriebsprofi vor, der über einefundierte Ausbildung verfügt. Idealerweise besitzen

Sie Kenntnisse im Bereich der Datenverarbeitung und EDV-Organisation. Für uns

Personal & Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

steht der Unternehmenserfolg in engem Zusammenhang mit den Investitionen in

Wissen und Können unserer Mitarbeiter. Dieser Punkt solltefür Sie neben der

attraktiven Ausstattung der Position und dem Standort unseres Unternehmens in

einer rheinischen Metropole mit hohem Freizeitwert ein Argument sein, sich mit der

von uns beauftragten Personal <£ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn I, in Verbindung zu setzen. Vorabinformationen
gibt Ihnen Herr Steinmetz unter der Rufnummer 0228/2603-1 16. Sollten Sie ihn

unter dieser Durchwahl nicht erreichen, wählen Sie bitte die Nummer der Zentrale

0228/3603-0. Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien

,

Gehahsangabe) richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/50799 an unseren
Berater. Absolute Vertraulichkeit und die Berücksichtigung von Sperrvermerken sind
selbstverständlich.
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Als ein Energieversorgungsuntemehmen mit rund 6500 Beschäftigten

erzeugen und verteilen wir Strom und Fernwärme in West-Berfin für

Haushalte und Industrie.

Die BEWAG bejaht die Notwendigkeit eines wirksamen Umweltschutzes

und führt dazu ein umfangreiches Programm zur Modernisierung der

Berliner Kraftwerke durch.

In diesem Zusammenhang suchen wir für unsere Abteilung „Maschinen-

bau“

INGENIEURE/

INGENIEURINNEN
vorrangig der Fachrichtung Maschinenbau und Verfahrenstechnik (TH/FH)

für die

Projektierung von Kraftwerksanlagen
und für Aufgaben der

Projektleitung und Terminplanung
Zur Projektierung gehören die Erarbeitung technischer Konzepte, die
Erstellung von Angebotsgrundlagen, die Prüfung eingeholter Angebote
sowie die technische Abwicklung bestellter Anlagen bis zur Inbetriebnahme
einzuleiten.

Aufgaben der Projektierung sind die Koordination der am Projekt beteilig-

ten Fachabteilungen, die Projektsteuerung sowie die Terminplanung und
-Verfolgung.

Bevorzugt werden Bewerber mit Erfahrungen auf den Gebieten der Rauch-
gasreinigung, der Dampferzeugertechnik sowie anderer maschinen- und
verfahrenstechnischer Anlagen In Kraftwerken.

Wir bieten eine Dauerstellung mit einer durch unseren hauseigenen
Tarifvertrag geregelten anforderungsgerechten Bezahlung. Darüber hinaus
gewähren wir die für ein Großunternehmen üblichen Soztelleistungen und
eine betriebliche Altersversorgung.

Bitte richten Sie - sofern Sie in den letzten 6 Monaten noch nicht zu
unserem Bewerberkreis gehörten - Ihre schriftliche Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen (handgeschriebener tabellarischer Lebenslauf, Zeug-
niskopien. Angaben zum Gehaftswurtsch und Eintrittstermin) an unsere
Personalabtei Iung

.

Berliner Kraft- und Licht
(Bewag)-Aktiengesellschaft
Personalabteilung
Stauffenbergstr. 26, 1000 Berlin 30

^Erfolgreiches Inkasso für alle Wirtschaftszweige

Wir sind ein renommiertes Inkasso-Untemeh-

men in Deutschland und befassen uns mit der

Einziehung von Förderungen für alle Wirt-

schaftszweige.

Wegen Ausweitung unserer Inkassoaktivitäten

such wir einen/eine
il

Abteilungsleiter (in)

Wir wünschen uns in dieser Funktion einen

einsatzfreudigen Mitarbeiter, dernebenseinen

allgemeinen kaufmännischen Erfahrungen

schon Kenntnisse im Inkasso und im gerichtli-

chen Mahnverfahren gesammelt hat.

Praktische Erfahrungen in der Führung von

Mitarbeitern- ca. 25 Mitarbeiter in 2Gruppen -

werden grundsätzlich vorausgesetzt.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an

DEUTSCHER
INKASSO-DIENST
Personalabteilung

Steindamm 71, 2000 Hamburg 1

4t>

AEG-KAMS
Turbinenfabrik GmbH

Wir produzieren Gas- und Dampfturbinen sowie Generatoren und installieren Turbinen-
kraftwerke und Pipeline-Stationen weltweit

Zur Bewältigung der wachsenden Aufgaben benötigen wir weitere qualifizierte Mitarbei-
ter. Wir suchen daher für unsere Marketingabteilung zum baldigen Eintritt einen
erfahrenen Diplom-Ingenieur (TU,TH/TH) als

Wir gehören zu einer weltweit tätigen Firmengruppe auf

dem Sektor elektronische Bauelemente und suchen

Vertriebsingenieur

als Verkaufsleiter Süd
(hr Sitz: GroBraum München/Stuttgart.

Das Einkommen entspricht den hohen Anforderungen,
die wir an diesen leitenden Mitarbeiter stellen.

Sachbearbeiterin

zur Unterstützung unseres Verkaufsbüros in München 50.

Nachwuchsingenieure
für selbständige Aufgaben im Bereich Marketing/Vertrieb.

Einsatzgebiet: PLZ 2/3/4/7/18.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen an:

Vertrieb elektronischer Bauelemente GmbH
Osterbrooksweg 61, 2000 Schenefeld/Hamburg

Marketing-Assistenten
Wir stellen uns einen Mitarbeiter vor. der

- Maschinenbau (Strömungsmaschinen/Anlagenbau), evtl, mit einer Wirtschaftswissen-
schaft!. Zusatzausbildung, studiert hat.

- bereits mehrere Jahre im Vertrieb und/oder Marketing «m Anlagenbau tätig war.

- systematisches Arbeiten auch für Detailarbeiten in Marktforschung und Statistik

gewohnt ist.

- bei Strategrekonzepten und Werbung kreativ mrtarberten kann.

- die englische Sprache verband lungs- und formulierungssicher für Vorträge und
Werbung beherrscht.

- über Grundkenntnisse in einer weiteren Fremdsprache verfügen sollte.

- ca. 30-35 Jahre alt ist.

Wenn Sie an der ausgeschriebenen Tätigkeit interessiert sind und die gewünschten
Voraussetzungen erfüllen, senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild. Wir setzen uns kurzfristig mit Ihnen in Verbindung.

AEG-Kanis TurbineoCabrik GmbH
Personalabteilung, Altendorfer Str. 39-85. 4300 Essen 1

IHRE NEUE POSITION
r

Wir sind ein Außenhandelsunternehmen eines deutschen Konzerns und betrei-
ben weltweit den Export von Maschinen, Ausrüstungen und Industrieanlagen.

Wir suchen

— für den Fachbereich MEDIZINTECHNIK/PHARMA
einen Exportkaufmann mit entsprechenden Fach-
kenntnissen

- für den Fachbereich HAUSTECHNIK
(Versorgung. Kommunikation. Sicherheit) einen
Verkaufsingenieur mit akquisitorischen Erfahrun-
gen im Ausland

- für den Landerbereich

L

einen Exportkaufmann mit Ländererfahrung und
möglichst russischen Sprachkenntnissen

Nur Bewerber mit einschlägigen Erfahrungen in den genannten Bereichen
können Berücksichtigung finden.

Wir erwarten: Akquisitionstätigkeit im Ausland, technische Kundenberatung,
Ausarbeitung von Liefervorschlägen in Zusammenarbeit mit in Frage kommen-
den Produzenten und Beratern, Kenntnisse in Vertragsgestaltung, Projekt- und
Auftragskoordinierung.

Wir suchen die verkaufsstarken und überzeugenden Mitarbeiter mit sicherem
Auftreten, Fremdsprachenkenntnissen, Organisationstalent, Durchsetzungs-
vermögen und Einsatzbereitschaft.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und ein Einkommen entsprechend der
Aufgabenstellung und Erfahrung,

Interessenten bitten wir um Einsendung vollständiger Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild und Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an

Hensche! Export GmbH
Postfach 41 28, 4000 Düsseldorf 1, Tel. 02 11 f 37 10 10

J

Wir suchen für unsere Großbaustellen im
internationalen Straßenbau in Ghana

(Westafrika) für sofort

einen StraBenüauingenieur

bzw. Straßenbautechniker
(Assistent des Projektleiters)

zur Planung und Durchführung größerer

Stadt-Straßenbauprojekte in Accra/Ghana.

Ausländserfahrung und gute Kenntnisse

der englischen Sprache erwünscht.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen

Bewerbungsunterlagen an unsere

Personalabteilung.

CP CONSTRUCTfON PIONEERS
Baugesellschaft mbH

CP Construction Pioneers
Baugesellschaft mbH

Wachtstr. 17- Baumwollbörse —
2800 Bremen 1

Telefon 04 21 / 32 66 60
Telex 2 44 834 CP

Zum nächstmögliehen Termin suchen wir einen

Export-Kaufmann
für den Verkauf von Arzneikrautem,
Chemikalien und artverwandten Rohstoffen

Es sind überwiegend die Märkte Mittel- und
Südamerika zu bearbeiten, zusätzlich Südafrika, Nah-,

Mittel- und Femost.

Für Teilbereiche ist auch der Einkauf der Rohstoffe zu
erledigen.

Fundierte kaufmännische Kenntnisse im Außenhandel

und in den Sprachen Spanisch und Englisch sind

unerläßlich.

Branchenerfahrung ist für Sie und uns nützlich. Auch
als NACHWUCHSKRAFT sind Sie uns willkommen.

Wenn Aufgabe und Qualifikation Sie ansprechen,
senden Sie bitte ihre Bewerbung mit

handgeschriebenem Lebenslauf. Lichtbild und den
üblichen Unterlagen an

PAUL MOGfiElffiURfi GmbH & CD.

z.M.v. Herrn G. Stick

Wandalmeg 24
2000 Hamburg 1

Telefon (0401 23 60 01 35

»

!

{

4
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modernster Wogesy
(Dipi.-fnfl./IH /FH)

Das Arbeitsgebiet umfaßt die Entwicklung. .

analoger und digitaler Schaltung«) sowie

problemorientierter Mikrocomputersysteme

für Meß-. Steirer- und Regelaufgaben wie

auch die Aufbereitung peripherer Meßsignale

und Meßwertgeber.

Unser Unternehmen gehört zu den inter-

national führenden Herstellern auf dem

Gebiet der Meß- und Regeltechnik.

Wir bieten einen’sicheren Arbeitsplatz^

leistungsorientiertes Gehalt Je
zur persönlichen und beruflichen Entwicklung

sowie alte sozialen Vorteile eines modernen

Betriebes,

Wenn ihnen unser Angebot interessant

erscheint, bewerben Sie sich bitte mit den

üblichen Unterlagen bei

Personalabteilung. Weender Land^TsToOB^So Göttingen. Telefon (0551) 308-329.
.

Wir stellen Halbfabrikate für industrielle Abnehmer her. In unserer Branche sind wt^
g

qualitativ und im Umsatz führend in Europa.

Zur Verstärkung unserer Vertriebsorganisation wollen wir in Hannover unser

Verkaufsbüro
Norddeutschland
einrichten, dessen

Leiter
wir suchen.

Bei der Besetzung dieser Position denken wir an einen Herrn zwischen 30 — 45 Jahren. .

der mit einem kleinen Team, das er selbst aufbaüt. unsere vorhandenen umfangreichen
Verkaufsaktivitäten vor Ort weiterführt und konsequent ausbaut. / -

Erfahrung im industriellen Verkauf technischer Produkte; Organisationstalent und die v
Fähigkeit zu motivieren, sind wesentliche Voraussetzungen für diese Position.. -.V-,

Die Einzelheiten der Zusammenarbeit würden wir gerne mit interessierten Bewerbern . ; f
persönlich besprechen. •

•

‘ ^
Sperrvermerke werden strikt beachtet. •

r'

Schreiben Sie bitte an TWV1 GmbH. Berger Straße 66. 6369 Niederdorfelden.

Neue Chance mit neue« Technologie
Zum weiteren Ausbau unseres Instituts für Technologieförderung suchen
wir einen engagierten und vielseitigen

Technologieberater
Wir beraten und unterstützen innovative Untemehmensgründer und die
mittelständische Industrie bei der Entwicklung und Realisierung neuer
Technnlogieknnzepte.

Wir erwarten einen qualifizierten DipL-Ing., der selbständiges Arbeiten
gewohnt ist. und über Erfahrungen in der eigenverantwortlichen Abwick-
lung von Projekten verfügt.

Darüber hinaus sollten Sie Interesse an Beratertfttigkait haben nwrf Pro- •

btemstellungen technisch wie wirtschaftlich auf ReaMsieiungsinftglfchkai-
ten prüfen kSrman. . .

Reizt Sie diese Chance , dann senden Sie uns One Bewerbung:

HIT

-

Hanbugtr Institut für Technologiefördenmg
Zum Fürstenmoor 11, 2100 Hamburg 90.

r.
Automobilzuliefererindustrie

Die EDSCHA-Gruppe gehört zu den bedeutenden Zulieferern der
Automobiihersteüer im metallverarbeitenden Bereich.

Durch die Verstärkung unserer Aktivitäten im Sektor Schrauben- und
Stiftefertigung suchen wir für unser Werk Berlin, in dem ca icK
Mitarbeiter beschäftigt werden, den erfahrenen Praktiker als

‘

Produktionsleiter
Die Aufgabenstellung besteht In der Führung der unterstellten

scCfcng
nd

"did techni:

Gesucht wird der gestandene Maschinenbauingenieur mit mehriähri.ger Erfahrung in der Produktion eines mittleren Unternehmer?^
vertraut sein mit modernen arbeitswissenschaftlichen un^w E olt

technischen Methoden, möglichst auf dem GebietÄrtl8"n8s-
technik Unbedingt erforderlich sind technische KomoSem
fionsfahtgkeif, Kostenbewußtsein und Durchsetzungsvemogen

z

B
u1s^^

h

b2hff
Chaffun9 Sind Wir unter Übernahme der Urr,

Information steht Ihnen Herr Kreb? unter ter Fe^Ä°^rweiterBn
3 63 - 2 25 zur Verfügung. srnsprech-Nr. 0 21 91 ;

Ed. Scharwächter GmbH + Co Kr-5630 Remscheid 1 Z r\La
Postfach 100909
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Ihr GesprächspartnerDAyfBonn
für Führungspositionen JfeLVATelefcTelefon 0228/2603-0

/4fr engagierter Ingenieur sorgen Siefür optimale Produktionsbedingungen in unserer Fertigung
Wir sind ein tradiiionsreiches mittebsiändisches Unternehmen der Metallverarbeitung, In mehreren Werkenfertigen wir, durch modernste Produktionslvh-
nologtc unterstützt. Massengüter mit hohem Qualitätsstandardsowie unterschiedlichste Norm - und Sanderteile. Den erreichten Erfolg und die gute Markt
Steilung wollen Wirdamit absichern, dqß wir auch in der Zukunft Serienfertigung unter günstigsten Bedingungen durchführen. Dies kann nur erreicht wer-
den, we/m das gesamte Industrial Engineering - insbesondere die umfangreiche Betriebsmtltcikonstmktion, der Werkzeug- undßetriebsmitielbm sowie die
Instandhaltung - optimalfunktionieren. Innerhalb der Betriebsleitung in einem unserer Werke suchen wirfür diese Aufgabe den

mäÄT; ^ Übernahme der Position sich systematisch auf die künftige

2 «K^ÜirVich^t Nacftwf!is einer ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung
•**-*»*• auj Win-

• Konsequente Umsetzung wirtschaftlicher Zielsetzungen
Es versteht s/c/? von se/ös/, daß dieses Aufgabenspektrum nur einem praxiserprobten

oder derFertigungstechnik übertragen werden kann,der überdurchschnittliche Fähigkeiten zur optimalen Planung und Organisation des
' nMKHKMKM

Leiter Technische Dienste
gesamten technischen Servicebereichsfür die Fertigung möglichst aus einer vergleich-
baren Aufgabenstellung nachweisen kann. Darüber hinaus verlangt diese Aufgabe
die Befähigung, kooperativ mit allen wichtigen Steilen des Unternehmens zusammen-
zuarbeiten und vor allen Dingen die optimale Erfüllung unserer Kundenwünsche
sicherzustellen. Im Alter zwischen 35 und 40 Jahren würden Sie am besten in unsere
erfolgsorientierte Fahrungsmannschaft passen. Ihr zukünftiger Dienststiz wird

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Nordrhein- Westfalen sein. Diefinanziellen Rahmenbedingungen sind der Bedeutung
dieser Position entsprechend attraktiv geregelt.

Wenn Sie diese Aufgabe herausfordert, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühe-
ster Einirittsiermin. Gehaltsangabe) unter der Kennziffer 1/50 749 an die von uns
beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppels-
dorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Zur ersten Koniaktaufnahme undfür weitere Infor-
mationen steht Ihnen unser Berater. Herr Steinmetz, unter der Rufnummer
0228/2603-1 16 zur Verfügung. Sollten Sie ihn unter dieser Rufnummer nicht
erreichen können, wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0.
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken
sichern wir Ihnen zu.

Mit Ihrer Kreativität dis Bankkaufmann sollen Sie unsere Produktpalette mitformen
Ah bedeutendes überregionales Kreditinstitut mit einem Bilanzvolumen im zweistelligen Milliardenbereich haben wir uns insbesondere aufdem Sektor
Wohnungsbaufinanzierung bei unseren gewerblichen wie privaten Kunden einen guten Namen erworben. Grundlage unseres Erfolges ist die Flexibilitdt.
optimale Finanzierungsvarianten auf die speziellen Bedürfnisse unserer Kreditnehmer zuzuschneiden. Um unter diesem Aspekt unsere Angebotspalette
konsequent marktgerecht auszubauen, suchen wirfür unsere Abteilung Wohnungsbaufinanzierung einefn) qualifizierte!n)

wctoffheitdselbständige Leitung des Bereichs Produktgestaliung übernehmen
sott. Ihr erfolgreiches Engagement in diesem Tätigkeitsfeld setzt folgendes
A/ifordentngsprofil voraus:

• Konsequente Markt- und Wettbewerbsbeobachrung als Voraussetzungfür die
kreative Entwicklung neuer Produkte und FmanzierungsmodeUe• Kontinuierliche Sicherstellung der Produktpflege

• Persönliches Format, um neue Angebotsformen mit Sachkunde und
Überzeugungskraft umzusetzen

Ais Basis für Ihr erfolgreiches Engagement in unserem Hause ist eine solide bank-
kaufmännische Ausbildung unerläßlich. Eine aufgabengerechte Verstärkung Ihrer
Qualntkation sollte zusätzlich ein abgeschlossenes Studium als Diplom-
Kaufmann/Diplom- Volkswirt sein; entscheidend sindfür unsjedoch Ihrefundierten

Produktmanagerfin) - Wohnungsbaufmarvderung -

Erfahrungen in vergleichbaren Märkten. Die Kenntnis einergroßen Bandbreite mög-
licher Produktentwicklungen im Bereich Wohnungsbaufinanzierung und deren

Markt erleichtert uns aie Entscheidung

suchen wir in Ihnen die

anwendungsbezogene Umsetzung in unseren
für Sie.

Neben diesen unabdingbarenfachlichen Anforderungen
Persönlichkeitsstruktur, die Flexibilität angesichts wechselnder Problemstellungen,
Kreativität hinsichtlich ihrer Lösungen sowie Verhandlungsgeschickfür deren Um-
setzung in sich vereint.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Ihr Alter stellen wir uns Anfang bis Mitte 30, jedoch nicht über 40 Jahre vor. Die
finanziellen Rahmenbedingungen sind äußerst attraktiv.

Der Dienststiz ist eine injeder Hinsicht reizvolle Großstadt in Nordrhein- Westfalen.
Falls Ihre beruflichen Zukunftsvorstellungen mit unseren Erwartungen übereinstim-
men, dann senden Sie bitte Ihre aussageföhigen Bewerbungsunterlagen (tabellari-

scher Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Einirittsiermin, Gehalts-
angabe) unter Angabe der Kennziffer 1/60729 an die von uns beauftragte PersonaI &
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdotfer Allee 45, 5300 Bonn I.

Unser Berater, Herr Wegner, steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 für
weitere Informationen zur Verfügung und ist gerne bereit. Sie im Vorfeld der Ent-
scheidungsbildung zu informieren. Sofern Sie unseren Berater unter dieser Rufnum-
mer nicht erreichen, wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken

Wirsind ein renommiertes deutsches Unternehmen im Bereich der Metallverarbeitung. Als bekannter Markenartikelhersteller mit sehr erfolgreichen Pro-
dukten haben wir uns aufschwierigen Märkten im In- undAusland einen guten Namen und eine solide Position geschaffen. Neben der Qualität unserer

lung vor allem der leistungsfähigen Unterstützung unserer zentralen Datenverarbeitung sowohl im
> Effizienz der dialogorientierten EDV weiter auszubauen, suchen wir Sie als

Produkte verdanken wir diese hervorragende Marktstelh
kommerziellen als auch im technischen Bereich. Um die

Aaliläi unserer

ProjektleiterEDV-Anwendung
der sowohlfür Systemanalyse als auchfür anspruchsvolle sachgebietsbezogene
Anwendungsprogrammierung und Systemprogrammierung verantwortlich sein wird
und direkt dem Leiter der zentralen Organisation und Datenverarbeitung berichtet.

Die Anforderungen der Fachbereiche werden Sie durchfolgende Aufgabenschwer-
punkte erfüllen

:

• Selbständige Bearbeitung von EDV-Projekten der verschiedensten Sachgebiete

9 Erstdien von Ist-Analysen und Soll-Konzepten sowie die verantwortliche Durch-
führung von EDV-Projekten yon der Auftragserteilung bis zur Realisierung

• Entwicklung von EDV-Programmen und ProgrammWartung
• Koordination mit den übrigen internen und externen EDV-Bcreichen sowiefach-

liche Beratung und Unterstützung der Untemehmensführung und der

Fadtabteilungen

Wir verstehen die Tätigkeit des EDV-Bereichs als klare Dienstieistungsfunktion im
Unternehmen und gehen davon aus, daß Siefür die Bewältigung dieser Aufgabe
qualifizierte Kenntnisse entsprechend einer betriebswirtschaftlichen Ausbildung
mitbringen, über mehrjährige Erfahrung in Programmierung und Systemanalyse
verfügen und bereits mit der IBM 4341 oder vergleichbaren Systemen gearbeitet

haben. Von Ihrer Persönlichkeit her sollten Sie teamorientiert, kooperativ und
überzeugungsstark sein. Altersmäßig passen Sie zu uns am besten, wenn Sie etwa 35

Personal& Management Beratung

Jahre alt sind. Diefinanziellen Leistungen und die übrigen Rahmenbedingungen ent-

sprechen der Position undsindsehr attraktiv geregelt. Ihr künftiger Dienstsitz wird
in Baden- Württemberg liegen.

Wenn es Sie anspricht, in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe eine interessante

und vielseitige Aufgabe zu übernehmen, dann erwarten wir gerne Ihre aussagefähi-
een Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frü-
hester Einirittsiermin. Gehaitsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/50139 an die

von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH.
Poppelsdotfer AUee 45, 5300 Bonn /. Zur ersten Information steht Ihnen gerne Herr
Steinmetz unterder Rufnummer 0228/2603-1 16 zur Verfügung. Sollten Sie ihn
unter dieser Rufnummer nicht erreichen können, wählen Sie bitte die Zentrale

0228/2603-0. Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute Vertraulichkeit und die

Wirsind einführender Hersteller in einem speziellen Bereich des Food-Marktes, verfügen überein Sortiment bestens eingeführter Traditionsmarken und

halten den Markt mit attraktiven Entwicklungen in Bewegung. Basis unseres Erfolges ist ein konsequentes Marketing - und Venriebskonzept. Für die selb-

ständige Führung eines interessanten Produktbereiches auf nationaler Ebene suchen wir Sie als

Ihr Aufgabenbereich entspricht dem klassischen Profil im Markenartikelsektor:

• Konzipierung und Durchsetzung unserer Marketingstrategien in allen Facetten

und unter Einsatz aller verfügbaren Marketinginstrumentarien

• Ständige Marktbeobachrung und Impulsefür die neue Weiterentwicklung der

Produktpaleite • _

• Pflege unserer eingeführten Marken mit Impulsen un. Werbe- und Verkaujs-

förderungsberekh
• Optimale Gewährleistung einerpermanenten Zusammenarbeit zwischen

Marketing und Vertrieb

Sie treffen bei.uns auf eine aktive Mannschaft, die sich durch Flexibilität und

kooperativen Führungsstil auszeichnet. Wir stellen uns vor, daß Sie Ihre Marketing-

Produktmanager
erfahrungen nicht nur aus der Ausbildung, sondern aus ersten Praxisjahren alsJPM
oder PM beziehen. Ihre Branchenerfahrung sollte im Food-Bereich liegen. Sollten

Sie den Getränkemarkt kennen, wäre dies ideal. In unseremjungen Team sollten Sie

nicht älter als 35 Jahre sein. Wenn Sie in einem renommierten und wirtschaftlich

starken Unternehmen in entscheidender Position mitarbeiten wollen, ist dies eine

interessante Chancefür Sie. Sollte Sie diese Aufgabe reizen , so setzen Sie sich mit

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

unserem Berater, Herrn Friederichs, in Verbindung. Er kann Ihnen weitere, über

die Anzeige hinausgehende Informationen unter der Rufnummer 0228/2603-1 12 ge-

ben. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer
der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer

Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Eintrillsiermin. Gehaitsangabe) sen-

den Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/31 7i8 an die Personal & Management
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Pappelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I. Gehen

Sie bitte davon aus. daß Sie durch die konsequente Berücksichtigung von Sperrver-

merken und die absolut vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen die Chance
haben, sich risikolos ZU bewerben. Sollten Sie sich z. Z. im Urlaub befinden, so

genügt uns auch eine kurze Interessensbekundung.

insbesonderefür unsere Umernehmensberekhc Wtütnungsbarfmanzicrung sowie Fbmenkunden-

gfÄrA, nur an Ihrem fachlichen KnowJmw. *"
Eniwtcklungspomtüüfar großer* Aufgaben gemessen werden. erwarten «r von Ihnen

• mrwtgsbeßhigung und persönlichesFomm. um innerhalb unseres Hauses sow* im

.

Kenntnisse sowie erfolgreiche Berufserfahrung im Kreditgeschäft
>

Sie beschleunigen Ihren IntegrationsprWß «
Ihr Erfahnngdäntmrund dk Bandbreite dieses Kreditgeschäfts mögheha

Wir and eine renommierte und aufdem Gebiet der mittel- und langfristigen Bau- und Uniernehmenrftnammung überdurchschnittlich erfolgreiche Universalbank mit mehreren

hundert Mitarbeitern. Ab Dienstleistungsuntemehmen wissen wir, daß unsere Erfolge im Markt zwar einerseits von der Akzeptanz unserer Leistungsangebote abhängt, anderer-

seits aber auch durch die Effizienz und Qualität der internen ..Produktion“ bedingt ist. Die Investition in qudtfaxnen Fahnmgsnachwuehs verdient deshalb aus unserer Sicht

Priorität im Rahmen unserer Umtrnehmensphüosophie.

Vor diesem Hintergrund suchen wirJüngere Bankkauflnue ab

Führungsnachwuchskräfte/Bank . Kreditgeschäft -

how auf dem Gebiet der Bikmzanatyse mitbringen, die Sie in schlüssige Kreditvpriagen umzuser

-

zen getont /toben. Ein Schwerpunkt unseresEngagements tsi die Finanzierung von Dkrttt-

tostungsuntemehmen im sozialen Bereich.

Auch wenn Sie mit diesen spezifischen Kenntnissen bei unsererAuswahl Pluspunkte sammeln,

kommt es uns vorallein auf Ihre Persönlichkeit an, die es uns ertaubt. Ihnen möglichst bald

umfangreiche Kompetenzen und ein zunehmendesMaß an Selbständigkeit anuvennruen.

Im Hinbäck aufIhre EntwiekfungsmogBehkeiten sollten Sie ca. 30 Jahre alt sein.

Personal& Management Beratung

Wolfram Hatesaul GmbH

Daß Sie uns hinsichtlich unserer In vestitmnsberctisehafi in unseren Fahnmgsnachwuehs beim

Wort nehmen können, werden wir Ihnen mit unserenfinanziellen Konditionen unter Beweis

steilen.

Ihr zukünftiger Dienstsitz ist eine rheinische Metropole.

Zu einem ersten telefonischen Kontakt siehi Ihnen unser Berater. Herr Wegner, unter der Ruf-
nummer 0228/2603-13 /. gerne zur Verfügung. Sofern Sie ihn unter dieser Rufnummer mehl

erreichen, wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf
,
Lichtbild, Zeugnbkopien,

frühester Eintrillstemin, Gehaitsangabe) können Sie auch direkt unter Angabe der Kennziffer

I /60739 der von uns beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppebdorfer Allee 45. 5300 Bonn l, zusenden.

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir

Ihnen zu.

3S jft'i i >2i' r- :-i~
' *

.

1 \‘-,

-1

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen fc&tMfBonn
LTelefon 0228/2603-0

J

Ihr Gesprächspartner 1

für Führungspositionen J
p
«StM[Bonn

LTelefon 0228/2603-0

Ihr Gesprächspartner 1

für Führungspositionen J
p
<StM[Bonn

LTelefon 0228/2603-0

n\ A
1 Bonn1 Inr oespracnspartner 1

1
für Führungspositionen J&MLTelefon 0228/2603-0
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Karrierestart ’85:

Trainee bei KARSTADT
Sie sind
• Diplom-Kaüfmann, Diplom-

ökonom oder Diplom-Betriebs-

wirt (FH) mit gutem Examen

• nicht älter als 30 Jahre

• geographisch mobil

Bewerber mit einer abgeschlos-

senen Berufsausbildung oder
Sonderausbildung für Abiturienten

im Handel werden bevorzugt.

Wir sind
• das Warenhausuntemehmen

in der Bundesrepubtik mit 152
Verkaufshäusern im gesamten
Bundesgebiet einschließlich

Berlin-West

Wir bieten
eine umfassende und systema-
tische Ausbildung zumWarenhaus-
fachmann. Es ist unser Ziel, Sie in

2V2 Jahren zum Geschäftsführer

einer unserer Filialen auszubilden.

Die Ausbildung besteht aus einem

Wechsel von training-on- und
training-off-the-job. Sie
- lernen alle Stationen und Funk-
tionen eines Warenhauses
kennen,

- übernehmen zunehmend
Teilverantwortung,

- arbeiten in Projektgruppen mit,

- nehmen an Seminaren und
Informationsveranstaltungen teil:

Investitionen in Mitarbeiter sind für

uns wichtige Investitionen. Deshalb
wird die systematische Ausbildung

durch eine individuelle Betreuung
der Trainees ergänzt.

Sind Sie interessiert?

Dann richten Sie bitte ihre aus-

sagefähige Bewerbung an:

KARSTADT AG, Personalzentrale

Aus- und Weiterbildung

Theodor-Althoff-Straße 2
4300 Essen 1

[ARSTA

Werkzeugmaschinenbau - Raum Hamburg
Wir sind ein international anerkanntes Unternehmen des hochwertigen Werkzeugmaschinenbaus im Raum Hamburg.
Durch den Einsatz modernster Technologie und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in

unserem Bereich einen wachsenden internationalen Marktanteil. ....
Unsere anhaltende Expansion macht die Einstellung eines weiteren Mitarbeiters in verantwortungsvoller Position

erforderlich. Wir suchen einen Diplom-Ingenieur als

Gruppenleiter in der

Entwicklung und Konstruktion
mit folgenden Schwerpunktaufgaben:

• Entwicklung und Konstruktion von Peripheriekomponenten fürWerkzeugmaschinen (z. B. Werkstück- und Werkzeug-
wechseleinheiten)

• Ausarbeitung von diesbezüglichen Angeboten (technisch und kalkulatorisch)

• Erstellung von vollständigen Fertigungsunterlagen

Voraussetzen müssen wir umfassende Erfahrungen im Maschinenbau, Kenntnisse der modernen Antriebstechnik
(lagegeregelte Servo-Antriebe, CNC-Steuerungstechnik) und außerdem Hydraul ik-/Pneumatik-Erfahrungen sowie gute
englische Sprachkenntnisse.

Wir bieten eine der Bedeutung dieser Position angemessene Dotierung, überdurchschnittliche Sozialleistungen und
finanzielle Unterstützung bei der Wohnungsbeschaffung.

Richten Sie bitte Ihre mit „EKW“ gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, komplette Zeugniskopien, Lichtbild sowie
ein Handschreiben mit Angaben über Gehaltsvorstellung und Eintrittsmöglichkeit) an den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47
der ihnen gerne auch telefonische Auskünfte (0 62 21 / 4 99 05) gibt sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger
Sperrvermerke bürgt.

.Wo Erfolg vom Computer abhängt,
geben wir Sicherheit.

1974 gegründet, hat Tandem heute mehrals 5000 Mitarbeiter. Unsere NonStop-Mehrrechnersyste-
me finden große Resonanz in allen Bereichen der Industrie, der Verwaltung, bei Banken und

. Versicherungen. Tandem Computersind perfekte Informations-Logistik-Rechner;Wo Entscheidun-
gen oder die Qualität von Produkten oder Dienstleistungen davon abhängen, daß die richtigen
Informationen zur richtigen Zeitam richtigenOrtzurVerfügung stehen, vertrautmanTandem. Unser
Erfolg ist aber auch Ergebnis der besonderen Qualifikation und Leistung unserer Mitarbeiter.

Als Profi werden Sie natürlich aufderHannover-Messe sein. DennfürSie
als

Vertriebsbeauftragter
Software- oder Hardware-Spezialist

ist es besonders wichtig, Informationen aus erster Hand zu bekommen.

Ruhrgas sucht für die Mitarbeit bei der Neu- und. Weiterentwicklung

von Informations- und Abrechnungssystemen eine(n)

mit guten Kenntnissen in Betriebswirtschaft und EDV-Organistfton

(Abschluß eines Hochschul- oder Fachhochschul-Studiums der Intoi

matik oder Wirtschaftswissenschaft).

Sie sollten über mehrjährige praktische Erfahrung als Systemanalyti-

ker und Programmierer sowie in der Leitung von Projekten verfugen..

Die Programmiersprache PL/1 sollten Sie beherrschen. Kenntnisse der

Programmiersprache Assembler und des TP^ystems GIGS stpd von

Vorteil. - . ’S '••••'. ‘

• V ",

Wir arbeiten mit Systemen IBM 3084 (MVS/XA) und NIXDÖRF 8860.

Für eine erste Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbung mit

Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien unter Angabe der Kennziffer

PA-Nr. 40 an:

Ruhrgas AG
Postfach 1032 52
4300 Essen 1

Tel. (0201)184-1

SCH LE6WAG

Diplom-
Informatiker (in)

Diplom-
ingenieur

Bereich

Prozeßrechner

Bereich
Systeme

Wir sind ein bedeutendes Energieversorgungsuntemeh-
men in Schleswig-Holstein mit über 2400 Mitarbeitern.

Unsere Hauptverwaltung befindet sich in Rendsburg,
einer reizvollen Stadt mit hohem Freizeitwert am Nord-
Ostsee-Kanal mit 40000 Einwohnern. In Rendsburg sind
alle weiterführenden Schulen vorhanden.

Für unsere Datenverarbeitung suchen wir eine(n) qualffi-

zierte(n) Diplom-Irrformatikerfin) 4- Diplom-Ingenieur für

den Einsatz in dem Bereich Prozeßrechner.

Der Bereich ist für die Weiterentwicklung und Pflege
vorhandener sowie für die Entwicklung und Realisierung
neuer Prozeßrechneranwendungen verantwortlich. Die
Aufgabe umfaßt sowohl die Systementwicklung (Analyse,
Projektierung, DV-Organlsation und Programmierung,
Auftragsabwicklung), als auch die Beratung der Anwen-
der.

Ferner suchen wir eine(n) qualifizierte(n) Diplom-Informa-
tikerfin) / Diplom-Ingenieur für den Einsatz in dem Be-
reich Technische Systeme.

Der Bereich ist für die Weiterentwicklung und Pflege der
Netzdatenbank sowie die Integration der Netzdatenbank
mit den graphischen Anwendungen verantwortlich. Die
Aufgabe umfaßt sowohl die Systementwicklung (DV-Or-
ganisation und Programmierung} als auch die Beratung
der Anwender.

Wir bedienen uns moderner Entwurfs- und Programmier-
methoden. Die Entwicklung unserer COBOL- und
FORTRAN-Programme erfolgt ON-UNE.

Wir setzen IMS DB/DC mit einem fiächendeckenden TP-
Netz «nund arbeiten dabei mit einer IBM/3083 und einer-

Bei der Komplexität unserer Aufgaben wäre Erfahrung
von Vorteil; wir würden aber auch qualifizierten Anfän-
gern mit einem einschlägigen Studiumabschluß die Chan-
ce zu einer gründlichen Einarbeitung geben.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen an unsere Personalabteilung.
Telefon 0 43 31 / 201 -23 44.

a37Q Rendsburg, Kieler SfcraBe *13. Postfach 260, Telefon: 043 31/

2

0«|-'l

Diplon^aufmann/Wi^
Ihre Chance im Bereich betriebswirtschaftliche Grundsatzfragen

Besuchen Sie uns auf unserem Stand B 5302

/

5402 mitten in der CeBit-Halle 1 und lernen Sie

uns kennen. Vielleicht gehören auch Sie schon

bald zu unserer Mannschaft,

Auf Wiedersehen In Hannover!

Tandem Computers GmbH
Ben-Gurion-Ring 164

6000 Frankfurt 56

TCHEBO ist ein großes Handelsunternehmen
mit 1,6 Mrd. DM Umsatz und 3.600 engagierten
Mitarbeitern. Die ständige Entwicklung neuer
Marketingstrategien sowie der konsequente Aus-
bau bestdiender Vertriebswege sichern unsere

führende Marktposition. Die Flexibilität und Ein-

satzfreude unserer Mitarbeiter garantieren unse-
ren Erfolg.

Wir suchen einen Mitarbeiter, der schwerpunkt-

mäßig
• bei der Entwicklung und Realisierung eines
neuen Kosten- und Leistungsinformations-

systems mitwirkt

• Untersuchungen von Arbeitsabläufen für Ein-

satzplanungen von Mitarbeitern durchfuhrt
Sie arbeiten in kleinen Teams. Bei der Losung
qualifizierter betriebswirtschaftlicher Problemstel-

lungen können Sie Ihre Fähigkeiten voll entfalten.

Berufserfahrung, Kenntnisse der
- - - owwjc praKtische •

Erfahrang rm Einsatz von MTM- und Refa-Methnde
,

n- cm graduierter Betriebswirt mitS?m den genannten

Unmöglichkeiten gewahSn
Weiterbildungsmaßnahmen

Bitte saiden Sie uns Ihre vollständigen

»Ät? 1«»w*«*,“'

^BTANDEMCOMPUTERS.
TCHIBO Frisch-Röst-Kaffee AG, Personalabteilung, Oberseering 18, 2000 Hamburg £o

*TciU6tr - frischer Kaffee und mehr
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Weltweit erfolgreich — in über 10O Ländern — auf allen Kontinenten
das sind wir. ein -i . . • — -- .. - „ . .... ... _

rählen wir mft taSÜÜn
erfo,sreiches deutsches Unternehmen der technischen Konaumgutenndustrie mit mehreren eigenen Produktionsstätten und diversen Tochtergesellschaften im In- und Ausiand. International

Aufarund überlegener Produkteigenschaften. modernster Technologie und stetiger Innovation zu den weltweit führenden Unternehmen auf dem Gebiet der Papier- und Folienverarbeitung.
^Pansion und zum zügigen Ausbau unserer internationalen Marktstellung - unser Exportanteil liegt bei 70% - suchen wir eine weltweit exporterfahrene, mit den erforderlicheneuttiycinemmeinooen vertraute Fuhrungspersönlichkeit als

We£S^^ac^hatJen
rnehmenS

' d'B vlelS8iti98 ' verantwortungsvolle Aufgabenstellung, die ein hohes Maß an Entfaltungsmöglichkeit bietet, rechtfertigen auch die Kontaktaufnahme von Herren, die z. z. nicht an einen beruflichen

Aufgaben:
Dem Vertriebsdirektor verantwortlich, stehen im Mittelpunkt der umfas-

?JL™fla
E?

l

2?
tel

!
un9 die ©njobnisorientierte Ausrichtung und d»

w a "I
orTne ^ohvation, Führung und konsequente Kontrolle der über

*2 Ihm
-

‘bHöpöienBtmitarbeiter. Durch aktives Management sorgt

.
5* J?-

0PtllPal® Ausschöpfung der Marktpotentiale mit dem Ziel, auch
weiterhin zweistellige Zuwachsraten mit guten Erträgen zu realisieren.
Insbesondere muß er:

Bedeutende Groß- und Problemkunden persönlich betreuen,

internationale Absatzmärkte im Hinblick auf Mitbewerber, techn. Neue-
rungen und Möglichkeiten der Erschließung von neuen Märkten und
Absatzwegen analysieren,

die termrn- und preisgenaue, reibungslose Auftragsabwicklung sicher-
steilen.

Anforderungsprofil

:

Bewerben sollten sich nur erfahrene Exportteiterpersöniichkeiten mit
gutem betriebswirtschaftlichem Background, die sich bereits in der
Gesamtverantwortung nachweislich bewährt haben - möglichst aus dem
Bereich beratungsintensiver technischer Konsumgüter. Außerdem wer-
den erwartet:

• Vorbildliche Leistungsbereitschaft, hohes Durchsetzungsvermögen.

• Befähigung, ein langjährig erfolgreich zusammenarbeitendes Export-
team zu leiten.

• Englisch in Wort und Schrift. Französisch oder Spanisch ais zweite
Fremdsprache ist sehr erwünscht.

• Alter: bis Anfang 40.

Angebot:
Dotierung, Tantieme, Positionsausstattung und Vollmachten entspre-
chen dem Aufgaben- und Verantwortungsumfang und werden hohen
Ansprüchen gerechL Dienstsitz: Großstadt im Rheinland mit hohem
Freizettwert, in verkehrsgünstiger Lage.

Ade Einzelheiten sollten einem vertraulichen Gespräch Vorbehalten
bleiben, für das Ihnen unser Berater, Herr Hanns Schulz, gern persönlich
zur Verfügung steht Er bürgt für absolute Diskretion.

Zur Gesprächsvorbereitung erbitten wir Ihre schriftliche Interessenbe-
kundung mit Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstellung der
heutigen Aufgaben, Eintrittstermin, Gehaltsangabe, evtl. Sperrvermerk
an die HS-Untemehmensberatung, Postfach 65 04 45, 2000 Hamburg 65,
Tel. 040 / 6 08 00 77.

Kennziffer: 2642

Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen

rrT^
D/e G TZ arbeitet im Auftrag des Sundes und anderer Regierungen. Mit ca
2500 Experten leistet sie gemeinsam mit Partnern in lOGläno'ern Afrikas
Asiens und Laieinamerikas Beitrage zur Losung von cntw/ck/ungsprcb/emen

TechnischeZusammenarbeit

für Jendouba
unterstütztunser -

ron Partner in den
:_

uba (ca. 150km__ )ieten _
west/ich e&ffauptstadt TüBßfbeider besseren
Nutzung dmTdurch die Bewasserungsoinrich-
tungengeschaffenen erhöhten Produktions-
potentials

Als Beraterdes tunesischen Abteilungsleiters der

Hoch- und Wasserbauabteilungsuchen wirbefristet

auf2,5Jahre einen

Dipl.-Bauingenieur
Landwirtschaftlicher
Wasserbau/Kulturtechnik

Ihr Counterpart ist fürdie Unterhaltung und
Wartung dergesamten unterirdischen

Bewässerungsinfrastruktur, derPumpenanlagen
undderSonderbauwerke verantwortlich.

DerSchwerpunkt IhrerAufgabe liegt in der
Unterhaltung der o. g. Hydraulik und Infrastruktur

des Projektes. Sie werden planerisch tätig sein.

Sie werden viel Einsatzbereitschaft, soziales
Geschick, Durchsetzungsvermögen und die

Fähigkeit, Eigeninitiativezu entwickeln, mitbringen

müssen. Gute französische Sprachkenntnisse
erwarten wirebenso.

Wenn Sie dieseAufgabe als Herausforderung

verstehen und einschlägige, auch imAusland
erworbene Berufserfahrung haben, sollten wir

miteinander reden.

übrigens: Bewerbern aus dem öffentlichen Dienst

sind wirbeiderBeurlaubung behilflich.

Deutsche Gesellschaft für

TechnischeZusammenarbeit
(GTZ).GmbH
Dag-Hammarskjöid-Weg 1

Postfach 51 80
6236 Eschborn 1

Interessierte Damen und Herren richten bitte ihre

Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf,

Zeugniskopien. Lichtbild) unterAngabe der
Kennziffer IC 1 712an Frau de Campos,
Personalwerbung und -auswahl.

Die Hamburger CDU sucht zum baldigen

Eintritt einen formulierungssicheren und
kontaktfreudigen

Pressereferenten

Zum Aufgabengebiet gehören die Öffent-

lichkeitsarbeit und die verantwortliche

Redaktion der Mitgliederzeitung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterla-

gen an:

CDU-Landesverband
Hamburg
Leinpfad 74, 2000 Hamburg 60

Telefon 0 40/

4

60 10 11

COULTER
Wir sind die deutsche Vertriebsgesellschaft
eines bedeutenden internationalen Herstellers
von Analysengeräten für die medizinische und
industrielle Anwendung.

Wir suchen einen

VERTRETER
für den Vertrieb unserer Anlagen im osteuro-
päischen Raum.

Verkaufserfahrung im Investitionsgüterbe-

reich und gute englische Sprachkenntnisse
sind unerläßlich. Die Beherrschung einer ost-

europäischen Sprache ist von Vorteil, aber

nicht Bedingung.

Der Vertragsrahmen wird der Aufgabenstel-
lung angemessen sein und wird Sie sicher

zufnedenstellen. Selbstverständlich einge-

schlossen ist die Stellung eines neutralen

Firmenwagens, der auch privat genutzt wer-

den kann.

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben,

schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

t Coulter Electronics GmbH
Personalabteilung

• Gahlingspfad 53, 4150 Krefeld

Wir sind eines der führenden Kabelwerke mit mehreren in- und ausländischen

Produktionsstätten. Neben unseren traditionellen Erzeugnissen sind wirauch ein erfolg-

reicher Hersteller elektronischer Geräte. Wir entwickeln und fertigen Komponenten
und Baugruppen für die elektrische und optische Nachrichtentechnik.

Für den weiteren Ausbau unserer Produktgruppe Elektronik suchen wir

Dipl.-Ingenieure

der Fachrichtungen

Elektronik
Nachrichtentechnik
Informatik

für folgende Aufgabengebiete:

1 Entwicklung nachrichtentechnischer Geräte, insbesondere Hard- und Software-
’ Entwicklung für Mikroprozessor-Systeme. Erfahrung im Einsatz der 68xxx-Familie

sind wünschenswert;

2 Entwicklung digitaler Übertragüngssysteme der elektrischen und optischen Über-
* tragungstechnik. Hierfinden auch Absolventen der Fachrichtung Nachnchtentechmk

der Universität oder Fachhochschule ein interessantes Tätigkeitsfeld;

3 Arbertevorbereitung/Fertigung. Erwartet werden Kenntnisse in Planung und
" Organisation der Arbeitsvorbereitung für die Elektronikfertigung, Industneerfahrung

ist Voraussetzung;

4 Vertrieb nachrichtentechnischer Geräte, insbesondere Modems, Produkterfahrung

und Marktkenntnisse, auch im Behördengeschäft, sind Voraussetzung. Einsatz

im Export ist möglich, hierfür werden entsprechende Vorkenntnisse erwartet

Wenn Sie die Mitarbeit in einem größeren Unternehmen mit einer sehr breiten Produkt-

nfllPtte reizt bitten wir um Übersendung Ihrer Unterlagen unter Angabe des von Ihnen

hpvorzuoten Aufgabengebietes. Für telefonische Vorabinformationen stehen w;r Ihnen

^er™??0511)6 76-21 62 zur Verfügung. Es besteht auch die Möglichkeit, ein

Gespräch während der Hannover-Messe zu arrangieren.

kabelmetal electro
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

— Personalwesen— \
Kabelkamp 20, 3000 Hannover

Für unseren Geschäftsbereich Kunststoffrecyciing suchen wir einen quali-

fizierten

Kunststofftechniker
(Praktiker)

Erforderlich sind einschlägige Kenntnisse im Bereich der Extrusion und
der Qualitätssicherung.

Darüber hinaus erwarten wir persönliches Engagement und die Fähigkeit.

Mitarbeiter anzuleiten.

Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert sind, bitten wir um Zusendung
Ihrer kompletten Unterlägen an unseren Herrn Rohjans mit Angabe zur

Emkommeravoratelking und des frühesten Eintrittstermins.

Sanne, Kruse & Pape GmbH. & Co.
BorsigstraBe 13. 2000 Hamburg 74

Telefon 040/ 73 32 71 51

Hochkarätiger

Finanz- und Anlageberater
für neues Anlagekonzept gesucht

Wir entarten:

Persönlichkeit mit Erfolgsnachweis.

Wir bieten:

leistungsbezogene Verdienstmöglichkeiten,
die den hohen Anforderungen gerecht wer-
den.

Schriftliche Bewerbungen erbeten unter F 1248 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Oppermann
Werbemittel

Als ein führendes und weiterhin stari« expandierendes

Unternehmen der Werbemittelbranche, das seinen Firmen-

sitz ab 1. Mai 1985 nach Neumünster verlegt, suchen wir

für die Marketingleitung/Einkauf zum schnellstmöglicher

Termin eine verantwortungsvolle

Von unserer neuen Mitarbeiterin erwarten wir Erfahrungen

in ähnlicher Position, eine gute kaufmännische Ausbil-

dung. sehr gute organisatorische und schreibtechnische

Fähigkeiten. Verhandlungsgeschick, schneite Auffas-

sungsgabe, Belastbarkeit, hervorragendes Gedächtnis,

Durchsetzungsvermögen.

Wenn Sie beruflich eine vollengagierte Tätigkeit ausüben

wollen und interessiert sind, in einem weitgesteckten

Kompetenzbereich eigenverantwortlich mitzuarbeiten, so
sollten Sie uns unbedingt Ihre schriftlichen Bewerbungs-
unterlagen mit Lichtbild zusenden.

Für Vorabauskünfte steht ihnen Frau Kehrwieder, Tel.,

0 40 / 5 07 51 07 zur Verfügung.

Oppermann Werbemittel
Obenhauptstraße 4
2000 Hamburg 63
Tel. 040/50750

Wir suchen einen Verkaufsingenieur,
der sein großes Verkaufstalent

in der Industrie-Elektronik bereits unter
Beweis gestellt hat.

Wir sind ein noch sehr junges innovatives,

expansives Unternehmen der Industrie-Elek-

tronik. , Ä
Unsere Tätigkeit umfaßt die Ideenfindung

bis hin zum Vertrieb von komplexen Maschi-
nensteuerungen und Robotersystemen.

Im Rahmen der weiteren Entwicklung des
Unternehmens suchen wir einen selbstendig

arbeitenden Vertriebsingenieur, der den ge-

samten Verkauf in der Bundesrepublik eigen-

verantwortlich übernimmt und ausbaut.
Kenntnisse auf den Gebieten der servomo-

torischen Antriebstechnik und auch der CNC-
Technik erleichtern die Aufgabe.

Solide englische Sprachkenntnisse setzen

wir voraus.
In dieser sehr gut dotierten Position wird

sich nur ein Könner wohl fühlen. Der aber

richtig. Denn zu einer interessanten Aufgabe
kommt die Perspektive, schon bald Verkaufs-

leiter unseres Hauses zu werden.

Wenn es Sie reizt, in einem noch sehr
jungen, sich sehr schnell weiterentwickelnden
Betrieb mitzuarbeiten, dann sollten Sie sich

bewerben.

Der Sitz des Unternehmens befindet sich in

Bayern (Franken).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen (Zeugniskopien, Lebens-

lauf, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen etc.) unter

dem

Kennwort: Verkaufsingenieur

an den von uns beauftragten Personalberater

FG Dr. Fischhof + Grünewald
Personalberatung GmbH

Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4

Telefon 0 21 02 / 1 82 62
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HPC Hamburg Port Consulting GmbH

- eine 100%ige Tochter der Hamburger Hafen- und Lagerhaus
Aktiengesellschaft (HHLA), des bedeutendsten Hafenumschlags-

und Dienstleistungs-Unternehmens des größten deutschen See-

hafens

- sind eines der führenden deutschen Unternehmen im Bereich

Hafenconsultlng und damit verbundener EDV-gestÜtZ-

ter Logistiksysteme sowie allgemeiner Hafentechnik

und -Instandhaltung.

- vermitteln im Rahmen unserer weltweiten Beratungstätigkert

unser Know-how und das anderer Hamburger Unternehmen der

Hafen-, Schiffahrts- und Verkehiswlrtschaft

- suchen für den Einsatz in unserem Hamburger Büro sowie für

unsere Auslandsprojekte

EDV-SpazialistM /

OnaröatiflnsimgraBimierer
mit Erfahrungen in Diaioganwendungen, höheren Programmier-

sprachen, methodischer Softwareentwickiung sowie möglichst

einem der felgenden Anwendungsbereiche

• Im- und Export
• Lager und Distribution

• Kostenrechnung/Controlling

- können eine den Anforderungen entsprechende Berufsentwick-

lung vorweisen

- sind darüber hinaus

• diplomatisch und durchsetzungsstark
• initiativ und engagiert
• bereit zur Teamarbeit
• hinreichend sicher in der englischen Sprache
• bereit zu Auslandsreisen und Auslandseinsfitzen

- suchen eine ihren Vorkenntnissen und Fähigkeiten angemesse-
ne Position

Bitte senden Sie zur Vorbereitung eines Gespräches Ihre vollstän-

digen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung.

HPC Hamburg Port Consulting GmbH
HHLA Container Terminal Burchardkai
Bürogebäude 2
2103 Hamburg 35
Telefon (0 40) 7 40 08

Panasonic Tectinics
Wir sind einexpandierendes UnternehmenderMATSU-
SHITA-ELECTRIC, einer der größten Hersteller im Ra-
dio-, TV-, HiFi-, Video-, Elektro-, Büro-Elektronik und
Batteriebereich.

Sind Sie Absolvent einer TH und haben Sie Interesse
an Video-Technik und -Systemen? Dann kommen Sie
zu uns.

Sie erhalten bei uns mit Training-on-the-Job keine
„graue Theorie“, sondern eine fundierte Ausbildung
zum Techniker für Video-Systeme.

Sie durchlaufen in einer ca. 2jährigen Ausbildung den
gesamten Service-Bereich bei voller Bezahlung. Da-
nach sollen Sie in unserer Hamburger Zentrale verant-
wortlich sein für Übersetzungen und Überarbeitungen
von technischen Dokumentationen, Qualitätssiche-
rung und für die Schulung der Anwender.

Sehr gute Engiischkenntnisse sollen Sie schon mit-
bringen. ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte
an unsere Personalabteilung.

Panasonic Service Deutschland GmbH
Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54

Als mittelständische und bekannte Maschinenfabrik in
Hamburg produzieren und vertreiben wir weltweit An-
lagen zur Herstellung und Verarbeitung von Wellpap-
pe. Bei unseren Industriekunden gelten wir als innova-
tionsstark und technologisch führend. Unsere Wachs-
tumsraten sind zweistellig, so daß wir inzwischen eine
Untemehmensgröße erreicht haben, die den weiteren
Ausbau unserer Organisation erforderlich macht.

Die EDV-Anwendungen im Bereich Löhne und Gehälter
wollen wir zu einem modernen Abredinungs- und wirk-
samen Personalinformationssystem erweitern. Hierfür
suchen wir einen qualifizierten Praktiker als zukünftigen

Leiter der
Personalabrechnung

Erfahren im Umgang mit der EDV, routiniert auf allen
Gebieten der Lohn- und Gehaltsabrechnung und aus-
gestattet mit weiteren Kenntnissen des Personaiwe-
sens, sollen Sie verantwortlich diesen Bereich ausbau-
en und permanent weiterentwickeln.

Innerhalb unserer Betriebswirtschaftlichen Abteilung
wollen wir zukünftig die

Plankostenrechnung
weiter ausbauen, um damit ein aktuelles und aussage-
fähiges Informations-, Kontroll- und Steuerungsinstru-
ment zu schaffen.

Dieser Aufgabe werden Sie am besten gerecht, wenn
Sie nach Abschluß Ihres Studiums zum Betriebswirt oder
Wirtscharftsingenieur einige Jahre Praxis In betriebs-
wirtschaftlichen oder Planungs-Abteilungen der Inve-
stitionsgüterindustrie oder umfangreidie Kenntnisse
aus der Kostenrechnung besitzen. Auch ein qualifizier-
ter Praktiker Ist uns jedoch willkommen. Der Umgang
mit modernen EDV-Systemen und deren konsequente
Nutzung sollte ihnen geläufig sein.

Beide Positionen besitzen für uns einen bedeutenden
Stellenwert. Sie sind gut dotiert, mit viel Selbständig-
keit ausgestattet undbleten große Möglichkeiten der
persönlichen Entfaltung.

Wenn Sie Interesse an diesen interessanten Aufgaben
haben, bitten wir um Ihre schriftliche Bewerbung unter
Kennziffer 204 (Personalabrechnung) und 204a (Planko-
stenrechnung) an den Anzeigendfenst unserer Bera-
tungsgeseiischaft.

TW-THEUHAND
WHT3CHAFTS-UND
PERSONALBEMfUNGEN GMBH
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Nachwuchs-

Führungskräfte
für den Verkaufs«

Außendienst

mi

Mit mehr als 1500 Mitarbeitern arbeitet unsere neugestaltete

Verkaufsorganisation unmittelbar am Kunden: Neu^twanuflg,

Aktivierung undgezielte Betreuung, besonders der Groolaaiden.

Dabei werden systematisch, alle modernen Möglichkeiten

Kommunikationstechnolope eingesetzt* um sämtliche Mar

zu nutzen - für das Unternehmen wie für die eigene erfoigs-

orientierte Entwicklung.

Unsere neuen Mitarbeiter sollten ein betriebswirtschaftliches

Studium oder eine kaufmännische Ausbildung mit betriebswirt-

schaftlichen Kenntnissen als Grundlage mitbringen. Zusätzliche

Praxiserfahrung wäre von Vorteil. '

;
•

Im Rahmen eines^training on tbeJob« werden Siein die

konkreten Aufgaben des Verkaufsmitarbeiters eingearbeiteu urn

kurz- oder mittelfristig Führungsaufgaben an einem festen Standort

im Bundesgebiet zu übernehmen. Da: die Ausbildung an verschie-
^

.

denen Orten -und in unserer Zentrale erfolgt, müssen Sie mobil sein.

Wenn Sie unser Angebot interessiert und Sie eine Position-mit

überdurchschnittlichen Entwicklungsmöglichkeiten anstreben,däpn

senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit

Angabe über den frühestmöglichen Eintrittsterinin zu.

Ihre Bewerbung, mit den üblichen Unterlagen. senden Sie bitte

anden
OTTO VERSAND , Personalabteilung 1—1
Wandsbeker Straße 3—7, 2000 Hamburg 71

GünterKaiser

von der
Hamburg-Marmheknen
„UnsereGröße ist

Ihre Chance. Sie

heißtmehrZukunft,
mehr vom Leben."

Für unsere Mathematische Abteilung suchen
wir einen Dipl.-Mathematiker mit möglichst
mehrjähriger Berufserfahrung und Kenntnissen

der Programmiersprachen PL/i und APL Aller-

dings bieten wir auch Hochschulabsolventen
die Chance, eine interessante, vielseitige und
entwicklungsfähige Position zu besetzen.

Zu den Aufgaben der Mathematischen Abtei-

lung zählen u. a. die Erstellung von Geschäfts-

plänen, die Ermittlung der versicherungstech-

Der Schroedel Verlag ist mit einem
Programm von rund 2000 lieferba-

ren Titeln einer der größten deut-
schen Schulbuchveriage.

Wir suchen zum 1. Juli 1985 oder
später eine(n)

nischen Positionen in der Rechnungslegung
sowie derAufbau vereicherungsrnathematischer

Modelle. Die Systemanalyse und Programmie-
rung dieser Aufgaben erfolgt ebenfalls in der

Abteilung.

Nach einer umfangreichen Einarbeitung bzw.
Ausbildung werden Sie innerhalb eines quali-

fizierten Teams Gelegenheit haben, Ihre

Kenntnisse mit Hilfe unserer beiden Groß-
rechenanlagen umzusetzen.

Gesellschaft für Analyse,

Organisation und Programmierung

Die Dotierung - .ist leistungsgerecht; unsere,

Sozial!eistungen entsprechendemNiveau eines'

Großunternehmens. Ihre aussagefähige Bewer-

bung richten Sie bitte an Henri Daum, Perso-

haiabteiiung, Überseering 45,2000Hamburg 60:

GmbH

Vertreter/in

für unseren
Werbeleiter

Als qualifiziertes Beratengsuntemehman konzipieren wir znaßge-
sclmeiderta Softwareprogramme für divers» Anwendungsüweicna
auf dar Basis des {BM-Systems/38.

Fundierte branctranspezifrscfre Kenntnisse und zuverlässige Bera-
terietetung machten uns erfolgreich.

Diesen positiven Weg wollen wir konsequent fortsetzen und brau-
chen ihre Unterstützung als

qualifizierte Organisationsprogrammierer
Unsere werblichen Aktivitäten richten sich an Lehrer
aller Schularten. Schwerpunkte sind dabei direct-mail-

Aussendungen, Insertionen und Ausstellungen. Für die
Realisierung und Abwicklung der Aktionen ist unsere
Werbeabteilung zuständig.

Unserfe) Wunschkandklat(in) ist ein erfahrener Profi,

der bereit ist, in unserem jungen Team direkt mitzuar-

beiten und in der Lage ist, den Werbeleiter jederzeit in

vollem Umfang zu vertreten.

Wenn Sie sich für diese Position interessieren und eine

abgeschlossene werbefachliche Ausbildung haben,

senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen kompletten
Bewerbungsunterlagen sowie die Angabe Ihres Ge-
haltswunsches und des möglichen Eintrittstermins,

auch wenn Sie zur zeit noch keine Führungsverant-

wortung haben.

SCHROEDEL
SCHULBUCHVERLAG GMBH /\ Personalabteilung /\ Hildesheimer Straße 202-206 /
\ 3000 Hannover 81 /

HAMBURGER EXPORTHAUS
sucht

Auslandsmitarbeiter

für die Leitung der Außengeschäftsstellen in Oman und
den Vereinigten Arabischen Emiraten zum 1. 9. 1985 oder

früher.

Die Aufgaben bestehen in der Betreuung eines seit

Jahrzehnten bestehenden Kundenkreises und dem Ver-

kauf von überwiegend Markerv-Konsumartikeln.

Voraussetzungen:

- Abgeschlossene AuBenhandelslehre und mindestens 5
Jahre Berufserfahrung im Export Ausländserfahrung

erwünscht, aber nicht Bedingung.
- Sehr gute Engiischkenntnisse
- Sicheres und korrektes Auftreten

- Tropentauglichkeit

Leistungen:

- Intensive Vorbereitungszeit und Einführung in Übersee
durch unsere leitenden Angestellten

- Gute leistungsbezogene Vergütung bei freier Unter-

kunft
- Mehrjahresvertrag mit Möglichkeit der Verlängerung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich mit den
üblichen Unterlagen unter N 1254 an WELT-Verlag, Post-
fach 10 08 64, 4300 Essen.

Modula GmbH
Postfach 73 05 26
2000 Hamburg 73

Nach einer gründlichen Einarbeitung werden Sie In der Anwen-
dungaberatung vor Ort eingesetzt

Eine verantwortungsvolle Aufgabe, die von Ihnen eine abgeschlos-
sene kaufmännische Ausbildung und einige Jahre Programmie-
rer^raxisvertangt Darüber hinaus wäre es von Vorteil, wenn Sie
bereite Erfahrung besitzen auf dam IBM-Systam/34/36 oder 138 undRPG beherrschen.

Kontaktfählgteit, angenehmes Außeres und der WHIe zur Lslstunq
gehören ebenso dazu.

,ich beru*Ik:h profilieren - bei uns machen Sie den
nächsten scnnnl

^halbschKticen Sie bitte ihre komplette Bewerbung (mit Foto) an

Suchen Sie Ihre Position
in einem Unternehmen, das schon^ selbst gut dasteht? Mit rund 5000

r .Mitarbeitern bauen wir in Europa
und Übersee mehr als 3 Millionen
Pumpen pro Jahr. Arbeiten Sie mit
an diesem Erfolg.

Für unser Werk in Wahlstedt mit ca. 800 Mitarbeitern suchen wir einen qualifizierten

INGENIEUR
FÜR UNSERE SCHULUNGSABTEILUNG

über Anwendung und Einsatz unserer Produkte.
e*ra«ige Unterweisung

Innerhalb dieser Schulungsabteilung wollen wir Ihnen felgende Aufgabe^ übertragen

:

• Technische Schulung <ter GRUNDFOS-Vertriebsmannschaft

• Ausarbeitung Technischer Mitteilungen

M!XhriÄi Maschinenbau
erleichtern. EnglilchkenrSisse^nd^fflfiSr

E^Un9
,hnftF»

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen ari«
Voratellungstermin mit unserer PereonaSeilung?*

0 ' vereinbarem sie einen

GRUNDFOS
Pumpenfabrik GmbH
2362 Wahlstedt

Telefon 0 45 54/

7

83 25
Telex 02 61 615 GRUNDFOS

rtcMfa«Pbrnpe
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Trader
Leitung derAbteilung Chemikalien: Internationales Exportuntemehmen

ze,gen uns'm wirandern ricftti-

^Hsequenton Expansionspolitik sollder Export aufdem Chemiesektor gesichertund weiterausgebaut werden. Hierfür suchen wir den berufserfah-wien, dynamischen Trader, der als Leiter der Abteiluna
Chemikalien die Geschäftsentwtakking mitgestaiten

Es gilt, auf bestehenden Märkten die Kundenkontakte

r
Wir sind eine namhafte Konzemtochter und seit

Jahren in einer zukunftsreichen Branche des Anlagen-
baus erfolgreich im deutschen und internationalen
Markt tätig.

Für den Geschäftsbereich Einkauf suchen wir den
versierten und engagierten Leiter.

Als überzeugende Führungsperson lichkert verstehen
Sie es. ca. 10 Mitarbeiter erfolgreich zu motivieren.

Sie verantworten ein Einkaufsvolumen von etwa DM
50 Mio.

zu festigen und durch intensive Akquisition neue Kun-
den und Märkte für uns zu erschließen. Eigene Aus-

landsgesellschatten bzw. Delegierte oder Vertretungen
stehen hierbei weltweit zur Verfügung.
Unseren Vorstellungen würdenSieamehestenentspre-

chen, wenn Sie alserfahrenerund erfolgreicherVerkaufs-
Praktiker ihre Professionalität bereits bewiesen hätten. B\

Gewandtheit und sicheres Auftreten im Umgang mit
Kunden und Lieferanten haben Sie sich während mehr-
jähriger Praxis im Ein- und Verkauf (Handel) auf interna-
tionaler Ebene mit den entsprechenden händlerischen
Fähigkeiten und Fertigkeiten angeeignet Ebenso glau-
ben wir. daß Sie in der Lage sein sollten, klare konzeptio-
nelJe Vorstellungen zu entwickeln, um diese zielstrebig

B\ Pfersonalberatung
Alsrenor 2Q, 2000 Hamburg: r, Tel.: 040/331795

Ein Unternehmen der PA Consulunc-Oruppc

Leiter Einkauf
Verantwortung für 8-stelliges Einkaufsvolumen

Als neuer Einkaufsleiter sind Sie ca. 35-45 Jahrs alt

und haben eine technisch-kaufmännische Ausbildung
bzw. ein technisches oder betriebswirtschaftliches Stu-
dium. Sie tragen heute die Gesamtverantwortung in

einem kleineren Unternehmen oder sind in einer größe-
ren Organisation der zweite Mann im Einkauf, der auf
seine berufliche Chance wartet.

Sie haben Personalverantwortung getragen und be-
reits maßgeblich bei Projekten zur Effizienzsteigerung
der Einkäufe mitgowirkt. Sie kennen sich in der Ver-
tragsgestaltung, auch mit öffentlichen Auftraggebern,
aus. Als idealer Kandidat haben Sie darüber hinaus ein
stark betontes Oualitäts- und Kostendenken. Die engli-
sche Sprache beherrschen Sie.

R\ Personalberatung
Aistenor 20, 2000 Hamburg i,TeL: 040/331795

Ein Urnernehmen der PA Coimiltinjä-Gruppc

und erfolgreich durchzusetzen. Verhandlungssichere
englische Sprachkenntnisse sind selbstverständlich
unabdingbar.

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, senden Sie Ihre aus-
1

führiiehen Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer
HW 1276 mit Angabe Ihrer Gehaltsvorsteilungen an die
von uns beauftragte Beratungsgesellschaft. Dort stehen
Ihnen für erste Auskünfte die Herren Michael W. Harris
und Heinz-Dieter Hestermann zur Verfügung, die auch
die Vertraulichkeit Ihrer Bewerbung gewährleisten und
Sperrvermerke strikt beachten werden. j

Stellt diese Position eine interessante Perspektive für
Ihre weitere berufliche Entwicklung dar. dann freuen wir
uns auf Ihre Kontaktaufnahme. Herr Michael W. Harris
bei der von uns beauftragten Personalberatung gibt
Ihnen gerne Auskunft über weitere Details dieser Aufga-
be und garantiert die Vertraulichkeit Ihrer Bewerbung.
Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angabe Ihres Ge-
haltswunsches senden Sie bitte unter der KennzifferHW
894 an PA.

znnoiogn

Hylorc turope - Europa-Verkaufsarm des größten amerikanischen Herstellern
von hydraulischen Schrautwerkzeugen - eröffnet ihr Verkaufabüro für
Deutschland m Düsseldorf.

Wir suchen ab sofort erfahrene

Handelsvertreter
im Alter von 27 bis 38 Jahren In allen Regionen.

Falte Sie:

- dar beste Verkäufer in Ihrer derzeitigen Firma sind und es beweisen
können,

- Sie entsprechend finanziell profitieren wollen.
• Eigeninitiative aufweisen.
- und bereit sind. Demonstrationsverkäufe an die Großindustrie zu tätigen,

dann bietet Ihnen Hytorc:
- (He einmalige Gelegenheit, des beste Produkt auf seinem Gebiet zu

vertreten.

- unabhängig zu arbeiten,
- freie Kundananfragen.
- ein realistisches Provisions-JahreseinkommBn zwischen DM 'ISO000 und

200 000 zu verdienen.
- eine komplette Schulung auf unserem Gebist zu erhalten,
- Demonstrationsgerate fräf zur Verfügung gestellt zu bekommen.

Wichtig ist. daß Sie der beste Verkäufer sind, denn als beweisbar Bester auf
unserem Gebiet können wir uns nicht mit dem Durchschnitt abfinden.

Interessiert?Senden Sie bitte Ihren Lebenslauf mit VericaufSertolgsgeschichte
an: Hytorc Europa Sari. 1 18. Aue Lauroton - F-75116 Paris. -

Wir antworten sofort

Distriktvertrieb Nord oder Süd

Zur Verstärkung unserer

Systemgmppe im Bereich

ORG/DV suchen wir einen

engagierten

EDV-Profi
für das Gebiet Methoden
und Werkzeuge“

Wir erwarten:

- qualifizierte DV-Aus-
bildung (z. B. Hochschul-
studium)

- fundierte Coboi- und
DB/DC-Kenntriisse

- Großrechnererfahmng
fmögL BS2000 )

- Kenntnisse über Soft-

ware-Entwicklungs-
Meihoden und -Werk-

zeuge

- Einsatzbereitschaft

- überdurchschnittliche

analytische Fähigkeitea

Wir bieten:

- äußerst anspruchsvolle

konzeptionelle Aufgaben
rm MethodenVWerk-
zeug-Bereich

- modernste Software-

Technologie

- Mitarbeit in einem
jungen Team erfolg- .

reicher Betriebssystem-/

Software-Spezialisten

- überdurchschnittliche

finanzielle Ausstattung.

TeL Vorabinformation
Herr Wechsler (ORG/DV)
040 /2717-2014

Schriftliche, ausführliche

Bewerbungen bitte an:

} ahreszciten-Verlag GmbH
Personalwesen

Poßmoorweg 5

2000 Hamburg 60

ln unserem Verlag

erscheinen die Zeitschriften:

Für Sie - Unser Kind
Petra Zuhause
Selber machen * Vital

Schöner Reisen • Merian

Architektur & Wahnen
Feinschmecker

Test- und Prüfsysteme für Labor- und
Industrie-Einsatz

Das Angebot eines der weitweit führen-

den Hersteller an
Ingenieure/Techniker aus
Vertrieb oder Kundendienst:

• Hohe Firmen- und Produktakzeptanz
im deutschen Markt

• Vorhandener Kundenstamm
• Aufstiegsmöglichkeit als Gruppenlei-

ter

Das Italienische Institut für Außenhandel ist eine staatli-

che Einrichtung zur Förderung des Handelsaustausches
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und Italien.

im Zuge der Arbeitsexpansion sind zum nachträglichen
Termin die Positionen von zwei

Junior-Trade-Analysts

neu zu besetzen. Der Arbeitsplatz ist in Düsseldorf.
Gesucht werden zwei jüngere Hochschulabsolventen
(Universität oder Fachhochschule), die sich vorzugsweise
im Bereich „internationales Marketing

11

spezialisiert ha-

ben und die bereits über erste Berufserfahrungen in

Industrie oder Handel, möglichst im Textil- bzw. Schuh-
markt verfügen.

Außerdem wird die Stelle eines jüngeren, qualifizierten

PR- und Werbeassistenten

ausgeschrieben. Von seiner werbefachlichen Ausbildung

her verfügt der Bewerber außerdem über journalistisches
Gespür, erkennt volkswirtschaftliche Zusammenhänge
und weiß, was recherchieren heißt

Bei allen Bewerbern sind gute italienische Sprachkennt-

nisse erwünscht (erforderlich}.

Geboten werden eine abwechslungsreiche Tätigkeit und
ein der Qualifikation der Bewerber angemessenes Gehalt.

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf
und Zeugniskopien werden erbeten an
das

Mit der hochwertigen Qualität seiner Geräte und Systeme
beliefert unser Klient ein breites Anwender-Spektrum: von
Universitäten und Labors über die gesamte Industrie mit einer
starken Spezialisierung in der Haibleiter-Hersteilung. Neue
Produktentwicklungen werden den Marktausbau zusätzlich
fördern.

Hierzu sucht er weitere Mitarbeiter mit Wohnsitz in der
Region NorddeutschJand bzw. gegebenenfalls am Firmensitz
für die Region Süddeutschland.

E\
PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST

Ohmscraße 8, 8000 München 40, TeL 089/341051
Ein Unternehmen der PA Consulting-Gruppe

Ihr Profil:

• Sie haben mehrere Jahre AuBendiensterfahrung im Direkt-
vertrieb oder aus Service/Wartung von Test-, Meß- oder
Prüfgeräten,

• Sie sehen sich als akquisitions* und abschlußstarken
Verkäufer, der sich eine komplette Gebietsverantwortung
zutraut,

• Sie wollen möglichst eigenständig und von zu Hause aus
arbeiten, suchen eine ausbaufähige Position, haben gute
Englischkenntnisse.

Umfassende Schulung und Einführung, interessante Ein-

kommensmöglichkeiten sowie Dienstwagen mit privater Nut-
zung sind selbstverständlich.

Für schnelle und diskrete Information können Sie unsere
Agentur anrufen. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie
bitte unter Kennziffer MW 431 an PA.

VERKAUF BACKINDUSTRIE

Af
Italienische Institut

für Außenhandel
Jahnstraße 3 * 4000 Düsseldorf 1

Wir sind ein bedeutender europäischer Konzern im Bereich Nahrungs- und Genußmittel. Für
unsere deutsche Tochtergesellschaft suchen wir für den Großraum Hamburg/Schleswig-
Holstein einen jüngeren und entwicklungsfähigen

DISTRIKTLEITER NORD
der seine eigene Verkaufsgruppe (z. Z. 1 Reisender) von 3-5 Fachreisenden aufbaut und durch
seine Führungsaufgabe und Betreuung eines eigenen Kundenstammes dafür sorgt, daß alle

Verkaufsmöglichkeiten in seinem Distrikt optimal ausgeschdpft werden.

Der ideale Kandidat ist 30 bis 40 Jahre alt und stark im Verkauf und in der Führung von
Außendienstmitarbeitem. Er kann auf eine Ausbildung als Kaufmann oder Bäcker/Konditor und
auf mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im Außendienst - möglichst Food - verweisen. Sein
Wohnsitz sollte in Hamburg oder im Großraum Hamburg sein. Die Einkommenshöhe liegt bei
DM 50 000 bis 55 000 p. a., hinzu kommen ein Firmenwagen, der auch privat genutzt werden
kann, Spesen und die üblichen Sozialleistungen.

Wenn Sie an dieser herausfordernden und entwicklungsfähigen Position interessiert sind, bitten

wir Sie, sich mit der von uns beauftragten Dr. Hentze + Partner Untemehmensberatung GmbH,
Salierring 42, 5000 Köln 1, Telefon 02 21 / 21 08 77/79, in Verbindung zu setzen. Für eine erste
Kontaktaufnahme genügt ein Telefonanruf oder ein kurzer tabellarischer Lebenslauf. Der
Kontakt unterliegt absoluter Vertraulichkeit.

r.Hentze+Partne

Wirsind in Berlin das führendeUnter-

nehmen für Inneneinrichtungen mit über

500 Mitarbeitern und verkaufen nicht nur

Möbel, sondern nahezualles, waszu einer

modernen, vollständig eingerichteten Woh-

nung gehört Für diesen Unternehmens*»-

reich: Geschenke, Haushaltswaren, Lam-

•• pen, Gardinen, Bettwaren, Auslegeware, :

Orientteppiche, suchen wireine gestande-

ne Persönlichkeit als

Geschäfts-

führerin

die aufgrund ihres bisherigen Werdeganges
die Voraussetzung für eine erfolgreiche

Führung dieser Untemehmenssparte mit-

bringt (Umsatzvolumen 20 Mio.).

(jesucht wird das Gespräch mit Bewerbe-
rinnen im Altervon ca. 30 bis 45Jahren, die

nicht nur überzeugend auftreten können,

sondern auch über Verhandlungsgeschick

und Einfallsreichtum sowie die Fähigkeit,

ein engagiertes, qualifiziertes Team von 30

Mitarbeitern zu führen, verfügen. Waren-

kenntnisse sind nicht erforderlich, zwin-

gend aber das Zutrauen, nach gründlicher,

schrittweiser Einarbeitung Trends und Neu-

heiten zu erkennen und zu vermarkten.

Wenn Sie sich für diese verantwortungs-

volle, bestens ausgestattete Spitzenposi-

tion interessieren und die entsprechende
Qualifikation besitzen, möchten wir Sie

gern kenneniemen und bitten um Übersen-
dung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mitWerdegangsübersicht, An-
gaben zur Einkommenserwartung und frü-

hestem Eintrittstermin.

Höffner Möbelgesellschaft mbH & Co. KG
z. H. Herrn K. Krieger

Pankstraße 32-39 - 1000 Berlin 65
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Wir sind eine international tätige Untemehmensgrup-
pe auf dem Gebiet der angewandten Geophysik. Im
Energie- und Rohstoffbereich bearbeiten wir vielsei-

tige Entwicklungs- und ErschlieBungsprojekte. Unsere
Rechner Cyber 205/750, VAX 11/780 und PDP 11

arbeiten in einem Verbundsystem, das über eine VAX
11/780 organisiert und verwaltet wird.

Für die Analyse und Programmierung unterschiedlicher Organisatiöns-
abläufe suchen wir

Informatiker

möglichst mit Kenntnissen über Betriebssystem VAX/VMS, Decnet und
Datenbanken.

Engagierte und erfahrene Bewerber bitten wir um Übersendung vollstän-
diger Bewerbungsunterlagen an:

PRAKLA-SEISMOS GMBH
Buchholzer Straße 100, 3000 Hannover 51

Junge DipL-Kaufleute/Betriebswirte

oder Bankkaufleute
für qualifizierte und interessante Außen-
dienstaufgaben in unserer Geschäftsstelle
Bremen gesucht.

Hermes ist der führende deutsche Kreditver-
sicherer. Seit 1917 bieten wirden Unternehmen
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkeiten
gegen Forderungsausfälle und eine Palettevon
Dienstleistungen im Rnanzbereich. Unser
Geschäft wächst und hat Zukunft

Das stellt verstärkte Anforderungen an unse-
ren Außendienst.

Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor-
bereitung sollen Sie zunehmend selbständig
Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern
pflegen und insbesondere neue Verbindungen
anbahnen.

Dabei werden Sie mit Unternehmern und Füh-
rungskräften verhandeln. Das erfordert von
ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheit,
Kontaktfähigkett und Überzeugungskraft

Interesserrten/innen richten bitte Ihre schrift-

liche Bewerbung mit vollständigen Unterlagen
an Herrn B. Podschwadt

Martin istr. 25, 2800 Bremen 1

Telefon 04 21/32 02 81

Hermes /
Kreditversicherungs-AG

Nehmen Sie Ihre Chance wahr.

Für unsere Lkw-Vermietung in Frankfurt und Hamburg
suchen wir möglichst kurzfristig einen ortsansässigen,

engagierten

Außendienstmitarbeiter
mit Führerschein Klasse IU zur Akquisition unserer lokalen
Geschäftspartner auf dem Lkw-Sektor.

Sie sollten ein gehöriges MaB an Flexibilität mitbrfngen,

zum beruflichen Aufstieg fest entschlossen sein, sich
durch Kontaktfreudig!« It und überdurchschnittliche Lei»
stungsbereitschaft auszeichnen und über möglichst fun-

dierte Branchenkenntnisse verfügen.

Wir blaten ein attraktives Grundgehalt mit einer zusdtzO-
chen erfolgsabhängigen Umsatzbeteiligung.

Senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung, die wir
auf Wunsch streng vertraulich behandeln.

Wir setzen uns umgehend mit ihnen in Verbindung.

=BudgHt=
Herr Wuge
Sixt/Budget Autovermietung GmbH
Frankfurter Ring 105a

Telefon 089/35 30 83

Wir sind eine 100% ige Tochter der
Hamburger Hafen- und Lagertuus-
AküengesaHschaft (HHLA) und stel-
len unser Know-how der Hafen-,und
Verkehrswirtschaft im In- und Aus-
land zur Verfügung.

Für den Einsatz in unserem Hambur-
ger Büro suchen wir

APL-Spezialisten(innen)
Sie sollen APL-Lösungen in unsere
Beratungstätigkert einbringen, vor-
handene Lösungen betreuen, unse-
ren ProJektmHarbeitem beim Mikro-
computer-Einsatz zur Seite stehen
und unseren Vertrieb unterstützen.
Ihnen steht ein Hochleistungs-APL
und eine umfangreiche tool-Biblio-
thek zur Verfügung.

Idealerweise verfügen Sie über ein-
schlägige APL-E/fahrungen und eine
entsprechend qualifizierte (akademi-
sche) Ausbildung. Fehlt es jedoch
noch an der APL-Programmiererfah-
rung, werden wir Sie bei sonstiger
Eignung entsprechend intensiv schu-
len.

Zur Vorbereitung eines Gesprächs
senden Sie bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an unsere
Personalabteilung.

HPCHambmg Port Consulting GmbH
HHLA Container Terminal

I I Burchardkai, Bürogebäude 2
_ I

" Mf 2103 Hamburg 95
P I “ Telefon 040/740 08-0

IBM/38/ Ä?Ä.'Sa“''SChaft ein* wenweii *»" sich mit

Im Rahmen einer Systomumeteiluno soll die EDV-Abteilung verstärkt werden. Daher sucht er zum 1. 7. 1985 einen ^

Organisations-Programmierer
He AufnnhnDie Aufgabe
• Beurteilung, Auswahl und Entwicklung von Soft-

wäre
• Mitwirkung bei der Optimierung der Systeme.w ®.* B-Datenbankorganisation. Personal-Com-

puting, Office Automation, Communication
Organisation der Software-Entwicklung durch
Standards und Tools

• Beratung der anwendungsorientierten System-
entwickler

Die Anforderungen Das Angebot• Berufspraxis mit dem System IBM/38 • hohe Sachverantwortunrr

BhSK; ln,or™tik/BWL und vSStarblldung. damit Sie

• Beherrschung wn Rpltll, Grundkenntnisse in • 7Mo™ p!T ™^ m°r0en 9°rUStet 8ind

• Basiswissen^n Datenbank-Design und Daten-
# 0,0 Sozialle 's*un9®n 0jnes Großunternehmens

femübertragung
• Verhandlungsgeschick und Überzeugungskraft

Personälbeiätüng
'
”a'"~ ö/e b,tte lhre ^
Mercuri Urval GmbH Baumwali 7 2000 Hamburg 11

soUtPn Sie sich mit unserem Auftunserem Auftraggeber persönlich unterhalten. Wenn Sie diese interessante undng unter der Kennziffer 11.125 an den Anzeigendienst der

Kreativ tätig sein, Ideen in die Praxis Umsetzern
Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der investftfonsgüterindusfrie

und beschäftigen z. Zt ca. 1.850. Mitarbeiter. Die Lage unseres Unternehmens;™,

der Landeshauptstadt Kiel garantiert einen außergewöhnlich hohen Freizeitwert

Unsere technisch anspruchsvollen Produkte der drahtqebuhdenen und draht-

losen Nachrichtentechnik haben in Fachkreisen einen sehr guten Namen.
:

.

-

; ;

Zum nachstmöglichen Bntritt suchen wir einen quaffiasrfen-"
:

; .

’

* •

. 7 .'

für die Arbeitsgebiete Materialwirtschaft und Fert%ung$steuerüfi$. -

Aufgabe ist die Analyse im Fachbereich, die Erstellung vonhSollkonzepteni deren
Realisierung und weitere Betreuung.

=

Ebenfalls suchen wir den qualifizierten v • ' - v 6

Systembetreuer BS2000
für unsere Siemensanlagen. 7.550 und 7.551 sowie fürrtas ständig wachsende
Transdata-Netz.

.

- .-r-;:, -1'-

Aufgabe ist die Analyse urid Optimierung des Systerris, die Planung'
l werterer Ausbaustufen und die Integration dezentraler Hardware--

^ Komponenten.

Ä Wir bieten
.
Ihnen anspruchsvolle Aufgaben^ein der. Be-

werten wir Ihnen behilflich sein: Umzugskosten werden
von uns getragen.

:
i

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-

frühestmöglicheh Brrtrittstermins
: und Ihrer finan-

;

ziellen Vorstellungen ah unsere.Persohalabteilüng;
Wir antworten schnell. "

,

Zur ersten
Information:
Telefon (04 31) 88 22 58

HAGEIMUK GmbH
Westrihg43T

I«
‘ ‘
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Verkauf
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tan zu
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“SäsS©*«^^
SlSÄS&E!!^ innovative

genunsemr Mandanten erfordern den Einsatz »eitererhochquMMrShmSI

DV-Rro|ektleiter
Systemanalytiker

Org.-Programmierer
hervorragende Anwendungskenntnisse

und mehnähnge Erfahrungen in der Konzeption und Realisierung
komplexer DB/DC-Projekte auf GroßSystemen.Äen

'S?
08, ?e du

£
rch ,hre bisherige Tätigkeit bereits ein

'^ssen und auf Ihren Spezialgebieten überdurch-
schnittliche Kenntnisse erworben haben.

Aber auch Berufsanfänger mit Hochschulabschluß und studien-
beglertender Werkstudentenpraxis sollten sich bewerben.

Wir bieten Mitarbeitern, die bereit sind, Verantwortung zu überneh-
men, und die ihre Arbeit unbehindert durch Hierarchien gestalten
wollen, eine langfristige anspruchsvolle Zusammenarbeit.

Neben der fachlichen Qualifikation schätzen wir Kreativität und
Loyalität, Zuverlässigkeit und Termintreue.

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen
Für Vorabinformation steht Ihnen unser Herr Pleilz zur Verfügung.’

UNTERNEHMENSBERATUNG FÜRDATENVERARBEITUNG
Dorottieenstr. 64,2000 Hamburg 60, Tel. C040> 27124

1

mit mehreren

u.r:«
als auch

teieicnrech uhetwe.ter.

.Externe

IFA Institut für

Arbeitspsychologie

Görlitzer Str. 1/8.-

D-4Ö40 Neuss 1 ca
Telefon: 021 01/

1

78 71
Sonntag, 21 . 4. 85 und 28 4 85-
von 10.30 bis 12^) Uhr

'

Telefon: 0221/696643
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Forschungsbegleitung und Technologie-Transfer
bilden den Kern der Aufgaben, denen wir uns in der VDI-Gesellschaft Fahrzeugtechnik Unsere Artseil
und in der VDFFachgruppe Landtechnik widmen. Wir wollen dazu beitragen, die Austausch zw
Herausforderungen zukünftiger technischer Anforderungen und Veränderungen in den Ausbau i

einem ungewöhnlich vielgestaltigen Beziehungsfeld zu meistern. gungen und Y

Wir suchen für unseren in den Ruhestand wechselnden langjährigen

Geschäftsführer

Unsere Arbeiten schließen Fragen der Ingenieurausbildung, den wissenschaftlichen
Austausch zwischen Gesetzgebung, Industrie, Instituten und Medien ebenso ein wie
den Ausbau internationaler Kontakte, Richtlinienarbeit und Veröffentlichungen. Ta-
gungen und Kongresse gilt es zu gestalten.

den zur Führung befähigten, Impulse gebenden Promotor und Organisator, der nach
gediegener Ausbildung in der unternehmerischen und Instituts-Praxis breite Erfahrun-
gen - besonders in der projektbezogenen Team-Arbeit - sammeln konnte.

Wir wünschen uns daher mehrjährige verantwortliche Tätigkeit in Fahrzeugbau und/
oder Landtechnik, englische Sprachfcenntnisse sind Voraussetzung, Berufsabschnrtte
im Ausland nützlich. Auch jüngere Interessenten haben reale Chancen. Unseren

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Erwartungen entspricht die Vertragsgestaltung.

Für eine die Vertraulichkeit sichernde Orientierung steht Herr Gerhard Kienbaum
ernsthaften Interessenten zur Verfügung. Sie erreichen ihn über Herrn Dr. Bielecke
unter Tel.-Nr. 0 2261 / 7 03-1 63. Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie
bitte unter Kennziffer 981 236 an Postfach 10 05 47. 5270 Gummersbach 1.
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Christliche Verantwortung in der Kranken-,
Behinderten- und AHenhilfe

Wir sind eines der bedeutenden diatonischen Werke im Rheinland mit einer Reihe dezentraler
Einrichtungen. Insgesamt verfügen wir über ca. 1500 Plätze und beschäftigen rund 700
Mitarbeiter. Für das zentrale Rechnungswesen suchen wir eine engagierte, führungserfahrene
Persönlichkeit als

Leiter Ffnamen
und ControCng
der nach Einarbeitung die Chance hat, in das Direktorium hineinzuwachsen. Er wird dann für die

gesamte kaufmännische Verwaltung zuständig sein und soll diese auf der Basis der modernen
Datentechnik zu einem effizienten Fühningsinstrument weiterentwickeln.

Bevorzugt werden Interessenten im Alter um 40 Jahre, die nach betriebswirtschaftlichem

Studium, ggf. Promotion, ihre berufliche Ausprägung in den Bereichen Controlling, Finanzen

oder Organisation praktisch erworben haben. Auch jüngere Führungskräfte, die auf diesem
Wege schon erste Erfolge vonweisen können, werden hier eine interessante Chance vorfinden.

Die Position ist dem Leitenden Direktor unmittelbar unterstellt und ihrem Range entsprechend
langfristig nach BAT I dotiert.

Passende Bewerber, die ihre christliche Überzeugung auch irri Beruf verwirklichen wollen,

werden gebeten, sich mit unseren Beratern, den Herren W. Greiner und J. Weise, unter der
Rufnummer (0 30) 8 82 67 83 in Verbindung zu setzen. Diskretion sowie die Beachtung von
Sperrvermerken werden zugesichert

Vollständige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnistopien, An-
gabenzum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 810 620 an
Bteibtreustraße 24 in 1000 Berlin 15.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Phfladefphfa, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Neue Ideen mit Komponenten

für den Rohrleitungsbau verlangen veränderte Absatzaktivitäten. Als Familienunter-

nehmen vertreiben wir an Abnehmer aus Industrie und Handel in Europa und Übersee.

Unsere Flexibilität In Werkstoffaitemativen und Produktionsverfahren, ergänzt durch

die größte betriebsbereite Kapazität in der Bundesrepublik Deutschland, bestimmt

unsere heutige Marktstellung wie auch die bedeutenden Entwicklungsmöglichkeiten

in der Zukunft.

Die Ausschöpfung und erfolgreiche Realisierung dieser Chancen sollte unser

zukünftiger

Vertriebsetrektor
als seine Hauptaufgabenstellung ansehen. Er berichtet dem Geschäftsführer Vertrieb.

Oie Akquisition für beratungsbedürftige Produkte erfordert neben einer soliden

Ingenieurausbildung

Erfahrungen aus dem Rohrleitungs- oder Anlagenbau

Ausbau des Marketing- und Vertriebsinstrumentariums

Erfahrungen in der Erschließung und Betreuung von Exportmärkten

gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und Französisch

die Befähigung. Ansatzpunkte für die Weiterentwicklung der Produkte/Diversifika-

tion zu erkennen.

Wir erwarten vom zukünftigen Stelleninhaber Durchsetzungsvermögen, persönliche

und fachliche Überzeugungskraft sowie mitreißende Mitarbeiterfuhrung durch Zielset-

zung, Kontrolle unter vollem eigenem Engagement.

Für Telefonkontakte stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Dr. F. W. Bielecke und

hm Hornberq unter der Tel.-Nr. 0 22 61 / 7 03-163 gerne zur Verfügung. Sie sichern

Ihnen die Bettung von Sperrvermerken und volle Vertraulichkeit zu.

ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Kennziffer 981 233 an

Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach 1.

Kienbaum Personalberatung
ßiimmersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

SZljHihwsum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg
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Ihr Einsatz bestimmt unseren Erfolg mit

Wir sind ein in der Branche eingeführtes, mittelstandisches Unternehmen der
Autozubehörindustrie mit Sitz in Norddeutschland. Unsere Produkte haben einen
hohen technischen Standard, und wir vertreiben sie für Erstausrüstung und Handel,
national sowie international.

Zur Unterstützung und Entlastung der Geschäftsführung suchen wir den ehrgeizigen

Veitriebdeiter
der über eine technische und kaufmännische Ausbildung verfügt. Wir denken hierbei

z. B. an einen Diplom-Wirtschaftsingenieur. Er sollte zu kooperativer Zusammenarbeit
bereit sein und über Initiative sowie Durchsetzungsvermögen verfügen, ebenso wie
über Erfahrungen in Mitarbeiterfuhrung und -motivation. Englische Sprachkenntnisse
sind erforderlich, französische Sprachkenntnisse wären von Vorteil.

Wenn Sie sich für diese entwicklungsfähige Position interessieren und zwischen 35
und 40 Jahre alt sind, sollten Sie uns ansprechen.

Zu einer ersten telefonischen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr
Lutz und Herr Neumann, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06, gerne zur Verfügung.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständ-

lich zugesichert.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko-

pien. Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der
Kennziffer 790 202 an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

Einzelhandelsprofi im Markenartikelbereich
Wir sind die hundertprozentige Tochter eines internationalen Dienstleistungskonzems
auf dem Gebiet der Haarkosmetik. Attraktive, stark kundenorientierte Präsentations-
und Verkaufsförderungsmaßnahmen prägen das gesamte Vertriebskonzept und ha-
ben zu einer positiven Ergebnissituation geführt. Unsere ca. 100 Filialen in der
Bundesrepublik werden zentral von Düsseldorf gesteuert. Wir suchen eine führungser-
fahrene Persönlichkeit als

General Manager
Deutschland
Zu seinen wesentlichen Aufgaben gehören neben der Personalführung und -entwick-

lung die Expansion in unserem traditionellen Markt sowie das Umsetzen neuer

Marktstrategien.

Unser Idealkandidat ist ein verkaufsstarker, marketingorientierter Manager mit ein-

schlägiger Erfahrung als Filialist - vorzugsweise in der Mode- oder Kosmetikbranche.

Denkbar sind aber auch Einzelhandeisprofis aus anderen Non-food-Bereichen mit

Markenartikelcharakter. Fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse und ausbaufähi-

ges Englisch sind Voraussetzung.

Interessenten im Alter bis etwa 35 Jahre können gerne weitere Informationen von

unseren Beratern, Frau Scollar und Herrn Stubbe, unter der Telefon-Nr. 0 22 61 /

70 31 42 erhalten. Sie sichern Ihnen selbstverständlich Diskretion und die Einhaltung

von Sperrvermerken zu.

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild,

Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862689 an

Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg
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Hochwertige Investitionsgüter

Unser Mandant in Süddeutschland ist ein alteingesessenes unabhängiges

Unternehmen mit Weltruf auf seinem Gebiet- Er ist Hersteller von individuellen

Anlagen zur Wärmebehandlung sowie von Spezialmaschinen und Apparaten für

metallurgische Zwecke. Der Abnehmerkreis erstreckt sich von industriellen

Großunternehmen der Serien- und Einzelfertigung bis zu kleinen

Verarbeitungsbetrieben. Seine Märkte sind die Bundesrepublik, europäische und
überseeische Länder. -Zu besetzen ist aus Gründen der Nachfolge

• Gesamtleitung Vertrieb
ln- und Ausland

-die Top-Vertriebsposition im Unternehmen.

Hierfür suchen wir einen Diplom-Ingenieur des Maschinenbaus oder
-Wirtschaftsingenieur mit gründlichen Berufserfahrungen in Projektierung

Angebotswesen, Vertrieb und Marketing, der insbesondere systematisch zu arbeiten

versteht, organisatorisches Geschick und eine leichte Hand bei der Führung
qualifizierter Mitarbeiter hat, bereits international erfahren sowie im Englischen

verbandlungssicher ist. — Es erwartet ihn eine vielseitige, anspornende Aufgabe in

einem stabilen Unternehmen mit guter Marktposition.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an Bernhard Magnus Lkhtwer - den Berater -
telefonisch (07 11) 22 15 64, abends 60 80 84, oder schriftlich mit handgeschriebenem

Bewerbungsbrief, Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnissen sowie Angaben über
vertragliche Bindung und Einkommensvorstellung. -Wir verbürgen unbedingte

Vertraulichkeit.

IndustrieberatungMEYER-MARK GmbH Stuttgart

Königstr. 68, Postf. 891 , 7000 Stuttgart 1

(U(EyERlU(ARK
Wenn Sie der Gesuchte nicht sind - vielleicht kennen Sie ihn !

lä/üimnr Wir sind eine Unternehmens-Gruppe mit dem Traditfons-Schwer-WvimCr punkt GMP-gerechte Herstellung von Pharmaka, im Zuge des werte-
ren Ausbaus wurde 1984 eine eigene Vertriebs-Organisation, die

Aizneimittel-Vertriebsgesellschaft mbH Rastatt

gegründet

Die Zielsetzung dieses Unternehmens ist, Arzneimittel zur Selbst-
medikation exclusiv über die Apotheken anzubieten.

Ein qualifizierterAußendienst stellt sicher, daß derApotheker ständig
Über die neuesten Informationen verfügt und die Arzneimittel in der
Apotheke verfügbar sind.

Für die Gebiete Schleswig-Holstein/Hamburg
und Niedersachsen

suchen wir

sucht

Sie

Mitarbeiter im
Apotheken-Außendienst

Die verantwortungsvolle Aufgabe erfordert eine fachlich kompetente,
kontaktfähige und engagierte

Verkäufer-Persönlichkeit
Zur Bewältigung ist eine kaufmännische und/oder naturwissen-
schaftliche Ausbildung sowie Erfahrung im Pharma-Außendienst er-
forderlich.

Selbständiges, Ergebnis-orientiertes Handeln ist ebenso unabding-
bare Voraussetzung wie derWillezum Erfolg undAusdauer in derVer-
folgung der Verkaufs-Zielsetzung.

Wir bieten ein attraktives Grundgehalt, leistungsorientierte Provision
und einen Firmenwagen.

Zur ersten vertraulichen Kontaktaufnahme setzen Sie sich bitte mit
dem von uns beauftragten Berater Herrn Wolfgang Fritz MA, Tel.:

061 46/7242, Danziger Allee 3A, 6203 Hochheim/Main, in Verbindung.

BDFM99
NIVEA tesa Hansapiast 8x4 temagin atrix

Unsere Markenartikel wie NIVEA. tesa. Hansaplast
haben Weltgeltung. Auch bei Arzneimitteln

nehmen unsere Präparate Spitzenpositionen ein.

Wir sind in fast 100 Ländern der Erde aktiv.

Mit über 40 eigenen Produktions- und Vertriebs-
gesellschaften und 13.900 Mitarbeitern haben wir

1984 weltweit einen Umsatz von mehr als

DM 2.6 Milliarden erreicht.

Für unsere Kunden bemühen wir uns ständig um hohe Qualität. In einem Teilbereich unserer
Qualitätssicherung der cosmed-Sparte haben wir eine Vakanz Wir suchen den

Leiter Qualitätsprüfung cosmed
Ihre Aufgaben:

Leitung der Qualitätsprüfung unserer Kosmetik-
produkte

Ständige Aktualisierung der Prüfmethoden und
Systeme

Zusammenarbeit mit externen und internen

Stellen

Führung von ca. 18 Mitarbeitern.

Damen und Herren, die an der beschriebenen
Tätigkeit interessiert sind, senden ihre Unterlagen
bitte an:

Unsere Anforderungen:

Studium der Chemie oder Pharmazie und
Promotion

Berufserfahrung, möglichst in der Analytik
kosmetischer Produkte

Erfahrung in instrumentaler Analytik

(z.B. HPLC, quant. DC)
Kreative und initiative Arbeitsweise
Interesse an EOV-gestützten Prüfsystemen.

Beiersdorf AG. Fersonaientwicklung
Unnastraße 48. 2000 Hamburg 20

Beiersdorf AG

— ’
DerMerrill Lynch-Konzem.*

Bilanzsumme 1984: Ober 30-Mrd USr$ Über4,8 MillioneftVV^ptefkbnlw

Nahezu 6CX)NiedeHaawrigCT und 8urcMiri 29 tflndann 1

,,;frogf Merrifl Lynch.

Das Rnanzszenarium ändert sich; das weite Feldder Dienstleistungen der großen finanzkönzeme ist

.

...

einem ständigen Wandel unterworfen. MärktewcK^sen durt^ grenzüberechreftenden Eirisatzir&iDvafiver j. ".j.

Technologien zusammen, Informationsbeschaffung und -Verwertung erfordern erheblichen Milteleinsatz.

Neue KapHalanlagemögifch leerten undausgereiffe AnlägeinstrumenteprägenWriscf^deKidvddsBjidcfer-

Finanzdienstleistungen von morgen. V.-
-

'

U. r;
s

. :• >-•••

Merrill Lynch steht hier mit an der Spitze. An derSpitze in derKommuhiicaftön^^^ Aufwand für": :. r

Wertpapierforschung und -dnaiyse, in der Entwicklung neuartiger^.Dieostfoi^^^ngebpfctför cSe:v_'..-.

anspruchsvolle Merrill Lyrvch-Kiientel in derganzen Welt."Was dieTecbnik biefetjinaebt sich.Merritt Lynch .

zunutze.
' *

• ' •
. .-M _..Ä

Doch was wäre dies alles ohne die richtige Umsetzung, ohne praktische Anwendung.‘(^i bono? Bne: :
'-

Schlüsselstellung in derOrganisationdes weltweitoperierenden Rnonzkönzerns Merrill lyneh.nirnratdaher ;

der Kundenberater ein, der professionell ausgebildetwurde und heben funcffeitem AJIgemeürwisseri über •
'•

-

:’';

besondere Kenntnisse der Finanzmärkte verfügt. Diese Position des Kundenberalefs-quäsi Transfer-

stelle zwischen Angebot und Nachfrage - verlangt den Spezfalisten/mitjEifohruhg, veriangt^Nivequ, j

Dynamik und Motivation. * .-
1

.... ’./r.,”- .v.'
-

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin für alle unsere Niederiassungen irv der Buncferefoubl^ deri - y
qualifizierten und zukunftsorientierten Arilageberater. Ersollterieben SefiDSfondfglceitundBaenveranlwort-
lichkert ausgeprägte Aquisffionsfähigkeit und -Bereitschaft mitbringen. Ehvartef wm
handlungsgeschick und gute englische Sprachkenrrtnisse. Auch brancFmnftenfoe Kancfi<foten mit diesen*

Qualifikationen sollten mit uns sprechen,da für sie umfassende betriebsinterriö Ausbifoungsprogramme mit

dem Ziel vorgesehen sind, die ÜS-Brokeriizenz zu erwerben. 1
•

. .

Hoben Sie sich selbst hohe Ziele gesteckt?Wollen Sie, daß Ihre Leistung, und nur IhreLeistung, entspre-
chend bewertet wird? Dann wenden Sie sich mit Ihren Unterlagen anden jeweiligen Geschäftsführer des - "

nächstgelegenen Büros des deutschen Repräsentanten Menrflllynch AGi. ^--7.

D • C* II ly . I ..
. f

Rnanzdienstfeistungskonzeme. Absolute Vertraulichkeit.wird zugesichert. . , ... -
.

&Marin Lynch
Mehr als nur eine Investmentbank aufdem US-Ka

4000 Düsseldorf 6000 Frankfurt/M. 2000 Hamburg 1 8000 München 2 7000 Stuttgart 1

'

Kori-Amold-Plotz 2 Ulmenstraße 30 Pauistra5e3 Promenadeplatz 12 - Kronprinzstraße 14

Tel. 02 11/458 10 Tel. 069/71530 Tel. 040/32149? Tel. 089/230360 '

Tel. 0711/22200 .

Zukunftsperspektive als

Vorsitzender der GeschäftsluHrung f
von einem Produktions- und Dienstleistungsuntemehmen in NRW geboten. .-*

Das Unternehmen erzielt bei guter Ertragslage einen jährlichen Umsatz im oberen Beteiligen Bereich. %
Beschäftigt werden z. Z. 300 Mitarbeiter. .

- Jgf

Der Inhaber sucht Kontakt zu Ihnen, der dynamischen und vertrauenswürdigen Untemehmerpersön- . W
lichkeit, ca. 40 Jahre jung, mit entsprechenden technischen und kaufmännischen Erfahrungen äiis s»
Unternehmen ähnlicher Größenordnung. Erwartet werden exzellente planerische und organisatori- J
sehe Fähigkeiten in Verwaltung und Produktion. Ihre bisherige Branche ist nebensächlich. %
Sie werden zunächst als Prokurist zu bereits sehr attraktiven Bedingungen -tätig werden, um nach
Einarbeitung die Führung des Unternehmens zu übernehmen.

Es ist vorgesehen, Sie ab diesem Zeitpunkt ohne Eigenkapitaleinsatz am Unternehmen zu beteiligen,
wobei ein Einkommen im mittleren 6stel!igen Bereich realistisch ist

Nur schriftliche Bewerbungen bitte ich zusammen mit neuerem Lichtbild, tab. Lebenslauf und
Zeugniskopien an:

Herrn H. Schelkmann, Pastor-Funke-Str. 11, 5750 Menden

1 ;

Ia :

ü - , - ^

I Suchen Sie

Fach- und Führungskräfte
der Pharma-/Chemie-Branclie?
In derWELT erscheinen am Branche an oder suchen Sie Fach- und

4
msm m Führungskräfte aus diesem Bereich? DannMfnS sollte Ihre Stellenanzeige innerhalb dieser .

• IVIUI Sonderseiten nicht fehlen.

AnzdgCTsdünß istam 30. April 1985.

Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen- Wir *
angeboten speziell aus diesem Wirtschafts- Anzeigenabteilung. Kaiser-Wilhelm
zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser 2000 Hamburg 36, Tel. (040)34^43

4. Mai
Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen-
angeboten speziell aus diesem Wirtschafts-
zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser

V

o

X
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Kaufmännische Leitung im modernen Fertigungsunternehmen
s®!ides mitteistandrsches Unternehmen, das im vergangenen Jahr im metall- und

r
ra

^
be,tend6n

.

Sekt0r annähernd 100 Mio. DM erwirtschaftet hat. Oie Basis unseres
qua!itaiiv hochwertigen Produkten und langfristigen Beziehungen zu renom-

In unserem Hause ist die Position des

Kauftnämbchen
Letten
neu zu besetzen. Der Stelieninhaber ist dem Alteingeschäftsführer direkt unterstellt und für ein
senr breites Aufgabenfeld voll verantwortlich, im einzelnen unterstehen ihm die Bereiche
Finanz- und Rechnungswesen, Materialwirtschäft, EDV/Organisation und Personalwesen. Au-
ßerdem sollte er ein besonderes Augenmerk auf das Controlling unserer ausländischen
Tochtergesellschaften, die Vorbereitung von Investttionsprojekten und die Optimierung unserer
Organjsatronsstnjktur richten.
Für diese anspruchsvolle Aufgaben suchen wir in Führungspositionen stehende Kandidaten
wischen 35 und 45 Jahren, die den Grundstein ihres Werdeganges in einem kaufmännischen
Studium gelegt haben. Sie sollten insbesondere Erfahrungen im Controlling und im Bilanz- und
Steuerrecht vorweisen können, die Sie sich in einem größeren Industrieunternehmen angeeig-
net haben. Vorteilhaft sind Kenntnisse des amerikanischen Berichtswesens, englische Sprach-
fcenntnisse setzen wir voraus.
Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Walter
Jochmann (Tel. 0 22 61/7031 57) und Dr. Ulrich Würzner (Tel. 0211/4 55 52 60), gerne zur
Verfügung. Sie sichern Ihnen absolute Diskretion und die Berücksichtigung jeglicher Sperrver-
merke zu.

Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse. Angabe des
Gehaltswunsches und Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 705 an Postfach
10 05 52, 5720 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg
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Ausgereifte Entwicklung sichert die Zukunft

Als mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Norddeutschland haben wir uns als Zulieferer für

die Automobilindustrie und den Handel spezialisiert und uns einen guten Namen gemacht. Wir
entwickeln, produzieren und vertreiben, auch als Erstausrüster, technisch ausgereifte Produkte,
die auch international gefragt sind.

Wir suchen den kreativen

Konstruktion!- und
Entwicklungsleiter
der als qualifizierter Ingenieur (Dipl.-Ing. oder Ing. grad.) über fundierte theoretische Kenntnisse
und mehrjährige Erfahrung in der Werkzeugkonstruktion und in der Gestaltung von Kunststoff-
teiten für die Autozubehörindustrie verfügt. Er soll Mitarbeiter zum Erfolg führen können und
Initiative und DurchsetZurtgsvarrnögen besitzen. Er ist der Geschäftsführung direkt zugeordnet.
Es wäre von Vorteil, wenn er Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Automobilherstellern und
Erstausrüstern vorweisen könnte.

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt und Sie um 30 Jahre alt sind, setzen Sie sich bitte

mit uns in Verbindung.

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr
Neumann, unter der Rufnummer 0 40 / 32 46 06 gerne zur Verfügung.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesi-
chert.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht-
bild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 790 203
an Ferdinandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

HCl

Kataloge, Zeitschriften und Werbedrucke

Als rechtlich selbständige Gesellschaft gehören wir zu einem weltweit erfolgreich tätigen

Konzern der Medienbranche. Wir sind finanziell gut fundiert, wirtschaftlich gesund und steuern
deshalb konsequent einen expansiven Kurs.

Diese positive Entwicklung erfordert erhebliche Anstrengungen für alle Unternehmensbereiche
und bedeutet insbesondere für den Bereich Materialwirtschaft/Versand ein Umdenken an die

stetig wachsenden Anforderungen. Wir suchen deshalb einen

Leiter

Materiatwirtsdiaft/Versand
dem wir die volleVerantwortung für eine der Schlüsselfunlctionen in unserem Hause übertragen
wollen. Zu seinen Aufgabenschwerpunkten zählen die Terminplanung und die optimale
Steuerung der Versandaktivitäten, die Planung und der Einsatz von Fremdspeditionen, die
Festlegung und Kontrolle der Frachtkosten sowie die Führung und Motivation von ca. 30
Mitarbeitern.

Für diese Aufgabe suchen wir einen Fachmann mit mehrjähriger Berufserfahrung auf dem
Gebiet des Lager-, Versand- und Speditionswesens, der seine Erfolge bereits unter Beweis
gestellt hat Wir erwarten Führungsqualitäten, Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsge-
schick, um auch bei den erforderlichen Kundenkontakten erfolgreich zu sein.

Wir wissen, daß dies keine alltägliche Aufgabe ist, und haben deshalb den Vertragsrahmen
unseren Anforderungen angepaßt Unsere Berater, Herr Dr. Müller und Herr Dr. Seeg, stehen
Ihnen unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 für erste vertrauliche Informationen zur Verfügung.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken sind selbstverständlich.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopten, Licht-

bild, Eintrittstermin, Gehaltsvorstellung) richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 780 218
an Leopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Der Führungsnachwuchs ist gefordert

Als konzemunabhängjges Unternehmen entwickeln, produzieren und vertreiben wir national

und international anerkannt ausgereifte Produkte als Erstausrüster der Automobilindustrie. Das

technisch hochwertige Programm genießt bei unseren Kunden einen ausgezeichneten Ruf.

Zur Verstärkung und Unterstützung des technischen Managements suchen wir den (die)

AssbtentenQn)
der (die) aufbauend auf einem technisch/wirtschaftlichen Studium bereits Industrieerfahrung

vorweisen kann. Wir denken an einen Bewerber, der konzeptionelles und strategisches Arbeiten

gewohnt ist und der in dieser Aufgabenstellung nicht nur einen Karriereschritt sieht. Bet alten

Aufgaben, die unser technischer Geschäftsführer, wie z. B. Planung und Koordination der

Produktionsbetriebe, Bearbeitung und Beurteilung von Investitionen, Erarbeitung von Konzep-

tionen auf dem Produktions- und Entwicklungsgebiet, verantwortlich ausführt, soll sein

Assistent mitwiiken.

Daß wir gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift voraussetzen, ist bei der

Intemationairtät unseres Hauses selbstverständlich.

Bewerber um 35, die darüber hinaus über Initiative und organisatorisches Gespür verfügen,

bitten wir, mit uns Kontakt aufzunehmen.

Absolute Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken werden selbstverständlich gerne

zuoesfchert. Für eiste vertrauliche Kontakte stehen Ihnen unsere Berater, Herr Lutz und Herr

Neumann, unter der Rufnummer 040/ 32 46 06 gerne zur Verfügung.
.

Damen und Herren, die diesem hohen Anforderungsprofil entsprechen, bitten wir, ihre

kompletten Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ge-

haltsvorstellung, Eintrittstemiin) einzusenden unter Angabe der Kennziffer 790205 an Ferdi-

nandstraße 28-30, 2000 Hamburg 1.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

iüi
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Ausbau der Auslandsmärkte

Als absoluter Branchenführer in der Entwicklung und im Vertrieb von originellen

Display-Programmen zur Verkaufsförderung von Markenartikeln verdanken wir unser
gutes Firmenimage einwandfreier Qualität, neuen Ideen und Zuverlässigkeit unseren
Partnern gegenüber. In allen westeuropäischen Landern sind wir vertreten. Um unsere
Geschäftsverbindungen im Ausland auszubauen und neue regionale Märkte zu
erschließen, suchen wir einen

Exportleiter
der neben der Beherrschung der Export-/Verkaufsabwicklung auch Erfahrung in

Akquisition und Kundenbetreuung sowie Kenntnisse des Marketing- und Vertriebsin-

strumentariums. Vorteilhaft sind Erfahrungen mit Exklusiv-importeuren. Verhand-
lungssicheres Englisch, ausbaufähiges Französisch und ein betriebswirtschaftliches
Studium sind Voraussetzung.

Die Position ist direkt dem Inhaber des Unternehmens unterstellt und wird mit allen

erforderlichen Vollmachten ausgestattet. Sitz unseres Unternehmens liegt im Groß-
raum Frankfurt.

Interessenten im Alter von ca. 35 Jahren werden gebeten, unsere Berater Klaus Engels
und Claire Scollar für einen ersten vertraulichen Kontakt unter der Telefonnummer
0 22 61 / 70 31 57 anzurufen. Sie sichern selbstverständlich absolute Diskretion und
die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu.

Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenstauf, Lichtbild, Schriftprobe, Zeug-
nisse, Angabe des Gehaltswunsches und Eintrittstermin) erbitten wir unter der
Kennziffer 862 702 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Zubehörteile für die Elektroindustrie

Wir sind ein selbständiges Unternehmen mit ca. 400 Mitarbeitern. Unser Sitz ist eine attraktive Stadt am
Rande des Sauerlandes. Wir produzieren Serienteile aus Metall und Kunststoff für die Elektroindustrie und
hier besonders für die Leuchtenherstellung. Unsere Produkte sind wegen ihres hohen technischen Standes

in der Fachwelt des In- und Auslandes anerkannt. Unser steigendes Verkaufsvolumen veranlaßt uns, unsere

Vertriebsmannschaft zu verstärken. Daher suchen wir den

Leiter

Vertriebsberekhs
Er soll vorrangig unsere Kunden in einem regional abgegrenzten Markt im lr>- und Ausland betreuen und die
Ausweitung unseres Geschäftes betreiben. Dabei hat er die Aktivitäten seines Bereiches zu planen, zu
steuern und zu kontrollieren einschließlich der Auftragsabwicklung und des Mahnwesens, ihm stehen
eingearbeitete Miterbeiter für die Erfüllung dieser Aufgabe zur Verfügung.

Wir denken an einen Herrn, der bereits über Vertriebeerfahrung im internationalen Industriegeschäft,

möglichst in der Elektrobranche, verfügt Gute technische Kenntnisse sollten vorhanden sein. Selbständig-

keit, Seriosität, Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu führen, sind Eigenschaften, die wir
erwarten. Gute Sprachkenntnisse, zumindest in Englisch, sind erforderlich.

Wir bieten eine verantwortliche Position mit häufiger Reisetätigkeit in einem gut fundierten Unternehmen,
die auf langfristige Zusammenarbeit angelegt ist.

Wenn Sie sich hierfür interessieren, so erteilt Ihnen unser Berater, Herr Baabe, unter Rufnummer 0 22 61 /

70 31 49, weitere Auskünfte.

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltswunsch, Eintritts-

termin} senden Sie bitte unter der Kennziffer 062 701 an Postfach 10 OS 52, 5270 Gummersbach,

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

*
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Flugzeugbetreuung

Als Spezialist in der Betreuung von Flugzeugen aller Größenordnungen und Einsatzzwecke hat sichunser Haus

weltweite Anerkennung erworben. Wesentlichen Anteil daran hat die Qualitätsarbeit unserer Facharbeiter und

Ingenieure im gesamten Betriebsbereich. -

Aus Anlaß einer organisatorischen Umgltederung suchen wirzur Führung der etwa 450 Mitarbeiter dieses

wichtigen Bereiches den

BETRIEBSLEITER

Die Aufgabe eröffnet einen breiten Gestaltungsspielraum. Sie erfordert einen technisch versierten und
entscheidungsstarken Diplomingenieur der Fachrichtung Rugzeugtechnik oder Maschinenbau. Er muß
darüber hinaus mit den Methoden des industrial Engineering vertraut sein, die englische Sprache gut

beherrschen und gesteckte Ziele konsequent verfolgen können. Mehrjährige Bewährung in der Führung einer

größeren Zahl qualifizierter Mitarbeiter ist ebenso entscheidend wie Erfahrung in der Rationalisierung von

Abläufen und der gesamten Infrastrukturplanung.

Wenn Sie die Aufgabe reizt erwartet Sie neben einer der hohen Bedeutung der Position angemessenen
Vertragsgestaltung die Faszination von Flugzeugen und ein Dienstsitz im S-Bahn-Bereich von München.

w

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung
mit Lichtbild und Zeugnissen an
den Leiter unseres Personaiwesens,

Herrn Dr. Lutz

Eai.!-]=1JII=ld
Domier Reparaturwerft GmbH
Oberpfaffenhofen-Rugplatz
8031 Weßling, Tel. 0 81 53-30-23 10

Volkswagen.

Wir laden Sie zur Bewerbung ein.
VW steht am Beginn neuer, großer Investi-

tionsvorhaben, mit denen wir die Zukunft des
Autos gestalten werden. Deshalb ist es interes-

sant, bei VW mifzuarbeiten.

Für unseren Geschäftsbereich Produktion
suchen wir einen

Galvanik-Spezialisten
Ihre Aufgaben

O Führen einer selbständigen Produktions-
einheit mit 03. 400 Mitarbeitern

O Umsetzen und Weiterentwickeln von fachli-

chen Planzielen hinsichtlich Produktivität,

Qualität, Rationalisierung und Programm-
treue

O Beraten von Fachbereichen hinsichtlich

einer fertigungsgerechten Produkt- und
Prozeßgestaltung.

Ihre Qualifikation
O Hochschul- bzw. Fachhochschulstudium mit

Studienschwerpunkt Fahrzeugbau, allge-
meiner Maschinenbau oder Verfahrens-

technik/Chemieingenieurwesen

O praktische Betriebserfahrung in ähnlicher

Funktion, insbesondere auf den Gebieten
der Oberflächenbehandlung von Einzeltei-

len und Zusammenbauten auf chemischem
oder galvanischem Wege.
Bei entsprechender Qualifikation besteht

mittelfristig die Möglichkeit einer Erweiterung

des Verantwortungs- und Aufgabenbereichs.
Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind,

senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angabe Ihres Gehalfs-
wunsches und des frühestmöglichen Eintritts-

termins unter dem Kennwort22 PW/85 an
Volkswagenwerk
Aktiengesellschaft

Personalwesen Gehalt
3180 Wolfsburg 1

Volkswagen.
Man fahrt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

Als internationales Be^n̂ ntemehmen haben wir uns mit unseren Produkten im Bereich der Büro- und Unterhahtungsetektromk auch auf dem europäischen Markt einen Namen gemacht
Der Erfolg unserer Zentrale in Hamburg fe^^n^hj^durch^ein modernes Untemehmenskonzept und ein

Mit einem ständig wachsenden Markt stellen sich neue Anforderungen an unsere EDV. Wir suchen deshalb zum weiteren
Auf- und Ausbau unserer Anwendungsentwicklung

Systemanalytiker/innen
die ihre Aufgabe als Herausforderung sehen, an sämtli-
chen Phasen eines Projektes von der IST-Anaiysa bis zur
Einführung mitzuarbeiten. Dazu gehört insbesondere
die Umsetzung von Fachabteilungsanforderungen und
die Koordination zwischen EDV und Fachbereich.

Sie sind Informatiker, Wirtschaftsinformatiker oder Be-
triebswirt mit Schwerpunkt EDV, haben bereits einige
praktische Erfahrungen gesammelt und beherrschen
eine der beiden Programmiersprachen COBOL oder
ASSEMBLER. Kenntnisse des BetriebssystemsVM/DOS/
-VSE und derUmgang mit der IBM-Serie 4300 wären von
Vorteil.

SHARP
ELECTRONICS

(EUROPE) GMBH

Ausbaufähige Englischkenntnisse bringen Sie mit

An der Lösung von Problemen aktiv mifzuarbeiten und
in den weiteren Aufbau einer EDV-Abteilung mit zu-
kunftsträchtiger Hardware integriert zu sein, spricht Sie
ebenso an wie das Ihnen zur selbständigen und verant-
wortungsvollen Bearbeitung übertragene Aufgabenge-
biet

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Frau D. Frick, die
Ihnen auch vorab unter der Tel.-Nr. 040 / 2 37 75 - 237
zur Beantwortung von Fragen zur Verfügung steht.

Sonninstraße3
2000 Hamburg 1

Tel.:(040)23775-237

Durch Nachdenken vorn

gehörtzu den weltweit bekannten Herstellern modernster, höchautpmatisjert^r

fnnen- und Außenrund- sowie Gevwhdes^eif^s^HGP mit hohem Produkt

tivüäts-' und QüaHtäföstandarci- /Die _yor n?uejV

;

großen und technisch anspruchsvollen Aufgäberi^Dahör sollen möglichst bald

eingestellt werden ein..
'

.V
:

Diplom-Ingenieur
für die Entwicklung und köristruktion elektronischer^

CNC-Schleifmaschinen, ein ,
-

:

Diplom-Ingenieur Maschinenbau
für die Projektierung und Einführung von CAE, insbesondere CAD/CAM und

PPS, ein .
" 7:--

Diplom-Ingenieur Maschinenbau
für Planungs-, Kontroll- und Koordinierungsaufgaben ‘

in der Arbeits-

vorbereitung sowie ein v'.- '• vVv

Diplom-Ingenieur Maschinenbau
mit guten Englischkenntnissen ffr den technischen Verkauf zur Lösung
komplexer technologischer Probleme unserer namhaften Kunden im in- und
Ausland. ’

7.7:
’

J

Bewerber mit solider theoretischer Ausbildung und mehnähriger Berufs-

erfahrung auf. dem Gebiet : des Werkzeugmaschinenbaus (Entwicklung,

Konstruktion, Verkauf, Kundendienst) finden bei guter Datierung ein inter-

essantes, mit viel Selbständigkeit ausgestattetes Tätigkeitsfeld in einem Team
qualifizierter Fachleute.

Wenn Sie unser Mitarbeiter werden wollen, schreiben Sfebjtte unter Beifügung
der üblichen Unterlagen an

Buderus Aktiengesellschaft • PersonalweservAngestellte^

Postfach 1220 6330 Wetzlar - -

i%,

DIPLOMINGENIEUR Nachrichtern/Elektrotechnik

Unser Auftraggeber ist eine Speziaffirma für Vertrieb, Montage und Service hochmoderner Alarmanlagen
industrielle und private Zwecke. r

Für die Schwerpunktbereiche Vertrieb und Technik suchen wir den

BEREICHSLEITER Alarmanlagen
Aufgaben

• verantwortliche Leitung der Berei-
- che Vertrieb, Technik und Service

• Koordination aller betrieblichen

Aktivitäten

• Steuerung des Arbeitsablaufes
und Budget-AJmsatzverantwor-
tung

Voraussetzungen

• Ausbildung in Nachrichten-/Elek-
trotechnik (Schwerpunkt
Schwachstrom)

• Projekterfahrung

• Kenntnisse Mikroprozessortechnik

• Durchsetzungsvermögen, Kontakt-
und Begeisterungsöhigkeit

• Entscheidungsfreudigkeit

Angebot

• attraktive .finanzielle Ausstattung

• ein expandierendes Unternehmen
9 als berufliche ..Perspektive die

Übernahme der Geisamtverantwor-
tung

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Bollmohr zur Verfügung, der auch für die Enthaltung von
Sperrvermerken sorgen wird. Bitte richten Sie ihre Bewerbung unterAngabe der Kennziffer 11 126 an

Mercuri Urval - Die Personalberatung für Marketing und Verkauf - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11
Tel. 0 40 / 36 50 28

Mercuri Urval
v

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und produzieren Geräte der Fast-Food-Technik für einen
wachsenden Markt, der noch viele Möglichkeiten offenhäli Nach zwanzigjähriger positiver Entwick-
lung möchten wir auch in Zukunft unsere Chancen optimal nutzen. Darum suchen wir einen

Leiter
Marketing/Vertrieb

Die Aufgaben:
Der Firmenstruktur entsprechend, müssen alle Aktivitäten aus Marketing und Verkaufsdurchfühmnn
konzipiert, gesteuert und überwacht werden. Dazu zahlen ü. a. Schulung und Leitunq des Verkant
innen- und -auBendienstes, Gestaltung des Angebotswesens und moderner VerlraufsuntPrSnoT
Gestaltung und Durchführung von Werbung, PR-Aktionen und Messen, Betreuuna der TnrLkr».;3I[^
Mitwirkung bei der Produktgestaltung.

»up-winaen,

Die Anforderungen:
Betriebswirtschaftliche Ausbildung in Praxis oder Studium, Erfahrung aus Marketing
Verkauf,, verkäuferisches Geschick, Verhandtungssicherhert in Deutsch und Englisch Dnr^hJlw

oder

vermögen, Alter: 30-35 Jahra.
ö Iscn’ uurcnsetzungs-

Solfte Sie diese Aufgabe interessieren und Sie sich bei der direkten Zusammenarbeit ~
geschäftsführenden Gesellschafter (43) wohl fühlen, dann senden Sie uns bitte Ihm

der
£

den erforderlichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Handschreiben Zeuqniskon£^ i

-

U
k?u^

Einkommenserwartungen, möglicher Eintrittstermin). Möchten Sie Fragen vorah klaran k
1 d*

Samstag oder Sonntag von 10.00 bis 20.00 Uhr dazu Möglichkeiten. (0 28 65 / 80 Sloder tTi3)
^

Gewerbegebiet Nord
4285 Raesfeld

^hLIESI I IÜ?!®Sil?-^ /8051 +7413
Telex 8 13 380

.4

iS-'

m
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Controller
Mittelstandisches Produktionsunternehmen, 150 Mio. Umsatz

Soort^
Unterr)®^fpen in der Produktion von hochwertigen Gebrauchsgütem für

Marktanteils^
zukünftige Unternehmensstrategie eindeutig auf Ausweitung unseres

^SSoKfü^K UntemehmensentwicWung sind sowohl die positiven

wirfArTmcJrJSUHL8 ran«he als auch unsere ausgereifte Produktpalette. Zwischenzeitlich habenwir tur unsere Zielsetzung auch die internen Voraussetzungen gewhaffen.

Mitarbeiter für unser Führungsteam, der uns als Controller

mpncknrvxa^t ^ Erfoj9® abzusiohem und die expansive Fortführung unserer Untemeb-

wirtsrhaf^Efc^rI2^£-
ai?n

' §,e Besprechen unseren Erwartungen, wenn Sie auf der Basis eines

reich iP*?®.”.
Stud,urra in der Lage sind, folgende Aufgabenschwerpunkte erfolg-

tuno vnn jSSSSST'
Entwicklung und Einführung von Planungs- und Kontroilsystemen, Erarbei-

Veran^rnm^f-fr^ff5^60
i?
nd St0uarun9 mit Hilfe von Soll-Ist-Vergleichen, Übernahme der

wirtschaftlichen FrE^en
enreChnunfl Und ^alku,atk>n* Beratung des Managements in allen betrieb®-

® si
£her»ijm9ehen können, versteht sich von selbst Darüber hinaus besitzen Sie

RSl2^2?iS
h
J^r

itl

S?
hen Verstand und bringen für Ihre Aufgaben ein hohes Ma8 an Loyalität und

Qhlfüiin,!. •* - —wuiiaauCTCTWIO UBUIIiyOU, UdD OIU ildbll /UnUIUUD IIIMK»

SuSi«”©-.?®.? Slfpßteh Teil ihrer beruflichen Erfahrung im Controlling-Bereich gesammelt haben.

»SJ2IL«!?
darüber hinaus Erfahrungen aus einem mittelständischen Produktionsuntemehmen

unsere Entscheidung wesentlich erleichtern. Ihr Alter liegt idealerweise

nnvSMof?.^!
1 ' 81^ uHd 40- Als neuen Arbeitsplatz erwartet Sie das Umfeld einer

norddeutschen Großstadt mit hohem Freizeitwert.

S£l?
n
«5*8 glauben, unseren Anforderungen zu entsprechen und bereit sind, kooperativ in einem

,e^u
t

n®smot,v,erten Team zu arbeiten, bitten wir Sie um Einsendung aussagefähiger Bewerbungs-
unterlagen an den von uns beauftragten Berater, Herrn Dipl.-Kfm. Günter Laue. Roland Berger &
Partner Gji.b.H.. Internationale Personatberater (BDU). Georg-Glock-StraBe 3, 4000 Düsseldorf 30,

t/ÜSr
n 02

Jj
/ 45 07 27. Er steht Ihnen auch zur ersten telefonischen Kontaktaufnahme zur

Verfügung. Sie werden erfahren, daß es sich hier um eine Aufgabe handelt, die sehr starke eigene
Entwicklungsmöglichkeiten bietet

Roland Berger & Partner G.m.b.H.
Internationale Personalberater (BDU)

rfc>

Leiter Controlling
Herausfordernde Aufgabe in der Brauindustrie

Sie werden in einer traditionsreichen Privatbrauerei in Nordrhein-Westfalen, die heute zu den
modernsten Großbrauereien Deutschlands gehört, arbeiten. Vielleicht ist das Ihre künftige

Position, in die Sie Ihr Fachwissen und Ihre Erfahrung erbringen können:

Wie wir sollten Sie Controlling als das kritische Gewissen im Unternehmen betrachten, ln unserem

Hause umfaßt das Controlling die Unternehmensplanung, die Kosten- und Leistungsrechnung, die

Budgetierung, SolMst-Vergleiche, die Investitionsrechnung und -kontrolle sowie das zu diesen

Funktionen notwendige Berichtswesen. Alle notwendigen Daten stehen zu Ihrer Verfügung, denn

auch die EDV-Abteiiung wird ihnen unterstellt sein.

Für diese Position/die der Göschäftsleitung direkt unterstellt ist, möchten wir mir dem erfahrenen

Controller, etwa Mitte 30, ins Gespräch kommen. Sie sollten gründliche Erfahrungen im operativen

Controlling und in der Datenverarbeitung mit guten Kenntnissen strategischer Instrumente

verbinden und mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit in einer ähnlichen Position nachweisen können.

Branchenkenntnisse sind für uns nicht so wichtig wie profunde Fachkenntnisse, ein überdurch-

schnittlich gutes persönliches Durchsetzungsvermögen, Überzeugungsfähigkeit und Führungs-

geschick.

Die Dotierung entspricht der hohen Verantwortung. Wenn Sie diese Aufgabe herausfordert,

nehmen Sie bitte mit unserem Berater, Herrn Dr. Walter Schmidt, Roland Berger & Partner

G.m.b.H., Inernationafe Personalberater (BDU), Arabellastr. 33, 8000 München 81, Kontakt auf.

Senden Sie ihm Ihre Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie ihn unter derTel.-Nr. (0 69) 92 23-2 52

an. Er bürgt für absolute Diskretion.

Roland Berger & Partner G.m.b.H.
Internationale Personalberater (BDU)

PHILIPS

Das fiC-Baugruppensystem
VMEbus 68000 hat sich als Indu-
striestandard entwickelt. Es wird
eingesetzt für die Lösung vonAu-
tomatisierungsaufgaben in der In-
dustrie und findet Verwendung als
Prozeßrechner oder Rechnersy-
stem-Ergänzung für Prozeßieitsy-
steme, Robotersteuerungen und
Steuerung von Fertigungsautoma-
ten. Das Philips-Baugruppensy-
stem wird ergänzt um Betriebssy-
steme, Softwaremodule. Periphe-
riegeratö und Zubehör.

Für diese Aktivität suchen wir
einen

Hannover-Messe 85

17.4.-24.4. ,

OSSSSSS ;

teB5W520V*,tr*n.

Vertriebsleiter
liC-Baugruppensystem VMEbus 68000

Ihre Aufgaben:

Erstellen von Marktanalysen,
Erarbeiten der Umsatz- und
Renditeplanung sowie der
Saies-Action-Strategy.
Teilnahme an internationalen
Policy Councils und damit Ein-
bringen der Marktkenntnisse in

die Produktentwickiung
Führung und Motivation der
Verkauteingenieure
Kundenpräsentation und Füh-
rung von Verkaufsverhandlun-
gen

Ihr Profil:

Diplom-Ingenieur der Fachrich-
tung Informatik oder Elektrotech-
nik. Erfahrung in Marketing und
Vertrieb von Datenverarbeitungs-
hardware und -Software für indu-
strielle Anwendungen. Gute Eng-
lischkenntnisse.

Wir bieten Ihnen ein sehr selbstän-

diges und verantwortungsvolles
Aufgabengebiet mit den Entwlck-
lungsmöglfchkeiten eines interna-

tionalen Unternehmens.

Unser Produkt hat die technische
Pool-Position, jetzt wollen wir
auch Marktführer werden. Hier

bietet sich dem Profi die Chance
zum Erfolg.

Bitte reichen Sie uns Ihre Bewer-
bung ein mit Angabe Ihres Gehalts-

wunsches und einer Telefonnum-
mer, unter der wir Sie kurzfristig

erreichen können.

Miramstraße 87
3500 Kasse!
Telefon 05 61/ 5 01-2 59
Personalwesen
Herr Kolbe

Philips GmbH Unternehmensbereich
Elektronik für Wissenschaft und Industrie

Druckerei-Techniker
( Auftragsbearbeitung/Einkauf

)

W ich heiße Maximilian Seidl. Meiner Initiative als Ge-
schäftsführer der SOABAR Deutschland und dem
Engagement meiner Mitarbeiter ist es zu verdanken,

daß sich unsere Umsätze in den letzten 5 Jahren bei guter
Ertragslage verdoppelt haben. Unser Erfolg beruht auf dem
System von Drucker-Hardware und Datenbeleg-Beratung.

Für unsere Endlosbeleg-Druckerei suchen wir einen praxis-

orientierten Druckerei-Techniker, der das komplette Material-

Management, d.h. Einkauf, Disposition und Reservierung von
Papier-, Karton- und Kunststoffmaterialien übernimmt. Wegen
der engen Verknüpfung zur Fabrikation suchen wir bewußt
einen verhandlungssicheren Mitarbeiter mit voller drucktech-
nischer Ausbildung.

Herren im Alter zwischen 25 und 45 Jahren, die an der Viel-

seitigkeit und den guten finanziellen Entwicklungsmöglich-
keiten dieser Position interessiert sind, bitte ich um

m

mm
Einsendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, JßJ
Gehaltsvorstellungen).

^ ^
Wir machen Druck(er) für das bessere Etikett!

SOABAR GmbH • SOABAR Haus - 8057 Eching/München

Für den Vertrieb steuerbegünstigter Kapital-Anla-

gen an interessanten Plätzen suchen wir

abschlußsichere Berater/innen
für das PLZ-Gebiet 6.

Wenn Sie gewohnt sind, Ihr Einkommen über 200

TDM p. a. anzusiedeln, sind Sie für uns der/die

richtige Ansprechpartner/in.

Wir bieten Ihnen fest vereinbarte Termine bei

ausgesuchten Interessenten sowie attraktive Ver-

dienstmöglichkeiten.

Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin mit

Herrn Hagelstein.

WertBaü
F :‘.C. herstr. 77. -4C0C Düsseldorf V Toi 02 1

1

iS SC 7 1

Bedeutende mittelst BauUnternehmung Raum
Aachen - Krefeld - Düsseldorf - Köln - Bonn
sucht erfahrenen

BAULEITER
des Ingenieur- und Hochbaues und stellvertretenden

KAUFM. LETTER
Bewerbungen erbeten an:

MARTIN PETERS
Bauuntemehmung GmbH

Jüficher Straße 371

5100 Aachen

Wir sind als führendes Unternehmen der Reinigungsmittelbranche seit ca. 25 Jahren in

Deutschland tätig. Durch intensive Forschung unserer Muttergesellschaft (Economics
Laboratory) profitieren unsere Kunden von inovativen Techniken.

Mit einer einzigartigen Produktlinie für höchste Sicherheit am Arbeitsplatz und sparsame
Dosiermengen vertreiben wir z. B. ein erfolgreiches System für gewerbliche Spülmaschi-
nen.

Überdurchschnittliche Zuwachsraten in Hotels, Kaufhäusern, Betriebskantinen und Kran-

kenhäusern bestätigen dieses Konzept. Unsere Philosophie ist: „Qualitätsprodukte +
Kundendienst = zufriedene Kunden.“

Aus diesem Grunde suchen wir Sie als jungen Mitarbeiter zur Verstärkung unseres

Außendienstes zum nächstmöglichen Termin als:

: =H ;
für folgende Großräume:

Hamburg, Berlin, Bremen, Kassel - Göttingen, Düsseldorf, Bonn - Koblenz, Dortmund - Hagen, Wiesbaden,

Frankfurt, Mannheim, Stuttgart, München, Köln.

Wir erwarten:

techn. odergastronom. abgeschlossene Berufsaus-

bildung

mind. 4 Jahre Berufserfahrung in diesen Bereichen

verheiratete Bewerber, 22-33 Jahre, technisch,

verkäuferisch befähigte seriös arbeitende Herren

mit langfristigem Interesse.

Wir bieten:

Gründliche Einarbeitung durch programmierten

Lehrstoff und Training „On the job“.

Nach erfolgreicher Einarbeitung, Übernahme eines

eigenverantwortlichen, gesicherten Verkaufsbezir-
kes.

Festgehalt + Provision + Spesen + Sozialleistun-

gen.

Neutraler Fimnenwagen (Ford Sierra Lim.) mit priva-

ter Nutzung.

Interessiert? Unter Telefon 0 61 81 -29 01 -19 erreichen Sie Herrn Mandler am Montag. Schriftliche Bewerbungen

an: SOILAX GMBH, Großverbraucherabteilung, Hammerstraße 1, 6450 Hanau 1.

Aramid- und Kohlenstoffasern für industrielle Einsatzgebiete
. . . I luUtiit TnahninnKn ßama“

*ind Schwerpunkte unserer neuen Aktivitäten. Unser „Institut Technische Game

und unsere Verkaufsmannschaft sind in Wuppertal ansässig.

Wir suchen Des weiteren suchen wir einen

Diplom-Ingenieure Sales-Manager
unoJwnenbau (Dipl.-Kaufmann od. Dipl.-Ingenieur)

Wir suchen

Diplom-Ingenieure
Fachrichtung Maschinenbau .

für das Arbeitsgebiet faserverstärkte

Kunststoffe. Sie werden in einem Team

Pilotprojekte von der Entwicklungund

Erprobung der Prototypen biszu Studien

über Serien-Fertigungsverfahren bear-

beiten. Neben einem guten Studienafr-

Schluß sollten Sie über Kenntnisse der

Werkstofftechnik, speziell im Konst

ieren mit Kunststoffen verfugen. Die Be-

reitschaft, vertiefte Spezralkennm^e_

gegebenenfalls zu erwerben, ist unerläß-

lich.

für den Ausbau unseres internationalen

Geschäfts mit unseren neuen Fasern. Er

soll- selbständig und initiativ arbeitend

- Freude am Verkauf haben und ein

überzeugender Gesprächspartner für die

Experten in Entwicklung, Konstruktion,

Anwendungstechnik und Einkauf bei

unseren hochspezialisierten

Kundenfirmen sein. Wir setzen gute

englische und französische

Sprachkenntnisse voraus. Einige Jahre

Verkaufserfahrung wären
wünschenswert

Eine gründliche Enarbeitung ist für

beide Positionen vorgesehen. Jüngeren
Mitarbeitern mit Erfahrungen in

beratungsintensiverTätigkeit bieten wir

interessante und vielseitige

Arbeitsgebiete sowie gute
Aufstiegschancen im Rahmen unserer

systematischen Karrierepianung.

Einkommen und Sozialleistungen sind

die einesGroßunternehmens.

Interessierte Damen und Herren richten

ihre Bewerbung (unter Angabe der sie

interessierenden Position) mit

handschriftlichem Anschreiben,

tabellarischem Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild sowie

Angaben über den voraussichtlichen
Eintrittstermin an

Enka AG
RessortPersonalwesen
Postfach 10 01 49
5600 Wuppertal 1

Telefon 02 02/ 32 23 05

Enka ist eine europäische
Untemehmensgruppe mit
weltweiten Aktivitäten. Sie erzielt

mit rd. 35 000 Mitarbeitern einen
Umsatz von mehr als 6 Mrd. DM.

cnivM cmvH cnrvH

Enk a
Faser- und Polymer

Technik

A Enka isi am Unternehmen der ALo-Gruppe
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Die IBM bietet viele Wege, die persönliche und berufliche Zukunft mit der Iriformatwnsvemrbeitung

zu verbinden. Fürpraxiserfahrene Ingenieure und Hochschulabsolventen Change und Einladung, in neuen

Kategorien zu denken und zu arbeiten.

Heute wenden wir uns an: Erfahrene Ingenieure und

Hochschulabsolventen für Industrieautomation

im Vertrieb Informationssysteme.

Was wir erwarten

Für den Bereich Industrieauto-

mation im Vertrieb Informa-
tionssysteme suchen wirerfah-

rene Ingenieure mit guten Fach-
kenntnissen in CAMund in der
Automatisierungstechnik. Neben
Wissen Überden neuesten Stand
der Technik, sollten Sie auch
über Erfahrungen in der Infor-

mationsverarbeitung verfügen.

Interessierte Hochschulabsol-
venten, die ihre Zukunft auf
diesem Gebiet sehen, sprechen
wir gleichermaßen an. Nach ent-

sprechender Einarbeitung bzux

Ausbildung sollen Sie die IBM
als kompetente Partner bei

Industrieunternehmen vertreten.

Komplexe Zusammenhänge sind

zu analysieren und innovative
Lösungskonzepte zu entwickeln.

Dazu gehören Einsatzbereit-

schaft, Durchsetzungsvermögen
und die Fähigkeit, die erarbeite-

ten Lösungen zu verkaufen.

Aufgabe

Unser Vertrieb Informations-

systeme arbeitet eng zusammen
mit unseren Kunden beim Auf-
und Ausbau der Informations-
verarbeitung im Rahmen der

Industrieautomation. Ziel ist es,

durch Einsatz von computerge-

steuerten Teilanwendungen und
deren Integration zu einem Ge-

samtsystem, die Steigerung der

Produktivität in der Fertigung

und der Qualität der Produkte
unserer Kunden zu ermöglichen.

Als Teilgebiete sehen wir:

NC/DNC, Steuerung flexibler

Fertigungssysteme,
Steuerung

automatischer Lager- und
TransportSysteme, Logistik- und
Materialflußsysteme, Betriebs-

datenerfassung, Qualitätssteue-

rung und -Sicherung. Wir stellen

dafür Konzepte, leistungsfähige

Produkte, Dienstleistungen und
Anwendungspakete zur Ver-

fügung. Unsere Mitarbeiter sind
Berater des Kunden von der

Problemanalyse über praxis-
gerechte Lösungskonzepte bis

hin zur Realisierung.

Angebot

Wir bieten Ihnen innerhalb un-

seres Vertriebs in verschiedenen
Orten Deutschlands einen
interessanten Aufgabenbereich,
der auch die Chance eröffnet, in

Führungspositionen hineinzu-

wachsen. Mit einer individuell

abgestimmten Ausbildung und
der Einarbeitungsmöglichkeit
in Projekte bieten wirdazu die

Grundlage. Sie arbeiten mit

anderen Kollegen im Team
gleichberechtigt zusammen. Der
Gegenwert für Ihre Leistung ist

eine Bezahlung, bei dersich Lei-

stung lohnt. Hinzu kommen um-
fangreiche Sozialleistungen und
die Sicherheit, die ein weltweit

erfolgreiches Unternehmen bie-

tet. UnserAngebot enthält

auch Arbeitsplätze, die sich für
Schwerbehinderte eignen.

Einladung

Damen und Herren, die an die-

sen Aufgaben interessiert sind
und fürdie unserAngebot auch
eine Herausforderung ist, bitten

wir um ihre Bewerbung. Wir
werden uns dann umgehend
mit ihnen in Verbindung setzen.

Für Hannover-Messe-Besucher

Wenn Sie sich vorab informieren
wollen, sprechen Sie mit uns auf
der Hannover Messe *85:

Sie finden uns in Halle 1 CeBIT,
StandB 490115001.

IBM Deutschland GmbH
PL MHarbeitereinstellung

und -Förderung
Kennziffer 110/65
Postfach 8008BO
7000 Stuttgart 80

Man kennt uns als ein national wie international sehr erfolgreiches mittelständisches Unternehmen der
Antriebstechnik. Der hohe Qualitätsstandard unserer Produkte sowie ein umfassendes Know-how sichern
uns eine bedeutende Position auf dem Weltmarkt. - Unser Firmensitz ist eine mittelgroße Stadt in

Nordrhein-Westfalen mit'hohem Freizeitwert.

Wir suchen einen erfahrenen Praktiker aus dem Beschaffungswesen mit ausgeprägtem technischen
Verständnis und guten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen als

Leiter Materialwirtschaft
Ihr künftiger Verantwortungsbereich umfaßt schwerpunktmäßig die Gebiete Lagerwirtschaft, Fertigungs-
disposition und Materialeinkauf, mit ca. 30 Mitarbeitern.

Die Aufgabe erfordert mehrjährige Erfahrungen in der Materialwirtschaft, Verhandlungsgeschick,
Durchsetzungsvermogen sowie eindeutige Organisation»- und Dispositionsbegabung. Besonders wichtig
sind uns darüber hinaus Ihre Befähigung, Mitarbeiter zielorientiert zu führen und die Bereitschaft zu
hohem persönlichen Einsatz, ihr Alter: Anfang bis Ende 30.

Bitte senden Sie ihre aussagefähige Bewerbung mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und
Ihrer Einkommensvorstellung an das von uns beauftragte Beratungsunternehmen, das Ihnen auch gern
für eine erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung steht Absolute Vertraulichkeit und strikte
Beachtung von Sperrvermerken sind selbstverständlich.

C. d. felber marketmg & Personalberatung
Alter Teichweg 8, 2000 Hamburg 76, Telefon (040)292223/292242

SIE VERKAUFEN HOLZ, UND SIE SIND IM HOLZHAMDR
UND Hl BAUMARKTKE1TEH BESTENS EINGEFÜHRT

Wir sind ein leistungsstarkes, hochiechnisiertes Holzverarbeitungsunternehmen. Unsere
Starken sind der_ Eigenimport der Rohstoffe, die komplette Eigenverarbeituna in den
optimal automatisierten Produktionsstätten, die Spezialisierung auf einige wenige Produk-
te, die gutepuaJftatssortierung und der marktgerechte Preis. Dies garantiert uns den Erfolgund eine ständige Expansion.

w a

Für eines unserer umsatzstärksten Gebiete suchen wir Sie als

REGIONALEN VERKAUFSLEITER
Raum: Essen - Rheine - Bielefeld - Kassel - Siegen

Sie sind ein Verkaufsprofi im Holzsektor. Der Holzfachhandel, Bau- und Hobbvmärkte hrwHandelsketten sind Ihre Kunden. Bei den zentralen und regionalen EiSem^nd &ebekannt und schätzt man Ihre Kompetenz als Fachmann.
* na s 6

Als regionaler Verkaufsleiter in unserem Hause verfügen Sie über keine AuBendienstmitar-
beiter, denn Sie sollen unsere Produkte wie Profilbretter aus nordischer Fichte, Tanne oderKiefer samt einem breiten Nebenprogramm an nordischer Hobehm atetwmSJSSfGesprachspartner selber verkaufen und schnell und ohne Rückfragen üK?Konditionen und Lieferzeiten sofort eigenverantwortlich entscheiden.

Die Dotierung dieser Position einschl. der Spesen- und ÜbernachtungsveroQtunoenwerden Sie mit Sicherheit zufnedenstellen. Ein Firmenwagen der Mittelklasse - auchzurprivaten Nutzung - tonn Ihnen zur Verfügung gestellt werden. Bei Benutzung Ihres
privaten Pkw erhalten Sie Kilometergeld. a

Wenn Sie sich dieser sehr interessanten und selbständigen Aufgabe gewachsen fühlen
sollten Sie sich umgehend bei der von uns beauftragten Personalberatung bewerben Sie
garantiert Ihnen Diskretion und Beachtung Ihrer Sperrvermerke. Herr Wolfgang oder Herr
Stößer geben Ihnen auch gerne vorab telefonisch ergänzende Informationen oder
übersenden Ihnen die „Externe Stellenbeschreibung“. Ihre Bewerbung richten Sie an:

GUP Gesellschaft für

Unternehmens- und
Personalberatung mbH

Görlitzer Straße 1/6

D-4040 Neuss 1

montags bis freitags:
Telefon: 0 21 01 1 70 51
21.4.1985;

von 10.30 bis 12.30 Uhr
Telefon: 02 21 69 6o 43

Zeitarbeit

Kautschukverarbeitung
ist M- uns - Zulieferer für Industrie b-jg».:;

zu und wollen daher die

einem berirfeerfahrenen Verfahrenstechniker mit Nefgung^zum Pro-

duktionsleiter öder einem Maschinenbauingenieur mit Neigungzu

verfahrenstechnischen Prozessen übertragen. Er untersteht unmittel-

bar dem Werksleiter und ist verantwortlich för die termm- und

qualitätsgerechte Produktion im Schichtbetrieb. .. .

•

. Kenntnisse cjer Verarbeitung von Kairtechiikmfechurigen wäreri ideal -

zumindest sollten Sie über eine mehrjährige Erfahrung von Mischpro-

zessen im Weitesten Sinne verfügen. WemtlSie jetzt in stellvertreten-

der Position tätig sirid,' geben wir ihnen die Chance zur Übernahme

von Eigenvenäntwortung. Wir .bieten einen sicheren und krisenfesten

Arbeitsplatz, von dem aus-wichtige Impulse für Produktentwicklung

und Marktgeschehen ; ausgehen. Die Dotierung ist entsprechend der

Bedeutung, die' diese Position für dasWerk hat

Um Ihnen eine vertraulicheXontaktaufnahme zu gewährleisten, haben

wir die BeratungsgeseiEsdhaft beauftragt Sie steht. Ihnen für einen

ersten felefontschefv Informationsaustausch 'bereits Samstag und

Sonntag zwischen 16.00 und- 2&00 Uhr, ansonsten ab &O0 Uhr

{montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre

schriftliche.Bewäiburig erreichtuns über die nachstehende Adresse.

NICOLAI &PARTNER
Managementberatung GmbH (BDU)
"RuitenstraGa 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 0211/499073

- Wir sind die deutsche Tochtergesellschafteines weltweit operierenden Konzerns
und der grBBte Hersteller von Stärke undStarfcstferhraten in Europa. -

Für ürvsere europaweit operierenden anweridungstbchnfschen Lkboratorien in Krefeld

suchen wireinenjüngeren

PROMOVIERTEN
CHEMIKER

Anwendungstechnik Papier

der die anwendungstechnologische Betreuung unserer neuentwfckelten Produkte
übernehmen soll.

• - • •
" '

£Y

Wir erwarten von dem Bewerben

• Promotion ln organischer oder technfc
scher Chemie

• fließende Englischkenntnisse; Franzö-
sischkenntnisse sind von Vorteil

• Freude am Umgang mit Menschen

• Einsatzbereitschaft

• Kenntnisse der Papier- oder Wellpap-
penhersteilung sind von Vorteil

. Wir bieten:-

• ^Hochschulabsolventen ohne Industrio-
praxis eine gründliche Einarbeitung

selbständiges Arbeiten in einem Team
von Spezialisten

• gute Entwicklungsmöglichkeiten

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung. Sie erhalten dann
von uns Nachricht ob wir Sie zu einem persönlichen Gespräch einiaden können, in dem

weitere Fragen geklärt werden.

MAIZENA GESELLSCHAFT MBH
Werk Krefeld, Personalabteilung

Düsseldorfer Straße 191
4150 Krefeld-ünn

Wir sind ein Unternehmen mit langjährigen, interna-

tionalen Aufgaben in dieser Branche. Wir suchen

einen erfahrenen, fachkundigen

Abteilungsleiter
für den Hamburger Raum

für industrielle Aufträge (Schwerpunkt Metall/Elek-

tronik). Wir bieten ein weitgehend selbständiges
Aufgabengebiet hinsichtlich Akquisition und Projekt-/

Kundenbetreuung. Eine sehr gute, erfolgsorientierte

Dotierung wird gewährleistet.

Ihre kurze, schriftliche Bewerbung erbitten wir unter

PU 48 763 an WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36.

Für

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

in Schleswig-Holstein

suchen wir einen jüngeren

qualifiziert ausgebildeten

Joumalisten/in

der/die in der Lage ist, die vielfältigen Aufgaben in

diesem Bereich selbständig zu bewältigen.

Voraussetzungen: guter Schreibstil. Organisations-
talent. Einfallsreichtum und die Fähigkeit, auch
schwierige Sachverhalte allgemeinverständlich in

Wort und Schrift darstellen zu können. Hochschul-

ausbildung ist erwünscht.

Die Tätigkeit wird entsprechend ihrer Verantwor-
tung honoriert

ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:

Wolf-Horst Hoppe. Präsident des Bundes der Steu-

erzahler Schleswig-Holstein e. v.. Kaiserstraße 12,

2350 Neumüster.

Verkauf

Kunststoffe - Kunststoffadditive
Möchten Sie die Verantwortung für die Betreuung unserer

Kunden in der kunststoffverarbeitenden Industrie
übernehmen?

Wir sind ein im Kunststoff-, Kautschuk- und Chemie-Bereich
International tätiges Handelshaus. Fürdie

kunststoffverarbeitende Industrie liefern wirThermoplaste
PU-Rohstoffe, Kunststoffadditive und Glasfäsererzeugnisse!

Wirsuchen Mitarbeiter im

.

Verkaufs-
Außendienst
fürden Einsatz in unseren Verkauftbüros

Leonberg / Stuttgart + Düsseldorf
Bewerber sollten 27-35 Jahre alt sein, verkaufibezogene

Berufspraxis ln der KUnststoffbranche haben und die enallseh*.
Sprache in wort und Schrift beherrschen. Grundkenntnisse der

französischen Sprachewären von Vorteil.

Näheres würden wir gerne telefonisch besprechen
Bitte rufen Sie uns an. .

Tel. (0 40) 32 92 298 (Herr Ahrens), (0 40) 32.92 241 (HerrWölfenOder senden Sie uns ihre schriftliche Bewerbung. •
'

KRAHN CHEMIE GMBH
Grimm 10 - 2000 Hamburg n • Telefon (040) 32 92 0 Telex 2 161 igß

\&

Wi
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PHILIPS

PHILIPS LeiterVertrieb
Turbinenbau

riert?

Als führendes europäisches Unter-
nehmen der Elektroindustrie sind
wir tätig in Forschung, Entwick-
lung, Produktion und Vertrieb in
den Bereichen Investitionsgüter,
Bauelemente und Konsumgüter.'

Pressereferent(in)
Wirtschaft/Soziales

Aufgaben
Weitgehend selbständige Leitung der Vertriebsaktivitä-

ten für den Produktbereich „Dampfturbinen“ mit den

Unser Zentralbereich Information
nimmt alle übergreifenden Aufga-
ben der Presse und Öffentlich-
keitsarbeit sowie PRrAktivitäten für
die gesamte deutsche Philips-
Gruppe wahr- nach außen wie
nach innen.

Kernstück der innerbetrieblichen
Information ist die Mitarbeiter-Zeit-
schrift „Wir bei Philips", die in

einer Auflage von rund 25 000 Ex-
emplaren für die Mitarbeiter und
Pensionäre der Deutschen Philips
Unternehmen gemacht wird.

Unser neuer Mitarbeiter sollte sich

seine Sporen in der Tages- oder
Fachpresse bzw. einer industriel-

len PR- oder Presseabteilung be-
reits verdient haben. Er sollte nicht

nur schreiben und redigieren kön-
nen, sondern auch etwas vom
Layout verstehen.

ten für den Produktbereich „Dampfturbinen“ mit den
Schwerpunktaufgaben

:

- Akquisition (national und international)
- Technische und kaufmännische AngebotSbearbeitung
- Projektierung sowie kautm. Auftragsabwicklung

Voraussetzungen
Guter Verkäufer mit technischem Sachverstand, ge-

währleistet durch:

- Abgeschlossenes Studium als Dipi.-lng. oder Wirt-

senaftsing. (TH oder FHS)
- Mehrjährige Erfahrung im Maschinenbau, möglichst

im Turbinenbau oder in der Energietechnik
- Vertriebserfahrungen aus der (nvestitionsgüterindu-

strie - z. B. Maschinenanlagen oder idealerweise

Turbinenbau
- Führungsbefähigung und Verhandlungsgeschick
- Gute englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift

h—

«

r
*“*'85
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Für die Leitung dieser Aktivität so-
wie die Pflege der Kontakte zu den
Presse-Organen an ca. 15 Standor-
ten sowie die Öffentlichkeitsarbeit

suchen wir einen Presserefe-
rentfinyWiitschaft und Soziales.
Er vertritt ln dieser Aufgabe den
Leiter des Zentralbereiches Infor-

mation, der dem Vorstand direkt
unterstellt ist

Von dem Bewerber erwarten wir

neben einer ausgeprägten Kom-
munikationsfähigkeit vor allem
Leistungswillen, Eigeninitiative

und die Bereitschaft zurTeamar-
beit. Wenn Sie diese anspruchsvol-

le Aufgabenstellung interessiert,

bitten wirum Einsendung aussa-
gefähiger Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild, tabellarischem Le-
benslauf und Arbeitsproben an:

Unternehmen
Bekanntes, deutsches Konzemuntemehmen mit diversi-

fizierter Produktpalette
Hier: Untemehmensbereich Dampfturbinen mit einem

Angebot

breiten Programm von [ndustriedampfturbinen
Firmensitz: Norddeutschland

Bezüge entsprechend der Position und der nachgewie-
senen Erfahrung
Hilfe bei Umzug und Wohnraumbeschaffung

Anfragen mit Qualifikationsnachweis, tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild und
eventuellem Sperrvermerk, erbitten wir unter Kennziffer 8194 über unseren Personalberate r.

Personal- und Sozialwesen
BHlstraBeßO
2000 Hamburg 28
Telefon 0 40 / 32 97 315
Herr K.-J. Klothmann

Wolfgang Radau + Partner (BDU)

Philips GmbH
Hauptniederlassung

Baurstraße 84 - Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52
Telefon: 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371

Leiter

Bauchemie
Spezialmaschinenbau

Wir sind ein gesundes, mittelständisches Unter-

nehmen mit Sitz in Hannover. Als hochwertiges

Investitionsgut produzieren wirden Fama

-

Industrie-Fußboden. Wir arbeiten überwiegend
im Bundesgebiet, aber auch im europäischen
Ausland, in Nordafrika und im Nahen und
Mittleren Osten.

Das Stammhaus wurde 1903 gegründet

Unser Baustoff-Labor ist u. a. für die Qualitäts-

sicherung sowohl der nach eigenen Werks-

normen eingekauften Rohstoffe als auch unserer

Fertigprodukte verantwortlich. Die Aufgaben des
neuen leitenden Mitarbeitersbeinhalten die

Kontrolle der rationellen und qualitativ einwand-

freien Baustellenabwickiung durch unsere Mon-
tagekolonnen, das Erarbeiten Technischer Vor-

schriften, die Schulung von Technik und Vertrieb

und das Erstellen interner Gutachten. Sie leiten

auch die in diesem Zusammenhang erforder-

lichen physikalisch-technischen Prüfungen und
Baustoffanalysen und haben Einfluß auf die

Produktpolitik.

Ate Chemie-Ingenieur oder erfahrener Chemo-
techniker in einem für eine Nachfolgeposition

geeigneten Alter müssen Sie also Erfahrungen in

der Bauchemie oder -Technologie haben. Wenn
Sie sich auch noch Zutrauen zu führen und
bereit sind, wenn erforderlich, auch einmal selbst

„die Ärmel hochzukrempeln", dann bewerben
Sie sich bitte mit tabellarischem Lebenslauf,

Zeugniskopien, neuerem Foto und einem kurzen
Handschreiben, das Angaben zu Eintrittstermin

und Gehaltsvorstellungen enthält.

Wir sind ein bekanntes Großunternehmen der Investitionsgüterindustrie mit Sitz in Hamburg. U. a. entwickeln und
produzieren wir technisch sehr komplexe und aufwendige Sondermaschinen. Eine unserer Entwicklungsgruppen

wollen wir um zwei wichtige Positionen ergänzen:

Elektronik-Ingenieur
Steuerungs- und Regeltechnik

Aufgabe ist die Hard- und Softwareentwicklung von Mikroprozeßsteuerungen und Regelungen für Großmaschinen
mit elektrischen und hydraulischen Antrieben.

Ihre Zuschrift erreicht uns unter der Kennziffer
D 795/73 überden Chiffre-Dienst unseres
Beraters:

Waus Wittemann GmbH, Personalberatung,

Weinstraße 5, 8000 München 2,

Telefon: 089/221428.

Übertragen wollen wir diese Aufgabe einem Dipi.-lng. (HS oder FHS) der Fachrichtung Elektronik, der bereits
einschlägige Kenntnisse der Digitalelektronifc sowie Steuerungs- und Regeltechnik nachweisen kann. Mehrjährige
Erfahrung im Umgang mit Mikroprozessoren und Beherrschung vom Assembler sind Voraussetzung (Kenn-

ziffer 8173a).

Konstrukteur
Die Aufgabe umfaßt die Erarbeitung von Konstruktionslösungen bei unserem Produkt „Widerstandsschweißma-

schinen“ sowie bei Sonderanlagen des allgemeinen Maschinenbaus.

Wirerhalten sämtliche Bewerbungen vorgelegt

-

volle Diskretion sichern wirIhnen ausdrücklich zu.

Als Mitarbeiter dafür wünschen wir uns einen Ingenieur (FHS oder HS) der Fachrichtung Maschinenbau oder
Konstruktionstechnik mit Konstruktionserfahrungen und möglichst Hydrauiikkenntnissen auf den Gebieten Servo-

und ProportionaJ-Technik sowie Pneumatik-Steuerung (Kennziffer 8173b}.

Wenn Sie sich durch eine dieser beiden Aufgabenstellungen angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre schriftliche

Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild. Sie erreicht uns unter Angabe
der Kennziffer über den zunächst zwischengeschatteten Parsonalwerbedienst. dem Sie auch mitteiien können, werfer über den zunächst zwischengeschatteten Parsonalwerbedienst. dem Sie auch mitteiien können, wer

Ihre Unterlagen nicht erhalten soll.

Esoterik als Berat?

Verkaufsingenieur
Großmotoren

Ungewöhnlich erfolgreich. Tel.

0731/86566, Postf. 1668, 7900/865 66, POStf. 18 68, 7900
Ulm

UBI WERBEDIENST GMBH
Baurstraße 84 Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Tefefon: 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371

I'wr 1

Der Personalberater der Verkehrswirtschaft

Wir sind ein bedeutender und renommierter Hersteller von Großmotoren für
|

Schiffe- und Kraftwerksanlagen mit Sitz in Hamburg. Wir wolten ur^r
Proiektierungs- und Verkaufeteam personell verstärken und wehen des-

,

häufeinen vertriebsorientierten Ingenieur für folgende Aufgabenstellung:

Mein Klient ist ein internationales Speditionsunternehmen mit

ausgeprägten Skandinavienvarkehren und dem Silz in Ham-
burg. Zum Einsatz kommt ein großes eigenes Equipment, das
zur Leistungsfähigkeit und zum optimalen Kundenservice nicht

unwesentlich beiträgt

Chcmienß'adcr
- Ausarbeitung von Angeboten einschließlich der Abstimmung des erfor-

derlichen Liefernmfanges.

Gesucht wird ein selbstverantwortlich tätiger

- Selbständige Verfolgung der Angebote und Pfleg« der Kundenkontakte

durch rege Außendiensttfitigköit überwiegend im Inland.

- Projektbetreuung bis zur Übergabe an den Kunden.

Speditionskaufmann

als Abteilungsleiter
mit Erfahrungen ln grenzüberschreitenden Landverkehren.

80

Als Voraussetzungen erwanenjwir wn

—

möglichst der Fachrichtung Schrffsmaschipenbau oder Schrffet»tnebs-

technik, gute aligemeinetechnischel^ntn^ sowie die

inWort und Schrift danustolten. Erfahrenenjndw

als Sarvice-Inaenieur im Motorenbau, bzw. Betriebserfahrungen mit mittel-

iSSSTSSLen wasr, vocte»««. wie VertnebstontaKte

Werften. Englischtenntnisse sind unertaBUch.

Die Aufgabenstellung beinhaltet die Koordination der Organi-

sationsabläufe, die Kontrolle der Wirtschaftlichkeit der betrie-

benen Verkehre und der direkte Kontakt zu den Kunden sowie
den Speditionspiartnem.

Wir sind ein international tätiges Handelshaus mit Haupt-
sitz in Hamburg und suchen zum 1. 7. 1985 (oder früher)

einen Chemie-Trader, der ein qualifiziertes kleines Team
führen wird.

undAngabe Ihrer Gehaltsvorstellung) unter der Ksnn-ÄirrÄ&R«ten Personal-Werbedienst, der Sperr-

vermerke streng beachtet
'

Der ideale Bewerber kennt das Skandinaviengeschäft aus
eigener praktischer Tätigkeit oder aber andere grenzüber-

schreitende Verkehre, und er besitzt bereits Führungserfahrun-
gen. Dureftsetzungsfähigkeit, Verhandlungsgeschick und
Ubsrzeugungsfahigkeit sind weitere Anforderungen an eine

stabile Persönlichkeit Englische Sprachkenntnisse werden
vorausgesetzt.

Sie sollten über gute internationale Verbindungen verfü-

gen und tatkräftig und phantasievoll an diese neue
Aufgabe herangehen wollen.

Bitte senden Sie uns unter Kennziffer 8182 Ihre Bewer-
bungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
niskopien und möglichst Lichtbild über den zunächst
zwischengeschalteten Personalwerbedienst, der Sperr-

vermerke streng beachten wird.
.

’.j i>
-

Die Position wird' nach dar Einarbeitung mit Handlungsvoll-

macht ausgestattet werden. Der finanzielle Rahmen ist großzü-

gig und entspricht der verantwortungsvollen Aufgabenstellung.

Das Unternehmen, das mich beauftragt, bittet Sie, Ihre Bewer-

bung an mich zu richten. Absolute Vertraulichkeit ist selbstver-

ständlich. Erste Vorabinformationen können Sie von Herrn

Heftzog oder Herrn Westerheide Mo. bis Fr. von 9-17 Uhr und
So. von 11-13 Uhr unter Telefon o 4017 13 20 53 erhalten.

UBI WERBEDIENST GMBH
Baunaiaüe 84 ftsHach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/89 20 03-05 Tel« Nc 2 173 371
Elmar Mmng
MüouMbimnntbwu U
adln Hmrtaxy 74

Untemehmensberatung
Verkehr und Logistik

UBI WERBEDIENSTGMBH
Baurstraße 84 Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52

Telefon: 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2173371

-i-
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Anlagen- und Maschinenbau
weltweit L«J

E2
Das Unternehmen Entwicklung, Konstruktion, Fertigung und Vertrieb

von Walzwerken und Stranggießanlagen.

Planung und Bau schlüsselfertiger Gesamtanlagen.

Herstellung und Lieferung von Stahlguß und Morgoil-

Walzenzapfenlagem. Weltweiter Export, 90 % Anteil am
gesamten Geschiftsvolumen. Rund 3100 Mitarbeiter.

Der größte unserer drei Betriebe: Hilchenbach-Dahlbruch,

1 8 km nördlich von Siegen. BAB-Verbindungen nach Köln,

Dortmund und Frankfurt Vielseitige Schul- und
Studienmöglichkeiten (Universität-Gesamthochschule).

Reges Kulturieben (Konzerte, Theater, Ausstellungen).

Hoher Freizeitwert (Tennis, Segelfliegen, Wasser- und

Wintersport, Wandern usw.).

Vielfältige Bnsatzmögiichkeiten: von
der Projektstudie bis zur Inbetriebnahme
- ein weites Feld für

Diplom-Ingenieure
Die Aufgabe: Der Ausbildung und den Fachkenntnissen

entsprechend in den Konstruktionsabteilungen

• Walzwerksbau

• Hydraulik

• Verfahrenstechnik

Das Eignungsprofil: Qualifizierter Hochschulabschluß (TH/FH).

Möglichst mehrjährige Berufserfahrung im

Schwermaschinen- oder Anlagenbau.

Englische Sprachkenntnisse.

Schnelle und sichere Auffassungsgabe

sowie gewandtes und klares Ausdrucksvermögen.

Die Bewerbung mit den zur Beurteilung derfachlichen und persönlichen

Qualifikation erforderlichen Unterlagen bitte an:

SMS Schioemann-Siemag Aktiengesellschaft

Personalwesen Hilchenbach - Telefon (0 27 33) 29-27 52
Postfach 41 20 • D-5912 Hilchenbach-Dahlbruch

Seit Generationen zählen wir zu den soliden und wlrtschaftliöh durch und durch gesunden

Familienuntemehmen der

Möbelindustrie
in Westfalen. Als Hersteller qualitätsbetonterWohnmöbelprogrammebesitz

Marktgeltung. Die Zusammenarbeit mit dem leistungsstarken Fachhandel, der unsere ctpouiw-

pflege schätzt, hat für uns ungeteilte Priorität
,
, / mm.f '

. > 7
Dank dieser erfolgreichen Unternehmens^fitik sind wir auch in den letzten j^rBruibe^Jii^-.

«nhniMM Mnwhcan Hiaeo oohr rvtciliua PirmanontwinlcIunO- Wollen wlf jdhOD-.teUtß Mf-Qie -

schnittlich gewachsen.
Zukunft sichern. Daher

Diese sehr positive Firmenentwicklung wollen wir schon beute rarw
sucherrwir eiro PeraönflcWraltmft Uiitonieh^ ;

V.- v-^vV

morgen
werdensoll.

Sie sollten eine leistungsstarke Führungskraft mit hoher menschlicher Qualifikation, entspre-

chender Ausstrahlung und überzeugendem Auftreten sein. Eigenständiges Denken und verant-

wortungsvolles Handeln setzen wir voraus. .

Um auf die mödeilmäßige Umsetzung der Wünsche des Marktes bestimmend Eänfluß zu nehmen,

sollten technisches Wissen mit fachlichem Können und mehijähriger Erfahrung bei besonderer

Neigung für den Vertriebsbereich gekoppelt sein. Hierfür wäre eine fundierte Ausbildung, z. B. als ..

Absolvent der FH Bosenheim, vorteilhaft
. .

f.- •
. -

. l'w /_ -V

Nach Einarbeitung durch den für Modelfentwicklung, Produktion und Vertri^ verantwortfrcftiar)

geschäftsführenden Gesellschafter sollen Sie in die Position des Geschäftsführers funeinwach-7

sen. Sie erhalten von Anfang an genügend Freiraum für Ihre fachlictte--iinil-:paK9fiftKGli»'-;4:

Selbstverwirklichung. _ ;

v

Wenn Sie sich dieser Aufgabe gewachsen fühlen, Mitte 30 bis Mitte 40 alt sind, und emq
langfristige Bindung anstreben, bitten wirum Ihre Bewerbung. Dotierung undAusstattung dieser

‘

Führungsposition sind attraktiv und leistungsbezogen. Unser Wörk liegt in larklschaftTK^^hönef

Umgebung in der Nähe aller schulischen Möglichkeiten bei entsprechendem Freizecfwert '
; X ..

.

Zur Kontaktaufnahme erbitten wir aussagefähige Bewerbungsunterlagen (Telefonnummer
vermerken) unter der Kennziffer 12 635 an die von uns beauftragte NEUHAUS + .PARTNER
BERATERGRUPPE GMBH, Kulmttzaveg 13, 8650 Kulmbach, TeL 09221 /2048; Harr BENNO
M. KROGER ist ihr Gesprächspartner für einen ersten, absolut vertraulichen Kontakt Diskretion,

ebenso Beachtung Ihrer Sperrwünsche werden ausdrücklich zugesTcbert
*

mm NEUHAUS + PARTNER • BERATERGRUPPEGMBH • MANAGEMENTS KARRIERE

8000München 90 • Bergstraße 15 • 089/695913-14 • 4800 BMefMtf 1 • UWandatraBe33 * 0521/152030
4000 DusaeJOort 1 -Breftmstr. 63*021 1/S36990 1 866OKUmbadi*KufcntiiM0 T3 -09221/2949 i 3563 Oautpfm* 3 *Htni&rt>ndB(r 23-06400/237

Werkzeugmaschinenbau - Raum Hamburg

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen des Werkzeugmaschinenbaus mit einer international anerkannten Spitzanstellung im
Einsatz modernster Technologien. Durch die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem Bereich einen
bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exportorientierten Markt wollen wir unsere Stellung durch eine
konsequente technische Innovation noch weiter ausbauen. Zur Verstärkung unseres mittleren Managements suchen wir einen im
Vorrichtungs- und Betriebsmittelbau erfahrenen Maschinenbau-Ingenieur als

Gruppenleiter Vorrichtungskonstruktion

Die bestehende Konstruktionsgruppe muB aufgrund unserer Marktposition personell wachsen, so dafi wir außer den fachlich zu
fordernden Kenntnissen der Mechanik, Steuerungstechnik, Hydraulik und Pneumatik insbesondere auch praxisbewährte Führungs-
befähigung bei dem Gruppenleiter voraussetzen.

Wir sind ein wirtschaftlich gesundes Unternehmen und bieten unseren Mitarbeitern lerstungsgerechte Bezüge, überdurchschnittliche
Sozialleistungen sowie aktive, auch finanzielle Unterstützung bei der Wohnraumbeschaffung.

Kennzeichnen Sie ihre Bewerbung bitte mit „GVW“ und fügen Sie Ihren Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie einen
handgeschriebenen Begleitbrief mit Angaben über GehaHsvorstellung und Eintrittsmöglichkeft bei. Wir bürgen für Diskretion undhandgeschriebenen Begleitbrief mit Angaben über GehaHsvorstellung und Emtrittsmöglichkeit
Beachtung etwaiger Sperrvermerke.

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47

Es geht um unser
bestes Absatzgebiet -

nämlich Norddeutschland. Die Verantwortung in diesem für uns besonders wichtigen
Markt, möchten wir einem engagierten und zielstrebigen Herrn, mit Wohnsitz im
Gebiet, anvertrauen. Von ihm erwarten wir vor allem die Fähigkeit, beratend und
überzeugend zu verkaufen. Erfahrungen aus mehrjähriger, erfolgreicher Außen-
dienstpraxis sowie das Gespür für den Markt, seine Trends und Möglichkeiten, sind
hierfür erforderlich. Lernfähigkeit verantwortungsbewußte Selbständigkeit, Eigen-
motivation und ausgeprägter Wille zum gemeinsamen Erfolg, halten wir für weitere
wesentliche Grundlagen einer konstruktiven Zusammenarbeit

Die von uns gesuchte

Verkäuferpersönlichkeit
Aluminium-Halbzeuge

repräsentiert unser Unternehmen und unsere Produkte gegenüber der weiterverartoeL
tenden Industrie in verschiedenen Branchen. Neben laufender Kundenbetreuung und
-pflege, gehört auch die ErschlieBung neuer Märkte mit intensiver und ideenreicher
Akquisition zu den vielseitigen Aufgaben.

Und nun zu uns; Wir sind das in Norddeutschland befindliche Produktionswerk eines
weltweit vertretenen Aluminiumherstellers. Seit vielen Jahren sind wir als leistungsfä-
higer Anbieter von prefiblanken, werterbearberteten und veredelten Strangpreßfabri-

katen und Systemen bekannt Als Problemloser haben wir uns einen hervorragenden
Ruf erworben.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem Berater
auf. Herr A. Piech gibt Ihnen gern weitere Informationen und garantiert Ihnen
Diskretion. Rufen Sie ihn unter 0 40 / 81 75 25 an und klären Sie, ob eine Bewerbung
sinnvoll für Sie ist. Unser Angebot ist attraktiv,

Ihre Zuschrift erbitten wir unter Kennziffer 134 an den Anzeigendienst der

TWP-TREUHAND
WIRTSCHAFTS- UND
PERSOVUUJ3ERATUNGENGMBH

Vtedeler Landstraße 43 • P-2000 Hamburg 56

Europäische Eisenwaren-, Holz- und Baufachhändler auswählen,

ausrüsten, schulen, managen
Als weltweit tätiges Unternehmen der Befestigungsfechnik suchen Wir für unsereüro-'
päisches Zentralbüro, mit Sitz in Frankfurt/Main, einen in$;Hondtei^0jrtr*i9l>^^jr^teääHniKhe
Gebrauchsguter erfahrenen ' ^ \ ' \ ;

Aufgaben:
Konzipierung und Durchsetzung eines Händlerpror
gramms in den europäischen Ländern/ ih denen wir
durch Tochtergesellschaften oder Exklüsivvertrfebs-

partner vertreten sind. \

Anforderungen:
Sie benötigen dazu sehr,gute Englisch- und Französisch-

kenntnisse, die Fähigkeit zu überzeugen und zu moti-
vieren sowie Kreativität und Flexibilität im Denken und
Handeln, ihr Alter: 30-45 Jahre.

Wir bieten dafür eine anspruchsvolle, abwechslungs-
reiche Tätigkeit, die Sie weitgehend selbst gestalten

können, ein gutes Einkommen sowie die Sozial-

leistungen und Sicherheiten eines großen Konzern-. -

Unternehmens. >4
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie

bitte an CONTEXT Werbeagentur,
Postfach 1329, 6719 Eisenberg.

In Norddeutschland besitzt mein Klient - eine bekannte Aktiengesellschaft - einen guten Namen, Sitz der Hauptverwal-
tung ist Hannover. Rechtzeitige und umfassende Investitionen zur langfristigen Untemehmenssicherung sind heute die
Basis für die weitere Entwicklung. Das Unternehmen ist wirtschafdick gut fundiert und ertragsstark. - •

Aufdieser Grundlage bieten sich dem zukünftigen ...

LeiterRechnungswesen
interessante und vielseitige Aufgaben.

Sein Verantwortungsberaich umfaßt die Leitung der Kostenrechnung, Ffnanzbuchhattung, Steuern. EDVsowie das aktienrechtliche Gerichtswesen. Seine Schwerpunktaufgaben Hegen in der Weiterentwicklünn

e^s^teHfeierten^anfe
^U3^U und Optimierung des EDV-gestützen Rechnungswesens und der Führung

Deshalb suchen wir einen gestandenen, bilanz-sicheren Diplom-Kaufmann im Alter zwischen 35 und 40 Tinr

Tl
d¥LB5!s bisherigen beruflichen Entwicklung Fach- und Führungserfahrungen in dwi oenanhtenAifgabenbereietwn gesammelt hat und nunmehr eire entsprechende. dLvcSdmwU^Sde

En91,schKenntnisse sind wegen der internationalen Verbindungen

Der Tätipketeberafch ist vielseitig und verantwortungsvoll. Er umfaßt die breite Palette kaufmänni^h«,Aldivitaten einer Aktiengesellschaft und bietet echte Möglichkeiten zur beruflichen Entfaltend Dia ‘vertratliehen Bedingungen sind interessant (ppa.). . .

«"«iiiwwn cmrareong. uie_vertrag-

ultoSZm.
9iM 'hnen 98m aU°h telfltonisch ^Wiche Informationen und sichert Ihnen

Ihre Bewerbungsunterlagen sollten tabellarischen Lebenslauf mit den wictitiastan teniiiirhm'rw

teiminenthäüten
SChr'f,PTObe- Ucmbil<1, Hntom™nsvorstellung und den Mhestl^ltelSrVe^b^S:

Kennziffer: 3612 YVYT TL

Lüerstraße 38 * 3000 Hannover 1 - Telefon 0511/81 4Ö37-38.

mx
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Branchenführer Textilindustrie
MarJJl?

0
..

elne sehr erfolgreiche, international angesehene Untemehmensgruppe der Textilindustrie mit mehreren tausend Beschäftigten hervorragender
warKtsteuung und Sitz in SDddeutschland. Im Zuge des anstehenden Generationswechsels suchen wir eine Persönlichkeit als stellvertretenden

TECHN. VORSTAND
rer

'A
*

der aufgrund seines bisherigen Werdegangs die Voraussetzungen für eine
erfolgreiche Untemehmensführung mitbringt. Er wird sich schrittweise in die
umfangreiche Materie einarbeiten, um in der Endphase für alle Produktionsbe-
triebe, die Anlagentechnik, die Produktentwicklung, den Rohstoffeinkauf und
das gewerbliche Personal verantwortlich zu sein.
Gesucht wird das Gespräch mit Herren, ca. Mitte 30 bis Mitte 40, die neben den
fachlichen und persönlichen Qualifikationen über entsprechenden Leistungs-
willen, überzeugendes Auftreten, Stehvermögen und verhandlungsfähige Eng-
lischkenntnisse verfügen. Erfahrungen aus der Textil-/TextilmaschinenIndu-
strie oder textilnahen Branchen wären von Vorteil

.

Wenn Sie sich für diese verantwortungsvolle und bestens ausgestattete
Spitzenposition interessieren und über die entsprechende Qualifikation verfü-
gen, bitten wir um Ihre aussagefähige tnteressenbekundung mit Werdegangs;
Übersicht, Einkommens- und Verfügbarkeitshinweis unter der Kennziffer
1115W an die beauftragte Untemehmensberatung in Sindelfingen. Herr Dr. L
Heimeier steht für darüber hinausgehende Informationen oder ein unverbindli-
ches Kontaktgespräch telefonisch unter 0 70 31 / 8 20 01 bzw. privat unter
0 70 31 / 27 57 42 gern zur Verfügung. Absolute Vertraulichkeit wird zugesi-
chert.

BAUMGARTNER&PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf • Kömgsailee 31 TeL02TI/325098-99
j
D 2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 Tet 040/3677 37-38

Gesamtleitung Konfektionsbetrieb in Manila
Wir sind ein renommiertes mittelständisches Bekleidungsuntemehmen mit in- und ausländischen Betriebsstätten. In unserem mit modernsten Anlagen ausgerüsteten Produktionsbetrieb in
Manila/Philippinen fertigen wir mit ca. 400 Beschäftigten hochwertige Blusen und Hemden nach europäischem Qualitätsstandard. Für die Gesamtleitung dieses Betriebes suchen wir den
gesamtverantwortlichen

GENERAL MANAGER
der einen entsprechenden Konfektionsbetrieb zusammen mit qualifizierten einheimischen

Mitarbeitern führen und für das deutsche Stammhaus eine angemessene Rendite erwirt-

schaften kann.

Angesprochen sind Herren, die sich nach einer qualifizierten bekleidungstechnischen und
betriebswirtschaftlichen Ausbildung in vergleichbaren oder vorbereitenden Leitungsauf-

gaben (möglichst in der Textil-ZBekfeidungs-AVascheindustrie) im In- oder Ausland bereits

bewährt haben. Wir erwarten somit einen berufserfahrenen Manager mit deutschem
Schwerpunkt in rafioneHer Produktion und wirtschaftlichem Personaleinsatz, der über
entsprechend hohe Leistungsbereitschaft, Eigeninitiative und Stehvermögen verfügt um

unternehmerische Entscheidungen richtig treffen und sicher durchsetzen zu können.
Unabdingbar sind absolute Charakterfestigkeit Loyalität und gute Englischkenntnisse.
Idealalter: ca. 35 bis 45.

Wenn Sie dieses ungewöhnliche Angebot reizt und Sie sich den Anforderungen gewachsen
fühlen, bitten wir um Übersendung Ihrer ausführlichen Bewerbungsunterlagen (tab. Lebens-
lauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Handschreiben, Angaben zur Einkommenssituation und
Verfügbarkeit) unter der Kennziffer 3116 W an die beauftragte Untemehmensberatung in

Sindelfingen. Die Herren Dr. L. Heimeier und R. Pillat stehen für telefonische Zusatzinforma-
tionen zur Verfügung und bürgen für absolute Vertraulichkeit.

BAUMGARTNER&PARTNERl
Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • TeL 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf- Kfiragsallee 31 -TeL 0211/325098-99 D 2000 Hamburg 36 -Neuer Wall 38 -TeL 040/3677 37-38

’0l
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Fahrzeugbau 150 Mio.
Unser traditionsreiches mittelständisches Unternehmen im Westfälischen fertigt Wohnmobils, Anhänger und Anhängervorrichtungen für den anspruchsvollen Kunden. In Zusammenarbeit mit

ersten Adressen der europäischen Automobilindustrie bauen wir qualitativ hochwertige Erzeugnisse. Wir verfügen über eine straffe Vertriebeorganisation und einen erfahrenen Mitarbeiterstamm

in der Fertigung. Von einem durchsetzungsstarken

GESCHÄFTSFÜHRER
Produktion

erwarten wir Impulse und straffe Führung der Produktion mit dem Ziel permanenter

Ablaufoptimierung und Rationalisierung unter Berücksichtigung wertanalytischer Ansätze

und unter Einbindung aktueller EDV-Systeme.

Gesucht wird das Gespräch mit einem unternehmerisch ausgerichteten Manager, vorzugs-

weise aus der Fahrzeugindustrie mit Kenntnissen in Metallverformung sowie Holz- und

Kunststoffverarbertung. Unabdingbar ist die Bereitschaft, alle Probleme engagiert „vor Ort“

anzupacken, sowie die Befähigung zu motivierender Personalführung. Die Position ist in
Dotierung und Rahmenbedingungen gut ausgestattet
Wenn Sie sich für diese herausfordernde Aufgabe interessieren, bitten wir um Übersendung
Ihrer Bewerbung unterder Kennziffer81 15W an die von uns beauftragte Untemehmensbera-
tung in Düsseldorf. Herr Dipl.-Kfm. Peter D. Hermes steht Ihnen für eine telefonische
Kontaktaufnahme zur Verfügung und gewährt absolut vertrauliche Behandlung Ihrer
Bewertung.

BAUMGARTNER&PÄRTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • BahnhofStraBe 14 • Tel. 07031/82001 und 88001

P4000 Düsseldorf- Känigsattee 31 -TaL 0211/3250 98-99 |
D2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 -TeL 040/367737-38

[

Automobilzulieferer / Süddeutschland / 35 Mio. Umsatz
i „nooror Rmnrhe sind wir der größte Hersteller im deutschsprachigen Raum von speziellen Zulieferteilen aus Metall und Gummi für die Automobilindustrie und andere spezielle

indusbiezweiö Unsere qualitativ hochwertigen Produkte leisten einen wesentlichen Beitrag für sicheres Autofahren. Dieser Sicherheitsbeitrag ist unser Verkaufsargument. Wir suchen den

VERTRIEBSLEITER
, • rtlir uarftaiiian kann ' sondern über die technische Beratung unsere Kunden vom Übernahme dieser Aufgabe vorbereitet sind, haben eine echte Chance. Unabdingbare

und der Sicherheit unserer Produkte überzeugt. Auf der Grundlage Voraussetzungen sind Akquisitionsstarke. Verhandlungsgeschick, englische Sprachkennt-

Know-hows aibt er mit sicherem Gespür für Marktsegmente Impulse zur nisse und die Bereitschaft zum häufigen Reisen. Erfahrungen aus der Kunststoffindustrie

D^H^imSvation und erschließt Divereifikationsmöglichkeiten. Namhafte Großkunden werden den Einstieg in diese Aufgabe erleichtern.

und damit die Stellung unserer Produkte im Markt Seine Mitarbeiter
ä .

konsequent. Unser gutes Image im Inland nutzt er, um eine Wenn Sie In dieser vielseitigen Aufgabe, die langfristige Entwicklungschancen bietet, eine

aufeubauerTEr ist dar Geschäftsleitung direkt unterstellt berufliche Herausforderung sehen, bitten wir um die Zusendung Ihrer vollständigen Bewer-
Auslandsorgamsanon aureu

bungsunterlagen mit tabell. Lebensjauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur

, Äl rfnnh« wenden wir uns an einen technisch orientierten Vertriebsmann, der sein Einkommensvorsteflung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unterder Kennziffer4215W an
Mit dieser

ZIj^emeschgft Kreits bewiesen hat Aber auch Bewerber, die die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Smdeffingen. Herr F.-J. Krühne bürgt für

Sure noch in der weiten Position stehen, jedoch nach Ausbildung und Erfahrung auf die absolute Vertraulichkeit und steht Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung.

BAUMGARTNER&PARTNERI
Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 Bahnhofstraße 14 - TeL 07031/82001 und 88001

rP4<W Düsseldorf - Kflnfgaaflec 31 -TeL 0211/32SO98-99 D2000 Hamburg 36- Neuer Wall 38 TeL 040/3677 37-38
[
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Anspruchsvolle Verfahrenstechnik für einen wachsenden Markt!

Wir sind eine wirtschaftlich gesunde, in eine leistungsstarke deutsche Untemehmensgruppe eingebundene mfttelständische

Maschinenfabrik in Norddeutschland. Unsere Maschinen und Anlagen für die Nahrungs* und GenuBmittelaufbereftung verkaufen wir

weltweit. Anhaltend solide Ergebnisse sind die Basis unserer in die Zukunft gerichteten Aktivitäten.

Für die wehere Expansion suchen wir einen

Diplom-Ingenieur (Maschinenbau) als

Entwicklungsleiter
für unseren Konstnitofonsbereich, der die Neu- und Weiterentwicklung unserer verfahrenstechnischen Anlagen verantwortlich

übernehmen soll. - Diese neugeschaffene Position ist direkt der technischen Geschäftsleitung unterstellt

Die Aufgabe erfordert einen einsatzfraudigen und belastbaren Mitarbeiter mit mehrjährigen Könstrukttonseriahrungen, der in der

Lage ist, am weiteren Ausbau eines neuen Produktionsbereiches initiativ mitzuwirksn. - in Anbetracht des hohen Exportanteils und

der notwendigen persönlichen Kontakte mit unseren englischsprechenden Geschäftspartnern ist eine verhandlungssichere Kenntnis

der englischen Sprache erforderlich.

Die Dotierung der Position entspricht der verantwortungsvollen Aufgabe und wird den von uns gestellten Leistengsanforderungen
gerecht

Richten Sie bitte Ihre mit „EKW" gekennzeichneten Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopten, Lichtbild, handgeschriebe-
ner Begleitbrief mit Angaben über Bntrittsmöglfchkeft und Gehaltsvorstelfung) an den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer
6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47
derfür Diskretion und Beachtung etwaigerSperrvermerks bürgt sowie Ihnen gern erste Informationen telefonisch (062 21/4 99 05) gibt

Volkswagen.

laden Sie zur Bewerbung ein.
Sie kennen uns. Deshalb brauchen wir

Ihnen nichts über unser Unternehmen zu

sagen. Wir stehen am Beginn neuer, großer

Investitionsvorhaben, mitdenen wirdieÄkunft
des Autos gestalten werden. Darum ist es

interessant, in den kommenden Jahren bei

Volkswagen mfeuarbehen. • T

Für QualHüfsplanung und -Sicherung des
Motorenbaues Werk Salzgitter
suchen wir Sie als

Diplom-Ingenieur(in) (TU/FH)

der Fachrichtung Fahrzeugtechnik, Fertigungs-

technik, Maschinenbau.
Wr wollen neue Aufgaben im Rahmen der

stetig steigenden Zielsetzungenan die Qualität

und die Zuverlässig kert unserer Produkte losen.

Aus diesem Grund brauchen wir Sie als Mit-

arbeiter. Sie sollen in den Fachgebieten

O Prüfplanung/Prüftechnik

O Gemischbildnersysteme

O Motorisches Fahrverhalten

O Schadensabsteilung im Feld

O Pilotserienbetreuung

mitarbeiten.

Wr erwarten von Ihnen gute theoretische

Kenntnisse auf dem Gebiet der Qualitätspla-

nung/-sicherung. Erfahrungen in Konstruktion,

Versuch oder Planung von Motoren wären
vorteilhaft. Ebenso setzen wir Aufgeschlossen-

heit bei der Anwendung von EDV-Methoden
voraus.

Wr wünschen uns Fremdsprachenkennt-
nisse.

Wenn Sie an der Mitarbeit an Qualitäts-

sicherungskonzepten, die der Herausforde-

rung der Gegenwart und der Zukunft gerecht

werden, interessiert sind, senden Sie bitte ihre

Bewerbungsunterlagen mit Gehaltswunsch
und frühestmöglichen Einlritfstermin an
Volkswagenwerk
Aktiengesellschaft

Werk Salzgitter

Personalwesen Gehalt
Postfach 3111 76
3320 Salzgitter 31

Volkswagen.
Man fährt gut mit uns.
Auch als Mitarbeiter.

Applied Biosystems ist eine führendes internationales Unternehmen für wissenschaftliche Geräte und
Chemikalien, die in der modernen biochemischen und gentechnologischen Forschung benötigt werden.

Unsere Kunden aus der Industrie und Forschungsinstituten schätzen unsere hochwertigen Produkte wegen
ihrer Zuverlässigkeit und wirtschaftlichen Betriebsweise.

Zur Verstärkung unserer Aktivitäten im norddeutschen Raum suchen wir per 1. Juli 1985 einen

Vertriebsspezialisten
der bereits Erfolge im Verkauf von hochwertigen wissenschaftlichen Geräten nachweisen kann. Eine
naturwissenschaftliche Ausbildung, z. B. als Chemie-Ingenieur oder Chemiker, wäre von Vorteil, gute
Englischkenntnisse setzen wir voraus.

Für ihre Reisetätigkeit steht Ihnen ein neutraler Firmenwagen der Mittelklasse zur Verfügung, der auch privat
genutzt werden kann. Gehalt und soziale Zusatzleistungen werden Sie sicher zufriedenstellen. Bitte schicken
Sie ihre Bewerbungsunterlagen an

Applied Biosystems GmbH
Bergstr. 104, 6102 Pfungstadt, Tel 0 61 57 / 60 36
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Anspmchsvolle Verfahrenstechnik für einen wachsenden Markt!

Wir sind eine wirtschaftlich gesunde, in eine ^tuno^tarte^iteche
Maschinenfabrik ln Norddeutschland. Unsere Maschinen und Antegen für d» Nahrungs-

weltweit Anhaltend solide Ergebnisse sind die Basis unsererm die Zukunft gerichteten Akbvnaren.

Für die weitere Expansion suchen wir einen

Diplom-Ingenieur (Verfahrenstechnik) als

Produktlinienleiter
für unsere Projekt- und Auftragsabteitung. der den Bereich Nahrungsmittel-Anlagen verantwortlich übernehmen und bearbeiten sott

- Diese neugeschaffene Position Ist direkt der technischen Geschäftsteitung unterstem. -•••

Die Aufnabe erfordert einen einsatzfreudigen und betestbäreri Mitarbeiter mit mehrjährigen Berufserfahrungen, (terfodert^teLam

weiteren Ausbau eines neuen Produktbereiches initiativmitaiwirkea - in Anbetracht

persönlichen Kontakte mit unseren engliscftsprechendea Geschäftspartnern et eine verhandlungssKtfiere Kenntnis oer m&mzrm
Sprache erforderlich.

Die Dotierung der Position entspricht der verantwortungsvollen Aufgabe und wird den von uns gesteiften Lmstungrantordeningen

gerecht

Richten Sie bitte Ihre mit „PLW" gekennzeichneten Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnfeopjen, Lichtbild,

ner Begleitbrief mit Angaben über EntrittemöflHchheftund Geluütsvdistellung) an den von uns beauftragten

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer

6900 Heidelberg 1 - Zum Steinberg 47
derfürDiskretion und Beachteng etwaigerSperrvernnerke bürgtsowie Ihnen gern eiste Informationen telefonisch(Ö 62 21 / 4 99 05)gibt

Kommunikationssysteme
Die ANT Nachrichtentechnik GmbH ist ein überaus erfolgreiches Unternehmen der

Kommunikationstechnik. Seine Fachgruppe Anlagen realisiert als Systerphaus;

rechnergesteuerte Anlagen der Informations- und Kommunikationstechhik.

Für die Akquisition und spätere Durchführung von Textverarbeitiings- und Kommu-.

nikationsprojekten bei in- und ausländischen Kunden suchen wir außerdem einen

Software-Ingenieur
(Dipl.-Ing. TH/FH)

mit Erfahrungen in Software-Entwicklung und Hardware-Konfiguration. Kenntnisse

der Programmiersprache FORTHAN und über DEC Hardware.wären von Vorteil,

aber nicht Bedingung. Gute Engiischkenntnisse und die Bereitschaft zu gelegentli-

chen Reisen ins Ausland sind erforderlich.

Die Aufgabe bietet die Chance, später die Leitung eines Projektes zu übernehmen
und damit in eine Führungsposition hineinzuwachsen.;

.

'

Einen attraktiven Ansteliungsvertrag und ständiges geziettos Weiterbiidungspro-
gramm können Sie erwarten. (Kennziffer 2810). ;vV
Ihre Kurzbewerbung mit Angabe der Kennziffer genügt Wir setzen uns dann mit
Ihnen in Verbindung. •*.

ANT Nachrichtentechnik GmbH
Persona)- und Sozialwesen : :

.

Gerberstraße 33

D-7150 Backnang

Nadinchle^^

4

hn Jahre 1802 gegiflodet, zählt

Du Pont heut# mit 165 000
Mtertmtteni und 33 MkL DoHar
Jahresumsatz zu den größten

Industrie-Unternehmen der Welt.

Mtt modernsten Technologien
entwickelt und produziert Du Pont
eine «uflerordeteflche VMzalti

von Erzeugnissen, deren Qualität

und Amrsndungsvlettalt höchsten

Ansprüchen gerecht werden.

SORVALL* Biomedizinische Gerate
Wir bieten den Wissenschaftern ln derHochschulforschung und Industrie ein seit
über30 Jahren bewährtes und bekanntes Programm von analytischen Geraten.
Unsere Geräte, hauptsächlich Zentrifugen und MDuotome, werden von den
Anwendern a/fgnmd IhrerZuveriisslgkeit und «nein ausgewogenen PreisAjelstung»-
Verhältnis geschätztUnsererfolgreiches Konzept erfordert den Ausbau unserer
Organisation.

Wir suchen daher einen

TECHN. VERKAUFSBERATER
- Norddeutschland -

Vorzugsweise mit

naturwisschenschafUtchen Erfahrungen
(Chemieingenieur, Bioingenieur, MTA,
Pharmareferenten oder gestandene
Verkäufer). Auf Ihre AuBendiensttätigkeit
werden Sie durch ein gründliches
Training teilweise in den USA
vorbereitet. Englische Sprachkenntnfasse

sind daher erforderlich.

Ein kameradschaftliches Team und eine
positiveAftmtsatmosphAre. die Sie
weitgehend settat gestalten können,
erwartet Sie.

PMlß
DU PONT DE NEMOURS
(DEUTSCHLAND) GMBH

Die EntwtcMungsmögliehketten in un-
serem Unternehmen sind weitref-
ehend. auch fachübergreifend, inner-
halb der Du-Pom-Gruppe bestehen
vwfätäge Aufstiegsmöglichkeiten
durch praktizierte Beförderung aus
den eigenen Reihen.

Das bedeutet für Sie: berufliche Si-
cherheit und persönliche Zufrieden-
heit, aber auch FtaribHHä! und Mobili-
tät.

Fragen beantwortet Ihnen Herr Stieff
TeL 069/ 2 19 54 17.

ihre schriftliche Bewerbung senden
Sie bitte an unsere Personalabteilung.

DU PONT DE NEMOURS
(DEUTSCHLAND) GmbH
GESCHÄFTSBEREICH
fotosystemeund
jjjLBO'RONJSCHE PRODUKTE
OpempJatz 2
6000 Frenkfurt/Main 1

*Du PonteingetragenesWarenzeichen

FÜHRENDES UNTERNEHMEN IM SPS/SCHALTANLAGENBEREICH - TOPCHANCE FÜR BERATUNGSINGENIEUR DER ELEKTRONIK
Sie verfügen über fundierte Berufserfahrung aus dem genannten Umfeld? Sie sind quasi in der Pfojektferung/Vertrfeb -speicherprogrammierbarer Steuerungen - „groß geworden“? Die fachliche Beratung, die Betreuuno unrhanri™,

anspruchsvoller Kunden übertragen wir einem engagierten y na,raener und r

Vertriebsingenieur
für das Vertriebsgebiet: Niedersachsen. Als idealen Bewerber, 30 bis 45Jahre, stellen wiruns einen BektnWEIektronildngenieur vor, derüberfundierte Berufserfahrung In Einsatzmöglichkeit Funktion und Software von sp«t „orf.w e
mit uns über die beruflichen Perspektiven, die wir bieten können. Wir werden die persönlichen Gespräche am 27. April 1985 in Ihrem Gebiet führen - daher genügt uns zunächst Ihre Kurzbewerbung unter Angabe der Sie

Teiefon-Voreblnformatipnen erteilen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer 07 1 1 / 22 70 02. Diskretion und Anonymität 9ichem wir Ihnen ausdrücklich zu.
"»o-rrojeta-Nr.: 202 458.

Eduard-Reiffer-Sttaße 84 7000 Stuttgart 1
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Ein weltweites Export-Geschäft mitverantworten

^pbei glauben wir gerade durch die Vielfalt unserer Märkte

U?
d AtK\ehl710r ein besonderes Angebot machen zu können,

wir produzieren hochwertige Investitionsgüter. Der Umsatz
liegt um die DM 100 Mio.

Wir suchen den versierten

EXPORT-REFERENTEN
Sie kennen ein anspruchsvolles Exportgeschäft - von der
Auftragsabwicklung bis hin zur Erstellung von Absatzplänen
und der Ergebniskontrolle - und sind fähig, Märkte weitge-
nend selbständig zu betreuen und neue Märkte aufzubauen.

Sie haben eine solide kaufmännische Ausbildung, technisches
Verständnis und sprechen Englisch — und nach Möglichkeit
Französisch. Sie sind fähig, im Team zu arbeiten.

Die vertraglichen Konditionen werden Sie sicherlich zufrie-
denstellen.

ihre Bewerbung senden Sie bitte unter P 2878 an Dr. Maler +
Partner GmbH, Schubertstr. 10, 7316 Köngen. Telefonisch
können Sie weitere vertrauliche Fragen abklären {0 70 24/88 61 ).

DR. MAIER+PARTNER81

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

Anlagenbau
Extruder Kalander
Kabelmaschlnen

Wir sind Hersteller von Maschinen und kompletten Fertigungsstraßen für
die Gummi-, Kunststoff- und Kabelfndustrie.

Wir suchen zu sofort oder später

2 Verkaufs-Ingenieure
bzw. -Techniker

für den Verkauf von fnvestitionsgütem, Schwerpunkt Kalander, Walzwer-
ke und Roller-Head-Aggregate.

Von den Bewerbern erwarten wir der Aufgabenstellung gemäße Kennt-
nisse.

Wenn Sie Neigung für eine lebendige und interessante Tätigkeit haben,
gewissenhaft und^vefhandlungsg^wandt sind und über einen guten
Briefstil sowie englische Sprachkenntnisse verfügen, können wir Ihnen

eine weitgehend selbständige Tätigkeit anbieten. Das Idealaltersehen wir

zwischen 25 und 35 Jahren.

Herren, die sich dieser anspruchsvollen Aufgabe gewachsen fühlen, bitten

wir um Einreichung ihrer vollständigen Bewerbung (Anschreiben, tabella-

rischer Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien) mit Angabe der Gehalts-

vorstellung sowie des frühesten Eintrittstermins an die Personalabteilung.

Paul Troostar
Maschinenfabrik
Am Brabrinke 2-4
Postfach 89 Ol BO
0-3000 Hannover 89 (WQIfel)
Telefon (05 11) 87 04-0

TMll/f D’ArcvMacManns Masius

LÄ.V1IV1 Hamburg

Fürdie Betreuung interessanter Etats suchen wirzum 1.7. 1985.oder

früher einen Jüngeren

Account Manager
Voraussetzungen

:

-Hochschulabschluß

— vorangegangene erfolgreiche

Tätigkeit in Agentur

und/oder Productmanagemenl

—gute Englischkenntnisse

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

D'Aitry MacManus & Masius GmbH
WerbeagenturGWA
Abi. Personal

Bfefchenbrücke 10 (Kaufmannshaus)

2000 Hamburg 36

Wir sind ©ins der. führenden Kupferproduzentan Europas und ©in

bedeutendes Chemieuntemehmen.

Zum 1 Juli 1985 oder später suchen wir eine(n) Mitarbeiterin) für die

INNERBETRIEBLICHE REVISION
mit fundierten BuchhaJtungs-Steuerkenntnissen. Englische Sprach-

kenntnisse sind erwünscht Die Tätigkeit ist mit Reisen innerhalb

Deutschlands verbunden.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Bezah-

lung und guten Soziaiieistungen.

Bewerber die an einer Dauerstellung interessiert sind, bitten wir um
schriftlich© Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf, handschriftlichem

Anschreiben, Zeugnis-Fötokopien und Angabe des Gehaltswunsches.

norddeutsche AFFINERIE
AKTIENGESELLSCHAFT

Postfach 30 39 26, 2000 Hamburg 36

Jüngerer Verfahrens-Ingenieur
- Thema: Kunststoffverpackung -

Mtt
.
dlS*®^

Au
2?ch,?,,bur$ wenden wir uns an Jüngere, industrieerfahrene Ingenieure, vorzugsweise mit Ausbiklun

techrtik oder Maschinenbau sowie Grundkenntnissen in Elektrotechnlk/Eleldranik und Werkzeugbau, idealerweise
chwemunkt Verfahrens-

itzen Sie Fertigkeiten im
Metier der Kunststoffverpackung, auf jeden Fall aber Führungserfahrung, denn Sie werden die Gesamtverantwortung der Kunststoffverarbei-
tung - Schwerpunkt SpritzgieBen - übernehmen. Hierbei geht es vor allem um die Optimierung von Fertigungsabläufen, aber auch um das
Beschreiten neuer Wege. Gefordert sind In diesem Zusammenhang Ihre Fähigkett zu konzeptioneller Arbeit und Ihre Bereitschaft, selbst mit
anzufassen. Als

Betriebsleiter
passen Sie am besten in das vorhandene Umfeld, wenn Sie Gestalter sind, Konzeptionen umsetzen können, keine Stäbe zur Bewältigung Ihrer
Aufgaben benötigen und mit starker Führungshand Ihre Mitarbeiter für Ideen begeistern können. Das in Rede stehende Verpackungsmittel-
werk gehört zu einer führenden deutschen Gruppe der Markenartikel-Industrie und bietet Ihnen den Rahmen für eine gesicherte berufliche
Zukunft - übrigens mit Aufstiegsmöglichkeiten.

Jüngere Verfahrensingenieure mit entsprechendem industriellen Hintergrund werden um die qualifizierenden
Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbrefte,
Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugniskopien, Einkommensvorstellungen und
Eintrittstennin. Die beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrvermerke korrekt beachten, so daß
Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 320. Telefon
0 89/64 90 91.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWAID

Produktmanagement
- auch Psychopharmaka -

Es hieße Eulen nach Athen zu tragen, wollte man einem erfahrenen und erfolgreichen Produktmanager an dieser Stelle deutlich machen,
welches seine Aufgaben In einem erstrangigen deutschen Pharmaunternehmen sind oder sein werden. Das in Rede stehende Haus möchte
unter Ihrer Mitwirkung eine

Psychopharmaka-Einführung
- mal ganz anders -

maßstabgebend vornehmen. Sie werden dabei in einem aufgeschlossenen und einfallsreichen Marketing- und Produktmanagement-Team
arbeiten. Mehr zu sagen, wäre weniger.

Herren und Damen aus dem Produktmanagement des ethischen Arzneimittelbereiches werden um die

entsprechenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen
Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Zeugniskopien, Lichtbild, Einkommensvor-
stellungen und Eintrittstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre Zuschrift

deshalb an die Chfffreabteitung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um eventuelle

Sperrvermerke korrekt zu beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022
Grunwakl-München, Postfach 320.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

Jüngerer Vertriebsassistent
- Schwerpunkt Marketing -

Unser Klient, ein deutsches Unternehmen der forschenden Arzneimittel-Industrie, wünscht Kontakt zu einem Herrn, der bereits über einige

Jahre Erfahrung im Marketing- und Vertriebsbereich der Pharma- oder Markenartikel-Industrie verfügt, der mit Budgets umzugehen weiß und
dessen Stärke konzeptionelles Denken und Arbeiten ist Gesucht wird der gestaltende, nicht der verwaltende Assistent, der möglichst bald
Unlenaufgaben übernehmen kann. Ein exzellenter Hochschulabsolvent mit Studiensehwerpunkt Marketing erhält gegebenenfalls auch eine
Chance. Wie dem auch sei: In jedem Falle ist das erklärte

Ziel:

eine FQImmgsaufgabe im Ausland
bei einer Tochtergesellschaft zu übernehmen. Hierauf werden Sie systematisch vorbereitet Die Konzeption erfordert, daß Sie fundierte

betriebswirtschaftliche Kenntnisse besitzen. Gute, zumindest englische Sprachkenntnisse verstehen sich von selbst Ihre Entwicklung

bestimmen Sie weitestgehend mit Letztlich entscheidend wird Ihr fachliches und persönliches Format sein. Der geeigneten Persönlichkeit

eröffnen sich hier beste berufliche Perspektiven, wie sie heuzutage immer seltener anzutreffen sind.

Jüngere, marketingerfahrene Herren aus der Pharma- oder Markenartikel-Industrie, aber auch Hochschulab-
solventen mit Prädikatsexamen und Studiensehwerpunkt Marketing, werden um die qualifizierenden Anga-

ben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der jetzigen Verantwortungsbreite,

Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild, Zeugniskopien, Angabe weiterer Fremdsprachen,
Einkommensvorstellungen und Eintrittstermin. Wir wünschen Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten

Ihre Zuschrift deshalb an die C h I ff re a b t e it u n g der beauftragten industrieberatung, die Ihre eventuellen

Sperrvermerke korrekt beachten wird, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022

Grünwald-München, Postfach 3 20.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD
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Top-Produkte in der

Meß- und Regeltechnik
Unser Auftraggeber ist ein mittelständisches Unternehmen, das Produkte der Meß-und Regeltechnik hersteUt Der

Erfolg des Unternehmens resultiertaus derQualität unddem hohen technischen Standard der Produkte. Neue

Märkte und Vertriebswege sollen zusätzlich erschlossen werden. Zur Steuerung dieser expansiven Entwicklung

wird eine verkaufeorientierte, fachlich versierte Fuhrungspersönllchkeltgesucht

Gesamtverkaufsleiter
Dipl.-Ing. Elektronik, Elektrotechnik, Heizungstechnik

Sie werden für die in- und ausländischen Vertriebsaktivitäten des Unternehmens verantwortlich sein. Ihre Aufgabe

ist es, bestehende Vertriebskanäle zu pflegen und auszubauen sowie neue Vertriebswege zu erschließen. Sie

müssen ein Gespürfürdie Marktentwicklung haben und marktgerechte Verkaufsstrategien konzipieren und

umsetzen können. Auch sollen Sie Impulse für die Entwicklung neuer Produkte geben.

Diese Aufgaben erfordern Kreativität, eine wache Intelligenz und hohe Einsatzbereitschaft Unternehmerisches

Denken und Handeln sowie selbständiges, erfolgsorientiertes Arbeiten müssen für Sie eine Selbstverständlichkeit

sein.

Angesprochen werden Diplom-Ingenieure (TH/FH) im Aftervon ca. 40 bis 45 Jahren, die vorzugsweise eine

Ausbildung in den Fachrichtungen Elektronik, Elektrotechnik oder Heizungstechnik absolviert haben.

Ausreichende Berufserfahrung, insbesondere im Product-Management vergleichbarer Produkte und als

Führungskraft (zweiter Mann/stellvertretender Verkaufsleiter) im Vertrieb, ist Voraussetzung. Englisch und

möglichst Französisch sollten Sie sprachen, da das Unternehmen im Export engagiert ist und auch hier weitere

Expansionschancen sieht

Die Vollmachten, Bezüge und Nebenleistungen entsprechen den hohen Anforderungen.

Wenn Sie diese vielseitige, anspruchsvolle Tätigkeit reizt, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Senden Sie uns

bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der Kennziffer MA 209 z. H.

Herrn K.-D. Sänger oder Herrn F. Arnold, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur

Verfügung stehen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung und die Einhaltung von Sperrvermerken sichern

wir Ihnen zu.

INSTITUT FÜR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER - DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 10 16 26 5000KÖLN 1

Junger Personalfachmann
für ein Versicherungsunternehmen

Unser Auftraggeber ist eine bekannte Versicherungsgesellschaft mit Sitz in einer attraktiven nordrhein-westfälischen
Großstadt Eine marktgerechte Produkpalette bildet langfristig die solide Grundlage für das weitere Wachstum, im
Personalbereich ist die Position des Abteilungsleiters zum frühestmöglichen Eintritt, spätestens zum 1 . 10. 85, von

einem qualifizierten Personaffächmannzu besetzen.

Leiter der
Personalabteilung

Ihnen obliegt die Führung einer kleinen Personalabteilung. Sie verantworten alle arbeits-, tarif- und sozialrechttichen
Fragen und die reibungslose Zusammenarbeit mitdem Betriebsrat. WeitereAufgaben ausdem Bereich Allgemeine
Verwaltung sollen zusätzlich übernommen werden. Das Wichtigste ist ausreichende Erfahrung mit den täglichen

Problemen und Fragen der Personalwirtschaft Ein juristisches Studium wäre von Vorteil. Die Praxis im Personalwesen
ist Bedingung.

Die Position ist direkt dsm Vorstandsvorsitzenden unterstellt und mit Prokura ausgestattet Sie sollen sehr selbständig
und eigenverantwortlich arbeiten können und mit Engagement, Flexibilität und Durchsetzungsvermögen an die

unterschiedlichen Probleme herangehen.

Wenn Sie sich diese Aufgabe Zutrauen und in der selbständigen Leitung einer Personalabteilung einen Karriereschrftt
sehen, möchten wir Sie kennenlemen. Die Altersvorstellung liegt zwischen 30 und 40 Jahren. Bitte schreiben Sie uns
mit den entsprechenden Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter Kennziffer MA 21 7 z. H. Herrn
J. Kraan oder Herrn F. Arnold, die Ihnen auch fürtelefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zurVerfügung
stehen. Selbstverständlich behandeln wir Ihre Bewerbung streng vertraulich und berücksichtigen gewissenhaft Ihre

Sperrvermerke.

INSTITUT FOR PERSONAL- UNDJm UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 10 16 26 - 5000 KÖLN 1

PROJEKTMANAGEMENT IN DER ELEKTROTECHNIK
Als Tochtergesellschaft eines internationalen Unternehmens bauen wir unsere Export-Aktivitäten im Anlagen-Projektgeschäft
aus. Der Erfolg beruht auf unserem Know-how und den Qualifikationen unserer Mitarbeiter, die Projekte der Infrastruktur für

Hochbauten und Industrieanlagen, Bereich Elektrotechnik, schlüsselfertig erstellen einschließlich des notwendigen Enginee-
ring und After-sales-ServiceJ

Zur Verstärkung unserer Export-Vertriebsabteilung „Anlagenprojekte“ in einer attraktiven westdeutschen Großstadt suchen wir

Projekt-Ingenieure (FH/TH)
Schwerpunkte der Aufgabenstellung sind

- Anfragenbearbettung, Angebotserstellung und Auftragsabwicklung bis hin zur technischen Übergabe an den Kunden;

- Verhandlung mit Lieferanten und Kunden und die erforderliche Beratung.

Die technische Vielseitigkeit der Projekte und die wechselnden Gegebenheiten „vor Ort“ verlangen Flexibilität und stetige

Einsatzbereitschaft

Aufgrund der gegebenen Aufgabenstellung ist die Beherrschung der englischen Sprache in Wort und Schrift erforderlich.
Kenntnisse der französischen Sprache sind von Vorteil.

Die Interessenten sollten über die notwendigen Erfahrungen, vertieft durch einen oder mehrere Auslandseinsätze, in den
Bereichen Energie- und/oder Kommunikationstechnik verfügen.

Der Vertragsrahmen ist entsprechend der Bedeutung der Position attraktiv. Bei etwa notwendig werdendem Umzug wird
Unterstützung angeboten. Nähere Enzelherten Wären wir gern in einem persönlichen Gespräch.

Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, steht Ihnen unser Berater, Herr Kretschmer, unter Rufnummer 0221 / 24 71 83
(abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende 0 22 04 / 8 25 74) zur Verfügung. Absolute Vertraulichkeit sichern wir ihnen zu.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin. Gehalts-

angabe) erbitten wir unter Angabe der Kennziffer A/5404 an die

n . Wirtschafts-HPersonal BeratungW i r Kretschmer u. Partner
Hohenzollernring 52 • 5000 Köln 1 * Telefon: 0221 -2471 83

.V**

yummjw ‘

Großer Personenversicherer

in Bayern

und den sehrguten Zustand der Vertriebsorganisation. Das Verkaufeprogramm umfaßt
alle Sparten-

Der bisherige Vertriebschef scheidet aus; versuchen für die 2. Jahreshälfte 1988 einen Nachfolger..

Gesucht wird eine bewährte Führungskraft, die sich durch Kreativität, Durchsetzungsfähigkait und

persönliche Ausstrahlung gleichermaßen auszeichnet -Er soll Mitarbeiter motivieren und begeistern - ersoil

in jeder Beziehung ein Vorbild sein. Vereicherungskenntnisse werden ebenso vorausgesetzt wie

konzeptionelle und strategische Fähigkeiten, wie sie zur Steuerung einer großen Zähl haupt- und

nebenberuflicher Außendienstmitarbeiter erforderlich sind.

Besondere Anforderungen werden an sein Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Vertriebspartnern und

den Aktionären des Unternehmens gestellt Persönliche Nähe zu Bayern und der Mentalität seiner Mitarbeiter

ist von Vorteil.

Für eine Führungspersönlichkert, die eine gute theoretische Ausbildung (Studium-z. B. Jura, VWL oder

Mathematik) hat, mindestens 40 Jahre alt ist, bietetsich hiereine große Möglichkeit und Herausforderung.-

Einkommen und Nebenleistungen entsprechen den hohen Erwartungen.

Bitte nehmen Sie Kontakt unter der Kennziffer MA 201 schriftlich oder telefonisch unter 02 21 / 21. 03 73 mit

uns auf. Die Position wird von den ifp-Partnem Herrn H. Will und Herrn F. Arnold bearbeitet, die sich für die

vertrauliche Handhabung Ihrer Kontaktaufnahme verbürgen und zur telefonischen Vorabtnformation zur

Verfügung stehen.

UNTERNEHMENSBERATUNGINSTITUT FOR PERSONAL- UND

HORSTWILLUND PARTNER - DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26*5000KÖLN!

Führungsverantwortung im Autohandel

Wir sind eines der bedeutenden Kfz-Handelsuntemehmen einer deutschen Automobilmarke und genießen auf
unseren Märkten in NordrheirvWestfaten einen hervorragenden Ruf.

Für den weiteren Ausbau unserer Marktposition suchen wir einen befähigten, unternehmerisch denkenden

LEITER MARKET1HG UND VERTRIEB
der die positive Fortentwicklung des Unternehmens im Hinblick auf die Erfüllung unserer hochgesetzten
Verkaufsziele im Fahrzeughandel mittragen soll. Er ist verantwortlich für den gesamten Bereich Neu- und
Gebrauchtwagenhandel. Zu seinen Aufgaben gehört es, zukunftsorientierte Strategien des modernen Automobil-
verkaufs zu erarbeiten, Planung und Steuerung der gesamten Verkaufsaktivitäten mit den Schwerpunkten

Marktbearbeitung

Verkaufsförderung

Werbung

- Produktmanagement

,

-Auswahl, Motivation und
Führung des Verkaufspersonals

und enge Koordination sämtlicher Vertriebsaktivitäten durchzuführen. Diese anspruchsvolle, selbständige
Position verlangt fundiertes Fachwissen und Führungserfahrung in der Automobilbranche.

Interessierte Bewerber - nicht älter als 45 Jahre - wenden sich bitte mit vollständigen Bewerbungsunterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Referenzen und Einkommensvorstellimgen) an das von uns
beauftragte INSTITUT für WIRTSCHAFTSPSYCHOLOGIE, 4600 Dortmund, Postfach 54 01 10. Strengste Diskretion
ist selbstverständlich. Telefonische Vorabinformationen unter der Rufnummer 02 31 / 71 12 41

MERCK
Wir sind ein weltweit tätiges Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen IndustrieFür unsere klinische Dokumentation und Statistik innerhalb der klinischen Forschunn
suchen wir einen un9

Diplom-Mathematiker mit Nebenfach Informatik
una Studienschwerpunkt Statistik oder einen

Diplom-Informatiker der Medizin

Ein Aufgabengebiet umfaßt die Weiterentwicklung von Anwendersoftware sowie di*ßearbeitung von biometnschen Problemen im Rahmen der Entwicklung neulr aS™.?mittel. Die DV-Anwendungen bestehen aus Programmsystemen zur p"anunächung. Dokumentation und Auswertung klinischer Untersuchungen von AraneiÄnDiese Untersuchungen werden nach statistischen Gesichtspunkten geplantErgebnisse unter Einsatz von statistischen Methoden ausgewertet“
9 P ant und d|e

Interessierte Damen und Herren senden uns bitte ihre Bewert«mn a.- V
Lebenslauf, Zeugniskopien und neuerem Lichtbild. Nennen Sie un«
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Gehaltsvorstellung und Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin.
U° b tte auch ,hre

E. Merck, PersonalabteilungAT
Postfach 41 19

6100 Darmstadt 1
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sspos ‘tion ,n einer leistungsfähigen und technologisch anspruchsvollen

beschäme? hier? P^ehanischer Bearbeitung wirken wir beratend mit UnserAuftraggeberbeschäfttat hier » 7 ^ "oc? r™ .»Twnaniscner aeamettung wirken wir beratend mit unserAunraggeoer

Mitarbehortoam h«, -J

350 Yltarbeiter' Die Arbeitsvorbereitung Stahlformgufl verfügt überein qualifiziertes
roeitenoam, das mit modernen EDV-Systemen arbeitet. ZurÜbernahme derAbteilungsleitung wird ein

versierter Fachmann gesucht.

Abteilungsleiter

Arbeitsvorbereitung
d.. angelegte Aufgabengebiet umfaßt die Offertanbearbeitung, die Kapazitätsplanung und

aahömn ?°w
if ?

ie Steuerun9 und Überwachung der Produktionsabläufe. Arbeite- und Zeitstudien
g Denfaila zu den Schwerpunkten. Mit Führungsstärke und Durchsetzungsvermögen sollen Sie eine

rationelle und kostengünstige Nutzung der Produktionsanlagen sicherstellen.

iS?K?
lS
K^

uchsv
?
,,e Au!9abe verlangt einen Ingenieur mit abgeschlossenem Studium; ideal sind die

w,.wJ
C“n9en MaschinanbPu oder GieBerefkunde. Es werden Erfahrungen in der Einzetstück- und

senemertigung erwartet Fundierte Kenntnisse in der praktischen Anwendung moderner EDV-Systeme sind
erwünscht. Darüber hinauswürde ihnen eine zusätzliche Ausbildung zum Schweißfachingenieur die Einarbeitung

erleichtern.

Unser Auftraggeber bietet Ihnen eine interessante Dotierung und die fortschrittlichen Sozialieistungen eines
modernen Unternehmens. Es besteht auch die Möglichkeit zur betrieblichen Weiterbildung.

Wir freuen uns über die Zuschrift engagierter Fachleute. Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen

u- r

un*® r Kennziffer MA 224, z. H. von Harm H. Will oder Herrn K.-D. Sänger, die ihnen auch für
Vorabinformationen zurVerfügung stehen (02 21 / 21 03 73). Wirwerden jede Kontaktaufnahme vertraulich

behandeln und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen.

INSTITUT FOR PERSONAL- UND JKL UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER •DOMKLOSTER2 POSTFACH 10 16 26 -5000KÖLN 1

Managernentnachwuchs für

großes Kreditinstitut
Unser Klient hat mit dem Einsatz moderner Organisationsmittet sehr früh begonnen und im Verlauf der Jahre

eine systematische und progressive Entwicklung vollzogen, so daß heute ein außergewöhnlich hohes
Organisationsniveau gegeben ist Für die weitere Steuerung dieser unvermindert betriebenen

Modemisierungsaktlvitäten suchen wir eine engagierte Nachwuchsführungskraft

Netzwerke-Planung
Sie sollen in dieser Funktion direkt dem Hauptabteilungsleiter für Organisation und Datenverarbeitung
arbeiten. Besonderes Gewicht wird dabei dieVorbereitung von Inveshtionsentscheidungen im Bereich derzuarbeiten. Besonderes Gewicht wird dabei dieVorbereitung von Investrhonsentscheidungen im Bereich der

Bürokommunikation und in der Organisationsentwicklung haben. Aber Sie werden daneben mit einer Vielzahl

verschiedener Fragen und Aufgaben befaßt sein, die für die Gesamtentwicklung wichtig sind.

In dieser Position werden Sie Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick entfalten müssen. Ebenso
wichtig ist aberauch Ihr analytisches und konzeptionelles Leistungsvermögen. Sie müssen in der Lage sein,

komplexe Probleme selbständig und fundiert entscheidungsreif zu bearbeiten.

Sie sollten sich im Rahmen Ihrerakademischen Ausbildung sowohl mit kaufmännischen Problemen wie auch
mit Informatik befaßt haben. Einige Jahre Berufserfahrung in einem entsprechenden Arbeitsbereich wären

vorteilhaft. Wesentlich ist, daß Sie Ihre Kenntnisse zu nutzen wissen und daß Sie viel Flexibilität,

Aufgeschlossenheit und Lernfähigkeit mitbringen. Auf dieser Basis werden sich Ihnen in diesem
Unternehmen weitreichende Aufstiegsmöglichkeiten erschließen.

Wenn Ihnen berufliches Engagement Freude machtund wenn Sie gewohnt sind, hervorragende Leistungen

zu erbringen, dann wird diese Position für Sie interessant sein. Fügen Sie bitte IhrerBewerbung unter der

Kennziffer MA 227 eine Darstellung IhresWerdegangs. Zeugniskopien und ein Lichtbild bei. Sollten Sie

vorweg Fragen haben, stehen Ihnen HerrW. Kramer oder Herr K.-D. Sänger gern unterTel. 02 21 / 21 03 73 zur

Verfüauna Wir freuen uns auf Ihre Zuschrift, die wirstreng vertraulich behandeln werden. Sperrvermerke
ö ö

‘ werden selbstverständlich berücksichtigt

INSTITUT FOR PERSONAL« UNDJmr UNTERNEHMENSBERATUNG
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Wir sind ein bekanntes Unternehmen der pharmazeutischen Industrie mit ca. 400

Mitarbeitern in einer norddeutschen Großstadt.

Zum 1. Juli dieses Jahres oder früher suchen wir den

Leiter Finanzbuchhaltung

als Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden Stelleninhaber.

TheSoftwareCompany
Know-how

MSA (Management Science America) istweltweit das führende Unternehmen für Standard-Software. Systeme für
Finanzbuchhaltung, Fertigung und Absatzwirtschaft ergeben ein umfangreiches Produktpaket, das für Mainframe
angeboten wird. MSA ist mit eigenen Niederlassungen bereits in vielen wichtigen Märkten der Welt vertreten; nun

werden auch die Aktivitäten im deutschen Markt intensiviert. Für die Realisierung einerzukunftsgerichteten
Untemehmenspolitiksuchen wirqualifizierte

Anwendungsberater
Pre- and Postsales

Sie werden den Großkunden bei dar Einführung der Software-Systeme als fachkundiger Beraterzur Seite stehen. Ihre
Aufgabe umfaßt den Presales-Bensich, die detaillierte Darstellung des Standard-Paketes und die Klärung technischer
und betriebswirtschaftlicher Fragen, die bei der Implementierung entstehen. Im Postales-Bereicft werden Sie die
Mitarbeiter des Kunden auf die Arbeit mit der Software vorbereiten und schulen sowie an der Implementierung

mitwirken.

Die Aufgabe erfordert Mitarbeiter, die sowohl betriebswirtschaftliche als auch EDV-Kenntnisse aufweisen. Ideal wäre
eine wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung mit Zusatzfach Informatik, dies ist aber nicht Bedingung. Auch ein

Mathematiker oder Ingenieur kommt für diese Position in Betracht. Wichtig ist, daß Sie dem Kunden ein kompetenter
Gesprächspartner und Berater sein können. Dies erfordert auch, daß Sie bereits beratend bei der Einführung von

Software tätig waren.

Es erwartet Sie eine vielseitige Aufgabe bei einem renommierten Unternehmen mit einer Software-Beratung auf hohem
Niveau. Die Einkommens- und Entwicklungsmöglichkeiten werden Sie zufriedenstellen.

Wir freuen uns über den Kontakt mit jungen aufstrebenden Fachleuten. Senden Sie uns bitte ihre Bewerbungsunter-
lagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der Kennziffer MA 235 zu, z. Hd. Herrn F. Arnold oder Herrn J.

Kraan, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zurVerfügung stehen. Die vertrauliche
Behandlung Ihrer Bewerbung und die Einhaltung von Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu.

UNTERNEHMENSBERATUNGINSTITUT FÜR PERSONAL- UND _

HORSTWILLUND PARTNER •DOMKLOSTER2 • POSTFACH 10 16 26-5000KÖLN1

Zukunftsorientierte

Kunststoffverarbeitung

und Leichtbautechnologie
Unser Auftraggeber ist ein mittelständisches Industrieunternehmen aufdem Sektorder Metall- und

Kunststoffverarbeitung. Die konsequente Nutzung zukunftsweisender Rohstoffe und Fertigungsmethoden
bildet die Grundlage für den Erfolg des Unternehmens. Um den hohen technologischen Standard auch in

Zukunft sicherzustellen, wird eine qualifizierte technische Führungskraft, gesucht.

Verfahrenstechniker
als Entwicklungsleiter

Ihnen soll die Leitung mehrerer Produktbereiche übertragen werden. Zu Ihren wichtigsten Aufgaben gehört

es, die Bedeutung zukunftsweisender Technologien zu erkennen und ihre Anwendbarkeit einzuschätzen. Sie

müssen in der Lage sein, solche Technologien praktisch umzusetzen und im Unternehmen wirtschaftlich

nutzbarzu machen.

Es werden daher nicht nur hoheAnforderungen an Ihre fachliche Qualifikation gesteift, sondern auch an Ihre

Durchsetzungskraft und Führungsfähigkeit. Neben einem Ingenieurstudium und Praxis aufdem Gebiet der

Verfahrenstechnik oder Kunststoffverarbeitung ist mehrjährige Führungserfahrung unerläßlich. Von Vorteil

wäre praktische Erfahrung in der Qualitätssicherung.

Entsprechend der besonderen Verantwortung dieser Position haben Sie die Chance, in die

Geschäftsleitungsebene aufzusteigen. Dies ermöglicht Ihnen ungewöhnliche unternehmerische

Gestaltungsmöglichkeiten.

Wenn Sie die gegebenen Anforderungen erfüllen und an dieser anspruchsvollen Führungsaufgabe

interessiert sind, dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen

Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild unter Kennziffer MA 232 z. Hd. Herrn

F. Arnold oder Herrn R. Jacoby, die Ihnen auch gerne für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73)

zur Verfügung stehen. Die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sichern wir Ihnen zu. Sperrvermerke
werden wir gewissenhaft berücksichtigen.

UNTERNEHMENSBERATUNGINSTITUT FDR PER50NAL- UND

HORSTWILLUND PARTNER • DOMKLOSTER2 •POSTFACH 10 16 26 • 5000 KÖLN 1

Diplom-Ingenieur (FH)
Fachrichtung Bauingenieurwesen

in einem Weltuntemehmen der Chemie

EDV-Kenntnisse Einsatzbereitschaft und Durchsetzungsver-gSSÄ auszeichnen wie die Fähigtett, Mitarbeiter zu führen.

a

Wir bieten °ainsch™ Blictf teitragffier

KÄÄ^rgung und zusätzlicher Unfallversicherung.

„Ihre Chance
als erfahrener

Bauingenieur^

Hoechst ist eines der vielseitigsten

Chemieuntemehmen. Wir arbeiten an

Produkten und Verfahren für Bereiche

wie Gesundheit und Ernährung, Beklei-

dung, Bauen und

Wohnen, Kommunikation
Jhance und Technik, Energie und

thrcner Umweltschutz

fachbezogener Bauarbeiten und setzt

eine entsprechende Tätigkeit im Holz-

bau voraus.

™3iiÄ«ffiaiaÄ“
““ K ' IS, -

Für unsere Baubetriebs-

abteilung suchen wir

einen erfahrenen Bauingenieur (Hoch-

bau) als Leiter der Betriebe Holzbau,

Dacheindeckung und Gerüstbau.

Fundierte Kenntnisse in Statik. Kon-

struktion und Kalkulation sowie

Eignung zur Menschenführung, gutes

Ausdrucksvermögen, Verhandlungs-

geschick und Durchsetzungsfähigkeit

werden erwartet.

Damen und Herren im After bis 40
Jahre, die Interesse an dieser Position

haben, bitten wir um ihre Bewerbung

mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnis-

kopien über den schulischen und
beruflichen Werdegang.

rUBLIBwIl

Sperrvermerke werden
selbstverständlich beachtet. Im übrigen gewährleisten wir

absolute Vertraulichkeit.

Das Arbeitsgebiet umfaßt die Vorberei-

tung, Abwicklung und Überwachung

Neben einem vielseitigen und interes-

santen Arbeitsgebiet mit einem hohen

Maß an Eigenverantwortung bieten wir

eine angemessene Honorierung sowie

die mannigfaltigen Sozialieistungen

eines Unternehmens der Großchemie.

Hoechst Aktiengesellschaft

Personalabteilung T

Postfach 800320
6230 Frankfurt/Main 80

Tel.: 069/3.05-2768

Hoechst
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JUTE BREMEN AG
Wir sind eine im Raum Bremen ansässige Aktiengesellschaft, die neben einem
Fertigungsbetrieb für textile Erzeugnisse eine Enzelhandelskette mit derzeit 12
Fachmärkten für Fußbodenbeläge, Heimtextilien, Heimwerkerartikel und Frei-

zeitbedarf betreibt.

Für Weitere-Expansion im nord- und westdeutschen Raum suchen wir Führungs-
kräfte, von denen wir erwarten, daß sie Könner in ihrem Fach sind, pragmatisch
arbeiten und motivieren können.

Wir suchen:

MARKTLEITER
die schon in ähnlicher Position gearbeitet haben und Erfahrung
besitzen mit den Sortimenten Teppiche, Teppichboden, Heimtexti-

lien oder Farben, Tapeten, Heimwerkerbedarf.

Die Standorte liegen in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen.

EINKÄUFER
mit Erfahrung in den Fachbereichen Teppiche, Teppichboden,
Heimtextilien oder Heimwerkerbedarf, Haushalts- und Freizeitarti-

kel. Umfassende Marktkenntnisse, Erfahrung im Einkauf und Orga-

nisationstalent werden erwartet.

Alle Bewerber sollten Engagement für ihren Beruf mitbringen, belastbar sein

und in einem aktiven Führungsteam konstruktiv mitarbeiten können.

ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an unser Vorstandssekretariat.

JUTE-SPINNEREI UND WEBEREI BREMEN
AKTIENGESELLSCHAFT

Sektion Einzelhandel
2870 Delmenhorst , Weherstraße 6 , Tel. 0 42 21 / I 40 25

Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der feinmechanisch-
optischen Industrie. Schwerpunkte unserer Produktpalette
sind medizinisch-optische Geräte für die Ophthalmologie
und Mikrochirurgie sowie optische Meß- und Prüfgeräte. Für
Entwicklungen auf diesen anspruchsvollen Gebieten suchen
wir einen entsprechend qualifizierten

Konstruktionsingenieur
Seine Aufgabe wird es sein, an der Weiterentwicklung
bestehender Gerätekonzeptionen mitzuarberten sowie neue
Produkte bis zur Fertigungsreife zu führen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere Personalabtei-
lung.

J. D. MÖLLER Optische Werke GmbH
Rosengarten 10, 2000 Wedel bei Hamburg

MÖLLER-WEDEL Telefon-Durchwahl (0 41 03) 70 92 19

Für ein Unternehmen der Kommunlkationstectinik suchen wir einen

Entwicldungsingenieur (TH, TU, FH)
als

Leiter der Entwicklungsgruppe
Digital-Elektronik - Mikrorechner

Bewerber sollen über einschlägige Fachkenntnisse verfügen, eine Berufserfahrung als
Gruppen- oder Projektteiter nachweisen können und möglichst mit den Bestimmungen und
Auflagen öffentlicher Auftraggeber vertraut sein.

Die Position ist entsprechend ihrer Bedeutung dotiert.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Beschäftigungsnachweisen. Gehaltsvorstellungen und Licht-
bild sind an unseren Personalberater zu richten.

Die Beachtung von Sperrvermerken wird zugesichert.

Heinz A. Schneider, Unternehmensberater BDU
Trakehner Str. 16. 3100 Celle, Tel. 0 51 41 / 2 51 58

lOptylÄ
Wir sind eine weltweit tätige erfolgreiche deutsche Firmengruppe mit mehre-
ren Werken und Vertriebsniederlassungen im In- und Ausland. Der Verkauf
unserer hochwertigen, modischen Brillenfassungen und Sonnenbrillen erfolgt
über den Fachhandel.

Für das Gebiet norddeutsche Küstenländer einschließlich Hansestädte
suchen wir einen

Repräsentanten
Sie erwartet die Aufgabe, selbständig die bestehenden Kontakte zu unseren
Kunden zu pflegen und konsequent auszubauen. Sie sollen, unterstützt durch
unsere Werbekonzeption, die Modellphilosophie unseres Hauses nach außen
vertreten. Sie sind 25-40 Jahre, erfolgreich und verkaufsstark im Markenarti-

kelbereich. ihre Erscheinung ist gepflegt Ihr Auftreten sicher, Bereitschaft zur
Teamarbeit ist vorhanden. Sie sollten Ihr Domizil im Reisegebiet haben oder
bereit sein, dahin umzuziehen.

Wir bieten Ihnen ein überdurchschnittliches Einkommen, bestehend aus
Grundgehalt und Umsatzbeteiligung, einen neutralen Firmenwagen, auch zur
privaten Nutzung, eine Unfallversicherung sowie sonstige Sozialleistungeh.

Stimmen die Daten? Reizt Sie die Verantwortung und die Selbständigkeit?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnis-
se. jetzige Tätigkeit} mit Angabe Ihres Einkommenswunsches an

OPTYL Brillen-Vertriebs-GmbH
z. Hd. Herrn R. F. Steinbauer

Hans-Stießberger-Straße 2a. 8013 Haar bei München

Brillenmode
International

Design
Herstellung

.

Vertrieb

exklusiver

Martenbrillen

UJ
Clnülian Dior
PUTSOT.
MENS
terri brogari

IRELLI
Wir produzieren K£z-Rdffen von Weltruf und Gunrnftrarea.

Unser Werk beschäftigt ober 3000 Mitarbeiter und ist ib reizvoller Land-,

Schaft des Odeowaldes gelegen, verkehrsgünstig zu den Städten Frankfurt,

Darnstedt, Heidelberg, Aschaffenbnrg.

Für unseren Bereich Materialwirtsdiaft/Logistik
suchen wir

Logistiker
Die An^abenschwerpDiikte sind

• MaterialflnßpUmuig wmi .kontroUe^

• Distribution;

• Weiterentwicklung der Logistä-lnfonnatik;

• Pmduktinnsprngrammplaming.

Wir wünschen um dafür Wirtscbaftdngpnieiu?e^echnMche KanQente mit

guten EDV- und englischen Sprachkenntnissen.

Ihre Bewerbung erbitten wir mit Aiwhilitnngs- und Tätigkeitsnachweisen,

tabellarischem Lebenslauf, Handscfariftprobe; Angaben über den frühest-

möglichen Eintrittstermin und GehaHsenvartung an den Bereich Personal.

Telefon 0 61 63 / 71 26 12.

VEITH PIRELLI AG • 6128 Höchst i. Odw.

unser EDV-Team
steht vor der Lösung neuer Aufgaben.

Für den weiteren Ausbau online-orientierter Abrechnungs-,
Planungs- und Informationssysteme in allen Unter-

nehmensbereichen suchen wir einen

Systemondyfiker
Mit einer fundierten betriebswirtschaftlichen Ausbildung
oder einer Ausbildung als Informatiker und mehrjähriger

Praxis in der EDV-Organisation können Sie bei uns mit

der Selbständigkeit und EigenVerantwortung, die Sie
anstreben, komplexe Arbeitsgebiete umstellen.

Unser finanzielles Angebot und unsere Sozialleistungen -

können sich sehen lassen. Dazu kommt eine optimale
Arbeitszeit- und Uriaubsregeiung.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
(Lichtbild, handgeschriebener Lebenslauf etc.) an unsere
Personalabteilung

.

BLENDAX-WERKE
POSTFACH 1580

6500 MAINZ
PERSONALABTEILUNG

Blendax ölend amed

UlETiilffl l

Komm

blendadent

Als namhaftes Unternehmen im Kfz-TeBe-Bereich bauen wir unsere Markt-Position weiter

aus.

Wir suchen für sofort oder später den

Verkaufsleiter
(Kfz-Ausrüstung)

Aufgabe:
Verantwortliche Leitung des Vertriebsberei-

ches Handel, Führung der Außen- und In-

nendienstorganisation, Entwicklung und
Umsetzung der Vertriebskonzeption und der
künftigen Strategie.

Umsatzverantwortung:
ca. 30 Mio. DM

Standort:
Norddeutschland

Voraussetzung:
Kenntnis des Kfz-Teile-Marktes und seiner

Vertriebswege, Erfahrung in Planung und
Budgetierung.

Angebot:
Je nach Qualifikation ca. DM 100 000,- p. a.

zuzüglich Neben leistengen.

Sie können am kommenden Sonntag von 10 bis 12 Uhr Kontakt mit Herrn Rohde/Frau
Wurtmann von der von uns eingeschalteten Unternehmensberatung aufnehem (Telefon
0 40 / 7 21 20 78/79).

Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert

Senden Sie bitte ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an

Vierlcndensfroße 31

D-2050 Hamburg 30 (Bergedorf)

ROHDE&
PARTNER r

e!efor (040; 7 2 i 2075/79
e!ex 2/4 008

Unternehmensberciung für den Bereich Kfz-Tei'e-Kcndei und inaustne

Wir sind eine Verpackungsdruckerei und verfügen über Offset- und Tiefdruck nebst allen
Vorstufen und über eine umfangreiche Kartonweiterverarbeitung.

Hinsichtlich technischer Ausstattung und Umsatz gehören wir zu den führenden der
Branche.
Anspruchsvolle Markenartikler sind unsere Abnehmer, unser Domizil ist eine Großstadt in

Nordrhein-Westfalen.

Zum weiteren Aufbau unseres Exportgeschäftes suchen wir einen

Verkaufsleiter
der aufgrund seiner Ausbildung in der Lage ist, auch Vertriebs-Controlling- und Marketing-
aufgaben zu übernehmen.

Bei Bewährung ist nach einer angemessenen Einarbeitungszeit der Aufstieg in dis Ge-
schäftsieitung vorgesehen.

Wenn Sie - etwa Mitte 30 sind

- in einer zumindest artverwandten Industrie schon einige Vertriebserfahrun-
gen sammeln konnten

- Englisch in Wort und Schrift beherrschen

- Ihr Französisch kurzfristig ausbaufähig ist

- und Sie die mit der Position verbundene Reisetätigkeit nicht scheuen
- sich verstellen können, Ihre berufliche Zukunft in einem solide finanzierten

Familienuntemehmen zu finden

dann sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen.

Ob Sie Ihre Kenntnisse durch ein Studium oder in der Praxis erworben haben, (st für uns
nicht entscheidend, ausschlaggebend ist der Wille zum Erfolg.

Bitte schreiben Sie uns unter Beifügung der üblichen Unterlagen und eines Lichtbildes unter
T 1236 an WELT-Verlag. Postfach 10 06 64, 4300 Essen.

Bei der Stadt Cloppenburg, ca. 23 000 Einwohner, ist ab

T. 7. 1985 die Stelle des

ZU besetzen; da der bisherige Stelleninhaber aus dem

Dienst der Stadt ausscheidet -
. ;

Zum Dezernat gehören das Stadtplanungsamt sowiedas
:

Stadtbauamt mit den Bereichen Bauvenwltung.
Jff

ch-

undTiefbau. Die Stalle fetz. Z. nach Bes.-Gr. A 14 BBesQ

(entspr. BAT.Ib) ausgewiesen.

Gesucht wird eine verantwortungsbewußte und einsafcfr

freudige Persönlichkeit, die bereit-und £ .

nmmaufaaben als Baudezernent wahraunahmen und- in

SÄterÄmeriarbeit mit Ratund Vmwaltung

dte&rtwrcklung der Stadt zielstrebig iortzufuhren. _

Bewerber müssen ein abgeschlossenes Hochschulstu-

dien und die Befähigung für den
I?

Verwaltungsdienst nachweisen. Erfahrungen in der Kom-

munalVerwaltung sowie Interesse ander kommunalen

Wirtschaftsentwlcklung sind erwünscht
.

doopenburg ist als Kreisstadt eine, aufstrebende Mittel-

stadt mit einer ausgeprägten Infrastruktur, wachen( Ol-

denburg und Osnabrück. Sämtliche Schulformen sind

vorhanden. •

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lgmtauf, Ucht-

bild, Zeugnisabschriften, lückenlosen

bisherige Tätigkeiten und Referenzen^werden bis 5 Wo-

chen nach Erscheinen der Anzeige erbeten an den

Stadtdirektor der Stadt Cloppenburg

4590 Cloppenburg, Sevefter Strafe 8

MonuttoHsystene n der Fertispngs-Indnstrie

sind Aufgaben, denen wir uns stellen. •

Die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen wächst ständig.

Deshalb möchten wir Sie als

EDV-Professional
der es
lieh zu

Als

hnt ist, anspruchsvolle Aufgaben eigenverantwort-

gewinnen.

. __ Ozganisatkmsprograiiimierer haben Sie gute ASSEMBLER-
Kenntnisse und Erfahrung mit CtCS, DL/I oder IMS oder ADABAS.

Als PPS-Berater haben Sie einschlägige Erfahrung in der Anwen-
dung oder Entwicklung von PPS-Systemen oder kennen PPS-
Standardsoftwara.

Wir bieten unseren: Mitarbeitern ein erfolgsorientiertes Einkom-
men, gezielte berufliche Weiterbildung und interessante Aufga-

ben in wechselnden Projekten.

Wenn es Sie reizt, ttir Fachwissen in ein kooperatives Team
einzubringen und unserer* Erfolg zu Ihren beruflichen Erfolg zu

nutzen, bitten wir uni Ihre Bewerbung.
n

. Gesellschaft für Informatik und Öeitriebsorgartisatta mbH & Co.
Bkmkerweg 25, Postfach 350t 17.4600DortmurS 30, TeL 02 31 / 46 20 89

Materialwirtschaft
versiert in Beschaffung, Lager, EDV, Logistik, über
20jährige Berufserfahrung, sucht vielseitige Aufga-
be in Industrie, Handel oder Beratung. Angebote
Unter R 1234 an WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Ihr Pvfner und Repräsentant

KAUFMANN
(/Innenhandel and Schiffahrt).

Handelspartner
Mittelost, HGW-Staaten. Süd-
amerika, als geschäftsführen-
der Gesellschafter tätig, möch-
te seine Erfahrungen und Ver-
bindungen in -neuem Betäti-
gungsfeld ansbauen and noch
kreativer gestattete. Schwer-

Lebensmittel- und landwirt-
schaftlichen Betrieb.

UBI WEftBEDIEVIST GMBH
Baoretr. 84 - Pf 52 03 S3

2000 Hamburg 52
Tel. 040/ 89 20 03 -05

toter Rsdmvnresn, 37 jj
ind-KfmJBetrtebswirt, Jangj. Ert,,
z. Z. Aasbader, erfahren lm ümg. m-|ri
EDV, so. verantw. Stelle in
betr. Ang. u. N 1210 an WELT-Veit,

POrtf. 10 06 64. 4300 Essen.

20 mit FcidOEEtsenniea (Uni Münster),
rncht jtafsQgMteSaog, vooaafiwctsc in

den Bcrckhnc Hamm Bewicxei/Penn-
nahmen, Maitttorsdning/Öffentfi

hrilsaibdt, Bgafamgi- o. BÜrhnigswa
Interesse: Angebote not S 1213 an WELT- 1

Verlag, Postfach 10 06 04, 4300 Essen.

Industriekouffra

u

45 Jahre (EDV-Erfahrung), «ieht
neuen Wirkungskreis ln HBV.

u. B 1058 an WELT-Verlag," 10 08 64. 4300 Essen

w Dipl.-Betrieb*wirt -

37 J„ ledig. Sped.-Kaufmann
speziellen Kenntnissen auf den Ge-
bieten: Rank EDV, Entsargung/He-

Spracben:eydtog.
Englisch

Controlling, Sprachen:
anlsch. sucht neuen

unter D 1070 an WELT-
. Postfach 1608 64. 4300

Handelsvertreter

mit Lagerraum, 44 Jahre alt, geL
Kaufmann, sucht neuen interes-
santen Wirkungskreis (Baum Ost-

westfalen).
Angeb. erb. unt.A 1067 anWELT-
Verlag. Post! 10 98 64. 4300 Essen.1

a MWBJp-IIJUaHl«
Abmirient, BW-frei, sucht Aus-
bildungsplatz als ImmobUien-
_ Kaufmann. auch ohne >

Zwchr. erb. unt V 1062 %
WELT-Verla^Postfiwh 100864, i

HBScb.-B.VRrtsck.4BB.
48; Engl, Franz^ la

™
rang um Ausland,
Logistics. Export-Import,
rung m der Leitung abe
Baustellen,
ment, Agr
wünscht ftsilionin \.^yaawaa

reich. Nicht ortsgebunden. -, rAn& u. Z 1044 an WELT-Verfaßt-
^ttstfach 10 08 64. 4300 Ebm'.W '

oemm
G«hi*t*leiter bei amerikatd-

,

«han Multi, stellt sofwtbaett
I

für Sie neue Märkte znerschKs-
Öen.

Ahg. Mt p ml an WELT

-

100664.
JT JLZJL.

la«. Postfach

Franz. Geschäftsführer ^«»«zeitote Drats^renata, sudtt unternehmerische

MumHchkeit (600

Struktur zurver^^ wuxschaftl. n. nni
Ztochr. erb. u. S 1235 an WELT-Verl

Wirkungskreis., ähnL od. als Betrröbslai<
iTsSS^I^J

s'^’Be^^
^ P 1W7M WELT-y^g, Pomach

Stellengesuche finden Sie aufdenS^
ûnd ».

l
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Metallkaltformteile - Verbindungstechnik
Wir sind an international bekannter Hersteller qualitativ hochwertiger Schrauben
r”° ?

nde
»*?

r MetaiHeile, die wir nach Kundenzeichnung im Kaltformverfahren
Teragen. Wir intensivieren die Marktbearbeitung Im Außendienst und suchen
deshalb einen tüchtigen

Verkaufs-Ingenieur
Nordrhein-Westfalen
Bei der sehr selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit sind Industrieunter-

unterschiedlichen Branchen zu besuchen. Einen gewissen Schwer-

Süü d,e Kfe-Industrie und ihre Zulieferer. Die Position bietet sowohlvom verxaufsgebiet a/s auch vom Vertriebsprogramm her überdurchschnittliche
tinKommensmoglichkeiten und auch die sonstigen Konditionen sind sehr großzü-
gig geregelt.

Der geeignete Bewerbers 40 besitzt eine Techniker- oder Ingenieurausbildung, ist
reisebe reit und verfügt über eine mehrjährige Praxis im Verkauf von beratungsin-
tensiven Erzeugnissen an Industrieunternehmen. Besonderer Wert wird auf
menschliches Format und die Fähigkeit zum Aufbau positiver Beziehungen zu
Kunden und Mitarbeitern gelegt. Zur Einarbeitung in das spezielle Erzeugnrspro-
gramm besteht ausreichend Zeit und Gelegenheit. Englische Sprachkenntnisse
waren gelegentlich nützlich.

Wenn Sie sich von diesem Angebot in einem erfolgreichen, modern geführten
Unternehmen angesprochen fühlen, bitten wir um Ihre Bewerbung. Richten Sie
diese bitte mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien sowie
Angaben zu Einkommensvorstellung und Eintrittstermin unter den Kennbuchsta-
ben WMM an die von uns beauftragte Personalberatung Dr. Tobien & Partner,
Albstadtweg 4, 7000 Stuttgart 80. zu Händen von Herrn Koreny, der Ihnen unter
07 17 / 7800022 auch für zusätzliche telefonische Informationen zur Verfügung
steht Diskretion ist selbstverständlich.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

r. a „
Diplom-Kaufmann/Diplom-Betriebswirt

mit Ausbildungsschwerpünkt industrielles Rechnungswesen, sehr guten Kennt-
nissen moderner Kostenrechnungssysteme, fünf bis sieben Jahren Berufserfah-

rung im Controlling-Bereich eines mittleren oder größeren Industrieunternehmens
gesucht.

Der Bewerber soll in einer breit diversifizierten, bekannten deutschen Untemeh-
mensgruppe qualifizierte und interessante Aufgaben im dezentralen Controlling

als

kaufmännischer
Leiter

eines Werks-Bereiches spätestens zum 1. Januar 1986 übernehmen.

* Ga rate

Die Position erfordert ausgeprägte betriebswirtschaftliche Begabung und Nei-

gung und hohes persönliches Engagement. Sie bietet ihrem Inhaber ungewöhnli-

che persönliche Entfaltungsmöglichkeiten sowie nach Bewährung weitere Ent-

wicklungschancen. Selbstverständlich ist auch die Vertragsausstattung attraktiv.

ft? 'i--' Kontaktaufnahme erbeten mit kompletten Bewerbungsunterlagen unter Stichwort

„kaufm. Leiter/Unternehmensgruppe“ über Personalberatung E. Theurer, Post-

fach 86, 6140 Bensheim 1. Absolute Diskretion und Einhaltung von Sperrvorschrif-

ten bezüglich der Weiterleitung zugesichert.

Wir sind ein international ausgerichtetes erfolgreiches Unternehmen der Investition^oterindustrfa. Durch das

Erkennen und optimale Ausnutzen von Marktchancen, durch die Anwendung moderner zukunftsonentlerter

Marketing- und Vertriobskonzoptionen, durch technisch ausgereifte Produkte (Prüfenlagen) und durch ein

professionelles Management genießen wir in unserer Branche einen ausgezeichneten Ruf.

Um unser» führende Marktposition abzusicftem und weiter auszubauen, suchen wir nun Sie als

Allein-Geschäftsführer
Großbritannien

der uns in der dortigen Vertriebs- und Serviceorganisation durch die erfolgreiche Bewältigung folgender

Aufgab«inschwerpiinkte überzeugen soll:

• Erarbeitung und Durchsetzung einer an den Marttverhältnissen orientierten Marketing- und Vertriabsstrategia

• Motivierung und Führung einer schlagkräftigen Mannschaft aus Innen- und AuBendienstmltartoeitem

• eigenständige Betreuung der wichtigsten Kunden

• Steuerung und Kontrolle der Gesellschaft nach Umsatz-, Kosten- und Renditegesichtspunkten

sprechen auch Deutsch.

010 eurt>fjäische zentrala DeutscWand st0,lt 10,120 lnforTnahons* und

Entscheidungswege sicher.

«^hirfren Sie zunächst ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopten.

?rtteJch,c
fSLh.H unrffriihestem Srttriästenwn) unterder Ziffer 1197 an unseren Berater. Sie können gerne dort

Jade gewünschte ist gewährte«^

rnBlllHW- -

Dipl.-Psycii. Klaas D. Widdig

Meteafnster Str. 10, 5000 HHn 80

Telefon 02 21 / 6 80 10 09

Wenn nicht Sie - wer denn?

Kontroiisysteme für Abfüllanlagen
Als junges, dynamisches Unternehmen im Raum Bonn/Koblenz beschäftigen wir

rund 80 Mitarbeiter, von denen die meisten ca. 30 Jahre alt sind. Mit unseren
mikroprozessorgesteuerten KontroUsystemen für Abfüllanlagen der Lebensmittel-
und Getränkeindustrie sowie der Pharmazie und Chemie sind wir international

führend. Da wir auch in den nächsten Jahren, besonders im Inland ein starkes

Wachstum erwarten, wird ein junger, leistungsorientierter

Vertriebsbeauftragter
gesucht, der nach Einarbeitung selbständig unsere hervorragenden Marktchancen
nutzt, den bestehenden Kundenstamm pflegt und unsere Marktanteile ausweitet
Ate Verantwortlicher für den Inlandsumsatz ist er direkt dem Gesamtvertriebsleiter
unterstellt und kann sich im Außendienst auf fachkundige Handelsvertreter stützen.
Sowohl das Vertriebsprogramm als auch das Verkaufsgebiet bieten beste Voraus-
setzungen für beruflichen Erfolg. Da diese Position mit einer entsprechenden
Reisetätigkeit verbunden ist, steht ein Pkw der gehobenen Mittelklasse zur Verfü-
gung, der auch privat genutzt werden kann.

Dies ist eine herausfordernde Aufgabe für einen engagierten jungen Herrn mit einer
fundierten technischen Ausbildung, der noch am Anfang seiner Karriere steht und
seine bisherigen Erfahrungen im Verkauf von erklärungsbedürftigen technischen
Erzeugnissen in einem dynamischen Unternehmen fortsetzen will. Auch Herren mit
einem kaufmännischen Hintergrund und technischem Verständnis haben eine
Chance. Ideaiaiter: Ende 20 bis Ende 30.

Wenn Sie eine entsprechende Ausbildung besitzen, zu Arbeit im Team und zu
Reisetätigkeit bereit sind, bitten wirum Ihre Bewerbung. Richten Sie diese bitte mit
Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf, Zäugniskopien sowie Angaben zu Einkom-
menserwartung und Termin der Verfügbarkeit unter den Kennbuchstaben WOG an
die beauftragte Beratungsgesellschaft Dr. Tobien & Partner, Albstadtweg 4. 7000
Stuttgart 80. Unter 07 11 7 7 80 00 22 gibt Ihnen Herr Koreny gerne Zusatzinformatio-
nen. Er gewährleistet auch die vertrauliche Behandlung Ihrer Interessen.

DR.TOBIEN & PARTNER
MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU

Erst informieren!

069/490055
auch Samstag/Sonntag von 17.00-19.00 Uhr

Hamburg

Vertrieb International
Die Chance für Aufsteiger in der

Chemischen Industrie

Arbeiten Sie bereits im internationalen Vertrieb/

Trading von Chemikalien oder verwandten Gebie-
ten? Haben Sie in Studium oder Praxis fundierte

Marketing- und Vertriebskenntnisse erworben?
Sind Sie 28-35 Jahre alt, sprechen gut Englisch -
imri suchen Se nun die Chance, Ihre Verkaufstalen-

te in «m»r entwicklungsfähigen Position zu bewei-

sen? Dann lesen Sie bitte: Wir sind als Tochterge-
sellschaft zweier multinationaler Konzerne ein ex-

portorientiertes, ertragsstarkes Unternehmen der

chemischen Industrie und bekannt für Produkte

höchster Qualität für technischen Fortschritt und
Umweltschutz (Umsatz ca. 350 Mio. DM). Aufgrund

unseres kontinuierlichen Wachstums suchen wir

nun eine qualifizierte Persönlichkeit Als Verkaufs-

repräsentant werden Sie zunächst verantwortlich

spin für den weltweiten Verkauf hochwertiger

organischer Zwischenprodukte als Spezialitäten an
die chemische und kosmetische Industrie im In-
und Ausland; die Erstellung von Marktanalysen
und Erschließung neuer Märkte. Nach Bewahrung
sollen Sie in absehbarer Zeit als Sales Manager die
verantwortliche Leitung eines Produktbereiches
übernehmen. Sie weiden viel reisen, auch interna-

tional - und sind entsprechend unabhängig. Ent-
sprechend dieser guten Entwicklungschancen er-

halten Sie ein attraktives Einkommen und günstige

Rahmenbedingungen. Sollten Sie nicht im Groß-
raum Hamburg wohnen, übernehmen wir IhreUm-
zugskosten. Mehr sagt Ihnen unser Berater. Kufen
Sie Heim Bannwarth an, Kennziffer 555. Oder
senden Sie Ihre Unterlagen an den PersonaLAnzei-
gendienst unseres Beraters.

Baumann Untemehmensberatung
Bannwarth - Berger - Faller • Dr. Lochmann - GmbH . Frankfurt * Zürich

Hanauer Landstr. 220 * 6000 Frankfurt am Main

Tippen.
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Wir sind ein renommiertes deutsches Konzemuntemehmen und verfü-

gen über eine bedeutende Marktstellung.

Für unsere Niederlassung Bremen suchen wir einen fachkundigen,
einsatzfreudigen

Edelstahlverkäufer
Das Aufgabengebiet umfaßt sowohl die selbständige Akquisition als auch
die Betreuung des vorhandenen Kundenstammes.

Wenn Sie als qualifizierter Verkäufer bereits über einschlägige Erfahrun-
gen im Edelstahlbereich verfügen und die für diese Position notwendige
Eigeninitiative mitbringen, finden Sie ein vielseitiges Aufgabengebiet.

Zusätzliche Kenntnisse auf dem Gebiet NE-Metalle wären von Vorteil.

Entsprechend ihrer Bedeutung ist die Stelle dem Verkaufsleiter direkt
unterstellt Neben einer interessanten Dotierung erhalten Sie die Sozial-

leistungen eines Großunternehmens.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte
Beratungsgesellschaft, die Ihnen Vertraulichkeit zusichert

Untemehmensberatung GmbH
Mitglied imBDU

Bürgermeister-Spitta-Allee 3, 2800 Bremen 41, Telefon 0421/239049

Wir sind ein Unternehmen der Quarzherstellung und -bearbeitung mit überdurchschnittli-

chen Zuwachsraten und gehören zu den wichtigen Zulieferern der Lampen- und Halbleiter-

industrie.

Unser Standort befindet sich in der Nähe Hamburgs in einer Gegend mit hohem Freizeitwert

Zum Aufbau einer modernen EDV-gestützten Fertigungsplanung und -Steuerung suchen wir
den

zukünftigen Leiter der Arbeitsvorbereitung
Wir stellen uns einen Mann vor mit einer abgeschlossenen Ingenieurausbildung im Bereich

Fertigungstechnik im Atter zwischen 35 und 40 Jahren.

Wir erwarten Kenntnis in den modernen Methoden der Arbeitsvorbereitung, Erfahrungen in

der Einzel- und Serienfertigung sowie REFA-Qualiflkation.

Außerdem setzen wir voraus: Praxisgerechtes Denken, Durchsetzungsvermögen, Organisa-
tionstalent die Fähigkeit, systematisch zu arbeiten und nicht zuletzt eine gute Portion

Pioniergeist.

Aufgrund unserer internationalen Beziehungen sind gute Englischkenntnisse unerläßlich.

Vorkenntnisse in der Glasindustrie wären von Vorteil, sind aber nicht Bedingung.

Herren, die die hier gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir, ihre aussagefähige,
schriftliche Bewerbung mit Einkommensvorstellung zu richten an:

WESTDEUTSCHE QUARZSCHMELZE GMBH
BorslgstraBe 1-7, 2054 Geesthacht, TeL 041 52/8001-0

- Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich gewissenhaft beachtet -

Wir sind ein konzernfreies Unternehmen mit 700 Mitarbeitern. Unsere
Produktionsanlagen für Lacke, Dispersionen und Putze zählen zu den
modernsten in Europa Wir suchen

Betriebsleiter
mit Organisations-Talent und Führungserfahrung.

Der Betriebsleiter ist der Geschäftsführung direkt unterstellt und würde
neben dem Werk Münsterauch fürdie Betriebe in Arnsberg und Herford
eigenverantwortlich tätig sein.

Die Zielsetzung besteht in der Optimierung der Produktionsabläufe.

Neben der Motivierung und Führung der mehr als 100 Mitarbeiter umfaßt
dieAufgabe die VerantwortungfürArbeitsvorbereitung, Fertrgungssteue-
rung, Wartung und Instandhaltung, internen Transport, Werkstätten.

Wir suchen deshalb als gestandene Führungskraft einen DipNngenieur,
Chemiker, Ingenieur, Techniker oder einen Praktiker mit ingenieurmäßi-
gem Wissen und Erfahrung in der Menschenführung. Kenntnisse der
Fertigungsabläufe in der chemischen Industrie erleichtern den Enstieg.

In persönlicher Hinsicht sollte es sich um einen klar denkenden Mann
handeln, der zielorientiert arbeitet und durchsetzungsstark ist

Die Aufgabe ist interessant und verantwortungsvoll, langfristig und gut

dotiert

ihre Bewerbung erbitten wir an die Geschäftsleitung.

Brillux König 4- Flügger

WeseierStr. 401 - 4400 Münster - TeL (0251) *7988-1

Internationales Seetransport-Unternehmen

Wir sind auf allen Weltmeeren zu Hause und verfügen über eine Container-
flotte mit den modernsten und leistungsfähigsten Schiffen. Mit unserer
deutschen Niederlassung (Standort Bremen) sind wir in erster Linie zustän-
dig für den Wirtschaftsraum Bundesrepublik, Österreich und Schweiz.

Unser Personalstand hat sich in kürzester Zeit fast verdoppelt. Um die
dadurch erheblich angewachsenen Personalaufgaben bewältigen zu kön-
nen. suchen wir den

Leiter Personalwesen
der dem General Manager direkt unterstellt ist. Ein breites Arbeitsfeld wartet
auf Sie, das von der Abwicklung der Einstellungen Ober Arbeitsplatzbewer-
tungen bis zum Einsatz und derWeiterentwicklung eines Beurteflungsverfah-
rens für Gehaltsfindung, Kanriereplanung etc. reicht

Sie müssen nicht unbedingt ein .ausgefuchster Profi des Personalmanage-
ments sein, aber doch Erfahrung in der Personalartfeit, ein Gespür förderen
Besonderheiten und eine ausgeprägte Neigung für die dazugehörigen
Aufgaben haben.

Wenn Sie aus der Schiffahrt»- oder Speditionsbranche kämen, würden wir

das begrüßen.

Unbedingt erforderlich ist eine sichere Beherrschung der englischen Spra-
che.

Wir sind eine noch recht junge Mannschaft mit einer positiven Grundstrm-

mung. Wenn Sie mit Engagement und initiative diese Aufgabe übernehmen
möchten, dann schicken Sie bitte Ihre komplette Bewerbung unter Kennziffer
620 an die von uns beauftragte Personafwerbs Union GmbH. Diskretion ist

gewährleistet.

Personalwerbe
Union GmbH

Personaibenrtung
Bmsbüttetef

Straße 64-66

2000 Hamburg 50
Tetefbn (040) 4392818

und 439 9591

*
PERSONA! WERBE

INION

Wir suchen junge, begabte
Techniker oder Industriekauf-

leute, die ihr Verkaufstalent in

unserem Hause unter Beweis
stellen wollen.

Wir sind Teil einer weltweit tätigen Untamehmensgruppe mit anerkannten Spitzenproduk-

ten, z. B. fürdie Bereiche Anlagenbau. Kohlegasverflüssigung, Petrochemie, Halbleiteftecft-

nik, Raumfahrt, Kerntechnik,.Anafyßc etc.

Im Rahmen eines weiteren Ausbaus unse-
res Unternehmens suchen wir dynami-
sche, gepflegte 20- bis 30jährige Techniker
oder Industriekaufleute mit gutem techni-

schen Einfühlungsvermögen.

Nach einer überdurchschnittlichen Trai-

nee-Ausbildung erhalten Sie ein fest um-
rissenes Verkaufegebtet, einen vorhande-
nen Kundenstamm sowie ein sehr gutes
Einkommen, das nach einer gründlichen
Einarbeitungszeit leistungsbezogen aus-
gerichtet sein wird.

Und da Sie Ihr zukünftiges Verkaufsgebiet
unmittelbar von Ihrem Standort aus bear-
beiten, sollten Sie Ihren Wohnsitz mög-
lichst im Großraum
Hannover - Hamburg - Bremen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf,

Zeugniskopien, GehattsvorsteUungen etc.) an B.ES.T. Ventil + Fitting GmbH, Hamburg,
Borsteler Chaussee 85-99®, 2000 Hamburg 61.

haben, oder zumindest bereit sein, diesen

nach dort zu verlegen.

Da die weitere Förderung unserer Mitar-

beiter Bestandteil der Politik unseres Hau-

ses ist, gehören Erfahrungsaustausch,

persönliche und produktspeziflsche Wei-

terbildung zu unserem Schulungspro-
gramm. daszum Teil in der Schweiz und in

' den USA durchgeführt wird. Grundkennt-
nisse in Englisch sind deshalb erforder-

lich.

Wenn Sie es reizt, sich den hier aufgezeig-

ten Anforderungen zu stellen, und wenn
Sie aus einer anspruchsvollen Außen-
dienstmitarbeiterposition - die sowohl die

Akquisition neuer Kunden als auch die

Kundenpflege umfaßt - für sich und uns
das Beste machen wollen, dann sollten Sie

sich bewerben.

B.E.S.T. VENTIL UND FITTING GMBH Hamburg

Unsere Produkte haben aufgrund des Prete-LeBtungs-Verhältnisses neue Maß»
stäbe gesetzt Unser Marketing-Konzept wird durch meßbare Erfolge bestätigt und
macht eine Verstärkung des Außendienstes erforderlich. Deshalb suchen wir per

sofort einen

Gebietsverkaufsleiter
für LCD-Analog-Quarzuhren
für Nordrhein-Westfalen

Aufgabe:
Bearbeitung des Uhrenfachhandels
und der Fachabteihingen der Waren-
häuser. Sie verkaufen ein attraktives,

breitgefächertes Sortiment zu hervor-
ragenden Konditionen. Innovationen
helfen Ihnen, hohe Umsatzerwartungen
zu realisieren.

Voraussetzung:
Kontaktfreude, Begetsterungsfältigtoit

und Verkaufserfahrung. ln unsere Pro-
duktpalette werden wir Sie selbstver-

ständlich einarbelten. Eine Verkäufer-

persönlich keit mit Erfahrung im Mar-
kenartikeIbereich wäre uns willkom-
men.

Wir bieten Ihnen eine selbständige Position mit eigenem Verantwortur
in der Einarbeitungszeit ein Festeinkommen, danach Fixum und
Sozialleistungen, Urlaubsgeld, Reisespesen und Kilometergeld sind für uns
selbstverständlich.

{Ihre komplette Bewerbung richtenSie bitte mitAngabe Ihresfrühesten Eintrittster-

mins und Gehaftsvorstellung an unsere Personalabteilung.

CASIO COMPUTER Co.GmbH
Deutschland * Kleine Bahnsfraße 8 - 2000 Hamburg 54

Wir sind die deutsche Tochter eines angesehenen internationalen Herstellers

hochwertiger CNC-Bearbeitungs- und Erodierzentren sowie CAD/CAM-Syste-
men. Für unseren Bereich Vorfühiungen/Schulung suchen wfr:

ANWENDUNGSTECHNIKER
Wir stellen uns einen dynamischen Werkzeugmacher mit fundierten geometri-

schen und CNC-Kenntnissen vor. Für einen Meister oder Techniker (zweiter

Bildungsweg) mit praktischer Erfahrung und Englischkenntnissen die Chance
zum Einstieg in den modernen CAD/CAM-Formenbau.

Wenn Sie zwischen 2S und Ende 30 sind, sollten Sie uns Ihre Bewerbung
schicken. Oder rufen Sie an: Unser Herr Kamps steht Ihnen unter der Nr.
0 81 38 / 12 55 abends oder am Wochenende für nähere Auskünfte zur Verfü-
gung.

Diatrra GnfaH UterkzeapascMna Vertrieb

Stuttgarter Straße 1. 8000 München 40
Telefon 0 89 / 3 59 10 96, Telex 5 216 814 ditr-d

Wir sind ein selbständig geführtes Unternehmen im Ver-

band der HELLA-Gruppe. Wir entwickeln Geräte der Licht-

lind Elektrotechnik für den Luftfahrtsektor sowie pneuma-
tische Systeme für die Automobilindustrie. Auf diesen
Gebieten sind wir führend im Wettbeweib.

Unser technologischer Vorsprung soll für die Zukunft

gesichert und ausgebaut werden. Wir suchen für unsere

Entwicklung qualifizierte und kreative

Konstruktions-Ingenieure

Prolekt-Ingenleure

der Fachrichtungen Optik, Maschinenbau, Feirrwerk-

technft. Die Bewerber sollen über eine mehrjährige,

einschlägige Berufserfahrung in den genannten Berei-

chen verfugen und bereit sein, selbständig und ideenreich

an der Lösung der vielseitigen Aufgaben mitzuarbeiten.

Englische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt, fran-

zösische Sprachkenntmsse sind erwünscht

WERKZEUG-UND
MASCHINENBAUWenn Sie die Voraussetzungen erfüllen, sollten Sie Ihre

Chance zur beruflichen Weiterentwicklung nutzen und

sich schriftlich unter Angabe des frühesten Eintrittster- Dortmunder Straße 5

mins und Ihres Gehaltswunsches bewerben. 2800 Bremen 1

FV
aktuell

F .~c ti •
>arü“c

Diplom-Kaufmann

y-i

mniangicRjuc * — _ XlOW
fitot; sucht Anstellung in Industrie, möglichst Nfv*; •

Auskünfte erteilt: Herr Gnindetnann ;
-

Fadtvemlttfaoesdiemt MefcfeM, Friedeostraflc 19
^ a .

.;£tj

4SW
>

Bi^tefeWLS052Lr587-360 oder -342, FS932344 -&[ ;

,3»;Architekt
39 TU Hannover, mit Schwerpunktin wes. GniiKi^gsn^nTUtt-^
lung und Planung sowie in Dar^telhmgstechniken. 10 Jahnt-

:

Berufeerfahrung auf den Gebieten der Planung, etnsciü. *
bewerbe der Bau- und ProjeJctleitung; suchtTätigkeit in Arau-<;£

tektur-, Planungsböros oder Institutenim norddeutschen Kaum.\ x

Auskünfte erteilt: Herr Lehnen . .
.

• . . . V '«-]
'{

FachvennitttangsdHÄStBremeii, Außer derSchlerfmuhle.4 = ^ s

2800 Bremen l,g 0421/3077-579 „ r

ÖstL Niedenochseii, Barih bzw. Bratwseliwe^
***

”dCTOToduktflexib]en VakanfsleitervTeam^ta-, den Leitet"!

jjjres Vexfcaufsbän» bzw. Verkanf^g&sentaxtten.

•

^SSSSaSnbautedmlkig; mehrShrige. ;Erfabrung im -Kty-

igner 2x2 uer My
beratnng und HSndlerschnhinft>L<eaaB-Ti.

fUnHsaafiiabe «EDV /

- Biete langt. Erfahrung bei der Konzeption und gragmatisdbeff
»«aiiatortmp van EDV-gestützten Plaxnmgs- .w Con^oHing-

Systemen. .... ?-

- Bin 43 J. alt, DipL-Kaufmann, seit 78 EDV-Leiterm mittlerem

jadmtriebetrieb mit mehreren in- und ausländ. Tocnterunternes*
ttmw Frei frühestens ab L 7. 8S. Baum Hamberg bevorzugt

Ang erb. unL T 1214 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64, «Op^MeaL.

Betriebswirt, 39 J.,

neue Aufgabe in V

Prüfer/ tlefter L
. nmg in der Industrie,,

sucht
1 iwtow» Revision im Gsoftraumverband

Zuschriften unter Y 1131 anWELT^erlag, Postfach 10 08 64, 4300

Kaufmann
39 Jahre, aus Norddeutschkind, vartriebsorientierte Persönlichkeit aus

d. Büramöbel-/Mroma8chinenbranch8 1
Fachhandel, seit 12 J. selbeL,

belastbar, verläßlich, entuchefdungsfreudig, dynamisch und initiativ,

die Fähigkeit eine Mannschaft zu führen, sucht als aktiver Teilhaber, als

Geschäftsführer oder Nachfolger im Gebiet Hessen, Rheinland-Pfalz;

Baden-Württemberg oder Bayern entsprechende Position.

Angeb. uni P 1233 an WELT-Veriag. Postf. 10 08 64. 43 Essen.
;

kt

Versierter -

»tagobeioter
130, 6j8hr. Branchenert, bis vor
(kurzem erfolgreich .für die Dr.

AG (Trenwo AG) tätig,:

neue Aufgabe '*•(Partner),

I
überdurchschnittL EngL-Keimta.

xl S 1069 anWELT-Vertag,
ilOOB 64, 4300 Essen

2 FrÜhrentaer— •ABroanrttwrfaniber 1

+ Kaufmann - {mit kompL Werk-
zeug-Kfz.) flieBend EngL Spanlwh +|

Franz, sprechend, suchen Anf-
alchtstatigkett etc.. Yacht, Bunga-
low, Wohnung in Spanien. Frank-
reich oder Italien, gegen angemes-

senes Taschengeld.

I Angeb. erb. unt X 1004 an WELT-
Veriag, Postf. 100864, 4300 Essen.

Franzose» Sä J.

sehr gut Deutsch sprechend, l< J.

Erfahrung m. Metall- u. Ttitfler-
' nach Deutschland, möchte sich

gern dt Unternehmen in
Frankreich vorstellen.

Falb erforderlich, auch bereit,
Lehrgang In Deutsch!, zu mach«-ri-

Dezzeltig. Wohnsitz Nordfrank-
reh*, bä UDe. Interessiere ndch|

für Angebote aller manchen.

Zuschr. erb. u. E 1203 an WELT-
Verlag, Fostt 10 0864, 4300 Essen

Tecta. faMtastriefcavfiiaffii
Bereich: Investitlofisgütsr

Anf. 40, wlt, in ungekündigter FOti-j

mngsposJtfofi mit langj. Erfahrungen!
fm Vertrieb, von Datenstationen so-{

wie Anlagsnzur Qualitätssicharung
Ate quaiiftzierter Praktiker biete fett:

• Unternehmens- u. Marktstrategie
• Top-Verkfofer aufjeder Ebene

:

• Angebots- ü. Aufträgsabwickhjng
• eenr gute'Erfahrungen, im Ostge-
schäft. Kooperationskämtnisse.

Suche neu» verantwortungsvolle
Aufgabe bn Raum Handnug-
Angebote unter F 1204 an WELT-I
Vertag. Postf. 100664, 4300 Essen.

MANAGER AUF ZEIT

Bei für

• Santenmgen
fgaüben
lösungen

Angebote erbeten un-
ter D 1202 an WELT-
Veriag, Postfach
10 08 64. 4300 Essen

VorantwoftL Aufgabe
von engagiertem Stahlbauinge-
nieur. SPI, ge*, 33 J„ verh.. REFAjt v

Berufsjahre in Berechnung. Kan.-
struktion, Abnahme. *

' -.-i*

Angebote unter Y 1241 an (C
Verlag, Postf. 100864, 4300 Essen.

Account Executive
ngpkflndlgt, bei großem «BW

Broker beschäftigt, mit Erfahrux
sucht Position mit Anfotiegsmß^.
speziell im Devisenhandel oder in-
stitutioneller Anlageberatung bei

Bank, Versicherung o. ä. .'

Ang. u. B 1068 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 84, 4300 Essen.

Diplom-Oecotrophologin

.

Universität Gießen, sucht Anstel-
luog für sofort.

Angu. Z Z066 an WELT-Verla£
Postfach 1008 64, 4300 Käsend;

,10 J. Touristik-Erfahrung sucht,
neuen Wlrtarngskreis, auch Aus-i
land, Pacht. Geschfi£Mabrungl
a w

°*r Betöllgung.
'. /

*

Aorab. erb. u. C 1060 an.WH.t-i
Verlag. Postfach 100884;' -4380

l»om. Pbystker
mit spez. Kenntnissen in Laser-
techmk, Optik u. wiss. Software-,
entwfckL sowie mit An&landserfl
(USA, Frankr.). sucht Beschäft,
vorzugsw. im Großraum HH_

Zuschr. unter U 1061 an WELT-
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300

. .. ELT.-Techniker ^'rl
ataatL geprüft, 40 J., langj. Eifah

als PojektL ln Planung,Bau
i«L u- Ausf. von hausfeduL.-Ah

lagen, sucht neue Position. ."

Ang. erbarmt. W 1063 an WEÜt
Verlag, Postfach 10 08 64, fl«
• Essen , -- -•

:

„ ^ Aufland
Gesucht aktive BeteÜigune an
Goldmine oder evtl andere Edel-
metalle. von ttaniwg

r
CH. 30. led_

Bedingung MltorbÄ' Lag^ AfrSod^ Amerika. Auskunft durch!
Chiffre J 11 228 IVA AG. Postfach.

CH-8032 Zürich.

Diplom-Betriebswirt
28 Jahra, Fachrichtung Beschaffimp.

und Wertanalyse/engL
i

SJSäÄSSÄÄ:
tffdien Abteflnngim Raum HambT

Aariebotejexti. unL, U 1237 bq WELT-
VerL. Postf. 10MS4, «OOEsseaT

Jßthte zurück nach Deutsctüanund suche Stelle als

Öborsetzoriu
Sogüsch. Niederiän

andjratigkelt: Bhr«
0X1 aetU Hein, BredBaan 671, B-2120 BrasschSt fArfwerpo^BeJ^en^ ' •

i

r.

Ster verheiratet, S
sowie

.^serstättenkur
sucht SMim

engL hS
Spraehkemrtnisse vorha

gJfcS-TWBOanWEI
«S. Postfach io Q8 64, 43a

Venwirküch«ng ihrer Zieie^defFOOD “«ge «rnnr ”

—

bekarvdä
tei«V6rtfirt. Anerkannte, überzeugSS^SÄÄ “ Herstettem

SteRengesuche finden Sie auf den Seften 26
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DIE®WELT

Die absolute
Immobiliensensation

in Deutschland!
Das Prinzip des optimierten, biologisch orientierten Bauens

Ein gutes
Stück

Berlin

Ssf!:n

1

Eine der wirtschaftlich

gesundesten und
kaufkräftigsten Städte
Deutschlands.

Immobilien in einer der
gefragtesten Lagen
Solingens:

Solingen-Südstadt.

(-Grundrisse

Z.B.: 2-Zi.-Whg. 47,75 qm
3-ZL-Whg. 70,55 qm

dadurch beste Vermietbaikeit

Bgentunswotinungen
inderSoctoner-
RudoK-Mosse- und
Wiesbadener Strefie.

Zwei bis vier Zimmer
ln renoviertem AR-
beu, heS, freuidSch
undgutgeschntttan.

(-Preise

Wohnpark an der Vogtiandstraße. Solingen Südstadt

(-Konzeption
Sprechen Sie mit uns über das neue Konzept zu den

verblüffenden Preisen:

Bei Vollausstattung solide,

hochwertige BauquaHtät zu
einmaligen Preisen:

Neubauwohnungen ab

I

Die Rnanzte-
rungsbedtn-
Qungen sind ^
günstig, z. B.:

(a Darlehen, |
43 ^»Zinsen, I
1% Tilgung,

90% Auszahlung,

5 Jahre fest

Oer Kauf al

Wohnungen
ist auch ohne^^^* I

Eigenkapital möglich.

Bessere Bauverfahren mit

technisch weiterentwickelten

Baustoffen.

Natürliche Bauelemente für

ein gesundes Wohnen.

BauwertAG
Baubetreuungs- und Bauträger-Aktiengesellschaft

1995,-DM/qm

Herzogstraße 8 8000 München 40
Telefon 089/337071-74

(z. B. eine 106,87 qm große
Dachterrassenwohnung für

213200,“ DM).

Der Verkauf dEftl
allerWohnurv^^Hf
generfolgt I

ohne Makferprovfsion.
i

MookaM

JmmSTSaoNDmm1'

TeMaiRHH9tH0T7

sufmann

Bad Kohlgrub
3%-Zt-ETW

ca. 100 m*, Westlage, Neub., DH
277 OflO^-w

PenibergerBmUbntobio
Post! 15 46. 8190 Wolfratshausen,

EIW. Bad ZBRacb-RheUein
SQdscbwarzwalcL zum Tefl direkt am
Rheimrfer. absolut ruhige Wohnlage,

- onera ndWWMi

Ti*-«

~.r. jy.-

- • * y.

• r ••

« .. '...T
-

« • ~ "1 ’S

4 -
.
- ci:

•

.
- *;

T.

rimlB—iift SMaon IMS
10» Sonmratwdwtawg
(BaudanfemG

Badea-Badon
gmr/ 3-Zimmer-Eigentums-
wohnungen am Kurpark, 90 m\
Garage, Erstbezug, von Privat zu

verkaufen. .

TeL 02 11/IX X2Moder werktags
fl 7221/243 36

nur g Wohneinheiten, direkt vom Bau-
herrn
2-ZL-Wohn. 55 m» ab 132 200-DM
8-ZL-Wohn. 81m* abl£4 50a-DM
WDMedSfü—ri. Sommerau 20,

7895 Ktettgau 7/BOhl,

TeL 0 77 42 / 54 38

Wir bieten an: ^teteB
vermietete

Wohnungen Ä'jJl
als

Kapitalanlage - 1

bezugsfreie Wohnun-
gen zur Eigennutzung.

:

Vermietete

03-Wiesbadener
Str. 51,1 Zimmer,
42j09m2,1.OG,
DM76400,-

IT»lb

| SCHLOTEBrlmmob.
f TeL • 48 51/5* 11

26-SodenerStr. 24,

3 Zknmer, 104,77m*
I.OG, DM 191.500,-
104-Sodeoer Sfr. 34.

3 Zimmer, BAJOBm2
,

3.06, DM 157400,

-

TI5-SodenerStr.36.
3 Zimmer, BMO m*
2.OG. DM 158300,-

BADUPPSPRM6E
„Die Kapital-Aiitage“

Gut vermietete Bgentamswoh-

iM»J~—— <! EiflMtumsmjhmi

BOOenSeesm
Frialridistafra

mit Bück auf den See und bester

Hrt ist einmalig schön und rehig

Je und Fuflgangerzone geieg«.

"Gleich vor der Hauöfir*"-der Anle-
gesteg der BodenjeesrfWffahrt Alles

m iBem ltt das Objekt eine Rarität.

Wohnungen von 117m2/DM 450JX».-
ba 12fen*/DM «0.000,-

” AuslnbrtidiesPrmpaktmatBriaiVttE

Gesellschaft fir Stadtsaniennw und GeimriKbau mbH
Max-€vth-5tr. IC. 7250 leonberi, TeL 07152/42028

SEISiCHTiGUNC
K«t ; s*:. 3$, arr Soiiü'.ij.

er
:d
cd

Leisten Sie «Ich ein

außergewöhnfiche« Wohnertobnis
bi

Freiburg i. Brsg.
Am See

Das sollten Sie sich nicht entge-
hen lassen. Direkt am Teutobur-
ger Wald bieten wir Ihnen at-

traktive Eigentumswohnungen
zu einem Preis, der kaum zn un-

terbieten ist

SL B. 2-a.-Wohn, 74 m*,
Ar DH 105 90*^

Wir kfixmen Urnen eine hervorra-
gende Finanzierung vermitteln.
Vjfliinfeapital-ViiMimpning bis

100% möglich.

Die Bundesrepublik Deutsch-
land als sicherer Mieter. Sichern
Sie sich Ihr Befugtem für später
in pim-m bekannten Kurort. Bis
dahin profitieren Sie von den

mnotalnnnV»TTU»n

Wir informieren Sie gerne - Be-
sichtigung täglich möglich.

j

INTEBGRUND KG
Grolle Helden

4970 Bad Oeynhausen 2
Telefon 8 57 31/ 5 11 S3

Keitum/SyH
3-Zi-ETW. 3 BäcL 2 WC. gr. sonnige
Tot. Süd-Ost, Pkw-SteBpL, kein

Bahnlärm, sehr ruhig, VerkaufsfL
ca. 80 u? ™t od. EmrlcbtuQ£
VHBDH 439 000.-keine Haklergeb.

T. 9 48 / 58 75 84 od. B 46 51 / 3 12 84

München

beste Wohngegend, Dachterras-

eenwohnung, 107 m2
, sofort be-

ziehbar, DM 595 000.-.

TVWiesbadener
Str. 51, 2 Zimmer,

4K04 irß.ZOQ,
DM 85Ü00,-
01B-W>wbadener
Str.51,2ZkDRWr
sgLOachgtuhoB,
«7^8 m2

, 4.OG.
DM97300,
BVSodanar Str.30,

3 Zimmer, 81,78m1
,

EG, DM 152Ü00,-

Zuschr. erb. u. R 1322 an WELT-
Veriag, Postfach 10 OB 64, 4300

Essen

Fordern Sie bitte unsere

ausführlichen Unterlagen an:

Tel. 030/

8527010
NeoitSdtflf Bucht/Ostsee
App., DM 160000r- vJ*. Priv. Zuschr.

[ erb. uhl G 1283 an WKLT-Verfag, Post-j

fach 10 08 84, 4300 Essen.
(

^4
ii

Exklusiv für Siel

Eine Stadtwohnanlage, wie sie in Freiburg einmalig ist

Niedrige Bebauung. Breite WohnaJteen, 280000 m2

GartenIdylle inklusive:

FraftHirg - Seepark, Lendesgartenechau 1986

Wir bauen nicht nur Häuser, sondern Wohneert.

Wir errichten nicht nur Freiflächen, sondern schaffen

Letoansoefflhi. Wir bauen auch nicht irgendwo, son-

dern dort, wo es tetoerurarert ist:

Freiburg-Betzenhausen, Schlippehof. direkt am See.

2 Häuser mit 12 Eigentumswohnungen

z. B.: 2% Zi., 65,3 m*
3Vi ZL 88.1 m2 mit 106 m2 Gartenantail

3% Zl^ 92^2 m2 mit 25 m2 Dachterrasse

GEBAU SÜD
Gemeinnützige Baugenossenschaft

Südbaden eG
7800 Freiburg Hasiacher Str. 70 TeL 07 61 IA 9043 13/14

Kurpark, Maisonette-Wohnung,
ca. 116 ur, hervorr. Ausstattung,

KP 230 OQQr- DM.
F. Boiler KG Immobilien, PL

4OT0 Bad Ogynhaoeett.
TeL 057 31/2 8384

Norderney
ETW, 200 m b. z. Strand, hoch-
wertige AiusL, SiemaUc-Bnbau-
1ÖL, Teppichbod.. Fußbodenhzfr.
Stach-Verglasung, BBl, Gäste-
WC, inkL Keller u. Pkw-Ab-
stellpL, Neubau, soL beziehbar.

TeLflt88/3S«533 + 5 47 92

Montag - Freitag 9 -15 Uhr
ABAKUS Grundstücks- und
Vermögensverwaltungs-
gesellschaft mbH
Kurfuretendamm 62.

1000 Berlin 15
Telefon 030/ 88 10 71

ETW, 3 ZL. KO-Tuad. Terrasse, Gj
SO M*. DM 238 000.- v. Priv. Zi

ob. ont D 1290 an WKLT-Verlag.
fach 10 08 M. «300 Essen.

Neubau *84

in zwrtkL Kreisstadt, 10 Eigen-
tumswohn. in gehobener AtunL,
voll vermietet, günsL Finanz,

durch AufwcndnngsdarL, einzeln
oder komplett v. Privat zu ver-

kaufen.

Zuschr. erb. u.G 14 649 an WELT-
Veriag, PL 10 08 64, 4300 Basen.

Beziehbare Bgesftms- und
IMetwolmongeB

SOdl. Schwarzwald

JEIW & NUbbBB^BM
Traumlage, 70 m1 WfL, Festpreis

DBA 125 000,- od. Tausch gegen
Objekt in Holland, Spanien o. fi.

TeL • 34 21 / fl J» 01 Herr Esser

ln Timmendorfer Strand und
Scharbeutz l- Ws 2-ZL-Eigen-
tuxnswohmmg ab 91 800,- DM.

Esrth Immobilien RDM
24fl7 Sereetz. MBhleretr. *5,

TeL 0451 / 39 3*71

AiageD-Biifcendorf,
Häusern,

1-4 ZL. »ehr günstig.

^wifflnimMi ln MAwir-FUkm
Aaskanft Ontestacete

Egon Bcbkovn
bdzgrwbandlung-

W

ohnbau
Im VogehangZ

7899 ÜWJngün-Birfandorf
TeL 0 77 43 / 378

»

-I ems eite.
juxaziSses 3-4-Pers-App, Panora-
ma-lleereätUck (Roten Kliff), 100 m
zum Strand. 85 m1

, 430000,- DM.
TeL ft «8 51/4 14 >7

v am

WemiBartadt/SyK
L. Priv.. DM IS 000,-. Zusdir. <v./a. Priv.. DM 195 000.-. Zusdir. erb.

bbL B 1294 an WELT-Veriag. Postfach
1008 84, 4300 Bsmb.

im Nordschwarzwald
nahe dar BalunuwIU llootistrafls
UmnwAppartMwantt ca. 44 m*
2-Zknnmr-Walmungf)r c*. 54 m*
S^mmer-Wohnunoan ea.a2ms

WIEGAND WOHNBAU
6940 WoMhatm. Am Mkhatognmd 33

Taloton 082WS3047

G
:d
C0

Erworben Sie

Bvea VobRsitz, FeHewntaMnfl«
Kapitalanlage

oder fern Afterswohnsttz i«

Thermalbad

Bad Krozingen

Mietkaufsystem

Uferm Sie schon

IBndllcher
-

--i

- -v Vv.^,

Besuchen Sie uns dort,wo
Ihre Wunschträume enden und

Ihr schönsterlAfohntraum

Richtige-

i--»

Ein herrfcherBadesoe, Surfen.

Seg^retzvoOeWand«wege,
i

Ber^föigen und Skifahren und

und ui^ ... alles worder

Haustür. Beide Hauser werden
b. \Jhm(n0nnrcMtektur erriditet

- ndLUlUUi ui;

massiver Zlegäbauwese nach

den neuesten baukflndlerischen

Eiktratnissen.Einemeister-

gehe Gartengesfaltung setslab-

sdiBeßend BdsevoO Alaenta.

Dieses QuaBtätsobJekt zum
Standardpreis ist wegen der

guten Vermtetharkeit auch

for Karttalemileger sehr inleres-

sant Sie erwerben dfrekl vom
Bauträger,Die Auswahl unter

welen imfividue^behaglichen

Grundrissen in anspruchsvoller

Ausstattung:

1- und 2>2jmmer-Wohnun«n
von ca. 35m2

bis ca. 75 nr.

Kommen Sie ans Grundstück

Am Obermarkt, Samstag, Sonn-

tag und Montag von 14.00 bis

1&Q0 Uhr. Außer der Zeit, Bera-

tung vor^Ort TeL' 08846/13 97

Iti

o

Nutzen Sie die Vorteile dieses günstigen Finan-

zierungssystems
- geringe Monatsbelastung

- geringe Eigenmittel
- sehr hohe Entschuldung

Für Kapitalanleger auch mit Mehr-
wertsteueroption und Mietgarantie

z. B. - attraktive zwelgesch. Dachgeschoßwhg H

3% Zi.. 94 m2

-1% ZL, 49 m* mH 152 ml Gartenanteil

Besuchen Sie uns in unserer

Adustevwohnitng

in

Bad Krozingen, BelchenstraBe 28
Sonntag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

GEBAU SÜD
Gemeinnützige Baugenossenschaft

Südbaden eG
7808 RMbwfl * Hretadw Str. TP Tftl 6761 /49043 13

7'.': --'JTTT
'.'

Der Vemeigernngskaleflclsr liefert ImmoblOen-Vmstml-
gvtupgvtermino aus der gas. Bundesrepublik mit e I
zuständ. Amtsgericht • Lage d. ObL • Art d. Objektes •
Grunrib.-Größe und Verkehiswert. Korrespondenz mit I

An ARGETRA GmbH, TeL fl 2t 02 / 1 31 97
PhBippstr. *5, tWMfl AMtbigM

Hiermit bestelle ich den VERSTHGERUNGSKALENOEft ab
sofort

Über 600 Amtsgerichten, 200 maBgebi. Organen. Kon- .

kmamrilten. Bai nur einem elnägen günstigen Zu-
schlag hat sich der Bezug für Jahre bezahlt gemacht

(fir 3 Men./ 12 Hon..» 20% Rab.

. . . eine echte Marktlücke. Liefern Sie ab sofort
auch beide Ausgaben NRW.

Frau M. S.. -1100 Duisburg

(Mehoutreft. strecnen)

Den Betrag von DM habe ich aut «las Postscheck-

konto Essen Nr. 8799 433 üHermese rv

Sine gewünschte Ausgabe ankreuzen

. . . ist Ihnen mit dem Versteigerungskalendcr ein

echter Wurf gelungen. Ich mochte den Informa-
tionsdienst nicht mehr missen,

Herr R. N.. Immobilienmakler, Unna

Mit Ihrem Vermögen

um;
Ausg Abo4V MftS. PjV. Ges

Scfiasw SHUH 29.50 4.13 2.- 3SWO
NSlHBS 24.50 143 1- 2933

ÄfnsbAMniJMüftsl. Mtmius 29.50 4.13 Z- 35,63
Nodm.-WBdlRsa.-8Z NRW
Küh, DüsseUorf K/D 29.50 4.13 •1 _ 3SJBO
Hessen tc 29.50 «.»3 2.- 35*3 0
RneM.-Putz,3cn SS>«. 24.50 3.43 n _ 29^3 0
Boa WüHttTtt BW 29.50 4.13 2.- 35^3
Bayern BY 29.50 4.13 2.- 3533

Name:

Adrnss»

Sie Versteigerungsprofi.

-X»

TITISEE / SCHWARZWALP
Ferienwotuiuiuien (AltersruhesiteFerienwohnungen (Alter$rühesitz)

Eigennutzung oder Vermietung (Kapitalanlage), Ferien erleben bzw. wohnen im Luftkurort

und Wintersportplatz am schönsten Natursee des Schwarzwaldes

z. B. 2-2.-Whg., 70f24 m2
, Garage, KP DM 180 000,-

Eilanfragen erbeten an
Immo-Hyp Makler GmbH, Goetheplatz 7, 7980 Ravensburg

Telefon 07 51/3 19 44

Schramberg/Schwarzwald

Jim Sonnenberg"

erstellt die Firma MSW-
Massivbau Schulte GmbH
eine

Il f'rTi il H

• 8 Komfort-
Eigentumswohnungen

• 2 gewerbL Einheiten

• Gesamtkosten von DM
150000 bis DM 424000

• Wohnflächen zwischen
55 und 166 m*

Auch interessant
für Kapitalanieger
5 Jahve Mietgarantie

EINE
DER BESTEN
WOHNLAGEN

von Freiburg i. Br.

direkt angrenzend an den Park der Landesgartenschau 1886

-28 ha Park, 10 ha See -

Wir errichten zwei attraktive Eigentumswohngebäude mit je 22

2- und 3-Zlmmer-EigemumsWohnungen

Gute Grundrisse, vorzügliche Ausstattung, verschließbare Stell-,

platze in der Tiefgarage.

Ein Pr&isvergleich durfte für Sie von besonderem Vorteil sein.

Prersbeispfei:

2-

Zi.'Wohng„ 52,16 m1 DM 179350.-

+ Garage DM 14500,- 0M 193 850,-

3-

Zi.-Wohng., 88,98 m* DM 311 330,-

+ Garage DM 14500,- DM 325 830,-

Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Unterlagen an. Unsere Frau

Hausstein wird Sie selbstverständlich gerne eingehend beraten

und Fmanziemngsvorschläge für Sie ausarbeiten.

MobsMou
Schute GmfcH
LÖrctienweg 37
7238 Schrunbeig
TeWon
(07422)6010

WOHNSTATTENBAU
FREIBURG UND EMMENDINGEN

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG
Am Bischofskreuz 7 • 7800 Freiburg i. Br.

Tel. 07 61 • 3 20 81-34 von 9-12 - 14-16 Uhr

Freiburg i. Br.
Eigentums-Appartements
1-2-Zlmmar-Wohnungen versch.
Größen, teils beziehbar oder als
Kapitalanlage mit Anmletgarantle,
ab DM 60500,- aus Eigenbesitz
zu verkaufen.

Weiter« Objekte auf Anfrage.

GISINGER WOHNBAU GMBH

,

Kar[Straße 6 7800 Frei bürg
Telefon (D7 61) 31748 J

40 m vom Ammersee-Ufer
in Herrsching

in herrlicher Freizeitumgebung des Vorafpenlandes.

rOstfr. Nordsee |'
Ersterwertrenodefl Norddetch
ETW, 41.17 qm. Kaufpr. 104000.-.

Bezugetwng: 1. 7 B5 prasp. ml.

Auktionator GL aaashen ®
Hauer Weg BS. 2980 Norden

LTet IQ493H 5366 u. 6451 WM .

in herrlicher Freizeitumgebung des Vorafpenlandes.

Und das im Münchner S-Bahn-Bereich.

8 einmalig schöne Wohnungen mit 2 oder 3 Zimmern
und Tiefgarage

ab DM 262 000,-
(TG-Stellplatz DM 17 500,-)

Sowohl die Bauqualität wie auch die Ausstattung

werden höchsten Anforderungen gerecht!

Rufen Sie uns doch gleich an (denn 2 Wohnungen sind

schon verkauft).

Schleching
nqrfon Heft L WnH/Chfemsa« LjivagentGmbH

8 München 22, LudwigstraBe 7

2 + 3 ZL, 70 bis 113 m1
,

Erker, Gartenanteil, gr. Terr..

270 000,- bis 395 000,-

Provisionsfreter Verkauf durch

Oberdurchschnittlich saniertes.

denkmalgeschülztes Gebäude,0^ gesuchte Innensudtlage (Wiehrel.

Ggenmitzung vvenige Einheiten, 41 m- bis 87mJ

i Kanitalantuse von DM 1 50.000,- bis 350.000.—.Exklusive Kapitalanlage von DM 160.000,- bis 350.

Anfragen an: Erstbezug im steuerf. Sinne

I SANWO Bau + lmmobiHen GmbH (degressive A1A S%J.

7801 Freibürg-Horben, TeL 076V290201 Kerne Maklerprovision!

' W WM
Huckepack
Bisher haben sich Ihre steuerlichen Verluste aus Vermietung und Verpachtung erst im

Lohnsteuerjahresausgleich oder bei der Einkommensteuererkläning ausgewirkt und

manchmal erst über 1 Jahr später.
_

Sie haben Zeit und Geld verschenkt Mindern Sie ihre Steuerlast jetzt und sofort In

Verbindung mit § 15 Berlin-Förderungs-Gesetz (soweit noch nicht ausgenutzt) erreichen

Sie eine sofortige Steuersenkung für alle steuerlichen In Verluste aus Vermietung und

Verpachtung. Nehmen Sie eine Berliner Eigentumswohnung „Huckepack“, z. B. in

Ku’dammnähe, ca. 31 m2
, Kaufpreis nur DM 42 100,-, Eigengeld nur DM 4210,-.

Erbitte Informationen zum .Huckepack-0faktu

.Hnckepack-Effekt“

PLZ/Ort

® 030/88 99 213-215
WELT/WamS 20J21. 4. 85
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DIEWELT - Nr.521-

Erwerben Sie

nnen Wohnsitz, FerteHwohmmg,
Kapitalanlage

oder Ihren Attersmtaräb im

Kneipp-Kurort Waldkirch
(Schwarzwald)

im

Mietkaufsystem f
2

Nutzen Sie die Vorteile dieses günstigen Finan-

zierungssystems

- geringe Monatsbelastung -

— geringe Eigenmittel -
- sehr hohe Entschuldung -

Für Kapitalanleger auch mit Mehr-
wertsteueroption und Mietgarantie

S

o
00

Besuchen Sie uns in unserer

Musterwohnung
in

Waldkirch, Theodo r-Heuss-Straße 6
Sonntag von 15.00 Uhr bis 17^X3 Uhr

GEBAU SÜD
Gemeinnützige Baugenossenschaft

Südbaden eG
700 Freiburg Hastacher Str. 70 - Tel. 07 61 /4 90 43 18

Robert Ho/eluionder
V-V* Wohrclaliiraße 3

7367 Tod‘r'.ooS
07n 7.1/2 7t

gaOBMUDOl
Vorkaute privat InnortBlb

alnai global renovierten

JuqandsUmausas

MaboaettB
bui dar garantiert alles

Qualität.

Dntgn u.

kBit 3 ZL mH Balkon +
Dachstudio mH Tansaaa
auf 143 m2 Wohnfläche.

Z QG ohne Aufzug, Oll

5Ga 000,-, Enltazug.
Zuxchr. u. K 14 475 an
WELT-Vortag. Postfach

10 0684. 4300 Esean.

BAD FÜSSIXC
Eine Investition, die sich lohnt

Kur- u. Ferienappartements abDM89.380.- einschl. Tiefgarage

Ertrag durch Vermietung an Kurgäste >

—

Mietgarantie — MwSt .
*Rückerstattung

6 Wochen pro Jahr kostenlose Eigennutzung

Ansprechende Grundrisse

Gut geeignet auch als Seniorenwohnsitz
"

__ KM _
Fenenappatanens

in Kirchham b

Bad Füssing
Niederbayem

Statt Hotel - möblierte Wohnungen
Top-City-Lagen München

Bezaubernde kleine Wohnanlage (10 WH), exklusive gediegene
Ausstattung der einzelnen Wohnungen, In denkmalgeschütztefn
Altbau, ruhige Seitenstraße, nur ca. 30 m bis zur Maxim ilianstr.,

Nähe Oper. Miete inkl. Hz. + NK, zum Beispiel:

2-Zi.-Whg„ 58,79 m2
,
pro Monat DM 2900,-; pro Woche IM 800,-,

oder 3-Zi.-Mais.-Whg.. 73,4 m2
, pro Monat DM 3500,-.

Für Messegöste
in unmittelbarer Nähe des Messegelandes, komfortabel möblierte

Appartements, Tiefgarage möglich

1-

Zi.-Whg., ca. 30 m2
,
DM 1200,-ZMonat inkl. Hz. + NK

2-

ZL-Whg., ca 53 m9
. DM 2200,-/Monat inkl. Hz. + NK.

Weitere Inf. auf Anfrage: Fa Richter GmbH, Drygalskiallee 33,

8000 München 71, Tel 0 89/ 78 40 71

CSüdschwarzwald

^

Fer Ier*-Ei ge rrtumswohuungen In

bei lebten Kurorten und Skigebieten
zu verkaufen.

GISINGER WOHNBAU GMBH
KarlstraBa fl - 7800 Fralburg
Telefon (07fl1) 31748

Oberreute/
: Allgau

MFerienwohnnngenln
bester ruhiger Aus-
sichtslage, 1Vi- bis 3-Zi.-

Whg, ab 38 m1 WfL, ab
DM:125600,-

Wohnen in historischer Umgetwngcfac Bchötwn AltetaÄ

Die Alpen und den Boderoee -
'

Komfortwohn, • Qherturchschn: AusiMmlftfl[.und .

LadsnboutlQuen. Eine M«steMmse r

SAI>W51Ttamobffien-iiod

Mötuinger Straße 5, 7200 Wogfln,

FeWo u.
Bit, za
5%Ige Ab,

y.igonmrtrimg

TdL 054 24/ 61-382 od. 257

Scharbeutz
Verschiedene l- oder 2-Zl-KfL-
ETWs, 28-70 m2

,
99000,— bis!

260000t- DM. Strandlage, teüw.
Seebück, gr. Baikone, Schwimm-!

halte u. fianna im ffant

TeL« 45 08 /7 41 fit

BADEN-BADEN
Eigentumswohnungen zu günstigen Preisen in schöner Mehrfamilienvilla in

bester Villenwohnlage, ringsum viel Grün und schöne Aussicht Z. B.: 1. OG,
2 ZI.. 55 m*. DM 238 000,-; 1- OG, 61 m* DM 268 000.-; DG. 2ZL, 51 m2

, DM
251 000,-; DG. 3 ZL, 113 m* DM 526 000,-. Teüw. Erkeizimmer. Soonenbal-

kone, Lift alle Steuervorteile. Bezugsfertig Juli/August 1985.

HEWA IMMOBILIEN GMBH u. Co.
Poetfach 4. 7570 Baden-Baden 19, Tel. 072 21 /63446

Bad Kohlgnib
2-ZL-ETW

Neub„ 63,2 m2
, Südwestlage. DM

2087M^
Pttabwnr Fftmlltenhairehmu

Post! 1546, 8190 WoÜratsfaau5en
TeL 0 81 71/7 80 55

2Ö|aTYTGv?''1 -T -V Li

nt* -JLWm Smuiflnah»^ NJc7
JMMMtH 'iiCOMttftP«
Tfatanoss: 116077 i

»Haus Frcsene«
Ansicht GartenstraSe

BODENSEE
5 Booboss voovlolm...

Laag—arge«- 106. 2-ZL-ETW,

Balkon, Komfort-Ausst
DM190 000t-

095, Komfort-1 -FanL-Hous, 235
m2 WfL, Sauna, Schwimmbad in

Vorbereitung ' DMBfSflNr-
Bm Rarität:

Meunbuig 022, BHS, rustikal

renoviert, m. Sauna,285 m*WfL
DMIfCOOOr-

W«tme Objekte auf
:
Anfrage,

wir sind aniai am Wochenend«
für Sie dal

jewebHlaw M. Oieeel
Gartenweg 7

D-8992 WcnwrbWQ
TeL 0 83 82 /MOT

MTl
außergewöhnlich:

vorteile:

KwSL-Kädoflnfattra «1
ZuacarmdihrelireBörnig; 10%
Inrodttwmrtmn, baalftefr-

«Me,'.
.

toetee^

ES: ent 3L
12. 1985 am«, «hm* MwSt. +

1

Steuervorteile abgedeckt
(Mehrwertsteuer + Mietein-

\

nahmen rind zu Versteuern):
durch

.
tatexn- Tooristlkunter-

’nehmen ist eine Belegung von
über 7TO skhexgesteut. Ver-
träge vfiegen .vor.. Nur noch 2

1

Einheiten frei Mit dem Bau
wurde bereit« begonnen.

AnJagenberalung - ImmfM-
Hen, 8399 Neubaus/lfittich 136,

1

TeLiO 85 03-15 32
'

J3-ZL-ETW, 3-Faro,-Bhosr :.

bezug, Balkon,
Garage und. 1— ..

1- 7299 FteudeMbidt;^^ ~

- j tet »7441 /I

HÖnra _

dir. am Strand. Komf.-WEg. m. Balk., 2\

ZL, 58 m2
, kpL eiliger. f.SPera., kleine

Wohnanlage, zovext Zoschr. eifa. unt
PP 48778 an WELT-Vertag, Postfach,

2000 Hamborg 35

Bodensee
Zur Bebauung eines Südhang-Grundstückes in unmittelbarer

Seenähe und unverbaubaiem Ausblick, mit 6 Wohneinheiten
und TG, suchen wir noch Interessenten.

Persönliche Planungswünsche können noch berücksichtigt wen-
den (2 Boots!legepiätze stehen noch zur Verfügung).

Eckert-Gött & Partner
7730 VS-VUmgen
Telefon 0 77 21 / 2 20 15- 18

PB ig, 60 m1

.. Bad - gr,

mit MnHdq«» u. herrL Ausblick,
Alulenster, Thermopensebeiben,
elektr. Jalousien, Heizdecke,,
Keller u. Garage: absolut, ruh.
Lage, im Sept frei werdend, DMj

155 000,-.

Zufichr. bitte u. S 1169 an WELT-1

Verlag. Postf. 100864. 4300 Es-{

een, od. teL Vorabinformation
unter 022 05/21 18

Gomisch
Sonnige 2-ZL-ETW, NB, ca..

50 m2
. mit Gartenanteil, TG. DMj

255 060r-

TeL 87 11 /68 6267

immoblllenanlage
Wir verwerten für eine Bank eine Wohnanlage als Eigentumswoh-
nungen (Raum Frankfurt)

• Kein Eigenkapital

• Vollfinanzierung inkl. Erwerbekosten

0 Sofortiger Liquiditätsüberschuß

• Gute Rendite

0 Hohe Steuervorteile

• Abwicklung Innerhalb einer Woche
Näheres unter: CVH-Untemehmensberatung

Seelhorststr. 13, 3000 Hannover 1, Tel.: 05 11 / 28 20 31

In Mülheim o. d. Ruhr
direkt am Landschaftschutzge-

biet, verkaufen wir
KowfafrngaatuwiwphaMige«

Baujahr 1978; Preis: DM 2450r-p.
m* Wohnfläche; Größe 44-75 m3

.

Eine Hypothek von 99 % Auszah-
lung und 7.5 % Zinsen. 4 Jahre
fest, kann übernommen werden.

Gebr. KeOennann
4336 Mülheim 13
Nachbarsweg 25
TeL 92 98/48M 91

Kur- und Naturpark direkt vor der Tür!
Gönnen Sie sich ein Zuhause in Bad Hanmt/Rhein.

Ein zuverlässiger Partner baut im Kurgebiet: in gehobener Ausstattung,
optimalem Grundriß, solider Bauausführung zu garantierten Festpreisen.
Das Objekt ist dem Jugendstil angepaßt

LUXUS-WOHNUNGEN
Wohnungsgrößen: von ca. 42,60 mJ bis 72,89 m2

Verkaufspreise: van DM 149 100.- DM bis 253 500,- DM
Schreiben Sie uns, oder rufen Sie einfach an:

Verkauf und Beratung
„Rund um die Uhr**
Tel. 0 22 24 - 8 04 68

Stockhausen ©
Ihr Fachmann für Haus- und Grundbesitz
Mitglied dar Rheinischen Imtnobfllenbörse

524 Bad Honnaf-AegkSanbaiv

Bodensoe
|4 ZL-ETW, hoher Komfort,
! Kamin, volle Berg- u_ See-
sicht, SW-Lage. 128 zn2, Ein-
bauküche, VB 385 000,- DM.

Morawskl
8992 Wasserburg/Bodeitsee,

TeL 083 82 / 61 01

St. Blavien
Süd-Schwarzwald

Mehrere sehr schön u. gut emger.
Wohn-/Schlafr. u. Balkon,

kL Küche, Vorr^ v. Privat zu
verkaufen.

TeL 05 31/37 13 47

Aktiv den Ruhestand
eritobam genießen.

Ruhig und geborgen wohnen.

hn Wbi»- und Ferienpatidies

Bcrahnstel BBUWüsd^Bficfc.

Bemkastel - vom Wein ge-
prägtes Kleinod Im Herzen
derMHfefmosei - bietet nicht

nurdas natürlicheAmbiente
für ruhiges und geborgenes
Wohnen In romantischer

Umgebung, sondern gleich-

zeitig vielfältige Möglich-

keiten um den Lebensabend

aktiv und unbeschwert zu
genießen.

Kurz die Vorteile auf einen

Bilde

• Ruhiges Wohnen der kur-

zen Wege dank optimaler

Infrastruktur.

• Herrliche Lage mit unver-

baubarem Bück auf Bem-

kastel und Burg Landshut.

• Noch5 fastbezugsfertige

Eigentumswohnungen in

grundsolider Bauweise und
gekonnt-gelungener Ge-
samtarchitektur.

• befragend die komfor-
table Luxus-Ausstattung wie

BaJkon/Loggia, Fußboden-
heizung, Eichentüren etc

• Bedarfsgerechte, indivi-

duelle Grundrißvarianten

mit Wohn- und Lebensraum
von 60 m2 - 158 m2 .

Wir beraten Se gern und
ausführlich. Anruf genügt.

Auf Wunsch, kostenlos Pro-

spekt arrfordem.

Helfest Bauträger
Weißdomweg 18, 5144 Wegberg

Telefon 0 24 34 / 50 85

Unser Partner:
Kreissparkosse Bemkastel-Wittlich

MORSUM / SYLT
3-ZL-ETW, Garten, in 4-Fam.-
Haus, DM 245 000t- inkL MöbeL
Angeb- n. Y 1109 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

RmtadUtonMde
vor den Toren Hamburgs, in der SOtd-i
hftiif Meten wir: i-7imiMT.wniiniin^
mit separater Schlafnische, Küche,
Bad, Balhnn. 42 m* Wohnfläche. Eanf-
tseis 102 9011- DSL Informationen un-
ter 040/22933-317, NWDS

WnrtwM. Slfdhmgsges. nlba

Komt-Wh&, über 80- m2
, dir.

Sfxandiv f. DM 395 000,— zn verk.
Zoschr. il M 1143 an WELT-Ver-J
tag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Bad Kohlgnib
1%-ZL-ETW

Südwestlage, NeubM 48^ m2
. be-

ste AussL, ab DM 156299«-.

Post! 15 46, 8190 Wolfratsbausen
TeL 081 71/78055

Oberstdorf
JSTW bzw. FeWo, 64 w?, Sfidhalk., zni

verfc. VB DM 295000-
TeL 6 83 £2/8851

Sylt/Keltum
dir. am Wattenmeer, ETW auf 2
Ebenen, vollsL neu im Ftiesenstfl
einger^ ca. 60 m1

, v. Priv. zn verk.

TeL 92« /89 «5 33 +5 47 92

' BTWmuWa*
neuert^ 'kmnL Hk m. nur 6 ins,
idnmdlg. m.'Ä. 'BBck auf Wles- 'u.

age, B3L 79, L OCF B.-’SSitö&.'.v.
Ähr^KP 460 OOOr DMfakLgut. Efam u.

ftw-SteBpL Znarhr. a.- S 1273 an |

WELT-Veriaft Footf. 100864.43

ETW Bad. «fllrteWirtl Wncfaener 81-

tee. 2 ZL, Kü., Diele, Bad, Be&. DM|
2I0000tT-W. 08651/3720 od.;

Zoschr. erb. o. G 1271 anlFKLT-Veria*.
Postt. 10 08 84, 4300 Essen.

Bad FeünbacWObb.
Komfort-ETW, 72 m3

, bester Zu-j
stand, schöne mb. SO-Lage, groSerf
Überdachter Balkon, Garage, so!
beziehbar, v. Privat za verkaufend

VB DM 240 000,-.

TeL 089 68/1262

_ ebsoj
Kagggilat, Parkantefl 415 m2

, Bade-^
platz. HntzfL 202 m» fl- SSflflj- DMj

Wintergarten, Sfldtanau
Hypothekenring 43%, Prlvalverkarfj
Zugriiriften unter V 1308 an WELT-|
Verlag, Postfach 100864, 4300 Eaaehj

oder 030/8384242 ^
SchOftxiutz

55 m^, gute Aiastatttmg, evt^nö-l
bflert, für DM 192 000,- za ver-4
Iranfwi Kntfarmiig tut See rmill

- Hallenbad 300 m. - -

B. M lMririÜmvrrei«tfhra|T fimhlT
Sdmubbunstri 61 :•?

3300 Braunsdnrefe.TWLfl5Ä/5MW

Nordwobad Ti

HH-Molondorf
4-ZL-Kbmt-ETW^ 100 m*. VoUbadj
Gäste-wc, W(dm-/EBberefch «0 rrf,|

Eiubaokü.. Gesdürrapüler, v. a^Bri-f
vat, VBDM 240 000,-

-. TeL 04076788337

- 1_ yftj—j
~

-

.•In * 'wMIlIHLk
SC»' den ttidüb te’:flbmn'd
strondnoh

ä zl. 52«r v- '• crY'bmtss'm^.

4Zt,77nr .
r .yf sa;'

ganoBsu 'WdMbnpar^ ...
_

gynden
;
;-Bi cfiflpungan. anrar-

12., 29 m*-54rfxbtmW rtßr
3ZL.48 m* . : rf : Mf13199%-'

Bcarnttage/Barz

am Wakfrand, f UtiSSo. Km
itRina xl - Kurpark. dntdiLf

ParkpLXJrÖfle: 29,00/72,00 nP,Diu

AiiL>ttfen:.-~
. ^

B.Wdal,TeL ISfl/ttfi"5
Am OafhOhahflf. JJ9t Oateftal-Z.

Hoiligonboffea

Komf.-Wohnung, dir. a. Ostsee u.
Binnensee, Südlage,DU 210 000,-.

TeL 043 62 / 73 32,

ab 18 Uhr 045 64 -230 MkL

. .. ETWOstfvfotlcHid ;

ln KOatenhadeort. v. Privat, preiswert]
nt verkaufen. TM.140 71 / 71 .10

Bad Sege&eifcmagr. Segsbergeti
See,ETW m_SeebL,ca-6ümI,'röHl
möbL, Pr. DM 125006,- VHB, V.

Priv.TbL 94551/818 15. •

-Imxnöljiliea-Z^eitsdhHft vdtE
.mlifengiwriwjm ,

’• Tmmnhi.

f- v ''

.
,• -thüarifl-VdftMr'- •

.

- tw. pßjr/asüT^"
;
1

tnl FBbr, 2-ZL-Wtae,48 m*. 100 dz.
Sfidstrtnd v. Wyk. SO-BbBddd^ KeBer,
Fährst, in Wohnanlg.. m. InvenL. DM

166 000,-vfc. T. 043 44 71727

Messenthe; ETW, ', Ersterwerb,
EG. 156 m* Mais: ak Wolutbüro o.

i, DU 4380001- VB,
beztehb^ Z.Z. gew. veruL,
' ‘

'

’l
;

. stonrfrd, jat verk. , j,

Zuschr. u.X 1174an WELT-VerÜ
,
Postf. 10 08 64, 4300 Essefe.

GESUCHE

Wald
ghte Baoherrengemeinschaft di-
rekt ha Nationalpark, Ami. mit 16
m3 Wohnfläche und 3,28' m* Ne-
benflache kostet nur DM 66659*-
InkL Stellplatz, Zwisdbenflnan-
rierungsziiBen. Grunderwerb-
steuer, Notar-, Grundbuchkosten

und Möblierung.
Höchstmögliche Steuervorteile:
MwSS.-Kdctentattniig, 40% Zo-
DflmBhbtekKlbDBg, 19% hne-
stitloBsnlage, sofort abzngsOU-
ge Werbungskosten, vierwöchige

(MwSt + Uleteinnahines «nirt zn
versteuern). Rohbau bereits fer-

tiggesteDL

Anlagenberatung - Immobilien
8399 Neuhaus/Mittich 136
Telefon 0 8503 - 15 32

DüftoMorf/Neotf
4-ZL-Whfc, HheinbL, 14. Etg, gi

AxusL, 2 Balle, Teppichba, TG,
Priv. f. 200 000,-DM VHB.
Krika Lathe, Dmmlhc 82 .

4040 Neuss, X 02101/24731 (ab 2M
BtaJ

’

In Tiostbetg^Obb.

(ca. 12 km z. Chiemsee il Wagfn-I
ger See, Salzburg 40 km, Mün-f

chen 80jkm)

mvwffrawfon
i-ZkWhg,2^54m> DM 78300,-]

44,42m2 DM131 100 -]
3-ZL-Whfr, 65,19m1 DM1924ÖÖt-|

Robert Schroll GmbH
Liebigstr. IL 8225 Traunreut

TeL 0 86 69/40 06

h&» R«, bevonugfJ
Raum Titisee, m. 2-3 ZL,se|if
1QL, Garu& in.ansprec*
dem Menriam—Haas, .-vanl

Privat
Znsdir. u. E 1344 an WELT-
Veda«, Postf. 10 08 64. 4308

Wir soeben ehre'

eine
fertansglefcb.'

.HAKAButrigeriL ;
fmmnh Gmbh :

Otto-Bnamw-Str. ui
4801 Bielefeld 1

TeL 0521 / 29 8t 68

GESUCHE ANGEBOTE

ACHTUNG

Architekten, Bauträger, Steuerberater
Wir suchen projektierte SB-Märkte und Geschäftshäuser mit Bau-
genehmigung und Mietverträgen zur eigenen Realisierung gegen

gute Abfindung,

Zuschriften erbeten unter L 1164 an WELT-Verlag
Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

Namhafte HBatketien

soeben bundesweit in 1 »-Lagen

LADENLOKALE
ca. 20 - 2500 m 5

,
richten Sie Ihre

Angebote zur tostentosen,
i
am

öödSfF^ (0602r) 21328“UUeil Telex-. 4168 555
Bundesweite Spezialvermittlung

für Ladenlotale u. Geschäftshäuser

8750 Aschaffenburg, Frohsinnstr. 29

Einkaufszentrum
funktionierend bzw. projektiert,

gesucht.

ROLAND TenaBgensvcnraltaat
SilnbcqerGiibttn

3290 Büdesheim
Tdefen 0513/37012

Fußgängerzone
Düsseldorf. Köln, Aachen, Bonn,
Geschäftshaus, b, 6 Mio. (auch
renovierungsbed.), v. Priv. zu
kaufen ges. Bis zur 19fach. Jah-

resmiete.
Zuschr. erb. u. T 14 526 an WELT-
VerL, Postf. 1008 64. 4300 Essen

Scteeß-fiettawaat-ICBtte
mit gehobenem Niveau, sucht
für neuen Vartriebszweig Laden-
lokale in erstklassigen Fre-

quenzlagen zwischen 30 bis ma-
ximal 100 m7 Verkaufsfläche.

Angebote unter Y 1285 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Die Stadt Alsdorf im Kreis Aachen
ca. 47 000 Einwohner

veräußert
ein im Stadtteil Mariadorf gelegenes ehemaliges Hallenbad
einschließlich Restaurationsbetrieb und ausgebautem Park-
platz (60 Parktaschen) und einem bis zu 10 000 m2 großen
unbebauten Grundstück.

Das Gelände ist in einem z. ZL im Verfahren befindlichen

Bebauungsplan teils als Kern-, teils als Mischgebiet ausgewie-
sen.

Es liegt direkt an der Bundesstraße 1 in unmittelbarer Nähe zu
den Autobahnen A 44 und A 4. Die Anbindung an die

umliegenden Städte - im Radius von 10 km = 153 000 Einwoh-
ner - ist sehr günstig.

Interessenten werden gebeten, Anfragen oder Bewerbungen
zu richten an den

Stadtdirektor der Stadt Alsdorf
Amt 23 WirtschaftsfBrderung/LIeeenschaften

Postfach 13 40, 5110 Alsdorf

Spnzen-Kapital-Aaiage
SB-Markt. Nähe Frankfurt, la Mie-
ter, ISJäfir. Mletvsrtr. (Index.). Kalt-
miete DM 118400 p. a., KP DM

1550 000.

\YZ Kenp* kaartllH RDM. UhaNM
«Wrtnclt*. 21 T«l. 02 11/6833 88

Urologische Praxis
ln Duisburg wegen Todesfall ab-

zugeben. Beste Bedingungen
Tel 02 n / 51 31 59 (jederzeit)

Von kleinen Büros nasinmLI! ä
bis zu Großlndustriöanlagbn: vBWBW‘mllTr

Immobilien allerArt"^3^ Wir besorgen Ihnen das für Sie Ideale Objekt:
•ADe Größen Kauf, Miete, Sale und Lsaae-back.
• IMe besten Standorte Grondst3cfea,Htoibanteaximd/odar
•m aHgn Staaten der Q.8.A n«»i)«t#«6hMTMtnwwjTimw«.
• ZnrzicMigiBnZeik bniaavarwaltanjgfür• Zum richtigenPreis fawirtii

j^rirfir̂
-

Inveiittmeiits Interngtlonal Inc^ OaicrnTuit.i fOhtoj
Real Estate, Mortgages, Corporation Aöt#ilsitlem Brokers

'

ln Deutechland c/-Florln Zapp fif Partner oHQ. Public Rdaüanß '

Am Weißen Berg 5 • 6242Sronbarg3 ‘

Tblofon 081 73/65611 Mex: 4 15 409 zapp

d

.. Bofln
"

in fTHißgängerzOTM) 2l
wertv. GeflcMMtmahiaer für .8,5
Mio. DM (auch einzeln) zu . ver-
kaufen. Maklerabsolut zweddräl
Zoschr. u. S 1345 an’WELT-Ver-
lag. Postfach lfl 08 64; 4300jEhaen

Wir suchen bundesweit
gaworbRcb® Grundstücke
für SB-Verbrauchennäriete

Ojdpn -Immobilien \T)M

Jä 1» 21 2 13 23. Telex i 188 955»w Ajehaifenburc. Frohsmnsir. 3

Gewerbeobjekt
zu kaufen gesucht

Langfristiger Mietvertrag mit
Mietern einwandfreier Boni-
tät. Kaufpreis bis zur 1 l^fa-
chen Jahresmiete bei guten

Standorten.

IBY - Bernhard lentsdh KG
Godofbefwtr AIIm 127

*B6fl !!"„ 2
T«L 03 28 / 57 97 98 und 37 97 20

Wit veibautott h» zentraler und verkebrsgBnstkjer lau van
MOIbefm-Rubr

Neubauhalle, ca. 3900 m2

mit Verwaltung, ca. 500 m\ erstklassiger Zustand und Ausstattung.
Rampenanlage. 8 Rampentore, ZH, Alarmanlage. Rundumfahrt. HaP

lenbohe 8 m. Grundßtucksgröße 12 000 m5
.

• ^
a,<* JÄP" “* *«*u*trienwkler RDM

Meiseiiburgstr. 15, 4500 Essen-Bredaney, TeL 02 01 /4 1701

Gewerbogrund
in Leverlöusen

beste Erschließung, co. 4500 m1
, m.

aufstehenden Gebäuden, zu verk,
bzw. zu verm. Im einzelnen: ca. 950
a? Lager- u. PcoduktioasfL, ca. 350m: Büro- u. AusstelltingsfL, ca. 230
m2 WfL ln sep. Einfamilienhaus.
Teilflächenverkauf u. -Vermietung
mögL Techn. Unterlagen sowie
kompL Grundrißrelchnungen wer-
den bei Interesse zur Verfügung

gestellt.

Zuschr, u. N 1144 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

SUPERMARKT zu verkaufen
Stadt »ÖdcL Zentrum, Neubau • :

Jahresmiete 202 500,- DM, Laufzeit 15 Jahre * Sn 5 Jahre Opüod
indejdert. Mieter la Bonit&t, vom Bauherrn zu vericawtew ” -

Zuschriften unter Z 1264 an WELT-Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

zu vexfc. iangfrteögövämin.Ati
di, LidL, Rewe u. A. 7-8% M*eter-

IL «5i .GeroontläMtefir

im Bundesaeb. p.Beriltt^*
L*‘

GendsfeliterSöi'iS' ••

5568 Daah. TBL 06592 /30’RÄ

Remfiteobfekt -

VeibrauctraniKiftct
von Privatan Privat. Bj. 1980, mil-
de Bauausführung, langfr. ver-
mietet. nur solvente Mieter, JNM
rd. DM 165000,-. KP L8 MUL, er-
ford. Kapital DK 600000,-. Rendi-

te auf KP 11,0 %.

Zuschriften erbeten unter C 1157
an WELT-Verlag. Postf. 1008 64,

4300 Essen.

Geschäftshaus zu verkaufen, ln bester Lage von Herzo-
genrath, demnächst .Fußgängerzone, ca. 2850 m2

ges.
Verkaufsfläche, kann ggf. aufgeteilt werden.
Pro m2

500,- DM, evtl. Verpachtung m%,- DM.

IttMomie.
/; Btl/BMAKS

arid. BEOduktifntfrfem»
unt •. Kfflihpfletr

*'*

o- a. W. sau vedstdo.

,
AnfrageaTolkifcank

.. - :

- mredh-Wtedeebtfldc ao-,--.'

- s vi. - -

TflL « 52 «2 /41 71

Zuschriften unter Y 1307 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64. 4300 Essen.

\fros-Ccm*r ....

VW-Stadt WoÜMair^S&äteätä
Bj, 80, Erbpacht 1

Paritjd. am Habs, sehrgute Ve&i
281

ZL, Bar1 u.Ci

_TfcL 9 5382 / 5 27^39.ttffriM,
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800 m2 - 1500 m2

Verkaufsfläche

8 km von Erlangen entfernt. Bestens geeignet für:
Bau-/Heimwerkermarkt. Gartencenter. Teppichbo-
denmarkt, Bau-Fliesenmarkt oder Bekleidungsmarkt.

Das Objekt, liegt in einem Einkaufszentrum, 800 m
vom Stadtkern, direkt neben einem Edeka-Markt mit
1000 m Verkaufsfläche. Zuschr. erb. unt. T 1170 an

WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

.. Gut eingeführter

Privatclub
2 Ciubrfiutne. 5 ZL, 3 BadezL.
Sauna usw. in bester Lage des

Münsterlandes zu verfc.

Tel Anfragen Mfe-Fr. 18-14 tShr.
Sa. n. So. ganztägig 0 SS 02/79 31

Mod. leger
Mülhe im (Ruhr), Nutzfl. ca. 3700
nr, Bünh/Soziairäume « 800 m?

löelans DM 20 000,- mtl
J. Zerres u- Sohn
Immobilien RDM

4330 Mülheim (Kohr)
Tel. 02 08/3 49 06

Wuppertal-Bannen

gute Lage
ca. 3909 m* Grundstück mit auf-
stehendem Verwalhuifisge-

bäude.
Ladenlokal und Hallen makler-
frei zu verkaufen. VB 4,5 Millio-

nen.
Zuschriften erbeten unter R 1278
an WELT-Verlag; Postf. 100884,

4300 Essen.

BoimflimenstaKtt, Oxforctstr.
Laden- u. Büroflächen

abzugeben.
Zuschriften u. V 1304 an WELT
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300

’Rendfteobiekt!
MBbobtaaridm

10 090 m1 Erbpactugruudirt.. 5274
NIL. NMK p. a. DIC 427 352,- > Ert>-
pacht. VK-Preis DM 3£ MÜL + MwSL

Weitere Objekte auf Anfrage.
Unterlagen über

Immobilien Becnr
INtnnUgMdkngk
Kart-Htiber-Blue 1

TU. 08141/24995

Ehesraligos
tutomatsanwesan

L R. Osnabrück - Münster - Ems-
land zu verk. Umnutzung zu Er-
holung»-/Pflegeheim, Senioren

-

WQhnsitZ. TClinilr Fpripnnnlagp
naogl, erbaut um Jahrhundert-
wende. Ländlich-idyllische Lage.
Areal 32 000 m\ Nutzfl. 3500 nf
teilw. renov.-bed.. nur 545 000,'

DM. (Maklerangeb. erw.)
Zuschriften unter U 1259 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Hafter tateft aa Gnutaobjett
langfristige Mietverträge, pol.

Mieter, ges. Jahresmiete DM
255 000,- für DM 1 400 000,- v. Pri-

vat zu verkaufen.
Zuschr. u. V 1326 an WELT-Ver-

lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen

Gutgehende Land-Apotheke
in obefbayerltcbeiB Feriooort

Umsatz: 1,2 MilL netto, aus Ge-
sundheitsgründen an schnellent-
schiossene(n), kapitalkräftige^)
Apotheker(m) gegen Höchstge-
bot zu verkaufen. Ohne Makler!
Kapital-Nachweis erforderlich.

Zuschriften erbeten unter Z 1176

an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen.

4-Feld-TeBflistalle
Im Bereich Bonn zu verkaufen.

Zuschriften erb. unter K 1361 an
WELT-Verlag. Postfach 1008 64.

4300 Essen.

SB-Marict in Norddeutsdiland
(norddeutscher Raum) zu verkaufen, Preis 2072*175,- DM zzgL
MwSt.. GrundstUcksgröQe ca. 7000 m3

,
bebaute Uarktflüche 1425 irr,

Parkfläche 4200 m:
, Mietvertrag bis zum Jahre 2000.

SB-Markt im norddeutschen Raum zu verkaufen. Preis 2 830 000,-

DM zzgL MwSL, Gebäude: Wohn- Geschäftshaus. SB 1282^9 m*
Laden und Lagerfläcbe, Mietvertrag bis 1968.

Beiden Objekten sind lOfache Jahresmiete garantiert.

Luttmann & Partner
hMnebiUM imd Bauträger GmbH
SctafekferStr. n-2S20V«flMn

TeL 04 J1 1

6

OS f\ 85 / <0 88 45 / 4011 1

3

Grundstück in Toplage

ESSEN-RÜTTENSCHEID
geeignet für Gewerbebabauung (Büros, Praxen etc.), ca. 4000
m* Nettonutzfläche, ca. 18 500 m3 umbauter Raum,
ca. 750 000,- DM Miete p. a. realistisch, Generalumemehmer-
angebot über 6,0 Mio. Mark liegt vor, Mietgarantien möglich.

Kaufpreis 3,5 Mio. DM
Hetanke & Jodcenhöfer Immobilien RDM

4250 Bottrop, Böckenhoffstr. 37, TeL 02041/29041 - 29043 >

Supermarkt/Drogeriemarkt
Fertiggestellter und bezogener Neubau in Fußgängerzone, 10-

Jahres-Mietveiträge mit solventen Handeisgruppen, Index-
gleitklausel, Mietertrag 166 000,- DM. KP 2 075 000,- DM. vom

Eigentümer zu verkaufen.

CASA-Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH
Insdstr. 21. 4000 Düsseldorf 30. Tel. 02 1 1 / 4 95 1 1 07

Architekturbüro im Bodenseeraum
Große Kreisstadt Nähe Bodensee. sehr gute AuftragsLa ge. Vollexi-
stenz, 4 Mitarbeiter können ggfl. übernommen werden. ZusMzL

Erwerb eines Einfam.-Hauses möglich.
Zuschr. erb. u. C 1289 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 54. 4300 Essen.

Fabrikhalle
mit BüroLrakL Baujahr 1967. 2000
m5 groß, verkehrsgünstig
Raum Löhne/Westf. gelegen,

preisgünstig zu verkaufen.

TeL 9 57 32 / 31 48

kL Ladengeschäft, Bruttomiet-
einnahme ca. DM 13 000.-, DM

165 000.-.

TeL 040/6906967 Od. unt. X
1350 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.
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Land- und Forstgut
an der Luhe / Lüneburger Heide

mit Herrenhaus, diversen Nebengebäuden und z. T. modern-
sten Stallgebäuden für Rinderzucht (z. T. Aberdeen-Angus);

Eigenjagdbezirtc. Größe: 170 ha, arrondiert.

Kaufpreis-Forderung: DM 6 650000-

Forellenzuchtanlage
mit Teichen. Bruthaus und 2-Familien-Haus. Größe: 15 ha

Kaufpreis-Forderung: DM 650 000.-

Carl C. Franzen
Sie haben das nötige Geld.

Und Interesse an guten Objekten.

Zuschriften aufImmobilienanzeigen
in der WEIT und WELT am SONNTAG
sind darum
Zuschriften von
ernsthaften

Interessenten.

Ballirtdamm 15
2000 Hamburg 1 .

Telefon 040 / 33 50 41

Telex 2 162 661

hrnobitien-^

DIE#WELT

neu renoviert, freier Blick zur
Alpenkette u. zum Chiemsee,
wunderbare Alleinlage, m. 4
Tagwerk Grund, altem
Baumbestand u. vielen Obst-
beumen, insgesamt ca. 600 m*
Wohnfläche - auch teilbar in 3
Wohneinheiten, herrliches
böhmisches Gewölbe, mit 280

m1 Fläche, sofort gegen Gebot
zu verkaufen.

TeL Auskunft: 9 9191 / 29 42

Landwirtseh. Anwesen
Reiterhof, 6.5 ha mit Beithalle in

Oberschwaben, traumhafte Lage,
herrL Ausreitmöglichk, von Privat
zu verk, DM 1090000.-, bei 3,0 ha
DM 860 000,-. oder zu verpachten.
Zuschr. u, U 1325 an Welt-Verlag.

Postfach 100864, 4300 Essen

Schfoßgut in

Nordbayem
landschaftlich reizvoll gelegen.

160 ha, davon 110 ha Hoch-
wald. Rast LN- Eigenjagdbezirk
mit Zulagefiäcften, gepflegte
Rehwildjagd. Tellarworb eben-

falls möglich.

& TEL 1551/45887-91

Forellenfaim- Emsland
Rentable Existenz für NalurtrBunde^j«|g^w^@l
Aus Altersgründen verkaufen wir

in landschaftlich reizvoller Lage N~

des Emslandes wirtschaftlich

eingerichtete Forellentarm. ’-*dR

• 5 Teiche mit 30 - 50 to. Fisch s JE

• 7 Teiche mit bis zu 2 Mio. Setzlingen
• 6 Aufzucht- und Hälterbecken
<a 400 mz große, neuwertige Verarbeitungshalie mit

Verkaufs)aden
• bestfrequentierter Sportangelteich (Nähe Feriengebiet

Salier See)

Zur Forelleniarm gehört ein repräsentatives Landhaus mit 200
m* Wohnfläche. Der Verkaufspreis in Höhe von DM 750000,- ist

angemessen.

/L DRUMBURG <IU)M
IMMOBILIEN GMBH

. _
Jahnstraße4 - 4460Nordhorn -Telefon(0 592

1

) 6077

RDM

LtMtSIZ. Gfiter-Ifakfer.
6364 Florstadt 1,T. 0 60 35 -56 20

~ imi!!i:n:ii!i

q 1 WU'IIXIII

3400 Göttingen Rohnsweg 6

Achtung Kapftafemtoger!
110 ha großes Waldgrusdstück
(Mischwald). Bestände teilwei-
se 60 bis 90 Jahre alt (Eigen-
jagdbezirk), in Rheinland-

Pfalz zu verkaufen.
Nähere Auskünfte:

Fl LFV Iumob. GmbH
Schiede 32, 6250 Limburg
Telefon 064 31/ 2 20 92

Mieders./Hoteteiii

Gesuche - Verkäufe
Dringend ab 50-ha-Hfife L Bar-
zahler, Diskretion; verkaufe bis

150-ha-Höfe.
W. Staedtler GmbH VDM

Abt. Immobüienvermitthmg
Beiiin 47, Esdner Str. 7
TeL 030/ 6 63 49 51

Reetged. Bauetnfeaas
Wohn-/Stallteil, Scheune m. 4

Box.. Reitballe, 15 * 30 m. 9
Morgen Weide, Ferienhs. m. 6 1

WE, zu verk. Holvede bei Hollen-
stedt, ab Montag, TeL 0 40 /

77 01 85

800 ha - Forstgilt
= vorderes Sauertana =
gute und gepflegte Bestände,

Fichte, Vs Buche-Eiche,
mit FluBlauf.

Jagd auf Rot- u. Schwarzwild

® 05 11 / 81 20 44

IMMER IM DIENST

mm1
.

V ’

w*V

Wir suchen xd guter.
Geschäftslage für SB-Textü

Verkaufsräume
ca. 250 m*, in Dortmund,Essen,Düs-
seldorf, Kfita, Siegen, Krefeld, Mön-
chengladbach, Siegburg, Heinsberg.

Zuschrift, unt X 1152 an WELT-
VerL, Pos«. 10 09 64, 4300 Essen.

Wur suchen
bundesweit für

Filialunternehmen
zu mieten oder zu kaufen

Ladenlofcale und
Geschäftshäuser[pfl
in Fußqänaerzonen LS5J

ROSSIG+ PARTNER
MANAGEMENTAG ESSEN
4300 Essen 1. Frarhensa.

,K3 -M5
Tel 0201/472092
MWerAtBZ

zdfijm Mieter« - sofort oder später

za mieten oder ni kaufen.

5182 Niederzier fKreü EWreiJ^Ortrt^J

Huchem-Stammeln. Grabenstr. (Pn-

wai«traße - kein Dun^san^jerii^L
1 Ion zur BAB Aachen - Köi^Auf-
fahrt, s km zur BAB Aachen - KreteM.

Auffahrt, am 3-Länder-Eck — Bundes-

republik - Holland - Belgien.

TeL rnW «dsiftL Kontakt erbeten:

BEEFA
Bremse»- bl FttnwtflMU OnW
Surbeaden 9, SIC Nledender 2

TeL 0 24 28 /7 16 (Herr TülmamO

Modernes Büro- und GteseMftah«« I"

Saarbrücken, gute OMätUislaBa. S Eta-

oen. Nutzfläche 2600 m*. 2 T

Aulzug, aus ABöregrünüen _ - -
oder zu veriaufän

Weit 3 MUIioaßfl

Sulzbachstr. 41^6800 SaffltfüeWn 3

TeL 0681 (311 12

Baden-Baden
Hochberrscbaftliche. 3,80 m.tiohe

Räume, licMdurchflutelfi Zimmer-

fluchten; in global/estauriertem,

hjstorjsdien Anwesen, bestens

geeignet für

Büro/Praxis
m Baden-Badens feinster Adresse,

zentralste Lage.

von privat zu vermieten.

Telefon 107221) 3 22 46

Moderne Betriebsgebäude
x B. für Getränke* oder Fleischverarbeftung

im Grofiraam Nüraberg
Betrieb 1 Betriebs

Duisburg
Kuhstraße, Ladenlokal in la Lage Duisburgs, ab sofort

zu vermieten. UG 170 m2
,
EG 170 ma

,
1.-4. Stock 170 m2

Front 6,20 m. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

]. Sneets, Tal. 0 89 / 2 60 74 91

KÖLN 1 wuSSF
600 sn2

in. 5geschossigem Bürohaus, gute öffentliche Verkehrsanbrndungen.

Sep. u. Fahrstuhl Teppichboden, raüonefl geschnitten

nur DM 9«- m2

sofort von Privat provisionsfrei zu vermieten. Emsteilplätze aus-

reichend vorhanden.

TeL 0 21 83 / 60 24 (werktags von 8.09 bis 17.00 Uhr) - Herr Miller

Ladenlokal, Northern

Toplage, 150 m" auf 2 voll einseh-

bare Ebenen verteilt, daher auch
ideal für 2 sich erg. Branchen, zu
vermieten. Zuschriften unter T
1148 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen

2340 Kappeln/Scfilei

Büro* od. Praxteräome

in bester Lage Fußgängerzone
vermieten. Näheres unter D L
an WELT-Verlag, Postfach

1009 84, 4300Kseea

Arztpraxisräume
<n nrihmerländischer Kleinstadt mit

Bedarf, zentrale tage. WjrfUr"
Aufteilung rech Wahl, maKiertrei.

vermieten.

Zuschriften erb. u. L 1340 an WELT-
Vprlag. Pastfach 10 03 W, 4300 Bssea.

Apothekenräume
sol zu veno, völlig möbL, im
Großraum HD-HN-S, ideal! An-

Snger ohne Eigenkapital 2u-

^hnften unter K 1141an WEIT-
v^huL Porti 1008 64. 4300 Essen

Mit flmgr

8899 HaUsItei« • jTS
TraUKWwrtna» 3

Trf 188220 JW34JI O

Laden Nürnberg-City
1a-City-Lage

2000 m3
. teilbar.

Dr. Madhatadüm Imxnoblüen

Dipl-Kfm. und Ing.

8500 Nürnberg
Peter-vischer-Str. 25

Tel 09 U / 20 37 95 oder
Telex 6 22470

Arztpraxis
Neubau, 3040 Soltau, la Lage, im
Arztegescboß für Nerven- bzw.

Augenarzt, van Priv. zu vermie-

tea
TeL 9 40/ 81 5062

Ladenfokal
in Güttingen

bestens geeignet für Schuhsalon
oder Blumenladen, im Zentrum,

60 m* im EG u 70 m* im UG,
Eckladen am Pass.-Eingang, 13 m
Schaufensterfront, exkL Neubau,

zu vermieten.

TeL «5 61/ 3 35 77

Börotoms - Rmstanz

3 Etagen mit )a ca. 300 m> Nutzfl. mo-
demeois Hau» mit KSmaanöQ®, Uft fl»-

xMta Haumauftwlung. Partcpiatza. ab
tortzu wmUotan.

Mietpreis: DM 3300,- Kaltmiete )e Bags
-4 SA 9027-

winIer
7750 Konstanz • Zähringerplatz 2

Telefon (07531) 6 50 31/32

Apotheken-
Standort

Fachlich, standartanalytisch aus-
gesuchtes Objekt, ermittelte
Umsatzerwartung ab DM
1 200 000v-, aufsteigend, Mietver-
trag auf 40 J. gesichert, realisti-

scher Mietzins, k. Umbauknoten,
k. Einrichtungsbindung, seriöse
u. vertrauliche Beratung durch:

Ylsev Breier GmbH
Uuternehtnensberatu»R

HartcamiMtr. 81. 5199 Aachen
TeL 92 41/ 2 58 51

.2200 Elmshorn
(ca. 41 000 Einwohner)

Läden 20 bis 120 m*
beste Geschäftslage, Fg., zu ver-

mieten.

H + M City ImmobilienGmbH
2399 Flensburg,

Moltkeitraße 36,

TeL <64 61) 516 78. Tx. 2 2 763

Laden in Cltycenter, Fußgänger-
zone, 143 m* Nahe K
vermieten. Vermietung dir^ kein

Makler.

TeL 95 11/ 77 39 29

Watdbor

ORTHOPÄDE
möchte Praxis gründen?

Bedarf und geeignete Räum-
lichkeiten in bekannter Kur-
stadt, beste Lage, vorhanden.

TeL 05 61/ 3 35 77

ApothekeB-Ladenlokat
Stadt im westl. Westfalen, Fuß-
gängerzone. ca. 150 m*. Miete ca.
3850,— DM, Neubau, bezugsfertig
Ende 85, 3 Arzte im Haus. 3 wei-
tere Ärzte ln unmittelb. Nähe.
Konkurrenzlose Lage zu Kran-
kenhaus u. Altenheim. Zuschrif-
ten unter S 1147 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

AUTOBAHNAUSFAHRT AUGSBURG
HALLE FÜR LAGER UND FABRIKATION

xu vernieten (evtL zu verkaufen): 18 000 m2 inkL BÜroabschnUten . Auch TeUflächen zu vermieten. Rampen,
Rolttore, FieUuftflächen für SteflpUhze und zur Hallenuinfahrt.

EMBnar: D0BB KG, Ottostr. 5. 8000 HMtaa 2, Tel. 8 89 / 59 48 43, Telex 5212189

Mondiengladbach
,

KrefeJder Straße, NShe Mercedes,
HaltenKombtnatton mit Büro o.

Soz.-R5umen. ca. 1000 m*. auch teil-

bar, für Produktion oder Verkauf,

evtL Lager, bestens geeignet, ab 1.

6. 85 zu vermieten.

Angebote erbeten unter Chiffre

Bungardt-Wohnung, Fluglut-

fen, 4ÖSb Mfincbengladbach 1

Köln-Ehrenfekl
MaJatengOrte). Vermietung mm Ver-
waltungsräinnen, auch tellmttblten.
xcntrale Lage, ca. 550 m*. Kaltmiete

9,00 DM/nr, Parkplätze.

Bansgemelnachaft Wessel,
Mdatengfirtel 131. 5999 Köln 39

Telefon 92 21/ 54 89 76

EROS-HAUS
zu vermieten.

TeL 9 24 08/ 17 45

Ladenlokal
ca. 950 oi3 Verimnfs- u. AusateHuagsfl.
+ 150 ca* NebenfL in guter Geschäftsla-
ge v. BN-Bad Godesberg an solvente

Firma famgfr. zu vertu.

Zuschr, u. D 1312 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 B4, 4300 Essen.

Oldenburg, Lange Straße
la-Lage, Fußgängerzone

Geschäftshaus mit großen Verkaufs- und Lagerflächen. 8 m Front,

preiswert direkt vom Eigentümer ab JuU 1985 zu vermieten.

Anfragen erb. u. C 1179 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300

Zu verpachten:
2-Feld-Tennis-Hai]e, 8 Squasb-Courts, Sportshop. Sauna,
Sportlerbar, Restaurant mit 4 Kegelbaimen, Nebenraum für

weitere Sportarten, Wohnung im Objekt vorhanden (310m2
).

Das gesamte Objekt wird zur Zeit modernisiert.

Zuschriften bitte unter M 1165 an: WELT-Verlag, Postfach
10 08 64. 4300 Essen

Hallen Hallen

Verkaufsflächen - Ladenlokale
1500-3000 m-, : 49 - DM pro nr, in bester Fußgängerzone von

Solingen
zu vermieten.

Geeignet für jede Mono- oder Mehrfunktionsnutzung. Bei

Interesse fordern Sie Unterlagen /auch Makler erwünscht)
an.

CITY-OBJEKTE GMBH
ßrückenstr. 42-44, 4600 Dortmund, Tel. 02 31 52 77 23 - 25

Essen-Sud. A 52, Gewerbetafle, Essen (B 1) moderne, ebenerdige
ca. 600 m1

, mit ^TOnneu-Kran- Nentwotalle, ca- 1600 m3
. mit Bü-

bahn, Büro- u. Sozialratunen, gro- n>- u. Sozialräumen, Gleisan-
flem Freigelände; Mietpreis DM sehhiß. ZH, KP DM l 350000,-.

«
m1

' « „ . Esaen-Prülemlorf (B 1). modernes
Essen-Stadtmitte. Werkstatt oder Kampenlager, ca. 2000 mr, mit Bü-

ßern Freigelände; Mietpreis
5/m*.

Lagerhalle, ca. 680 m* p
mit Büro- u. ro- u. Sozialräumen, ZH. Mietpreis

Sozialräumen. 2000 m* Freigelän- DM 3^0/m*.
de, Mietpreis DM 3500,-. Essen B 1. moderne, ebenerdige
Essen-Bättenscbrid, Lagerhalle, Lagerhalle, ca. 6000 nr, mit ca. 400

ca. 1000 m*. mit Büro- u. Sosdalrfiu- m* Verwaltung u. Grundstück

ZH, DM 4^0/m*. 15 300 m*. Rampenanlage, Gleis-

Essen-Altenessen. Nenbantalle. aQschL- DM -LSO/m3
-

ca. 1100 m*. mit Büro- und Sozial-
räoinen, Rampenazdage. DM 5/nr.

Rgadi & Ca, Haus- o. Industriemalüer RDM, MeisntbnrgstraBe 15

4300 Essen-Bredeaey, Telefon 02 61 / 4 17 01

INTERFINANZ SchadowsiraBe BG-8Ö D-4000 DussekiOrt 1

Tetefon: 02 11/1 GS 02-0 Telex: 08-587-425

TOP ANGEBOT
KOS Reit faWM HoM Band

30 Betten. Exkl-AussL. m. El

merwohnung. 3 Garagen. 1

Grd.. Bj. BI. DM U5 Mio.

Allvlc.: R. Grefl. Immobilienwirt.

DiuL-VWA, RDM. Am Kurcaf6. 8216

Reit im WlnkL Tel 086 40/88 08

PREISSCHLAGER
EntfcL Pnuta In taal

ruhig, zentral, Bj. 83, DM U Mio

r. Greß, Immobilienwlrt, DipL-

VWA. RDM, Am Kurcafe, 8216 Reit

im WinW- Tel 0 Bö 40/88 08

Ehemaliges Hotel
(15. ZL) bestens eingeführt als
Privatclub. hervorr. Lage,
drutsch-traoz- Grenzgeb., mit
gastron. Teil (Bar) kurzfr. zu

verk. od. zu verp., gr. Parkpl

TeL 0 68 38/ 49 97

Stuttgart City, la Lage
ln ehm Mhr achSnen Nun wnntown «fr LMmiäunw, nur für ausoasuemo.

OkcAM«. Whune für Dtocothrt. Restaurant. Eiscafa Breiro. Pub mO Qflhetwinschaftund

maahMMtaon. nur für gDhooenee Publikum. BOrorAume, nur tür nanUwhe Firmen, de an

Prestige und Exparelon denken, Im Wlrtschaftsserunjim von Baden-Württemberg

Colwer Str. 23 7 Stgt. 1 ® 07 1 1 / 2 26 10 66/67

Echte Gelegenheit wegen Auswanderung:
100 gemüLL Lokalplätze, große Cafo-Terr., 36 Betten, großer Park-
platz, mod. Kü.. reich! Nebenräume, Toplage der „Frank. Schweiz“,
la Existenz, DM 600 000,- VB, inkL kompL Inventar (DM 400 000,-

Festhypo. + erhebL Brauerei-Unterstützung vorfa. J:

Anlageberatnng H. Balling
Postfach 25 01 47. 8500 Nürnberg-25

TeL 09 11 / 54 93 07 oder 59 29 14. (Wochenende)

Unverb. Besichtigung bitte rasch mit um abstitarnen!

Neues Bierlokal

(Brauereifrei!)

Eroffeungsfertig, 110 ma
,
Ter-

rassenkonzession, Fußgänger-
zone Herford zu verkaufen

gesucht

TeL 0 52 31 / 3 39 15
od. 21820

ZwtrehoiwflltiiM ImmoWlltn •
7590 Karisrafu. Po*ff»Cli AI 20 •

T«L 07 21 / 55 19 91 •

Cafe
GESUCHE

in bekannter Kurstadt, Fuß-
aSnpftrzone, la Lage, (Neu-

ung) zum 1. 8. 85, zu
vermieten.

TeL 05 61/ 3 35 77

Lukratives Hotel,
!

Restaurant o<L Snackbar
im Raum Bonn, Köln od. Düsseldorf
v. Fachehepaar zu kaufen od pach-

ten gesucht

Zuschr. u. M 1363 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen

Freie Tankstelle

Wert ca. 250000,- DM. gegen
Grundstück oder ähnliche Immo-

bilie in Paraguay zu tauschen.

Zuschriften erbeten unter B 1156
an WELT-Verlag, Postfach

10 08 84, 4300 Essen.

Aus familiären Gründen zu ver-
kaufen:

Druckerei
mit gutem Auftragsvolumen!

Auch zu verpachten oder auf
Bentenbasis.

Wirtschaftsberatung
Andreas Rover

Schützenwiese 6,
3290 Hilde«heim
TeL 9 51 211 245 37.



:
'7 “•* v L'.> KF5&» '•'

", -.- '

IMMOBIUEN-ANZEIGEN DIE WELT - Nr. 92 - Samsfeg, 2Q.

GESUCHE

Private Vcrmögensgesellschaft sucht im gesamten Bundesgebiet in

Städten ab 40 000 Einwohner

Geschäftshäuser
inla Lauflagen

Wohn-, Büro-

und Geschäftshäuser
im City-Bereicfa

Abriß- bzw. Aufbaugrundstücke

Wir erbitten Ehren Anruf unter Telefon-Nf. 0 61 72 / 60 64 (Frau

Marquardt) öder Übersendung entsprechender Unterlagen. Spezifizier-

te Makler-/Eigentümer-/Architekten-AnMbote sind «wünscht. Alle

Angebote werden schnell and mit größter Diskretion bearbeitet.

H & L Ban- und Verwaltungs-Gesellschaft m.b.H.
- Vermögensgesellschaft -

Kaiser-Friedrich-Promenade 101

6380 Bad Homburg, Telefon 0 61 72 / 60 64

Für Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren,

Wohnanlagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5

Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 1Machen
Miete p. a. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun-

denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu.

Zentrale Nürnberg - Abtlg. Grofr- und Spezfalobjekte

Hauptmarkt 2, 0500 Nürnberg 1

09 11 1

2

0646, Telex 6 26 500TeL

Kaum Bad Nensdorf
TTnmfnrf-.nimgalnw xtL Efaßeger-
WOim_ Vnfi>mHpnh7g

.
Kamin

et^Frels VHS, TeLQM 43/35 27

Hocbsaueriand

Ndtie Hallenberg
*

HerrL seL rusük. Fe.-Haus mit
allem Komi, für VB 198000,- zu

verkaufen. .

TdL0aM/799Mpdv.
• 2192 / 28292 Büro

ANLAGEOBJEKTE
GESUCHT

wolmlitMiuAfieiu/acwaWicheNntiBaf— • — -eGrtMdrtcke

KAMPS MO MATAEA iÄSSÄbd
IMMOBILIENBERATUNGSGESELLSCHAFT m.b.H.
TELEFON (0241) 50 4044-45-46 • OPPENHOFFALLEE74 • 5KW AACHEN,

rJSf :idn^Ener von wenigen sein.1

Der Verkäufer einer Immobile tot heute oft nur

einer von vielen und muß mit den niedrigen Preisen

Al anderer konkurrieren

Dies gHt aber nicht Sn Jedem Fall, denn uite Objekte sind

auch zur Zeit knapp und SpKzenofajekte sogar rar.

Langjährige Kunden unseres Hauses

suchen dringend
Rendtteobjekte ln FuSgSngorzonen bzw.

vergleichbaren Lagen

in Städten ab 30000 Einwohner und in einer GröBenordnung

ab etwa 1.5 Millionen DM.

Wählen Sie den kürzesten Weg zu den potenten

Kaufinteressenten, rufen Sie unsere Herren Scharf oder Schwanz

an oder schreiben Sie uns.

Diskrete Behandlung Ihrer Veikaufsabsicht sichern wir Ihnen zu.

MUm/OiU*. Sfldhelde/föeders. Bau-i
enibaus, ca. 290 nr HfL, teinnf^piv
werk. S Fremdem!, ifawtiw,

GrdsL 1188 nr, alL Baombest. Lage,
Dodmüte schönstes Södbeidedorf.
Stalltefl m. 10 Pferdeboxen, ca. 185mH
GnmdfL üb Bankauftrag *aur DMl

339 000,-.

Bfrtä Pwrtear
TeL IM/B 12 W/221 1IM

WHS In St Peter-Ording
zu verk_ KP 450 000.- ohne MkL-

Geb^TeL 04 41 / 27282 / 3.

GEÖCK+ Partner,UkL

... Witten-Annen
Reihenhaus, Bj. 1981, volhmter-j

kellert.- Wohn- und Nutzfläche
1

218 m2
. Garage; umständehalber

zu verkaufen und sofort bezieh-

bar. '

.

Zuschriften erbeten unterW llflSj

an WELT-Verlag. Postfach
10 08 M, 4800 Essen.

im Menen een

MÜNCHEN -SCHWABING
Baudenkmal Amalienstr.il

Ä-

WöbnJefl/MeWorfer Bntt
,

Nhe. Busum. Ferienhs. m. 460 nn
Grdst, VHB 125000,- DIL Tefizahr

langmSgL TeL 040/670140?

IJi» -*«

Renditeobjekte
laufend für Großanleger in guten
Lauflagen bis 100 Mio. gesucht
Vertrauliche Abwicklung wird)
zugesagt. Wir bitten um Verfü-
gungstellung kompletter Unter-

lagen, mit Mieterliste.

bnmobilien Kotiert KG
8000 München 80, Wienerplatz

Telefon 0 89 / 4 48 22 80

5100 Aachen, AJextenergraben
Telefon 02 41 / 3 95 00

Privater KapHalanleger
«nreM. solides Mehr-Fam.-Hsu8 oder]

Wohnanlage in jeder Grö-
ßenordnung sofort gegen bar im
Raum Frankfurt bis Stuttgart. Ka-
pitalnachweis durch Großbank.

Wakipr od privat.

Tel 0621 / 23906 (730-17.00 Uhr).

Zuschr. u. T 4282 an WELT-Verlag,
Post! 10 08 64, 4300 Essen

Bad Pyrmont
Penthouse, 182 m*, beste Kurtage,
litt, bezogst. Sept *85, Prosp.

anf. vom Bauherrn.
M. Rausch 8c Söhne

Mühlenstr. 22.

3280 Bad Pyrmont,
Tel 0 52 81/ 45 95

BerOn - GnB-VUla
in Wannsee, direkt am Wasser,
mit Bootshaus, über 6000 m2

,

3A Mio- TB, verkauft: Z. F.

2121, T-fang Kegeier Werbung,
Bundesallee 35, 1000 Berlin 31

WlülER M0»-wuiTTannGttniEN bank
Arnp«ai3f LitrHAfTQ

SB MMntfl V Mf. 1BM4B. Tti 082ZI /15034/31

DHH
Landhausstil - Gebirgsbhck, W£L

ca. 130 ms
, ab 480000,- DM.

Zuschriften erbeten unterN 1166
an WELT-Verlag. Postfach'

10 08 64, 4300
~

Gewerbeobjekte
kaufen wir ständig. Bei langfri-

stigen Mietverträgen mit Mietern
einwandfreier Bonität zahlen wir

bis zur llfochen Jahresmiete.

Boungmnd GmbH
Bernhazdstr. 23-25, 5300 Bonn 3

TeL 02 28 / 44 00 21

Telex: 8 88 468 ait d
Telefax: 02 28 / 44 00 26

Privat
suche ich in GroBstadtlagen in

Süddeutscbland
|

eine größere Wohnanlageab8WE.j
TeL 6 51 21/848—

trt

xee äaySn j&tAS:

JU&

Im femm Essen,
Düsseldorf, Köln, Bonn,,

Aachen
Wohn- und

Geschäftshäuser
geg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle ’|ro^ diskrete
Abwicklung gewährleistet, i

IK.G.

5140 Elitelenz- 0 24 31 / 8 00 10
- Anton-Helnen-Straße 59 -

' Wohn-/ N

Geschäftshäuser
in 1a Lege - Fußgängerzone
laufend für solvente Anleger

gesucht .

Wohnanlagen
ab 3 MBL bis zur 15fachen Miete

bundesweit gesucht
Kurzfristige Entscheidung wird

zugesichert

Angebote an:

Dahmengraben 16

5100 Aachen
Tel.: 0241/26925

IMMOBILIEN
vdm ROLF HERBST

/fl

ESSEN-CITY
FuBgftngerzone, beste Lage Viehaferf
Str„ modernisiertes Wohn- u. Ge-
mrhUtMhm. BJ. 58, Woto-/Nfl. 485 m2

Miete JX 2. 90 500.- netto, KP t0 Mio.

Böget-Immoblllen GmbH
Telefon 02 01 / 25 15 27

8% Rendite u. Eigennutzung, TeL
0441/75377 / 57673

Fertondomizll Im Sciiwaix-
erald

ruhige Lage Kurstadt Vfllin-

gen, 200 m zur Loipe, 8 km zu
«Un Skiliften, SMirM, beheiz-
bares Schwimmbad. 1000 m2

Grundstück, 155 m* Wohnflä-
che, BJ. 76, großzügige Raum-
aufteilung, Studio, oft Ka-
min, 2 Bäder, Doppelgarage,

VB DM 560 000.-.

TeL 0 77 21 / 2 15 23

ANGEBOTE

Mittlerer Schwarzwald
Bad Rfppokfsao-Schapbadi

.

Die Gemeinde verkauft

Wohnhaus mit Anbau
in schöner Wohnlage, vielfach nutzbar, Baujahr 1965; Nutzfläche
590 m2

; Grundstücksgröße 1664 nr. Kaufpreis DM 400 000,-v

Auskünfte erteilt Bürgermeisteramt. 7624 Bad Rippoldsau-Schap-
bach, TeL 0 78 39 / 5 61.

Anlageobjekt
in Spitzenlage Münchens, ca. 5000ma Grund, verwertbarer Altbau-

bestand, auch für Konsulat o. ä. geeignet, zu verkaufen.

Zuschriften unter „Schneller Entschluß“, U 1171 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Doppelhaushälfte, sehr gute Lage in BercJitesgaden-Sfechofewte-
sen, Neubau/Erstbezug, sofort beziehbar, Garage, beste Ausstat-
tung, offener Kamin, zwei Bäder, Grundstück 410 m2

, Wohnfläche
128 m* zuzügl. Keller und Speicher, großer Balkon, Kaufpreis OM

470 000,-. Telefon 0 86 52/73 04

Grömitz
Wohnhaus, 8 WE, Bj. 79, DH
580000,-. LB8 Immobilien
GmbH. TeL 0 45 81 / 9« 65 + 87 77

Kampen/Sylt
Wohnhaus unter Reetdach in
exklusiver Ausstattung auf]

Heidegrundstück

WG-Syll
TeL 046 51 /50 97

Kbmf. «BWb. h Gemstedi
bei Baden-Baden, Luftkurort m.
gesundem Klima, großzüg. Grund-
riß, koml Ausstattg^ oft Kamin
etc, Wfl. ca. 210 nr, amtL Schätz-

preis DM 630 000,- (o. Makler).

Zuschr. erb. u. R 1300 an WELT-
Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Köln-Lmdeothal
9-Fam.-Haus in beliebter Wohn-
lage. 591 m* Wfl_ Bj. 1964, alle
Whg., mit Südbalkon zur Garten-
seite, 3 Garagen, gepfl. Zustand,
Dachgeschoß ausbaut, Netto-
mietertrag 57 000,-, Steigerung]

'

auf 63 000,-, KP 930000,-.

Münch-ImmobilienRDM
5808 Köln, TeL 62 21 / 44 57 78

Kronsgaard/Ostsee: Sparpreise
ab 300,- DM/Woche für Ferien-

haus in Strandnähe.
TeL 6 25 01/37 00 o-O 25 01/72 68

Erstklassige Kapitalanlage

Kaiser’s Drogerie-Markt Wuppertal-Elberfeld (Lauflage), Baujahr
1984. 280 m: Grundstück mit KG-/EG-Bebauung (Aufstockung 1. bis
4. OG möglich. Büro/Wobnungen), 72 000,- DM p. a. Netto-Mietertrag.
Zur 14facben Jahresmiete zu verkaufen. Hohe Steuervorteile durch
weitere Aufstockung und MwSL-Option. Detaillierte Unterlagen

durch:

Intermedia, Am Forathof 6, 56 Wuppertal 1. TeL 0202/4220 95

Mettmann bei Düsseldorf -
traumhafter Boegalow

m. berrL Garten, 2 Terr. großz.
geschn.. 175 nr Wohn-/NutzfL, 920
m" Grundstück, KP 440 000.- DM.

Apfeld Immobilien
TeL 0211/68 46 04

RemütBObjekte

Berfa
L Komfort-Altbau

1905, Bestzustand, hohe Rendite,
Investitionen seit 1977 1 340 000,-h
DM, Jahreskaltmiete 226 000,-
DM. ca. 2400 m2 WfL, Kaufpreis

2 290 088«- DM.
2. Kaufpreis 1 158 880^ DM

Jahreskaltmiete 127000,- DM -|

ca. 9fache Jahresmiete, guter Zu-
stand, Heizung. Bäder, Innen-
WC, 1600 m* WfL Weitere Ange-

bote auf Anfrage.
Grauer A Meyer Immob. RDM

EiseazahnsteaBe 66, 1888 Berüu 31,

TeL 638 / 891 5816

Siegburg, beste Wohnte
Atriumbung, 260 m1 Wfl. (mit 2
sep. Eingängen in Verb, mit Büro
od. Praxis zu nutzen), 1050 mf

,

Grundst, dir. Verkehrsverb, zu
Bonn u. Köln, priv. zu verk.

880 000.-DM
Telefon 0 22 41 / 5 19 92

Rooaotiscbe Bogaobge

Stammschloß eines alten Gra-
fengeschlechts, absolute Al-
leinlage in idyllisch reizvoller
WfriianrfiiphHft Wohnfläche
ca. 500 m2 gesamt, sehr guter
hnnlii»h«ir Zustand. Das Anwe-
sen ist umgeben von ca. 8 ha
p|gprw»m Wald- und Wiesen-
grund, vielseitig nutzbar. Preis

U8 Mio. DM.

BMmiMBm a Hbd (innf)

S68 Di—. Leopokbfaaße 3t
Iri.Bi» 9C 9Z/6 li wb. 6696/tN

m

St Peter-Ording
Winkelbung. m. Garage v. Priv.
zu verk. 250 m2 Wohn- u. NutzfL
im EG u. OG. Emhegerwhg. Ge-
hobene Ausstattung, u. a. EG voll

fliest m. Fußbodenhzg., Ein-
ukü_, rustikaler Kamin u. Eß-

tresen. Lage dir. a. Deich mit un-
verbaub. See- u. Dünenblick.
Grundst 1330 m2 RasenfL VHB

550000,-.

TeL 6 48 63 / 18 44 nach 19 Uhr

MEHRFAMILIENHAUS
in Gladbeck (Stadtgrenzen Essen u. Gelsenkirchen) im März
fertiggestelltes 10-Familien-Haus zu verkaufen, 810 m1 Wohn-
fläche, 6 Garagen, 4 Stellplätze, gute Ausstattung, solide

Kapitalanlage, äußerst günstiger Kaufpreis

1 390 000,- DM
Helmke & Jockenhöfer Immob&ien RDM

4250 Bottrap, Böckenhoffstr. 37, TeL 02041/29041 - 29043

München
In bester Lage am südL Stadt-
rand. Harlaching, nur 7 km zur
Stadtmitte, direkt am Forst (Nä-
he Tiergarten), von Priv. zu
verk., individuelles Town-Haus,
RMH m. EinL-Whg., Bj. 80, 5 ZL, 2
Bäder. 160 nr WfL. aw m! WfL/|
NfL, 2 TG, off- Kamin, DM

730000.-.
Zuschr. erb. unL U 1281 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Rustikales tsmlhm, herrL im Sau-
erland gelegen, zu verkaufen. Zu-
schriften unter T 1016 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 84, 4300 Essen

Hanstedt / Nordheide
Repräsentatives Wohnhaus der gehobenen Klasse in bevorzugter
Wohnlage. 255 mz Wohnfläche, gute Ausstattung und Teilkeller sind
die weiteren Vorzüge dieses Angebotes. Preisvorstellung DM

430 000 -.

Näheres zu erfragen bei:

,

Volksbank Norriheide eG. winsener Straße 4, 2116 Hanstedt,
Telefon 6 41 84/862-21 ab Montag

GELEGENHEIT

remmenmgsbedürfUg. Kaufpreis Je Haus: DU 135000.-.

konditionem 6% Zinsen. Auszählung 100%. lest für 2 Jahre. Auskünfte: Deul
Kreditbank für Baufinanaerung AG. Bgm_-Smfdt-Str. 78, 2800 Bremen H.

StümpeL TeLW 21 / 1 46 32. nach DlcnttschluB w 21 / 21 72 24.

Trami-WalnidacWteBg^trar
Landhs.-StiL S ZL EinL-Whg., Super-
bäder, Ldha.-Kn, Hausbar. Innen-/Au-
ßenkamin L Felsen. 2 Terr. 26/120 rer,

parteart. Grdst. Schatzwert DM
880000.- Preis VB. m. Pltvathyporh.

SeenShe Bad Seecberz
TeL 045 51/ 67 55

Von Privat
Reihenmittelhaus, Pöcking, schö-
ne Lage und Ausstattung, nur
DM 420 000.- zu verkaufen.

TeL 8 81 57/ 16 76 abends

Westerwald
Wohnen, wo andere Urlaub ma-
chen, Nähe Hachenburg. Ein-
fanL-Hs. m. Einliegerwohnung.
Südhang m. Panoramasicht, 240
ms Wfl.. 1000 m2 Grdst.. 8 ZL, 4
Bäder. Eisbaukü.. off. Kamin.
Do,-Garage, von/an Privat, DM

345 000-
TeL 0 41 0! / 46 27 77 oder Zuschr.
erb. u. P 1299 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

St Augusts /Kangelar

Freist, komfortables I-Fam.-
Haus in ruhiger Lage, Bj. 197 1.1

170m: WfL, Garage. VB 480 000.-.
von privat. (evtL Vermietung).
Zuschriften erbeten unL S 9555,
Annoncen-Expedition DoU,

Deichmannhaus, 5 Köln 1

TOPANGEBOTE
Ruhrgebiet

Wohnanlage. 40 WE. WH. 4400 m’, BJ. 75.

KP 52 Mio.

Bochum
Geschäftshaus. Fußgängerzone, ME
900 000,- (indexieri). KP 11 Mio. +3.42*

Prov.

Essen
WohMSaschättshaus. Wfl. 931 m2

. ME
1 00 000,-, KP 12 Mio. t- 3,42% Prov

Weitere Wohnanlagen und Rendnaob-
}öktB aut Anfrage.

CeDr RSRPansrh
«aus una Grunostuckvnatrier

senutrenhofsrr T2 assOMuineim Runr
10208' 70035 58

NurerfolghabenxöMt.

SOddeutschland
30 Automin. nördL v. Stuttgart,
BAB-AnschL, exkl. Landhaus
mit großer ELW, Sauna, Innen-/
Außenkamin, Garagen für 3 Pkw,
traumhafte Aussichtslage, DM

598 000.-.

Kreßbronn - Bodensee
ETW, 81 m:

, 2 Baikone. Garage,
unverbaubarer Blick, ideal L Fe-
rien- oder Dauerwohnsitz, DM

195 000,-.

Immobilien Heinz Schenk
7141 Beiistein, Goethestr. 6

TeL 070 62/ 57 11

Traumobjekt
fßr Pferdeliebhaber

Bungatow, exkL Ausstattfr, 270
m* WohnfL. 10 ZL, Küche. 2 Bä-
der, Gäste-WC, Sauna, Bar,
überd. Terrasse. Außen- und In-
nenkamin, beheizb. Außen-
schwimmbad, Garage. 6 Pferde-
boxen, Sattelkammer, 2000 m3

Grundst., 16 Morgen Pachtland
für Springen, Dressur u. Weide-
land, nordL Hannover. DM

620 000,- VB. Privat.
Zuschr. erb. unL N 1298 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

Penthouse-Residenz
mit Panoramablick, dir. am Kur-
strand Ostseeheilbad Gibcks-
burg. off. Kamin, umlauf. Terr..
Nähe hanseatischer SegeJyacht-

schule u. Golfplatz. KP-VB.

Tel. §46 31/79 ÖS/7

Früh
der

iiiahrsangebot
KFB Immobilien

8110 Mamau, T. 0 88 41/4 01 98
Bad Frltnbwh, Kurort L Rheuma-
kranke. ETW 72 m*. sehr ruh, gute
Ausstatt. KPDM 280 000.-

VomacJUuus ln Cuxhaven, dir. an
der See, Bj. 84, umständeh. zu verk_

KPDM 265 000.-
Saizbarg, Residenz, bervorr. Lage.'
gepfL Park, 6 Schlafr., WohnzL, Ga-
lerie. KiL, Schwimmbad, Sauna.
Terr., voll mäbL KPDM2.1 Mio.
Innsbruck, ETW. 3 Zi„ KiL, D..
115m1 DM 250 000,-
3 ZL. Kü, D., B., Balkon. 140m:

DM290 000,-
Westerland. 3 Zi.. Küu D.. B.. Balk.,
140 or, DM 290000.-. App.. Wohn-
SchlafzL, Bad. Kü.. Südbalk., TG.
voll eingericht. DM225 000,-

Westertand/Raptmii. RecldachMo-
senhaus, 8 Vermict-Elnh., 1978 m3

Grund. 1670 m1 umbauter Raum,
Bruttomleteinnahmep. a. 219 275,-

KPDM 2,2 Mio.
Nordfriesland, Nordsee, EFH, 277
m1

, m.Schwimmbad. Ggt, Bj, 76
DM430 000.-

Cmdaven. ETW, unmittelbar am
Strand, WohnzL SchlafzL, Kü., Bad.
2 Balk. TG. 61 m1

, einschL Einrich-
tung DM350000,- 1

Pßcritz/Scharbentz. Komt-Bungs-
low. 12 000 rar Grund, eig. Anlege-
stelle, Schwimmhalle, Ol-ZH, Ge-
samtwfl 336 m= DM 860 000,-

Ostfriesland/Cloppenborg,

Landhaus, Bj. 78, m. Innen- u. Au-
ßenschwimmbad, Do.-Gar.. 5000 m1

Grund KPDM550 000,-

Bambnrg-Bam8tefaade. Jugend

-

stilvllla an der Alster. 2 ETW, Grö-
ßenordnung 226 m* und 2(4 m*. be-
ste AusstatL KPpro nr1DM 2720.-

Garaüscb-Pwrtenkirehca, ETW, 2|

ZL. KiL. Diele. Bad.Terr- 58 ter

DM297000,-
Haimn, ETW. Bj. 83, gepfl. Aus-
Statt.. unveroaub. Gebtrgsbllck.

Noch 4 Wohnungen freL 49. 95. 105,

Ulnr KPpro m=dm 5200,-

Wenningstedt/Sylt, hier werden in
Kürze in einer wunderschönen An-
lage 10 Wohnungen erstellt. Größen
ca. 42, 48, 72 ml Die Kaufpreise
hegen zw. 233 000,- und 378 000.-.

Weitere interessante Objekte
liegen vor.

NoidtaalLMarOidbg
Heetged. DoppeBa-Hfilfte, Bj.

81, Luxusaussttg, Fnßbodenhzg^
SsnsieafeatL, zawimifwi fim.
na, ca. 100 m2 Wfl. InkL MSbel u.

Inventar v. Priv. fürDM 428 000,-j

zu verk.
TeL 6 43& / 5 35 16

stückskosten, je nach Grüße von
70 000,- bis 92 «0,- DM, direkt

vom Bauträger.

»lau

Berlin

Citylage
Woks* rad GcscbSftsliaBs

4 750 000^ DM

Wobfl- DBd Gescfcäflsbass

1 185 000,-DM

MftflemicjgnillBMhjBlCt
360 000,- DM

Zerahn ImmnhillMi RDM
Freibergstr. 23b
D-1000 Berlin 42

Telefon 0 30 / 7 06 40 73

Komf. Landhaus
273 aP, Nähe LüdenscK, viele

ExtT. wie WaitonTmd, eig Wasser-
versorg. etc^ DM 750 000,- VB.

Telefon 0 23 57/ 26 70

Terrassenhaus
TopUce. TjlW* l,,wrt Gernsbach. Näbei
Baden-Baden/Bed w«n—«b^ 14S nt
WohnfL. 5 ZL, Wohn-/Uber. ca. SO m* 2
Terr^ Gar. u. StellpL Nebenko. ca.-DM
70,- mLL, mnständah. 2. nur DM

398000.- v. Priv. zu verk.

Telefon • 72M - 49 38

6-Fam.-Haas in Länehorg
Erstbrzug. In gt. WohnL. Wfl. ca. 430 cP,
VoIIkelL. HgL-GidsL. Mieteten. DM
43 000,- p a., Kaufpr. DM 850 000,-.

LBS Immobilien GmbH. Am Sande 4
ZUS LfinriMix; TeL: • 41 St - 4« 22 S»

Im Herzen Schleawig-Hohrteins,

zw. Nord- u. Ostsee, wo die Luft
rein ist: Jahrhunderte alte Reet-
kate. urgemütl renov., m. 2 Whgn^
116 + 72ml

. 70 000m1 Land, zn verlt,

Pr. DM 450000,-, herrL Jagd-, Reit-

Reudsburg mit Waklorfscfaule und]
Gymnasien ist 10 km entfernt

Telefon 8 48 75/ 18 5«.

Südschwarzwald
Schweizer Grenze

Nähe Basel, komf. Tandhaus,

Aussichtslage, 790.000,-.

Bad Sackingen. Zwei-/Dreifam.-
Hs.. 450 000.-.

hHLhe Ba il Snekingen, div. Land-
häuser und Bauplätze, in herrL
Aussichtslagen.
Herrisehried, Ferienhäuser ab
170000,-; komf. Ein-/Zweifam.-
Häuser ab 345 000,-; freisteh. Fe-;
rienhaus, 2 Whgn., kompL einger.,
230 000,-; 2-/3-Zt-Elgentums-
whgn. ab 115 000,-; Apparte-
ments ab 69 000,-; Bauplätze ab;

36 000,-.

Raum Todtmooa/SL Blasien, Ein-
fam.-Hß^ zentrale Lage, soL freL
298 000,-; 8-Fam.-Hs., ruh. Kur-
ortlage, 795 000,-; Appartements,
Hallenbad im Haus, ab 28500,-;
2-ZL-Eigentumswhgn. ab 1

128 000.-.
SüdL Todtmoos, komf. Landhaus,'
Waidrandlage, 2500 ma Grdst.,
890 000,-; Landhaus m. Stallun-
gen. Wiese u. Fischteichen.
550 000.-.
Bernau.Ferienhäuserab 178 000,-.
Schluchsee, Landhaus m. Frezn-
denzL, 680 000,-; freisteh. Ferien-
haus, kurzfr. beziehb^ kompL
einger^ 530 m1 GrdsL. 249 000.

BL Weißenbarn. Immob., RDM
7888 Murg-Niederhof

Zechenwihlstr. 30, T. 0 77 83/62 89

2-Fam.-Haus
mit ausgeb. DG ln Mü.-0$t von
Privat zu verkaufen, ca. 190 m2

Wfl.. ca. 1000 m5 Grund, VB
700000.- DM.

Zuschr. u. H 1272 an WELT-Ver-
lag. Post! 10 08 64. 4300 Essen.

Schönes Haus m. Freisitz, 1006 m8 Grd.,
Dteeomag/Barer. WoW, zu verk.,

VB OM 280 000.-. Immob. Lemke,
TeL 0 89 / 8 14 27 06.

la Rendite Rheioteusen

Geschäftshaus. Bj. 65. 715 ms

NutzfL in 5 Ebenen. Mietzins DM
100 500.- p. a„ KP DM 800 000.-.

Bhtm RDM, 4960 Viersen 1

Telefon 021 62/1 23 97

RH-MBschra-KmlacNag, Nähe lw-
bocteiier. m. EinL-Whg.. Wobnsette a.
schön, kl. Gart, u, Terr.. Sw-Lg., abs.
ruh,, Bj. 1938, voll renov., 160 m*WfL.
250 mJ Grd. . a. Alterser. v. Priv. z. verk.
nur MO 000,-. Tel. 0 §9 / 64 66 09 Mö.-|

Fr.. 9-18 Uhr.

njl Sanierungsmodeli

nach § 821 EStDV

_ u;/ D n km a I s ch u
t2

"garantiert

immETj!"

1

Ihnen dies;? hohen Steuervorteile

^1 S 1!® BH J S, !|j Anirassn von Stauerberatern und An-

-j;- ljsc-2cfät‘TR •.viilKoinretn

v x
~

Volksbank Raiffeisenbank Leonberg eG

von
Sänkt Augustin bei Bonn
Grundstück ca. 8000 qm
. Baugenehmigung für 45 und 32 Eigentiims-.

wphnungeh mit Tiefgarage liegt vöi.T-4-Zimmer-

Wohnungen, ca.-39 - 123 qm, einige Penthouse-

Wohnungen, gehobene Ausstattung.

Baubeginn sofort möglich.

Vermietete EinfamIlten-Reihenhäuser
— sehr gute Ausstattung —

Zu empfehlen für Kapitalanleger

. und Vertriebsgesellschaften.

Anfragen bitte über Chiffre L 1^74 äh
Welt-Verlag, Postfach 100864, 4300 Essen

&

&

OBERBAYER1SCHES INNTAL - KIEFERSFELDEN

PMVAT-VERKAUF: 0H ßnltofler od. Büro möglich, sofort frei am
Orterand gelegen, «dir nntftM und olflgerecM, VfflXWXRM^CHUTZ,
biologische Bauweise, werfvtiSer Nafuiboden, Sauna, Erkar, offene

Kamine, versetzt» Wohnebeaeh, ca. 200 m» Wohnfläche, Bj.1980.

H. Palmen, Oechenweg 34a, 8205 Ktoferafalden, TeL 08033/75 55 \

3

I

Wohnanlage in Bogen, zwischen Strau-

bingundahn Bayer. Wald. DieWohnan-
fage umfaßt6gut vermietete Wohneinhei-
ten in ruhiger Lage

, mit je 106 m2

Wohnfläche; Baikone, Garagen, ÖZH.
NeuwertigerBauzustand, 1984renoviert.
Grundstück mit 4700 m2 und genehm.
Bauplan Jur eine weitere Wohnanlage.
Mieteinnahme DM 38 200,-'im Jahr.
Kaufpreis DM 1,15 Mio.

Ein
Rendite
Objekt

V06A Immobilien Ostbayem GmbH
8440 Straubing, Ludwlgaplatz 12
Telefon 0 94 21 - 20 23

%

I £
V»

yi

'Jh 5»

Wir bieten an:

Einfam.-Haifö in. Einl.-Wolmg. im Allgäu
Bj. 79, 1179 m2 Grund. 123 + 77 m2

Wfl., reichh. AussL rüWäe +sonnige Lage, sofort bezieht)., 480 000 DM. '
.

^
Anfragen erbeten an .... ...

V X Isnyer Volksbank eG
Immob.-Service. Postfach 1120, 7972 isny. T. 0 75 62 / 6 66

,
pr.Lübke

KcrtNburgstrjßc ö 7(HK) .Slullgurt 1
• 0? 11 fi | yy ö|

Herrschaftliche Villa
in Baden-Baden

E-i Domijit in uaumhaftcr. unve^'i^'-r-r -, .
lan,,: und exklusivster Adresse

A!JS5lch:

a—•—

a

— L . ,. :

—irprtTK in unmiftc-ih-:.Nehe 2 ''50 m- herriie
i -er r arK mit altem ßa- Ir-^ •

und großem Freiscnw.mmbs'J WohnfHrha,-^
’'^anc

u , .

—v^nnndcne uoer 3orm ,

Kaufpreis DM 2100 000,-

C>r. Lubkc (jmhH l<nm»jhili.>
~ —

£
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Norddorf/Amrum
Edfefch« HanbUto In Fritwmta

m. unverbaub. WanerbDck m best La-
ge t höchste Anm, 115 m=. Kamin. 2
Öfid. FttSbTLejtTBL 63/54, DM 595000.-HANS FLA1CP IMMOBILIEN

Telefon M 61 / 243 34

Komf. 1-Fom.-Hat»
Bsd MflnstB[gUel-SchmipTVtiif\f
BJ. 82, 160 m5

Wfl., 650 m : Grund,
VB280 000.-v.Priv.
TeL 0 22 55 / 82 20

Rarität

’i-L' 'mH! < > luli II dH IM
Viele Nebengebäude, bester Zu-
stand, ca. 60 000 m 1 Park und
Waid, wegen Todesfall, zu ver-
kaufen. Auch ohne Barkapital,
z. B. DU 5000,-VmlL auf 20 Jahre.
Angebote erbeten unter E 1181
an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

DamuhOBS im Aflgäu
Bauernhaus ln sehr schöner Al-
leinlage bei Kempten mit ca. 8000
m1 Grund, 140 nr WfL, ausbauüä-.
hlg. für 460 000,- zu verkaufen.

Ausfahrt Information unt. A4803
an WELT-Verlag. FOstt 100864,

4300 Essen, oder

TeL 88172/88 23 oder
8831/23068

Woteh/ficscMfflstaas,

Citytage
3 Gastrpnomteeinhpiten (2 frei), 12

WE. hrauereUrö. ca. 1488 m* WArtHL,
Bl. 1950, la Bauwstond. Hasen. Kalt-
miete ca. DM 103 200 p. ül, KP nur

DMU Mio-

Möchten Sie
direkt an der Ostseeküsle wohnen?
Rnng m. 8 Zi z. verk-, ect, evtl
Hypothek durch Vermietung
an Sommergäste getilgt werden.

570 Oeo.-VHS.

Immobilien LewaadowsU VDH
TeL 84 31/ 68 78 55

Insel Föhr
Grd« QOOOO.-.Whg ab i3BM».-.Fn<jMnhs

ab 300 000.-. HANSA Tal M681 B8 77 oder

WSl 77 75 VOM

DiehmiiobSen-
Anzeigeninder

WELTundWELT
omSONKlAG
sollten Sie

sich regelmäßig

onsehen.

Sie erscheinen jeden

Samstag in derWELT
und sonntags in der

WELT am SONNTAG
'

mit vielen Angeboten

guterObjekte. Hier Finden

Sie, was Sie suchen- „

privat, geschäftlich , |
als Anlageobjekt s

'
1 m _

I Die Große !

»Liebhaberobjekt“
gchoocs Ferienhaus in mlitL

ln sehr ruh. MyL Lag*~ “dt Komfort aofort zu
vcrsauzen. kompL od. auch l Wohn.

Grundstück 3300 m\
" *• Std v. Aulohahn A 5 - Ahtahrt

Lftfar od. Offenburg, 640 m fl. M. Preis

.
auf Anträge.

Zu ertragen unter P 1256 an WELT-
Verlag, Fcwtfech 10 08 04. 4300 Essen.

_ Mtotthast
"renwrhaven, Stadtmitte, Bau

Kaltmieten 38 000/dm, VB 470 000,- DM, keine Käu-
ferprovision.

Wohnblock
Bremerhaven. Stadtmitte, 22 WE,
£ Laden. Baujahr 1653. Mieten
»8 300.- DM, VB 1200000,- DM.
Gebote erbeten: Bethge, Immo-
bilien, Lloydstr. 13. 2850 Bremer-

haven 12, TeL 04 71/ 4 50 24.

Komi Doppeüuushälfte
mit Einliegerwohnung

in Euskirchen-Ortsrand, 126/46
nr WfL, 370 m* Grund, v. Priv. VB
300000,-. Sonderwü. u. Eigenlei-

stung mögL TeL 0 2255/82 20

Bodeasee

ExM. Einfam.-ttaiis

beste Wohnlage.^wepn Todesfall

Zuschriften erbeten unter E 1291
an WELT-Verlag. Post! 10 08 64.

4300 Essen.
1-

Farn-Haus
Essen

Grüngürtel, 200 m* Wohnfläche,
Grund 761 m\ KP 675 000,- DM.

2-

FonL-Haus
Essen

ruhige Lage, 128/74 m* Wnhnfia
che, Grund 455 m2

.
KP 590 000

DM.
ATT.AS-lmnMiK. GmbH

4M8 Essen 1

DagobertstraBe 1

TeL 82 81 ITl 78 71
*8281/2384 78 Sa. + 80.

in Münster-Amelsbüren, Gange,
Bi 81. WfL 87 m\ NfL 147 m*. Grund 1

560 m*. KP DM 350 000.-.

TeL 92 31/ 14 TB 41

Festspietstadt Bayreuth
Großes Wohnhaus am Stadtrand

im Grünen (Baujahr 1977) mit
Gewexberftumen = 300 nr, und
T jiTnicomhfning x 330 m1 (2ge-

schosrig/Empore/Kamin),
Grundstück = 900 m*. geeignet für

Arztpraxis oder . Kleinbetrieb,

von Privat zu verkaufen
TeL «9 21/992 88

SOdheide
1jnt. Bungalow. Bj. 77, 200 m*
WfL, 1120 m1 Grdstck, steuerL

2-Fam-Haus, von Privat.

NSberes unter 8. 51 43 / 53 88

DHH in

ll>IB#WELT

(zw. Garmisch u. München), NB
im Landhausstil, unverbaub.

Ortsandlage, Komt-Ausstat-
tung, Fußboden-Hz&, ca. 280

m* WfUNfL Garage. Mj 500 m*
Grd-, ran Privat, DM 595 000/-.

TeL 881 79/ 4 36
i M

~ " **^

Einfamilienhaus
P—gginw

an der Nordseeküste Esens/Benser-

äe! Baujahr 1976 zu verkaufen.

Preisvorst, nicht unterDM 300000,-.

Näheres unter A 1331 an WELT-
Vrdag, Port! 1008 64, 4300 E38CP.

Jever, Kreb Mailand (Oldenburg):

Aüerea

hensctaftL Bühnte»äÄÄTÄSWS
sar^yaftsa-sss
Nebengelaß (ö&zfr, 1002 Isfl

^
er^'

nme) stammt aus aK^^Eamüte^-
^Kaufprri* VS. Antritt 1. Mai 1985.

© Erkk Alben A Ftak

amtL Auktionatoren

2942 Jever
TeL 6 44 61 / 32 17

Wohn u. Gewerbe, 332 700,-

DM Nettomiete, KP DM 3,55
Mio f

Hildpshem.

Wirtschaftsberatuug

Andreas Böver
Schätzenwiese 6,

3200 UiMMhrim
TeL 05121/24537

Kampeo/Sylt
2 KfL-OmBt&umr m.TtmMdock
n. Frieaenslebel in versetzter Bau-
weise. TeC&cefl™ ja ca. 125 m* WfL,
auf 1442 wF Grast, zentr. Lage,

schlüsselfertig Hobst 85
abDH 798

Fordern sie unsere ans! Verkaufs-
srafgabe anl

C. B- laumMHea.1. 841N/68SS3

Bittet rufen Sie uns in Befitn Odor
Aachen an. Sio orhallen telefo-

nisch Sofortauskunft über die
von uns im Allelnsuftrag zum
Verkauf stehenden sehr interes-

santen Anlage-Objekte ln

Zentrum nahe HaneanuumpiatE.
Wohn- und Geschäftshaus, 1964
erbaut. Kaufpreis 2300000,-
Mtetelnnehmen 233 600,-. Vor-
derhaus mit 2 Büroetagen und 8

vermietet GrundstÜcksgrÖBe
3727 m?

, Gewerbefläche 1900m2
.

475 m7 Bürofläche, ca. 600 m*
Wohnll&chQ.

Nähe Kauptbahnhof, aehr gute
Geschäftslage, 1964 erbaut,

Kaufpreis 360 000,-, Miete ca.
29 000,-, 1 Restaurant, 3 Woh-
nungen 55 m1

. sehr ordentliches
Objekt, modemfeierungsfähig,

2. Z. Ofenheizung.

ImmoMUan ROM
Inhaber Erich WUme

1000 Berlin 15, Fasanensir. 30
Teteton030/ B820 01

Zweigstelle Aachen
Heiga Franken

Don-Bosco-Str. 18, 5100 Aachen
Telefon 02 41/52 1785

Top-Anfteihmgsobiekt
in erstklassiger Wohnlage von
Hagen miL herrlicher Fernsich!
54 Wohnungen mit Balkon, ge-
lungene Raumaufteilung, neue
Kunststoffenster, Öl-ZH, sehr,
gepflegter Zustand, aufgeleil!
sofort verkaufsfertig, 3000 nr
Wohnfläche. 24 Garagen. Kauf
preis 3,9 Mio. + 3,42% (pro m

1220.- DM).

FadmereAthng <är tanobflh»
TeL 06 21/ 2 39 04-05

Rendite-Immobilie
- mit gesichertem

Wertzuwachs
- mit vorprogrammierten

Mietsteigerungen

in einer Top-Lage
finden Sie ausschließlich

in Berlin . .

.

Wir zeigen Ihnen, wie Sie ohne
Egenkapftal Immobilien besitz inner-

halb von 12 oder 15 Jahren lastenfrei

tttrEigentum nennen und gleichzeitig
- ohne Risiko für die Familie und sich
sehnt - persönliche Altersvorsorge
betreiben können. Interessant für

Interessenten ab einem Einkommen
von DM 60.000,-für Ledige bzw DM
80.000,- für Verheiratete.

r
;//(Yr/‘ ycA/s/u//

Wirtschafts- und Finanz-

beratungs GmbH
Hermann-Distel-Straöe 16
2050 Hamburg 80
Telefon 0 40/7 21 12 01

Repräsentatives, herr-
schaftliches Anwesen, KN
allerbeste Wohnlage, sehr ruhig, nicht

einsehbarst Grundstück. Ein Haus, das
den höchsten Anforderungen entspricht
11 Zi. mit 337 m7 Wohnfl., nöl m* Park-

grundatück, Doppeigafage. Die Villa ist

nach Vereinbarung beziehbar.

Varkprs^ DM 1,96 Wo. -55A 9003-

Luxuswohnung
im Maisonette-Stil

in bester Wienläge v. Konstanz, 50 m von
der Seeufarpramenade In einem Park mit

aitam Baumbestand. 6 Zimmer mit

17*33 m* Wohnt! eine hervorragende
Ausstattung, die keine wünsche otfen-

iSfic z. B. ott, Kamin. Bad In Marmor,
modernste Einbauküche. SteOpfeKz. TG-
Platz.

Verkprs.: DM 1.1 Wo. - «SA 9004-

GroBzügiges Einfamilien-

haus m. herrL Seesicht
sehr ruhige und gute Wohnlage v. KN-
LitzeWatten. Baujahr 79. 185 nr Wohnfl.,

Eckhaus mrt 380 m* Grundstück, Garage,

gehobene Innenausstattung, Einbaukü-

che. off. Kamin usw- kurzfr. beziehbar.

Varfcpte.:DM 695000^ -4 SA 9010-

IMMOBIIIENRHMMR

winIer
7750 Konstanz 2ahringerpiatz 2

Telefon (07531) 65031/32

T : TTF :TTTTTa^T

1. KopHiri<nifc*ge«ei*terßaBgofdmwg dank Dankmcdcchtitz!
Beste steuerL Mößlicbk (auch t Selbstnutzer!) 10 % Sonderabsehr.
auf 10 Jahre b. Modemisicnmgsaufwand zzg. Altbausubstanzafa
Schlosser, SchJoßwohnungen (thv. fertig, daher oiwe ST, V. q. g.

Art), Mühle, Wohn- u. Geschäftshaus, Eigenxumswohmmgen in

ObwrftiKMn cm Bodens«», Bremerhaven, ABgäu, Nähe
Kassel, Nähe Brecbsal, Nähe BSbUngM

2. Amsterdam, Renditehäuser mit tiw. 0. 10% Rendite
5. Canada-West, Gnindst. in GreBwHdjagdcrab. + aew.

Gnmdstücke
4. Binganlage mit Meerbilck, Nähe Malaga - Spaolea

650 m5
.
derz. ausgeb. v. berühmt Archit.

Bövsr & Pcntaec
Schloß Voü tnaringert. 7270 Nagold 6. TeL 0 74 59 /26 91

Repräsentatives Geschäftshaus
in sehr gutem Zustand in NRW-Kreisstadt (ca. 45 000 EL),

erstkl Lage in Fußgängerzone, Jfrhresmiete 125 000,- DM, PV
13 MüL, von Privat zu verkaufen.

Angebote unter B 1266 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Repräsentatives Traumhaus
Stadtrand Wuppertal

20 Min. nach Düsseldorf Das Haus - mit versetzten Ebenen - auf
einem 2200-m2-Grundst-, mit unverbaubarer Fernsicht ca. 420 m=

WfL, Innenschwimmbad, 8x4 m. voll klimatisiert, 4 elektronisch
geregelten Heizsystemen, Sauna, mehreren Duschen u. Bädern,
lux. Innenausstattung, hochwertige Wand- u. Trennpaneele. Tra-
vertin-, Marmor- u. Teppichböden. Innen- u. Außenkamin, Doppel-
garage, Warnanlage etc. Atrium mit Springbrunnen, hochwertige
Außenanpflanzungen, gr. Terrasse. Ein im Rohbau befindliches
Gästehaus, evtL auch als Praxis o. ä. zu nutzen, WfL 150 m3

, ist dem
Haus angegliedert. Maklerfrei.

Zuschr. unt B 1310 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

BercMesgadea - Bisctefswlssen

Landhaus Bayerbäusl

prov.-frei, da direkt vom Bauträger. Mit unverbaLibarer Aus-
sicht auf die Berchtesgadener Berge entstehen in unserem
Landhaus komfortable, uneinsehbare (durch versetzten Bau-

körper) ETW_, z. B.

2-

ZL-Whg., 54^6m:
,
inkL TG DM 221 000,-

3-

ZL-Whg^ 61,03m2
. inkLTG DM 259 000,-

4-

ZL-Whg., 115,98m2
. inkL TG DM 513 000,-

KORN Immobilien- und Hausverwaltung* GmbH
Salzburger Str. 62 a, 8230 Bad Reichenhall

TeL 0 86 51/6 20 41

Freiwillige Versteigerung
Im Auftrag versteigere ich am Samstag, dem 11. Mai 1985. um 1190 Uhr (direkt

am Objekt», Wohnhaus, voll unterkellert, mit Anbau, Nebengebäude. Garagen,
in 8453 Schönhad/VUseck (Arnberg), 13 Zimmer. 3 Bäder, WohnfL 415JK3 m*.
NutzfL 300 m*+ BQro-Nebenräazne. ca. 200 m*. SesichUnngamgleichenTagvon

IZOO bis (4.00 Uhr.

Das Grundstück hegt mit 2368 m* Im Ortszentrum von SchOnlmd. eingebunden
ln Grflnlairischaft an S Straßen. Baujahr 1950, mit ständigem Unterhält, Reno-
vierungen usw. Die Wohnanlage ist ruhig und sehr gut. vielseitig nutzbar, gut

vermietbar, auch als Senioren-/Pflegeheim geeignet

Verkehrswert DU 1 100 000,-, Ausrufpreis DM 695000,-. Anktlana-Exposä ant
Wunsch. 7-iwmhiaE erfolgt bei 10 Prozent als Sicherheit und 3.42 Prozent Aufgeld
für den Versteigerer vom Zuschlagpreis in bar oder mit bankbest Scheck zu

leisten.

Veretdgeria: Auegree Küster, HoehbrtckenstnBe 18
880« MBnchen 2, TeL • 89 - 8 2*M 42

Baste Wohnlage

Krefeld-Stadtwafd
Exklusives Einfamilienhaus mit Anbau für separate Wohn-/Büro-
oder Praxisnutzung. Gesamte Wohn-/Nutzfläche 750 m1

,
großzügige

pynnr^fntftelhmg - Schwimmbad mit Gegenstromanlage, Sauna/Fit-
nessraum, großer Weinkeller, separates Kühlhaus, 3 Garagen.
Grundstück ca. 2800mz mitTeich, BachlaufundaltemBaumbestand.
Schätzwert 2 100000 DM. von Privat für 1 850000 DM wegen Orts-

wechsel zu verkaufen.

AnfragenunterT 1346anWELT-Verlag, Postfach 1008 64,4300 Essen.

WoHegg/AllgSu
EtafiwL-HMa mit ELW (mflgL). Bi.

8L Ca. 300m3 WfL, Grdst ca. 620 nr,
unvccboubace Animlchtdage. Eln-
baukfl. (Wert DU 35 000.-). Kachel-
ofen, Fuflgodenhetomg. DoppeJ-

garage, VHB DM 840(NNL-.

Zuschr. erb. unL P 1292 an WELT-
Verlag. Postt 100864, 4300 Essen.

ßacftholz / Nordheide
v. Prtv^ sehr schön geleg, Dopp.-
Hs.-Bung^ 140 m* WfL, 5 ZL u.

Studio, 2 Bäder, Lux.-Ausstg^
400 m2 Grdst., extrem ruh. Lage,

Prs. VHS. TeL 0 41 81 / 3 11 61

Mflden/Ortae. Südheide/Nleders.
Banemhs. ca. 280 m* NfL, Eichen-
tachwerk, 5 Fremdenzi, Kamin.
Gasbzg., Grdst. 1188 m*. alt. Baum-
best, Lage Dorfmitte schönstes
Södbeidedorf, Staüteü m. 10 Pfer-
debozen, ca. 185 m1 GrundfL Im

Bankauftrag nur DM 339 000,-

Bkr* Partner O
M. 8 40/221288 /2 88188a W

n. Mstr.-LandT 30000 KW, W.- +
GesrtL-EL. Ztr_ Disco (550 m*L 2 W. 1

m. 230 nr, zu verkaufen.

Zuschr. erb. unter B 1332 an WELT-
Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen.

mtt OsbeebUek, Nähe Strand
und Yachtftsfen

aoiida Auafbluung, rote Ziegel, toglo>Mar»

morinppan. gr. Ba/ton, gnBe KMärrfem®
u. Hohbyraum. 8 Zbnmar, 1K sP Wohn-/

Ntnzftidw, nur 315000.- DM » 1700.- DM
pro m3 mw. Msssh^Gamge + GnindAtOck

Keine MsklerAvrisinn.

TOL043 61/70 08

Dithmarschen/
Nordfriesland

Ruhte geL Landhäuser, Resthöf

e

u. Ländereien, Reetdachhäuser,
Ein- u. Mehrfam.-H5., Eigen-
tumswohnungen, Prs.: "80 000 bis

700000 DM
P. Panlaen. IMpL-Ing. Immob.
2241 Strflbbel. TeL 9 48 37 / 2 28

Schleswig-Holstein
groBsüg- Hnfam.-Hs.. Bj 77, auch ab
3-Fam.-Hs Obzw. Ferfenhs) zu nutzen,!

m. Garage. Bootshs, Terrasse. Loggia,

Anßcnkämin sowie 1200 B* Grdst. HL

TreibbS-. großem Teich usw. in schöner
ruh. Lue, 4 km bis zur Nordsee, für

mir 380 000.- DU v. Prtr.

TeL 85 21/40711

• Repiäs. Landsitz •
bei Itzehoe

Auf 0100m2 Grdst., parkähnlich
angelegt, verkaufen wir ein
exkL Landhaus mit einem zu-
sfitzL gebauten Bungalow, z, T.
mit Bück auf den Nord-Ostsee-
KanaL Sehr hohe Ausstattung.

DM 595888^
Amnuner Immobilien oHG
SSl8Witldäa.nO45 56/450

«msm >
lnMih NWanteta/
ngnmiMihnf^BiriUiHi

1-Farn.-Häuser, massive Bau-
weise, verkünkert, WfL ab 110
m5

, Festpreis ab 140 000,- DU.
Johanne! Knelangoa

Bauanteruehmen
2983 Estenvegen. Kurze Str. S

V g 8 44 81 /81 98

am «. - «« -m.

In guter Wohnlage 14WE. Bi 63, 703
ttr WfL Grdst. 800 m» (Erbpacht).
ME DM 78000,- p. a. netto, sehr
guter Zustand, für LI Mio. DU v.

Prtv. zu verk.
Zuschr. uöL B 1354 an WELT-Ver-
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Frankfurt-West

Penthouswokmisq
über 500 m2 nur DU 740000. me Im
Film - traumhaft schün, mit elge-
nem Dachsehwfmmbad, 100m: Ter-
rasse, FreüiamliL Miete oder Tei-

hlTlg möglich

von Privat 8 88 / 78 91 488

38 Wohneinheiten,
Baujahr '37

in Buxtehude, n?tnrmil\
Stadtrandlage, 2066 m2 Wohn-
fläche, 5400 m2 Grundstück,
modernisiert, kann in zwei
Abschnitten verkauft werden.

Kaufpreis: 2,3 Mio.

Harald Kovfbold lanob.
Braueier Weg 30

2730 Zeven
Telefon 0 42 Bl/ 30 89

mit FeWo&, dir. a. ML, v. Priv. zu
verkaufen.

TeL 6 49 71/75 16

ca. 300 nr Gnindstückscröße, mit auf-

stehendem Altbau, von Pri«t au ver-

kanfen. VB 400 000,- DM.

Zuschriften unter P 1277 an WELT-
Verlag. Postfach 10 OB 6«. 4300 Essen.

Geschäftsbereich Großimmobilien

Stuttgart 0711 619961 Düsseldorf 0211 4<S 10 27 .München 089/269006

Eine Auswahl aus unserem Angebot
Beriin,MFH, in interessant.

Lage, Wohnfl. ca. 1538m=,
34x1-Zi.-Whgn.. 7x2-2i.-

Whgn., 41 Stellplätze, Auf-

teilung bereits vorgenom-
men. DM2100 000,-

Berlin, 2MFH mit 55Wohn-
einheiten. Wfl. ca. 2668m3

.

mit angegliedertem Super-

markt, Baujahr 1971, Miet-

einnahmen 614 073.- DM
p.a. DM6000 000,-

b. Mönchengfadbacfi, WA
m.48WE. 32x2-2i.-Whgn

.

.

16x3-Zi.-Whgn.. Bj. 67/68,
T9Steflpl./i7Garagen. Wfl.

2803m2
. ME 253 936,- DM

p.a. DM 3 600 000,-

Duisburg,WA in sehr guter

Wohnlage, mit 90 WE. Wfl.

5484m2
. Baujahr 1972.

50 Tiefgaragen-Steilplätze.

DM 462 662.40 Mietein-

nahme p. a. DM 7200000,-

Lübeck, Wohnanlage in gt.

Lage. Bj. 1974, 194 WE,
Wohnfläche 13 250m2

, Grd.

18 641m3
. 202 Stellplätze.

ME 1984 DM 1388 961.-

gesamt DM 18 500 000,-

Berfin, Wohn-/Geschäfts-
haus. Nähe Bundesgarten-
schau. Bauj. 73. 4xl-Zim.-
Whgn.. 8x2-äm.-Whgn..
Ladenge., Gastsl.. ME DM
128 940,- DM 1500000-

München, Wohnheim in

attraktiver Lage, 267 Wohn-
einheiten. circa 6000m2

Wohn- und Gewerbefiäche.

Teilungsgenehmiqunq liegt

vor DM15000000,-

Siegen, Wohnanlage mit

26 Wohneinheilen. Wohnfl.

2049m2
, 16 TG -Stellplätze.

Bj. 72, guter Zustand, Miet-

einnahme ca. DM183 000.-
p.a. DM 2 300 000,-

Duisburg, Wohnanlage mit

144 WE. 62 Garagen, ca.

1 1 270m2 Wohnfl.. Baujahr

1970. guter Zustand. Miet-

einnahmen DM 827 750.-

p.a DM8 965 000,-

Seeufer
Kenstawz/Bodcnsee

ca 7000m 1 Grdst . direkter Seezug.,
Wohnhaus m. Hallenschwimmbad.

DM 1.9 Mio.

P. Naumann 0)
Immobiiienwirt (Dipl. VWA)
Jakobstr. 60. 7750 Konstanz
Telefon (0 75 31)3 1242

Schnuckeliges
Schnoor-Haus

total restauriert und
modernisiert

ca. 210 m* WohrWNutzfläche
für Selbstnutzer oder als

Anlageobjekt
Preis Verhandlungssache

Exclusives Landhaus
Fachwerk mit Reetdach
240 m2 Wohnfläche plus
Einliegerwohnung auf

3500 m- Parkgrundstück
zwischen Beme und Hude

(20 Autominuten
von Bremen)

Preis Verhandlungssache

IBG
Immobilien

BetreuungsgesellschaRmbH
Tiefer 10 3800 Bremen i

TBL 0421/32

O

B S3

kto_-ft 9.00-1130tMiru. 15.00-1800 Uhr

Anlage
Wohnhaus. 48 Einheiten mit

2 Eingängen, 4032 nr WH.. Bau-
jahr 196S67. Miete DM 258 000,-.

KP DM 2 822 000,-. d. h. DM 700.-/

m* Wfl. bzw. 10.93fache.

Ihr Ansprechpartner ab Montag,
9.00 Uhr, ist der Leiter unserer
(mmobilien-Abt., Herr Hilde-

brand, Tel. 03 11 / 1 30 03 38.

BANKHAUS
SCHLIEF & CO.

InunaWtaMblaliunB

SchMbwptatr 14 • 4000 DuasaMwf 1

Erstklassige Wohnanlage

Bereich Düsseldorf, Bj. 1974,
136 WE, verklinkeri, 3-, 4- u.

m:
,
Grundstück ideale Schnitte,

50 Garagen, Kaltmiete ca. DM
877 600 p- a, inkL Aufw.-DarL

KP 12 Mio.

P// Kam» kmnatiMn RIM. DOssettrfU Mwoachdr 23. Tel 0211/68 33 88

Einfamilienhaus für höchste
Ansprüche mit sep. Einlieger-

räumen für Büro o. Hobby im
Souterrain. Beste Wohni. im

Westen. Nähe Uni, ca. 300 m*
Wohnfl., hochw. gediegene
Ausstattung. Ziergarten, Ter-

rassen, Baikone, offener Ka-

min. Sauna. Doppelgarage.
Für Käufer provisionsfrei.

DM 850 000.-.

(™) DnStange Co 1

• w»s tai

y *>

Geben Sie bitte die

Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in Ihrer Anzeige

eine Telefon-Nummer
nennen.
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Boden-Baden
2-FM.-Tnnhaas Oßba SWQ
ca. 420 m* reiiie WobnfL. 13ZL (audt au
Büro). 4 Bfider, 2 KiL. Garagen, J?fe5lp!ä

a ,
rauberbafteHalbMheidaEe in remer

Urft, großer Waldgarten. unveTbanbar

(I^ndscbaftssdiutzgebfet). wegen be-

ruflicher Verändemnc von Privat so

verkanten (keine Maklergebühr).

Zuschr. erb. n. F 1338 an WELT-Veriag,

Poatfadt 10 08 64. 4300 Essen.

man ln WB9P«tal4anieB'

r

Im neuen Hosby-Haus-Programm

werden jetzt noch mehr natürliche

Baustoffe verwendet Das setzt Maß-

stäbe für umweltgerechtes Bauen der

Zukunft Punkt fiir Punkt besser durch:

• noch mehr Natürlichkeit

• noch mehr nordische Architektur

• noch mehr Ausstattung

• noch mehr Energie-Einsparung

• noch mehr Vielfalt

• noch mehr Individualität

• noch mehr Service

• noch mehr Häuser bis 125 m2

• noch mehr Häuser für kleine

Grundstücke

Herzlich •

willkommen

zur großen Ausstel

lung im Musterhaus-Zentrum.

AAhosb]
TTnaus

Brno sefldCfl Sie mlrdaiKürruiKnsniai uöei aas neue HceiyHaus-ftoflfanini

* Ü K» miBBsaw mtf !w »v 'Weturtsenuiuon

! G Habe Buntuu* D Euctr; GiundsWcK

^hosby 22L2 ltoTHta /JOnsneito S&üEe. felefwi (Q 45W 74-0

TThaus «20 Coahu, Dfestteiiafle 5, leJeton |0 25 411 73 60

.yf*- » . "«ri*
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Hamburgs
starkes Poppel

VERMÖGENSBILDUNG - ALTERSVORSOfföE

• Beste Hamburger Wohn-
läge und Alstemähe

:nzu<n • Stilgerechte Modemisie-
" rung und Renovierung vor-

gesehen.

• Großzügige, herrschaftliche

Wohnungen. Pitch pine-

Böden. Stuckdecken etc.,

von 151-203 m®.

.• Ab DM 375990.-'
Nur 10% Eigenkapital erfor-

derlich.

*«gl. 3.5*1 Maritetinggebühr
tnd gesetzlicher Umsatzsteuer

WücnhorstcrWeg 37

ARNOLD

ARNOLD HERTZ & CO ’ESSSSSSf-RDM/VHH geseUschaft mbH

Große Bleichen 68 HeüwigstraBe 61

2000 Hamburg 36 2000 Hamburg 20

Auskunft und Beratung: Tel. 040/47 7017

sicher & rentabel
• Hamburg 1 (CRy), solide gebautes Geschäftshaus, ca. 1180 m2

.

Bj. 1964, voll vermietet. ME 183 018,- DM p. a., ohne Betriebs- und
Haizungskosten DM 2,7 Mio.

• Hamburg 4 (Altona), Klinker-Gebäude mit 54 WE, ca 1419 m2 Wfl.,

Bj. 1 972, ME 2S4 900.- DM p. a, ohne Betriebs- und Hekzungskosten
DM 3,15 Wo.

• Hamburg 54 (Stellingen), moderne Neubau-Wohnanlage mit 35
Whgen., ca. 2360 mr Wfl., Bj. 1970, voll vermietet, ME 291 997,- DM
p. ohne He Izungskosten DM 3^ Mio.

• Hamburg 54 (Lokstedt), Mehrfamilienhaus mit 36 2-Zi.-Wohnun-
gen (52-54 m 2

) Küche. Vollbad, Balkon, insgesamt 1917mz Wfl„ Bi.

1964. öffentl. gefordert, in ruhiger u. verkehrsgünstiger Lage, voll

vermietet, ME DM 1 70 000,- p. a. ohne Heizungskosten DM 1 ,7 Mio.

• Hamburg 76 {Dehnheide), kleines Wohn- und Geschäftshaus mit
5 Läden und 6 Whgen, ca 1121 mJ

Wfl., Bj. 1962, voll vermietet,
ME 136 992,- DM p.a, ohne Helzungskosten DM 1,8 Wo.

• Hamburg 63 (Fuhlsbüttel], modernes Bürogebäude mit Hallen-

anbau. ca 1930 m2
Wfl.. Bj. 1978. voll vermietet ME 244460.- DM

p. a. ohne Betriebs- u. Heizungskosten DM 2fi Mio.

(P CARLLGR0SSMANN
Hausmakler in Hamburg

GmbH & Ca - RDM - Rathausstr. 2 - 2 Hamburg 1 • Tel. 0 40/ 32 22 71

Immobilienbedarf gesättigt?

Wir verkaufen noch wenige fertiggestdlie,

jgd^Doggdvüjen in Reinbek. Wohltorf

und Aumühle zu günstigen Preisen und

kompromissloser Qualität, z. B. „Hand-

strichziege], Mabagoairensier, off. Kamin,

Marmorflksen, VebursbeUge, Vollkdler,

ausgeb. Hobbyraum, Garage usw.

Festpreise inclusive Ganenanlage von

390.000,- DM bis 510.000,- DM.

Keine Maklercourtage!

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen

Besichügungsiermin

!

II'..,
. . 1 ',

i«X> Hamburg 1 An oer Ainei S

Teielon 0^0-28048^3

I
Wohnanlage m. 21 Wohnungen {1-3 ZU, sehr guter Zustand, Bj. 61.
WfL 735 m:

. ME 96 000.- netto p. a (öffentliche Mittel). Kp. 1.6 Mio. -

Allein»artenaf:

0 Käthe Röger0 2 Homburg 76.0vntwckstraBa 3
TeL (0440223344/22 10 M

Günstig gelegen! Günstige Bedingungen!
(teilweise 3 Monate Miele frei d. günst AnschL-Mletvertrige)

162 m* Büroräume separat Im Erdgeschoß

350 m9 Atelier- oder Ausstellungsräume einschließlich Büroräume,
geflieste Labor- und Entwicklungsräume

1500 nt* beheizte Tagesllcht-Hallenfläche, unterteilbar, teilweise

auch als Büroräume geeignet.

420 m2 angrenzende Büro- und Sötialrsume (Dusch-, Wasch- und
Umkleideräume, Kantine) auch separat und in Teitfläcften.

K£z-Steltpiätze Im Keller. Oberdachte Laderampe.

Alles mit Personen* und Lastenaufzügen erreichbar.

Mobile Wände im RastermaB 1.20 m veränderbar. Abgehängta Kassetten-

decken zur Aufnahme aller Leitungen und Beleuchtungen.

Beste Zufahrtsmöglichkeit (Durchgangsverkehr auch für schwere Lastzü-

ge). Ständig dort wohnender Hausmeister mit Hund.

Hamaarg-Bamibek, Bramleider itr. 102
E. Pentan, Postfach 60 61 80, 2000 Hamburg 60, Tel. 0 40 /6 90 52 53

Hamburger Str. 125-131

10 m2 Verkaufs-ZAusstellmigsflaGlieB

Sockeigesch. 1750 m2
, Erdgeschoß 1680 m2

,

Obergeschofi 600 m2

geschlossen oder in Teilabschnitten zu vermieten.

Kundanparkplatz. Laderampe für Lkw. Lasienaufzug 2000 kg.
groBzüg. Schaufensterfronten zur Hamburger Straße.

- direkt vom Eigentümer -

Rufen Sie uns an oder fordern Sie unsere Vermietungsaufgabe
an - ab Montag 8 Uhr.

WOHNUNGSBAU

2 Homburg 76
Hamburger Str. 131
Telefon 29 80 201
Postfach 76110!

Die Alternative
Suchen Sie eine gute Rendite? Suchen Sie eine moderne, interessante und sichere

Geldanlage? Suchen Sie die Möglichkeit, rieh je nach Bedarf von Tollen Ihres Invest-

ments wieder zu trennen?

Wir glauben, m4 dem von uns angabotenen Objekt rite Fragen positiv beantworten zu

können.

Hier die Fakten: Derzeitige Rendite ca. 5J5% unter Berücksichtigung von Reparaturpau*

schrie und Veiwattungskosien. I5mri IW- bis 3-ZL-Wohnungen mit Südterrassen bzw.

Loggten. Seit 10 Jahren richer vermietet Objekt in WbhramgseigentumaiitaririltWMB
rin BftzehreiHsuf jederzeit möglich ist. Bf. 1973. 890 m* Wfl, Fbrdiy.1 950000.-

1
ngL6%

Courtage Inkl, MwSt Näheres durch;

Xtotyl SfcSlfL
HausmaMer seit 160 Jahren RDM VHH

Gmndweg 116, 2000 HH 54 (Lokstedt), TeL 0 40/ 56 10 61

Hamburg - Ktelef Str.

Autobahnausfahrt, gemischt ge-
nutztes GrdsL 1200 m*. mit Druk-
kereigebaude W 3 G, Grenzbe-

tflronng mögL, DM 850 000,-.

TeL 6 46/8 80 13 48, Makler

ARNOLD
Hl Ml* VA

Bürohaus - Bauplatz

Zentrale Innenstadtlage nahe
Hauptbahnhof. Grundstück 229
m2

. 1788 m2 Bruttogeschoßfläche
möglich auf 7 Etagen. Positiver

Vorbescheid liegt vor. Ford. DM
1 788 000,-.

Gewerbegrundstück
Ateterdorfer Str.

geschossige Bebauung möglich.
Ford. DM 1.4 Mio.

MIT HERTZ USD VERSTAND

HERBERT ULONSKA
- Immobilien

G
beste Stadtlage

Bj. 82, 5 Geschosse, 150 Gar.,
Sportanlagen, Büros, Läden,
Fährst., (angjähr. vermietetFährst., kmgjöhr. vermietet

(Index), netto kalt DM 818 000,-

p. a.. Koufpr. DM 8,2 Mio.

Tel. 040/275081 RDM

DavMftedr. Wahndarh-wpMbttngaL
Bi 70. B. Scjfwlulk. 271 nrWOzL:
Grd«. l97Dar.u> AlaterbnfDMm OM.-

DMmtMlt-WalndBehbiiiiBaL.Bi.7s.24D
n- WTL, 6 ZL. Schwlune bl Sana. Grd«.
UDO m-, am LaodschBftosdtoiiaeW«

DHS99 NO,-

NBrdL MT, LumOuhs. Bi 89. Die Nartir v.

d. TUrl {i ZL. 246m*WH * EmL-Wht-, 3
118 m-- Kam.. Lnx-KiL. Karpfenteich.
CrW-EOOnr OMMDONj-

TRliHDTS^EN

O6017111 -

IARNOLD:

Zwal bi ab»
Ruhig« sardral« Lage von Wandsbek

Art can 1253 m2 » ßundstecksteHäne-Zj-
Sungokw rrtf 147 rP WH a 66 ferner wi
artuJiBs 3-ü -Heus ml 68 nr Vlffl m. ttf/D-

sehem Gdsemvdtsmek. Fora DM 415 000-

ARNOLD HERTZ ft CO - RDM/VHH
Gr. Suchen 58 HH 36 040/34 WTT

MIT HERTZ UND VERSTAND

Fachwerkhaus:
Undeloh/Hefde

Tnanteg«. J Zi. 120 rrr
1 Wfi Bi 1967. Grast

2500 rr. Doppelgarage. Käufer. DM 380 000.-.

Zlnshiuur
RttdfMtaifc Deensen. Spczenpbts. Aftb.-

Zirens- 2 La. S WE. «7 m* W«nv u. Wi.. ME
55613.-. füulprta Dil 595 000.-

SoilrJe Anlage:
Iwbakrir^ tAr SO. 5;. 1936. neues Dsdi tsofenser
52 !W£ 26K a* WiL güte ModemMrumanuto-
ktaikeder, ME »4503.- DM. Kaufen« 5« 32

Ui0.

Sichere Vermietung:
SL PUÄ, 5> ’ WT TT n% Ifi WE 5
Gowert». Isrienster. gute SuteUnz. an Mxfer-
nd.-MecL. ME 1?S <40 - Käufer DW 1.9 Mu

THEOBALD DANIELSEN
smeSEIT GMBH

«pjk AlJterdGrler Str. 2W
lTCI rooo Kimborg 60
kiiis 7^1 104Q-, Si ss 54

Hamburg - Elbvororto
Lux.-Eigt-Whfr, 157 m*. ca. 400
m1 Grdä~, zuzügL div. Kellerrfiu-

me. Bi 1973, eig. Eingang, sehr
gepflegte Anlage, abs. ruh. u. ele-

gant, VB DU 595 000,-.

TeL 0 40/8 80 13 48. Makler

auf ekanm mT-a^GnlsL.'HH-Wands-
bek. 18 WE. WfL ca- 1034 m>, RotfcH>-

knr. gL Zust., ÖfientL gefördert, ME p.

a. brutto o. Hzg. 79 750.-, Fdg. 12 Wo.

Erwerbermodelle

in Hamburg
Ote Deuteron ImmobSDenhandelsqe-
selkchaft, Hamburg, geht Imfolgenaen
auf dos Erwerbennodell ein:

Zwischen Immobilien In den unter-

schiedlichsten Angebotsformen und
dem Automobilhandel gibt es ver-

gleichbare Parallelen:

Die Kaufentscheidung bei Fahrzeugen
richtet sich u. a. nach Kriterien wie Lei-

stung^ Kosten, Werterhaltung und Ser-

vice. Ähnlich sollte auch bei der Bewer-

werden. Nach wie vor zählt diese Art

des Steuersparmodolles auf dem fm-
mobilfensektor zu den empfehlenswer-
ten Alternativen im breiten Spektrum
möglicher Kapitalanlagen.
Allerdings bezieht sich diese Feststel-

lung nur auf fundierte Immobifien-An-
gebote, d/e alle Ansprüche des Inve-

stors erfüllen. Die mit dem Erwerb einer

Immobilie im Erwerbermodell verbun-
denen Steuererspamisse sind lediglich

ein - wenngleich auch wichtiger — Ge-
sichtspunkt. Ebenso ausschlaggebend
ist die langfristige Wirtschaftlichkeit ei-

nes Objektes, die von mehreren Fakto-
ren bestimmt wird. Maßgeblich hierfür

sind Lage, Bausubstanz, vorgesehener
Renovierungs- und Modemisierungs-
aufwand sowie - ganz entscheidend -

das Betreuung«- und Verwatainsgton-

zept des Anbieters. Aus diesen Merk-

:

malen resultiert im wesentlichen die

Vemüetbarkeft des Objektes, djf w»-
derüm ein wesent/iches Barometer ivr.

die langfristige Werterwartung der lm-

mobili© ist „ . . .

Ein weiterer Aspekt, den
ger berücksichtigen sollten, ist folgen-

den Der Initiator eines Objektes sollte

ebenso kritisch geprüft werden wie

dos Angebot selbst Ebenfalls wichtig

IlimilUUU ill iiiuiiuwniaii —

-

sant Die Nachfrage für Wohnraum rund

um die Ateter, in flfen Hbvororten und in

se Eppendorf, ist seit jeher größer als

Wer hier also Grand und Boden erwirbt,

setzt sich einen Grandstein fürdie eige-

ne Altersversorgung.
Daß diese Veimögensbildung erheb-
lich auch aus gesparten Steuern er-

folgt, ist ein wichtiger Zusatz-Vorteil

An dieser Stelle sei auch darauf hinge-

wiesen, daß der Gesetzgeber bislang

keine Bestimmungen erlassen hat die
den sog. „Steuemutzen" aufhöben.
Wer also beispielsweise heute eine JB-

gentumswohnung erwirbt, reduziert

seine cm das Finanzamt zu entrichtende
Steuerschuld. Und daran wird sich -
soweit bekannt - vorläufig wohl auch
nichts ändern. Enige steuerliche Ab-
zugsmöglichkeiten naben sich in letzter

Zelt sogar zurri Vorteil des

aewanaeft. So bann beute ein erheb»-

dwr Teil der ÄufwendunqdrrtoReno-

w'erungen. und Ntedernj^wg^»-.

wardles e«t
9
drei

möglich. Das E^eibermod«^
das Ist weitestgehend .urroekarnn r ..

durchaus eine InvestitronsformJTOrln-c.

leressenten der mittleren Einkommens^

schichten; Hier gilt übrigens die Rjost-,

reget daß die Investitionssumme (B-

dienstes auSmachen kann. Wer ateoüM-
60 D0CE- ini 3ahr verdient, 1 kann not P*L--

'

ne weiteres eine Bgentumswohnung
:

isOTKJO.r. Im ErwerbermodeHm-
sien.- lw> «toiwiüfi w ——v T -

- u -

große Initiatoren und VertnebsgeseHr.

schäften über Computerprogramme ei-. .

ne persönFiche Investitionsberechnung v

in Minuten erstellen können.

Abschließend noch einige beaemens-,
werte Punkte.

. _ . .. >
'

- Das Objekt sollte vor Ort besichtigt

werden. .. . „ .

- Der Interessent sollte sich Referenzen

;

bereits .abgewickelter Objekte, zei-.

- 8er etegesdialtete Treuhänder sollte
;

wirlschaftKch unabhängig vom-An-.-

bietersein.
_ J .

•

- Der Anbieter sollte sich die Mitarbeit

erfahrener Steuerberater, zuvertassf- -

ger Verwalter und verslert€fr Archi -

tekten gesichert haben. -

Rachsbart & Kullik mm
2 HH 70. 5cMoftrtr. A,T. S 40 /U 37 49

Hamburg 13
BzfcL 2-ZL-Wh*.. 60 mr(32/12) L stüv.
SUdtviOa hl Sprossenfenst u. BarUL,
V. Priv.. DU 260 000.-. TlL 04S/47I424

Hamburg-Ahona
Nahe BhfL, in ruh. Anliegerstr. am
Park gelegt 14 WE, ca. 1500 m1

WfL, rast vollst. modemis^ ME
brutto p. a. 110 000,- DM, Fd. DM

1^ Mio., v. Priv.

Telefon • 40/ 39 IS 28

W\*VA
Prestige-Verwaltungsgebäude in Hamburg
kurzfristig frei lieferbar. Mit 2125 m2 erstklassigen Büroftä-

chen auf drei Ebenen. Im Keller, funktionsgerechte Lager« fr-

ohen 538 mz mit Rampe vor der Warenannahme-Station im
EG. Bj. 72. 40 Pkw^Stallplätze. Bn Qualitätsbau nahe der
Kieler Str., der allen Ansprüchen gerecht wird. Ford. DM 4,1

Mio.

MIT HERTZ UND VERSTAND

nmbHkn, nüge nl Amek mlnh SHniteoi.

ZtrhzOf Komf.-Küche mit Goschirrep^ Waschm. u. TwfkuWtr. Faßtpr^

ein^hl. Ttefgaragenplatz ab 215 9Ö0,-, kwr»
beziehbar, Vermittt. günstiger Finanz-, FaibprospeKt von

PENTZIN l CO, BremMdtr Str. 102A, HH 60, Tel 0 40 / 6 90 52 53

Top-Rendite-

objektmlM
DM 4ZS0M,- Gnmdmfete, Kaw4»eiB
DH 41SSMML-, U Geweriwnrietev m.
MffkT. WetguuiHe. 23006 rf, mit

Gifte- E SiMhiAhlt.

DipL-Betriebswirt Paul Schacht
Hammahter

Kalser-Wttbebn-Allee Z5a
2070 AbrenriiurE,« 041 03 / S 2t S3

HH-Blankenese
4-ZL-Wh*.. beste Ausst, ln (d. Vohn-
anL. 130 m* WfL. Bj. 82, 2 BäcL, gr.

Südbaik., Ml 390 000,-, von Privat

Tolefofl 040/ 39 1520

EHichaussee - Blankenese
kl Geschäftahm Bj. UX®. Bmtto-
mieteinnahme ca. DM 38 000,-, voll

renav_ DM 450000^- od.
.

gegen
Gebot.

TeL 0 40 / 890 89 67 od. unt Y 1351
an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.

4300 Eissen.

in aeruronen ?

DIE#WELT

verkehre«. Lage. NH. S-Bhf. Wp«
Reetd.-Fachwerkhaus, aufgeh ln

Whgeo.. Ges.-VfL 353 m>. 1. Wbg. 9
233 nF, DM460 000,-, 2. Wbg. 5 ZL.
m2

, DM 240 000,-, KIz-SteüpL in TG.
Grdsh ca. 800 m1

, v. Privat
Telefon • 48 / 39 12 28

Bugnmdst. In Hambarf-ElmsMUtel.
ruh. Lage. Baugenehmig. L ca. 1600
Wohn- ix. Bürofläche, v./a. Priv„ DM
TB5 000.-. Zuschriften erb. uni. K 1395
an WELT-Vcriajj.

g
Portfach 1008 64,

Attraktives
8-Familien-Haus

in zäntrumsnaher, durchgrün-
ter Lage von Hamburg, Klin-

ker, Isolierverglasung, Fern-
heizung, 319 m : Wohnfläche.

Kaufpreis 445 000 DM.

Mieleinnahmen p. a.

24 900.- DM.

Telefonische Information:

Werner, tagsüber, Mo.- Fr.,

040/22 93 33 71

Gm seltene Gelegenheit!
Bnngnudstfick im Alpenvorland, südL von München. X0 BBn. vom
Tegernsee. In wunderschöner, ruhiger Lage, mitten ln der Umge-

bung eines typischen abe{bayerischen Dorfes.

1065 m!
, voll erschlossen, sofort bebaubar, Preis VB, von Privat.

TeL 0 80 24 / 5290 Priv. oder 63 76 Praxis oder Zuschr. erb. u. E
1357 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Bad Ems
8139 m1 großes Baugrundstück in bester Wohnlage an der l.ahn

,
voll

erschlossen, dreigeschossig bebaubar (ca. 7800 nr Geschoßfläche) zu
verkaufen. Preis Verhandlungsbasis. Anfragen unter R 1168 an

WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Kampeii/Sylt

Exklusives Heidegrundstück
mit Baugenehmigung für

Reetdachhaus.

IVG-Syft
Toi. 044 51/ 50 97

Direktveikaaf I Hamborg

Neubau ETW, 3^ ZL. 93 m*. Ai-
sterd. Stratie, z. Z. noch vermie-
tet. Gegen Übernahme Hypoth.
200 TDM und 500,- mtL Leibrente
f. 68jähr. Ehepaar. Näheres: TeL
040/4 104071 ab Mo. vorm.

Hafldwrg-PoppeBllättef

GepfL Doppel-Hs.-Hüfte, Bj. 68. 5 ZL

schönes Grdst. m ruh. Lage, ab sof.

frei, für nur DM 336 000,- zu verkau-
fen. von/an PrivaL

TlL 0 41 SB / 81 46 Bi

.

fl 45 81 / 43 42

Othmarschen
Datlchtigvag: Sonntag
14-14 Uhr, Strnfiwag 22

Nh. S.-Bahn, direkt vom Boutrikter,

noch 2 Lux.-Whgen. m. außergew. gr.

Terrassen-Baikonen, in hervorragen-

der Lage U- m. exkl. Ausstattung, nt

Schwimmbad u. Sauna. Wärmerückge-
winnunz ln kleiner Wohnanlage zu ver-

kaufen. 2 ZL. 72 ö2
. und 4 ZL. 123 m*.

Tiefgarage, Wohngeld nur DM 4,-/nr.

u AliceHT Eigenheim-
HANacAl Bauträger GmbH
Holland. Reihe 54. 2000 Hamburg 50

040/59 15 28

Wangerooge
Baugrundstück 1047 m1

, voll er-
schlossen, Südwestlage, Bauge-
nehmigung für 10 ETW vorhin
den, umständehalber zu verkau

fen. Kaufpreis DM 750 000,-.

Angebote unter D 1356 an WELT-
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300

Essen.

Bonn
Baugrundstück, 5000 mx

, Nähe
Begfenmg, Parteien, Ministerien,
MKg, GFZ, 1.4, 4 u. 5 Geschosse.
Info: DipL-Ing. K. Bierikoven

TeL 02 28 / 65 76 70.

Exidovo
BQslngen/Hochrhoiii

2 Bauplätze (550 + 1000 m2
) in

Rheinnähe zu verk.
TeL 0 73 92 / 36 66 od. 57 47

p^S Traumgrundstück.
3020 m1

. südL v. cL Toren
_

f. Einf.-Hs.-Bebauung (Teflg. d.
KäuL mögL), zu verk. Lage: 8035
Gauting (6 km z. Stadt, 8 km z.
Starnberger See). Preis: DM 70Öl-i
m*. TeL täsL ab 18 Uhr: 089/
7 91 38 84, Mo.-Fr. 9.00-1760 Uhn

089 / 5 38 22 72.

2 exkL Südhanggrundstflcke ln

Hui/Otö. (AmpertiO

je 470 m 1
, unverbaubare Lage m.

genehmigtem Plan zu verkaufen.

Preis je 128 000,- DM.

TeL 6 87 61 / 16 53 ab 26. 4. 85

Aotobateikreiiz Stuttgart

Ihr vrirfcefarsgltastigar Stütz-

punkt hi SukteuUcMand
Gewerbebauplatz, 500 m vom
Kreuz, 1100 bzw. 1500 m1

, 3ge-
schoß., GRZ 0.8, GFZ 2.0. DM

280,-/m=.

TeL 07152/44838 oder Zuschr.
unt. D 1136 an WELT-Verlag,

Postfach 100864, 4300 Essen

Voll erschi BaugrundsL, erstkL
Lage am Strand. Seesicht 1673 m2

u. fertig ausgeb. Kf2-ElnsteU-
plätze 498 m5

, WR-Gebiet (H),

4geschossig bebaubar, v. Privat

zu verk. Zuschr. unt. H 1152 an
WELT-Verlae. Postfach 10 0864,

RsOIbom beiHomfaurp

genehmigter B-Plan für 40 Einfam.-Hs..

GFZ OJ, Teilung genehmigt v. Priv. an
Bauträger zu verk Zuschr. erb. u.
M 1341 an WSLT-Verlag, Postfach

10 08 84, 4300 Essen.

Baugrandstück
Ca. 550 m1

. Köln-Pesch, 400,- DM/m*
verkauft:

Zuschriften unter U 9551.
Annoocen-Expedltton DOLL,

TV»tphmnnnhane 5 ICft)n 1.

Dortmund-Körne
• zentrale, ruhige Lage
• verkehrsberuh. Seitenstraße
• ca. 1800 m3 Grundstück
• bestens geeignet L Altemroh-

nungen
• KPj DM 750 000,-.

Anfragen unter Z 1330 an WELT- 1

Verlag. Fostf. 10 08 64, 4300 Essen

Saarbrücken
22000 m3

erschlossenes Bauland

in sehr guter Wohnlage, Süd-
hang, in unmittelbarem Stadt-
bereich, zu verkaufen. Zuläs-
sige Bebauung mit Reihen
häusem, Eigentumswohnun
gen, Altenwohnungen od.
auch Altenheimen, sine ge-
werbliche Nutzung ist nicht
möglich. Es können auch Teü-
flachen erworben werden.

Zuschr. unt X 1328 an WELT
Verlag, PostL 10 08 64. 4300 Essen.

Herrlich gelegenes Baugrund
stück in

Oberstdorf/Allgäu
van Privat zu verkaufen,

Zuschr. erb. unt. J 1329 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 84, 4300

Essen.

Braunlage
Bauvorhaben mit Baugenehmi-
gung für 12 Eigentumsvrohnun-
gen, Wohnaataläche 780 m2

Grundstück 1885 m1
, mit Waidbe^

stand, schöne Lage, DM 490 000,-.

OBBA Baubetreunng
TeL («30)4 33 80 82 !

montags bis freitags

MorsDm / Sylt-Ost
Bam-eifes Grundstück, 800
groß, am westlichen DorfrantLzu

rerlcaufen.
Angebote unter R 1256 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 64, 4300

Essen. . .

Bwgnmdmück . :

‘ ’

v. Priv., Nähe Celle, 30 000,- DM
TeL 030/456 18 17-' '*

Hochinteressantes
Grundstücksareal

'

,

unmittelbar am Strand eeleeen,
für Hotelbebauung mit 180.Dop-
pe lrimmeni zu verkaufen. Bau-

zeit n Monate..

.

Ü ® 1178 30 WELT-Vetiaa
Postfach 1008 04,

“

Zl__^anchep ^ TeL 0 89722S

'tiSSBSBäP



1 Geweraeimmottinen im Rhein-Mnin-CebletI
•Anxrige.

«. • lv- .. 'KL
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Gewerbeimmobilien im Rhein-
Main-Gebiet - eine Marktübersicht

gebiet von Frankfurt am Main und das
Gewerbegebiet Esdhbom/Ts. Das

- _ Z * J-*<* B*
1 - -ff p.

" --

' c _
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ruhigen Sommer und
Herbst 84 zeichneten sich zum Jahres-enäe hrn Betebungstendenzen fm ge-werbUchen Sektor des Frankfurter 7m-
moblRenmarktes ab. Nach wie vor
schwach war die Nachfrage von Privat-
Dfircnnon U/amn«i;«un i _ ...

150,00 pro mVMonat. Etwas abge-
schwächt hat sich die Nachfrage für
bebaute und unbebaute Geweihe-
giwKfstOcke. Die Preise für diese
Grundstücke lagen in Frankfurt zwi-
schen DM 150,00 und DM 350,00 und im
näheren Umland zwischen DM 80,00
und DM 200,00 pro m2

. Ausgeglichen
war der Markt für moderne und zweck-
mäßige Lagertet!eti bei Mieten zwi-
schen DM 6,00 und DM 8,00 pro m2/
Monat. Bn großes Angebot bei gerin-
ger Nachfrage bestand dagegen bei
öfteren Hallen.

Personen. Wesentliche Grande fDr die
Zurückhaltung dürften auch in den sta-

* -'3
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"

;
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Zurückhaltung dürften auch in den sta-
gnierenden Reoleinkommen zu finden
sein; darüber hinaus hofft man auf fal-
iende Zinsen bei gleichbleibenden Im-
mobmenpreisen. Trotz dieser Unsicher-
heiten wird für die nächsten sechs Mo-
nate mit einer leichten Marktverbesse-
rung und entsprechend erhöhten Um-
?.fHzen gerechnet. Die Möglichkeiten
für Käufer können deshalb gegenwär-

din
110^ angesehen wer-

im folgenden eine Kurzdarstellung von
vier Sparten des gewerblichen Immobi-
lienmarktes:
Bei Böroräumon haben sich Angebot
und Nachfrage insgesamt verbessert.
Die Preise für moderne, gut ausgestat-
tete Büroräume lagen in Frankfurt zwi-
schen DM 16,00 und DM 28,00 pro m2/
Monat, für klimatisierte Büroräume zwi-
schen DM 25,00 und DM 35,00 pro m2

/
Monat. Büroräume in Eschborn kosten

Frankfurter Stadtgebiet wurde in acht

Teilgebiete aufgeteilt, und zwar in:

Bankenvieftef, westend, City, Innen-

stadt, Sachsenhausen, Niederrod, östl.

Stadtgebiet und westl. Stadtgebiet.

2. Westend
Innerhalb der Grenzen Reuterweg -
FürstenbergerstrJGrönburgweg - Zep-
pelinallee/Senckenberganlage - Fried-

rich-Ebert-Anlage - Mainzer Landstr. -
Tounusanlage. Angebotene Räche: ca.
60 000 m 1

.

Stadtgebiet Frankfurt insgesamt
302 000 m2

Eschborn insgesamt:
28 000 m2

I. CMmmtsttuabkxt

Ende 1984 standen in Frankfurtam Main
ca. 302 000m2 und in Eschborn ca. 28 Ott)

m2 Büroraum zur Verfügung. Die ange-
botene Fläche hat sich damit gegen-
über Anfang 1982 in Frankfurt um ca.

35,24% und Tn Eschborn um ca. 226,19%
erhöht Die nachfolgende Tabelle er-

läutert die Situation des Büroflächen-
angebotes seit 1977.

5. City

Schließt an das Bankenviertel an und
wird begrenzt vom Ptatz der Republik
bis Baseler Pknz - Untermalnkai/Main-
kai - Kurt-Schumacher-Str./Konrad-
Adenauer-Str. und Eschenheimer Anla-
ge/Bockenheimer Anlage. Angebotene
Fläche: ca. 31 500 m2

.

UL PraissHaatioa

Seit der letzien Marktuntersuchung
1982 sind die Mietpreise für Bürofla-

chen gesamt gesehen gestiegen. Die
stärksten Preissteigerungen zeigen sich

im Bereich des Bankenviertels, des
Westends und der City; schwache
Preiserhöhungen sind im Bereich der
Innenstadt sowie in den Stadtrandla-
gen und in Eschborn erzielt worden.

je Mietpreissiiuation ergibt
sich aus der nachfolgenden Tabelle 2,

bei der eventuelle Spitzen nach oben
wie nach unten nicht berücksichtigt
wurden.

botes kann von Oberkapazitäten nicht

gesprochen werden. Nach den vorlie-

genden Zahlen wurden in dem für den
Immobilienmariet schwachen Jahr 1984

Immerhin ca. 125 000 m2 Sürofläche ver-

mietet, und es wird mit einem Raumbe-
darf in mindestens dieser Größenord-
nung auch für 1985 gerechnet. Das An-
gebot an sofort verfügbaren Büroflä-

chen läßt sich lediglich um ca. 87 000 m2

projektierter Bürofläche erweitern, mit

deren Bau 1985 begonnen werden soll

und die 1986 fertiggestellt werden kön-
nen. Diese projektierte Räche verteilt

sich auf die nachstehenden Teilgebiete
wie folgt:

zwischen DM 16,00 und DM 18,00 pro
mVMonat. Nach wie vor uneinheitlich
stellt sich der Markt für Ladengeschäf-
te dar. Gesucht waren Läden in Spit-
zenlagen, die jedoch kaum angeboten
wurden. Hier betrugen die Mieten bei
kleineren Verkaufsflächen bis zu DM

Bn Sonderbericht über den Büroraum-
Markt bestätigt, daß Frankfurt am Main
seine Stellung als Zentrum des Dienst-
leistungsgewerbes weiter ausgebaut
und gefestigt hat. Diese Entwicklung
führte auch 1984 zu einem steigenden
Bedarf an BUroflächen, wobei sich ins-
besondere im letzten Drittel des Jahres
eine verstärkte Nachfrage abzeichne-
te. Neben Flächenerwefterungen be-
reits in Frankfurt ansässiger Unterneh-
men war auch ein deutlicher Neuzuzug
von Rrmen festzustellen. Bedingt durch
den verstärkten Einsatz neuerBürosy-
sieme werden zur Zeit besonders zu-
sammenhängende Rächen bis zu ca.
IQGfl m2 auf Ainpr Finna na«itrhf FrfnAt

Tabelle 1

Untmudiung^
gebbie

51. 12. 77 31. 12. 79 31. 12. 11 3L 12.84

Ftoche/m^ Roche/i^Hadie/ir’Hädw/iTr

Fiunkf. tnsgetoni 756 213 342 555 232314 302000

Eschborn faugeum 32 77S 13293 8 584 28000

Frankl, und

Eschborn getonrt 788988 555 848 231898 330 000

4. Innenstadt
Die vom Alleenring umfaßten Teile des
Stadtgebietes sowie die Mainzer
Landstr. bis Galluswarte, Theodor-
Heu ss-Allee und Hamburger Allee. An-
gebotene Fläche: ca. 106000 mJ

.

Bankenviertel 47 000 m2
, City 20 000 m2

,

Innenstadt 10 000 m2 sowie Niederrad
10000 m2

.

Tabelle 2

Preise pro rrf/Monat

5. Sochsenhausen

Angebotene Fläche: ca. 17 000 m2
.

6. Medenad
Hier insbesondere die Bürostadt.
Angebotene Räche: ca. 40 000 m2

.

IL Das Angebot In den einzelnen Teil-

gebieten

1000 m2 auf einer Etage gesucht. Erfaßt
wurden in diesem Bericht nur Büroflä-
chen, die sofort oder kurzfristig bezieh-
bar sind. Nicht berücksichtigt wurden
Objekte bis ca. 100 m2

. Die Untersu-
chungen erstreckten sich auf das Stadt-

illDUStKiE immociusn

Grüneburawea 102 ihre zukünftige

6000 Frankfurt a.M. “^
r

esse

Westendlage
Frankfurts.

vollklimatisierte

Büroflächen.

Etagengröße

ca 1.120 m2
.

Teifflächen

ab ca 560 m2
.

. ....

K5r°trf © Taunusanlage 21 LA
München "london 6000 Franktu^M. 1 fW

Telex 416260

1. Bankenviertel

Umfaßt das Gebiet von Taunusanlage/
Galiusanlage bis Hauptwache und
Opemplatz sowie die Bockenheimer
Landstr. bis Feuerbachstr. und die
Mainzer Landstr. bis Westendstr. Ange-
botene Rache: ca. 22 500 m2

.

7. östL Stadtgebiet
Insbesondere das Gebiet Hanauer
Landstr. und Riederwald.
Angebotene Räche: ca. 17 OMI m2

.

8. Westl. Stadtgebiet

insbesondere Bockenheim, Hausen,
Rödelheim.
Angebotene Räche: ca. 8000 m2

.

ÜKersuchungs- Attbau

gebiet

Altbau no-SMndORl' Neu-

dernsien Büro- bauten

und hrärser ab Bj. 1978

sonien bis Bj. 1977

Bcntesvmtel 16-18 20-22 18-24 22-35

Wesend 16-18 20-22 18-24 22-28

Gty 16-20 20-22 18-20 18-29

Innewwdr 14-18 16-20 16-20 18-22,50

SadBenhcusen 12-16 16-22 16-18 18-24

ttedened - - - 17-22

öoL Stadtgebiet 8-12 - 10-14 12-16

westl Sicmgeb. - - 14-17 14-17

Eschborn - - 16-18 16-18

Es wird erwartet, daß auch in den näch-

sten Monaten die Lagen Bankenviertei,
Westend und Gty die stärkste Nachfra-
ge auf dem Buromarkt verzeichnen
werden, obwohl in diesen Gebieten nur

begrenzte Erweiterungsmögüchkeiten
bestehen. Die verkehrsmäßig gut er-

schlossenen Büroanlagen der Innen-

stadt und des Stadtrands, insbesonde-
re die Bürostädte Niederrad und Esch-

born, bieten jedoch ausreichend Kapa-
zität zu günstigen Konditionen, um ei-

nen Engpaß auf dem Büromarkt zu ver-nen Engpaß auf dem Büromarkt zu ver-

hindern. Es kann daher davon ausge-
gangen werden, daß der Markt für Bü-

roflächen bei gleichbieibender Nach-
frage und festen Preisen ausgeglichen
bleibt.

IV. Tendenzen
Trotz des deutlich gestiegenen Ange-

Zusammengestellt von der Frankfurter
Immobitienbörse bei der Industrie- und
Handelskammer Frankfurt am Main.

G.HI.B.H Jones Lang
Wootton

GmbH

Frankfurt. City Haus.
Der Standort.

Maßstab für erfolgreiche Unternehmen.

Gewerbepark
Groß-Gerau

An einem städtebaulich und
‘

archttektonisch markanten Punkt

der Ffcrkturter City lommer

i

6000 m-' hochwertig ausgeslattete

Büroflächen zur Vermietung.

Separate Enheiten ab 150 rrv

möglich Genügend Pkw-Steflplatze

und vorhanden. Die Rächen stehen

kurzfristig zur Verfügung.

Der Standort der kurzen \ferkehrs-

und komnxmikationswege

Gelegen an Autobahnabfahrt

Ab 1.275 mz Lager- und Produktionsfläcbe

Ab 230m2 Büro- und Sozialräume

Sofort vermietbar

Mainzer Landstraße 46 * 6000 Frankfurt a. M.

72 04 71069

NXbe Flngtafe]^ Alle Grundstücke He

7207771 G'M

Interessante Gewerbegrundstücke
im Rhein-Main-Gebiet

Westl. Fltau: 50000 m* voll erschlossen, GE n - Gebiet GBZ OB/GFZ W,
Bebauungsplan rechUikräfUg.

OstL Ffm.: 20 000 m1 GBZ OA /GFZ 1A. Das Grundstück liegt in der N&he eines

Großmarictes.

Danustedt-E^ 40 000 nr mit 2 Straßenfronten, KP DU US Mio.

D.-WettentiAt: 22 000 bot, Icilb., erachhwwn, DU 120,-/m1 .

Bad Hndmvp 17 250 ns*, wall erschlossen, GBZ 0,8 / GFZ 2Jk

NXbe FlnglmfCB-- 11 000 m*. sofort bebaubar. KP DM 20

Alle Grundstücke Hegen in unmittelbBier Nähe einer Antobahimuflahrt

.

CJ&m# (iaulfee&TO. |t /QlVW1VM ^^.L.^5970001

Ein Objekt der DGI
Tochtergesellschaft derDG B4NK.

Projektmanagement. AUeinvermiehjng

.

Projektmanagement GmbH
Friedrich-Ebert -Anlage 2-M
6030 Frankfurt am MCin

Telefon- (069) 745034

Mainzer Lendstraße 46

6000 Frankfurt am Maki
fetetan. (069) 72 04 7t

Telex, 413001

Dieses Objekt ist für den Mieter provsonsfrer.



HORSTMANN & PARTNER

VVIr suchen im Alleinauftrag für

namhafte Großunternehmen

Geschäftshäuser
in 1a Lauflagen

Wohn-, Büro- und Geschäftshäuser
im City-Bereich

Wohnanlagen
Bestzustand, gute Wehsretniktur

SB- und Verbrauchemtärkte

Ladenlokale
in absoluter Lauflage - zur Anmietung - sämtliche Größen

Alle Angebote werden schnell, unbürokratisch und mit größter Diskre-

tion bearbeitet Bitte rufen Sie uns an oder schreiben Sie kurz. Wir

melden uns umgehend bei Ihnen.

Kaiser-Friedrich-Promenade 101

6380 Bad Homburg - Tel. 0 61 72 60 61

Bürozeiten: Montag bis Freitag 8-1 3 und 1 4-1 7 Uhr

Rhein-Main
Industrie- und Gewerbepark

Rödermark
das neue, kostengünstige Konzept in einer repräsentativen

Gesamtanlage Hallen und/oder fluroflächen zu kaufen oder zu mieten.

Y**!!«»* rm innn «,9 • individuelles, bedarfsgerechtes

Industneobjekt
Raum Frankfurt, Gnmdst ca.

50000 m2
, Halle ca. 10500 ra2, B0

ro ca. 400 m2
, Glelsanschi Kauf

preis DM 4,6 Mio.

J. Zerres u. Sohn
TmmnHHwt EDM

4330 Mülheim (Rohr)
TeL 62 48/3 49 06

•_iij.i4^ j
UrtBnetaem^rBMoag

I

SammeFNr. 06743/2666. Obersrr. 1

6533 Boctiaracn. Tetoc 43 327

MrvenriBBiDnBrUnie

Autohaus
Frankfurt-Offenbadi za verpachten.
Top-Lage, Hauptverkehnotr., Ver»
kaufsalon, Neubau m. 3 Büros u.

Werkstatt, z. Z. exkL Gebcaudbtwa-
genbandeL Pachtvertrag auf 10 J.. Ab-

standszahhing narh Vereinbarung.

Ztrachr. u. M 14 917 an WELT-Vcrlag.
POstt 10 OB 64. 4300 Essen

Geben Sie bitte
1

die Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in ihrer-Anzeige
eine Telefon-Nummer nennen

Costa Bianca
AppL, 37 m*. SL BL, 38 700,- DM, Cha-
let-GnmdsL ab 47 600.- DU, BaupL
ab 12,-Zm1, l-Hand-Objekte ohne
Courtage- Falls Be&-Ehig erwfL,

fördern Sie Unterlagen an:

NOYSA-Spanien-lmröoUUen
ügentieg 9,3H0 Hannover 51 .

Tiri. 15 11/ 65 32 46

Tramtaus Costa Brava
dir. a. Heer, Turm, 2 off. Kamm* ,

3 Bäder, ca. 200 m* WfL, Garage,
angelegt Garten, 398 000r DM.

TeL 62173/769 59

Baden-Baden
in historischem Anwesen

HOCHHERRSCHAFTLICHE

WOHNUNG
in zcntr:iKlär Lage
zu vermieten.

Telefon r0722I> 3 2246

Neubau
Erstklassige, separate DG—Ein-
liegerwohnung, ca. 120 m2

, h

ländlicher Lage, gute Busverbin
Hung kurzfristig zu vermieten.

Altere, ruhige Mieter bevorzugt;
vorzüglich geeignet als Altensitz.

Verb--Basls 450,- DM/mtL
Tel- 1 56 36 - 4 77 oder 6 47

Hallen 70-1000m2

Büros 15- 500m2
Raumangebot

» niedrige Eauf-/Mietkosiea

ihren Grundbesitz in Berlin
vermietet und verwaltet

iiuuo m.%* «w • niedrige Unterhaltskosten
Besondere ideal für Klein- Mittel- und ^ Verkehislaen»iöäÄÄ •äassun9
oder Dienstleistungsbetrieb, Niederiaa- imd Vertrieb in einer Hand
sung. Ingenieurbüro, etc. • Anlagen-Full-Service

NOWAK-PLANTECHNIK GmbH - Erzbergerstraße 7

6074 Rödermark - TeL: 06074/9 56 13/9 72 18

Bürohaus in Wiesbaden
zu günstigen Mietkonditionen

- verkeimIdeal, unmittelbar am Auto-
bahnkreuz Wiesbaden—ScMoratein, im
Gewerbegebiet in Nachbarschaft namhaf-
ter Firmen -

Gesamtfläche ca. 2832 m’, aufgeteilt über 8
Etagen ln kl. Kantine lm UntergeschoB, mo-
dernes. repräsentatives Gebäude, Baujahr
72. alle Etagen mit flexiblen Trennwänden
und Wandschranksystem. aufwendig aus-
gestattet, kompl. nüt Deckenbeleuchtung.
90 Parkplätze. Renovierung innen und au-
ßen nach Mieterwunsch. Gesamtbelegung
bevorzugt aber auch teilweise denkbar,
ebenso Kauf des Objektes möglich. För-
dern Sie unser umfassendes Angebot an:

ROM
An der
Rlnpklrctro 2
82 Wiesbaden

Immobilien

Bleibtreustr. 32 - 1 Berlin 15
Telefon (030) 882 60 94

Ostfr. Nordsee
Raum Norden-Norddeidi H
Zu vermieten: Wohnen im Weid. 6 H
2. u. Nebenräuma. Wfl. 131 qm. H
Gründstücksgr. ca 1000 qm, Miet-

preis: 900.- OM roonatl.

Auktionator G. Claashen “
Neuer Weg 85. 2980 Nonien (Hf
Tel. {04931) 5366 g 6451

Rustikales Landhaus, Nähe Brilon,
herrL gelegen, langfristig zu ver-
mieten. Zuschriften unter S 1015 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen

Nähe Bonn
KomL-Wohmmg in Niederbachem,
Stadtgrenze v. Bonn, Nähe Bad
Neuenahr, zum 1. 6. 85 zu vermieten,
unverbaub. Bück Siebengebirge,
RheintaL am Rande Naturschutz-
geb. Rodderberg. 3 ZL, KDB, kL
Guten, Bin, Garage, ca. 90 m2

, 3 ZL
KDB, Loggia. Garage, ca. 75 m'
ausgebautes Dachstudio ca. 35 m

zusätzL möglich.
Zuschriften unter X 1306 an
WELT-Verlag, Postfach 10 0864,

4300 Essen.

Nordfrieskind
10 km DK, 25 km Ostsee, 25 km
Nordsee. Repräsentative Whg
auf gr. landwirtschaftlichen An
wesen auch mit Garten od. Ne-
benräumen langfr. zu verm. TeL
•4 61 / 4 25 88 od. 0 46 31 / 78 46.

noaffi-Angebot; Vi EigenL-Aidell,
phrl. 3 Kon. NutznngB-. Im WecbaeL

DH M5Ntr Teflffnx. mögL Info BRD;
Btanck GmbH. 3307 DSnSnisehenha-
nn/SSd. TeL werkig. 8-M Uhr 0 43 49 /

81 86 od. werkL, Samstag/Sonntag 14-
17 Uhr. 04 31/ 5 43 77

Mallorca/Alucudia
Neue Apartmentanlaga m 20 Ein-
heiten je 40 a?, Terrasse. L 4 Pers^
voll eingerichtet, Pool, 3000 m1

, 150
m v. schneew. Sandstrand a. d.

herrL Bucht L Norden, kompl. zu
verkaufen. Rendite über 10%; ggf.
iangj. Mietvertrag mit HbteDum-

COSTA BRAVA
Verkaufe Villa, am schönsten
Punkt Spaniens auf Felsarm im
Meer erbaut. Parterre 4 ZL, 130
m2

, L Stock als Salon od. zweite
Wohnung, 130 m2

, 2 Küchen, 3 St.
Dachterrasse, 130 m*. Garage,
Zentralhzg., - Swimmingpool,
spottbillig 450 000 sfr. KompL

mObL
TeL 88 34 72 / 32 16 98

Cap Moraira
Villa, dir. am Meer geleg, zu
verk. Von Makler DM 400 000,-, v.
Priv. DM 300000,- (auch zu
verm.}. TeL Sa. u. So. 0201/

46 61 63, ab Mo. 0 20 43/3 90 83

Costa Bianca
Moraira. uzbanis. Haiigmniid

1835 m3
, KP 125 000,-

TeL 868 58/2133

Edelobst-Costa dal Sei-
Tjuvfhmt« m. lleerbfick. Hohe Erträge,

NnrDHUIfio. :

Prtv, Tst94TI /28 81'ff-

Ibizn
Villen mit Meeresblick, herrlich

gelegen (Cala Tarida) ab DM
145000,-, k. Prov. TeL 040/7-
00 60 81 oder Ibiza 0043/717

Kapitalanlage -

in Spanien
jetzt noch günstig.

Kostenlose Immo.-Info unter A
1177 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

Mallorca

Feriendomizil - Altersruhrritz.
Haoggrundstück auf dem Calva-
rio m FoHensa, Panoramablick,
3175 m2

. Ba
' '

DM 110000,-, TeL (040) 82 7037
oder (040) 39 10 12 0L ab Mo.

Mallovco, Paguera
in ezkl. Wohngegend a. M, kornf.
Haus, voümöbL, gr. Terrassen,
SW-Pool, Garage, Tri. ü. Hzg, zu

verk.
Zuschr. u. K 1317 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Mallorca
Nahe Paguera, SL Ponsa, Bunga-
low, WfL m. 2 Terrassen 55 m2

,

GrdsL 250 m2
, sonnig, schöner

Garten.

TriL 8 38/7718364

Luxusvillen direkt am Meer oder
in der 2. Unk». 3 SchlafzL, 3 Bä-
der, mit ZH, je nach Lage und
Große der Grundstücke ab

250000- DM.
HK Immobilien-Vertrieb
Emst-Brasse-Str. 28

4658 MönehenghuBmeh 1
TeL 8 21 61/46 74

co5» Blane*_A..

Telefon 0511/72 19 29
Gcr,'j'üirepro;cnrui''.2 SACCULLO
Wait.-adcr Sir. !D J0 i 2 i.nngtrh.

lnkugnltoerwerb, da ln CM-AG-Beritz,
attraktive 'VlUä. komplett inSbL, " 3
Schlafzim, SB-Salon mit tomin. ged.
Patio, mitten im Pinienwald, mR ange-
legtem Garten, DH 125000l-> 50% El-

- • flimTlpmntf roflgtk*ti - •

P. B. IBS, CH-1211 Genf 16 •

Spanien, S Residenzen im Ausverkauf
Bin über 70, verkaufe deshalb 2 meiner 3 Residenzen wett nnter Realwert! Für
Club, Gästehaus, SchdnbeiLsfarm. Privat

1. AuSergew. Tandhaus, voralpin. 10 km trz. Grenze, Perthus, 1000 m1 wfl
, g

Schlafa.. 7 Bäder, Garage €7 Wagen, TennispL, tazb. Riol, 240 m’, techn. +
Bauqualität einmalig. 22000 ml Massive Reithalle, Abreitplatz, 7 2er-Box.
Realwert sfr 1 450000,-.

2.Residenz m. Park + Wildgehege. Turm, Ritterstube, 7 Schlaiz.. alle m. WC +
Bad, 3 Kamine. Pool. 80 m\ TennispL Fronton, sep. Verwalterhaus, möbliert,
wohnfertig. sehr gepflegt 84 000 m-, S km Gerona. 60km frz. Grenze. Realwert
sfr 1350 000,-.

3. Burgartiges Landhaus L katai. Stü. wirkt antik. 4 Schlafz. + 1 Tunnz_,
Gästehaus. PooL 100 m1

, TennispL, Terrassen. BooLipL, 10000 m* 40 km frz.
Grenze, 2 km z. Strand. Realwert sfr 680 000.-.

4. Ferner. 3-ZL-Whg.. Ampuriabrava, m. Bootsplatz 5 x 22 m.
Flexible Zhlg. Auch Tausch m. Renditehaus. Angebot mir von dem, der will nnd

Nuber. E-San Pedro Peocador, Costa Brava. TeL 00 34 72-5201 53

COSTA BIANCA - JAVEA - MORAIRA - DENIA
, * vnn ob dm mos«.-. naL

., -i firattst ob DM zssao.- mwta

Ein Haus am Meer.
3er. 5. Costa o :arca- Scan ei

P Brntatow. App. in dhr. aapIL

— - -3»^ Schw-te-BO «1 / 71/ * *• i8
Sat - SpwilMi MM/UI 77«* OS
ggi -jgjf fyil .ggje «S% nmma. nOpL tu DmttcU.

JoCKIMMJEN WFO: HECKER, 05 T 1 / 84 VI 60, 3000 HANWVER, AM UHRTURM 18

Super-Penthouse-Wohnung auf Ibiza!
Größe: 276 m: inkL TenassenanteiL 4 Terr., 148 m1

. Entfernung z. Meer
1 Bootslänge, Panorama- u. Meerblick soweit das Auge reicht. Ausstattung:
kompl möbL inkL Einbauküche mit Elektrogeräten, Geschirrspüler etc, oft
Kamin. Heizung u. Barbecue. Lage: Ostküste, an den schönsten Stränden,
Grunds! mit Privatstrand. Sw.-PooL TennispL, Carport u. SupergartenanL
ExkL 2geschoss. Terrassenhaus. KP InkL Einrichtung, Grundstucksanteil u.

Carport sfr 270 000,-. Eine bessere Adresse finden Sie nicht!

Handelskontor Götte, TeL • 21 53 / 6 08 24

IBIZA
Landhaus am Hang. herrL Meer-
u. Panoramablick, mit Innenhof,
ca 270 af Wohnfläche, 3 Schlaf
Zimmer, 3 Bäder, kompL Einbau
küche mit Geschirrspüler etc,
Wohnkamin-Studlo, gr. Wohn
Zimmer mit Balkendecke u. Ka
min. ca. 200 ma Sonnenterrassen.
Super-Sonderpr. DM 295 000-
Für Käufer keine Provision

VXS. u - avenida L macabich 39.
Ibiza, Balearen

TeL 00 34 / 71 / 30 29 73, Tx. 6 9 544

SPal''|SoOW
eVrtP

W'^ogolarnvfn Eguni^gc
Frncas hs lOOOO hj Em,

Existenz in Altea / Spanien
ab Saisonbeginn 85

Dauerpacht (Traspasso) für jKvfita-

ble, gut eingeführte, voll eingerich-

tete Luxus-Bar in zentraler Spit-
zenlage Aibir (200 m zum Strand),
Gesa mtnulzfläche 115 m :

, sofort zu
verkaufen.

Zuschriften unter W 1349 an WELT-
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Liegeplätze Ibiza
von 8-22 m m Sta. Eulalia, ver-

fügbar ab 1. 6. 85,

Preis z. B. L2 m ca. DM 63 000,-.

COS, Oberanger 26
8000 München 2

TeL 0 89 / 26 34 66, Sa. U. So
089/806549

Costa Bianca
Reihenbungalows, vollmöbliert, DM

30400,-.

TeLM3J /47 43 / 1579 (NL)

f w^j^gölarnvjn Eigtrvigden 1

Fmeas bis 10000 hj EririH* |

giundsl Mauwi ab 3Ö000 - i

Vifti.-n aD 93000 - nviM Wohn ab I

»000- Legate Bans ReMauiafli
j

Oiohosncken Finonz 5<y. mogl !

Gevw VOM. 7330 Bassum ^

Tdelon 0«J8 4 '2 1

Ihr Ferien- oder Alterswohn-
sitz im sonnigen Süden

Costa Brava: Rosas u. Ampu-
riabrava, Häuser u. Wohnun-
gen, direkt am Strand oder Ka-

nal m. eigenem Bootsplatz.
Costa Bianca.: Denia u. Javea
m. Wohnpark Tosalet, Strand,

Pool Tennis usw.
Wöchentlich Besichtigungsflü-
ge m. kostenlosem Probewoh-
nen. AusführL Prospekte, auch

Video (VHS), anfordem.

HAUS + GRUND
6600 Saarbrücken 3. Bahnhofstr. 50

Telefon 06 81 / 3 10 31 + 32

v ;7’\
Zur 3e ;c.c.:

Appartcmer.ts ab DM
(bezuflsfsrtic) 59.500,-

Viiien
_

ab DM
(zusugf. Grundstück) 121.000,-

' Bitte Farbkataicg anfordern:

CHC-Denia GmbH
LÖHaUtraße 5 - 7000 Stuttgart 70
Tel. (0711) 76 40 21 -22

Am Mittwoch, ds- 2i. 4. :?S5. f,rdet im üstü

fomode. Hcmourg, Grcäc Bleichen, Honscviartel.

ei-is Aussleilürg über unsere Spcnrenobjerie Sar.
Dis Aws*l!unc| Cü Video-Film, Felm. Pieren und
BoirjnteT'oge;: :a '.on IC bis TD Uhr geoftn?:

Costa Bianca - Direktverkauf
App. u. Bung. schon ab 45 570,- DBS,
Chalcta/GrsL ab 87 037.-DBL BaupL ent.
d. «es. Küste t den Bau Ihrer indivL
Villa. DIREKT v. Bauimtern. Am Meer,
Auch Verm, keine Courtage. Info BRD;

0 51 21/13 1342 (abends)
INMABEACH SL. LA MATA-
TOKREVIEJA (Alicante)

Costa Bianca - Mar Menor
Costa de! Sol

• Appartements - VBIen - Rncas

• GeschöKe - Lokale - Hoteis - ete.

• Deutsche DteoslteislungslliTno

• Knrtturraizlose Näfo-Pratea

• Savjce-AgenftirenbundesweS

• GftteUSo- MKUS-Espana
Bodstr. 6, 0-6053 Obertshausen

Spariea - Cotta Bianca
gepfL Bung., 2 SchL-ZL, 2 Bäder,
Terr„ Patio, Garten usw., Priv.zu

verm.
TeL 0231/73 23 91

Ibiza
CA*N NOBLE bietet:
sorgffiltlg ausgewählte

Wohnungen abDM 59 000-
Bungalows abDM 69000,-
Häuser abDM 125 000,-

Bufen Sie an:
Ihr deutscher Partner
CA*N NOBLE 8. A.

Kdtftcto Cabiro, Ibiza/Baleares
TfeL 08 34 71/ 31 31 13

Mallorca
Bon Aire, Grundstück evtl Haus
mit Blick auf die Bucht von Pol-;

lensa zu kaufen gesucht
TeL 8 43 31 / 64 26, ab 18 Uhr.

Costa del Sol
Luxus-Villa als Doppelhaus-KfilOe. im
mmxr. Stü In ein. Parkanlage naht» Tor-
Femolinos/MabeJla. Fertigst, in 5 Mott,
20 Min, v. Flughafen Malagn. 70 m* Wfl,
Terr, FoobwL, Clubhaus, voll mö-
bUert, schlüsselfertig nur DH 120 M3r*.
inkL Grundstück 1300 rf. Info BRD;
Rlmwfc f.wMl, 2307 MnTg-hnnlngM /

Kiel, TeL 8-10 llhr. 04349/8188 od.
Samstag/Sonntag/werlrtags 0431,

54377 V. 14-17 Ühr

KUks Hw bi Spudn
Costa Bianca, sudüch Alicante,
3 Zimmer, Küche, Bad, Terrasse,
ruhige Lage am Salzsee, 79 m2

.

NurDM 39 900, ohne Provision.

Fritz Wendt, TeL (0 61 20) 12 57

Hass bd Uord de Mar
wenige Hin. z. Heer, sehr schfine
AussL n. Lage. DH 68 000,-. Finanzie-

rungsmögiiefak-

Zoscfariften unter L 1362 an WELT-Ver-
lag. Postfach 10 OB 64, 4300 Essai

*f*co IbittoM, 100m2 Dachten-.. 100m2

Wfl, Herri. Lage am Rande emes Wohn-
parks. aller Konrfoit, ab DM 100 000.-.
Weitere Objekte abDH 8S 000,-. Direkt v.
^entümer-Ketoe PravUos. TO!a Seid,
Afir.-Dörer-Str. 3, 8060 PPB, TA.
0 81 41 / 56 56 auch Sa. n. So.

Ti»fl Sharing
Spanifln -Mal»

MSbflertes FWtenhana, Costa Bianca.
2 Schlafc. Dachterr.

Deutschland - Spamei
und zurück (jede WocbeX -Bniai
Umzug führen wir gewi^enhaft
aus. Fachspedltlon für Umzfij
Cuena, Brehmstraße 20. . 40
Düsseldorf, TeL 02 11 / 63 52 75

Notverliauf

App.-Haus in Las Palmas/Gran
Canarla. . Zuschriften unter Y
1263 an WELT-Verlag, Postfach

.
. 200854, 4300 Essen .. .

Gran Canaria
Playa del Ingtes od. Umgebung,'
Bung. od. App^ 1-2 SchlafzL zu kau-

fen gesucht.

Zuschriften unt C 1311 an WELT
VariL Postt 1006 64, 4800 Essen.

7 Wohnungen, dir. a. Meer, sehr
Rendite, auch teilbar, DM 5000

TeL an 73 / 76958

Costa Bianca
Bungalows ab 28 850,- DM p. G.

TeL 0 66 28/ 16 52

Spanim-Gelegenfaeit
50 000 m2 LandgutanteQ 22 500,-,
Jagdfarmen/Eigenjagden bis
10000 ha, Vflien, Häuser mit
Grundstück, alte Fincas ab
40 000,-, möbL App. ab 26000,-.
Finanzierung bis 15 Jahre mög-

licfa.

GEYER VDM
2830 Bassiun 4, TeL 04248/412

Top-Gelegenheit
Denia

Costa Bianca, freist Bun&,
schlüsselt., dir. a. KL, Sandstr.),
inkL GrundsL, voll erschL, für
nur DM 92 500^-, auch L Kaprta-

lanL, hohe Rendite.
SICO H. Steher

7133 Haolbnm 3, TeL 8 71 43 / 65 49

Ihr Traum vom Bauernhof
(Pferde, Ziegen, Schafe, Kühe,
Wild, Getreide, Obst, Südfrüchte,
Wein, bäuerliche Pension) ist in
Spanien (demnächst in der EG)
für imverhältnismäßig ' wenig
Geld zu realisieren. Schreiben.
Sie uns, was Sie suchen. Wir
seit zwanzig Jahren die Spaafen-
experten in landwirtschaftlichen
Gütern. Tiandsitaen uiid Jagddo-

mänen-
Wir Verfügen über 50 Angebote,
versend«! jedoch keine Druck-
sachen ohne schriftliche Anfra-
gen über die Art des gesuchten

Objektes;
Carlos Hartmut: Stecker

de la Brugnen, Serfnya, Provtu-
da Gerona (Stöcker GmbH)

TeL 08 34/ 72/ 59 88 32
(Wir sprechen auch deutsch.)

In München unter TeL 0 89/
224904 vom 22. — 26- April zu

ecrekfaen.

COSTESA
"Anton-Voss-Str 16. 4700 Hamm 1

.<0 2381)20884

la-Objekt An die Inserenten der Rubrik
, 30 km v. Costa del

SpLinrrn-lmmotilifn Meinhard:
Malachit«eg 31 - Tel. 0711/44 47 2S

70CO Stu“gaft 75

Costa Brava
Direkt vom Bauherrn!

Bungalows + Villen
Fortuna A,53J5m2 87500,-
FortunaC.7638 tn3 98 588^
Fiesta G, 113J20 m* 137888a-
inkL Gnmdst, ca. 250 m zum Heer

Riack & Corela
Lodwigstraße 28, 6600 Saarbräcken

Telefon (06 81) 4 90 99-90

IlSPANOO-OL-

C'osUi Bianca / Spanien

• Massive i_arc:i£u55f. wiof
Eungsiovvi uns AppAMe-nent;

PrijisWBSSpn zu

garan:ief:«" F^slpr-jisen

von der Bauceset’sot

• Finanzierung. Vermietung l.

V r
’,v2it’jfio, deutsches

.v'anacemcn!

Postfach 4095 4972 Löhne 4

Torremolinos - Marbella
FaHanwBU.? Ha.moDl DMITEOOa,.
SWHawolwui ig i Holol DM 37 000,-

ünL-Whg. Slnndnaial . DM 7« 000,-

Gunsl^e Angaboia us 2 Hand

O 57 32 / 7 25 35

Calpo/Costo Bianca
KL freist Haus, 2 Schlafz., 1 Bd.. 1

Küche. 1 WohnzL. 64/690 m\
Neub^ v. Priv. t DM76 000,- z. vk.

TeL 0781/3 H 94

Ibiza Stadt - Jachthafen
2-ZL-Lux.-App, DM 89 000,-.

TeL 8 89 /3 81 83-261 Od. 38 33 77

Spanien. 30 km v. MSlaga. Costa del
SoL 2 gaatroDomiscbe Objekte

als ein Komplex
direkt nmmmwiianpiiH

a) ScbncUrestaurant. ca. 65 m*
b) TanzkikaJ, ca. 75 m3

zusätzlich gr. Sonnenterrasse unmit-
telbar am SwimmlngpooL Stran-
dentt ca. 70 m. von Privat, VB

ISS 000^ DM Mr beide Objekte.
TeL Büro 040 / 33 59 62

Costa Bianca
fJ-.tJfpL-lng. plant/baut/verkauft seit
IS Jahren ln Spanien z. B. Javea. Hung.
100 mVGrdst. 1000 m3

. ca. 67 000,- DIL
La Hanga, zw. 2 Heeren, komf. Whg. u.
a. fast im Heer, ab DU 40 000,-, GrdsL
ab DH 30000,-, Häuser _nach Maß'.
Into: Büro DlpL-Iog. Rodenhont, Frie-

Ungshauser Str. t. 4700 Hamm 1.

Kanarische Inseln
Suche solides, freistehendes Haus mit

Meerblick und PooL
PreiSAn^bote unter W i20i an WEX.T-
Veriag, Postfach 1008 64. 4300 Essen

Daumdorfunter
südlicherSenne.

I Marbella - Costa del Sol
Promosol Internaciona!

ein« der ältesten Immobilnriaaänturen mit Büro« m Puerto Bonus und MwbeBa. bietet
Ihnen seine Dienst« beim Kaufvon Wohnungen. Häusern, gewerblichen Räumen und
Grundstücken on. Wählen Sie aus unserem umfassenden Angebot vom Studio zu
75 000,- CW b*s zur luxuriösen Vite zu DM 5 Millionen. Auskunft unter TeL 02 21 /

36 25 31 oder schriftlich von S. Rabbow, UMenrtmBe 3, 5300 Bonn 2.

Immobflien-
Kapnalien
Immobilien- und Kapitalien-Anzeigen erscheinen in rW
Samstag-Ausgabe derWELT und in

WELTam SONNTAG.

Anzeigenauftiäge und Druckunteriagen dafür schicken l

PAGUERA/MALLORCA

DIE WELT/WELTamSONNTAG
Anzeigenexpedition
Postfach 1008 64, 4300 Essen 1

TeL (02054) 101-511,-512,-513
,

FS 8-579104 Ke&ofu

S:!te gleich tlnlerlacer anlorcsrn.

CHÄRLES-A SnNST
Elektrastr. 17, £002 Wune her. 8'

Telefon 039-91 '3 26

BRO-Mitte; T.oeiBI -1 3006
Süd: T. 07231-55744

NRW - Nord: T.0231 -1 40433

Ri-pro-u-ntanz:

HUSCH & PARTNER
4110 Much i

l.intinncr Srr. IZ2

Tel 0 2S 41 • 7 20 71

(7 20 721

Anzeigenschluß

istjeweils

am Donnerstag
um 10.00 Uhr.

DIE#weit f
mm 17.

,

_J5
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Bne gute KapitalanlageEmw*kh*Sääs&äss
Ulm Tipftm 1. 2380 IrMtnria . TeMna 0 41 71 / 3 ttM

_X?\ :Jr öoffrCaunäycfaö .Ouinta ßj
Sr S . y "*"»*'. PomigÄ 25 ton KM

y \ \ '—•
• -- F UÄ3ÖW1 Jrt derAitarumus»,/)

' ] l ' * dar Mäh0 km Csiord anJ Cd-
l .1 Z**3

)/i\ 2£'??b£?^ t998 “n <w**n fcwrteft angtOBQ-

t/JJ
*Bf\Bep*ws»n Loefi. Par 71, Pober-Trent-Jonea-GntfgiatT.

Antep° g<maf*m * Sw»nwn»T9poc>t». Twm-

attr^tfivBAnrfiitefctyr, hoheOuaUtJU und LuxusaasUttung. Die Objekte wurden vor

mehrfach Auaaeetmungen erhielt.

Kaufen* «t OM 780000.- bis DU 450000.

-

Dm KmitebwhUung geschieht durch nobumUe ßrundbucnHntraguno. Deutsche
Betreuung.

(ta abgebddeta Objekt at ein Beispiel für unsere weheren anklusnen Angebote

lSs^l
^!

tS^^3^aeMiaU8tTRtP9** 2800Bnm°n I'TI.0421/

Selten schönes Traumanwesen in Brasilien
Kreis Rio de Janeiro in Petropoifs

SO tan von Rio entfernt. 16000 m* Grundstück, mtt
Villa. B Zimmer im Schweizer Landhausstil, Schwimm-
bad, 3*2jmmer-Gästehaus, Fischteich. Tenmsplatz. 2
PfenJestane, Kuhstall für 10 Kühe, kleine Mollcerei. als
Besonderheit ein 20-PIätze-Klno. ymiehiofi Vegeta-
öon, zum einmaligen, «jmstigen Preis von OM
875 000r- + DM 70000,- Bririclmmg. Beslchtigungs-

• Oug: 20. April 85.

Earop.-0beräeeitchc Inrasffianen md Refiea GnfaH.
VermittiungsgesslIschafL Tübinger Str. 45
7000 Stuttgart 1. TeL 0? 11 / 6 49 8? 14/15 16

Tessin für Dauennieter
ln moderner Rnstico-Villa. ruhige Panorama-Aussichtslose. Nähe
Golfplatz Magllaso/Lugano. vermieten wir ab sofort als optimale

Zweltwohnimg für seriöse Interessenten:

87 m*. Salon mit Eßplatz, Balkendecke und Kamin (32 m*), l großes
Schlafzimmer mit Schrankwand, großes Badezimmer. kompL Kü-
che, Loggia. Terrasse, Keiler. Autoabstellplatz, sep. Zugang; fcL

Garten, Monatsmiete sfr 790,- + NK
Ausk. U. Nr. J 11 294 IVA AG, Postfach. CH-8032 Zürich.

Ihre Bgefttomswohmmg am Vfefwakfiigttar Soe
hegt im Sport- und Knrzentrum Axenfels-Morschach, l- bis 4-Zim-
mer-Wohnungen 34 m*-157 m\ mm Preis von sfr 132000.- bis sfr

500 000,-, direkt vom Bauträger, mit Ausländerbewilligung, sehr
günstige PtnaiwnerungBffiogiieftcjtit Objekt bezugsfertig. Besichti-

gung noch Vereinbarung am Ort.
Oswald & Kaiennwm. Schwerer Immobilie

Hor-Fr. Deatschhad TeL 689/841 14 16, Schweiz ‘FeLM 41 / 43/33 1188

Ferieneeator a«—fr1«-»""»*»1*
,
PB-«« Genia

BustQc. Tesabter Ferienhaus, Banj. 83, 5%' zL,
Terrasse, tranah. SeebUck, Sfldhanglage,
gepflegt! Möbliert für mir 540000 str. mit

rang
Export aaforiambrf tWsdfkh Sptoo. Bet Wrhnrhrrtß,

tM«mM EterteM. a. XWL • SSa / T34M od. SSSS. Ts. 4SSSW «tes d

BAD AUSSEE, steir. Salzkammergut

Wohnpark „Rauscher-Villen“
Arien- wmdBiilrttsslwy

Stt-Zhamet-Viiknai - ' B6^1 m*W«hnfL DM IMSNr
2-ZimnKr-Wohxmcc 47J94 m*WohnfL DM 94 4Mr*
gghnhono Ausstattung—yoTWrrfivgPTw.ilmlgimg fftr deutsche Käufer
— sofort. gruödbachL Hntragung garantiert — Grundeiwerbastener

-

Kofn^img— provisionsfreiex Verkauf direkt durch Bauträger.

MAVB/MAVTl Wohnungsbau MAYR/MAYR Wohnungsbau

Am Soimfeld 1 W^Ste. 4 v,
8700 Würzburg 25 4829 Bad Ischl

TtetetomWM/2760 Tel 00 43 - 61 32 - 50 98 od. 31 72

Honda Haaler Beach
—

^

TFW, Wahnanlage, flgesch-, direkt am Atlantikstrand, Erstbemg,

TTT Gotfblatzrrahe. Am Haus: Tennis, Pool, ’HeCgarage. SüdL v. State

Park, exzdL Segelgetegenh^ m-, Bmimngewasae^SO «ütesv.

Orlando, Fhi£platz ca. Mmfles. Bereits bezogo» ca. 90%, noch frei

^128 mJ » S 90 000,-, 155 m* * S ISO 000^.

TeL 040/6 02 99 98 /SOI 66 03.

HP 7.n~4irifton u. X 1284 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300

BNMMbWwhlMIKoBBdo-Ortom
178 fca lfolfl. Tomte, 80 Itt - BiktertwcMarai

Schafzucht) mit eigenem Fluß und See, Im faerrL MnAoto-Getaet. nnt

B. Gaest, K. B. 2, Dttereon. OMari® POBMO
Canada, TeL (7 te) 789/3811

SCHWEIZ
% Disentis
tf' unter Kennern ein GeMm-Tlp. SW-u. Warv

T^£' üwpft S*m btt 3000m. Ü.Ö.M. Tennoum-
:“

|T!
Hum (Darts-Cup) m. Hatte.

V^2%. und S^Zb-Whgn.
&4FnnAMHvHau5 zu wrtoufen. Bezug»-^ tertro, Südhang. Unnrteub. Penoram»-

bück. Super-Bauaustühr. m. vielen Extras.

Günstige Finanzierung. Direkt vom Erste!-

ter.

.Fl N AG LOB AG-ZUG/ D 7930 HEIDENHEIM ^
Ml Tfi.Schecfer Str- 14 EQr

Tal. (07321) 525 10

Lugoaor See
Beatens möblierte Komfortwoh-
nung in gepflegtem 2-Famfflen-

Haufi, Seegnmdstück, eigen«
Schwimmbad, BootsBegeplatz,

längerfristig zu vermieten.
TeL *268/5 II 74

WAHLEN SIE
Ihre Eigentumswohnung In

LUGANO
o obotbBlb dm MUrä

(panoduntecb- zentral)

B
on der S—Promenade
direkt am See

neue Objekte
Sie erhalten umgehend die

gewünschten illustrierten Of-

ferten wenn Sie uns diese

Anzeige einsenden.

« CONSULB4ZE MMOBUAttSA.
Lugano • V Sonvm 5 TeL 09! 235606

Seit j/ib.-cn ifTV-nociWf'. .;i> "<t.*=>

j
Madulain bei

*T/ St Moritz

.
-S ln nächsterNähe von

•
> St Morilz Meten wir in typi-

'

; sehet, neueretellier Engadiner
'•

j Überbauung sehr schöne

'V . 1-3 1/2 Zi.-Whg. + Baikone.

A Tiefgarage, Sauna, Schwimm-

halle, Skikeller. Reifvolle

Umgebung, Skigebiet, ruhig

gelegen. ...
*r Preise ab sFr. 210.000,-. Hohe

Schweiz. Finanzierung und

Verkaufan Ausländer möglich.

-^^^.«Lüdaen SWOef

i" Lueken& PartnerKG • 2 Hambuig 55

pocienhudetKr SuaBe 30

• -- - * Telefon: 040-86 70 58/9

dfy\^ \

IMMOBDLIEN-ANZEIGEN

H*ln*)S (Kmiti~l)
rot-wetfles Holzhaus, 120 m\ Bad +
WC, Traumhaft: direkte See- u.

Boddagc, 70 m eigener Badestrand,
Grdrt. 1600 m3

.

Lago Moggior«
unvertt. SeebL. 2-ZL-Whe. 50 m3

.

Tennis. Schwimmh, DM ISO 000,-.

TAIM/inRN,
Gfatbor, Sdmaisatttr. 11,2991 MH TS

Frankreich
Zu verk. einger. Pavillon in ge-
schätzter Gegend. Sie. ACNES,
nördL v. MENTON. m. terrassen-
förmigen Ufern v. ca. 3000 m*. l

Wohnzi^ 1 Hnbaukü,. 2 Schlnfa,,
2 Waschgelegenh. m. Dusche, 2
WC, 1 Kamm, I Terrasse. Unver-
baubar. Blick auf die Bucht von

MENTON.
Auskünfte: G. JOUSSE

rue Notre Dame
53300 AMBRIERES
LES VALLES

F-TeL 00 33 43 i 04 90 21

FerienhLOBf dsrbuelBn, pteLap
a. Meer. DM 350 000.- v. Prtv. Zuschr.
erb. hol N 1320 an WELI-Veriaz. Post-

fach 10 08 64. 4300 Essen.

Lago Mcgglore/h.
von/an Pnv.. App. ca. 60 nr, gr. Terr.

m. SeebL Schwnamh.. DM 120 000.-,

TtL 0 4S / 7 29 1D41

Meran
und nähere Umgebung, suche <&r
so!. 2-3-ZL-Whg, ca. 7ü m3

. Kü. +
Balkon, als Dauennieter.

TBL 0263 / 3 MSI 9S

Fwrioflhaut (a Schweden
Paradies för Naturßebbaber, 100 m7

Wt. komplett ausgerüstet, beiräche
Lage, direkt am Meer, 600 km o.

Stockholm, 5400m1 Gxdst. mH Wald,
Felsen, eigenem Sandstrand, Boots-
steg. Für Segeln, Windsurfing, Was-
sernd, Angeln bestens geeignet. Di-
rekt vom Eigentümer zu verkaufen.

TeL «6173/7 88 07

!MUVMJTJ7T

Ausf. Fotoprospekt a. Anfrage.
Ausk.: De Leeuw Makelaardij
BV. Post! 27. NL-2230 AA Rljns-

burg. TeL 00 31/ 171 82 93 0L

WoRkat-Ferlen-Haus
Südschweden fWbtjB) za verkaufen.

Telefon 0 5492/ 6 93

Sfldpetopoaaes
Ferienhaus in Griechenland, in

kl Sandbncbt, zu verlc, 5 Min. v.

Dorf, DM 125 000,-. Zuschr. unLH
1140 an WELT-Vertag. Postfach

4300 Essen

Algorve
gr. abes Landhaus m. kL Nebenhs. zu-
sannnen ca. 300 oP.im Stflmodemis. . m.
Poolaufca.4600 Land.DU275 000,-.

TaL 0 40/44 50 24

• Immobilien und Industrie
• Farmaufbau und -Verwaltung
• eigenes Büro in Asuncion
• günstige BesiehligungsQüge

GRUPO-CATALDI GMBH
Wökkernstr. 5. 8500 Nürnberg 40
Tel 00 11 /4 5696, Telex 822 874

Frankreich
Levignacq, 120 km südL v. Bor-
deaux, Haus mit 200 m1 WfL, 2
Etagen. 8 ZL. 2 Kaminen. Bad,
WC, ca. 1000 nr Grundst., mit
Nebengeb. u. Rach, 15 km »m»
Strand, von Privat zu verkaufen.

Festpreis DM 115 000,-.

Für zusätzliche Auskünfte:
TeL 0 30 / 2 51 42 33

Writsaert 139. ln Strandnähe geL
prächt 3-Zi^Appartement, 2. St.

bl Meersicht u. eig. ParkpL,
Hausmeister. KP: hfl 137500,-.

Ausku de Leeuw Makelaardij BV.
PostL 27. NL-2230 AA Rijnsburg.

TeL 0031/1 71 83 93 0L

Eine gr. Villa in sehr raturschö-
ner Lage am See Anfmen,

kt gljfei
1

«»" jfjj.uftoi

C ' 1
Bahamas

Timesharing- 2 Wochen im Jahr
nutzbar u. nie wieder Miete zah-
len. in voll einger. Lut-Wohn-
haus (v. Wäschetrockner bis Por-
zellan u. Möbel kompL einger
mit 6 u. 2 Schlafplätzen, 3 BSd.,

gr. Terr. inw. für 9000,- US-S zn
verkaufen .

Telefon 6 51 51/ 4 21 22

ZTZ7TTHl
pfldhnf Wohnhaus Tonzustasd.

möbL, 80 an* Magazin Ttopautand,
StaHnngen,
Wald-

Iq der sidi im Bau I

Anlage ALLODSEEPARK
LAND, direkt am LUG.
SEE im TESSIN, verkaufen wir

1%« b. S-ZL-Wohnuogen
zum Teil mit Cbemined. Preise ab
sfr 123600,- (AnsHmdetbewilli-

gung).

Anfragen direkt an den Ersteßer

AJIod VOmaRunga AG
Rätusstr. 22
CH-7000 Chur
Tel. 004181 /21 61 31 /81

Schweiz
wi>.k—eBaasM bei Verbier,
mit Auslfinderbewllllgnng,

ab
29 tb? WfL und ab sfr 78300,-,

n*»hr günstig zu verkaufen.

Wagodilast Immobilien
Im Degen 27, 7000 Stuttgart 60

TeL 07 11/ 42 94 66

SCHWEIZ
-- WALLIS --

WOHNUNGEN
CHALETS

|MB
Verlangen S-cui^nre OonüTentatiO'--

VAL PROMOTION S.A.

Av. du Midi 10 • CH 1550 SION

f 0041 2? 23 34 95

Bvrt-Ktam^e:

Eines der letzten und
schönsten Grundstücke

mit Baugenehmigung für

Ausländer, ideal gelegen,

1320 m2
, von Privat zu

verkaufen-DM 155 000,-.

Zuschriften erbeten unter

E 1335 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64,

4300 Essen

Riviera
Direkt an der frans. Grenze 4-Zimr
mer-Penthouse-Wohxamg, m. 30 ni3

DadUerrase, kompL fnnrifgaarfert.

oftener Kamin, in malerischem Ort
mtt Heeresblick. DM 88 000,-.

1-Zhnmer-Appartement. kompL
Bmdeznisiezt und mSbüert, DM

29 000,-v

Trä 02S/48725O
oder 23 59 8Z

NL-NOOB0WDX
FenenapiL, 2 ZL, am Meer,

Sw.-PooL DM UO 000r-, TeL
0031 / 5287 - 19» (ab 18 Uhr).

BLOCKHÜTTE
Nb Herze« Schwede«*

280 km nordöstlich Göteborgs,

mit Boot und großem Gruad-
stßck. 50 km TdB See.

TeL 00 48/8/^ 51 12 oder Zuschr.

erb. unLW 1283 an WELT-Verlag,
Prertfaeh 10 08 64. 4300 Essen.

mtt Bestaunmt im .trepbräen

Tmaistenzlel Tanpoto, Pen, zu

verianfen. 14 Betten, 6 ha kultiv.

ranrf, Flußufer, 4 km vom Ort
Preis DM 180OM^

Zuschr. erb. unL B 1288 an
WELT-Vertag, Postfach 100864,

Wallis J Schweiz
Chalets ab sfr 200000^ (2 1

ZL, Kü^ Bad, 2 WC, Balkon)

m3 Grdst., exkL Aosst. m. oft Kamin,
in ausgesuchten Lagen (Skigebiet,
Wandergebiet o. Nähe Genfer See),

d. MasiamofaOten
Telefon 0 77 35 /M 50

CAte cf Azur
Verkauf in reprfa. Lage, .Vllte to

sonniger Hanglage mit freier Sicht

auf die Meeresbucht von La Poule,

200 m3 mit Garten.

CEbaaatoaL9 Boolerani de raoerrt
F-W156 Csmea-ln Boera

TtL (8» 47S 12, (H) 70 52 44

AUVERGNE
10 km CLERMONT-FERRAND

und RügHafen. Sonnige

Wohngegend im typischen

Weinbauemdorf. Sehr schöne

Villa, Baujahr 1969, Besten*

stand, mit allem Komfort in

einem Park, ca. 4000 m2
, mit

Baumbestand, wunderbare

Sicht Preis: 1 200 000 FF.

Tel Bonn (0228) 351663 ab

13 Uhr

NIZZA
in einer großen, alten Villa, beste
Wohnlage oberhalb der Stadt re-
präs. Appartement mit moder-
nem Komfort 140 nr. 3 ZL, Kü, 2
WC. Bad, großer Balkon, direkt
vom Eigentümer 750 000,- FF.

Zuschriften unter G 1161 an
WELT-Verlag. Postfach 100864,

4300 Essen.

Var sfckSr gete Farnes ia SSäoate-

rio (Xamfa) tatantssäft ttr to ist

jetzt dar beste Zflhpaokta tenstta-

mM Bia PMsa stad obb «de«!

980 NadiMB Avenue. Ne« York. N.
Y. 10021. TeLl2 12)606 - 7660

Exldastvnnkler™ Orte*

5UTJUDBEA S. r. L
hallen — Nn&and; Vb Sant’Andrea
23.TeL (02) 7 91 4 92 - 7 91 4 85
Rom Piazza Di Spaena 31.

TeL (06) G7 87 702 - 67 84 787

HAUS AM SEE. Unsere «tiraklrvcD Ferien

-

und SportanLige an der bdg. Küste «ird

emoftert Daher die letzte Celegenheil,
reizvolle Cnindsräcice direki am Wasser Im
erweiterten DOnmbertich tu erworben.
Luxuriöse, massive Hauser, komplett

möbliert mit Warmluft-Kamin und Zentral-

heizung. einacht Coden und Terrasse. Be-

senden Aktiv-Urlauber freuen sich über
Tennis-, Squash-. Schwimm- und Fitness-

Center mit Restaurant. Bor. Suriächule-

Hobe Mietgaranlie. Preis nach Lage ab
114800,- DM lnkl. Steuern und Notar-

kosten, zzgl- 3% Provision.

A Klug. Immobilien
SKfiln SO, UrbsrraBe 4a TeL 02 31/263208

Zell a. See
(Bruckberg/Schültdorf)

B&upi Sitdlg. m. Bück auf das
Kitzsteinhorn, 986 m\ v. Priv.,

DM ISSr/m1 zu verk. Verk. an
deutsch. lateress. gegeb. Zuschr.
erb. unt. A 1287 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen, od.
TeL ab 19 Uhr 0 40 / 899 14 60.

Logo Moggiora/luioo j

ftaL Tessin
Gemütliche Villa auf 3000 m3

parkfthnlirhem Seegmndstück
mit Bootshaus. Bootssteg,
R^VmrimiwKaH hv«h umstände—
halber und provisionsfrei vom

Eigentümer.
TeL 0039 332-531204

Liebbaberobjekl - ItaL Riviera

Portoftno
wunderschön geL Residenz a.

6000 mr. m. ommal- Aussicht a_

Hpfpri u. Piazza. 3 Salons, 6

SchlafzL, manche in sep. Studios.
Zhzg,

,
aller mod. Komfort Näh.

Ausk. u. Fotoprospekt:
de H»°* Immobilien

Schouwweg 32. Wassenaar/HoDand,
TeL 00 31/17 51- 19229 0. 144 00

Östotralch/Gmcbfiftshaos
2500 m2 VerkaufsfL, zusätzL gr.

Lagerraum, eig. ParkpL, in gr.

Stadt Niederösterreich zu venm,
unter Altersgrenze.

Zuschriften unter L 1318 an
WELT-Verlag, Postfach 100864.

4300 Essen.

Österreich

Ti i4:T?Tq

Kanada
Nähe Halifax. herrL Ferienge-
biet, Baugruodstfick auf Halbin-
sel an traumhaftem Süßwasser-
see. ab 5000 ms (12,- can. Doll/

m*), von Privat zu verkaufen.

Zuschr. erb. unt. T 1324 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Seitese Gelegenheit

für Naturfiebhaber
Canada. New Brunswick: 120 000
mr Grdst.. 1 km eig Flußufer,
leicht hügeL, eig Mischwald, an
geL Wege, Jagdgeb., Haus 100 m
voll unterk., Sundeck, Doppel-

Sr_ v. 18 Mon. v. Deutschen er-
ut, keine Farm, für 236400,-

DM (1983 Selbstkosten), Kurs
£09: can. 5, krankbeitsh. v. Eigt.

zu verk.

Anfr. u. W 1173 an WELT-VerL,
PostL 10 08 64, 4300 Essen.

OnaditäetemH undohne Blockbaus
ia zwei Ferien-
parkg,von8000-170 000m*,abcan-5

8M0r-
Seegnmdstöck 700000 mz

. 70 Meter
Uier. BtniBesanschhiß, zusätzlich
kleinereigenerSee can_-S2Z M»r-
irler-Grundstücke am Lake Ainslie

ab can.-S3# 400r-

Beskhtignng ||nr> deutsche Verwal-

tung am Ort, Finanzierung möglich,

Umtauschrecht, keineMaklergebühr

Wettere interessante Angebote von

Kanada
- Vancouver B. C- -

Investieren Sie jetzt tn vancouver

und Victoria (Vancouver Island)

!

Wir txeten Ihnen an-

Shopping'Centers
App--Häuser
Laserihfiusor

Gewerbeobjefcte
Wohnhäuser
Bauplätze

Fordern Sie unsere Unterlagen an.

IAV
ln- und Ausland-- Im mnbilirn und

Yrrmügi-fisunLiet-n GmbH
Ofeastr. 25, 7300 Ehslincrn
Telefon: (0711)31 60 521

CANADA/ONTARfO
Immobilien ln besten Lagen

Einkaufszentren
langfristig vermietet, hohe 1

Renditen, nachhaltige Werl-

.

Steigerung

1 -Fam.-Häuser
Grundstück 400 m:

.WH 170 m:
,

ME 6900,-, KP 69 000,- can. S.

Deutschsprachige Beratung
und Verwaltung vor Ort.

Ausführliche Angebote durch:

Activa-GmbH
Hblstelnanger 68
4300 Essen 15

TleL 0201 / 46 48 48

Atlantic City USA
Eckgrundstück in sehr guter La-
ge für USS 130000,- od. DM

400 000,- v. Priv. zu verk.

Zuschr. u. A 1309 an WELT-Verlag
Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

CIEARWATER- Florida

-

V. Priv, ETW, 2 SchlafzL, 2 Bad.
Pool, kompL einger., in herrL
Golf- u. Tennispark, z. Z. verm. f.

S 625,- mtL KP S 73 800.-.

TeL 040/5 25 1259

Brihrnhaes mit eig Badestrand.

130 bi?, beste Ausstattung, sonnige

Lage. herrL Anssicht, wertsteig.
ITnpitalantagA rirrplft vom Baumei-
Ster. rtoiiPT-anfpntbalt«gprw»timl-

gung für Deutsche möglich.
Fnsz Aicfdzger KG

A-4840 Vöcklabruck, Graben 2

TeL 00 «3 / 76 72 / 38 06-0 (werktags)

CHIEMGAU 3
1 I

I

GRAND-Hotel .Emma11

, auch
Time-Sharing mit Grundbuch-

eintragung
4-Stemö-HoteJ

A.pcr.wec ’ J . .
_

322' '9ors>n ^RBMl
• 7*:. 0 CS 62 i-:i-

Kanada!
iji^df-haftHrih schön gelege-
nes Anwesen, 200 m3 Wohn-
haus, "i»t 16 ha Wald, im be-
liebten Okanagan, British Co-
lumbia, zu verkaufen. Preis:

274 500,- can. L
Näheres:

Heinz Besehener
Box 363,

Lnmby B.C., VOE 268

Privat vorkauft salbst
US-Dollar DM 2,50. Ein kleines

oder ein großes vollerschl

Grundstück am See bei Austin/
Texas.

Zuschr. erb. unter XX 6635 an
WELT-Verlag 43 Essen, Postfach

1008 64.

Eigentümer verk. selbst
Tfr»lcL Landsitz, am Stadtrand v. Calpa-
ry/Kanada. Blick Rocky Mountains,
beste Flnamlenmg ideal L Emigraiion

o. Kapitalanlage Angeb. u. M I2ff7 an
WELT-VerL PostL 10 OB M. 4300 Essen.

I 0lhr Gardasee-Spezialisi 0
N0MBIL
rbbi3-

Za Hanse, wo der Kaiser sei-

nen Urlaub verbrachte, tu

Bad Ischl
im Herzen des Salzkammergu-
tes. Bezugsfertige Eigentums-
wohnungen in ruhiger, zen-
trnmsrmher Villenlage mit
Größen von 37, 62, 70. 85 und
103 tb? stehen zu Ihrer Aus-
wahl grunderwerbssteuerfrei,
direkt vom Bauträger, wir sen-
den ihm»» gerne nähere Infor-

mationen.

Fa. 8tolnto«ter
A-4813 AHnrfmster
Hiemweiet 84

TeL 6643 /7613/8 1750

Logo Moggior»
TcmuKubungatowa. möbBert, 3 Zim-
mer. Khdrt.

Bad. ln schönster Aas-
sfcblslaeenurDM 148 000,-aowiewehe-
re Häuser und Wohnungen kn Verkant
Tnf— <»»»<*»'*« i-"inmijhM-
Vlale Dante 35, TeL 0 03 93 3S / 53 1 1 2L

NMfc-ETWM N0MML Seenihe.
Pool, Tennis, 1fr bla4-ZL-Wt^n^

Rratko MMCE5BE,8800iir ^
245 099«*

fWtora Obf. nnd o. d.Soe auf Anfrage

Suche Kd. Ofa|. in NoRfHtafien

I

GERSCHUk'JER So:!-.e-St: 7. 9 Wu 71

!fr.T,r,S.l:tnPDM iclflon ÜS9'7 9-, ?:>7i

Florida
rtoaradies Wi
um. Grdst. t Polo-,

Tennis-Freaks zu verk.

TeL 040 / 48 34 93

käm

Sie

wohnen
in den im

und wollen in derWELT inserieren?

Dann wenden Sie sich bitte an folgende

Anschrift

Axel Springer Group, Inc.

Mr. Dieter Bruhn
420 Lexington Avenue
New York, N.Y. 10170

Tel.: 001 (212) 972-1720

Telex: 023 6971654 asg

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND

Schweizer
Kapitalanlage

Unsere Rendite-Programme bieten

Ihnen bei voller Absicherung bis

34% p- a.

Mindest-Einlage DM 100 000,-.

Diskrete u. neutrale Beratung n.

Abwicklung durch erfahrene Prak-
tiker. Zuschriften unter Angabe der

TeL-Nr. an:

Anlageberatong Vanpel
FMtfacb 207. CH-9102 Berlsan

12,5%
Vorabverahmmg

Spätere Umwandlung in Aktien-
kapital Abwicklung
durch Schweizer Bank. Ab sfr.

10 000,-. Information unterD 2 180

an WELT-Verlag, Postfach.

10 08 64. 4300 Essen.

Zu verkaufen. Schönes

Bijouterie-Besctäfl

mit rtnirigrhtnlpripBtplier. an zen-
traler Lage in Basel CH.

BlorderWches
Mk>. Fr. Bei

behilflich.

Angebote unter Chiffre D 03-

92364 an Publidtas. CH-4010

Sponsoren gesucht
filr due Einrichtung eines Koch-
buchmuseums mit Kochsäiule.

Patentanmeldung ist erfolgt

Auch g^nciigp Gebäudeangebote
angenehm.

Freuadlicbe Zuschriften erbeten

unter P 1167 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Wer löst unser

UQuidiiäispmbtem?
Immobfhengesellschaft mit ca. 8'

Mio. DM stillen Reserven im
Grundbesitz sucht kurzfristig 1

Mio. DM für 12 Monate bei 15%
steuerfreier Verzinsung.

Zuschriften rmtw G 1350 an:
WELT-Verlag, Postfach 100864,

• GmbH-Montol •
mit hohem Verlust (durch Eigen-
kapital finanziert) günstig abzu-

geben. Durch besondere Um-
stünde ist der Verlust steuerlich

für alle Gewerbezweige voll ver-
wertbar. Anfragen unter P 1343

an WELT-Verlag, PostL 100864.
4300 Essen

GmbH-Mantel

zu kaufen gesucht. Zuschriften
unter F 1138 an WELT-Verlag,

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Hypotheken
auf 1* u. MehrfanL-Häuser, 5,5 %
7-in«*n p. a, 5 J. fest. National

Propertis ab Mo. 9 Uhr.

TeL 05491/3869

Höchstrendite
18% P- a. und höher, durch Er-
werb eines landwirtschaftlich

genutzten Grundstüdes im Groß-
raum Hamburg.

Erstklassige Bewirtschaftung ist

langfristig «sichert. Beteiligung

ab DM 30 000.-.

HWG
TbL 049/ 34 15 18

Rnanzstarfce Wirtschaft*- o.

Unternehmeasboratong
hat monati. Pfnanzlernngsvolunien
(8-10 Mio. DBS) an seriösen Partner
zu vergeben. Anfragen unt. C 1355

an WELT-Verlag, Postfach 100864,
4300 Essen.

Bis 15 000*-
o. deutsche Schcta-Auskunft (bis

7000,- o. Eheg), vom. Agt Ruth, Am
Spmtplatz 8, 3301 Gr.-SchwülperAVS.

GROS5KBE0ITE IN SR
Sie verhandeln direkt mit der

Bank. Laufe. 15-20 Jahre. Zinsen
6\h%, Auszahlg. 96-98%.

Gegen Bankgarantie.

Nur seriöse Anfragen erb. unter

V 1282 an WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 64. 4300 Essen.

Baufinanziening

- Umschuldung -

KONDITIONEN für erststeltige

Wohnungsbau-Hypotheken, bis

50% gewerblicher Anteil

ZmB-Fptttghrpibiing'

5 Jahre 10 Jahre
Auszahlung: 92,50% 92,25%

Zinssatz: 5^0% 6
,
50%

Zins-/Dividen-
denverrechne. 125% 1 ,25%
NETTO-Zahlung:

4^5% 5 ,25%

Tilgung durch Lebensversiche-
rung. Keine Bearbeitungsgebühr.

Vermittlung durch:
NKOHANN-BAÜBETKEIJUNG

4970 Bad Oeynhausen 1,

Eckernkamp 16.

TeL 0 57 21/ 9 16 07
+ 932 22

Sofort oder kurzfristig auszah-
hmpsfähig . bis 731 DM 120 000,-ZU

kaufen gesucht
Zuschr. erb. tL E 1159 an WELT-
VerL. PostL 10 08 64, 4300 Essen.

Biete interessante
Beteiligung an KG, MlndesteinL

DM 50 000,- (Diskretion).

Zuschriften unt. T 1302 an WELT-
VerL, PostL 10 08 64, 4300 Essea

HochverziBSÜdie
Anlagen

In Kooperation mit einer in-

tern. Großbank bieten wir
Anlagen für individuelle An-
forderungen, ob Diversifika-

tion in Eurobonds oder Euro-
festgeld.

K&mmerle-
Vermögensanlagen

Farbgasse 18, 7801 Merdingen
TeL 0 76 68/15 80
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Vertriebs

Erwerbermodelle
BeHin: BOTAG -
das solide Produkt

Berliner Erwerbennodelle sind in großer

Zahl auf dem Markt
Sehen und hören Sie auf unserem dritten

Vertriebs-Öeminat warum es besser ist

BOT&G-ErwezbezmodeUe
su zeichnen und zu vertreiben.

Die richtige Wahl zu treffen, ist Ihre Ent-

scheidung.
Lage. Bausubstang und Verwaltung sind

Kriterien, che BOTAG-Erwerbermodelle beson-

ders auszeichnen
kgmgn Ria »TiHRre amndsoliden Objekte

kennen
Anlageberater und Fachleute für Kapital-

anlagen sind herzlich emgeladen. sich hier an
Orr lmrl StpIIp» qianan an rnfoimieren

Ihr Berlin-Termin:

Freitag, den 26. April 1985

von 10.00 bis 1Z15 Uhr.

Fordern Sie den Objekt-Prospekt an oder

noch besser
Melden Sie sich gleich zur Tteflrtahme anl

Telefonisch bei Frau Marlene Rörig

(Telefon 030/88 79-279) oder per Coupon

5 8
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Bodentreuhand- und
Vanraltungs-
Aküengesellschaft
Postfach 12 23 01

Joachiinstaler Stt 1

1000 Berlin 12

*030/8879-0
Ttelexl85346botagd

Geschlossene« interessante 2geschossi-

ge Wohnanlage in guter Lage von Ham-
burg mit rund 350 WE, Kaufpreis 24 Mio.
DM, auch in kleineren Teilen abzugeben.

Anfragen unter B 1200 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

LUCKY-VENTURE-PROJECT
AttrakL BeteütonMwnftritehhett in Form partiartscher Darlehen an einem
zukunftsweisenden Projekt Im Bereich Gesundbeit/Frelzelt; hohe Mtndestver-
rfnining + gewtniisbhinglge Ausschüttung. Dos Angebot richtet sich an den
weitsichtigen Anleger, der bereit Ixt, ein unternehmerisches Risiko etnzueehen.
aber andererseits aufgrund der ansgezeichneten Konzeption eines sehr hohen
Return erwarten darf Es handelt sich um ein absolut seriöses Angebot mit sehr

erfahrenen Partnern.

Anfragen unter H 1338 an WELT-Verlag, Postfach 1008 04, 4300 Essen.

Neue- lukrative und risikofreie

Existenzgründung
für Damen und Herren mH guter Allgemeinbildung.

Sie suchen eine sichere Existenz, anfänglich evtl, auch nebenberuflich

. . .wollen überdurchschnittlich verdienen (120000.—DM p. a.)

. . . wollen das Existenzrisiko minimieren

...haben psychologisches Einfühlungsvermögen und Freude am
Umgang mit Menschen

. . . haben Telefon, TV, nebst Videorecorder und Pkw

...verfügen über Investitions- bzw. Kreditmöglichkeiten von
36 000,- DM (pro Bezirk)

Wir bieten geeigneten Persönlichkeiten risikofreie, sichere, lukrative, selb-
ständige Vollexistenz im Rahmen einer im gesamten deutschsprachi-
gen Raum tätigen Organisation mH beratender Tätigkeit

Wir vergeben kurzfristig lukrative Bezirksvertrüge mH Gebietsschutz für die
Gebiete;

sei. Fulda, Umburg. Ludwfgshafan. Kaiserslautem, Saarbrücken, Mann-
heim, Heidelberg. Böblingen, Pforzheim, Karlsruhe. Augsburg, Ingolstadt-

Ansbach, Nürnberg, Bamberg. Bayreuth, Zürich, Basel

Richten Sie Ihre vollständige Bewerbung mH Lichtbild unter N 1342 an
WELT-Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. Wir laden Sie dann kurzfristig

zu einem Informatlonsgaspräch ein.

Mitgesellscbafter für Florida-Investment
- Option für Landkauf weit unter Marktpreis
- Erstklassige Lage neben Disney World/Orlando
- Hohe Gewinnerwartung durch Wiederverkauf des Landes nach
kurzer Zeit

- Auf Wunsch überdurchschnittliche jährliche Ausschüttungen mög-
lich

- Erfahrene Partner (Komplementäre) mit hoher Eigenbeteiligung
- Investitionen von US-$ 25 000,- bis US-S L5 Mio.

EURO-AMERICAN
INVESTMENT CORPORATION

100 N. Biscayne Blvd, Suite 1209, Miami. Fl 33 132. Tel (305) 358-8097,
Telex 8 03 237 eure mia

Sichern Sie sich

DEGEWO-Fonds
Sozialer Wohnungsbau Berlin
Die bewährte Kommanditbeteiligung mit
hervorragendem Partnerundhohen Steuer-
vorteilen.

Ihre Vorteile:
• Persönlich haftende Gesellschafterin der DBGE- IS**

ViXj-Fonüs ist die Deutsche Gesellschaft zur Förde-
rung des Wohnungsbaues, gemeinnützige AG
(DEGEWO), ein sracttisches Beniner wohnungsunter-
nehmen mit einem vom Land Berlin gehaltenen Aktien-
kapital von DM 246 Mio.

• Als Kommanditist keine Hypothekenhaftung und Nach-
S'Zhußpflichl

• Öffentliche Förderung.

• Festpreis- und Fertigstellungsgarantie.

• Optimale Vermetbarkeit

• Treuhandbank ist die Deutsche Kredit- und Handelsbank
AG. Berlin. Tochtergesellschaft der Landesbank Rhein-
land-Ptalz, Mainz

• Prospektpnjfung durch Wirtschaftsprutungsges.

• Steuervorteile
(zB beim neuen DEGEWO-Fonds 22)
- ca. 20S% ausgleichsfähiger Gesamtverfusf bis 1997.
- ca. 134 cAVedustruweisung in derEinzahlungsphase

bis 1987.

- Keine Verlustbegrenzung bis 1989 durch gesetzliche
Sonderregelung.

- 1.5% steuerfreie Bamusschüttung ab 1989.

Informations-Coupon
Sitte schicken Sie mir den Prospekt des

DEGEWO-Fonds 22:

Straße:

-

PLZfOrt:

Telefon:

Bitte einsenden an:

Deutsche Kredit- und Handelsbank AG
Kurfürsiendamm 136. 1000 Berlin 31.

Tel. 030/8907 223

Supermoderne nach neuestem
Stand der Technik gebaute und

eingerichtete

SPIELHALLE
mit 8 Konzessionen in la
pinw stark frequentierten

seebades zu verkaufen!
Angebote nur von seriösen Inter-

essenten mit Kapitalnachweis
unter D 1026 an WELT-Veriag.

Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Zahlungsunfähig?
Wir hoKpn ihnen'.

Attboff 4- Partner KG
Telefon 0 25 71 / 13 51

Veriustvortrag
Höhe 500000 DM, zu verkaufen,
auch in lrioinanma Stücken volle

Diskretion.

b. bitte u. X 1020 an WELT-
Fostf. 100861, 4300

Wir buffmi IhfMNR beiUm Pto-

Auck boi
ZnM—gwdwri—Iflfcail—

| BeratungsgeseDschaft

II für Industrien Wandt»! n. Gewerbe mbH
G TeL 054 51/4 50 61

-*• exklusiv in Europa

der erfolgreichste Weg
für

TERMINGESCHÄFTE

Laufenstr.S, 4053 Basel
Tel. 0041/61/509229
Telex 64073 fmb-ch

.„der lohnende Kontakt

Bwoiwgnipf» mit Stoma vBilg neuortigsn

ImooblSMifaonaBpt. midi» NmfditSdi Hn-

bganabxfdwnjng und RsnAnwschm dar

«raagrian Oberprflfung itoncMR, nOchia

wpamfiama. Mr «idwn wrBw

Partner

für stflto Batafflgcngarv, mkfta mR um dan

&falg taflan woEan.

Uns» Geschäft ist zaü- und «artaoitoniisn

und baUnit« kahw naaeiEdMM VMustzu-

wUtwqwvWow^awp^skkwivadiindEdt

flbarVerdbnst und Randta.

Howara 47, SM0 »4—fa—g U
TaL 04QM4B4 54,1k. 211 IBS

Aktienerfolge von Praktikern

!

Unsei spekulatives AUieoaepcrt münz taifact jihrfeb

ta. 50 “t Gewinn OwtfcSCitmrtcltBf Depatamtang mit

3 Wate Eindeutig tuchnltaeMaie Kau!- und VMuul-
iziiits UnsnderzaiüttiMet-OepotUZtGa 2M Ge-

winn) schicken wii ifineo kostenlos Helu D. RIH».
Aaflibnrger Szr 562. 7 Slgl.41. T.:07II/32 5401

16-18% Rendite
noch dazu mit der

Sicherheit
solventer Partner.

Gibt es das?
Gern informieren wir Sie:

IFB Institut für Finanzberatung
Fr.-Ebert-Str. 91
5600 Wuppertal 1

Tel. 02 02 / 30 00 35 (jederzeit)

Gelacht oder geschmunzen haben
schon viele! Doch unser neuer

Infobrief
bat „Erfolg“.

Nehmen Sie daran teil. Schicken Ke
DM 50.- bar/V.-Scheck an:

Wirtidaftuervite Genen
4158 Krefeld. Postfach 1# 67

Liechtensteiner Fa.
für sfr. 8800,- zu verkaufen.

Zuschr. u. Y 10683 an WELT-
VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen.

RBSEBORO
Erstkl Clty-Lage sOdd. GrnRatnrit z.

verte. o. Uehrheltsbeteiligung abzage-
ben. Expansiv. Umsatz 84 2J3 Mic.Jan.-
März 85 30%. Zuschr. erb. u. K 1 185 an
WELT-Veriag, Postfach 100864,

4300 Essen.

Liquiditäts-

probleme?
Qualifizierte Problemlösung,
Krisenmanagement und

Betriebsfinanzierung.

TeL 021 51/59 63 66
Telex 8 531 097

TOP-ANGEBOT
Ich hielt ['rivattirtlegcrn uilidt’

12 - 15% p. a.
ff.-ScUu-Rcndite . Sichcrih'il in rfenhotem Landbesitz. <(rrundichuid

m bcIci/iimX'-i'äiiittt'w Rahmen.,• l.cnfz<ii /-5 Jahre. Finanzen w'nd

Virrrcuen'.Kiche. darum rnlrn Sic mich Zum Gcprach:

A. H. Grafvon Hardenberg
Hansauralif SS. 2 Hamburg I.'

Tel. 0 40 45 10 18

Ihr Schweizer Depot
bringt ca. 30% Gewinn mit feshreizinslichan Wertpapieren

300% Schweizer-Franken-Kredit «a. e% mb 100% auszo

auf Elgankapttal oder Grundschuld zum Kauf von festveronslächan mtsma-
tionalen Anleihen (DurchschnHt^erKflte 12%).

Ganz gleich ob Sie Ihr alteingese^enea Untemahmwvoder

neue Prothiktfi/Verfahren zii Geld msenen wollen

öder Patento/Üzenzen vernärkten
t
.

'
.

oder sich aus anderen Gründen reffnanzlerwnTTÜsswT.
'*'*

Oer Weg grttt &mner über dre Emiasloii elgeeer Afctiee.

-

Finanzprofis bieten'erfolgsabhängfge Dfensdefitüngen wor» A-2i.

: Telefonische Information« auch Sa/Sa : -

Smith & Klein International

Beispiel: Eigenkapital:

sfr-Kredit

Depot:

DM100000,-
DM300000.- Zinsen 6%
DM400000,- Rendite 12%

Überschuß:

Mindestaigenkapital oder Grundschuld DM 100 000,-.

Bestehende Hypotheken können zusätzlich durch sfr-Kredit abgelöst wer-
den.

Nähere Informationen u.T 1280 an WELT-Vert; Postf- 10 0864, 4300 Essen.

Hochverzinslicbe

Schweizer Kapitalanlagen
mit optimaler Absicherung und diskreter Abwicklung.

Aktuelle Angebote durchX 1282 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64,
4300 Essen.

Schweizer

Finanz- und Leasinggesellschaft
bietet interessante Beteiligung ab Franken 50 000,-.

Informatkmen durch C 1267 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300

($ 17, Abs. 2 Berfin-FG)

Us zu 50% endgültige Steuer-
k&rzong In *85. Begrenztes Vohi-
mezü d«halb sofort reservieren.HW CmttaL TeL •« /SS «8M

SFR-KREDTTE ab 1 MIO.

86 J. gegen Aval, venn.
J.H.T. 06266/56718

Wettneubeift
Minispioiie, Abhörgeräte, Alarm-
anlagen usw. nurÄr den Export..

Info kostenlos vonKOAB OHG, 2
HH 54. PF 54 04 26

Düsseldorf
\y. LUTZ

Immobilien K ir.onj!«*fUi'.gv und Vst-»ic!v.;' u?

Ornb-f-Cc KG

Casinobeteiligung
AuaBndMche Casino

g

esenachaft bietet f&r weitere Nengrfindusg BeteQignxigen
ab DM 150000,-. Beste Rendite.

Zuschr. erb. u. F 1270 an WELT-Veriag, Fostf. 1006 04.4300 Essen.

Die Super-Kapitalanlage
Repräsentatives Stadthotel mit Luxuaaosstattung in der berühmten
Leopoldstraße im Herzen MOncben-Schwabings. Mt 120 Betten, 2
gastronomischen Bereichen und integrierten Läden sowie 40 Tg-
Stel^dätzen. Komplette Erstellung bis Kode 88. Mindest-Netto-
Rendite 5,5%, enorme Steuervorteile (MwSt-OpL etc.), Gesamt-

volumen DM 16,5 Mio.

Pkumngsbüro Oblwein, Nehecstrefle 5
8000 Mflnrhen 88, Telefon 8 89 /4 70 20 79

Vornehmer Privatclub in

dorf, freist. Villa (mtL Miete
2800), voll einger^ hervorr. Ver-
dienst Möglichkeit durch festen,
seriösen Kundenstamm, f. DM
275000t bar an kunontsdiL

Käufer sot abzugeben.
TeL 02 11/ 45 39 11

Depot-Verluste durch Dollarsturz?

Wir zeigen wie Sie Ihr Geld Zurückgewinnes.

IVA-lnstitat für Vennögeasforsdumg und AnlagepbunmgGmbH
MBnstentr. 304, 4000 Düsseldorf, TeL #8 11 / 61 1076

Zürich. Anstr. 44

koeklanlage in DM-Rendrte 15,2 % p. a.
in WKhrungrialko. MnimMnng, Zinsen, Aunahlmz ln gL Wahrung.

IWFIEaaar. Kmf Bflinnnlw OCr . 15

D-3SM Kassel, TdL SS 61 / 1 43 2S, ca. SSW zaftfedeae Knoden

Das Traumschiff
• Vertustzuwebung von ca. 15%

• Kalkulierte Ausschüttungen
von durchscha 10% ab 1989

• 6jöhriger Befrachtungsvertrag liegt vor

• BundaszuscbuS von 12.5%, der den Anteilseignern zuwächst.

R I V E GmbH Boeler Str. 122, 5800 Hagen, TeL 0 23 31 /8 50 81

Denken Sie mit Sorge an Ihre

ALTERSVERSORGUNG
Lernen Sie die günstige Möglichkeit der privaten Altersabsicherung
ohne Risiko kennen. Ein heute 45 jähriger erhält: ab dem 65. Lebens-
jahr 35 000,- DM Jahresrente. Dafür bezahlt er 20 Jahre lang jährlich

nur ca. 7000,- DM.
Ernsthafte Interessenten wenden sich an DlpL-Volkswirt

Hans GseD. Vrbanstrafie 1, 7800 Freilranr. TeL: 07 61 / 2 58 30.

3 aktive
Mitgesellschafter

mit WanagBmtwihftinlcMrtn für je
DM 100 000,- Nominalanteil
(GmbH 1 Mio.) gesneht. Hobe

Für ein guteing^ihrtes rrüttsf-

ständisches Unternehmen -
seit 1930 im Famitenbesitz -
8uchen v wIr zur . woitefefT

Expansion..

rrn
! i

mTi7!r

mit einer Beteiiigiing nicht un-
ter 50 000,-DM.

Die Rendits beträgtz, 2. 9%.

Notarielle Absicherung wird
gewährleistet.

.

Heinrich Ktrapermonn oHG.

Telefon: 021 73/1 3049
003812

L L_1 «g-l-V
raff finKk WK8 SÖ DTR) rMCflft.

V : «öä sdwiaiyfl üb. ; ./

Finanzierung b. 30% aoeh bei
negativer Auskunft Hiwa» bef
Existenz- und Geschftftsfneu-
)gründtmgen - u. Samerungen,

— -Krisenberatung.
Telefon «228/69 ZO 71

UntemelwneneveflMn*
wi nlllMHBSI lilAllJllJo

Erfolgreicher und erfahrener Ma-
oageräenfr-Beistec, empfohlen
durch Banken und Kammern, Metet
didrrete und seriöse Hüfestelhmg.
Zuschriften u. H 1184 an WELT
Verlag. Postfach IO08 B*. 4300

Mittelständische» Unternehmen
Im Aufwind vergibt atypisch

stille Beteiligung
Zuschr. erb. u. E 1269 an WELT
Verlag, Ftotf. 100864, 4300 Essen.

Kapitalanlage mit ca. 20 % Rendite
Luxus-Motorsegler im Femtourismus, Okltimer-StU, 36 m, 9 Doppel-
kabinen. mahagonlverarbeltet, alle mit Duscbe u. WC, w/k. Wasser,
gefliest, Klrmaanl. Zentralh., modernste Technik u. v. m. 2 Anteile’
DM 125 000,- frei, elnschließL Reedereianteil, Handelsanteil. Regi-
stereintrag, MStfahrgelegenheit etc., aktive Beteiligung möglich.

Angebote unter K 12 629 an WELT-Veriag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Bauernhaus
NOha Mfam K»h Dfaahob. wbd aalt. IMS, um S.1S Uhr, fa

GrundsL 5795 m3
, Wfl. 185 mJ

, Renovierung des Wohnhauses noch
nicht abgeschlossen. Nutzfläche In StaO und Scheune 380 m> Ver-
kehrswert Rem.

§
74a ZVG DM 280000,-. Eine ZuscWagsversägung

nach § 74a oder 85a ZVG ist nicht mehr mögUcn.
°

Näheres durch Herrn Erwin Riepe, Vcm-Tangein-Str. 7. 2930 Varel.
TeL 04451 /77 15

*

10 Mio. voi Privat i
ab CrundschulddarL, ab DM 50 000,-,]
auch bei Zwangsmaßnahmen. Dar-
lehnakündlgungen etc. Zuschriften er-
beten unter F 12 230 an WELT-Veriag,

Postfach 1006 64, 4300 Essen.

Hohe Rendite beim Pkw-Exportboom Aufgotoilte Wobaanlagen
Wir exportieren seit Jahren sehr erfolgreich Pkws nach USA und
anderen Ländern. Zar Wahrnehmung der rieh bietenden, expansiven
sehr guten GeschfiftsmöglichkeiUm brauchen wir Partnerfirmen mit
größerem Kreditrahmen oder private Geldgeber, die bei überschau-
barem Risiko eine hohe Rendite schätzen. Eine vertrauensvolle,
diskrete und absolut ehrliche Zusammenarbeit ist für uns selbstver-
ständlich. Zur Kontaktaufnahme schreiben Sie bitte unt. D 1334 an

WELT-Veriag. Post^a-h IQ PB 64. 4300

Das aktive

Konto in der

Auch mit Ihrem, persönlichen Konto muß man sich täglich
beschäftigen. Die altbewährte, private SCHWEIZERVERMÖ-
GENSVERWALTUNG ist DISKRET und immer noch das
Beste. Verlangen Sie unsere Unterlagen und Referenzen.

Telefonische Beratung auch möglich.

Bl L, Sennhfittenstr. 4, CH-38Q5 RichterswU

Mindestens 18% Rendite
auf Ihre Beteiligung sind prognostiziert. Sicher durch Grundbuch- <

emtrag und AussehUttungsgarantie von 10% (bankgarantiert) für 3
Jahre. Kein SteuennodeU! Beteiligungshöhe ab DM 30 000,--, Teil-

finanzierung ist möglich. Fordern Sie Unterlagen an bei:

Angto German Capital Conaalting Ltd.
Beim Schlamp Z9, 2000 Hamburg 13, Tel 040 / 4 10 15 57

Expandierende Produktionsgesellscbaft
ans dem Maschinenbau nnd der Verfahrenstechnik

mit erheblichem Know-howund interessanter Diversifikation bietet
Beteiligung und Übernahme von 50% der Geschäftsanteile. Jahres-
umsatz 1984 -DM 4,0 Mio., Jahresumsatz 1985 -über DMM Mio.
Auf Wunsch ist eine tätige Mitarbeit als Geschäftsführer möglich.

Kontaktaufnahme erbeten unter V 1348 an WELT-Veriag, Postfach
10 08 64.4300 Essen.

Privat sucht Vertriebsgruppe
für Immobilien-Eigentum

Sehr gute Honorarbedingungen sind gewährleistet.

Info: Oberhausen 02 98 / 89 16 98

aus eig. Besitz in Köln 80 u. Köln
90 zu verte. Ges. 86 WE, tellw. m.
Garagen u. Pkw-SteUpL 5 950,-
mz WfL, KP 8350000,- DM. An-

fragen an:

BUCHEN GMBH o. CO. KG
Grandtws-Ges. Vetkufslettnnc
Hamboldstr. U9.S0M KMa M
Trf. 022 «3 /38244 a. 3 99 2$

hvXmbi

Verlustvortrag
ln Höhe von ca. 3 Mio. DM zu

verkaufen.
Es handelt sich um einen vielseitig

verwendbaren GmbH-ManteL
Seriöse Anfragen erbeten unter A
1285 an: WELT-Vcrlag. Postfach

10 0& 64. 4300 Essen

Sparen Sie rcntlcrilch n. weri&hat-
tend. Das Finanzamt beteiligt rieh kb

den nomü. Sparraten.
Zuschriften wrt, Z 1306 an WELT-Ver-

lag, Postfach 10 OB 04, 4300 Essen

Hata Sie PraMeng

w» wuoMng —
für ULetwohnh&usar, Gewobeobjekte,
Eigentumswohnungen? Solvente Ein-
zelfirms ult lSjähriger Erfahrung
(34c-Zulassung) und persönhcheiiL En-
gagement bat die Problemlösung and
übernimmt weitere Aufgaben im gan-
zen Bundesgebiet. Zuschriften antarF
1182 an WELT-Veriag Postfach

* Das attraktive, stilvoll eingerichtete Wohnheim
tut oentoren

* Mit individueller und famiüärer Atmosphäre -

* ln bester Lage - mitten im Grünen -
mit Blick auf die Rheinebene

* Direkte Verbindung zur Innenstadt

ist seit 29, März 1985 bezugsfertig.

jeglichenK«Sn SemBn
..

Aufnahme ohne Wohndariehen.

^enioren-residenz Heidelberg
Im EichwakJ 19 y*

6900 Heidelberg-Boxberg /jf:
Tel.: 06221/3861^0 SS

.'•V.

VHS

JOIMT VENTURES
für aktuelle neue Produkte aus
dem Bereich Kfz-Zubehör, Sport
und Haushalt, sucht Erfinder.

Kontakt eri». u. V 1172 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Rssen

Im Aller ..Schoner Wohnen" im
mVAKZWAU).

vvoifN.sTirr ijcutemmi
T

' '

.1 LS .

;n ?? ? 1
. ?.35 .c

GESUCHg

Postfach 1008 (

v; >»

--;.4V
b?

^ e j p <

V


